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40 Jahre Kneissl Touristik

40 Jahre alt oder 40 Jahre jung? Ich kenne noch viele Kunden und Reiseleiterinnen, die uns seit dem Start der Kneissl
Touristik im Jahr 1984 begleitet haben und Teil unserer ,Kneissl-Community” wurden. Und viele schéne Erinnerungen wehen
aus der Vergangenheit heriiber, Freundschaften, die sich vor vielen Jahren bei Reisen entwickelt haben - auch meine beste
Freundin habe ich so kennengelernt.

40 Jahre sind vor allem der Auftrag, in die Zukunft zu schauen und neue einzigartige und spannende Reisen zu kreieren.
Wir haben diese Aufgabe mit unseren jubildumsReisen, die in zwei Tranchen (Katalog Herbst-Winter-Friihjahr 2024/25 und
in den jetzigen Katalogen) herausgekommen sind, eindrucksvoll erfiillt. Die Buchungslust auf diese Reisen war bisher grofs.
Zusdtzlich gibt es auch heuer wieder einige neue Reisen, die weitere ,weif3e” Flecken von unserer Kneissl-Landkarte tilgen -
wir hoffen, dass Sie auf Ihr Interesse stofSen!

Wir gehen auch voller Elan die Herausforderungen unserer Zeit an - seit Juni sind wir im Zertifizierungsprozess von TourCert:
Und es soll definitiv kein ,Greenwashing“ oder nur ein Stempel ,Nachhaltigkeit“ sein — wir stellen uns konsequent diesem
Thema und den Rezertifizierungen. Es ist ein stdndiger Prozess, der immer weiter geht — niemand ist ,nachhaltig*, sondern
immer nur auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit! Auch das Thema Fliige und CO2-Fuf3abdruck wird uns weiterbegleiten -
durch die Zusammenarbeit mit BOKU und Investitionen in SAF der Lufthansa-Group halten wir diesen Fuf3abdruck Rleiner.

Mein Bruder Christian, der Ende Oktober leider seine letzte Reise angetreten hat, hat zeitlebens interessante, intensive

und leistbare Reisen zu den grofien Natur-Highlights dieser Welt zusammengestellt - dieser Maxime folgen wir weiterhin.
Neben den Naturwundern bieten wir Ihnen auch die schonsten Kunstschdtze und einzigartige Architektur — getreu Picassos
mutmachender Aussage ,,Kunst wdscht den Staub des Alltags von der Seele.” Und natiirlich geht es uns auch um die
Erlebnisse, die Begegnungen in den Gastldndern, das Hineinschnuppern in andere Lebensraume

und Gesellschaften, das Verstehen anderer Kulturen. Es geht uns um das grofie Ganze, das sich

StudienErlebnisReise nennt.
In diesem Sinne wiinsche ich lhnen und uns allen ein gutes 41. Jahr (mit) Kneissl Touristik!

Herzliche Griif3e, Elisabeth Kneissl-Neumayer
Geschdftsfiihrerin Kneissl Touristik
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Willkommen

StudienErlebnisReisen
mit Kneissl-Spirit

Unser Kneissl-Spirit aus Begeisterung und Expertise durchzieht auch nach

40 Jahren noch unser Europa-Programm 2025, das von A wie Azoren bis Z wie
Zypern reicht. Wieder diirfen wir lhnen neue Reisen prdsentieren, die unser
bisheriges Angebot wunderbar ergdnzen, vollstdndiger machen, Facetten zum
Leuchten bringen, die bisher unbeachtet blieben. Freuen Sie sich auf Friaul,
Mailand und die Cinque Terre, Piemont, die Vulkane im Siiden Italiens, eine
Azoren-Rundreise, die Zipser Region und eine Reise mit Noten, die Dresden
mit Berlin verbindet. Viel Freude beim Entdecken, Trdumen, Reisen!
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Der Eiffelturm symbolisiert eine StddteReise.
Der beigefiigte bequeme Schuh besagt, dass Sie ausgedehnte
Stadtspaziergdnge unternehmen bzw. viel zu Fuf3 unterwegs sind.

Das U-Bahn-Symbol weist darauf hin, dass Sie bei dieser StddteReise

vorwiegend mit éffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs sind.

Der Wanderer verweist auf eine WanderReise bzw. aktive StudienErlebnisReise
mit hdufigen Wanderungen, die gefiillten Punkte auf den Schwierigkeitsgrad

(mehr Infos dazu auf S. 188): 1 Punkt - leichte Wanderungen, 2 Punkte -

schwierigere Wanderungen, 3 Punkte — anspruchsvolle Wanderungen

Der Notenschliissel symbolisiert eine StudienErlebnisReise mit
musikalischem Schwerpunkt. Konzert- und Opernangebote

mit ergdnzenden Vortrdgen und substanziellen Werkeinfiihrungen

der Musikreiseleitung prdagen diese Reise.

Der Fotoapparat kennzeichnet ausgewiesene FotoReisen, die von
einem fotografischen Reiseleiter gefiihrt werden. Hier geht es
auch ums Fachsimpeln, um fotografische Tipps und Tricks.

Die Sdule verweist auf eine StudienErlebnisReise, die sich vor-

zugsweise Kultur, Geschichte, Archdologie widmet. Sie diirfen

schon auch einmal mit mehr als 4,5 Kirchen und Ausgrabungen
pro Tag rechnen. Noch fokussierter sind unsere StudienReisen angelegt,

3 Sdulen kennzeichnen intensive und detailreiche StudienReisen.

Unser Logotier, der Papageitaucher, sagt unmissverstdndlich:
Diese Reise bietet in weiten Teilen intensive Naturerlebnisse.

Die antiken Masken zeigen auf einen Blick, bei dieser Reise sind
fakultativ Kulturveranstaltungen wie Konzerte, Opern, Musicals
oder Ausstellungen buchbar. Oder aber Sie erleben einzigartige
traditionelle Feste im Rahmen Ihrer Reise.

Das Griippchen steht fiir eine Kleingruppe: 12 bis maximal 20
Personen sind bei diesen Reisen unterwegs. Die jeweilige Teilneh-
merzahl ist auf das Reiseformat abgestimmt. Vereinzelt finden Sie
auch weiterhin Reisen in der Ultrakleingruppe bis 10 Personen.

Der ausschreitende Mensch sagt, diese Reise kRénnen Sie
auch individuell mit Mietwagen und als PrivatReise unternehmen.
Mit Ihrer Familie oder als Rleine Gruppe.

Der freundlich ldchelnde Icon neben den Reisen sagt:

»,Nachhaltige Reise!“ - Unsere Partner achten besonders auf
Ressourcen, arbeiten mit einheimischen Produkten, bieten saisonale
Speisen. Der Icon kennzeichnet aber auch unsere Bemiihungen um
Unterstiitzungsprojekte in einigen Regionen dieser Welt.

¢
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Kneissl-Gaste sehen, erleben, erfahren mehr ...

Kneissl Touristik veranstaltet seit mehr als 40 Jahren hochkardtige und qualitativ hochwertige StudienReisen,
StudienErlebnisReisen und ErlebnisReisen - zundchst einfache ZeltReisen, seit vielen Jahren HotelReisen. Die Basis
der Reisen bilden inspirierte, kreative und durchdacht einzigartige Reiseprogramme, die das Kneissl-Motto einlésen:
,Kneissl Gdste sehen, erleben, erfahren mehr,

WER WIR SIND:

Kneissl-Reisen werden seit 40 Jahren von einem hochmotivierten, reiseerfahrenen und reisefreudigen Mitarbeiterstab in der Kneiss!-
Zentrale in Lambach/00 sehr erfolgreich ,produziert” Kneissl Touristik ist Teil des familiengefiihrten Unternehmens sabtours und

ein starker Wirtschaftsfaktor. Als leistungsstarkes Team sind wir offen fiir Innovationen, neue Reisen und Sichtweisen und wir setzen
auf hohe Qualitdt in allen Belangen. Wir sind Reiseprofis jeder Altersgruppe (von Mittzwanzigern bis Mittsechzigern), bekennen uns

zu einem respektvollen und wertschdtzenden Umgang untereinander und mit unseren Partnern bei Agenturen, Fluggesellschaften,
Hotels. Die liber 40 Jahre entfaltete Firmenkultur zeigt sich in Ideenreichtum, hochentwickelter Problemlosungskultur, tiefer Seridsitdt,
grofSer Verldsslichkeit. Die Freude am sorgfiltigen Gestalten ist eine Sdule, die Freude am Reisen und Weltentdecken eine weitere, das
Wissen um die Herausforderungen der Zeit die dritte. So verschliefSen wir nicht die Augen vor den Themen Klima, CO2-Emission und
Lebensqualitdt der Menschen in den Gastldndern.

NACHHALTIGKEIT:

In Bezug auf Nachhaltigkeit setzen wir auf die derzeit maglichen Mittel, den 6kologischen Fufabdruck jeder Reise gering zu halten.
Zu diesem Zweck inkludieren wir die CO2-Kompensation/-Ausgleich der Transporte jeder Reise und investieren in SAF des Partners
Lufthansa Group bzw. kooperieren mit der Kompetenzstelle fiir Klimaneutralitat. Dieser pragmatische Zugang hier und jetzt halt

uns neue Wege offen, mogliche weitere Nachhaltigkeitsbemiihungen zu implementieren, die wegen der kurzen Betriebswege rasch
und effizient umgesetzt werden kRonnen. Gleichzeitig legen wir sehr grofien Wert darauf, die lokalen Partner durch die Kooperation
wirtschaftlich zu stdrken, damit der grofSte Anteil des Reisepreises den Menschen vor Ort zugutekommt. Als unbestechlicher Rahmen
fiir diese Bemiihungen fungiert der Zertifizierungsprozess mit TourCert, dem wir uns seit Friihling 2024 unterziehen.

BREITE PRODUKTPALETTE:

Unser pragmatisch-kreativer Ansatz ermaglicht eine breite Produktpalette, die ExpeditionsReisen in Algerien ebenso unter dem
Kneissl-Dach vereint wie MusikReisen in Dresden, StddteReisen in Paris, London und Rom, WanderReisen auf den Azoren und
RundReisen weltweit. Dadurch fiihlen sich sehr unterschiedliche Gdstegruppierungen angesprochen, die von Kneissl Touristik in jeder
Reisekategorie sehr gute Qualitdt erwarten diirfen. Ob Zeltiibernachtung in der Agyptischen Wiiste oder Hotelnacht in Island, Kneissl
Touristik bietet ein transparentes Preis-Leistungsverhdltnis.

WAS WAREN WIR OHNE SIE, UNSERE (STAMM)KUNDEN?

Ebenso bedeutend ist die grofie Zahl an Stamm~kund*innen, die zum Teil schon seit der Griindung mit Kneissl Touristik verreisen

und als begeisterte Testimonials weitere Gdste anziehen. So entstand eine vertrauensvolle Beziehung mit den Stamm~kunden, die
besonders die Ansprechbarkeit und Erreichbarkeit bei Kneissl Touristik schdtzen. Die Kundenzufriedenheit ist fiir uns als Kneissl-Team
ein sehr hohes Gut und oft werden aus begeisterten Erstkunden treue Stammkunden. Kundenzufriedenheit bedeutet, dass wir Gdste/
Kunden in ihren Anliegen horen und sehen. Dieser Aufgabe widmen wir uns tagtdglich mit neuer Hingabe.

Kneissl Touristik Europa 2025
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AUFTRAG ZUM DIALOG:

Kneissl Touristik fiihlt sich auch dem Auftrag zum Dialog verpflichtet, bei unseren Reisen schauen wir zuriick in die Geschichte, agieren
in der Gegenwart und haben die wichtigen Zukunftsfragen im Blick: (Kultur)Geschichte, Naturschauspiele/Geografie/Geologie, andere
Gesellschaften und interdisziplindre Zusammenhdnge werden erlebt und reflektiert. Der Reiseleiterin und dem Reiseleiter kommt
dabei eine bedeutende Rolle zu. KneisslReisen bringen Menschen zusammen und fordern Verstdndnis fiireinander.

»Hinaus aus der Komfortzone des eigenen Lebens“ und ,hinein in einen anderen Lebenskontext” - ist ein erwiinschtes Ziel einer
Kneissl-Reise. Rund um die KneisslReisen schenkt ein Service-Paket Sicherheit, vom Buchungsprozess bis zur Evaluierung nach der
Reise. Eine 24/7 erreichbare Notrufnummer bietet zusdtzlich die Méglichkeit, rund um die Uhr Unterstiitzung und Hilfe zu erhalten.

Kneissl steht fiir:

K wie Kompetenz, Kultur, Kataloge

N wie nachhaltig, neugierig, Naturschauspiel

E wie ,ein Team sein‘, engagiert, evolutiondr

I wie international und innovativ

S wie Spezialist und Service

S wie Sicherheit

L wie leistungsfdhig, Leidenschaft, Liebe zum Reisen

SO HABEN WIR UNS ENTWICKELT:

1974-1980 | Noch vor der Unternehmensgriindung sind Christian und Elisabeth Kneissl zuerst nebenberuflich als Reiseleiter,

Christian Kneissl ab 1980, Elisabeth Kneissl ab 1982 hauptberuflich in Anstellung bei sabtours mit der Kreation, Ausschreibung und
Abwicklung von naturkundlichen Reisen unter der Marke ,natur & reisen“tdtig. Die Biicher und Fernsehfilme Bernhard Grzimeks,
Eugen Schuhmachers und Heinz Sielmanns, aber auch Heinrich Harrers und Herbert Tichys sind es, die Christian Kneissl (1950-2024),
den Griinder der Kneissl Touristik, wihrend der Jahre an der Universitdt Salzburg fiir Reisen innerhalb und auferhalb Europas fiir die
Osterreichische Naturschutzjugend ONJ begeisterten. 1984 | Firmengriindung und Schritt in die Selbstdndigkeit, es folgt eine rasante
Entwicklung einer Produktpalette von StudienErlebnisReisen weltweit, BusReisen in Europa sowie MusikReisen. Innerhalb weniger
Jahre werden erfolgreich Reisedestinationen wie Island, Nordeuropa, Orient, Siidafrika und Indien entwickelt. Das Vertriebsnetz wird
nach Wien, Salzburg, Passau und Miinchen ausgeweitet. 1997 | Integration von Kneissl Touristik in die sab-Touristikgruppe. Mit der
Zusammenlegung der bei sabtours weiterentwickelten Reiseangebote ,natur & reisen” Erlebnisreisen mit Erlebnisschwerpunkt und
den Reiseangeboten von Kneiss! Touristik entsteht einer der grifSten StudienErlebnisReisen-Veranstalter Osterreichs. 2015 | Christian
Kneissl geht in Pension, sabtours erwirbt 100% der Anteile von Kneissl Touristik, Elisabeth Kneissl-Neumayer und Hannes Schierl
bilden die Geschdftsfiihrung der Kneissl Touristik.

2015 bis 2019 | Buchungsrekorde fallen, die Zeichen stehen auf weitere Expansion. 2020 bis 2021 |Held(inn)enReise wéhrend der
Pandemie: Kurzarbeit fiir alle Mitarbeiter*innen, Absage der (stark) gebuchten Reisen. Mitarbeiter*innen, Reiseleiter*innen,
Partner*innen aus aller Welt und Freunde beteiligen sich bei 2 Durchgdngen des Social-Media-Projekts ,In 80 Tagen um die Welt“
und posten an JEDEM Tag, an dem man nicht reisen kann, einen Reisebeitrag. Das Echo ist liberwdltigend, die Posts sind Lichtblicke in
einer heruntergefahrenen Welt. 2024 | Neben Elisabeth Kneissl-Neumayer iibernimmt Mag. Johannes Schierl die Geschdftsfiihrung von
Kneissl Touristik. Im September 2024 feierte das (fast komplette) Kneissl Team das 40-jdhrige Firmenjubildum in Istanbul. Ausblick auf
September 2026 | Prokuristin Isolde Spitzbarth soll gemeinsam mit Mag. Johannes Schierl die Geschdftsfiihrung von Kneissl Touristik
bilden, Elisabeth Kneissl-Neumayer wird sich mit dem 65. Geburtstag aus der Geschdftsleitung zuriickziehen. Die Weichen fiir die
Zukunft sind gestellt.

Kneissl Touristik Europa 2025




Abgebildet sind unsere Reiseleiter und
Reiseleiterinnen sowie die Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen aus den Filialen in
Lambach/Salzburg/St. Pélten/Wien und
der Zentrale in Lambach.
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Unser Team

Jede und jeder von uns Kneissl-Mitarbeitern ist ein Individuum, gemeinsam sind wir ein Kneissl-Herz, miteinander
bilden wir die Kraftmaschine Kneissl Touristik, gestalten, verkaufen und leiten wunderbare StudienErlebnisReisen.
Wir sind Reiseexpertinnen und -experten aus der Produktion, Buchungszentrale, Werbung und Administration

in der Zentrale Lambach, in den Kneissl-Reisebliros in Lambach, St. Polten, Salzburg und Wien und wir sind als
Reiseleiter*innen unterwegs. Gemeinsam bilden wir ein gutgedltes Reise-Rdderwerk und geben unser Herzblut fiir
Ihr Reisegliick. Mut, Fachkenntnis, Begeisterung, Leidenschaft, Resilienz und Ausdauer setzen wir ein, um unseren
StudienErlebnisReisen und StudienReisen Esprit, Seele und Tiefgang zu verleihen. Dass wir selbst viel Vergniigen an
dieser schonen Aufgabe haben, mégen dieser Katalog und unsere StudienErlebnisReisen und StudienReisen zeigen.
Resiimees wie ,Gratulation zu Ihrer sehr guten Reiseorganisation und Reiseleitung®, ,Danke fiir diese traumhafte
StudienReise” freuen uns sehr und geben starken Riickenwind. Gemeinsam wiinschen wir Ihnen:

Viel Freude und Gewinn auf Reisen!

Kultur- und Naturbegegnungen mit Kneissl-Spirit

Unsere Reiseleiter*innen garantieren den Erfolg unserer StudienErlebnisReisen. Sie vermitteln die nétige Sicherheit,
schaffen einen stressfreien verdichteten Erfahrungsraum, sind Dialogpartner*innen und ansprechbar bei kleinen
Wehwehchen und Hoppalas. Sie leben den Kneissl-Spirit! In der nicht liberall stabilen Weltlage sind unsere
Reiseleiter*innen verldssliche Ansprechpartner. Sie iibersetzen die kulturellen und historischen Zusammenhdnge,

sie vermitteln die Besonderheiten des Reiselandes mit Wdrme und Respekt. Unsere Reiseleiter*innen sind bunte

Vogel: Unter ihnen sind Fotografen, Geologen, Geografen, Archdologen, Biologen, Musikwissenschafter, Romanisten,
Theologen, Religionswissenschafter, Berg- und Wanderfiihrer, Welterkunder, Schéngeister, Entdecker. Fiir manche von
ihnen ist es der Hauptberuf, fiir andere ist das Reiseleiten ein geliebter Ausgleich zu ihrem Brotberuf, wieder andere
sind selbstdndig. Immer aber gilt: Unsere Reiseleiter*innen bringen Ihnen das Reiseland Ihrer Wahl mit viel Sensibilitdat
und Fachwissen nahe, sie kennen kaum Schéneres, als mit einer Gruppe unterwegs zu sein. Mit Feingefiihl ermoglichen
sie Begegnungen mit anderen Kulturkreisen und Religionen. Unvorhergesehene Krisen bewdltigen sie (mithilfe der
Kolleg*innen in der Zentrale) souverdn und immer wieder ziinden sie ein Begeisterungsfeuerwerk, das noch lange
wdrmt.

Gut zu wissen: Neben den StudienErlebnisReisen finden Sie in unserem Portefeuille auch extra ausgewiesene
StudienReisen, deren Reiseleiter*innen den Wissens- und Erkenntnisraum in ihrem jeweiligen Fach- und Reisegebiet
noch weiter ausschreiten. Ideal fiir Reisende, die sich im positivsten Sinn auf eine BildungsReise begeben wollen. Und
Sie finden auch extra ausgewiesene aktionsreiche ErlebnisReisen, die in vielen Fdllen von sehr guten und erprobten
Guides vor Ort geleitet werden.

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

,Nur wer selbst brennt, kann Feuer in anderen entfachen!“ - In diesem Sinne:
Herzliche Reisegriifie vom gesamten Kneissl-Touristik-Team

Kneissl Touristik Europa 2025
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Wir kiimmern uns nicht nur um die CO2-Kompensation aller Transportwege bei unseren Reisen, wir fiihlen uns auch
den 17 Zielen (SDGs) verpflichtet, welche die Weltgemeinschaft fiir eine nachhaltige Entwicklung verfolgt. 3 SDGs sind

uns (neben vielen anderen) ein besonderes Anliegen, diese Ziele werden auch bei unseren Projekten und in unserem
Arbeitsalltag forciert und entwickelt.

SDG 4: Hochwertige Bildung. Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung
gewadhrleisten und Maglichkeiten des lebenslangen Lernens fiir alle fordern.

T — Projekt ,Unterstiitzung fiir Reufdérfchen” und ,Elijah“ - Rumdnien: Mit einem Mittagstisch, Lern-
BILDUNG und Ferienbetreuung von jungen Kindern und Schiilern werden wertvolle Impulse fiir die Familien
. und die Dorfgemeinschaft in Reuf3idérfchen gesetzt: Viele Kinder erreichen den Schulabschluss

|!!| l und besuchen weiterfiihrende Schulen in Hermannstadt/Sibiu. Ruth Zenkert und Pater Georg
Sporschill geben im Roma-Projekt "Elijah" den Erwachsenen Erwerbsmaoglichkeit, den Kindern in
Musikschule, Lerngruppen und im Lehrlingsheim Entwicklungschancen.
Zusatzlich laufen weitere Projekte unserer Reiseleiter*innen in Uganda und Namibia.
SDG 6: Sauberes Wasser und Sanitdreinrichtungen. Verfiigbarkeit und nachhaltige
Bewirtschaftung von Wasser und Sanitdrversorgung fiir alle gewdhrleisten.
Projekt ,,Wasser fiir Kambodscha*: Seit 2018 fiihlen wir uns dem Projekt in Kambodscha
verpflichtet, das vor allem von Reiseleiter Mag. Enrico Gabriel und unserem Projektpartner vor Ort
Chanthol Chhun durchgetragen wird. Nach der Finanzierung von Trinkwasserteichen und vielen
Brunnenbauten liegt der Fokus derzeit eher auf dem Ausbau von notwendigen Toilettenanlagen.

Bei Kneissl-Reisen in Kambodscha wird dieses Projekt besucht und in Augenschein genommen.
Viele unserer Gdste und das gesamte Kneissl Team unterstiitzen dieses Projekt.

SDG 5: Geschlechtergleichheit. Geschlechtergerechtigkeit und Selbstbestimmung fiir alle
Frauen und Mddchen erreichen.

e — Projekt ,Nachhaltige Ziegelproduktion und energieeffizientes Kochen fiir vulnerable Haushalte
GLEICHHEIT im Siidsudan*“

Wir unterstiitzen dieses Projekt der BOKU Wien und der Caritas mit Mitteln aus der CO2-
Kompensation. Ziele sind die Emissionsreduzierung durch Umstieg auf effiziente Kochofen.
Frauen und Mddchen sparen Zeit bei der Feuerholzsuche, Mddchen konnen die Schule besuchen
und damit selbstbestimmter und gesiinder leben.

TourCert - Travel for Tomorrow

Seit Juni 2024 durchlaufen wir mit TourCert unseren Zertifizierungsprozess in Sachen
Nachhaltigkeit. TourCert berdt und begleitet Tourismus-Unternehmen und -Destinationen bei der
Umsetzung einer nachhaltigen und erfolgreichen Wirtschaftsweise. Am Ende des Weges dieser
ersten Etappe steht die Zertifizierung und Verleihung des TourCert Siegels fiir Nachhaltigkeit

und Unternehmensverantwortung im Tourismus, diesen Meilenstein wollen wir bis Friihling

2025 erreichen. Alle Bemiihungen in dieser Sache haben aber keinen Endpunkt, sondern sind
immer nur Prozessziele, denn in diesem Fall - wie bei unseren Reisen - ist der Weg das Ziel: Nach
der Zertifizierung wird es weitere unermiidliche Bemiihungen um Verbesserungen und Optimierungen geben, weitere
Etappenziele werden Rezertifizierungen sein, die unsere Vorhaben und Bemiihungen immer wieder evaluieren.

Damit Sie einen Einblick bekommen, um welche Inhalte es geht, hier ein kurzer Uberblick. Im gegenstdndlichen

Prozess wird nicht nur unser Energie- und Papierverbrauch sowie die Arbeitsbedingungen in unserer Firmenzentrale
durchleuchtet, es geht ganz stark darum, wie es unseren Partner*innen in unseren Reiseldndern geht, wie viel an
Wertschdpfung im Land bleibt, ob menschenrechtliche und arbeitsrechtliche Standards eingehalten werden. Und ja, es
geht auch um eine genaue Analyse, wie grof3 der 6kologische Fuf3abdruck bei einzelnen Reisen ist. Alles in allem ist dieser
Prozess eine Herausforderung und Chance - fiir uns, fiir unsere Reisen, fiir unsere Partner*innen.

Kneissl Touristik Europa 2025



Gut zu wissen: Fiir jeden Transportweg, den Sie bei unseren Reisen unternehmen, ob Schiffspassage, Bahnfahrt, BusReise,
FlugReise, berechnen wir die COz2-Emissionen und ,,kompensieren“ diese durch Investitionen in KlimaschutzmafSnahmen,
dank derer andernorts mit einer Vermeidung der entsprechenden Emissionsmenge zu rechnen ist. Diese Okoabgabe ist im
Reisepreis bereits inkludiert. Wir gingen und gehen dabei unterschiedliche Wege.

1. Investition in SAF, ,Sustainable Aviation Fuel“ der Lufthansa Group

Von den Geldern zur COz2-Kompensation der Transportwege der Kneissl Reisen von Sommer 2023 bis Sommer 2024
investierten wir, verteilt auf drei Tranchen, insgesamt € 300.000,- in ,Sustainable Aviation Fuel” der Lufthansa Group. SAF
bietet den grofien Mehrwert, dass es gegeniiber fossilem Kerosin (berechnet fiir die Menge der Beimischung) 80% der CO2-
Emissionen reduziert und ein Grofteil dieser Emissionen also gar nicht erst zusdtzlich entsteht. Ab 2025 ist die Beimischung
von 2% SAF gesetzlich vorgeschrieben, wir sind mit unserem Engagement auch Vorreiter. Wir erwerben hochqualitatives
SAF bei der Lufthansa Group, die dieses bei Fliigen einsetzt. Die Lufthansa Group ist unser wichtigster Partner, wenn es um
Fliige geht. Und wir schdtzen das starke Engagement der Airline-Gruppe in Bezug auf Nachhaltigkeit. Die Lufthansa Group
ist eine der grofiten Abnehmerinnen von SAF in Europa und erhoht laufend die Mengen fiir den Einsatz im Flugbetrieb,

zur Erreichung ihrer COz-Reduktionsziele. SAF ist noch um ein Vielfaches teurer als Kerosin, aber wenn mehr Reisende,
Veranstalter und Fluglinien auf SAF setzen, Rénnen wir den CO2-Ausstof3 zunehmend verringern.

2. Zusammenarbeit mit der an der BOKU Wien angesiedelten Kompetenzstelle
fiir Klimaneutralitat "Die GradWanderer"

Seit Herbst 2019 arbeiten wir mit der Kompetenzstelle zusammen. ,Die GradWanderer* an der Universitdt fiir Bodenkultur
Wien entwickeln und begleiten innovative und partizipative Klimaschutzprojekte in Afrika, Asien und Lateinamerika.
Finanziert werden die BOKU-Klimaschutzprojekte durch Spenden von Privatpersonen und Firmen wie Kneissl Touristik, die
ihren CO2-Ausstofs kompensieren wollen.

Von 2019 bis Mitte 2023 wurde mit unseren Geldern aus der CO2-Kompensation das Projekt ,,Sauberes Trinkwasser in Soroti,
Uganda“ unterstiitzt.

Ab Dezember 2024: Neues Projekt im Siidsudan

Die BOKU begleitet und priift das Projekt ,,Nachhaltige Ziegelproduktion und energieeffizientes Kochen fiir vulnerable

Haushalte*, das die Caritas Osterreich gemeinsam mit Partnerorganisationen vor Ort im Siidsudan betreibt und das noch

bis 2028 lduft. Eine Unterstlitzung des Projekts durch Kneissl Touristik ab 2025 mit Kompensationsgeldern in Hohe von

€ 75.000,- ist mit der BOKU bereits fix vereinbart.

Die Kernaktivitdten des Projektes in der Yambio-Region sind der Umstieg auf effiziente Koch6fen und der Umstieg von

Brennen auf Pressen von Ziegeln. Das gesamte Projekt erzielt dadurch eine erwartete Vermeidung von 14.715 Tonnen CO:-

Emissionen. Weitere Aktivitdten und Ziele:

« Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung - Ronkret zu den Sustainable Development Goals 1, 5, 8, 12, 13, 15 u. 17 (,Co-Benefits*)

+ Bereitstellung von effizienten Kochéfen fiir 1.250 Haushalte - steigert Umweltbewusstsein und spart Kosten und Zeit fiir Feuerholzsuche

* Bau einer Volksschule und eines Lernzentrums mit nachhaltig produzierten Ziegeln

+ Dank Ausbildungsmafinahmen werden zu Projektende ca. 100 junge Leute ein regelmdfiges Einkommen aus nachhaltiger
Ziegelproduktion generieren

* 900 Haushalte pflanzen einen Mangobaum auf ihrem Grundstiick

- Wissenschaftliche Begleitforschung durch die BOKU (2 Masterarbeiten)

Ndhere Infos zum Projekt finden Sie auf der Website der Kompetenzstelle fiir Klimaneutralitat

(https://klimaneutralitét.boku.ac.at/).

Menschenrechte haben Bedeutung - besonders im Tourismus

Wir sind seit 2016 Mitglied im Roundtable ,Menschenrechte im Tourismus“ und achten im Rahmen unserer Méglichkeiten auf:

ROUNDTABLE - die Einhaltung der menschenrechtlichen Sorgfaltspflicht
H uman R |ghts - die Verankerung von Menschenrechtsstandards in unseren Geschdftsprozessen
in TO u ris m « die Sensibilisierung von Kunden, Partnern u. Mitarbeiterinnen fiir die Einhaltung der Menschenrechte im Tourismus

Derzeit engagieren wir uns in einer Arbeitsgruppe, welche Partnerbetriebe in Siidafrika hinsichtlich Arbeitsrechte und
Nachhaltigkeit iiberpriift sowie die Moglichkeiten, NGOs vor Ort einzubinden.
Weitere Infos: https:/ /www.humanrights-in-tourism.net/
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Mitteleuropa:
Allgemeine

Informationen

Allgemeine Informationen

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute doch so nah
liegt? Besonders in Kerneuropa bieten wir anspruchsvolle
und unterhaltsame musikalische und kulturelle Highlights:
Konzert und Oper in Berlin, Besuche in der Semperoper

und im Leipziger Gewandhaus sowie Erkundungen in
PreufSen. Wir versprechen auch bliihende Kamelien im
Tessin, Gartenteppiche aus Friihlingsblumen in Holland und
Herbstfarben im Elbsandsteingebirge. Unbedingt empfehlen
wir einen Besuch in Goethes Haus am Frauenplan in Weimar
und wenigstens einmal sollte man den Aachener Domschatz
gesehen und Luthers Wartburg besichtigt haben. Wir

lieben die himmelstiirmenden Belfriede Flanderns und die
alte Hansestadt Briigge. Aber natiirlich auch die grofien
Fldmischen Meister, die in dieser Region auf Schritt und Tritt
zu bewundern sind.

Das Osterreichprogramm schenkt musikalische
Sternstunden bei Festspielen im Burgenland und Bregenz ...
Es gibt so viel zu entdecken in Geschichte und Gegenwart.

Einreisebestimmungen
Einreise-Bestimmungen Stand Nov. 2024 (Anderungen vorbehalten)

Osterreichische Staatsbiirger bendtigen in den unter Mitteleuropa
dargestellten Landern ein fiir die Dauer des Aufenthalts giiltiges
Reisedokument (Reisepass, Personalausweis).

Achtung, ein Fiihrerschein ist kein giiltiges Reisedokument.

Wahrung
Deutschland, Niederlande, Belgien: Die Wahrung in diesen Landern ist
der Euro (EUR), unterteilt in 100 Cent.

Schweiz: Die Schweizer Landeswéhrung ist der Schweizer Franken
(CHF), unterteilt in 100 Rappen.
EUR 1,00 = CHF 0,94 CHF 1,00 = EUR 1,06 (Stand: Nov. 2024)

Klima
Februar April August  Oktober Dezember
Ziirich 5°C 15° C 24° C 14° C 3°C
-2°C 5°C 13° C 7°C -3°C
Berlin 2°C 13° C 23° C 14° C 3°C
-2°C 40 C 14° C 7°C -1°C
Amsterdam,
Briissel 6° C 11° C 20° C 14° C 7°C
4° C 9°C 16° C 11° C 4° C

Obere Zeile: durchschnittliche Tages-HOchsttemperatur
Zweite Zeile: durchschnittliche Tages-Tiefsttemperatur

Briissel, Grand Place © stock.adobe.com
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[Elina Garanca © Rolahd Rudolph

Holiday on Ice ,,NO LIMITS* Wien
Stadthalle

Sa, 251.2025 Bus und Eintritt (Kategorie A) €142,

,Rock me Amadeus -
Das Falco Musical“ Wien

Ronacher

Sa, 251,223,105, 14.6.2025 Bus und Eintritt  ab € 167~

»Das Phantom der Oper* Wien
Raimund Theater

Sa, 251,223, 14.6.2025 Bus und Eintritt ab € 167,-

»La Cage aux Folles” Wien
Volksoper

Sa., 22.02.2025 Bus und Eintritt ab € 138,

,Grease” Wien
MuseumsQuartier - Das Hitmusical - direkt aus London

Sa., 22.02.2025 Bus und Eintritt ab € 163,-

Kabarett Simpl Wien

»Paradies dringend gesucht”

Eine Makleranfrage in 20 Besichtigungen
von Michael Niavarani und Jennifer Frankl

Sa., 10.5.2025 Bus und Eintritt ab €117~

,Klassik unter Sternen*

Elina Garanca and Friends
Stift Gottweig

Mi., 2.7.2025 Bus und Eintritt ab € 201,-

Die ausfiihrlichen Programme finden Sie auf kneissltouristik.at

~Der fliegende Hollander*
St. Margarethen

Oper im Steinbruch

Sa., 12.7.2025 Bus und Eintritt ab €171,-

»Saturday Night Fever*
Seefestspiele Morbisch

Seebiihne Mo6rbisch

Sa., 12.7.,2.8.2025 Bus und Eintritt ab € 153,

»Ein Walzertraum* Langenlois
Operette Langenlois

Sa., 26.7.2025 Bus und Eintritt ab € 129,

,La Traviata“ Gars
Oper Burg Gars

Sa., 26.7.2025 Bus und Eintritt ab €131,

~Festliche Operngala mit

Jonas Kaufmann &
Rachel Willis-Sgrensen“ Regensburg

Thurn und Taxis Schlossfestspiele

So.,20.07.2025 Bus und Eintritt ab €212~

~Anna Netrebko & Yusif Eyvazov“
Regensburg

Thurn und Taxis Schlossfestspiele

So., 27.07.2025 Bus und Eintritt ab € 282,-

Freuen Sie sich auf weitere Tagesfahrten, die
wir konstant auf der Website veroffentlichen!

© Deen van Meef
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RYAN
MCBRYDE

10. Juli bis 16. August 2025

,,Der ﬂlegende Hollander” © Oper im Steinbruch St. Margarethen H ,Saturday Night Fever” © Seefestspiele Morbisch

»Der fliegende Hollander*
St. Margarethen

Oper im Steinbruch

Das Detailprogramm finden Sie in unserem Katalog ,Tagesfahrten
2025" bzw. auf www.kneissltouristik.at.

TERMIN
Sa., 12.07.2025
ab Linz, Amstetten €68,~ | ab Wels, Lambach €70,

LEISTUNG
+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

EINTRITT DER FLIEGENDE HOLLANDER inkl. € 5,- Bearbeitungsgebiihr

Kategorie 1 €157, | Kategorie 4 (auf Anfrage) €79,-
Kategorie 2 €126, | Kategorie 5 (auf Anfrage) €59,-
Kategorie 3 €103,-

»Saturday Night Fever*
Seefestspiele Morbisch

Seebiihne Morbisch

Das Detailprogramm finden Sie in unserem Katalog ,Tagesfahrten
2025" bzw. auf www.kneissltouristik.at.

TERMINE
Sa., 12.07.2025 Sa., 02.08.2025
ab Linz, Amstetten €68,~ | ab Wels, Lambach €70,~

LEISTUNG
+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

EINTRITT SATURDAY NIGHT FEVER inkl. € 5,- Bearbeitungsgebiihr
Kategorie 2 (auf Anfrage) € 104,~ | Kategorie 5 (auf Anfrage) €78,~
€ 94,~ | Kategorie 6 (auf Anfrage) €69,~

Kategorie 3

»Saturday Night Fever”

Seefestspiele Morbisch
+ Shopping Parndorf

Nehmen Sie einen sommerlichen Kurzurlaub und lassen
Sie sich auf der Seebiihne Morbisch vom Discofieber der
70er Jahre anstecken. Die grofien Hits der Bee Gees wie:
Stayin‘Alive, Night Fever, How Deep Is Your Love verbreiten
Disco Feeling pur im Burgenland. Am Tag darauf finden Sie
im Mc Arthur Glenn Designer Outlet in liber 150 Shops alles,
was das Shoppingherz begehrt.

1. Tag: Salzburg- /Vocklabruck - Linz/- Lambach - Wels - Linz - Parndorf
- Morbisch , Saturday Night Fever“- Parndorf. Abfahrten lt. Fahrplan
OST 7. Mittagspause bei einer Raststation. Weiterfahrt nach Parndorf
zum Hotel. Nach einem friihen Abendessen im Hotel Fahrt entlang é
des Neusiedlersees zur Seebiihne Morbisch und Besuch des Musicals
LSaturday Night Fever” - Beginn 20.00 Uhr. Nach Ende der Vorstellung
ca. 23.00 Uhr Riickfahrt zum Hotel in Parndorf.

2. Tag: Parndorf - Linz - Wels - Lambach - Vocklabruck - Salzburg. Nach
einem gemitlichen Friihstiick, individueller Einkaufsbummel im nahe-
gelegenen McArthur Glenn Designer Outlet. Um 15.00 Uhr Riickfahrt
nach 00. Ankunft gegen 18.00 Uhr in Linz.

MusikReise mit Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen

TERMIN BPK MAMS
15.08. - 16.08.2025

ab Linz, Amstetten € 300,- | ab Wels, Lambach €312,
ab Salzburg €360,

EZ-Zuschlag €40,
LEISTUNGEN

« Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

« WESTbahn-Ticket Salzburg - Linz und retour inkl. Sitzplatz-
reservierung (bei Abfahrt in Salzburg)

+ 1 Ubernachtung im ****Hotel ,,Pannonia Tower" in Parndorf in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC mit Friihstlicksbuffet

« Abendessen am 1. Tag

« CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich. Osterreich:

Kategorie 4 € 85,- | Kategorie 7 (auf Anfrage) €59,~

Burgenland
EINTRITT SATURDAY NIGHT FEVER wie links




Osterreich:

Bregenzer

Festspiele

El Bregenzer Festspiele ,Der Freischiitz 2024 © Bregenzer Festspiele - Anja Kéhler H Reichenau © UllrichG - stock.adobe.com E Meersburg © Foto Julius

Bregenzer Festspiele

Der Freischiitz - Seebiihne

+ Klosterinsel Reichenau
+ Biihnenfiihrung auf der Seebiihne

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Miin-
chen - Wangen im Allgdu - Memmingen - Dornbirn. Abfahrt lt. Fahrplan
WESTBAHN (Seite 224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien-West-
bahnhof, St. Polten und Amstetten direkt nach Salzburg. Busfahrt von
Linz iiber Salzburg, Rosenheim und Miinchen nach Wangen im Allgau,
das im Mittelalter Freie Reichsstadt war. Spaziergang durch die heute
unter Denkmalschutz stehende Altstadt. Um ca. 17.00 Uhr genielRen
wir eine Weinverkostung mit Heurigenspezialitaten im westlichsten
Heurigen Osterreichs, im Boutique WeinGut M&th. Am Abend erreichen
wir unser Hotel in Dornbirn.

2. Tag: Ausflug Klosterinsel Reichenau - Archaologisches Landes-
museum Baden-Wiirttemberg - Meersburg. Fahrt zur Insel Reiche-
nau, die grofte Insel im Bodensee und UNESCO-Weltkulturerbe: Wir
besichtigen das frihmittelalterliche Miinster St. Maria und Markus mit
der Schatzkammer aus der Mitte des 15. Jh. Hier finden wir kostbare
Kunstschatze wie die Reliquienschreine, die heute noch bei den Pro-
zessionen iiber die Insel getragen werden. Weiterfahrt nach Konstanz,
die groRte Stadt am Bodensee: Im Archaologischen Landesmuseum
Baden-Wiirttemberg begeben wir uns auf Zeitreise und erfahren Wis-
senwertes u.a. iiber die Romer in Baden-Wirttemberg. AnschlieRend
setzen wir mit der Fahre nach Meersburg iiber - kurzer Rundgang.

3. Tag: Dornbirn - Stadtbesichtigung Bregenz - Biihnenfiihrung auf der
Seebiihne - ,,Der Freischiitz* auf der Seebiihne - Dornbirn. Um 10.00
Uhr Fahrt nach Bregenz, der schonen Hauptstadt von Vorarlberg, die
im Stadtbild zahlreiche barocke Anklange zeigt. Der Martinsturm und
seine Kapelle, das Wahrzeichen der Stadt, ist allerdings schon alter
- das Innere wurde im 14./15. Jahrhundert mit Fresken geschmiickt.
Am Nachmittag blicken wir bei einer Fiihrung hinter die Kulissen der
grolRten Seebiihne der Welt und erfahren dabei Wissenswertes zur
Geschichte und Entwicklung der Bregenzer Festspiele. Riickfahrt zum
Hotel und friihes Abendessen. Am Abend kurze Fahrt nach Bregenz
und Besuch der Oper ,Der Freischiitz* von Carl Maria von Weber auf
der Seebiihne - Beginn um 21.00 Uhr. Musikalische Leitung: Enrique
Mazzola/Erina Yashima, es spielen die Wiener Symphoniker.

4.Tag: Dornbirn - Arlbergpass - Schloss Ambras - Salzburg - Wels - Linz -
Amstetten - St. Polten - Wien. Um ca. 10.00 Uhr Abfahrt iiber den
Arlberg-Pass nach Innsbruck zum Schloss Ambras. Wir sehen den

183

beriihmten Spanischen Saal und die Habsburger Portratgalerie, die
die Portrats der wichtigsten Habsburger Fiirsten und anderer Herr-
scher von ca. 1400 - 1800 umfasst. Moglichkeit zum Mittagessen (nicht
inkludiert). Weiterfahrt {iber Rosenheim nach Salzburg - Ankunft in
Salzburg um ca. 18.30 Uhr, in Linz um ca. 20.00 Uhr. Bahnfahrt mit der
WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Polten und Amstetten. Abfahrt
in Salzburg um 18.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 20.29 Uhr, in St.
Polten um 20.52 Uhr und in Wien-Westbahnhof um ca. 21.20 Uhr.

MusiRReise mit Bus und ****Hotel/HP in Dornbirn

TERMIN REISELEITUNG
14.08. - 17.08.2025 M. Himmelfahrt Dr. Richard Steurer

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €1.090,-
ab Wien €1.200,-
ab St. Polten €1.185,-
EZ-Zuschlag € 140,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. Polten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NO)

3 Ubernachtungen im ****Hotel ,Krone" in Dornbirn in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Dusche/WC

1 x Weinverkostung und Jause beim WeinGut Moth am 1. Tag

2 x Halbpension im Hotel am 2. und 3. Tag

Schifffahrt Konstanz - Meersburg

Biihnenfiihrung auf der Seebiihne

Eintritte: Schatzkammer im Miinster St. Maria und Markus, Archdo-
logisches Landesmuseum Baden-Wirttemberg in Konstanz inkl.
Fiihrung, Schloss Ambras

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung mit Operneinfiihrung
CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

EINTRITT DERFREISCHUTZ inkl. 15% VVG
€166,— | Kategorie 4

Kategorie 3 €129,-

HINWEIS: Seekarten sind nur fiir die Auffiihrung auf der Seebiihne
o giiltig. Die Bregenzer Festspiele sind bemiiht, die Auffiihrungen auch
bei zweifelhafter Witterung bzw. leichtem Regen auf der Seebiihne
abzuhalten. Bei einer Verlegung der Auffiihrung ins Festspielhaus
erhalten die Besitzer von ,Seekarten” den auf der Karte abgedruckten
Kartenpreis riickerstattet, wenn die Auffiihrung auf der Seebiihne nicht
bzw. weniger als 60 Minuten gespielt worden ist.
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Insel San Giulio im Orta See © Luca Lorenzelli - stock.adobe.com

Tessin - Stiden der Schweiz
Lago Maggiore - Comer See/
Piemont, Lombardei

+ Kamelien- und Magnolienbliite
+Schifffahrt zur Isola Bella/Lombardei
+ Ausflug Lugano und Comer See (Schifffahrt)

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Feldkirch
- Chur - Locarno - Stresa. Abfahrten lt. Fahrplan WESTBAHN (Seite
224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien, St. Polten und Amstetten
direkt nach Salzburg. Busfahrt von Linz und Salzburg Uber Innsbruck,
den Arlberg-Pass und Feldkirch nach Chur und zur eindrucksvollen
Schlucht Via Mala, die schon zur Romerzeit die schnellste Verbindung
vom Bodensee nach Oberitalien bildete. In Zillis besuchen wir die Kir-
che St. Martin, weltberiihmt fiir ihre romanische Holzkassettendecke
aus dem 12. Jahrhundert. Durch den San Bernardino Tunnel gelangen
wir schlieBlich Uber Locarno ins italienische Stresa am Westufer des
Lago Maggiore.

2. Tag: Ausflug Locarno und Ascona. Fahrt entlang des Westufers des
Lago Maggiore nach Locarno: Wir schlendern liber die Piazza Grande,
sehen das Castello Visconteo aus dem 12. Jh.am Rande der Altstadt und
besuchen den Kamelienpark - die Kamelie gilt im Tessin als Botschaf-
terin des Friihlings. Am Nachmittag genieBen wir das mediterrane Flair
der schonen Altstadt und Seepromenade von Ascona.

3. Tag: Ausflug Como mit Schifffahrt - Lugano. Fahrt in den bekannten
Ort Como am Comer See. Bei einem Stadtrundgang mit der Reiselei-
tung sehen wir u.a. die Piazza Volta, den Hauptplatz der Stadt, die
Piazza Cavour und den Dom von Como aus dem 15. Jh. Wahrend einer
1-stiindigen Schifffahrt in der Bucht von Como haben wir den besten
Blick auf die Stadtchen Cernobbio, Moltrasio, Torno und prachtige
Herrschaftsvillen. Weiter geht es mit dem Bus nach Lugano, die ,Perle
des Tessin“: Wir spazieren durch den schonen Ort mit seinem italieni-
schen Flair zum herrlich blihenden Stadtpark am Seeufer. Einen kur-
zen Stopp legen wir auch bei der beriihmten Kirche Santa Maria degli
Angioli ein, ein kunsthistorischer Hohepunkt des Tessin. Das riesige
Freskengemalde der Passion Christi (1529) stammt vom lombardischen
Maler Bernardino Luini, einem Schiiler Leonardo da Vincis. Anschlie-
Rend Riickfahrt nach Stresa.

4. Tag: Schifffahrt zur Isola Bella/Lago Maggiore - Ausflug Orta
San Giulio mit Isola San Giulio. Schifffahrt von Stresa zu den
Borromadischen Inseln: Besuch der einzigartigen Gartenanlage mit

H Ascona © Boris Stroujko - stock.adobe Isola Bella © Tomfry - stock.adobe

bezaubernden Terrassen, Springbrunnen, Statuen und Grotten - ein
Meisterwerk italienischer Gartenbaukunst auf der weltberiihmten
Isola Bella. Fiihrung durch den Palazzo Borromeo - ein Schmuckstiick
barocker Baukunst. Am Nachmittag Ausflug an das Ostufer des Orta
Sees in die kleine Gemeinde Orta San Giulio - kurze Schifffahrt auf die
Isola San Giulio, die im Orta See liegt. Die Insel wird beherrscht vom
machtigen ehemaligen Bischofspalast und der Basilika San Giulio. Am
Abend Ruckfahrt nach Stresa.

5. Tag: Stresa - Mailand - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz - Amstetten
- St. Polten - Wien. Am Morgen Fahrt iiber Mailand, Verona und Bozen
nach Osterreich. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um
ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien.
Abfahrt in Salzburg um 19.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 21.30
Uhr, in St. Polten um ca. 21.54 Uhr und in Wien um ca. 22.22 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus, Bootsausfliigen u. ****Hotel/HP in Stresa

TERMINE REISELEITUNG
22.03. - 26.03.2025 Friederike Weiss

12.04. - 16.04.2025 Karwoche Friederike Weiss

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €1.140,~
ab Wien €1.250,-
ab St. Polten €1.235,-
EZ-Zuschlag €270,-

Aufpreis Seeblick: € 55,- p.P. im DZ, € 110,- im EZ

LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NO)

4 Ubernachtungen in Stresa im ****Hotel ,Astoria“ - Landes-Klassi-
fizierung - an der Seepromenade von Stresa, in Doppel-/Zweibett-
zimmern mit Du/WC, inkl. Kurtaxe

Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Eintritte: Kirche St. Martin (Zillis), Kirche Santa Maria degli Angioli
(Lugano), Schloss und Botanischer Garten Isola Bella

Fiihrung durch den Palazzo Borromeo

Schifffahrt am Comer See: 1-stiindige Rundfahrt in der Comer Bucht
Schifffahrt am Lago Maggiore: Stresa - Isola Bella - Stresa
Schifffahrt am Orta See zur Isola San Giulio

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Tessin“ je Zimmer
C0O2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

.
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Schweiz: Tessin

Italien:
Lombardei

Piemont
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H Rheinfall/Schaffhausen © Dmitry - stock.adobe E Wanderung am FuR des Eiger © stock.adobe.com E Bern © S, Figurnyi - stock.adobe

Hohepunkte der Schweiz

Stein am Rhein - Rheinfall bei Schaffhausen -
Ziirich - Luzern - Interlaken - Berner Oberland -
Bern - Genfer-See - Zermatt - Walliser Alpen - Chur

+ Fahrt mit der Zahnradbahn von
Grindelwald zur Kleinen Scheidegg am Fuf
von Monch, Eiger und Jungfrau

+ Fahrt mit dem Glacier Express
von Zermatt nach Chur

Wir gelangen mit der Zahnradbahn ganz nah an die
mdchtigen 4000er Monch, Eiger und Jungfrau und erreichen
liber herrliche Passstrafien auch Zermatt im Wallis, am FufSe
des Matterhorns. Natiirlich wird die ,,Hohle Gasse” nahe
Kiissnacht besichtigt. Und wir lernen die kulturhistorisch
reichhaltigen Stddte Ziirich, Luzern und Bern kennen. Zum
krénenden Abschluss fahren wir mit dem weltberiihmten
Glacier Express in den bezaubernden Ort Chur.

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Miinchen
- Lindau - Uberlingen - Stein am Rhein - Rheinfall - Ziirich. Abfahrten
lt. Fahrplan WESTBAHN (Seite 224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von
Wien, St. Polten und Amstetten direkt nach Salzburg. Busfahrt von
Linz und Wels Uber Salzburg, Rosenheim und Miinchen nach Lindau
am Bodensee. Entlang des Nordufers des Bodensees gelangen wir
vorbei an Uberlingen nach Stein am Rhein, der besterhaltenen mittel-
alterlichen Stadt der Schweiz: kurzer Stadtrundgang mit der Reiselei-
tung durch die malerische Altstadt zu dem von alten Biirgerhdusern
gesaumten Rathausplatz. Zahlreiche Biirgerhauser beeindrucken mit
ihren Erkern und Fassadenmalereien. Weiter geht es zum Rheinfall bei
Schaffhausen, dem machtigsten Wasserfall Mitteleuropas mit einer
Breite von 150 m und einer Hohe von 23 m - Aufenthalt. AnschlieBend
Fahrt nach Ziirich.

2. Tag: Ziirich - Kiissnacht - Luzern - Interlaken. Am Morgen kurzer
Aufenthalt in Ziirich - Spaziergang mit der Reiseleitung entlang des
Limmatquais zum GroBmiinster sowie zum Fraumiinster mit seinen
prachtvollen Chagall-Fenstern. Weiterfahrt zum Zuger See und am FuR
der Rigi zur ,Hohlen Gasse*, wo einst Wilhelm Tell den Landvogt Gess-
ler erschoss. Uber Kiissnacht erreichen wir Luzern: Rundgang mit der
Reiseleitung von der Kapellbriicke mit ihren bemalten Giebelfeldern

zum Wasserturm und weiter durch die Altstadt zum Lowen-Denkmal.
Am Nachmittag geht es schlieBlich iiber Sarnen und den Briinig Pass
zum Brienzer See und nach Interlaken, das im Berner Oberland male-
risch zwischen dem Thuner See und dem Brienzer See liegt.

3. Tag: Interlaken - Grindelwald - Auffahrt zur Kleinen Scheidegg und
Wanderung am FuB der Eiger Nordwand - Lauterbrunnen - Interlaken.
Heute geht es am Morgen von Grindelwald mit der Zahnradbahn zur
Kleinen Scheidegg (2061 m) - Aufenthalt im Angesicht von Mdnch,
Eiger und Jungfrau. Wanderung im Trogtal Richtung Eigergletscher
und entlang der Seitenmordne des Eigergletschers zuriick zur Kleinen
Scheidegg und weiter zur Bahnstation Wengernalp (Wanderzeit ca.
3 Std.). Am Nachmittag Weiterfahrt mit der Bahn nach Lauterbrunnen
und Besuch des 280 m hohen Staubbachfalls, welcher Goethe 1779 zu
seinem ,Gesang der Geister Uber den Wassern“ inspirierte.

4. Tag: Interlaken - Bern - Genfer See - Tasch - Zermatt. Am Morgen
geht es in die Bundeshauptstadt Bern: Rundgang vom Barengraben
durch die mittelalterliche Altstadt, die in einer Schlaufe der Aare
angelegt wurde, zum Zeitglockenturm, dem Wahrzeichen Berns.
Blumengeschmiickte Patrizierhduser, Arkadengange, das Miinster, aber
auch skurrile Brunnen wie der Kindlifresserbrunnen oder der Gerech-
tigkeitsbrunnen bestimmen das Stadtbild. Am Nachmittag rasche
Fahrt auf der Autobahn durch das Freiburger Land zum Genfer See
nach Montreux. Durch das Rhonetal geht es weiter nach Tasch: Tasch
liegt nur ca. 6 km von Zermatt entfernt und ist der letzte Ort im Matter-
tal, der fiir den Privatverkehr zugelassen ist. Das letzte Stiick geht es
mit der Bahn zu unserem Hotel in das 1620 m hoch gelegene Zermatt.
5. Tag: Zermatt - Auffahrt zum Gornergrat (fak.). Moglichkeit zur
Auffahrt auf das 3089 m hoch gelegene Gornergrat (Preis hin/retour:
ca. CHF 132,~; bei Gruppen ab 10 Personen ca. CHF 92,40), einem der
schonsten Aussichtspunkte der Alpen mit einem faszinierenden Rund-




blick auf Monte Rosa, Breithorn und Matterhorn (bei schénem Wetter
kann man bis zu 27 Viertausender sehen). Bei der Riickfahrt Moglich-
keit zu einer Kurzwanderung von einer Zwischenstation der Gorner-
grat-Bahn zum Riffelsee, von dem aus man das Matterhorn besonders
gut - bei Wettergliick inkl. Spiegelung im See - sehen kann.

6. Tag: Glacier Express: Zermatt - Andermatt - Chur - Churwalden.
Heute erleben wir die Fahrt mit dem Glacier Express von Zermatt nach
Chur (Fahrtzeit ca. 5 1/2 Stunden). Wahrend der Fahrt wird uns ein
3-gdngiges Mittagsmenii inkl. Wein, Wasser und Kaffee/Tee serviert.
Mit Leichtigkeit erklimmt der mit Panoramafenstern ausgestattete
Zug den hochsten Punkt der Strecke am Oberalppass, immerhin auf
2033 m Seehohe. Der Zug schlangelt sich vorbei an idyllischen Berg-
dorfern, schroffen Felswanden und gibt den Blick frei in entlegene
Taler, tiefe Schluchten, auf Gletscher und die Rheinschlucht/Ruinaulta,
den ,Grand Canyon“ der Schweiz. Am Nachmittag Rundgang durch die
historische Altstadt von Chur. Kurze Fahrt nach Churwalden in unser
Hotel.

7. Tag: Churwalden - Feldkirch - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz -
Amstetten - St. Polten - Wien. Am Vormittag Beginn der Riickreise
durch das Fiirstentum Liechtenstein (kurzer Aufenthalt in Vaduz) und
Uber Feldkirch und Innsbruck nach Salzburg - Ankunft in Salzburg um
ca. 18.00 Uhr, in Linz um ca. 20.00 Uhr. Bahnfahrt mit der WESTbahn
von Salzburg nach Wien, St. Polten und Amstetten. Abfahrt in Salzburg
um 18.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 20.29 Uhr, in St. Polten um
ca.20.52 Uhr und in Wien-Westbahnhof um ca. 21.22 Uhr.

GLACIER
EXPPRESS

St.Moritz / Davos - Zermatt

Ausblick vom Gornergrat (fak.) © stock.adobe H Luzern © photogear.ch - stock.adobe H Glacier Express © Robin Whalley / Alamy
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StudienErlebnisReise mit Bus, Zug, Zahnradbahn,
*** und ****Hotels/HP und 1 Mittagessen

TERMINE REISELEITUNG
13.07. - 19.07.2025 Michaela Notarpietro

17.08. - 23.08.2025
28.09. - 04.10.2025

Dr. Josef Gappmaier

Mag. Bettina Griindhammer

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €2.280,~ €2.380,-

ab Wien €2.390,- €2.490,~
ab St. Polten €2.375,- €2.475,-
EZ-Zuschlag €380,- €440~
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. Polten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NO)

2 Ubernachtungen in ****Hotels und 4 Ubernachtungen in guten
***Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzim-
mern mit Dusche/WC

Halbpension

3-gangiges Mittagsmenii im Glacier Express inkl. Wein, Wasser und
Kaffee/Tee am 6. Tag

Eintritte: Fraumiinster Ziirich

Fahrt mit der Zahnradbahn: Interlaken OST - Grindelwald - Kleine
Scheidegg - Wengernalp - Lauterbrunnen - Interlaken OST
Bahnfahrt Tasch - Zermatt inkl. Gepacktransport in Zermatt

Fahrt mit dem Glacier Express von Zermatt nach Chur (2. Klasse im
Panoramawagen)

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Schweiz" je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Ziirich

***Holiday Inn Express Ziirich Airport (ca. 5 km vom
Zentrum entfernt)

Interlaken  ****Hotel ,Carlton Europe“ (im Zentrum, etwa 300 m zum

Bahnhof Interlaken OST - ,Adults only” Hotel)

***Hotel ,Jagerhof” (in ruhiger Lage im Zentrum, ca. 15
Gehminuten vom Bahnhof entfernt - 1. u. 2. Termin)
***Hotel ,Butterfly” (im Zentrum von Zermatt, 2 min. zur
FuRgangerzone - 3. Termin)

Zermatt

Churwalden ***Superior Hotel ,Krone“ (im Dorfkern von Churwalden
- Zimmer mit Balkon und Panoramablick in die Biindner
Bergwelt)

Schweiz
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Koniglich bayerische
Schlosser

+ Neuschwanstein - Linderhof - Herrenchiemsee
+ Wieskirche - Kloster Ettal - Kloster Andechs
+ Schifffahrt am Starnberger See

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Murnau
- Schloss Linderhof - Reutte. Abfahrten [t. Fahrplan WESTBAHN (Seite
224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien-Westbahnhof, St. P6lten
und Amstetten nach Salzburg. Busfahrt von Linz Uber Salzburg und
Bad Tolz in das ,Blaue Land” rings um Murnau, wo viele Kiinstler des
,Blauen Reiters" wie Wassily Kandinsky oder Franz Marc gewirkt haben
- kurzer Aufenthalt und Spaziergang zum Ramsachkircherl. Weiter zum
Schloss Linderhof, das in einem wunderbaren Park liegt: Besichti-
gung des Schlosses, der Venusgrotte und des Maurischen Kioskes. Am
Abend erreichen wir schlieBlich Reutte.

2. Tag: Ausflug Schloss Neuschwanstein - Fiissen - Wieskirche. Wie
ein Marchenschloss erhebt sich Neuschwanstein, das beriihmteste
Schloss Ludwig Il und Bayerns, iiber das Allgau. Spaziergang zum
Schloss (oder Mdglichkeit zur Auffahrt mit einem ,Bus“) mit prach-
tigem Ausblick auf Neuschwanstein, danach kurzer steiler Weg
bergab zum Schloss und Besichtigung. Das nahe Schloss Hohen-
schwangau hatte Konig Maximilian Il im romantischen Stil der Neu-
gotik umbauen lassen. Am Nachmittag kurzer Stadtrundgang mit dem
Reiseleiter durch Fiissen: Die Anlage der Stadt spiegelt die friiheren
Herrschaftsstrukturen wider - oben das Hohe Schloss der Landes-
herren, am Schlossberg die Abtei St. Mang und unten die Stadt, die
sich um Schloss und Kloster gruppiert. Ein Besuch der Wieskirche, der
schonsten Kirche im Pfaffenwinkel (,Wunder des Rokoko"), komplet-
tiert den Tag.

3. Tag: Ausflug mit Schifffahrt am Starnberger See - Kloster Andechs
- DieBen am Ammersee. Fahrt zum Starnberger See, wo wir nochmals
auf den Spuren von Konig Ludwig II. unterwegs sind: Wir spazieren
von Berg am Ostufer des Starnberger Sees zur Votivkapelle - wenige
Meter vom Seeufer entfernt erinnert ein Holzkreuz im Wasser an
die Stelle, an welcher der Konig auf mysteriose Weise zu Tode kam.
Von Berg aus unternehmen wir eine 1-stiindige Schifffahrt auf dem
Starnberger See, vorbei an Villen, Schlossern und malerischen Orten.
Wir passieren Schloss Possenhofen (in Privatbesitz), wo Sisi unbe-
schwerte Kindertage verbrachte, und geniefRen die Aussicht auf die
Alpen vom Karwendel bis zur Zugspitze. Von Tutzing fahren wir an
das Ostufer des Ammersees auf ,Bayerns Heiligen Berg" zum Kloster

dobe.com H Herrenchiemsee © Bergfee - stock.adobe.com E Neuschwanstein © Foto Julius

Andechs, dem altesten Wallfahrtsort Bayerns. Wir besuchen die Kirche
und den Klostergarten, in dem fast alle Pflanzen der alten Andechser
Apothekerliste zu finden sind. Nach einem Halt im Handwerker- und
Kinstlerort DieRen am Ammersee Riickfahrt nach Reutte.

4. Tag: Reutte - Oberammergau - Kloster Ettal - Prien: Schifffahrt
nach Herrenchiemsee - Salzburg - Wels - Linz - Amstetten -
St. Pdlten - Wien. Fahrt nach Oberammergau, wo wir die Hauser mit
JLUftlmalerei” - barocke Fassadenmalerei - bewundern, und weiter
zum Benediktinerkloster Ettal mit seiner prachtvollen Stiftskirche,
einer der schonsten Barockkirchen Deutschlands. Am Nachmittag
unternehmen wir am Chiemsee eine Schifffahrt zum Neuen Schloss
Herrenchiemsee: Fir Ludwig Il war der franzosische ,Sonnenkonig”
Ludwig XIV ein groRes Vorbild, weshalb die Hauptfassade und die
Spiegelgalerie Schloss Versailles nachempfunden wurden. Nach der
Besichtigung Ruickfahrt nach Prien - am spaten Nachmittag Weiter-
fahrt nach Salzburg, Ankunft um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 20.30 Uhr.
Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach Amstetten, St. Polten
und Wien. Abfahrt in Salzburg um 19.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um
ca. 21.28 Uhr, in St. P6lten um ca. 21.50 Uhr und in Wien-Westbahnhof
um ca. 2217 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotel/HP
TERMIN REISELEITUNG

29.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Dr. Josef Gappmaier

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €800,
ab Wien €910,
ab St. Polten €895,-
EZ-Zuschlag €90,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St.P6lten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NO)

3 Ubernachtungen im **** Hotel zum Mohren" in Reutte -
Landes-Klassifizierung - in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Eintritte: Ramsachkircherl (Murnau), Schldsser Neuschwanstein,
Linderhof, Herrenchiemsee

Schifffahrten am Starnberger See sowie von Prien zur Insel
Herrenchiemsee u. retour

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

qualifizierte osterreichische Reiseleitung

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.



El Trier, Porta Nigra © Blickfang - stock.adobe.com H Dom zu Speyer © Johann Hinrichs / Alamy E Kuppel des Aachener Doms © robertharding / Alamy

Rhein und Mosel -
deutsche Kaiserdome

+ Kaiserdom zu Aachen

+Jiidisches UNESCO-Welterbe Worms

+ Romisches Erbe in Trier mit Landesausstellung
»Marc Aurel”

+ Loreley Schifffahrt & Mosel-Schifffahrt

1. Tag: Wien - St. Plten - Amstetten - Linz -/Salzburg -/- Wels - Passau
- Niirnberg - Heilbronn - Heidelberg - Speyer. Abfahrten [t. Fahrplan
NORDWEST 3 (Seite 224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg
bzw. Wien, St. P6lten und Amstetten nach Wels. Busfahrt von Linz iber
Wels vorbei an Passau und Heilbronn nach Heidelberg. Das malerische
Ensemble am Neckar mit der barocken Altstadt und dem Heidelberger
Schloss inmitten sanfter Berge machen den Charme der Stadt aus.
Stadtrundgang zur Alten Briicke, der Alten Universitat sowie zum
Marktplatz. Am Abend erreichen wir Speyer, eine der altesten Stadte
Deutschlands und Bischofssitz seit dem 7. Jh.

2. Tag: Speyer: Ausflug Worms - Deutsche WeinstraBe. Der Dom zu
Speyer (UNESCO-Weltkulturerbe) gilt als das bedeutendste und groRte
romanische Bauwerk, die Krypta ist bis heute unverandert erhalten
geblieben. Stadtrundgang vorbei an der Gedachtniskirche zum Stadttor
JAltportel” und zum Rathaus. AnschlieBend Fahrt in die Nibelungen-
stadt Worms: Bei einem kurzen Stadtrundgang sehen wir u.a. den Dom
St. Peter, den kleinsten der drei rheinischen Kaiserdome, sowie den
judischen Friedhof Heiliger Sand (UNESCO-Welterbe SchUM-Stadte).
Riickfahrt Giber Neustadt an der Deutschen WeinstraBe (kurzer Aufent-
halt) nach Speyer.

3. Tag: Speyer - Mainz - Riidesheim - Rhein-Schifffahrt nach St. Goars-
hausen - Koln/Bad Neuenahr. Wir fahren nach Mainz, wo wir einen
weiteren rheinischen Kaiserdom, den ,,Hohen Dom zu Mainz* besuchen.
Sehenswert ist auch die Kirche St. Stephan mit ihren einzigartigen
Glasfenstern von Marc Chagall. Gegen Mittag erreichen wir Riidesheim
am Rhein: Eine Rhein-Schifffahrt bringt uns nach St. Goarshausen -
dieser Rheinabschnitt mit zahlreichen mittelalterlichen Burgen, steilen
Weingarten und der Legenden-umrankten Loreley zahlt seit 2002 zum
UNESCO-Welterbe. Am Abend erreichen wir schlieRlich Koln (1. Termin)
bzw. Bad Neuenahr (2. Termin).

4. Tag: Ko6ln - Aachen (1. Termin) bzw. Bad Neuenahr - K6ln - Aachen
(2. Termin). Rundgang durch die Kolner Altstadt - wir spazieren zum
Rathaus mit seinem spatgotischen Turm, dessen vierkantige und acht-
eckige ObergeschoRe nicht weniger als 130 Statuen zieren. Wir besu-
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chen den Dom (UNESCO-Welterbe), eine der groRten Kathedralen Euro-
pas und Meisterwerk der Hochgotik, und die Schatzkammer. Von der
Aussichtsplattform bietet sich ein groRartiger Blick auf die Stadt. Am
Nachmittag Weiterfahrt in die Kaiserstadt Aachen.

5. Tag: Aachen - Burg Eltz - Trier. Besuch des Aachener Doms, Grab-
statte Karls des GroRen. Der Dom ist das besterhaltene Baudenkmal
der Karolingerzeit mit kostbarster Innenausstattung - u.a. die gran-
diose Kuppel mit Mosaikschmuck (UNESCO-Welterbe). Wir besichtigen
(inkL. Fiihrung) die Domschatzkammer mit Werken der Spatantike und
der Hofschule Karls des GroRen. AnschlieBend geht es weiter zur Burg
Eltz, einer der schonsten und besterhaltenen Burgen Deutschlands:
Fiihrung durch die Burganlage, die fiir viele aufgrund der Lage in einem
ruhigen Seitental der Mosel der Inbegriff deutscher Burgenromantik
ist. Am Abend erreichen wir Trier, die alteste Stadt Deutschlands.

6. Tag: UNESCO-Welterbe Trier: Landesausstellung ,,Marc Aurel”. Besuch
der Porta Nigra, des nordlichen Stadttors aus der Romerzeit - sie ist das
vielleicht beeindruckendste romische Baudenkmal nordlich der Alpen.
Weitere Zeugen der romischen Vergangenheit sind die Kaiserthermen,
das Amphitheater, die Romerbriicke, die romische Stadtmauer sowie
die Konstantins-Basilika, einst die Palast-Aula - es ist der grofte Ein-
zelraum, der aus der Antike erhalten ist. Auch aus anderen Epochen
finden sich interessante Bauwerke: Der romanische Dom von Trier ist
die alteste Kirche Deutschlands, gleich daneben erhebt sich die friih-
gotische Liebfrauenkirche, eine der ersten gotischen Kirchen Deutsch-
lands, und auch der Marktplatz gehort zu den schonsten mittelalterli-
chen deutschen Platzen. Zum Abschluss besuchen wir das Rheinische
Landesmuseum, eines der wichtigsten archaologischen Museen in
Deutschland, mit der Landesausstellung ,Marc Aurel”, die der Faszina-
tion um den Romischen Kaiser und Philosophen auf den Grund geht.
7. Tag: Trier - Moselland - Koblenz. Fahrt nach Bernkastel-Kues,
wo uns ein Rundgang durch die schone Altstadt an der Mosel fiihrt.
Fachwerkhauser des Mittelalters pragen das malerische Stadtbild rund
um den Marktplatz - das wahrscheinlich prachtigste mittelalterliche
Fachwerk-Ensemble der Region ist hier zu bewundern. Weiter geht es
in das romantische Stadtchen Beilstein. Von hier schippern wir nach
Cochem, wahrend die wunderschone Weinkulturlandschaft des Mosel-
krampens an uns vorbeizieht. Majestatisch thront in Cochem die Reichs-
burg liber der Altstadt, deren Anfange um das Jahr 1000 liegen. Wei-
terfahrt nach Koblenz: Stadtrundgang in der historischen Altstadt mit
ihren romantischen Gassen zur Basilika St. Kastor und zum Deutschen
Eck, dem Zusammenfluss von Rhein und Mosel.

8. Tag: Koblenz - Frankfurt - Wiirzburg - Passau - Wels -/Salzburg/-
Linz - Amstetten - St. Polten - Wien. Am Morgen Beginn der Riick-
reise iiber Frankfurt, Wiirzburg und Niirnberg nach Osterreich. Ankunft

Deutschland:
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St. Goarshausen © Foto Julius H Weimar, Marktplatz © Westend61 GmbH / Alamy Stock Photo

in Wels um ca. 19.30 Uhr - Bahnfahrt mit der WESTbahn nach Wien,
Ankunft um ca. 21.20 Uhr. Bzw. Bahnfahrt mit der WESTbhahn von Wels
nach Salzburg (Ankunft um ca. 20.38 Uhr).

Hohepunkte Thiiringens:

StudienErlebnisReise mit Bus, meist ****Hotels/NF und 2x HP
TERMINE REISELEITUNG

15.06. - 22.06.2025 Fronleichnam Dr. Josef Gappmaier

05.10. - 12.10.2025 Dr. Josef Gappmaier

Bus ab Linz, Wels

€1.790,- €1.890,~

Erfurt - Eisenach - Weimar

Tannhauser und der Sangerkrieg
auf Wartburg - Wartburg Eisenach

In Thiiringen ist es von einer zur anderen historischen
Stadt meist nur ein Katzensprung. Fast tiberall wandeln

ab Wien €1.885,- €1.985,~ . . . .
R wir auf den Spuren grofSer Personlichkeiten wie Goethe,
ab St. Polten € 1.855,- €1.955,- Schiller. Luth d Bach. Wir besichti B d
ab Salzburg €1.845,~ €1.945,- ch;"er, ut.e‘rjyn a[c) - 'eZIC tr.gen rurgen ?f”l, hkei
Ez-7uschlag €425 €430 Schlosser wie I(?' Wartburg (rr.nt. er einmaligen MoglichReit,
Wagners ,Tannhduser“ am Originalschauplatz zu erleben)
LEISTUNGEN

+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

+ WESTbhahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten/Salzburg - Wels und

retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt ab Wien, NO, Salzburg)

6 Ubernachtungen in ****Hotels und 1 Ubernachtung in einem

***sup. Hotel (1. Termin) bzw. 7 Ubernachtungen in ****Hotels

(2. Termin) - (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibett-

zimmern mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet

+ Abendessen am 1. und 5. Tag, beim 2. Termin zusatzlich am 3. Tag

+ Rhein-Schifffahrt von Riidesheim nach St. Goarshausen

Mosel-Schifffahrt von Beilstein nach Cochem

« Eintritte (total ca. € 100,-): Dom Speyer, Fiihrung Dom Mainz, Kolner

Dom (inkl. Fiihrung, Schatzkammer und Turmbesteigung), Aachen

(Dom und Domschatzkammer), Antiken-Card Trier (2 romische Bau-

ten und Rheinisches Landesmuseum mit Landessausstellung Marc

Aurel), Burg Eltz (inkL. Fiihrung)

qualifizierte osterreichische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Speyer **+* Hotel Lowengarten“ (10 Gehminuten ins Zentrum)

K6ln/Bad **** Maritim Hotel Kdln“ (zentral - 1. Termin) bzw.
Neuenahr **** Steigenberger Hotel“ (zentral - 2. Termin)

und Schloss Friedenstein mit dem noch funktionstiichtigen
barocken ERhof-Theater. Wir flanieren durch Weimar,
besuchen Goethes Haus am Frauenplan, in Eisenach das
inspirierende Bach-Museum, bewundern die italienische
Anmutung Erfurts, seine schonen Fachwerkhduser und

die Krdmerbriicke liber die Gera. Auch die Anreise bietet
Interessantes: Wir spazieren durch Meiningen - im 19. Jh.
war die Stadt quasi eine Theaterhochburg Europas,

die ,Meininger*exportierten auf ihren Tourneen die
Reformideen des ,Theaterherzogs“ Georg Il. in halb Europa
und prdgten so die Theaterlandschaft nachhaltig.

1.Tag: Wien - St. P6lten - Amstetten - Linz -/Salzburg -/- Wels - Passau
- Erlangen - Coburg - Meiningen - Weimar. Abfahrt lt. Fahrplan NORD-
WEST 3 (Seite 224). Von Wels geht es mit dem Bus vorbei an Passau und
Nirnberg Uber Erlangen und Coburg in das thiringische Meiningen,
dessen theaterverliebter Herzog im 19. Jh. das europaische Theater
nachhaltig veranderte. Bei einem Stadtrundgang mit dem Reiseleiter
sehen wir neben dem Meininger Theater den Englischen Garten, die
Stadtkirche, das Biichnerhaus und Schloss Elisabethenburg (nur von
auBen). Am Abend erreichen wir Weimar, jene Stadt, die noch die Zeit
der Klassik zu atmen scheint. Abendessen im Hotel.

2. Tag: Weimar (UNESCO-Weltkulturerbe). Neben Wieland, Herder,

Aachen  ** Best Western Regence” (ca. 700 m vom Dom entfernt) Lenz, Schiller und Goethe ist Weimar auch bekannt fiir Bauhaus-

Deutschland: L. e e Sl s e ) Architektur. Stadtrundgang mit dem Reiseleiter durch die Goethe- und
Rheinland-Pfalz I T et PN (O A ) - T ) e Schiller-Stadt zur Herzogin Anna Amalia-Bibliothek, zur Residenz und
NRW **x% Mercure Hotel Koblenz* (1 km vom Zentrum entfernt zum Marktplatz, zum Deutschen Nationaltheater, zum Goethe-Haus

Thiiringen - 2. Termin) am Frauenplan sowie zu seinem Gartenhaus im Park an der Ilm. Wir
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besuchen das Liszt-Haus, in dem Franz Liszt ab 1869 in den Sommer-
monaten lebte. Die Weimarer Statten der deutschen Klassik zahlen seit
1998 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Am Nachmittag besuchen wir das
Haus am Frauenplan, in dem Johann Wolfgang von Goethe 50 Jahre bis
zu seinem Tod gelebt hat. Moglichkeit zum Besuch der Herderkirche
mit dem herrlichen Altarbild von Lucas Cranach bzw. zum Besuch des
neuen Bauhaus-Museums.

3. Tag: Weimar - Erfurt - Eisenach. Am Vormittag besichtigen wir die
schone Landeshauptstadt Erfurt mit ihren vielen malerischen Bau-
werken und Platzen - im Mittelalter wurde Erfurt auch ,Thiiringisches
Rom*“ genannt: Erfurt besitzt einen der besterhaltenen und grofRten
mittelalterlichen Stadtkerne Deutschlands, den wir bei unserem Stadt-
rundgang kennenlernen. Der Domplatz, der von Mariendom und St.
Severi-Kirche iiberragt wird, zahlt zu den schonsten Platzen Deutsch-
lands. Eine besondere Sehenswiirdigkeit ist die Kramerbriicke iiber
die Gera, die einzige Bricke nordlich der Alpen, auf der sich Hau-
ser und Geschafte befinden. Zwischen Dom und Kramerbriicke ergibt
sich damit ein einzigartiges Gesamtbild prachtvoller Fachwerkhauser
und lebhafter Platze. Und hier finden wir auch die Alte Synagoge -
Erfurts neues UNESCO-Welterbe (Eintritt inkludiert). Weiterfahrt nach
Eisenach und Rundgang durch eine Stadt mit groRer musikalischer
Bedeutung - Johann Sebastian Bach gilt als grofter Sohn der Stadt.
Aber auch Telemann, Liszt und Wagner haben ihre musikalischen
Spuren hinterlassen. Besuch des Bach-Hauses, das mit tiber 250 ori-
ginalen Exponaten eine der bedeutendsten Ausstellungen zu Bachs
Leben und Musik bietet. Einzigartig sind die stiindlich abgehaltenen
kleinen Konzerte im ,Instrumentensaal” mit zwei Orgeln (gebaut 1650),
einem Clavichord (1770), dem Silbermann-Spinett (ca. 1760) und dem
Cembalo (1705, Kopie).

4.Tag: Eisenach - Gotha - Eisenach: ,Tannhauser und der Sangerkrieg
auf Wartburg* in der Wartburg (UNESCO-Welterbe). Kurze Fahrt nach
Gotha in die ehemalige Residenzstadt des Herzogtums Sachsen-
Gotha. Martin Luther machte hier gerne Station auf seinen Reisen.
Die friihbarocke Kirche des ehemaligen Augustinerklosters ist eine
Luthergedachtnisstatte, da Luther hier wahrend seiner Aufenthalte
predigte. Architektonisch herausragend ist das friihbarocke Schloss
Friedenstein: Im Westturm des Schlosses befindet sich das Ekhof-The-
ater, eines der altesten Barocktheater - seine funktionstiichtige
Biihnenmaschinerie stammt aus dem 17. Jh. und wird bis heute manu-
ell bedient. Zum Glanz tragt auch eine groRzligige Gartenanlage bei.
Gegen Mittag Riickfahrt nach Eisenach - Besichtigung der Wartburg,
die malerisch auf einem Auslaufer des Thiiringer Waldes thront. Hier
lebte die HL Elisabeth von Thiiringen, 300 Jahre spater iibersetzte
Martin Luther hier das Neue Testament in die deutsche Sprache. Am

Abend Maglichkeit zum Besuch der Oper ,Tannhduser und der Sanger-
krieg auf Wartburg” von Richard Wagner im Festsaal der Wartburg -
Beginn um 18.30 Uhr. Die einzigartige Akustik des prachtvollen Saales
ist das Werk von Franz Liszt.

5. Tag: Eisenach - Schmalkalden - Niirnberg - Passau - Wels - /Salz-
burg/Linz - Amstetten - St. Polten - Wien. Fahrt nach Schmalkalden
mit seinen schonen Fachwerkhausern und Schloss Wilhelmsburg, das
liber dem mittelalterlichen Stadtkern thront. Nach der Schlossfiihrung
Riickfahrt tiber Niirnberg und Passau nach Wels. Ankunft in Wels um
ca. 19.00 Uhr. Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wels nach Salzburg
(Ankunft um ca. 20.08 Uhr) bzw. nach Amstetten, St. P6lten und Wien
(Ankunft um ca. 21.20 Uhr). Oder Weiterfahrt mit dem Bus nach Linz
(Ankunft ca. 20.00 Uhr).

MusikReise mit Bus, ****Hotels/NF und 1 Abendessen
TERMIN REISELEITUNG

30.04. - 04.05.2025 Dr. Richard Steurer

Bus ab Linz, Wels €1.150,- | ab St. Polten €1.215,-
ab Wien €1.245,- | ab Salzburg €1.205,-
EZ-Zuschlag €215,-
LEISTUNGEN

.

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Salzburg/Wien/St. Polten /Amstetten - Wels und
retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt ab Salzburg, Wien, NO)
2 Ubernachtungen im ****Hotel ,Dorint am Goethepark Weimar*
(im Zentrum) und 2 Ubernachtungen im **** Hotel Kaiserhof“ in
Eisenach (im Zentrum) - Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet

1 Abendessen im Hotel am 1. Tag

Eintritte (total ca. € 90,-): Goethes Wohnhaus inkl. Fiihrung,
Liszt-Haus (Weimar), Schloss Friedenstein inkl. Fiihrung (Gotha),
Alte Synagoge Erfurt, Bachhaus und Wartburg (Eisenach),

Schloss Wilhelmsburg (Schmalkalden)

1 ADAC Reisefiihrer ,Thiiringen“ je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung mit Operneinfiihrung
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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EINTRITT TANNHAUSER UND DER SANGERKRIEG AUF WARTBURG
Preise in Ausarbeitung!

eimar

Deutschland:

Thiiringen
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OpernReise
Dresden - Berlin

9. Sinfoniekonzert - Semperoper
ML: Daniele Gatti, mit Rosalia Cid, Christa Mayer

Parsifal - Staatsoper Unter d. Linden
Festtage 2025

ML: Philippe Jordan, mit Elina Garanca,
René Pape, Andreas Schager, ...

Nach der erfolgreichen MusikReise Leipzig-Berlin
im April 2024 haben wir uns flir Sie auf Wunsch von
Dr. Steurer fiir den April 2025 die MusikReise Dresden-
Berlin vorgenommen. Anldsse gibt es genug: Wir wollten
Ihnen gerne wieder einmal einen ,Parsifal” in der Osterzeit
ermoglichen und daflir bietet sich der ,Parsifal“in der
Berliner Staatsoper auf das Schonste an: Unter der Leitung
von Philippe Jordan héren wir u.a. Andreas Schager als
Parsifal, René Pape als Gurnemanz und Elina Garanca als
Kundry (fantastisch!). Davor, am Palmsonntag, beschliefien
wir den Tag feierlich festlich mit der Sinfonie Nr. 2
JAuferstehung” von Gustav Mahler unter der Leitung von
Daniele Gatti. Wie viel Emotion liegt im Gedicht ,Urlicht” aus
des Knaben Wunderhorn im 3. Satz (iibrigens entstanden
im Komponierhduschen am Attersee) 0 Réschen rot! / Der
Mensch liegt in grofiter Not! / Der Mensch liegt in gréfSter
Pein!“ Musik darf dramatisch sein und die Kombination
aus Mahler und Wagner ist doch eine Herausforderung,
beide beherrschen das ganz grofie Format. Unser
Programm hingegen ist heiter, mit Museen, Schifffahrt und
Spaziergdngen in Dresden, Berlin und Potsdam ...

Semperoper
Dresden

S P

1. Tag: Wien - St. P6lten - Amstetten - Linz -/Salzburg -/- Wels - Pas-
sau - Regensburg - Weiden - Hof - Dresden. Abfahrten lt. Fahrplan
NORDWEST 3 (S. 224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg bzw.
von Wien, St. Polten und Amstetten nach Wels. Von Wels geht es mit
dem Bus liber Regensburg und Hof nach Dresden, der Hauptstadt
Sachsens und einer der schonsten Stadte Deutschlands. Aufgrund der
herausragenden Bauten und Kunstsammlungen wird es auch gerne
JElbflorenz* genannt. Abendessen im Hotel.

2. Tag: Dresden: Stadtrundgang - Residenzschloss Dresden - Galerie
Alte Meister - Semperoper: ,,9. Sinfoniekonzert", Stadtrundgang vom
Dresdner Zwinger mit seinen eindrucksvollen Barockbauten und dem
fantasievollen Statuenschmuck zur Semperoper, einem der beriihm-
testen Opernhduser der Welt, das 1871 von Manfred und Gottfried
Semper erbaut wurde. Von der katholischen Hofkirche gelangen wir
vorbei am Schloss zur Briihlschen Terrasse, von der man einen scho-
nen Blick auf die Elbe genieRt, sowie zum Albertinum mit der ,Galerie
Neue Meister”, zur wiederaufgebauten, prachtvollen (protestanti-
schen) Frauenkirche und zum Fiirstenzug, einem groBen Wandbild
aus MeiBner Porzellanfliesen. AnschlieBend Besichtigung des Resi-
denzschlosses Dresden, ein einzigartiges Renaissanceschloss und Sitz
der Kurfiirsten und Konige Sachsens, sowie Besuch der ,Galerie Alte
Meister” im Semperbau: Goethe hatte einst zur Galerie geschrieben:
Jchtratin dieses Heiligtum und meine Verwunderung liberstieg jeden
Begriff, den ich mir gemacht hatte.” Zu den Highlights zahlen Raffaels
Sixtinische Madonna, Werke von Correggio, Vermeer, Canaletto, ... Am
Abend Moglichkeit zum Besuch des ,,9. Sinfoniekonzertes” in der Sem-
peroper - Sinfonie Nr. 2 von Gustav Mahler - Beginn um 19.00 Uhr.
ML: Daniele Gatti, mit Rosalia Cid und Christa Mayer.

3. Tag: Dresden - Berlin: Unter den Linden - Brandenburger Tor -
Reichstag - Kurfiirstendamm. Fahrt nach Berlin, Deutschlands Haupt-
stadt und sehr lebendige Kulturmetropole. Von der Prachtallee ,Unter
den Linden“ geht es vorbei an der Neuen Wache und der Humboldt
Universitdt zum Bebelplatz und der renovierten Staatsoper Unter den
Linden. Von hier gehen wir zum Holocaust Mahnmal und weiter zum
Brandenburger Tor, das nach dem Fall der Mauer zum Symbol der
Deutschen Einheit wurde. Im nahegelegenen Reichstag fahren wir hin-
auf zur beeindruckenden modernen Glaskuppel und genieBen lber
den Dachern Berlins im ,Kafer” Kaffee/Tee und Kuchen. Am spaten
Nachmittag bleibt Zeit, um am Kurflirstendamm zu flanieren und/oder
das legendare KaDeWe (Kaufhaus des Westens) zu besuchen.

4. Tag: Berlin: Spree-Schifffahrt - Museumsinsel - Nikolaiviertel - Gen-
darmenmarkt - Staatsoper Unter den Linden: ,Parsifal”. Wir spazieren
zur Spree, die sich liberraschend idyllisch durch Berlin schlangelt -
hier kdnnen wir wahrend einer 1-stiindigen Schifffahrt die zahlreichen
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Dresden, Briihlsche Terrasse und Hofkirche © Foto Julius

historischen und auch die modernen Regierungsbauten aus einem
besonderen Blickwinkel betrachten. Durch das romantische Nikolai-
viertel und vorbei am Roten Rathaus geht es zum Gendarmenmarkt,
einem der schonsten Platze Berlins, der vom Schauspielhaus sowie
dem Deutschen und Franzdsischen Dom beherrscht wird. Am Nach-
mittag Moglichkeit zum Besuch der Oper ,Parsifal” in der Staatsoper
Unter den Linden - Beginn um 16.00 Uhr. ML: Philippe Jordan, mit Elina
Garanca, René Pape, Andreas Schager, ...

5. Tag: Ausflug Potsdam: Schloss Sanssouci - Museum Barberini
(fak.). Ausflug mit dem Reisebus nach Potsdam und Besichtigung
des Schlosses Sanssouci. Das Rokoko-Schloss mit seinen weitlaufi-
gen Gartenanlagen war Sommersitz des PreuBenkdnigs Friedrich II.
(UNESCO-Welt-erbe). Nach der Fiihrung durch das Schloss und einem
Spaziergang durch seine prachtigen Garten besichtigen wir die Alt-
stadt von Potsdam mit der Kirche St. Nikolai und dem Hollandischen
Viertel. Moglichkeit zum Besuch des Museums Barberini (fak., € 18,-)
mit der Ausstellung ,Kosmos Kandinsky*.

6. Tag: Berlin - Hof - Weiden - Regensburg - Passau - Wels -/- Salz-
burg/- Linz - Amstetten - St. Polten - Wien. Am Morgen Beginn der
Riickfahrt tiber Hof und Regensburg nach Osterreich. Ankunft in Wels
um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 20.00 Uhr. Riickfahrt mit der WEST-
bahn von Wels nach Amstetten (Ankunft um ca. 20.28 Uhr), nach St.
Polten (Ankunft ca. 20.50 Uhr) und nach Wien (Ankunft um 2117 Uhr)
bzw. Riickfahrt mit der WESTbahn von Wels nach Salzburg (Ankunft
um 20.08 Uhr).

Staatsoper Unter den Linden © stock.adobe.com
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MusiRReise mit Bus, ****Hotels/NF und 1 Abendessen
TERMIN REISELEITUNG

12.04. - 17.04.2025 Karwoche Dr. Richard Steurer

Bus ab Linz, Wels €1.260,- | ab St. Polten €1.325,-
ab Wien €1.355,- | ab Salzburg €1.315,-
EZ-Zuschlag €270,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten/Salzburg - Wels und
retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt ab Salzburg, Wien, NO)
2 Nachte im ****Hotel ,Bilderberg Bellevue“ Dresden (Zentrum/
Neustadt, Canaletto-Blick) u. 3 Nachte im ****Hotel ,Park Inn by
Radisson Berlin Alexanderplatz“ (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Friihstiicksbuffet, zusatzlich 1x Abendessen im Hotel am 1. Tag
Eintritte: Dresden (Residenzschloss inkl. VVG, Galerie ,Alte Meister"),
Schloss Sanssouci

Kaffee u. Kuchen im ,Kafer“-Dachgartenrestaurant im Dt. Bundestag
1-stiindige Schifffahrt auf der Spree

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Dresden” sowie 1 Marco Polo Reise-
flhrer ,Berlin“ je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung mit Werkeinfiihrungen
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

- CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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EINTRITT 9. SINFONIEKONZERT inkl. 15% VVG

Kategorie 1 €90,- | Kategorie 2 €76,
EINTRITT PARSIFAL inkl. 15% VVG

Kategorie 1 €316,- | Kategorie 2 €253,-
Kategorie 3 €196,- | Kategorie 4 €132,

WDECKLIy,

OPER
UNTER
DEN
LINDEN

Deutschland:
Sachsen

Berlin
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Schostakowitsch Festival -
Leipzig
+ Backstage Fiihrung in der Oper Leipzig

+Mittagessen in Auerbachs Keller
+ Mendelssohn-Haus

Boston Symphony Orchestra -
Gewandhaus zu Leipzig

Mit Gewandhausorchester & Festivalorchester,
ML: Andris Nelsons

Lady Macbeth von Mzensk -
Oper Leipzig

Mit Kristine Opolais, Pavel Cernoch, ...

Liederabend -

Gewandhaus zu Leipzig

Mit Elena Stikhina, Marina Prudenskaya,
Bogdan Volkov, Giinther Groissbock, ...

Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen, verehrte
Musikfreunde, einen kleinen Ausschnitt dieses grofiartigen
Festivals ermoglichen konnen. Wie immer bei Festivals
besteht die Crux in der Auswahl. Wir kRGnnen nicht das
gesamte Festival liber in Leipzig verbringen, immerhin
ist diese Werkschau zum 50. Todestag des Meisters liber
mehr als zwei Wochen anberaumt. 18 Tage lang feiert
Leipzig den beriihmten Komponisten, der wie kein anderer
die Schrecken des 20. Jahrhunderts in Musik ausdriickte.
Wir Rlinken uns im letzten Drittel dieses Festivals ein und
nehmen es mithilfe unseres MusikReiseleiters sportlich:
Am ersten Abend die ,Leningrader”, am 2. Abend die ,Lady",
am 3. Abend ausgesuchte Lieder. Dr. Steurer wird mit seinem
grof3artigen interdisziplindren Wissen Leben und Schaffen
Schostakowitschs packend und eindringlich zum Leben
erwecken. Und die Besuche in den Museen zu Werk und
Leben des jungen Wagner und Mendelssohn zeigen, dass
auch ein Schostakowitsch nicht vom Himmel gefallen ist ...

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz -/Salzburg -/- Wels - Pas-
sau - Regensburg - Hof - Leipzig: ,,Boston Symphony Orchestra“.
Abfahrten lt. Fahrplan NORDWEST 3 (Seite 224). Bahnfahrt mit der
WESTbahn von Salzburg bzw. von Wien, St. P6lten und Amstetten nach
Wels. Von Wels geht es mit dem Bus vorbei an Regensburg und Hof
nach Leipzig, das bereits im Mittelalter Handels- und Messestadt war.
Gleich am Abend erleben wir unseren ersten Hohepunkt des Schosta-
kowitsch-Festivals im Leipziger Gewandhaus: Unter der Leitung
von Andris Nelsons interpretieren das Boston Symphony Orchestra
und das Gewandhausorchester Schostakowitschs Kammersinfonie
c-Moll op. 110a (nach dem 8. Streichquartett) und die bedeutende
7. Sinfonie C-Dur op.60 (Leningrader) - Beginn um 19.30 Uhr.

2. Tag: Leipzig: ,Lady Macbeth von Mzensk“. Heute nehmen wir uns
Zeit fiir Leipzig: Unser Stadtrundgang mit Reiseleiter Dr. Steurer fiihrt
zum Alten und Neuen Rathaus, zur Thomaskirche, der Wirkungsstatte
und Grabkirche von Johann Sebastian Bach, zum Markt und zur Niko-
laikirche mit ihrer schonen klassizistischen Ausgestaltung. In der Alten
Nikolaischule besuchen wir die Dauerausstellung ,Der junge Richard
Wagner, 1813 - 1834, die sich den frihen Jahren des Komponisten
widmet. Zu Mittag starken wir uns in ,Auerbachs Keller”, heben das
Glas auf Goethe und seinen ,Faust”. Am frihen Abend gibt es eine
weitere Begegnung mit einem bedeutenden Werk Schostakowitschs. In
der Oper Leipzig erleben wir die Oper ,Lady Macbeth von Mzensk", u.a.
mit Kristine Opolais und Pavel Cernoch, geleitet von Andris Nelsons.
Beginn um 17.00 Uhr.

3. Tag: Leipzig: ,Liederabend”. Am Vormittag blicken wir bei einer
exklusiven Fiihrung hinter die Kulissen der Oper Leipzig. Wir erfahren
alles zu Baustil und Innenraumgestaltung des denkmalgeschitzten
Opernhauses und diirfen auch auf der groRen Biihne stehen - eine
beeindruckende Erfahrung nach dem gewaltigen Opernerlebnis am
Abend zuvor. Natirlich werden wir auch den Kostimfundus bewun-
dern. Am Nachmittag begeben wir uns in die Lebenswelt des friihen 19.
Jahrhunderts, wir besuchen das Wohn- und Sterbehaus des Komponis-
ten und Musikers Felix Mendelssohn. Originalmobiliar, Autographe und
Aquarelle aus Mendelssohns Hand vermitteln einen authentischen
Eindruck von einem Kiinstlerleben im 19. Jahrhundert. Nach Sympho-
nie und Oper widmen wir uns am Abend einem weiteren Genre, dem
der Komponist Schostakowitsch Aufmerksamkeit schenkte: Im Men-
delssohn-Saal des Gewandhauses bringen die Kiinstler Elena Stikhina,
Marina Prudenskaya, Bogdan Volkov, Giinther Groissbock - am Klavier
begleitet von Elena Bashkirova - ein ausgewahltes Liedprogramm zu
Gehor: Satiren (Bilder der Vergangenheit) - Fiinf Romanzen fiir Sopran
und Klavier auf Worte von Sascha Tschorny op 109, Liederzyklus ,Aus
jiddischer Volkspoesie“ op. 79 und Suite nach Gedichten von Michelan-



gelo Buonarotti fiir Bass und Klavier op. 145. Dieser Abend wird einen
grofRen Bogen ziehen und die Entwicklung des Schaffens Schostako-
witschs liber mehrere Dekaden anschaulich zeigen.

4. Tag: Leipzig - Hof - Weiden - Regensburg - Passau - Wels -/- Salz-
burg/- Linz - Amstetten - St. P6lten — Wien. Mit unserem Reiseleiter
ziehen wir Reslimee Uiber das Festival, die Oper und die Konzerte und
sagen Leipzig Adé. Am Vormittag Riickfahrt iber Hof und Regensburg
nach Osterreich. Ankunft in Wels um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 20.00
Uhr. Riickfahrt mit der WESTbahn von Wels nach Amstetten (Ankunft
um ca. 20.28 Uhr), nach St. Pdlten (Ankunft ca. 20.50 Uhr) und nach
Wien (Ankunft um 21.22 Uhr) bzw. Riickfahrt mit der WESTbahn von Wels
nach Salzburg (Ankunft um 20.08 Uhr).

MusiRkReise mit Bus, ****Hotel/NF und 1 Mittagessen
TERMIN REISELEITUNG

24.05. - 27.05.2025 Dr. Richard Steurer

Bus ab Linz, Wels €890, | ab Salzburg €945~
ab Wien €985,~ | ab St. Polten €955,-
EZ-Zuschlag €150,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),

Bordtoilette und Aircondition

« WESThahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten/Salzburg - Wels und
retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt ab Salzburg, Wien, NO)

- 3 Ubernachtungen im **** Seaside Park Hotel Leipzig" (zentral,
10 Gehminuten vom Gewandhaus Leipzig entfernt) in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Du/WC u. Friihstiicksbuffet

- 1 Mittagessen im Auerbachs Keller am 2. Tag

+ Eintritte: Dauerausstellung ,Der junge Richard Wagner“, Mendelssohn-
Haus, Fiihrung Oper Leipzig

+ 1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Leipzig" je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung mit Werkeinfiihrungen

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

EINTRITT BOSTON SYMPHONY ORCHESTRA inkl. 15% VVG

Kat. Prem. €196,- | Kat. 1 €150,- | Kat. 2 €127,-
EINTRITT LADY MACBETH VON MZENSK inkl. 15 % VVG

Kategorie 1 €116,- | Kategorie 3 €89,
Kategorie 2 €106,-

EINTRITT LIEDERABEND inkl. 15% VVG (Einheitspreis) €46,~

Sachsisch-Bohmische
Schweiz - Dresden

Wanderungen u. Kultur im Elbsandsteingebirge
+,Bohmisches Paradies”

+ Zittau/Lausitz mit dem GroBen Fastentuch
+Schifffahrten auf der Elbe

Sandstein spielt bei dieser WanderReise eine der
Hauptrollen - von der Bohmischen bis zur Sdchsischen
Schweiz, wie die Region in Anlehnung an Schweizer
Gebirgslandschaft liebevoll genannt wird. Unerwartet
tlirmen sich bizarre Sandsteinfelsen, die Laubfdrbung im
Friihherbst wird dieses Naturschauspiel noch verschonern.
Von Siidbohmen bis Sachsen erwarten uns malerische
Stadtchen und Renaissanceschlosser, Kostbarkeiten wie
das GrofSe Zittauer Fastentuch oder die ,unbezwingbare*
Festung Kdnigstein. Unser Standorthotel liegt im
traditionsreichen Luftkurort Bad Schandau an der Elbe.
Einen Ausflugstag widmen wir der Kdnigin an der Elbe,
Dresden, und dem Schlosspark Pillnitz mit seinem
prachtvollen alten Baumbestand und dem beriihmten
Kamelienhaus. Das spektakuldrste Sandsteingebilde heben
wir fiir die Heimreise auf, das Prebischtor ist das grofSte
Sandsteintor Europas ...

1. Tag: Wien - St. P6lten - Amstetten -/Salzburg - Wels -/- Linz - Hruba
Skala/,,Bohmisches Paradies” - Liberec. Abfahrten [t. Fahrplan NORD
(Seite 224). Bahnfahrt mit OBB von Wien und St. Pélten bzw. von Salz-
burg nach Linz. Von Linz geht es in rascher Fahrt iiber die tschechische
Grenze nach Stidbohmen und weiter zur nahe von Turnov gelegenen
Felsenstadt ,Hruba Skala“. Eine kurze Wanderung (durch einige Eng-
stellen) entfiihrt uns in eine Wunderwelt aus bis zu 55 m hohen Sand-
steinfelsen im sogenannten ,Béhmischen Paradies” (Gehzeit ca. 1,5 Std.,
100 Hm 1 1). Danach Fahrt nach Liberec (ehemals Reichenberg), die
grofSte Stadt Nordbohmens, und Rundgang durch die Altstadt.

2. Tag: Liberec - Oybin: Wanderung zu Burg und Kloster Oybin - Zittau
- Panska skala - Bad Schandau. Von Liberec geht es nach Sachsen in
den Kurort Oybin. Hier erwartet uns eine schone Wanderung hinauf
zur Bergkirche, zur Ritterschlucht und weiter zu den Ruinen von Burg
und Kloster Oybin, die herrliche Fotomotive bieten (Gehzeit ca. 1,5 Std.,
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100 Hm 1 4 ). Mittags erreichen wir Zittau, einst die reichste Stadt des
Lausitzer Stadtebundes. Spaziergang durch die historische Altstadt
mit herrlichen Blrgerhdusern und Besuch des ehemaligen Franziska-
nerklosters mit der Peter-Paul-Kirche. Im Kloster befindet sich heute
das Stadtmuseum mit dem beriihmten Kleinen u. GroBen Zittauer
Fastentuch. Am Nachmittag geht es zurlick nach Tschechien, wo wir
einen Halt bei den rund 30 m hohen Saulenbasaltfelsen von Panska
skala (Herrenhausener Felsen) machen werden. AnschlieRend Fahrt
nach Bad Schandau, wo wir 4 Nachte untergebracht sind.

3. Tag: Schifffahrt nach Stadt Wehlen - Wanderung zur Bastei - Kurort
Rathen - Pirna - Bad Schandau. Wir fahren mit dem Elbschiff nach
Stadt Wehlen und erleben die atemberaubenden Sandsteinfelsen
vom Wasser aus. Uber den Steinernen Tisch wandern wir hinauf zur
beriihmten Bastei mit der Basteibriicke und genieBen den herrlichen
Ausblick auf den Nationalpark Sachsische Schweiz. AnschlieBend stei-
gen wir iiber rund 500 Stufen hinab ins Elbtal in den Kurort Rathen.
Nach der Fahriiberfahrt Gber die Elbe nach Oberrathen geht es in
die schone Stadt Pirna, die wir bei einem Stadtrundgang - vorbei an
prachtvollen Gebauden zur Marienkirche - erkunden. Hier lassen wir
den Tag gut ausklingen. (ca. 6 km, 250 Hm 1 {, Gehzeit: ca. 2,5-3 h)
4. Tag: Ausflug Herkulessaulen - Festung Konigstein - Lauenstein.
Heute unternehmen wir am Vormittag einen Ausflug stidlich der Elbe,
um auch dieses herrliche Wandergebiet der Sachsischen Schweiz ken-
nenzulernen. Von Rosenthal-Bielatal steigen wir zu den eindrucks-
vollen Herkulessaulen auf und wieder zuriick zum Ausgangspunkt
(Gehzeit ca. 1,5 Std., 100 Hm 1 4, kurze Abschnitte iiber Leitern). Ein
weiterer Hohepunkt ist sicherlich die Besichtigung der Festung Konig-
stein: Hoch oberhalb der gleichnamigen Stadt thront die ,Unbezwing-
bare” und bietet allerhand Geschichte zu entdecken. Weiter siidostlich
liegt das heute zu Altenberg gehorende hiibsche Stadtchen Lauen-
stein: Hier finden wir eines der reizvollsten Renaissanceschlosser
Sachsens und die Stadtkirche - ein groBartig ausgestatteter Bau, ein
Hohepunkt der sachsischen Kirchenlandschaft!

5. Tag: Ausflug Dresden - Elbschifffahrt: Dresden - Schloss Pillnitz.
Wir fahren in die Hauptstadt Sachsens, nach Dresden, und beginnen
unseren Rundgang am Briihlschen Garten und der Briihlschen Ter-
rasse. Von der Katholischen Hofkirche fiihrt unser Weg weiter zum
Zwinger mit seinen eindrucksvollen Barockbauten und dem fanta-
sievollen Statuenschmuck, zur Semperoper, eines der beriihmtesten
Opernhauser der Welt, das 1871 als zweites Konigliches Hoftheater
von Gottfried Semper erbaut wurde, und zum Schloss. Vom Fiirsten-
zug, einem grofRen Wandbild aus MeiRner Porzellanfliesen, und dem
Stallhof kommen wir zur wieder aufgebauten prachtvollen barocken
Frauenkirche. Am Nachmittag unternehmen wir eine Schifffahrt auf

der Elbe von der Dresdener Altstadt bis Pillnitz und sehen dabei von
weitem drei historische Elbschlosser - Schloss Albrechtsberg, Ligner-
schloss und Schloss Eckberg. Wir fahren weiter flussaufwarts vorbei
an der bekannten Loschwitzer Briicke - dem ,Blauen Wunder* - bis
zum Schloss Pillnitz mit seinem prachtvollen Garten. AnschlieRend
Riickfahrt nach Bad Schandau.

6. Tag: Bad Schandau - Prebischtor - Linz -/- Wels - Salzburg/- Amstet-
ten - St. Polten - Wien. Kurz nach der Grenze wartet nach einer etwa
45-minitigen Wanderung das grofte Sandsteintor Europas - das
Prebischtor - mit einer Spannweite von 26,5 m (Gehzeit total ca. 1,5
Std., 200 Hm 1 ¥). Nach einer letzten Mittagspause in Bohmen Riick-
fahrt nach Linz - Ankunft gegen 20.00 Uhr. Weiterfahrt mit der Bahn
nach Wels und Salzburg bzw. nach St. Polten und Wien.

WanderStudienReise mit Bus und meist ***Hotels/HP

TERMIN REISELEITUNG
05.10. - 10.10.2025 Mag. Jiirgen Flick

Bus ab Linz, Wels €1.280,-
ab Wien €1.370,-
ab St. Polten €1.360,-
ab Salzburg €1.340,-
EZ-Zuschlag €180,-
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

OBB-Ticket Salzburg/Wien/St. Pélten - Linz u. retour inkl. Sitzplatz-
reservierung (bei Abfahrt ab Salzburg, Wien, St. Polten)

1 Ubernachtung in Liberec im **** Clarion Grand Hotel Zlaty Lev*
und 4 Ubernachtungen im ***sup. ,Elbhotel Bad Schandau*

in Bad Schandau (jeweils Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension

Eintritte (total ca. € 60,-): Hruba Skala, Burg Oybin, Stadtmuseum
Zittau, Festung Konigstein, Marienkirche Pirna, Schloss Lauenstein,
Stadtkirche Lauenstein, Schlosspark Pillnitz, Prebischtor
Elbschifffahrten Bad Schandau - Wehlen u. Dresden - Pillnitz
Fahre Unterrathen - Oberrathen

1 Reisefiihrer ,Dresden und die Sachsische Schweiz" pro Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung u. drtliche Fiihrer

« CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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Advent in Dresden

+ Striezelmarkt
+ Ausflug ins Erzgebirge nach Freiberg
+ Residenzschloss Dresden

Weihnachtsoratorium - Frauenkirche

Mit dem Reiseleiter Dr. Richard Steurer spazieren
wir durch die barocke Altstadt Dresdens, geniefSen den
beriihmten Striezelmarkt. Nicht fehlen darf ein adventlicher
Ausflug ins Erzgebirge zu traditioneller Handwerkskunst
und fantastischen Mineralien. Und: Gibt es einen
stimmungsvolleren Ort fiir das Weihnachtsoratorium als
die Frauenkirche zu Dresden?

1. Tag: Wien - St.P6lten - Amstetten - Linz -/Salzburg - /- Wels - Passau
- Regensburg - Weiden - Hof - Dresden: Frauenkirche: ,Weihnachts-
oratorium” (fak.). Abfahrten It. Fahrplan NORDWEST 3 (Seite 224).
Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg bzw. von Wien, St. Polten
und Amstetten nach Wels. Von Wels geht es mit dem Bus liber Regens-
burg und Hof nach Dresden. Am Nachmittag/Abend Moglichkeit zum
Besuch des traditionellen Dresdner Striezelmarkts bzw. Moglichkeit
zum Besuch des ,Weihnachtsoratoriums“ von Johann Sebastian Bach
(BWV 248 - Kantaten | - V1) in der wunderbaren Frauenkirche zu Dres-
den - Beginn um 19.30 Uhr.

2. Tag: Dresden - Ausflug Erzgebirge: Freiberg. Ausflug ins Erzgebirge
nach Freiberg, Sachsens bedeutendster Bergbaustadt: Besuch des
Freiberger Domes mit seiner einzigartigen Goldenen Pforte und der
Tulpenkanzel sowie Spaziergang zum Marktplatz. Im Schloss Freuden-
stein besuchen wir die Mineralienausstellung ,Terra Mineralia“. Das
Renaissanceschloss wurde im 16. Jahrhundert auf den Mauern einer
Burganlage aus dem 12. Jahrhundert errichtet. Am Abend Moglichkeit
zum Spaziergang durch die weihnachtlich geschmiickte Altstadt.

3. Tag: Dresden: Residenzschloss - Zwinger ,Galerie Alte Meister*.
Stadtrundgang vom Dresdner Zwinger mit seinen eindrucksvol-
len Bauten und fantasievollem Statuenschmuck zur Semperoper,
einem der beriihmtesten Opernhduser der Welt. Von der katholi-
schen Hofkirche gelangen wir vorbei am Schloss zur Briihlschen Ter-
rasse, von der man einen schonen Blick auf die Elbe genieft, sowie
zum Albertinum mit der ,Galerie Neue Meister”. Wir bestaunen die
wiederaufgebaute, prachtvolle barocke (protestantische) Frauenkirche
und den Fiirstenzug, ein groRes Wandbild aus Meifner Porzellanflie-

sen. Besichtigung des Residenzschlosses Dresden sowie Besuch der
.Galerie Alte Meister” im Semperbau mit groRartigen Werken wie der
Sixtinischen Madonna von Raffael u.v.m. Am Abend Moglichkeit zum
Besuch einer Vorstellung in der Semperoper - Spielplan ab Ende Marz
verflugbar.

4. Tag: Dresden - Prag - Linz -/ Amstetten - St. Polten - Wien/ - Wels -
Salzburg. Am Morgen Fahrt zur tschechischen Grenze und weiter nach
Prag: Stadtrundgang vom Pulverturm durch die Altstadt zum Stande-
theater (Urauffiihrung von Mozarts ,Don Giovanni“) und zum Altstadter
Ring mit dem Altstadter Rathaus - anschlieBend Zeit zum Mittagessen.
Am Nachmittag Riickfahrt iiber Budweis nach Osterreich - Ankunft
in Linz um ca. 20.00 Uhr. Riickfahrt mit der WESTbhahn von Linz nach
Amstetten (Ankunft um ca. 20.28 Uhr), nach St. Pélten (Ankunft um ca.
20.50 Uhr) und nach Wien (Ankunft um 2147 Uhr) bzw. Riickfahrt mit
der WESTbahn von Linz nach Salzburg (Ankunft um 21.08 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Bus und zentralem ***Hotel/NF
TERMIN REISELEITUNG

05.12.-08.12.2025 Maria Empfangnis Dr. Richard Steurer

Bus ab Linz, Wels €1.050,- | ab St. Polten €1.115,-
ab Wien € 1.145,- | ab Salzburg €1.105,-
EZ-Zuschlag €360,
LEISTUNGEN

.

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand)

und Bordtoilette

WESTbahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten/Salzburg - Wels und
retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt ab Salzburg, Wien, NO)
3 Ubernachtungen im zentralen *** Motel One" am Zwinger
(historische Altstadt, 250 m von der Semperoper entfernt) in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Friihstlicksbuffet

Eintritte: Residenzschloss Dresden und Hausticket Zwinger inkl. VVG,
Dom Freiberg, Schloss Freudenstein

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Dresden” je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung mit Werkeinfiihrungen
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

« CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

EINTRITT WEIHNACHTSORATORIUM
Inkl. Besorgungsgeb. u. 15% VVG

€109,-

Kategorie 1 Kategorie 2 €81,-
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Brandenburg

PreuBBens Pracht
und Gloria
JubilaumsReise

Auf den Spuren einer europaischen GroBmacht

Preuflens Aufstieg zur europdischen Grofimacht hat
im Bundesland Brandenburg und seinen Randgebieten
(Altmark, Nordsachsen) ein grofartiges kulturelles Erbe
hinterlassen: Hohepunkte der Backsteinromanik u. -gotik,
grofiartige Schlosser, barocke Stadtanlagen, aber auch
heimelige Fachwerkstddte prdgen unsere Route durch
diese Region, die eine grofie Zahl absoluter Spitzenwerke
bereithdlt. Und auch alte, einst hochbedeutende Zentren
wie Prenzlau und Frankfurt/Oder konnen heute wieder
einen Eindruck der ehemaligen GréfSe vermitteln.

1. Tag: Wien - Berlin - Potsdam - Brandenburg an der Havel. Flug mit
Austrian von Wien nach Berlin (ca. 07.00 - 08.10 Uhr). Vom Flughafen
Berlin-Brandenburg geht es direkt in den Norden Potsdams: Wir
spazieren vom Marmorpalais zum Schloss Cecilienhof, besuchen die
russische Kolonie Alexandrowka und das hollandische Viertel sowie
das in neuem Glanz erstrahlende Zentrum. Am Nachmittag erleben
wir gefiihrte Besuche durch die beiden beriihmtesten Schlosser der
ehemaligen Residenzstadt: Das Neue Palais und Sanssouci entfiihren
in die Glanzzeit des preuBischen Staates. Am Abend erreichen wir
Brandenburg an der Havel.

2. Tag: Brandenburg an der Havel. Brandenburg an der Havel, das
alteste deutsche stadtische Zentrum dstlich der Elbe, hat sich sehr
viel aus seiner Vergangenheit bewahrt, weshalb wir der Stadt und
Umgebung auch einen ganzen Tag widmen. Wie im Mittelalter durch-
aus Ublich, entwickelte sich der Ort aus mehreren Siedlungszellen, in
diesem Fall 3: Wir besuchen die Dominsel, die Neustadt mit der her-
ausragenden Katharinenkirche, einem der weniger bekannten Hohe-
punkte der Backsteingotik, und die gut erhaltene Altstadt mit dem
eindrucksvollen mittelalterlichen Rathaus. Dazu kommt ein Ausflug
zur romanisch-gotischen Anlage von Kloster Lehnin, einst die Grablege
der Askanier und eines der wichtigsten Baudenkmaler Brandenburgs.
3. Tag: Brandenburg an der Havel - Ziesar - Leitzkau - Magdeburg. Auf
dem Weg nach Magdeburg besuchen wir zwei nahezu unbekannte,
aber faszinierende Orte: Ziesar ist ein reizvoller Ort, der mit der Burg

der Bischofe von Brandenburg einen Schatz bietet - besonders die
kunstgeschichtlich auBerst wertvolle Burgkapelle lohnt einen Besuch.
In Leitzkau wurde anstelle des Klosters eines der machtigsten Renais-
sanceschlosser der Region errichtet, das direkt an die ehemalige
romanische Klosterkirche anschlieBt (AuRenbesichtigung). Das linksel-
bische Magdeburg, Hauptstadt Sachsen-Anhalts, wiederum zahlt nicht
zum Kernraum Brandenburgs, ist aber als liberragendes Missions-
zentrum des deutschen Ostens untrennbar mit der Entwicklung Preu-
Bens verbunden. Obwohl die Stadt im Weltkrieg schwer getroffen
wurde, sind die wichtigsten Baudenkmaler erhalten: der Dom, die
erste gotisch vollendete Kathedrale Deutschlands mit herausragenden
Ausstattungsstiicken, das Kulturhistorische Museum mit dem Original
des Magdeburger Reiters und wir werden auch durch das Liebfrauen-
kloster gefiihrt - eine unglaublich stimmungsvolle romanische Klos-
teranlage im Herzen der GroRstadt!

4. Tag: Magdeburg - Burg - Jerichow - Stendal. Wir fahren durch die
Magdeburger Borde mit ihren fruchtbaren Lossboden nach Burg, wo
wir einen Rundgang durch das historische Zentrum zwischen Ober-
und Unterkirche unternehmen (nur AuBenbesichtigungen). In Jeri-
chow kommen wir zu einem Prunkstiick der Backsteinromanik, das
gleichnamige Kloster gilt als altester Backsteinbau ostlich der Elbe.
Den Nachmittag widmen wir der Hauptstadt der Altmark, Stendal:
Winckelmanns Heimatstadt hat sich im Altstadtbereich groRartige
mittelalterliche Bauten bewahrt, darunter der Komplex aus Rathaus
und Marienkirche, der fiir seine gotischen Glasfenster (zweitgroRter
Bestand in der Ex-DDR, nach Erfurt) beriihmte Dom und das Unglinger
Tor, ein Anwarter auf den Titel ,schonstes Stadttor Deutschlands”.

5. Tag: Stendal - Tangermiinde - Havelberg - Wilsnack - Perleberg -
Pritzwalk. Wir verlassen Stendal Richtung Osten und kommen schon
bald in die einstige ,Kronprinzessin der deutschen Stadte” nach
Tangermiinde, dessen Stadtsilhouette vom Elbufer aus eines der
schonsten Fotomotive im Osten Deutschlands bietet. Wir erkunden
die wunderbare Stadt, die im 14. Jh. unter Karl IV. kaiserliche Neben-
residenz war und heute noch Hohepunkte wie das Rathaus oder die
Stadtburg bietet. Uber Bismarcks Geburtsstadt Schénhausen (Halt)
folgen wir der Elbe und der Havel bis ins herrlich gelegene Havelberg:
Das Stadtchen wird vom romanisch-gotischen Dom mit seiner grandio-
sen Innenausstattung dominiert. Auf unserer Weiterfahrt kommen wir
von der Altmark in die Prignitz, eine diinnbesiedelte stille Landschaft,
die im Mittelalter einige der wichtigsten Wallfahrtsorte Deutschlands
besaR. Besonders beriihmt war (Bad) Wilsnack mit seiner gotischen
Wunderblutkirche, ein schones Zeugnis der blithenden spatmittelal-
terlichen Wallfahrt. Uber Perleberg (Halt am GroBen Markt mit Rathaus
und Roland) erreichen wir unseren Ubernachtungsort Pritzwalk.



6. Tag: Pritzwalk - Heiligengrabe - Wittstock/Dosse - Neuruppin -
Rheinsberg - Neustrelitz - Neubrandenburg. Nach einem Morgen-
spaziergang durch Pritzwalk fahren wir nach Heiligengrabe und werfen
von aulRen einen Blick auf den einst wichtigen Klosterkomplex, danach
erkunden wir das nahegelegene Wittstock/Dosse. Ein Rundgang durch
Neuruppin bringt uns auf die Spuren des beriihmtesten Sohnes der
Stadt, Theodor Fontane. Das malerische Rheinsberg wird vom Schloss
(AuBenbesichtigung) dominiert - in dem nicht nur der junge Friedrich
(der GroRe) als Kronprinz die gliicklichsten Jahre seines Lebens ver-
brachte, sondern das auch Tucholsky in seinem gleichnamigen Roman
verewigte. Im schon am Zierker See gelegenen Neustrelitz erleben wir
eine gut erhaltene (geplante) barocke Residenzstadt.

7. Tag: Neubrandenburg - Burg Stargard - Prenzlau - Angermiinde
- Chorin - Eggersdorf. Neubrandenburg galt vor den Zerstérungen
des 2. Weltkriegs als das ,Rothenburg des Nordens*, heute fasziniert
vor allem die Stadtbefestigung mit ihren Toren, die Hauptwerke der
Backsteingotik sind. Nur wenige Kilometer vor der Stadt liegt Burg
Stargard mit der gleichnamigen nordlichsten Hohenburg Deutsch-
lands, dem altesten erhaltenen Profanbau Mecklenburg-Vorpom-
merns. Weiter nach Prenzlau: In der Hauptstadt der Uckermark hat
sich ein bedeutendes backsteingotisches Sakralensemble erhalten,
allen voran die Marienkirche, deren Westfront zu den schonsten ihrer
Art zahlt. Mittags sind wir in Angerminde, einer der schonsten Klein-
stadte Brandenburgs, ehe es zum nachsten absoluten Hohepunkt
der Backsteingotik geht: Kloster Chorin ist nicht vollstandig erhalten,
prasentiert aber stimmungsvollste Gotik in hochster Vollendung. Die
Ubernachtung erfolgt in Eggersdorf am Botzsee.

8. Tag: Eggersdorf - Frankfurt a.d. Oder - Eisenhiittenstadt - Neuzelle
- Cottbus. Erster Hauptpunkt des Tages ist Frankfurt an der Oder: Die
Kleist-Stadt bewahrt neben dem beriihmten Rathaus mit der Marien-
kirche (Wiederaufbau fast abgeschlossen) und der St. Gertraud-Kirche,
in der die herrlichen, im Weltkrieg rechtzeitig ausgelagerten mittel-
alterlichen Kunstschatze der Marienkirche zu sehen sind, Zeugnisse
ihrer glorreichen Vergangenheit als Hansestadt. Im nahegelegenen
Eisenhiittenstadt erleben wir ein ganz anderes Deutschland: Die sozi-
alistische Vorzeigestadt prasentiert sich heute noch als stadtisches
Denkmal der besonderen Art. Den ultimativen Kontrast dazu finden
wir nur 7 km sudlich der Stadt: In Neuzelle haben bohmisch-siiddeut-
sche Kiinstler das Zisterzienserkloster zu einem barocken Prachtbau
umgestaltet, der im Nordosten Deutschlands seinesgleichen sucht.
Zum Abschluss des Tages kommen wir nach Cottbus, der Hauptstadt
der Niederlausitz und gleichzeitig ein Zentrum der sorbischen Kultur.
Vor ihren Toren schuf der legendare First Piickler mit dem Branitzer
Schlosspark einen der wichtigsten Landschaftsgarten Deutschlands,
wahrend sich die Innenstadt gut erhalten prasentiert. Wir spazieren
von der Oberkirche St. Nikolai zur Klosterkirche (nur AuBenbesichti-
gungen).

9. Tag: Cottbus - Liibbenau - Luckau - Doberlug-Kirchhain - Torgau. Am
Morgen erreichen wir bereits den Rand des Spreewaldes und besu-
chen die rekonstruierte Slawenburg in Raddusch, ein eindrucksvolles
Zeugnis der frithmittelalterlichen Besiedelung des Raumes. Liibbenau
ist das Tor zum Spreewald, von hier aus besuchen wir das gesamt unter
Denkmalschutz stehende Dorf Lehde in der Wasserlandschaft des
Spreewalds. Ein Halt in Luckau zeigt uns eines der schonsten Stadt-
bilder der Region mit wichtigen mittelalterlichen Bauten, ehe wir in
Doberlug-Kirchhain einen der schonsten Baukomplexe Brandenburgs
sehen: Sowohl die Klosterkirche als auch das Renaissanceschloss sind
erstklassige Sehenswirdigkeiten.

10. Tag: Torgau - Herzberg - Jiiterbog - Zinna - Berlin - Wien. In Torgau
bringt uns ein Rundgang die herrliche Renaissance-Altstadt naher,
inkl. Schloss Hartenfels und der Marienkirche mit dem Grabdenkmal
von Luthers Ehefrau Katharina von Bora. Auf dem Weg nach Norden
halten wir noch in Herzberg - die Marienkirche bewahrt wunderbare
spatmittelalterliche Gewolbemalereien. Den Nachmittag beginnen

Torgau, Schloss Hartenfels © stock.adobe.com

wir im gut erhaltenen Jiiterbog mit seinen eindrucksvollen Resten
der Stadtbefestigung und dem Rathaus, in dessen Gerichtslaube sich
u.a. Hans Kohlhase, das reale Vorbild fur Kleists ,Michael Kohlhaas”
verantworten musste. Letzter Hohepunkt ist die wunderschone Anlage
von Kloster Zinna, ehe es zum Flughafen Berlin-Brandenburg geht.
Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 21.00 - 2215 Uhr).

StudienReise mit Flug, Bus, *** u. ****Hotels/NF und 4x HP
TERMIN REISELEITUNG

21.05. - 30.05.2025 Chr. Himmelfahrt Mag. Jiirgen Flick

Flug ab Wien €2.810,~
EZ-Zuschlag € 440,~
LEISTUNGEN

.

Flug mit Austrian nach Berlin und retour

Transfers und Rundreise mit einem deutschen Reisebus

mit Bordtoilette und Aircondition

6 Ubernachtungen in ***Hotels und 3 Ubernachtungen in ****Hotels
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC und Friihstiicksbuffet

4 x Halbpension am 1., 5., 7. und 8. Tag

Eintritte (ca. € 140,-): Neues Palais, Schloss Sanssouci (Potsdam),
Burg Ziesar, Dom zu Magdeburg, Kulturhistorisches Museum, Kloster
Unser Lieben Frauen (Magdeburg), Kloster Jerichow, Rathaus &
Marienkirche (Stendal), Burg Stargard, Marienkirche (Prenzlau),
Kloster Chorin, Zisterzienserkloster Neuzelle, Museum Schloss
Doberlug (Miihlberg), Schloss Hartenfels, Kloster Zinna

1 DuMont Reise-Taschenbuch ,Sachsen-Anhalt” je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (deutsche Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Brandenburg ***Superior ,Hotel am Molkenmarkt" (im Zentrum)
Magdeburg ~ **** MARITIM Hotel Magdeburg” (im Zentrum)

Stendal *** Hotel Schwarzer Adler” (im Zentrum, Marktplatz)
Pritzwalk *** Hotel Falkenhagen“ (8 km vom Zentrum entfernt)
Neubranden- *** Parkhotel Neubrandenburg* (im Zentrum, Kurpark)
burg
Eggersdorf ~ **** Seehotel Villago” (am Botzsee)

R P . Deutschland:
Cottbus **+% Radisson Blu Cottbus” (10 Gehmin. ins Zentrum)

N Sachsen-Anhalt,

Torgau *** Central Hotel Torgau“ (im Zentrum)

Brandenburg



Deutschland:

Berlin

Brandenburg

Berlin, Gendarmenmarkt © JFL Photography - stock.adobe.com

Berlin

Hauptstadt und lebendige Kulturmetropole

+ Ausflug Potsdam und Eintritt Schloss Sanssouci
+ Kaffee u. Kuchen im Reichstagsgebaude
+Neues Museum mit Nofretete-Biiste
+Schifffahrt auf der Spree

Mit der Reiseleitung stiirzt man sich in die bunte und
lebendige Hauptstadt, flaniert Unter den Linden, besucht
Schloss und Park Sanssouci in Potsdam und genief3t bei
bestem Ausblick (in die fantastische Reichstagskuppel
und auf die Stadt!) Kaffee und Kuchen (inkl.) bei ,Kdfer“im
Reichstag. Auch ein Besuch auf der Museumsinsel im Herzen
Berlins darf nicht fehlen: Im Neuen Museum kann man
Kunstschdtze wie die Bliste der Nofretete bewundern. Und
die bewegte jiingere Vergangenheit der einst geteilten Stadt
kommt natiirlich nicht zu kurz.

1. Tag: Salzburg /Linz bzw. Graz - Wien - Berlin: Mitte - Jiidisches Ber-
lin - Gedenkstitte Berliner Mauer - Spree-Schifffahrt. AlRail von den
Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, ev. am Vorabend)
bzw. Zuflug von Graz nach Wien - Linienflug mit Austrian von Wien (ca.
09.15 - 10.30 Uhr) nach Berlin. Transfer zum Hotel, wo wir das Gepack
deponieren, danach beginnt unsere ausfiihrliche Stadtbesichtigung:
Zunachst erkunden wir in der neuen Mitte Berlins die Umgebung des
Alexanderplatzes. Vorbei am 368 m hohen Fernsehturm, dem Dom
und der Museumsinsel gelangen wir in die historisch und architekto-
nisch interessanten Hackeschen Hofe. Weiter geht es zum ehemaligen
jidischen Friedhof und zur Synagoge. Mit der U-Bahn gelangen wir
zur ,Gedenkstatte Berliner Mauer” in der Bernauer Strafe: Ein kur-
zer Film im Besucherzentrum informiert iiber das Geschehen an der
Zonengrenze, bevor wir zur Friedenskirche und entlang einer beein-
druckenden Fotogalerie weitergehen. Zuriick zur Spree, die sich liber-
raschend idyllisch durch Berlin schlangelt - hier konnen wir wahrend
einer 1-stiindigen Schifffahrt die zahlreichen historischen und auch
die modernen Regierungsbauten aus einem besonderen Blickwinkel
betrachten. Durch das romantische Nikolaiviertel und vorbei am Roten
Rathaus kehren wir zuriick zum Hotel.

2. Tag: Unter den Linden - Gendarmenmarkt - Checkpoint Charlie -
,Jopographie des Terrors" - Potsdamer Platz - Brandenburger Tor -
Reichstag - Kurfiirstendamm. Uber die Spreeinsel spazieren wir zum

wiedererrichteten Berliner Stadtschloss mit dem Humboldt-Forum (es
ist so neu, dass wir einen Blick in den Innenhof werfen), zur Prachtallee
LUnter den Linden®, vorbei an der Neuen Wache und der Humboldt
Universitdt zum Bebelplatz und der renovierten Staatsoper Unter den
Linden. Der Gendarmenmarkt, einer der schonsten Platze Berlins, wird
vom Schauspielhaus sowie dem Deutschen und Franzosischen Dom
beherrscht. Durch die ,Galeries Lafayette” gelangen wir zum Check-
point Charlie, dem wohl bekanntesten alten Grenziibergang an der
Berliner Mauer, und weiter zur ,Topographie des Terrors“ am ehema-
ligen Gestapo-Hauptquartier. Am Potsdamer Platz entstand nach der
Wiedervereinigung ein ganz neues futuristisches Stadtviertel - mit
Theatern, Shopping-Malls, Botschaften u.v.m. Von hier gehen wir zum
Holocaust Mahnmal und weiter zum Brandenburger Tor, das nach dem
Fall der Mauer zum Symbol der Deutschen Einheit wurde. Im nahege-
legenen Reichstag fahren wir hinauf zur beeindruckenden modernen
Glaskuppel und genieRen iiber den Dachern Berlins im ,Kafer” Kaffee/
Tee und Kuchen. Mit der S-Bahn gelangen wir durch den Zoologischen
Garten - vorbei an der Siegessaule - zur Kaiser-Wilhelm-Gedachtnis-
Kirche, dem Mahnmal fiir Frieden und Verséhnung. Am spaten Nach-
mittag bleibt Zeit, um am Kurfiirstendamm zu flanieren und/oder das
legenddre KaDeWe (Kaufhaus des Westens) zu besuchen.

3. Tag: Ausflug Potsdam: Schloss Sanssouci. Ausflug nach Potsdam
und Besichtigung des Schlosses Sanssouci - die Hauptstadt des
Bundeslandes Brandenburg erreichen wir bequem mit der Bahn. Das
Rokoko-Schloss Sanssouci mit seinen weitlaufigen Gartenanlagen war
Sommersitz des PreuRenkonigs Friedrich Il. (UNESCO-Welterbe). Nach
der Fiihrung durch das Schloss und einem Spaziergang durch seine
prachtigen Garten besichtigen wir die Altstadt von Potsdam mit der
Kirche St. Peter und Paul und dem Hollandischen Viertel. Zur Riickfahrt
nehmen wir den Bus zur legendaren Glienicker-Briicke, auf der im
Kalten Krieg die USA und UdSSR Agenten austauschten. Entlang des
Wannsees kehren wir zuriick nach Berlin-Mitte.

4. Tag: Museumsinsel: Neues Museum - East Side Gallery - Kreuzberg -
Wien - Graz bzw. Linz/Salzburg. Am Vormittag besuchen wir das Neue
Museum auf der Berliner Museumsinsel (UNESCO-Welterbe). Die
umfangreichen Sammlungen zu Friihgeschichte und Antike umfassen
u.a. die beriihmte Biiste der agyptischen Konigin Nofretete und Teile
des von Heinrich Schliemann gefundenen ,Schatzes des Priamos"“. Am
Nachmittag Zeit zur freien Verfiigung z.B. flir weitere Museumsbesuche
bzw. Moglichkeit zu einem Ausflug mit dem Reiseleiter zur ,East Side
Gallery” und nach Kreuzberg: Nach dem Fall der Berliner Mauer wurde
ein Stiick von 118 Kiinstlern aus 21 Landern mit unterschiedlichen
kiinstlerischen Mitteln gestaltet. Besondere Bekanntheit hat dabei der
Bruderkuss zwischen Erich Honecker und Leonid Breschnew erlangt.



Uber die Oberbaumbriicke und nach einer kurzen U-Bahnfahrt gelan-
gen wir in die Bergmannstrale, das Herzstiick im Kiez - sie gilt als eine
der buntesten und belebtesten Stralen Berlins. Am Abend Transfer
zum Flughafen - Riickflug nach Wien (19.45 - 21.00 Uhr), Weiterflug nach
Graz bzw. Fahrt mit dem AlRail nach Linz und Salzburg.

m Kleingruppe bis max. 20 Personen
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La Cage aux Folles -
Komische Oper Berlin

TERMIN
DO, 29.05.2025 Beginn 19.00 Uhr

EINTRITT LA CAGE AUX FOLLES inkl. 15% VVG

StddteReise mit Flug, Transfers, zentralem ****Hotel/NF, Kat. 1 €114, ‘ Kat. 2 €94, | Kat. 3 €70,
Stadtbesichtigungen zu Fuf3 u. mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln
TERMINE REISELEITUNG
29.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Matthias Schatz MPhil FALLI NG I I N LOVE .
09.10. - 12.10.2025 Matthias Schatz MPhil F . d . h t dt P l t
riearichstadt-rPalas
Flug ab Wien €980,~- €1.110,-
Flug ab Graz €1.140,- €1.270,~ TERMIN
AlRail ab Linz, Flug ab Wien €1.090,- €1.220,- FR, 30.05.2025 Beginn 19.30 Uhr
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.110,- €1.240,- EINTRITT FALLING | INLOVE inkl 15% WG
inkl. 15%
EZ-Zuschlag €170~ €170~ R X
Premium Kategorie €126,
Anreise nach Wien ev. am Vorabend, Hotel in Wien (nicht inkL), Kat. 1 €103,- ‘ Kat. 2 €92,- | Kat. 3 €75~
siehe S. 221.
LEISTUNGEN
+ Flug mit Austrian von Wien nach Berlin und retour H
- Transfers vom Flughafen zum Hotel und retour Andrea Chenler .
+ 3 Ubernachtungen im ****Hotel ,Park Inn by Radisson Berlin Deutsche Oper Berhn
Alexanderplatz” (Landes-Klassifizierung) im Doppel-/Zweibett- .
zimmer mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet Mit Gregory Kunde, Sondra Radvanovsky, ...
« Stadtrundgange/-besichtigung lt. Programm mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln w
o . . TERMIN
« Ausflug Potsdam mit offentlichen Verkehrsmitteln :
- Tageskarten fiir die 6ffentl. Verkehrsmittel (1. - 4. Tag) lt. Programm FR, 30.05.2025 Beginn 18.00 Uhr
+ 1-stiindige Schifffahrt auf der Spree i .
- Eintritte: Schloss Sanssouci inkl. Fiihrung, Neues Museum EINTRITT ANDREA CHENIER inkl. 15% VVG
+ Kaffee u. Kuchen im ,Kafer“-Dachgartenrestaurant im Dt. Bundestag Kat. 1 €124, ‘ Kat. 2 €104, ‘ Kat. 3 €74~
+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Berlin“ je Zimmer
+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)
+ qualifizierte deutsche Reiseleitung
+ CO2-Kompensation aller Transportwege L V" r i i i nn .
+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 180,- ab Wien, € 270,- ab den BL) es ep es S c l' e .eS
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Deutsche O per Berlin
Aufenthalts) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen TERMIN
HINWEIS: Wir bendtigen bitte bereits bei Buchung Ihre Geburtsdaten SA, 31.05.2025 Beginn 19.00 Uhr
o filir das ,Kafer“-Dachgartenrestaurant im Deutschen Bundestag. R e e ey T a—— Deutschland:
e 2>7% Berlin
Kat. 1 €124,~ \ Kat. 2 €103,- \ Kat. 3 €74~
Brandenburg



Deutschland:

Mecklenburg-
Vorpommern
Schleswig-

Holstein

Hanse, Seen & Mee(h)r

Von der Mecklenburgischen Seenplatte zu den

schonsten Orten an der deutschen Ostseekiiste

+Sonneninsel Riigen

+ Kiisten-1dyll Fischland-DarB-Zingst

+ Hansestadte Greifswald, Rostock, Liibeck,
Stralsund, Wismar u. Hamburg

+ Mecklenburgische Seenplatte

Wir starten im ,,Land der tausend Seen®, der
Mecklenburgischen Seenplatte: zwischen Feldern und
Kiefernwdldern verstecken sich stille Seen, Dérfer und
Stddte. Im Nordosten geht es weiter mit Riigen, der
grofiten deutschen Insel, und der landschaftlich reizvollen
Halbinselkette Fischland-Darf3-Zingst. Seichte Bodden,
tiefe Buchten, breite Sandstrdnde bestimmen das Bild der
Ostseekliste.

Seit dem 12. Jh. spannten niederdeutsche Kaufleute
liber politische Grenzen hinweg ein weitreichendes
Handelsnetz. Rasch dominierten sie den Ostseeraum und
weiteten ihre Handelsgebiete im Westen bis England und
zur franzosischen Atlantikkiiste aus. Sichtbare Zeugen ihrer
Handelsmacht sind bis heute die einzigartigen Hansestddte
an der deutschen OstseeRiiste. Ihre Geschichte zeigt u.a. das
Europdische Hansemuseum in Liibeck.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Berlin - Plau am See.
AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfligharkeit, ev.
am Vorabend). Flug mit Austrian von Wien nach Berlin (1. Termin: ca.
11.30 - 12.40 Uhr bzw. 2. Termin: 1310 - 14.20 Uhr). Fahrt mit unserem
Reisebus nach Plau am See - unser Hotel befindet sich inmitten der
Mecklenburgischen Seenplatte. Nach dem Abendessen Moglichkeit zu
einem Rundgang mit dem Reiseleiter durch die historische Altstadt.

2. Tag: Land der tausend Seen - Schifffahrt durch die Mecklen-
burgische Seenplatte - Waren an der Miiritz. Fliisse und teils uralte
Kanale verbinden mehr als 2000 Seen in Mecklenburg; dieses einzig-
artige Naturparadies ist das grote zusammenhangende Seengebiet
Zentraleuropas. Wir kommen nach Malchow, auch Inselstadt genannt,
weil ein Teil der Altstadt - u.a. auch das Rathaus - auf einer Insel im
Malchower See liegt. Gegenliber des Stadthafens liegt die imposante
Klosterkirche, das Wahrzeichen der Stadt. Wir gehen an Bord des Aus-

flugsschiffes und unternehmen eine etwa 2-stiindige Schifffahrt, die
uns durch die Drehbriicke Malchow iiber insgesamt fiinf miteinander
verbundene Seen fiihrt. Im Stadthafen von Waren an der Miiritz gehen
wir wieder an Land. Nach einem Rundgang durch die Altstadt besu-
chen wir das Miiritzeum, das groRte Stilwasseraquarium Deutschlands
in einem architektonisch interessanten Bauwerk.

3. Tag: Plau am See - Giistrow - Greifswald - Stralsund. Fahrt in die
Barlachstadt Giistrow: Die Silhouette der Stadt wird vom Dom, der
Pfarrkirche und dem Renaissanceschloss gepragt. Von der Backstein-
gotik bis zum Klassizismus sind alle Baustile vertreten und die
mittelalterliche Stadtstruktur ist bis heute erhalten geblieben. Wir
besuchen den Dom, der zu den prachtvollsten Beispielen nord-
deutscher Backsteingotik zahlt - mit einer der berlihmtesten
Barlach-Skulpturen, dem ,Schwebenden”. Weiterfahrt in die Univer-
sitats- und Hansestadt Greifswald - kurzer Aufenthalt in der histori-
schen Altstadt. Am Nachmittag erreichen wir die Hansestadt Stral-
sund (UNESCO-Weltkulturerbe). Die Stadt prasentiert idealtypisch eine
prachtige Hansestadt aus der Blitezeit des Stadtebundes im 14. und
15. Jh. = Stralsund hat sich ihren mittelalterlichen Grundriss, schone
Biirgerhauser sowie imposante Backsteinkirchen aus der Hansezeit
einzigartig bewahrt.

4. Tag: Ausflug Riigen. Heute erkunden wir bei einem Ausflug Riigen:
Zuerst fahren wir Uber Putbus in das beriihmte Ostseebad Binz - hier
ladt die Strandpromenade mit der Seebriicke und schoner Bader-
architektur zum Flanieren ein. Weiter geht es nach Putgarten: Mit
der Arkonabahn fahren wir zum Kap Arkona - eine kurze Wanderung
(ca. 1,2 km) fithrt uns entlang der Steilkiiste zum urigen Fischerdorf
Vitt. Mit der Arkonabahn geht es dann wieder zurilick nach Putgarten.
Von Sassnitz aus unternehmen wir eine Schifffahrt zum beriihmten
Kreidefelsen, dem Konigsstuhl, und der Victoria-Sicht. Kurzer Aufent-
haltin der Inselhauptstadt Bergen, wo wir die Innenstadt mit schonen
Biirgerhausern erkunden. Riickfahrt nach Stralsund, wo wir noch der
prachtvollen Nikolaikirche einen Besuch abstatten.

5. Tag: Stralsund - Zingst - Fischland-DarB - Ribnitz-Damgarten -
Rostock. Von Stralsund fiihrt unsere Reise weiter liber Zingst nach
Fischland-DarR, Deutschlands schonste Halbinsel in der Ostsee.
Die Region Fischland-DarR besitzt eine der abwechslungsreichsten
Kiistenlandschaften der Ostseeregion. Wir besuchen die Kiinstler-
kolonie Ahrenshoop sowie die Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten, wo
wir das deutsche Bernsteinmuseum besuchen. Am Abend erreichen
wir die Hansestadt Rostock.

6. Tag: Rostock - Bad Doberan: Fahrt mit der Dampfeisenbahn ,,Molli“
nach Kiihlungsborn - Wismar. Im historischen Zentrum Rostocks fallen
auf den ersten Blick die groBen Kirchen, Tiirme, Stadttore, Giebel-
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hauser sowie das Rathaus mit seinen sieben Tiirmen ins Auge. Ein
weiteres Wahrzeichen der Hansestadt ist die Marienkirche mit der
berlihmten Astronomischen Uhr. Nach unserem Stadtrundgang fahren
wir nach Bad Doberan, wo wir eine der schonsten hochgotischen
Backsteinkirchen Norddeutschlands, das einzigartige Miinster von
Bad Doberan, besichtigen. AnschlieRend Fahrt mit der legendaren
Dampfeisenbahn ,Molli“ nach Kiihlungsborn. Am Abend erreichen wir
die UNESCO-Welterbe- und Hansestadt Wismar, die zweitgroRte Hafen-
stadt Mecklenburg-Vorpommerns.

7. Tag: Wismar - Schwerin - Liibeck. Wismar bezaubert durch die
historische Altstadt sowie ihre Einbettung in eine malerische Land-
schaft direkt an der Ostsee. Die Schonheit der Stadt zeigt sich u.a. am
Alten Hafen und auf dem beeindruckenden Marktplatz mit pracht-
voll restaurierten Blirgerhausern und der sehenswerten Wasserkunst.
Dominiert wird die Stadtsilhouette von den drei gewaltigen mittel-
alterlichen Backsteinkirchen St. Georgen, St. Marien und St. Niko-
lai. AnschlieRend Weiterfahrt nach Schwerin: Das Wahrzeichen der
Landeshauptstadt Schwerin ist das marchenhafte Schloss auf einer
Inselim Schweriner See, das seit Juli 2024 zum UNESCO-Welterbe zahlt.
Am Abend erreichen wir die Hansestadt Liibeck.

8. Tag: Liibeck - Hamburg. Die Stadt der Buddenbrooks von Thomas
Mann empfangt uns mit einer reizvollen historischen Altstadt:
Wir sehen das Holstentor, die Marienkirche - mit dem hochsten
Backsteingewdlbe der Welt, das Rathaus und das Buddenbrook Haus.
Wir besuchen das neue ,Europdische Hansemuseum®, das die Entwick-
lung der Hanse von den Anfangen um 1200 hin zur wirtschaftlichen
und politischen Macht zeigt, die bis ins 17. Jh. hinein den Fernhandel
in Nordeuropa beherrschte. Bekannt ist Liibeck natiirlich auch fiir das
herrliche Marzipan, das besonders gut im Café Niederegger schmeckt.
Am spaten Nachmittag fahren wir weiter in die Hansestadt Hamburg,
das ,Tor zur Welt". Bei einer Stadtrundfahrt lernen wir die wichtigsten
Sehenswiirdigkeiten der faszinierenden Hafenmetropole kennen: Das
Diplomaten- und Villenviertel, Speicherstadt, DeichstraRe, Alster-
arkaden sowie die Landungsbriicken stehen u.a. auf dem Programm.
Wir besuchen auch die Aussichtsplattform der einzigartigen Elbphil-
harmonie, die Plaza.

9. Tag: Hamburg - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. Am Vormittag
unternehmen wir eine 1-stiindige Hafenrundfahrt. Gegen Mittag Fahrt
zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 15.00 - 16.30
Uhr) sowie AlRail in die Bundeslander.

Ld,i n =

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, meist ****Hotels/NF und 3x HP
TERMINE REISELEITUNG
11.05. - 19.05.2025 Matthias Schatz MPhil
13.07. - 21.07.2025 Matthias Schatz MPhil

Flug ab Wien €2.530,—
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien € 2.640,—
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.660,—
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.690,—
EZ-Zuschlag €570,

Anreise nach Wien ev. am Vorabend, Hotel in Wien (nicht inkL), S. 221.

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian nach Berlin und retour von Hamburg

Transfers und Rundreise mit einem deutschen Reisebus

mit Bordtoilette und Aircondition

7 Ubernachtungen in ****Hotels und 1 Ubernachtung in einem
***Hotel (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzim-
mern mit Du/WC und Friihstiicksbuffet

Halbpension am 1., 2. und am 3. Tag

Eintritte (ca. € 70,-): Miiritzeum (Waren), Nikolaikirche (Stralsund),
Schloss Schwerin, Bernsteinmuseum (Ribnitz-Damgarten), Europ.
Hansemuseum (Liibeck), Plaza-Ticket Elbphilharmonie (Hamburg)
2-stiindige Schifffahrt Mecklenburgische Seenplatte

Schifffahrt von Sassnitz zu den Kreidefelsen auf der Insel Riigen
Arkonabahn Putgarten - Kap Arkona und Vitt - Putgarten

Fahrt mit der Dampfeisenbahn ,Molli“ von Bad Doberan

nach Kiihlungsborn

1-stiindige Hafenrundfahrt in Hamburg

1 Marco Polo ,Ostseekiiste Mecklenburg-Vorpommern*“ je Zimmer
qualifizierte deutsche Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (deutsche Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Plau am See **** Parkhotel Kliischenberg” (Mecklenburg. Seenplatte)

Stralsund  **** maakt Hotel" (im Zentrum - 1. Termin) bzw.
**xx Hotel Scheelehof* (im Zentrum - 2. Termin)
Rostock **x% Radisson Blu Rostock” (im Zentrum)
Wismar ***% park Inn by Radisson Wismar“ (Stadtrand)
Liibeck **** Radisson Blu Senator Hotel“ (1. Termin) bzw.
LPark Inn by Radisson* (2. Termin) - jeweils im Zentrum
Hamburg  *** Motel One Hamburg am Michel“ (im Zentrum)

Deutschland:

Mecklenburg-
Vorpommern
Schleswig-

Holstein



Deutschland:

Hamburg

Hamburg, Speicherstadt © Foto Julius H Hamburg, Landungsbriicken © Foto Julius

Hamburg

+ Alster- & Hafenrundfahrt

+ Ausflug nach Liibeck inkl. Europ. Hansemuseum
(1. und 2. Termin)

+ Ausflug Liineburger Heide inkl. Kutschfahrt
(3. Termin)

+zentrales Hotel

Hafengeburtstag (1. Termin)

+ Begleitfahrt wahrend der Einlaufparade auf
dem Schaufelraddampfer MS Louisiana Star

Hamburg ist eine faszinierende Stadt, ob man nun
das Speichermuseum (UNESCO-Weltkulturerbe), den
legenddren Fischmarkt oder bei einer Hafenrundfahrt
die Stadt zu Wasser erkundet. Weltldufig, gediegen und
elegant prdsentiert sich die Stadt an der Alster. Ein Ausflug
in die Buddenbrook-Stadt Liibeck bereichert im Mai diese
aufergewohnliche StddteReise. Im August flihrt uns unser
Ausflug in die bliihende Liineburger Heide.

1. Tag: Graz/Salzburg/Linz - Wien - Hamburg: Innenstadtbesichtigung.
AlRail von Graz, Salzburg bzw. Linz nach Wien. Linienflug mit Austrian
(ca. 12.35 - 1410 Uhr) von Wien nach Hamburg. Transfer zum Hotel, wo
wir das Gepack deponieren. Bei einem ersten Rundgang erkunden
wir die Hamburger Innenstadt: Den Alsterwanderweg entlang gehen
wir zunachst zum Rathaus, einem prachtigen Sandsteinbau. Wir spa-
zieren zum Mahnmal St. Nikolai und erreichen die Deichstralle mit
ihren historischen Speicher- und Kontorhausern. Wir besuchen die
St. Michaelis-Kirche, den ,Michel”, eine der schonsten Kirchen Nord-
deutschlands. Unterhalb des Michels geben die Krameramtsstuben
einen Eindruck von der Enge der um 1620 bis 1700 errichteten Fach-
werkhduser. Vorbei an den Skandinavischen Kirchen geht es schlieBlich
durch das Portugiesenviertel zu den Landungsbriicken.

2. Tag: Hamburg: Hafen - Elbphilharmonie (Aussichtsplattform) -
Speicherstadt - Kontorhausviertel - Alter Elbtunnel. Heute besuchen
wir die Aussichtsplattform der Elbphilharmonie, die Plaza, von der
man einen herrlichen Ausblick auf Stadt und Hafen genieBen kann.
AnschlieRend erkunden wir die Speicherstadt, den grofiten Lager-
komplex der Welt, sowie das Kontorhausviertel (Teil des UNESCO-
Weltkulturerbes). Weiter geht es zu den Landungsbriicken: Hier, wo

in unmittelbarer Ndhe der Windjammer ,Rickmer Rickmers* (Eintritt
nicht inkL - € 7,-) aus der Ostindien-Zeit und ,Cap San Diego" vor Anker
liegen, beginnt unsere 1-stiindige Hafenrundfahrt. Programm 1. Termin:
Hafengeburtstag - ab 16.30 Uhr sehen wir die groBe Einlaufparade. Am
7. Mai 1189 stellte Kaiser Friedrich Barbarossa den Hamburgern einen
Freibrief aus, der Zollfreiheit fiir alle Schiffe bis zur Nordsee gewahrte.
Dieses Datum gilt als Geburtsstunde des Hamburger Hafens - und
der wird jedes Jahr mit dem mittlerweile groSten Hafenfest der Welt
gefeiert. Zahllose Attraktionen an Land, zu Wasser und in der Luft
werden den mehr als 1 Million Besuchern an drei Tagen geboten. Bzw.
Programm 2. u. 3. Termin: Wir spazieren durch den Alten Elbtunnel zum
Aussichtspunkt Steinwerder, wo wir einen wunderschonen Panorama-
blick auf die Hamburger Landungsbriicken haben. Der im Jahre 1911
eroffnete Alte Elbtunnel wurde gebaut, um den Hafen- und Werft-
arbeitern als Verbindungsweg zwischen den Landungsbriicken und
Steinwerder zu dienen.

3. Tag: Ausflug Liibeck: Europdisches Hansemuseum (1. und 2. Ter-
min) bzw. Ausflug Liineburger Heide - Liineburg (3. Termin). Programm
1. und 2. Termin: Ausflug mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln nach Liibeck,
der alten Hansestadt und Stadt der Buddenbrooks von Thomas Mann.
Rundgang durch die reizvolle Altstadt: Holstentor, Marienkirche mit dem
hochsten Backstein-Gewolbe der Welt, Rathaus und Buddenbrook-Haus
begeistern den Besucher. Bekannt ist Liibeck auch fiir das herrliche
Marzipan. Am Nachmittag Besuch des sehenswerten ,Europaischen
Hansemuseums®, das die Entstehung der Hanse sehr lebendig schildert.
Programm 3. Termin: Fahrt nach Niederhaverbeck inmitten der Liine-
burger Heide, wo uns eine ca. 2-stiindige Fahrt mit der Pferdekutsche
durch die weiten Heideflachen der Liineburger Heide erwartet. Weiter-
fahrt mit dem Bus nach Liineburg: Die liber 1000 Jahre alte Hansestadt
liberstand den 2. Weltkrieg unzerstort und zeigt ein traumhaft schones
mittelalterliches Stadtbild. Nach dem Stadtrundgang Rickfahrt nach
Hamburg. Am Abend Moglichkeit zu einem Musicalbesuch oder je nach
Termin einer Ballett- oder Opernauffiihrung (Seite 37).

4. Tag: Treppenviertel Blankenese. Fahrt mit dem Reiseleiter in das
ehemalige Fischer- und Lotsendorf Blankenese: Malerische Gassen,
verwinkelte Treppen und eng beisammenstehende Hauschen erwar-
ten uns hier. Allerdings sollte man gut zu FuB sein, um die vielen
Treppen zu bewaltigen (es lohnt sich!). Alternativ kdnnen Sie den Tag
individuell gestalten: Besuchen Sie das Speicherstadtmuseum (€ 5,-),
das beriihmte Miniatur-Wunderland (€ 20,-/Reservierung empfehlens-
wert!) oder das Auswanderer-Museum ,Ballinstadt” (€ 13,90).

5. Tag: Fischmarkt - Alsterrundfahrt - Hamburg - Wien - Graz/Salz-
burg/Linz (1. und 3. Termin) bzw. Hamburg - Wien (2. Termin). Mor-
gens Moglichkeit zum Besuch des beriihmten Fischmarktes. Bei einer



e |« R

Hamburg, Alsterarkaden © stock.adobe.com H Liibeck © Wolfgang

1-stlindigen Alsterrundfahrt genieRen wir die Hamburger Innenstadt
zum Abschied vom Wasser aus. Programm 1. und 3. Termin: Gegen Mit-
tag Transfer zum Flughafen - Riickflug nach Wien (ca. 15.05 - 16.35 Uhr).
AlRail nach Linz, Graz oder Salzburg. Programm 2. Termin: Der Nach-
mittag steht zur freien Verfiigung. Am Abend Transfer zum Flughafen
- Riickflug nach Wien (ca. 20.30 - 22.00 Uhr).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StddteReise mit Flug, Transfers, Ausflug, Stadtbesichtigung und
zentralem ***Hotel/NF
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Disney‘s Der Konig der Lowen -

Theater im Hafen

TERMINE

FR, 09.05.2025 Beginn 20.00 Uhr

FR, 30.05.2025 Beginn 20.00 Uhr

DI, 26.08.2025 Beginn 18.30 Uhr

EINTRITT DISNEY‘S DER KONIG DER LOWEN
Inkl. 15% VVG

Premium Kategorie €185,- €205,
TERMINE REISELEITUNG ¢
Kat iel - -
07.05. - 11.05.2025* Hafengeburtstag Nicola Janocha M.A. ategorie SIL02 i,
Kat ie2 - -
28.05.-01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Nicola Janocha M.A. L €138 €153
Kategorie 3 - -
24,08, - 28.08.2025 Nicola Janocha M.A. e €115~ €127,
Flug ab Wien €1.330,- €1.390,- €1.530,-
AlRail ab Graz/Linz, Flug ab Wien €1500- €1640- | Disney‘s Hercules -
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.520- €1.660- | Theater Neue Flora
EZ-Zuschlag €160,- €160~ €580,-
TERMINE
- . . .
die Programmreihenfolge wird an den Hafengeburtstag angepasst! FR,09.05.2025 Beginn 19.30 Uhr
+ Flug mit Austrian von Wien nach Hamburg und retour MI, 27.08.2025 Beginn 18.30 Uhr
« Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen
+ ganztagiger Ausflug nach Liibeck mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln EINTRITT DISNEY'S HERCULES
(1. und 2. Termin) Inkl. 15% VVG
. /Tx.uskﬂ:gfl_"u,mde.bL{'rfgfer:.efe nr\1/|t T(elrs];ebu.s;;nlkll. K:;schfahrt (3. Termin) Premium Kategorie €136, €169,-
« Tickets fur die 6ffentlichen Verkehrsmittel laut Programm -
- Kategorie 1 - -
+ 4 Ubernachtungen im *** Premier Inn Hamburg City Center” g I €122, €154,
(1. Termin - Zentrum) bzw. im ***Superior ,Hotel Alster-Hof* Kategorie 2 €102~ €131,-
(2. und 3. Termin - Zentrum) - Landes-Klassifizierung - jeweils in Kategorie 3 €85,- €112,-
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC
« Fruhstiicksbuffet
+ 1-stiindige Alsterschifffahrt .
- Hafenrundfahrt Hamburg (1 Stunde) bzw. nur beim Hafengeburtstag Romeo u nd lu lla (Ballett) .
2 Stunden Begleitfahrt bei der Einlaufparade
« Eintritte: Plaza-Ticket fiir die Elbphilharmonie (ohne Wartezeit beim Staatsope r Ham bu rg
Einlass), Europaisches Hansemuseum in Liibeck (1. und 2. Termin)
+ 1 DuMont direkt Reiseflihrer ,Hamburg"“ je Zimmer TERMIN
- qualifizierte deutsche Reiseleitung vom 1. bis 4. Tag FR, 30.05.2025 Beginn 19.30 Uhr
+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)
+ CO2-Kompensation aller Transportwege EINTRITT ROMEO UND JULIA
+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 165,- ab Wien) Inkl. 15% VVG
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Kat. 1 €148,— | Kat. 2 €132,- | Kat. 3 €118,-
Aufenthalts) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen Deutschland:
Hamburg
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Hamburg
mit Elbphilharmonie

+ Alster- und Hafenrundfahrt
+ Ausflug nach Liibeck inkl. Europ. Hansemuseum

Le nozze di Figaro -
Staatsoper Hamburg

Philharmonisches Konzert -
Elbphilharmonie

Mit Kent Nagano -
Philharmonisches Staatsorchester

1. Tag: Graz/Salzburg/Linz - Wien - Hamburg: Innenstadtbesichtigung
und Alsterrundfahrt. Am Vormittag AlRail von Graz, Salzburg oder Linz
nach Wien - Linienflug mit Austrian (ca. 12.35 - 1410 Uhr) nach Ham-
burg. Transfer zum zentral gelegenen Hotel - am Nachmittag erster
Rundgang durch die Hamburger Innenstadt. Wir lassen den Tag bei
einer 1-stlindigen Alsterrundfahrt ausklingen und geniefen den Aus-
blick auf die Sehenswiirdigkeiten und edlen Villen vom Wasser aus.
2. Tag: Ausflug Liibeck: Europ. Hansemuseum. Ausflug nach Liibeck, der
alten Hansestadt und Stadt der Buddenbrooks von Thomas Mann. Rund-
gang durch die reizvolle Altstadt: Holstentor, Marienkirche mit dem
hochsten Backstein-Gewolbe der Welt, Rathaus und Buddenbrook-Haus
begeistern den Besucher. Am Nachmittag Besuch des schonen ,Euro-
paischen Hansemuseums*, das die Entstehung der Hanse schildert.

3. Tag: Hamburg: Hafen - Speicherstadt - Kontorhausviertel - Staats-
oper: ,Le nozze di Figaro“. Heute erkunden wir die Speicherstadt,
den groBten Lagerkomplex der Welt, sowie das Kontorhausviertel
(UNESCO-Weltkulturerbe). Weiter geht es zu den Landungsbriicken:
Hier, wo der Windjammer ,Rickmer Rickmers* (Eintritt nicht inkL. -
€7,-) aus der Ostindien-Zeit vor Anker liegt, beginnt unsere 1-stiindige
Hafenrundfahrt. Am Abend Besuch der Oper ,Le nozze di Figaro“ von
Wolfgang Amadeus Mozart in der Staatsoper Hamburg - Beginn um
18.00 Uhr.

4. Tag: Hamburg: KomponistenQuartier - Elbphilharmonie: ,Philhar-
monisches Konzert“. Hamburg besitzt eine einzigartige Musiktra-
dition - bedeutende Komponisten haben hier gewirkt oder wurden
hier geboren. Das durch biirgerschaftliches Engagement getragene
KomponistenQuartier im Herzen Hamburgs lasst seine Gaste hin-

ter die Kulissen schauen. Am Abend Besuch eines Konzertes in der
Elbphilharmonie (GroRer Saal). Vor der Auffiihrung besuchen wir die
Aussichtsplattform der Elbphilharmonie, die Plaza, von der man einen
herrlichen Ausblick auf Stadt und Hafen genieRen kann. Das Philhar-
monische Staatsorchester Hamburg spielt unter der Leitung von Kent
Nagano Werke von Johannes Brahms (Symphonie Nr. 4 e-Moll op. 98)
und Alex Nante (Symphonie Anahata) - mit Mojca Erdmann, Hanno
Miiller-Brachmann, ... Beginn um 20.00 Uhr.

5. Tag: Hamburg - Wien - Graz/Salzburg/Linz. Zeit zur freien Verfiigung:
Besuchen Sie das Speicherstadtmuseum (€ 5,-) oder das beriihmte
Miniatur-Wunderland (€ 20,~/Reservierung empfehlenswert!). Gegen
Mittag Transfer zum Flughafen - Riickflug mit Austrian nach Wien (ca.
15.05 - 16.35 Uhr), AlRail nach Graz, Salzburg oder Linz.

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

MusikReise mit Flug, Transfers, Ausflug,
Stadtbesichtigung, zentrales ***Hotel/NF

TERMIN REISELEITUNG
27.06. - 01.07.2025 Dr. Richard Steurer

Flug ab Wien € 1.460,—
AlRail ab Graz/Linz, Flug ab Wien €1.570,~
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.590,-
EZ-Zuschlag €320,
LEISTUNGEN

» Flug mit Austrian von Wien nach Hamburg und retour

- Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen

- ganztagiger Ausflug Liibeck mit Reisebus

Tickets flir die 6ffentlichen Verkehrsmittel laut Programm

4 Ubernachtungen im *** Motel One Hamburg am Michel“ (Zentrum,
ca. 1,4 km westlich vom Rathaus, nahe der Kirche St. Michaelis) in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet
jeweils 1-stiindige Alsterschifffahrt u. Hafenrundfahrt Hamburg
Eintritte: KomponistenQuartier Hamburg, Europdisches
Hansemuseum in Libeck

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Hamburg" je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung mit Musikeinfiihrungen
CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 180,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

.

.

EINTRITT KARTENPAKET ELBPHILHARMONIE & STAATSOPER
Inkl. 15% VVG

Kategorie 1

€243~
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Nord- und Ostfriesland -
Nordsee RundReise
mit Liineburger Heide

+ Ausflug Liineburger Heide & Liineburg
+Hochseeinsel Helgoland (fakultativ)
+Inseln Sylt, Hallig Hooge & Spiekeroog
+ UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer

1. - 8. Tag: Anreise und Programm siehe 1. - 8. Tag , Nord- und Ostfries-
land - Nordsee-RundReise*, Seiten 40 - 41.

9. Tag: Ausflug Helgoland (fakultativ) oder Freizeit in Hamburg.
Moglichkeit zu einem Ausflug mit dem Reiseleiter nach Helgoland
(fakultativ € 120,- bzw. € 130,-): Von den Hamburger Landungsbriicken
geht es um 09.00 Uhr mit dem Schnellkatamaran ,Halunder Jet* auf
die Insel Helgoland - Ankunft um ca. 12.30 Uhr. An der deutschen Nord-
seekiiste gibt es viele Inseln, doch keine von ihnen ist mit Helgoland
vergleichbar. Rund 70 km vom Festland entfernt erhebt sich der mach-
tige, rote Buntsandsteinfelsen aus dem Wasser und prasentiert sich
mit einer einmaligen Flora und Fauna und einem milden, vom nahen
Golfstrom begiinstigten Hochseeklima. Nach einer kurzen Inselwan-
derung bleibt noch Zeit, um an der Hafenpromenade mit ihren farben-
froh gestrichenen Holzhauschen zu flanieren. Hummerbuden, kleine
Laden, Galerien und Museen erwarten Sie dort. Um 17.00 Uhr Riickfahrt
mit dem Schnellkatamaran nach Hamburg - Ankunft um ca. 20.30 Uhr.
10. Tag: Ausflug Liineburger Heide - Liineburg. Fahrt nach Nieder-
haverbeck inmitten der Liineburger Heide, wo uns eine ca. 2-stiin-
dige Fahrt mit der Pferdekutsche durch die weiten Heideflachen der
Liineburger Heide erwartet, vorbei am Wilseder Berg ins Heidedorf
Wilsede. Kraftiges Lila von vielen Millionen Bliten, unterbrochen vom
satten Griin von Wacholder und Kiefern und dem silbrigen Weil der
Birken farben die ganze Region. Die Besenheide (Calluna Vulgaris)
bliiht von August bis September. Die weniger verbreitete Glockenheide
bliiht bereits ab Juli. Die Intensitat der Bliite hangt von den Wetter-
bedingungen ab und kann von Jahr zu Jahr variieren. Weiterfahrt mit
dem Bus nach Liineburg: Die iiber 1000 Jahre alte Hansestadt liber-
stand den 2. Weltkrieg unzerstort und zeigt ein traumhaft schones
mittelalterliches Stadtbild - Stadtrundgang. Den Reichtum verdankt
die Stadt der Salzgewinnung, aufgrund des langen Salzabbaus stehen
manche Backstein-Giebelhduser schief.

11. Tag: Hamburg - Wien. Stadtbesichtigung von Hamburg mit 6ffen-
tlichen Verkehrsmitteln: Heute besuchen wir die Aussichtsplattform

der Elbphilharmonie, die Plaza, von der man einen herrlichen Aus-
blick auf Stadt und Hafen genieRen kann. Der Nachmittag steht zur
freien Verfiigung. Am Abend Transfer zum Flughafen und Riickflug mit
Austrian nach Wien (20.30 - 22.00 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Schiff, *** und ****Hotels /3x HP
TERMINE REISELEITUNG
20.07. - 30.07.2025 Rosa Hackl

17.08. - 27.08.2025 Dr. Thomas Ertlthaler

19.09. - 29.09.2025 Dr. Thomas Ertlthaler

Flug ab Wien €2.820,- €2.870,-
EZ-Zuschlag €420~ €495~
Tagesausflug Helgoland inkl. Reiseleitung €120,- €130,

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Hamburg und retour

Transfers und Rundreise mit einem deutschen Reisebus mit
Bordtoilette und Aircondition vom 1. - 8. Tag und am 10. Tag

6 Ubernachtungen in ***Hotels und 4 Ubernachtungen in ****Hotels,
Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC mit Friihstiicksbuffet

2 x Halbpension in den Hotels am 1. und 4. Tag

Matjesessen in einem Restaurant am 7. Tag

Tagesausflug nach Sylt mit dem Reisebus und DB Sylt Shuttle
Schifffahrten: Hallig Hooge inkl. Kutschenfahrt, Spiekeroog
Wattwanderung mit einem Wattfiihrer im Husumer Wattenmeer
Ausflug Liineburger Heide inkl. Kutschenfahrt

Eintritte: Theodor-Storm-Zentrum (Husum), Sturmflutkino (Hallig
Hooge), Haus Samson (Leer), Elbphilharmonie Plaza
Stadtbesichtigung Hamburg mit 6ffentl. Verkehrsmitteln am 11. Tag
1 Marco Polo Reisefiihrer ,Ostfriesland”

qualifizierte Gsterreichische Reiseleitung (auRer 9. Tag)
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 170,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Husum  *** Nordsee Hotel Hinrichsen“ (im Zentrum)
Jever *** Hotel Schwarzer Adler”
Bremen  **** Radisson Blu Hotel Bremen*“ (im Zentrum -
1. und 2. Termin) bzw. **** Dorint City-Hotel Bremen*
(am Stadtrand - 3. Termin)
Hamburg **** Radisson Blu Hotel Hamburg" (im Zentrum - 1. T.) bzw.

**%% | indner Hotel Hamburg Am Michel (im Zentrum -
2.und 3. Termin)
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Nord- und Ostfriesland -

Nordsee RundReise

+Inseln Sylt, Hallig Hooge & Spiekeroog
+ UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer
+Schnorrviertel Bremen

Auf 1.200 km Ldnge gleitet Deutschland ins Meer, mal
schroff und steil, mal sandig und sanft. Diese RundReise
fiihrt uns durch Niedersachsen und Schleswig-Holstein
in malerische Stddte und moderne Hafenstddte, auf
Rleine und auf sehr beriihmte Inseln, mal barfuf ins
Watt, mal per Kutschfahrt liber die idyllische Insel
Hallig Hooge. Die Wohnrdume von Theodor Storm
im gleichnamigen Zentrum in Husum und das Haus
Samson, eine museales Kaufmannshaus in Leer, erzihlen,
wie man im 19. Jahrhundert an und mit der See lebte.
Freunde von bildender Kunst werden sich den Besuch der
Kiinstlerkolonie in Worpswede nicht entgehen lassen, die
bedeutende Kiinstlerin Paula Modersohn-Becker lebte und
arbeitete hier. Ganz sicher munden Friesentee mit Kluntjes
und Rahm (auf Friesland natiirlich Sahne) und die obligaten
Matjes mit Bratkartoffeln ...

1. Tag: Wien - Hamburg - Schleswig - Husum. Linienflug mit Austrian
von Wien nach Hamburg (ca. 07.20 - 08.55 Uhr). Fahrt in die einstige
Bischofsresidenz Schleswig: Wir spazieren durch die historische
Fischersiedlung Holm, sehen das Rathaus mit Graukloster und den
St.-Petri-Dom, eines der groRten Kulturdenkmaler im Norden (nach
vierjahriger Sanierung wieder gedffnet!) mit dem beriihmten Briigge-
mann-Altar. Am Nachmittag erreichen wir schlieBlich Husum: Theodor
Storm widmete seiner Heimatstadt Husum das Gedicht ,Graue Stadt
am Meer*“ - das wiirde heute sicher nicht mehr passen: Husum ist bunt!
Alte Giebelhdauser mit weiBer, gelber, roter und blauer Fassade saumen
die engen StraBen und kopfsteingepflasterten Gassen. Wir besuchen
das Theodor-Storm-Zentrum, ein altes Husumer Kaufmannshaus mit
zum Teil im Original erhaltenen Raumlichkeiten des Dichters.

2. Tag: Ausflug Hallig Hooge und Wattwanderung im Wattenmeer/
UNESCO-Welterbe. Schifffahrt von Schliittsiel (Dauer ca. 1 Stunde)
nach Hallig Hooge: ,Schwimmende Traume“ nannte der Dichter
Theodor Storm die Halligen vor der nordfriesischen Kiiste. Die kleinen
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Marschinseln im nordfriesischen Wattenmeer erheben sich nur wenige
Meter Uiber den Meeresspiegel. Die Hauser der Bewohner wurden auf
kiinstlich aufgeschiitteten Hiigeln (Warften) erbaut, die bei ,Land-
unter” (starker Flut) iberspiilt werden. Bei einer Kutschenfahrt iiber
die Insel besuchen wir die Halligkirche aus dem 17. Jh. und sehen im
Sturmflutkino einen Kurzfilm zum Thema ,Landunter”. Anschliefend
Riickfahrt mit dem Schiff nach Schliittsiel und mit dem Bus nach
Husum. Am Nachmittag begleitet uns ein Wattfiihrer zu einer erlebnis-
reichen Wanderung (ca. 2 Std.) in das Watt vor Husum, das seit 2009 als
erste Landschaft Deutschlands auf der UNESCO-Weltnaturerbe-Liste
steht. Mal Meer, mal Land: Bei Flut fiillen sich die Priele und das Watt
mit Wasser, bei Ebbe zieht sich das Meer wieder zuriick. Die Reihen-
folge des Programmablaufes kann sich auf Grund der Gezeiten und
Wetterverhaltnisse andern!

3. Tag: Ausflug Sylt. Am Morgen Fahrt nach Niebill - mit dem Sylt
Shuttle (Autoreisezug) geht es iiber den Hindenburgdamm zur ,,Kdnigin
der Nordsee* nach Sylt. Die groBte der nordfriesischen Inseln ist mit
rund 40 km langem Sandstrand im Westen, ausgedehntem Wattenmeer
im Osten und pulsierenden Kurorten wie Westerland die beliebteste
Insel Deutschlands. Im Norden der Insel wandern wir (ca. 2 Stunden,
7 km) entlang von Diinen, Marsch- und Heidelandschaften mit traum-
haften Aussichtspunkten bis nach List. In Keitum begeben wir uns
quasi auf eine Zeitreise durch die Geschichte des wohl schonsten
Inseldorfes. Umrahmt von traditionellen Friesenwallen und alten
Kastanien, Buchen und Linden reihen sich die ehemaligen Kapitans-
hauser aneinander. Am Abend Riickkehr nach Husum.

4. Tag: Husum - Friedrichstadt - Fahre Gliickstadt - Wischhafen -
Wesertunnel - Wilhelmshaven - Jever. Kurze Fahrt in die Hollander-
stadt Friedrichstadt: Niederlandische Glaubensfliichtlinge schufen
vor fast 400 Jahren dieses stadtebauliche Kleinod, das nach dem Vor-
bild Amsterdams erbaut wurde. Von Gliickstadt setzen wir mit der
Fahre nach Wischhafen liber. Durch den Landkreis Cuxhaven und den
Wesertunnel geht es nach Wilhelmshaven an der Nordwestkiiste des
Jadebusens, einer groRen Meeresbucht in der Nordsee. Wahrzeichen
der Stadt ist die Kaiser-Wilhelm-Briicke, die groRte Drehbriicke
Europas. Am Abend erreichen wir die hiibsche Stadt Jever, Ausgangs-
punkt fir unsere Ausflige in Ostfriesland.

5. Tag: Ausflug Neuharlingersiel - Schifffahrt zur Insel Spiekeroog.
Fahrt an die ostfriesische Kiiste zum malerischen Sielhafenort Neuhar-
lingersiel. Von hier setzen wir mit dem Schiff zu einer besonders urigen
und traditionsbewussten ostfriesischen Insel liber - Spiekeroog. Zu
FuB geht es durch den idyllischen Dorfkern mit alten Friesenhdusern
zur Inselkirche (keine Innenbesichtigung maglich). Ein Spaziergang
fihrt uns durch Dinenlandschaften und weite Salzwiesen - intakte
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und doch andersartige Natur (Inselrundgang ca. 1 Stunde). Nach der
Inselerkundung bleibt noch geniigend Zeit zu einer Starkung mit siiRen
Inselspezialitdten und Ostfriesentee.

6. Tag: Jever - Ausflug Leer. Am Vormittag Stadtrundgang durch die
schone Altstadt von Jever. AnschlieBend fahren wir nach Leer, dem
JTor zu Ostfriesland, mit seinen schonen historischen Biirgerhau-
sern. Direkt am Museumshafen liegen Rathaus und Waage, die beiden
Wahrzeichen der Stadt. Wir besuchen das Haus Samson, das einen
lebendigen Einblick in die Wohnkultur einer Kaufmannsfamilie des
18. und 19. Jh. bietet. Am Abend Ruckfahrt nach Jever.

7. Tag: Jever - Worpswede - Bremen. Am Morgen Fahrt nach Bremen:
Stadtrundgang mit Besichtigung des Rathauses und Doms sowie
Spaziergang durch das schone Schnorrviertel, ein einzigartiges mit-
telalterliches Gangeviertel in der Altstadt Bremens, das seinen Namen
dem alten Schiffshandwerk verdankt. Am Nachmittag Moglichkeit
zur Fahrt mit der Reiseleitung in das Kiinstlerdorf Worpswede im
Teufelsmoor, das man durchaus als Geheimtipp bezeichnen darf - seit
Fritz Mackensen (1884 erster Besuch) zog es immer wieder Kiinstler in
diese Idylle - u.a. Paula Modersohn-Becker. Riickfahrt nach Bremen
und Abendessen in einem traditionellen Restaurant - es gibt Matjes
mit Bratkartoffeln!

8. Tag: Bremen - Hamburg - Wien. Fahrt durch das Alte Land nach
Hamburg: Die Fahrt rund um die Alster bringt uns zunachst in das
Diplomaten- und Villenviertel, eine der schonsten Wohngegenden
der Stadt. AnschlieBend sehen wir die Speicherstadt - mit dem groR-
ten Lagerkomplex der Welt. Bei einem Spaziergang besuchen wir die
DeichstraBe mit ihren historischen Speicher- und Kontorhausern und
das Mahnmal St. Nikolai. Moglichkeit zur Verlangerung in Hamburg mit
Ausflug in die Liineburger Heide und Moglichkeit zu einem fakultati-
ven Ausflug nach Helgoland (siehe Seite 39). Am spaten Nachmittag
Fahrt zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 20.30
-22.00 Uhr).

Spiekeroo% Gluckstadt

Neuharlingersiel
Jever
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Schiff und meist ***Hotels/3x HP
TERMINE REISELEITUNG
20.07. - 27.07.2025 Rosa Hackl

17.08. - 24.08.2025
19.09. - 26.09.2025

Dr. Thomas Ertlthaler

Dr. Thomas Ertlthaler

Flug ab Wien €2.170,~ €2.240,-
EZ-Zuschlag €240~ €240,
LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Hamburg und retour

Transfers und Rundreise mit einem deutschen Reisebus mit
Bordtoilette und Aircondition

7 Ubernachtungen in ***Hotels und 1 Ubernachtung in einem
****Hotel, Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibett-
zimmern mit Du/WC

Friihstlicksbuffet

2x Halbpension in den Hotels am 1. und 4. Tag

Matjesessen in einem Restaurant am 7. Tag

Tagesausflug nach Sylt mit dem Reisebus und DB Sylt Shuttle
Schifffahrt nach Hallig Hooge inkl. Kutschfahrt

Wattwanderung mit einem Wattfiihrer im Husumer Wattenmeer
Schifffahrt nach Spiekeroog

Eintritte: Theodor-Storm-Zentrum (Husum), Sturmflutkino (Hallig
Hooge), Haus Samson (Leer)

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Ostfriesland”

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 170,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Husum  *** Nordsee Hotel Hinrichsen” (im Zentrum)
Jever *** Hotel Schwarzer Adler” (im Zentrum)
Bremen **** Radisson Blu Hotel Bremen“ (im Zentrum -

1. und 2. Termin) bzw. **** Dorint City-Hotel Bremen*
(am Stadtrand - 3. Termin)

HINWEIS: Moglichkeit zur Verlangerung in Hamburg mit Ausflug in die
@ Liineburger Heide und Moglichkeit zu einem fakultativen Ausflug nach
Helgoland (siehe Seite 39).

Nord-

Deutschland
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Deutschland:
Mecklenburg-

Vorpommern
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Inselwandern
an der Ostseekiiste

Naturparadies Mecklenburgische Ostseekiiste:
Strande, Lagunen, Weltnatur- u. Weltkulturerbe

+Sonneninseln Riigen & Usedom
+Insel-Kleinod Hiddensee

+ Kiisten-1dyll Fischland-DarB-Zingst
+ Welterbe Hansestadt Stralsund

Hier schmeckt die Luft nach Meer, Wald und Freiheit.
In Mecklenburg-Vorpommern fiihren viele Wege von See zu
See, liber sanfte Hiigel und durch tiefgriine Wdlder direkt
bis ans Meer. In die Hohe geht es selten, dafiir trdgt das
gesunde Heilklima im Norden zur aktiven Entspannung bei.

Das stdndig wechselnde Schauspiel der Natur, die
Einmaligkeit der Lagunen und die Kreativitdt anregende
Atmosphdre zogen schon vor liber 100 Jahren Kiinstler und
Gelehrte zur Sommerfrische in den Norden. Wir bewundern
die Kreidefelsen und die Insel Riigen mit den Augen David
Caspar Friedrichs und erfahren, wie die Menschen im
Nordosten mit ihrem (Natur-) Erbe umgehen.

1. Tag: Wien - Berlin - Usedom: Wanderung Lieper Winkel - Stralsund.
Linienflug mit Austrian nach Berlin (ca. 07.00 - 08.10 Uhr). Von Berlin
geht es mit dem Reisebus auf die Sonneninsel Usedom: Wohin man
schaut - Wasser und doch noch kein Meer. Der Lieper Winkel mit sei-
ner Stille und unberiihrten Natur lasst Sie den Alltagsstress schnell
vergessen und im Urlaub ankommen. Bei einem leichten Spaziergang
werden wir uns das erste Mal mit dieser wundersamen, zerklifteten
Kustenlandschaft bekannt machen. Und wir werden einen ersten Berg
ersteigen - den Jungfernberg - 18 Meter iber dem Meeresspiegel! Nach
einem kurzen Abstecher zur Ostseekiiste in eines der bekannten Use-
domer Kaiserbader fahren wir in die Hansestadt Stralsund. Wanderung
Lieper Winkel / 5 km /ca. 1,5 Stunden/18 m 1 /18 m ¥

2. Tag: Stralsund. Heute entdecken wir die Hansestadt Stralsund
(UNESCO-Welterbe) mit ihrem mittelalterlichen Grundriss, schénen
Biirgerhausern sowie imposanten Backsteinkirchen aus der Hanse-
zeit. Wir besuchen zunachst das Ozeaneum: 50 zum Teil riesige
Meerwasseraquarien beschreiben hier eine europaweit einzigartige
Reise durch die Unterwasserwelt der nordlichen Meere. Am Nach-
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mittag gehen wir mit einer ortlichen Stadtfiihrung auf eine Reise in
die Zeit der Kaufleute und Segelschiffe. Zu FuRB werden wir die alten
Gassen und Wege erkunden, die Dielen der Kontorhauser betreten, das
Rathaus durchschreiten und die Kirche der Ratsherren in Augenschein
nehmen. Uberall begegnet uns die alte Backsteingotik!

3. Tag: Ausflug Fischland-DarB-Zingst: Wanderung DarRer Ort (Natio-
nalpark Vorpommersche Boddenlandschaft) - Ahrenshoop. Fahrt auf
Deutschlands schonste Halbinsel Fischland-DarB-Zingst, eine einzig-
artige Kustenlandschaft, von Wind und Wellen immer neu geformt.
Von Prerow aus wandern wir - je nach Wetter - am Strand oder durch
den urigen DarBwald zum kleinen Hafen DarRer Ort. Weiter geht es auf
einem Holzbohlensteg durch die einmalige Diinenlandschaft bis zum
Leuchtturm. Unterwegs ermoglichen Aussichtsplattformen schone
Rundblicke auf die idyllischen Strandseen und mit etwas Gliick kon-
nen wir hier auch Seeadler beobachten. Im Natureum erfahren wir
viel liber die Landbildungsprozesse auf dem DarR, bevor wir nach
einem kurzen Rickweg zum DarRer Nothafen mit der Baderbahn nach
Prerow fahren. Am Nachmittag besuchen wir den Bade- und Kiinst-
lerort Ahrenshoop - ein Ort wie gemalt. Vor mehr als 100 Jahren zog
der Ort zahlreiche Kiinstler wie die Maler Paul Miller-Kaempff, Louis
Douzette, Erich Heckel, Alexej von Jawlensky u.v.m. magisch an. Seine
Bekanntheit verdankt der Ort seiner einzigartigen Landschaft und den
auBergewdhnlichen Lichtverhaltnissen. Wanderung Darf3er Ort/ 10 km
+2km / 3,5 Stunden + 0,5 Stunden/ 10m /10 m ¥

4. Tag: Stralsund - Insel Hiddensee: Wanderung zum Leuchtturm Dorn-
busch - Riigen. Per Fahre erreichen wir heute ein besonderes Kleinod
in der Ostsee: Hiddensee! Ruhig, urspriinglich und autofrei! Im Hafen
Kloster werden wir von Bord gehen. Die Natur bestimmt das Leben
der 1000 Einwohner der Insel Hiddensee. In Kloster beginnt unsere
Wanderung zum Leuchtturm Dornbusch, der seit 1888 auf dem 72 m
hohen Schluckswiek thront. Ein kleiner Aufstieg fiihrt uns zum Insel-
blick - ein Ort, wo schon zahlreiche Kiinstler sich inspirieren lieRen.
Und wie auch die Kiinstler werden wir nach dem Leuchtturm beim
JKlausner” reinschauen, bevor wir auf dem Hochuferweg zuriick nach
Kloster wandern. Nach etwas Freizeit gehen wir zum Hafen Vitte, um
von dort mit der Fahre nach Schaprode auf die Insel Riigen zu fahren.
Hier wartet unser Bus, der uns in die ,Inselhauptstadt” Bergen auf
Riigen und somit in unser Hotel bringt. Wanderung Leuchtturm Dorn-
busch: Gehzeit ca. 3,5 Stunden/10 km/8om 1 /9o m ¥

5. Tag: Ausflug Halbinsel Monchgut: Wanderung GroR Zicker - Ostsee-
bad Sellin. Monchgut besteht aus mehreren Landzungen, trennt die
Ostsee vom Greifswalder Bodden und gehort vollstandig zum Biospha-
renreservat Siidost-Rligen. Der alte Monchgraben trennte die Halb-
insel vom Ubrigen Teil der Insel. Steilklisten, sanfte Hiigel und kleine
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Orte pragen diese urspriingliche, von der Eiszeit geformte Landschaft.
Bei einer Wanderung in den ,Zickerschen Alpen“ bekommen wir einen
Uberblick und kénnen in der Ferne auch die Insel Usedom sehen. Mit
dem Schiff umrunden wir die hiigeligen Landzungen und erhalten so
einen Eindruck von der Natur als Baumeister dieser Kiistenlandschaft.
Vom Selliner Hafen aus folgen wir dem Weg der Baumeister vor 130
Jahren durch die WilhelmstraRe mit den weien Fassaden der Villen,
die im Stil der Baderarchitektur gebaut wurden, zum ,WeiBen Schloss
auf dem Meer”, der Selliner Seebriicke. Nach einem Bummel durch den
Badeort bringt unser Bus uns zuriick nach Bergen. Wer mochte kann
am Abend noch einen Spaziergang durch die Stadt mit Kloster und
Rugardturm machen. Wanderung Grof Zicker - Gager: Gehzeit ca. 2 h/
7 km/45 m 1 /45 m L, Wanderung Hafen Sellin - Seebriicke: Gehzeit ca.
0:30h/2km/3o0m1/30m 4

6. Tag: Riigen: Wanderung Hochuferweg Jasmund. Wir wandern mit
maritimem Ausblick entlang der Kreidekiiste Riigens. Unsere Tages-
tour, die Teil des europaischen Fernwanderweges von Finnland nach
Gibraltar ist, wurde auf Platz 3 der schonsten Wanderwege Deutsch-
lands gewahlt! Vom Sassnitzer Hafen aus gehen wir am Wasser entlang
zur Piratenschlucht. Hier entdecken wir einige ,Geheimnisse®, die vor
vielen Millionen Jahren in der Kreide abgelagert wurden. Nun, wo wir
wissen, was unter unseren Fiien ist, werden wir auf dem Hochuferweg
die Ausblicke finden, die schon den Maler Caspar David Friedrich zum
Bild ,Kreidefelsen von Riigen“ inspiriert haben. Wir wandern durch das
JWeltnaturerbe Alte Buchenwalder” vorbei an den Wissower Klinken,
der Arndtsicht und dem Wasserfall des Kieler Bachs, der in die Ostsee
stlirzt. Nach der anstrengenden Tour erreichen wir die Victoria-Sicht,
die den besten Blick auf den Konigsstuhl bietet. Im Nationalpark-Zen-
trum fiihrt uns eine neue Ausstellung auf Zeitreise durch die Land-
schaftsgeschichte. Der Weg enthalt einige steile Abschnitte und Trep-
pen. Gehzeit ca. 4 Stunden /11,5 km/492 m 1 /503 m &

7. Tag: Riigen - Residenzstadt Putbus - Berlin - Wien. Wir nehmen lang-
sam Abschied von der Insel und reisen auf dem Weg, den schon vor
200 Jahren die Adligen nutzten. Die Residenzstadt Putbus mit ihrem
Schlosspark, dem Circus und dem Theater zeugt von den Gedanken
dieser Zeit. Schon der PreuRische Konig Wilhelm IV., Reichskanzler
Fiirst Otto von Bismark (1866) und Alexander von Humboldt nachtigten
hier. Bei unserem Spaziergang durch Park und Natur der Stadt werden
wir erfahren, was die Menschen anzog. Gehzeit ca. 2 Stunden/5 km/
10 m 1/ Abstieg 15 m 4. Nach einer Mittagspause am Strelasund mit
Blick auf die Insellandschaft fahren wir mit dem Bus zuriick nach Ber-
lin. Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 19.45 - 21.00 Uhr).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderStudienReise mit Flug, Bus, ****Hotels/NF u. 4x Abendessen

TERMINE REISELEITUNG
26.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Beate Reimann

25.08. - 31.08.2025 Beate Reimann

Flug ab Wien €2.340,~ €2.470,-
EZ-Zuschlag €300~ €310,
LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian von Wien nach Berlin und retour

« Transfers und Rundreise mit einem deutschen Reisebus mit

Bordtoilette und Aircondition

6 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in

Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet

+ 4 x Halbpension (kein Abendessen am 2. und 3. Tag)

Eintritte (ca. € 45,-): Ozeaneum & Nikolaikirche (Stralsund),

NATUREUM DarRer Ort, Nationalpark-Zentrum Konigsstuhl

+ Ortsbahn im Dar

Schifffahrt Halbinsel Monchgut

+ Fahre Stralsund - Hiddensee - Riigen

+ qualifizierte deutsche Reiseleitung (zertifizierte Natur- und Land-
schaftsfiihrerin)

+ 1 Marco Polo ,Ostseekiiste Mecklenburg-Vorpommern* je Zimmer

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 170,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (deutsche Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Stralsund  ****Hotel ,Hafenresidenz Stralsund“ (5 Gehminuten zur
Altstadt)

Riigen **** park Hotel Riigen“ (in Bergen, zentral gelegen)

Die Kiistenwanderungen mit
Reiseleiterin Beate Reimann sind
herrlich. Claudius Rajchl hat die
schonsten Momente dieser Reise -
auf Video festgehalten. Video ansehen

Deutschland:

Mecklenburg-

Vorpommern



Niederlande

Holland - Amsterdam

+ Tulpenparadies Keukenhof

+ Grachtenrundfahrt in Amsterdam

+ Rotterdams moderne Architektur

+ Rembrandt-Sammlung im Mauritshuis
+Van Gogh Museum in Amsterdam

Erleben Sie Hollands schénste Stddte, die
weltberiihmten Windmiihlen und bliihende Tulpenfelder!
Und Bliitenteppiche im Keukenhof, wo im Friihling mehr als
7 Mio. Blumen in prachtvollen Anlagen gedeihen.

Im Mauritshuis zu Den Haag bewundern wir die
grofiartige Sammlung niederldndischer Meister mit Werken
von Rogier van der Weyden, Rembrandt, Rubens, Hals,
Vermeer u.v.m. Und in Amsterdam haben wir den Besuch
des einzigartigen Van Gogh Museums inkludiert, wo wir die
Meisterwerke des herausragenden Kiinstlers bewundern
konnen.

1. Tag: Wien - Amsterdam - Gouda - Delft - Den Haag. Linienflug mit
Austrian (ca. 0715 - 09.10 Uhr) nach Amsterdam, das wahrend des ,gol-
denen Zeitalters” eine der reichsten Stadte der Welt war. Wir fahren
weiter nach Sudholland und besuchen die Kasestadt Gouda mit ihrer
historischen Innenstadt. Wir besuchen die St.-Jans-Kirche mit ihren 72
weltberlihmten Buntglasfenstern aus dem 16. Jh. In Delft unternehmen
wir einen Rundgang mit der Reiseleitung durch die schone Altstadt, die
auch wegen des blauen Porzellans beriihmt ist. AnschlieRend errei-
chen wir Den Haag, das amtlich ‘s-Gravenhage heifit und Sitz der nie-
derlandischen Regierung sowie des Internationalen Gerichtshofs ist.
Stadtrundgang durch die Altstadt von Den Haag, der uns vorbei am
Binnenhof und dem Buitenhof zum Alten Rathaus fiihrt. Ubernachtung
in Den Haag.

2. Tag: Ausflug Rotterdam mit Hafenrundfahrt und Kinderdijk - Den
Haag: Mauritshuis. Fahrt nach Rotterdam in die zweitgrofte Stadt
der Niederlande: Bei einer Hafenrundfahrt erleben wir den groften
Seehafen Europas hautnah. AnschlieBend sehen wir die moderne
Markthalle mit ihrem gewaltigen farbenkraftigen Tonnengewdlbe,
einzigartige Architektur wie die Kubushauser sowie den alten Hafen.
Rotterdam steht fiir moderne Architektur und bietet eher das groB-
stadtische Flair einer Hafenstadt. Am Nachmittag besuchen wir Kin-
derdijk (UNESCO-Welterbe) im Siiden Hollands, wo 19 herrliche Wind-

miihlen aneinandergereiht an einem Kanal stehen. Zuriick in Den Haag
besuchen wir das Mauritshuis, das einige der besten niederlandischen
Gemalde wie ,Die Anatomiestunde” von Rembrandt, Vermeers ,Mad-
chen mit dem Perlenohrring® u.v.m. in einem prachtigen Palast beher-
bergt.

3. Tag: Den Haag - Keukenhof und Nordholland: Alkmaar - Volendam
- Edam - Amsterdam. Fahrt nach Lisse zum Keukenhof: Jeder der Gar-
ten verzaubert durch ein Meer von Farben und variiert je nach Jah-
reszeit. Im April bliihen in den Freilandanlagen vorwiegend Zwiebel-
blumen/Tulpen, wahrend in den Pavillons empfindlichere Gewachse
wie Orchideen, Amaryllis und die ersten Sommerblumen den Besucher
erfreuen. Gegen Mittag machen wir uns auf den Weg in die bezau-
bernde Stadt Alkmaar, die uns mit prachtvollen Gebdauden an kleinen
Grachten erwartet. Weiter geht es nach Edam, einem schonen Dorf-
chen am ljsselmeer, bevor wir im Fischerdorf Volendam den Tag bei
einem Spaziergang am Hafen mit althollandischen Schiffen ausklingen
lassen. Am Abend beziehen wir unser Hotel in Amsterdam.

4. Tag: Amsterdam: Stadtrundgang - Van Gogh Museum (inkL.) - Rijks-
museum (fak.). Am Morgen beginnen wir unseren Stadtrundgang in
Amsterdam und spazieren entlang der schonsten Grachten der Stadt;
wir kommen zum prachtigen Konigspalast am Dam und weiter zur
Nieuwe Kerk, zur Wester Kerk und zum Anne Frank Haus. Das Van
Gogh Museum (inkludiert!) zeigt van Gogh's Meisterwerke: Entde-
cken Sie die groRte Sammlung von Werken Vincent van Goghs, dar-
unter Meisterwerke wie ,Die Kartoffelesser*, ,Die Mandelbliten“und
,Der Samann*. Der weitere Nachmittag steht fiir einen individuellen
Stadtbummel oder weitere Museumsbesuche zur freien Verfiigung.
Das Rijksmuseum (fakultativ, € 22,50/ Reservierung empfehlenswert!),
eines der filhrenden Museen der Welt, ist vor allem fiir seine Samm-
lung alter hollandischer Meister beriihmt. Highlights sind Werke wie
Rembrandts ,Die Nachtwache” sowie Gemalde von Vermeer. Ebenso
besteht die Moglichkeit zur Besichtigung des Koniglichen Palastes auf
dem Dam (kurzfristige SchlieBung vorbehalten), der Kunstsammlun-
gen der Amsterdamer Eremitage oder auch des sehr sehenswerten
Joods Historisch Museum, das in vier Synagogen-Gebauden im Zent-
rum des alten jiidischen Viertels untergebracht ist. Oder besuchen Sie
das Anne Frank Haus (fakultativ, € 16,-/ Vorreservierung unbedingt
erforderlich: Jeden Dienstag um 10:00 Uhr sind alle Tickets fiir einen
Besuch sechs Wochen spater verfiigbar.).

5. Tag: Amsterdam: Grachtenrundfahrt - Wien. Ein weiterer Spazier-
gang in Amsterdam fiihrt uns zur Oude Kerk, zum Rembrandthuis und
zum Blumenmarkt an der Singelgracht. Bei einer Grachtenrundfahrt
erkunden wir die auf hunderttausenden Pfahlen errichtete Altstadt
von Amsterdam (UNESCO-Weltkulturerbe). Am Nachmittag bleibt noch
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Zeit fiir individuelle Erkundungen. Am spaten Nachmittag Transfer
zum Flughafen. Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 20.00 - 21.50 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Transfers, Stadtbesichtigungen,

****Hotels/NF und 1 Abendessen

TERMINE REISELEITUNG
07.04. - 11.04.2025 Michaela Notarpietro
14.04. - 18.04.2025 Karwoche

28.04.-02.05.2025 Staatsfeiertag

Peter Mayer

Friederike Weiss

Flug ab Wien €2.040,- €2.130,-
EZ-Zuschlag €440~ €490,
LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian nach Amsterdam und retour

Transfer und Rundreise mit niederlandischem Reisebus (die Besich-

tigungen in Amsterdam am 4. und 5. Tag erfolgen zu FuR)

- 2 Ubernachtungen im **** Hotel Eden Babylon Den Haag" (Zentrum)
und 2 Ubernachtungen im ****Hotel ,Novotel Amsterdam City" (ca.
3,5 km vom Stadtzentrum entfernt, ca. 13 Min. mit der Metro ins
Stadtzentrum - niederlandische Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Fruhstiicksbuffet

+ 1x Halbpension im Hotel am 3. Tag

Bettensteuer und City Tax in Den Haag und Amsterdam

« Tageskarten fiir die 6ffentlichen Verkehrsmittel in Amsterdam am

4. und 5. Tag

Eintritte: Gouda (St.-Jans-Kirche), Mauritshuis (Den Haag), Keuken-

hof, Kinderdijk, Van Gogh Museum (Amsterdam)

+ Hafenrundfahrt in Rotterdam

Grachtenrundfahrt in Amsterdam

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Niederlande” je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung, zusdtzlich Fiihrungen in
Amsterdam durch lokale Reiseleiter (obligatorisch mit max.

15 Teilnehmern)

- mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 210,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

Knceissl
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Concertgebouworkest: Ravel, Bartok &
Connesson - Concertgebouw
Klaus Makela mit d. Concertgebouworkest

In einem der schonsten Gebdude Amsterdams,
am Museumplein, finden Sie einen der beriihmtesten
Konzertsdle der Welt: Das Concertgebouw bietet eine
einzigartige ARustik und ein Weltklasse-Programm - einen
Konzertbesuch empfehlen wir wdrmstens!

TERMIN
17.04.2025

Beginn 20.15 Uhr

4. Tag: Amsterdam: Concertgebouw: ,Ravel, Bartok & Connesson*
(fak.). Am Abend Moglichkeit zum Besuch eines Konzerts im Concert-
gebouw - Beginn um 2015 Uhr. Auf dem Programm stehen u.a. ,Shéhé-
razade” (Ravel) und ,Les belles heures” (Connesson).

EINTRITT CONCERTGEBOUWORKEST: RAVEL, BARTOK & CONNESSON
Inkl. 15% VVG

Kat. 1+

€178, | Kat. 1 €132,- | Kat. 2 €104,-

Concertgebouworkest mit Jean-Yves
Thibaudet - Concertgebouw
Paavo Jarvi mit d. Concertgebouworkest

TERMIN
01.05.2025

Beginn 20.15 Uhr

4. Tag: Amsterdam: Concertgebouw: Concertgebouworkest mit Jean-
Yves Thibaudet (fak.). Am Abend Mdglichkeit zum Besuch eines Kon-
zerts im Concertgebouw - Beginn um 205 Uhr. Auf dem Programm
stehen u.a. Werke von Strawinsky, Chatschaturjan und Magi.

EINTRITT CONCERTGEBOUWORKEST MIT JEAN-YVES THIBAUDET
Inkl. 15% VVG

Kat. 1+

€148, | Kat. 1 €104,- | Kat. 2 €81~
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Flanderns Hohepunkte

+ Briigge: Gruuthuse- u. Groeningemuseum

+ Antwerpen: Rubensgarten und
Liebfrauenkirche

+ Genter Altar u. die Flamischen Primitiven

+ Kortrijk's Beginen u. Lille, einst Hauptstadt
von Siidflandern

+Ypern u. das Museum ,,In Flanders Fields"

Flandern ist ein Synonym fiir Kunst und ist Heimat
fiir eines der reichsten und eindrucksvollsten Kulturerbe
Europas. Die Kunststddte Briigge, Gent, Antwerpen, Leuven,
Mechelen und nicht zuletzt Briissel empfangen uns mit
herrlichen mittelalterlichen Stadtkernen, prachtvollen
Bauten und grofiartigen Museen.

Die Kulturregion Flandern ist untrennbar mit den
flamischen Meistern verbunden - wir begegnen Rubens
Gemdlden und Bruegels Werk u.a. in Antwerpen sowie van
Eycks grandiosem Altar in der St.-Bavo-Kathedrale zu Gent
- er zGhlt zum Kreis der Fldmischen Primitiven. Wir widmen
uns auch dem prdchtigen Gruuthuse-Museum in Briigge,
schippern auf den Grachten, schlendern liber den Grand
Place in Briissel und geniefen in Leuven ein Riihles Bier.

1. Tag: Wien - Leuven - Mechelen - Briissel. Linienflug mit Austrian
von Wien nach Briissel (ca. 07.20 - 09.05 Uhr). Unser erster Tag in Bel-
gien flihrt uns nach Leuven oder ,Lowen*, die Hauptstadt Flamisch-
Brabants. Auf dem zentralen Platz sehen wir das beeindruckende
gotische Rathaus aus dem 15 Jh. mit seinen charakteristischen hohen
Tirmen (AuBenbesichtigung). Nicht minder eindrucksvoll sind die
alteste Universitat des Landes, die zahlreiche beriihmte Wissen-
schaftler hervorgebracht hat, und die Sankt-Peterskirche, die zum
UNESCO-Weltkulturerbe zahlt. Hier ist das Abendmahl des Malers Dirk
Bouts, einem Reprasentanten der ,Flamischen Primitiven®, zu sehen.
Wir besuchen den Hof van Busleyden, einen der schonsten Stadt-
paldste aus der glanzvollen Burgunderzeit. Das kiihle Bier in Leuven
darf nicht fehlen, dafir ist die Universitatsstadt mit ihren vielen Stu-
denten auch weit liber die Landesgrenzen bekannt. Weiter geht es
in die Glockenspielstadt Mechelen, Sitz des belgischen Erzbischofs
und eng verbunden mit Margarete von Osterreich, Statthalterin der
Niederlande im friihen 16. Jh. Bemerkenswert sind die prachtvollen

El Briigge © Emi Cristea - stock.adobe.com H Antwerpen, Liebfrauen-Kathedrale © Visit Flanders El Ypern © Mag. Leo Neumayer
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Bauwerke der Stadt, z. B. die Kathedrale St. Rombouts mit ihrem unvol-
lendeten Turm, der als Belfried zum UNESCO-Weltkulturerbe zahlt, die
schonen Patrizierhauser am GroRen Markt, aber auch das Rathaus und
die Festung. Am Abend erreichen wir unser Hotel in der belgischen
Hauptstadt Briissel.

2. Tag: Briissel. Erstes Highlight unseres Stadtrundgangs ist der Grand
Place mit dem gotischen Rathaus und seiner geschlossenen Fassaden-
front, einer der schonsten Platze Europas (UNESCO-Weltkulturerbe).
Neben dem Maison du Roi saumen prachtige barocke Zunfthauser
den Grand Place. Wir spazieren weiter zum beriihmten Manneken Pis,
einem weiteren Wahrzeichen Briissels, das eigentlich ,Petit Julien”
genannt wird. Neben dem koniglichen Palast liegt der Place Royale
mit seinen weiBen Bauten, der Coudenberg Kirche, dem Parc Bruxel-
les sowie den Koniglichen Museen der Schonen Kiinste. Wir besuchen
die Kathedrale St. Michel et Gudule aus dem 15. Jh. Der weitere Nach-
mittag steht zur freien Verfiigung, vielleicht besuchen Sie eines der
zahlreichen Museen in Brissel - eventuell die Koniglichen Museen
der Schonen Kiinste mit der Sammlung Alte Meister oder der Samm-
lung Magritte oder im Belgischen Comic-Zentrum Hergé mit seiner
Comicfigur Tin Tin ...

3. Tag: Ausflug Antwerpen. Die Rubensstadt Antwerpen ist unser
nachstes Ziel, wir flanieren iiber den GroRen Markt mit dem Rathaus
und den reich verzierten Zunfthausern. Wir besuchen die Ausstellung
JDie tolle Grete kehrt zuriick” im Museum Mayer van den Bergh. Und
bewundern in der Liebfrauen-Kathedrale aus dem 16. Jh. kostbare
Gemalde wie die ,Kreuzaufrichtung” und die ,Kreuzabnahme* von
Peter Paul Rubens. Wir schlendern durch den Rubensgarten mit Blick
auf Rubens’ italienischen Stadtpalais. Uber 17 500 Pflanzen sorgen
365 Tage fiir Farbe zu allen Jahreszeiten (das Rubenshaus wird noch
immer renoviert).

4. Tag: Ausflug Gent. Der heutige Ausflug fiihrt uns nach Gent: Die
Hauptstadt Westflanderns war Sitz zahlreicher Regenten, 1500 wurde
hier Karl V geboren. Beim Stadtrundgang sehen wir den alten Hafen
mit seinen Zunfthausern und Speichern, einen der schonsten Platze
der Stadt, den Belfried und die Tuchhallen. Ein Hohepunkt des Rund-
gangs ist der Genter Altar von Jan und Hubert van Eyck in der St.-Bavo-
Kathedrale, aber auch die Burg Gravensteen (AuRenbesichtigung), die
am Leieufer das Zentrum der Stadt iiberragt.

5. Tag: Briissel - Tournai - Lille - Kortrijk - Briigge. Wir verlassen Briissel
und besuchen in Tournai die groBartige Kathedrale Notre-Dame
(UNESCO-Weltkulturerbe). Sie ist ein Meisterwerk der sogenannten
Scheldegotik. Die Kathedrale ist auRen nach 10 Jahren Renovierung
wieder geriistfrei, innen wird noch restauriert. Weiter geht es in das
nordfranzosische Lille, die alte Hauptstadt des stdlichen Flandern:




Antwerpen © Freesurf - stock.adobe.com H Gent © Horvath Botond - stock.adobe

Die Altstadt von Lille ist eine wahre Schatzkammer der Architektur,
die sehr an die flamische, franzosische und spanische Vergangenheit
der Stadt erinnert. Rund um den Grand Place mit der barocken ,Alten
Borse” reihen sich Prachtbauten wie die Oper, die Handelskammer mit
ihrem eindrucksvollen Belfried und das Théatre du Nord. Gleich in der
Nahe der Porte de Paris befindet sich das Rathaus, dessen markanter
Belfried (UNESCO-Weltkulturerbe) schon von weitem sichtbar ist. Wei-
ter geht es in die Tuchstadt Kortrijk, ein kurzer Spaziergang fiihrt uns
zu einem der reizvollsten Beginenhofe Belgiens. Am Abend erreichen
wir die wunderschone Grachtenstadt Briigge und beziehen unser Hotel
im Zentrum der mittelalterlichen Stadt. Abendessen im Hotel.

6. Tag: Briigge - Ypern - Veurne - Ostende. Wir fahren nach Ypern -
einst eine der schonsten und reichsten flamischen Stadte, die durch
die Flandernschlachten des 1. Weltkriegs vollstandig zerstort wurde.
Die mittelalterliche Stadt wurde fast originalgetreu wiederaufgebaut.
Beeindruckend ist der groRe Marktplatz, der von schonen Blirgerhau-
sern und den Tuchhallen (Lakenhal), einem der groRten gotischen pro-
fanen Gebaudekomplexe Europas, gepragt ist. Der Belfried gehort zum
UNESCO-Weltkulturerbe. Wir besuchen das mehrfach ausgezeichnete
Museum ,In Flanders Fields” mit interaktiven Erlebnisberichten liber
die Schlachten bei Ypern. Weiter geht es nach Veurne mit dem groRar-
tigen Marktplatz und einem Ensemble von historischen Bauwerken wie
dem Gerichtshof mit Turm und Fleischhalle, dem Belfried (UNESCO-
Weltkulturerbe) und dem Rathaus. Bevor es zuriick nach Briigge geht,
statten wir noch der Hafenstadt Ostende einen Besuch ab - Geburts-
stadt von James Ensor - und flanieren an der Strandpromenade.

7. Tag: Briigge. Bei unserem Stadtrundgang lernen wir eine der schons-
ten Stadte Europas kennen: In ihrer Blutezeit im 12. - 14. Jh. gehorte
Briigge zur Hanse und gelangte zu Reichtum, der sich in der Archi-
tektur der Palaste und Kirchen sowie in den Kunstschatzen der zahl-
reichen Museen widerspiegelt. Die von Grachten durchzogene Altstadt,
UNESCO-Weltkulturerbe, ist ein groRartiges Beispiel mittelalterlicher
Stadtebaukunst. Wir besuchen den Beginenhof ,Minnewater” und
die Liebfrauenkirche mit Michelangelos Madonna. Am groRen Markt
sehen wir den Belfried, das prachtige Rathaus und die nahe St. Sal-
vator Kathedrale, Brigges alteste Pfarrkirche. Am Burgplatz besuchen
wir den altesten Sakralbau Briigges, die romanische Basilius-Kapelle
mit der dariiberliegenden gotischen Heilig-Blut-Basilika. Hier finden
wir auch die prachtvolle Stadthalle und das Archiv. Wir erkunden das
Groeningemuseum, wo wir einen Uberblick iiber die Geschichte der
belgischen bildenden Kunst gewinnen und das einen Schwerpunkt zu
den ,Flamischen Primitiven” bietet, wie Jan van Eyck, Memling, Rogier
van der Weyden... Eine Grachtenfahrt auf den Kandlen der Altstadt
beschliet unseren Tag in Briigge.

8. Tag: Briigge - Briissel - Wien. Als letztes Highlight erkunden wir das
Gruuthuse-Museum mit seiner wunderbaren Kollektion an Wand-
teppichen, Spitzen und Skulpturen. Am Nachmittag bzw. gegen Mittag
Fahrt nach Briissel: Kurzer Fotostopp beim Atomium, dem Symbol der
Weltausstellung 1958 - eines der Wahrzeichen Briissels. Transfer zum
Flughafen und Flug mit Austrian nach Wien (Juni, September, Oktober:
€a19.55 - 21.35 Uhr bzw. Juli: ca. 15.40 - 17.20 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, ****Hotels/NF und 2 Abendessen
TERMINE REISELEITUNG
06.06. - 13.06.2025 Mag. Bronka Zappe

11.07. - 18.07.2025 N.N.

26.09. - 03.10.2025 Mag. Gabriele Roder

10.10. - 17.10.2025

Pfingsten

Johann Kneihs

Flug ab Wien €2.240,~ €2.290- €2.370,-
EZ-Zuschlag €560, €560~ €560,
LEISTUNGEN

.

Flug mit Austrian von Wien nach Briissel und retour

Fahrt mit einem Reisebus mit Aircondition

7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC mit Friihstiicksbuffet
City Tax in Briigge und Briissel

2 Abendessen in den Hotels: 1. und 5. Tag

Eintritte (total ca. € 120,-): Leuven (Hof van Busleyden), Antwerpen
(Museum Mayer van den Bergh, Liebfrauen-Kathedrale, Rubens-
garten), Gent (Genter Altar), Tournai (Kathedrale Notre-Dame), Ypern
(In Flanders Fields-Museum), Briigge (Groeningemuseum, Heilig Blut
Basilika, Liebfrauenkirche, Gruuthusemuseum)

Grachtenfahrt in Briigge

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 DuMont Reise-Taschenbuch ,Belgien je Zimmer
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

**** nhow Brussels Bloom“ (1., 3., und 4. Termin - neben
dem Botanischen Garten, ca. 20 Gehminuten zum Grand
Place) bzw.

**xx Hotel NH Collection Centre Briissel” (2. Termin - im
Zenrum)

Briissel

***% NH Hotel Brugge" (zentrale Lage - 800 m vom Belfried
entfernt)

Briigge

Belgien
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Allgemeine Informationen

Im Westen viel Neues! Die Normandie und Bretagne

laden zu einer Grand-Tour durch den Norden und Westen
Frankreichs ein. Heitere Reisekunst versprechen Burgund,
die Provence und die Cote d"Azur. In Barcelona locken Gotik
und Gaudi, in Valéncia Calatravas Architekturikonen und
wie kann man unter den reizvollen spanischen Regionen
einen Favoriten finden? Kastilien, Extremadura, Andalusien,
Baskenland, Aragon od. Navarra, Katalonien — wir schétzen
jede davon! Wanderfreunde sind auf dem Jakobsweg
unterwegs und erwandern die naturbelassenen Seiten von
Mallorca, den Kanaren oder dem griinen Baskenland.

NEU kommen die Weinregionen von Katalonien und Aragon
sowie weitere Azoren Reisen dazu. Einfach grandios sind
Portugals Kulturlandschaften und die Hauptstadt Lissabon.
Herrliche Wander-Paradiese sind die Algarve, das Alentejo,
Madeira und die Azoren.

HINWEIS: Bei Buchung unserer Spanien-Reisen bendtigen wir eine
@ Kopie lhres Reisepasses.

Einreisebestimmungen

Einreise-Bestimmungen Stand Nov. 2024 (Anderungen vorbehalten)
Osterreichische Staatsbiirger benétigen in Frankreich, Spanien und
Portugal ein fiir die Dauer der Reise giiltiges Reisedokument (Reise-
pass, Personalausweis).

Wahrung
Frankreich, Spanien und Portugal: Die Wahrung ist der Euro (EUR).

Klima

Frankreich: Frankreich unterteilt sich in gemaRBigtes maritimes Klima
im Westen, kontinentales Klima im Osten u. Zentrum, Gebirgsklima in
den Alpen u. mediterranes Klima.

Iberische Halbinsel: Mehrere unterschiedliche Klimazonen: Im Norden
gemaRigtes Klima, in der Mitte ein ozeanisch-kontinentales Klima und
im Siiden subtropisches Klima mit sehr heiBen Sommermonaten.
Kanarische Inseln: Auf den Kanaren herrscht ganzjahrig mildes,
subtropisches Klima. Regenreichste Monate: November bis Januar
Madeira: Auf Madeira herrscht ganzjéhrig ein sehr mildes Klima. Die
Trockenperiode reicht von Mai bis September, wobei es auch in den
Sommermonaten immer wieder kurz regnen kann.

Azoren: Subtropisches Klima, Temperaturschwankungen im Jahresver-
lauf sind moderat. Das Klima steht unter dem Einfluss von Tiefdruck-
gebieten, die fiir intensive Niederschldage im Herbst/Winter sorgen.

Februar April August  Oktober Dezember

Paris 7°C 16° C 24° C 16° C 7° C
1° C 6° C 14° C 7° C 2°C

Madrid 11° C 18° C 30°C 19° C 9°C
2°C 7°C 16° C 10° C 2°C

Malaga 18° C 22° C 31° C 24° C 18° C
13° C 15° C 26° C 19° C 13° C

Lissabon 15° C 19° C 29° C 22° C 15° C
8°C 12° C 17° C 14° C 9°C

Funchal 19° C 21° C 26° C 24° C 20° C
13° C 14° C 19° C 18° C 15° C

Teneriffa 21° C 23° C 29° C 26° C 22° C
18° C 19° C 26° C 23° C 19° C

Azoren 17° C 18° C 27° C 22° C 18° C
12° C 13° C 19° C 17° C 13° C

S

Informationen

Obere Zeile: durchschnittliche Tages-Hochsttemperatur
Zweite Zeile: durchschnittliche Tages-Tiefsttemperatur
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Frankreich:

Burgund

Autun © JFL Photography - stock.adobe H Dijon, Musée

Burgund intensiv

Pragende Kultur, wohltuende Landschaft,
beriihmte Weine und genussreiche Wanderungen

Burgund ist ein Herzstlick Europas: Bedeutende
Reformkloster wie Cluny, bildschone Dérfer, grofie Weine
und interessante Stddte bilden ein wunderbares Amalgam
aus Geschichte, (Kultur)Landschaft und Lebenskultur.

1. Tag: Innsbruck/Graz/Linz/Salzburg - Wien - Genf - Bourg-en-Bresse
- Siid-Burgund: Cluny - Macon. AlRail und Zufliige nach Wien (je nach
Verfiigbarkeit, alle am Vorabend). Flug mit Austrian nach Genf (ca. 0715
- 08.50 Uhr). In rascher Fahrt erreichen wir Bourg-en-Bresse, wo wir die
Konigliche Abtei Brou besuchen - ein Meisterwerk der Spatgotik (1513),
Grablege der auBerordentlichen Margarete von Osterreich, Regentin
der Niederlande. Weiter nach Cluny - das Kloster wurde im friihen 10.
Jh. durch Herzog Wilhelm von Aquitanien gegriindet und entwickelte
sich zum bedeutendsten und einflussreichsten Kloster des Hochmit-
telalters. Die fiinf groRen Abte von Cluny waren Ratgeber von Kaisern,
Konigen und Papsten, Cluny eines der wichtigsten Kulturzentren des
Abendlandes. Hier entstand im 11. und 12. Jh. die groBte Kirche des
Abendlandes (Cluny Il1). Heute sind nur noch kleine Reste des ehe-
maligen Glanzes vorhanden, aber die erkennbaren Dimensionen der
Klosterstadt beeindrucken noch immer. AnschlieRend fahren wir ins
Flusstal der Sadne nach Macon.

2. Tag: Ausflug Siid-Burgund, Brionnais und Beaujolais: Paray-le-
Monial - Anzy-le-Duc - Beaujeu - Roche de Solutré. Ein Ausflug in den
auRersten Siiden von Burgund fiihrt uns ins Brionnais, eine beschau-
liche Hiigellandschaft mit vielen kleinen Dorfern, Bauernhofen und
Rinderweiden (Charolais-Rinder). Unser erstes Tagesziel ist Paray-
le-Monial, wo im 10. Jh. eine Benediktinerabtei gegriindet wurde, ein
Eigenkloster von Cluny. Die Abteikirche stammt aus der gleichen Zeit
wie die groBe Kirche von Cluny - mit dem Unterschied, dass Paray-le-
Monial erhalten geblieben ist und heute Zeugnis von der architek-
tonischen Idee und GroRe von Cluny gibt. In den alten Dorfern des
Brionnais sind viele kleine romanische Kirchen erhalten: Wir besuchen
das Priorat von Anzy-le-Duc mit seinem eindrucksvollen achtecki-
gen romanischen Vierungsturm. Die Berge des Beaujolais markieren
die stidlichste Weinbauregion des Burgunder-Gebietes. Im Hauptort
Beaujeu verkosten wir ein Glas Beaujolais Wein, der aus der Gamay
Traube gekeltert wird und damit einen ganz besonderen Charakter
hat. Der letzte Hohepunkt des Tages ist der eindrucksvolle Roche de

des Beaux Arts © Elisabeth Kneissl-Neumayer
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Solutré (493 m) mit archaologischen Funden von ca. 18.000 v. Chr.
Kurze Wanderung (ca. 4 km - ca. 100 Hm) auf das Plateau des Ber-
ges und ein letzter Blick liber das stdliche Burgund, dann kehren wir
zuriick nach Macon.

3. Tag: Zentral-Burgund: Naturpark Morvan/Bibracte - Autun - Beaune.
Morvan, ein urtiimliches Bergmassiv mit groRen Waldern und steilen
Felshangen, ist das grofite Naturschutzgebiet im Burgund. In Haut
Morvan lag das Oppidum de Bibracte, die grofte gallische Siedlung in
der Region. Wir wandern vorbei an archaologischen Ausgrabungen auf
den Mont Beuvray (821 m) und genieRen den Ausblick in den Naturpark
und die umgebende Landschaft (Wanderung: ca. 4 km - ca. 100 Hm).
Weiter geht es nach Autun zur beriihmten Kathedrale Saint-Lazare. Das
Tympanon am Hauptportal tragt eines der schonsten Reliefs romani-
scher Architektur. In Beaune, ein bedeutendes kulturelles Zentrum und
heute die wichtigste Weinbaustadt der Region, besuchen wir die Senf-
Miihle Fallot und erfahren alles Wissenswerte rund um den Dijon-Senf,
der seine Heimat im Burgund hat.

4. Tag: Zentral-Burgund: Beaune - Chateauneuf-en-Auxois - Wein-
verkostung. Das von einer spatmittelalterlichen Mauer umgebene
Beaune war zundchst die Residenz der Herzoge von Burgund, jedoch
schon im 14. Jh. wurde diese ins nahe Dijon verlegt. Dennoch hat
Beaune hervorragende Sehenswiirdigkeiten: An erster Stelle steht
das Hotel-Dieu (Krankenhaus), das Mitte des 14. Jh. gestiftet und tat-
sachlich bis in die 1970er Jahre als Krankenhaus genutzt wurde. Der
Weltgerichtsaltar von Rogier van der Weyden (15. Jh.) ist einer der
wichtigsten Kunstschatze der Region. Auf unserem Rundgang besich-
tigen wir die Kirche Notre-Dame und die mittelalterlichen Hauser
der Innenstadt. Am Nachmittag fiihrt ein Ausflug ins Dorf Chateau-
neuf-en-Auxois - der besondere Blickfang ist die alte Burg aus dem
12. Jh.,, die ab dem 15. Jh. in ein prachtiges Wohnschloss umgebaut
wurde. AnschlieBend durchqueren wir das Gebiet La Cte: Zwischen
Beaune und Dijon erstreckt sich das herausragendste Weinbaugebiet
von Burgund - die Climats/Parzellen zahlen zum UNESCO-Welterbe.
Hier gedeiht eine Vielzahl von Spitzenweinen (Grand Crus) mit welt-
bekannten Namen - wir verkosten in einem Weingut einige Weine.

5. Tag: Zentral-Burgund: Beaune - Fontenay - Auxerre - Vézelay. Wir
starten den heutigen Tag mit dem Besuch der ehemaligen Zister-
zienserabtei Fontenay (UNESCO-Welterbe): Eingebettet in einem grii-
nen Tal vermittelt dieser Klosterkomplex einen lebendigen Eindruck
klosterlichen Lebens im 12. Jahrhundert. Am Nachmittag erkunden wir
die malerische Altstadt von Auxerre am Ufer der Yonne mit der Kathe-
drale - besonders eindrucksvoll ist die Krypta mit ihren romanischen
Fresken. Am Abend kurze Weiterfahrt nach Vézelay.

6. Tag: Nord-Burgund: Vézelay - Grottes d‘Arcy - Dijon. Heute besichti-



gen wir am Morgen Vézelay (UNESCO-Welterbe), das im Mittelalter ein
bedeutender Wallfahrtsort war. Sein Ruf begriindete sich auf den ver-
meintlichen Besitz der Reliquien der HL. Maria Magdalena. Die prach-
tige romanische Abteikirche besitzt die vielleicht schonsten Kapitelle
Frankreichs sowie eines der prachtvollsten Portale - das Tympanon
von Vézelay mit dem Pfingstwunder. Nahe dem kleinen Dorf Arcy-sur-
Cure liegt Burgunds wichtigste Fundstatte aus der Friihgeschichte: Wir
besuchen die Grande Grotte, die beriihmt st fiir ihre Hohlenmalereien
aus dem Paldolithikum (28000 Jahre alt) sowie zahlreiche hier ent-
deckte Artefakte und Werkzeuge. Am Nachmittag erreichen wir Dijon,
die Hauptstadt der Region Burgund ist eine elegante und an archi-
tektonischen Schatzen und Museen reiche Stadt. Unser Stadtrund-
gang fiihrt uns von der Kathedrale Saint-Bénigne (wir besichtigen die
Krypta, sofern sie ge6ffnet ist) durch die Innenstadt. Wir besuchen das
sehenswerte Viertel um den Herzogspalast, vom Place Frangois Rude
spazieren wir durch die Rue des Forges und weiter zur auffallenden
Kirche Notre-Dame.

7. Tag: Dijon - Lyon. Am Morgen besuchen wir den Herzogspalast, der
heute das Musée des Beaux-Arts von Dijon beherbergt und eine reich-
haltige Sammlung an auBerordentlichen Kunstwerken besitzt. Beson-
ders prunkvoll ist der Salle des Gardes mit den Grabdenkmalern der
grolRen Herzoge von Burgund: Philipp der Kiithne und das Doppelgrab-
denkmal von Johann ohne Furcht und Margarethe von Bayern. Am
spaten Vormittag fahren wir nach Lyon (UNESCO-Welterbe). Auffahrt
zur Basilika Notre-Dame de Fourviére, von der wir den schonen Blick
auf die Stadt genieBen. Lyon zahlt mit seinen zahlreichen Kirchen und
prachtigen Renaissancebauten zu den schonsten Stadten Frankreichs.
8. Tag: Lyon - Wien - Graz/Innsbruck/Linz/Salzburg. Kurze Stadt-
besichtigung von Lyon, das am Zusammenfluss von Rhdone und Sadne
liegt. Die Stadt wurde vor iiber 2.000 Jahren von den Romern gegriin-
det und bildete damals die Grenze zwischen Nord- und Siidfrankreich.
Transfer zum Flughafen. Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 12.55
- 14.40) und weiter in die Bundeslander bzw. AlRail (je nach Verfiig-
barkeit).

Knceissl

Touristik

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus u. zentralen
**% ), ****Hotels/tw. HP

TERMINE
17.05. - 24.05.2025
13.09. - 20.09.2025

REISELEITUNG
Mag. Andreas Krebs

Mag. Bronka Zappe

Flug ab Wien

AlRail ab Linz'/Graz?, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg?, Flug ab Wien
Flug ab Graz'/Innsbruck®
EZ-Zuschlag

€2.170,- € 2.200,-
€2.280,- €2.310,-
€2.300,- €2.330,-
€2.330,- €2.360,-

€460,~ €460,

1 Aufgrund d. frithen Abfluges ab Wien/1. Tag miissen die Zufliige bzw.
AlRail am Vorabend erfolgen (Hotel nicht inkL, S. 221).

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Genf und von Lyon retour

Fahrt mit einem franzdsischen Reisebus mit Aircondition

3 Ubernachtungen in ***Hotels und 4 Ubernachtungen in ****Hotels
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC und Friihstiicksbuffet

Abendessen am 1., 3. und 5. Tag

Eintritte (total ca. € 90,-): Konigliche Abtei Brou, Abtei Cluny,
Oppidum de Bibracte, Hotel-Dieu (Beaune), Burg Chateauneuf-en-
Auxois, Abtei Fontenay, Kathedrale mit Krypta (Auxerre, Dijon),
Grotte d‘Arcy, Musée des Beaux-Arts (Dijon), Schragaufzug Lyon
Weinverkostung im Comptoir Beaujolais in Beaujeu
Weinverkostung bei Beaune

Besuch der Senf-Miihle Fallot in Beaune inkl. Verkostung

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Burgund” je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 130,- ab Wien, € 230,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC.

Macon *** Hotel de Bourgogne” (im Zentrum)

Beaune **x% Hotel Henry 2“ (im Zentrum)

Vézelay **** Hotel de la Poste et du Lion d‘Or*

Dijon *** Hotel de Ducs” (neben dem Herzogspalast)
Lyon *xxx Novotel Confluence” (2 km siidlich d. Place

Bellecour im Viertel Confluence)

Frankreich:

Burgund
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Frankreich:

Paris

Paris - ausfiihrlich

+ Hotel im Zentrum von Paris
+Schloss Versailles und Louvre
+ Schifffahrt auf der Seine

Paris, der faszinierenden Metropole, kann man sich nur
anndhern, und wir machen das auf unsere Weise: geniefSen
vom Montmartre den Blick auf die Stadt. Flanieren im
Jardin du Luxembourg, im studentischen Quartier Latin
und iiber die Champs-Elysées. Bewundern Mona Lisa im
Louvre, schippern mit dem Boot auf der Seine und sind
liberwdltigt von Prunk und Pracht von Schloss Versailles.
Beim Streifzug durch Geschichte und Gegenwart erleben wir
eine ungebrochen lebendige und charismatische Stadt.

1. Tag: Graz'/Linz'/Salzburg' - Wien - Paris - Schloss Versailles - Paris:
Quartier Latin. Zufliige bzw. AlRail am Vortag nach Wien (Ubernachtung
in Wien nicht inkl. - Seite 221). Linienflug mit Austrian nach Paris (ca.
07.00 - 09:10 Uhr). Transfer nach Versailles: Den einzigartigen Anfang
unserer Reise bildet das konigliche Schloss in Versailles, die beriihmte
Residenz des Sonnenkdnigs Ludwig XIV. Das Schloss, das vom mach-
tigsten Monarchen seiner Zeit errichtet wurde und das wir mit einer
Flihrung erkunden, fasziniert u.a. mit dem eindrucksvollen Spiegel-
saal, aber auch mit seinen groBartigen Garten jeden Besucher (Garten
nicht inkl.). Gegen 14.00 Uhr Fahrt von Versailles zum ultra-modernen
Museum der Fondation Louis Vuitton von Star-Architekt Frank Gehry
(Fotostopp bei der modernen Architektur-lkone) und weiter zum Hotel,
wo wir einchecken und anschlieRend mit der Reiseleitung die Umge-
bung des Hotels erkunden.

2. Tag: Saint-Sulpice - Jardin du Luxembourg - Panthéon - Universitat
Sorbonne - Hotel de Ville - Centre Georges Pompidou - Les Halles -
Auffahrt auf den Tour Montparnasse (fak.). Spaziergang von der Kirche
Saint-Sulpice zum schonen Palais und Jardin du Luxembourg, einer
koniglichen Residenz, die noch immer inmitten der alten barocken
Garten liegt. Weiter zum Panthéon mit seinem gewaltigen Kuppelbau
und durch das alte Studentenviertel Quartier Latin zur beriihmten
Universitit Sorbonne. AnschlieBend lernen wir auf der ile de la Cité
das historische Paris kennen - inkl. Notre-Dame (sofern gedffnet -
die Renovierungsarbeiten gehen weiter). Vorbei am Palais de Justice
gelangen wir zum schénen Pariser Rathaus (Hétel de Ville) und zum
Centre Georges Pompidou, dem ,kulturellen Herzschrittmacher des
modernen Paris” aus den 70er Jahren des 20. Jh. mit seinen bunten
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H Schloss Versailles © Hemis / Alamy H Marais-Viertel © JOHN KELLERMAN / Alamy El Sacré-Coeur de Montmartre © Horvath Botond - stock.adobe

Brunnen von Jean Tinguely und Niki de Saint Phalle. Nicht weit ent-
fernt liegt das Einkaufszentrum Les Halles, das frithere Marktviertel,
beriihmt durch Emile Zola‘'s Roman ,Der Bauch von Paris“. Am Abend
besteht die Maoglichkeit, mit einem der schnellsten Aufziige Europas
auf den Tour Montparnasse zu fahren, von dem sich ein atemberau-
bender Rundblick auf die Lichterstadt - inkl. Eiffelturm - bietet (Auf-
fahrt fak. ca. ab € 18,-).

3. Tag: Eiffelturm - Schifffahrt auf der Seine - Montmartre. Fahrt ins
Zentrum zum Trocadéro mit seinen schonen Statuen und Wasserspie-
len (Teil der Weltausstellung 1878) - Spaziergang zum Eiffelturm, dem
Wahrzeichen von Paris (am Abend in der Freizeit Moglichkeit zur Auf-
fahrt, fak. ca. € 22,60 bis € 43,60 / unbedingt vorab im Internet buchen
- vor Ort sind die Chancen sehr gering.). AnschlieRend 1-stiindige
Schifffahrt auf der Seine, mit bezaubernden Eindriicken und guten
Fotomaglichkeiten. Nachmittags erklimmen wir den Montmartre-
Hiligel und machen einen Spaziergang vorbei am beriihmten Moulin
Rouge zum Place Pigalle, zum ehemaligen Kiinstlerviertel Montmartre
sowie zur Basilika Sacré-Coeur mit schonem Blick auf Paris.

4. Tag: La Défense - Triumphbogen - Champs-Elysées - Louvre - Para-
dis Latin (fak.). Am Morgen besuchen wir das einzigartige Stadtviertel
La Défense mit seiner modernen Architektur, u.a. dem beeindrucken-
den Grande Arche. Weiter geht es zum Triumphbogen, einem der Wahr-
zeichen der Metropole: Spaziergang auf den Champs-Elysées (Zeit
zur freien Verfliigung) zum Place de la Concorde - dem groRten Platz
von Paris mit dem markanten Obelisken vom Luxor-Tempel. Anschlie-
Bend Besuch des Louvre, eines der groten Museen der Welt, wo wir
neben dem Portrait der ,Mona Lisa“ von Leonardo da Vinci auch viele
andere Werke bekannter Kiinstler aus den verschiedensten Epochen
bewundern konnen. Herausragend sind die Antikensammlung sowie
die Renaissancemalerei. Audioguides flihren Sie zu den absoluten
Highlights des Museums. Am Abend Moglichkeit zum Besuch einer
Revue im Paradis Latin - ,L'‘Oiseau Paradis“ mit 1 Glas Champagner -
Beginn 21.30 Uhr.

5. Tag: Paris - Place des Vosges - Bastille - Wien - Graz bzw. Linz/Salz-
burg. Am Morgen Fahrt mit dem Reiseleiter ins schone Marais-Vier-
tel mit zahlreichen Stadtpalais und dem Place des Vosges, der als
schonster Platz von Paris gilt. Weiter zum Place de la Bastille mit der
Opéra Bastille: Hier stand das Geféngnis, das am 14. Juli 1789 die Fran-
z6sische Revolution einlautete (,Sturm auf die Bastille*). Gegen 12.30
Uhr Transfer zum Flughafen - Riickflug nach Wien (ca. 15.50 - 17.45 Uhr,
nur Termin 25.10.: 20.10 - 22.05 Uhr). Nach Mdglichkeit Weiterflug in die
Bundeslander bzw. AlRail (je nach Verfligharkeit).



m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StddteReise mit Flug, Transfers, ***Hotel/NF und
Stadtbesichtigungen zu Fuf3 und mit der Metro

TERMINE REISELEITUNG
13.04. - 17.04.2025 IETETTE Dr. Rafael Prehsler

14.04. - 18.04.2025 Karwoche
29.04. - 03.05.2025 Staatsfeiertag

Mag. Andreas Krebs

Dr. Rafael Prehsler

Il Trittico - Opéra Bastille
Mit Asmik Grigorian, ...

TERMIN

FR, 02.05.2025 Beginn 19.00 Uhr

EINTRITT IL TRITTICO inkl. 15% VVG

Kat. 2 €190~ [ Kat. 3 €170,- [ Kat. 4 €149~

28.05.-01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Dr. Rafael Prehsler
07.06. - 11.06.2025 Pfingsten Mag. Andreas Krebs
30.09. - 04.10.2025 Dr. Rafael Prehsler . l . .
25.10. - 29.10.2025 Herbstferien Mag. Heidemarie Wiesner ngo etto - Opera BaStlue
Flug ab Wien €1.390,- €1.440,~ €1.490,- TERMIN
AlRail am Vortag ab Linz'/Graz?, Flug ab Wien FR,30.05.2025 Beginn 19.30 Uhr

€1.500,- €1.550,~ €1.600,-
AlRail am Vortag ab Salzburg?, Flug ab Wien EINTRITT RIGOLETTO inkl. 15% VVG

€1.520,- €1570,~ €1.620,- Kat. 2 €188, | Kat. 3 €167,- [Kat 4 €144~

Flug ab Miinchen - tagesaktuell auf Anfrage!
€470,- €470~ €470~
Eintritt ,L'Oiseau Paradis” inkl. 1 Glas Champagner: ab € 90,- inkl. VVG

EZ-Zuschlag

1 Aufgrund d. frithen Abfluges am 1. Tag muss der AlRail bereits am
Vorabend erfolgen. Hotel nicht inkl. - siehe S. 221.

LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian nach Paris und retour

Transfers Flughafen - Schloss Versailles - Hotel - Flughafen

« 4 Ubernachtungen im Zentrum von Paris im ***Hotel ,André Latin"
- im Quartier Latin bzw. im ***Hotel ,La Manufacture” - beim Place
d‘ltalie bzw. im ****Hotel ,NH Gare de 'Est” (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC inkl. franz. City Tax
u. Friithstlicksbuffet

Stadtrundgange und Besichtigungen [t. Programm (mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln) inkl. Metrokarten fiir 5 Tage

+ 1-stiindige Schifffahrt auf der Seine

Eintritte (total € 55,-): Louvre (inkl. Audioguide od. Fiihrung),
Schloss Versailles (inkl. Audioguide oder Fiihrung, ohne Garten)

+ 1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Paris” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (inkl. Audiosystem)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 170, ab Wien, € 265,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

I HINWEIS: Geringfiigige Anderung der Programmreihenfolge aus
@ organisatorischen Griinden vorbehalten.

Il Barbiere di Siviglia - Opéra Bastille

TERMIN

DI, 10.06.2025 Beginn 19.30 Uhr

EINTRITT IL BARBIERE DI SIVIGLIA inkl. 15% VVG

Kat. 2 €188,- ‘ Kat. 3 €167,- ‘ Kat. 4 € 144,

Manon - Opéra Bastille

TERMIN

MO, 09.06.2025 Beginn 19.00 Uhr

EINTRITT MANON inkl. 15% VVG

Kat. 2 €161,- | Kat. 3 €144,~ | Kat. 4 €127,-
i NATIONAL

DE PARIS

Frankreich:

Paris
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Kombination: Paris -
Normandie - Bretagne

+Schloss Versailles, Louvre u. Seine-Schifffahrt
+ Kreidekiiste bei Etretat

+ Rosa Granitkiiste in der Bretagne

+ Austern-/Cidre-/Calvados-Verkostung

+ Bootsfahrt Halbinsel Crozon

1. Tag: Graz'/Linz'/Salzburg'/Innsbruck’ - Wien - Paris - Schloss Ver-
sailles - Paris: Quartier Latin. Programm wie ,Paris®, S. 52

2. Tag: Saint-Sulpice - Jardin du Luxembourg - Panthéon - Universitat
Sorbonne - Sainte-Chapelle - Hotel de Ville - Centre Georges Pompi-
dou - Les Halles - Auffahrt auf den Tour Montparnasse (fak.).

3. Tag: Eiffelturm - Schifffahrt auf der Seine - Montmartre.

4. Tag: La Défense - Triumphbogen - Champs-Elysées - Louvre - Para-
dis Latin (fak.).

5. Tag: Paris - Kiinstlerstadte Auvers sur Oise und Giverny - Rouen.
Programm wie ,Normandie - Bretagne®, S. 56-57

6. Tag: Ausflug Jumiéges - Le Havre - Etretat - Rouen.

7. Tag: Rouen - Honfleur - Calvados- und Cidre-Verkostung -
Omaha-Beach - Bayeux.

8. Tag: Bayeux - Dol-de-Bretagne - Dinan - Le Mont-Saint-Michel.

9. Tag: Le Mont-Saint-Michel - Cancale: Austernzucht - Saint-Malo.
10. Tag: Le Mont-Saint-Michel - Tréguier - Wanderung an der Rosa
Granitkiiste - Guimiliau - Brest.

11. Tag: Brest - Armorique-Park - Bootsfahrt Halbinsel Crozon -
Locronan - Concarneau - Carnac.

12. Tag: Carnac - Locmariaquer - Vannes - Angers.

13. Tag: Chartres - Paris - Wien - Innsbruck/Linz/Graz/Salzburg.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Paris *** Hotel La Manufacture” (Place d‘ltalie)

Rouen

**xx Mercure Rouen Centre Cathedrale” (im Zentrum)

Bayeux

Le Mont- *** Hotel Gabriel” (am Festland, ca. 2,5 km zur
Saint-Michel Festungsinsel)

**+% Novotel Bayeux“ (ca. 1,5 km vom Zentrum)

Saint-Malo  **** Hotel Oré“ (4,5 km von d. Cité)
Frankreich: Brest **+% Mercure Les Voyageurs” (Zentrum)
Paris Vannes bzw. ***Hotel ,Kyriad Centre“ (nahe d. Rathaus) bzw.
Normandie Carnac ****Hotel ,Le Diana“
Bretagne Angers ***% Mercure Angers Centre Gare” (Zentrum)

Rosa Granitkiiste © Mag. Giinter Griiner H Saint-Malo © stock.adobe.com

5 — —-RAH s
Paris, Eiffelturm © ekaterina_belova - stock.adobe.com

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** u. ****Hotels/NF und

6 Abendessen
TERMINE REISELEITUNG
29.04. - 11.05.2025 Dr. Rafael Prehsler (Paris) u.

Mag. Bronka Zappe
30.09. - 12.10.2025 Dr. Rafael Prehsler (Paris) u.

Michaela Notarpietro
Flug ab Wien €3.270,-
AlRail am Vortag ab Linz'/Graz', Flug ab Wien €3.380,-
AlRail am Vortag ab Salzburg', Flug ab Wien €3.400,-
Flug am Vortag ab Innsbruck?, Graz', Klagenfurt? €3.430,-
EZ-Zuschlag €1.070,-

1 Aufgrund d. frithen Abfluges ab Wien/ 1. Tag miissen die Zufliige bzw.
AlRail am Vorabend erfolgen (Hotel nicht inkL, S. 221).

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Paris und retour

Transfers in Paris und Rundreise im franzds. Reisebus mit AC
Stadtrundgange in Paris mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln

6 Ubernachtungen in ****Hotels u. 6 Nichte in ***Hotels (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
tagliches Friihstiicksbuffet u. 6 Abendessen: 5., 7., 8., 9., 10. u. 12. Tag
Eintritte (ca. € 140,-): Schloss Versailles, Louvre (inkl. Fihrung),
Monet-Haus u. Garten (Giverny), Jumiéges, Tapisserie in Bayeux,
Abtei Mont-Saint-Michel, Locmariaquer

Besuch einer Calvados-Destillerie inkl. Cidre-/Calvados-Verkostung
Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung

1-stlindige Schifffahrt auf der Seine in Paris

- Bootsfahrt bei der Halbinsel Crozon

« je 1 DuMont direkt ,Normandie®, ,Bretagne” u. ,Paris” je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)
CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 170,- ab Wien, € 260,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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,Haus zwischen zwei Felsen“ © Mag. Giinter Griiner H Rennes © Mag. Giinter Griiner HE Le Mont-Saint-Michel © Mag. Glinter Griiner

Kultur & Wandern
in der Bretagne
JubilaumsReise

Eine Reise entlang des Kiistenweitwanderweges
durch Aremorica, das ,Land am Meer*

+ Megalithbauten u. bretonisches Fachwerk

+ Le Mont-Saint-Michel - mit Wattwanderung

+ Kiistenlandschaften wie die Cote Sauvage,
die rosa Granitkiiste u. die Cote d‘Emeraude

Die Bretagne ist eine Region mit kultureller
Besonderheit - mit eigener Sprache/Identitdt und
,Griindungsmythen” - liber lange Zeit war es ein
selbstdndiges Herzogtum, spdter eine wirtschaftlich
Luntergeordnete“ Region Frankreichs mit enormen
Verlusten durch die Weltkriege. Kennzeichnend fiir die
Bretagne ist auch die Volksfrommigkeit - es ist das Land der
7777 Heiligen, was sich u.a. in einzigartigen Kirchenbezirken
und Kathedralen zeigt.

Die Bretagne ist auch eine Region einzigartiger
Landschaften, dank der Lage am Meer und dem
geologischen Aufbau aus Granit. Das Highlight der Bretagne
ist ihre auf3ergewéhnliche und oft atemberaubende Kiiste,
die der beriihmteste franzosische Weitwanderweg, der
LZollnerpfad®, sGumt - ein ,,geschichtstrdchtiger Weg voller
Salz und Gischt*. Auf einer Strecke von liber 2000 km,
vom Mont-Saint-Michel bis zur Briicke von Saint-Nazaire,
schldngelt er sich entlang der Kiiste - einer der schonsten
Kiistenwege Europas. Und auch wir werden bei unserer
Reise ein paar der ausgewdhlt besten Etappen erwandern.

Cap de Chevre
Pointe du Raz

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderStudienReise mit Flug, Bus und *** u. ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG

30.05. - 10.06.2025 Pfingsten Dr. Franz Halbartschlager

29.05. - 09.06.2026 Dr. Franz Halbartschlager

Preis in Ausarbeitung

Flug ab Wien €3.450,-
Flug ab Graz, Salzburg, Miinchen €3.570,-
EZ-Zuschlag €850,
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Lufthansa iiber Frankfurt nach Nantes und retour

+ Fahrtin einem Reisebus mit Aircondition

- 11 Ubernachtungen in *** u. ****Hotels (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

« tagliches Friihstiicksbuffet sowie 8 Abendessen - kein Abendessen

am 3., 10. und 11. Tag

Eintritte (ca. € 60,-): Ile de Gavrinis, Carnac, Eckmiihl-Leuchtturm,

Konservenfabrik Krebriant, Fort La Latte, Abtei Mont-Saint-Michel,

Manoir Jacques Cartier (Saint-Malo)

Cidre-/Pommeau-Verkostung in Telgruc-sur-Mer

+ Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung

- Kahnfahrt im Grande Briére, Bootsausflug zur ile de Gavrinis,
Bootsausflug zum Naturreservat Sept-iles

+ Fahrt mit dem Petit-Train in Carnac

+ Wattwanderung in der Bucht von Mont-Saint-Michel

1 DuMont direkt Reiseflihrer ,Bretagne” je Zimmer

+ qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

- mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 199,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 15 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC.

Nantes ****Mercure Nantes Centre Grand Hotel (Zentrum)
Carnac ****Hotel Le Diana & Spa (an der Promenade)
Bénodet ***Hotel Kastel (nahe dem Strand)

Perros-Guirec ***Best Western Hotel Les Bains & Spa
Saint-Malo ~ ****La Maison des Armateurs (Altstadt)
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Frankreich:

Bretagne




Frankreich:

Normandie

Bretagne

Omaha Beach
Rosa Granitkiiste
Saint-Malo

Saint-Michel

Angers

Fl Kiiste bei Etretat © Mag. Giinter Griiner [Hl Rosa Granitkiiste © Mag. Giinter Griiner

Normandie - Bretagne

+ Kreidekiiste bei Etretat

+ Rosa Granitkiiste in der Bretagne

+ Austern- und Cidre-/Calvados-Verkostung
+Bootsfahrt bei der Halbinsel Crozon

Von der ,schonsten Ruine Frankreichs“ in Jumiéges liber
Le Mont-Saint-Michel bis hin zu den prdhistorischen Stdtten
mit Tausenden Menhiren in Carnac spannt sich der Bogen;
vom feinen Cidre und Calvados in den weiten Apfelhainen
der Normandie bis zu den schmackhaften Austern in
Cancale; und von den weif3en Kreidefelsen von Etretat bis
zu den bizarren Felsformationen der Rosa GranitRiiste in
der Bretagne werden wir auch von den unterschiedlichen
Landschaften begeistert sein.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt/Innsbruck - Wien - Paris -
Kiinstlerstadte Auvers sur Oise und Giverny - Rouen. Am Vorabend
AlRail bzw. Zufliige nach Wien (Ubernachtung in Wien nicht inkl. - siehe
S. 221). Linienflug mit Austrian von Wien nach Paris (ca. 07.00 - 09.00
Uhr). Kurze Fahrt nach Auvers sur Oise, das im 19. Jh. zu den bedeu-
tendsten Kiinstlerkolonien Europas zahlte - dank Malern wie Cézanne
und Pisarro, vor allem aber Vincent van Gogh, der sich hier - nach
einer intensiven Schaffensphase - 1890 das Leben nahm. Rundgang
durch den kleinen Ort zur Auberge Ravoux, wo van Gogh wohnte, und
zur Kirche Notre Dame d'Auvers, die er in einem seiner beriihmtesten
Gemalde verewigt hat. Weiter zum Friedhof, wo van Gogh und sein
Bruder Théo begraben sind. Giverny im Seine-Tal ist eng verbunden
mit dem Impressionisten Claude Monet. Besuch der schonen Villa mit
zahlreichen Erinnerungsstiicken des Kiinstlers, und den farbenprach-
tigen Garten mit dem weltberiihmten Seerosenteich. Am spaten Nach-
mittag erreichen wir Rouen, die schone Hauptstadt der Normandie.

2. Tag: Ausflug Jumiéges - Le Havre - Etretat - Rouen. Am Morgen Fahrt
zur idyllisch gelegenen Abtei von Jumiéges, die bereits Mitte des 7. Jh.
gegriindet wurde. Wahrend der Romantik wurde sie dank Victor Hugo
als die ,schonste Ruine Frankreichs” bekannt. Weiter in die Hafenstadt
Le Havre, einer der groBten Hafen Europas an der Miindung der Seine.
Nach Planen des belgischen Architekten Auguste Perret wurde die von
schweren Kriegsschaden gezeichnete Stadt wiederaufgebaut - was
ihr den Titel einer UNESCO-Welterbestadt brachte. Besuch der Kirche
Saint-Joseph, tiber der sich der 107 m hohe Kirchturm aus Stahlbeton
und Glas wie ein Wolkenkratzer erhebt. Weiter geht es an die Atlantik-

kiiste zu den eindrucksvollen Kreidefelsen und Felstoren von Etretat
- eine Kurzwanderung fiihrt uns entlang der Steilkiiste zu besonders
schonen Ausblickspunkten. Am spaten Nachmittag erwartet uns ein
Rundgang durch die Altstadt von Rouen mit herrlichen Fachwerk-
hausern, Kirchen und Platzen (auf einem wurde Johanna von Orleans
verbrannt) zur Kathedrale, eines der beliebtesten Motive von Monet.
3. Tag: Rouen - Honfleur - Calvados- und Cidre-Verkostung - Oma-
ha-Beach - Bayeux. Heute geht es liber die Pont de Normandie in
den bezaubernden Fischerort Honfleur mit seinem malerischen Hafen
(Aufenthalt) am Miindungstrichter der Seine. Gegen Mittag besuchen
wir eine Calvados-Destillerie, wo wir 2 der 3 groen ,,C* der Norman-
die - Cidre und Calvados - verkosten. Am Nachmittag Weiterfahrt zum
Omaha Beach, einem der 5 Strande, an dem die Alliierten am 6. Juni
1944 in der Normandie landeten, sowie zum amerikanischen Solda-
tenfriedhof in Colleville-sur-Mer. Die Ubernachtung erfolgt in Bayeux.
4. Tag: Bayeux - Dol-de-Bretagne - Dinan - Le Mont-Saint-Michel. In
Bayeux bewundern wir die wertvolle Tapisserie der Konigin Mathilde
(nur April bis August, dann fiir mehrere Jahre zur Renovierung geschlos-
sen) - ein Bildteppich aus dem 11. Jh., der detailreich die Eroberung
Englands durch die Normannen schildert (Schlacht von Hastings 1066).
Spaziergang durch die Gasschen zur Kathedrale von Bayeux. Quer durch
die Normandie mit ihren weiten Apfelhainen fahren wir nach Dol-de-
Bretagne, wo wir einen kurzen Fotostopp beim Menhir vom Champ-Do-
lent einlegen, dem groBten Menhir Frankreichs. In Dinan spazieren wir
am Nachmittag durch die malerische Altstadt, die aus dem 15./16. Jh.
stammt. SchlieBlich erreichen wir am Abend Le Mont-Saint-Michel -
wenn das Wetter mitspielt, sind die Abend- und Morgenstimmungen
an der Kiiste bezaubernd!

5. Tag: Le Mont-Saint-Michel - Cancale: Austernzucht - Saint-Malo.
Heute geht es zunachst zur 1002-jahrigen Festung Le Mont-Saint-
Michel, die oft als ,Wunder des Abendlandes” bezeichnet wurde
(UNESCO-Weltkulturerbe). Rund um das Kloster schmiegt sich das steil
ansteigende Dorf mit gewaltigen Verteidigungsanlagen - Besichtigung
der Benediktinerabtei, die wir iiber die schone Stelzenbriicke durch
die Bucht erreichen. Weiter in die Hafenstadt Cancale, bekannt fiir die
hervorragenden Austern: Wir besuchen eine Austernzucht und verkos-
ten Austern. Den Nachmittag lassen wir in Saint-Malo ausklingen, das
noch immer das perfekte Bild einer mittelalterlichen Festung bietet:
Spaziergang durch die Altstadt und auf der Ringmauer.

6. Tag: Saint-Malo - Tréguier - Wanderung an der Rosa Granitkiiste
- Guimiliau - Brest. In rascher Fahrt erreichen wir die schone Stadt
Tréguier (Spaziergang zur Kathedrale) und schlieBlich die Rosa Gra-
nitkiiste bei Perros-Guirec. Eine herrliche Wanderung - die angeblich
schonste der Bretagne - fiihrt auf dem Zollnerpfad entlang bizarrer



Rosengranitformationen bis Ploumanac’h (Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std.). Am
spaten Nachmittag erkunden wir die figurenreichen Kalvarienberge der
Bretagne: Der Kalvarienberg von Guimiliau zeigt eine Figurengruppe
mit mehr als 200 Personen mit Szenen aus dem Leben Jesu. Auch die
barocke Innenausstattung ist liberaus sehenswert. Am Abend errei-
chen wir Brest.

7. Tag: Brest - Armorique-Park: Bootsfahrt bei der Halbinsel Crozon
- Locronan - Concarneau - Vannes/Carnac. Heute erkunden wir den
urwiichsigen, landschaftlich eindrucksvollen Armorique-Park: Wir fah-
ren zur Pointe de Pen-Hir mit wundervollem Ausblick auf das bretoni-
sche Kustengebiet. Eine ca. 1-stiindige Bootsfahrt bringt uns entlang
der eindrucksvollen Kiiste der Halbinsel Crozon. Nach einem Stopp
im malerischen Locronan erreichen wir Concarneau, einen der wich-
tigsten Fischereihdfen Frankreichs mit seiner mauerumgirteten Alt-
stadt (Aufenthalt). Am spaten Nachmittag Weiterfahrt nach Vannes
bzw. Carnac.

8. Tag: Vannes/Carnac - Locmariaquer - Angers. Ausflug nach Locma-
riaquer und Besuch des groRartigen neolithischen Dolmen Table des
Marchands mit seinen reichen Verzierungen. Weiter geht es nach Car-
nac, eine der beriihmtesten prahistorischen Statten Europas mit mehr
als 3000 Menhiren, Steinreihen (Alignements) und monumentalen
Beerdigungsplatzen (Dolmen). Die meisten Steinmonumente stammen
aus der Zeit 5000 bis 2000 v. Chr. - Carnac zahlt neben Stonehenge zu
den bedeutendsten Zeugen der Megalithkultur in Europa. Anschlie-
RBend Fahrt iber Nantes nach Angers im Loiretal.

9. Tag: Angers - Chartres - Paris - Wien - Klagenfurt/Innsbruck/Linz/
Graz/Salzburg. Am Morgen rasche Fahrt nach Chartres: einen letzten
Hohepunkt legen wir bei der Kathedrale Notre Dame ein (UNESCO-
Welterbe), das Urbild einer hochgotischen Kathedrale mit groRartigen
Portalfiguren und (sofern zwischen den Gottesdiensten geéffnet) dem
ratselhaften FuBboden-Labyrinth. AnschlieBend rasche Fahrt nach
Paris zum Flughafen. Am Nachmittag Riickflug mit Austrian von Paris
nach Wien (ca. 15.55 - 17.50 Uhr) und nach Méglichkeit Weiterflug bzw.
AlRail in die Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit).

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Rouen ***%% Mercure Rouen Centre Cathedrale” (Zentrum)

Bayeux **x% Novotel Bayeux“ (Zentrum)

Mont-Saint-Michel *** Hotel Gabriel”

Saint-Malo ***% Hotel Oré“ (4,5 km siidlich der Altstadt)
Brest **+% Mercure Les Voyageurs” (Zentrum)
Vannes bzw. *** Kyriad Centre-Ville” (Zentrum) bzw.
Carnac ****Hotel ,Le Diana“ (Promenade)

Angers ***%% Mercure Centre Gare“ (Zentrum)

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/NF
und 6 Abendessen

TERMINE

19.04. - 27.04.2025

30.04. - 08.05.2025 Staatsfeiertag
03.05. - 11.05.2025

13.05. - 21.05.2025
23.05.-31.05.2025 Chr. Himmelfahrt Wolfgang Auinger
07.06. - 15.06.2025 Pfingsten
13.06. - 21.06.2025 Fronleichnam
06.09. - 14.09.2025

20.09. - 28.09.2025

04.10. - 12.10.2025

11.10. - 19.10.2025

REISELEITUNG

Michaela Notarpietro

Mag. Heidemarie Wiesner

Mag. Bronka Zappe

Mag. Christian Wartner

Mag. Gabriele Roder

Mag. Heidemarie Wiesner
Mag. Thomas Schiretz
Mag. Heidemarie Wiesner

Dr. Rudolf Federmair
Georg F. Kalandra MBA

Flug ab Wien €2.370,- €2.490,~ €2.590,- €2.660,~

AlRail am Vortag ab Linz'/Graz", Flug ab Wien
€2.480,- €2.600,~ €2.700,- €2.770,~

AlRail am Vortag ab Salzburg’, Flug ab Wien
€2.500,- €2.620,~ €2.720,~ €2.790,~

AlRail/Flug am Vortag ab Innsbruck?, Klagenfurt?
€2.530,- €2.650,- €2.750,~ €2.820,-

€560,- €610~ €720~ €720,-

EZ-Zuschlag

1 Aufgrund d. friihen Abfluges am 1. Tag miissen die Zufliige bzw. AlRail
am Vorabend erfolgen (Hotel nicht inkL), siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Paris und retour

Fahrt in einem Reisebus mit Aircondition

6 Ubernachtungen in ****Hotels u. 2 Nachte im ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
tagliches Friihstiicksbuffet u. 6 Abendessen: 1., 3., 4., 5., 6. u. 8. Tag
Eintritte (ca. € 60,-): Monet-Haus u. Garten (Giverny), Jumiéges,
Tapisserie in Bayeux (nur April-August), Abtei Mont-Saint-Michel,
Locmariaquer

Besuch einer Calvados-Destillerie inkl. Cidre-/Calvados-Verkostung
Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung

Bootsfahrt bei der Halbinsel Crozon

je 1 DuMont direkt Reiseflihrer ,Normandie” u. ,Bretagne“ je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)
CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,- ab Wien, € 270,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.
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Frankreich:

Normandie

Bretagne



Frankreich:

Normandie
Bretagne

Loiretal

H Schloss Chambord © stevanzz - stock.adobe.com E Rouen © Mag. Giinter Griiner

Normandie - Bretagne -

Loireschlosser

Fantastisches UNESCO-Welterbe von der
Atlantikkiiste bis ins Loiretal

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt/Innsbruck - Wien - Paris -
Kiinstlerstadte Auvers sur Oise und Giverny - Rouen. Am Vorabend
AlRail bzw. Zufliige nach Wien (Ubernachtung in Wien nicht inkl. - siehe
S. 221). Linienflug mit Austrian von Wien nach Paris (ca. 07.00 - 09.00
Uhr). Kurze Fahrt nach Auvers sur Oise, das im 19. Jh. zu den bedeu-
tendsten Kiinstlerkolonien Europas zahlte - dank Malern wie Cézanne
und Pisarro, vor allem Vincent van Gogh, der sich hier - nach einer
intensiven Schaffensphase - 1890 das Leben nahm. Rundgang durch
den kleinen Ort zur Auberge Ravoux, wo van Gogh wohnte, und zur
Kirche Notre Dame d’Auvers, die er in einem seiner beriihmtesten
Gemalde verewigt hat. Weiter zum Friedhof, wo van Gogh und sein
Bruder Théo begraben sind. Giverny im Seine-Tal ist eng verbunden
mit dem Impressionisten Claude Monet. Besuch der schonen Villa, mit
zahlreichen Erinnerungsstiicken des Kiinstlers, und den farbenprach-
tigen Garten mit dem weltberiihmten Seerosenteich. Am spaten Nach-
mittag erreichen wir Rouen, die schone Hauptstadt der Normandie.
2. Tag: Ausflug Jumiéges - Le Havre - Etretat - Rouen. Am Morgen Fahrt
zur idyllisch gelegenen Abtei von Jumiéges, die bereits Mitte des 7. Jh.
gegriindet wurde. Wahrend der Romantik wurde sie dank Victor Hugo
als die ,schonste Ruine Frankreichs” bekannt. Weiter in die Hafenstadt
Le Havre, einer der groBten Hafen Europas an der Miindung der Seine.
Nach Planen des belgischen Architekten Auguste Perret wurde die von
schweren Kriegsschaden gezeichnete Stadt wiederaufgebaut - was
ihr den Titel einer UNESCO-Welterbestadt brachte. Besuch der Kirche
Saint-Joseph, tiber der sich der 107 m hohe Kirchturm aus Stahlbeton
und Glas wie ein Wolkenkratzer erhebt. Weiter geht es an die Atlantik-
kiiste zu den eindrucksvollen Kreidefelsen und Felstoren von Etretat
- eine Kurzwanderung fiihrt uns entlang der Steilkiiste zu besonders
schonen Ausblickspunkten. Am spaten Nachmittag erwartet uns noch
ein Rundgang durch die Altstadt von Rouen mit herrlichen Fachwerk-
hausern, Kirchen und Platzen (auf einem wurde Johanna von Orleans
verbrannt) zur Kathedrale, eines der beliebtesten Motive von Monet.
3. Tag: Rouen - Honfleur - Calvados- und Cidre-Verkostung -
Omaha-Beach - Bayeux. Heute geht es iiber die Pont de Normandie in
den bezaubernden Fischerort Honfleur mit seinem malerischen Hafen
(Aufenthalt) am Miindungstrichter der Seine. Gegen Mittag besuchen
wir eine Calvados-Destillerie, wo wir 2 der 3 groRen ,C* der Norman-

die - Cidre und Calvados - verkosten. Am Nachmittag Weiterfahrt zum
Omaha Beach, einem der 5 Strande, an dem die Alliierten am 6. Juni
1944 in der Normandie landeten, sowie zum amerikanischen Solda-
tenfriedhof in Colleville-sur-Mer. Die Ubernachtung erfolgt in Bayeux.
4. Tag: Bayeux - Dol-de-Bretagne - Dinan - Le Mont-Saint-Michel. In
Bayeux bewundern wir heute (nur die ersten 4 Termine, ab Sept. fiir
eine lange Renovierung geschlossen) die wertvolle Tapisserie der
Konigin Mathilde - ein Bildteppich aus dem 11. Jh., der detailreich die
Eroberung Englands durch die Normannen schildert (Schlacht von
Hastings 1066). Spaziergang durch die schmalen Gasschen zur Kathe-
drale von Bayeux. Quer durch die Normandie mit ihren weiten Apfel-
hainen fahren wir Richtung Westen nach Dol-de-Bretagne, wo wir
einen kurzen Fotostopp beim Menhir vom Champ-Dolent einlegen,
dem groRten Menhir Frankreichs. In Dinan spazieren wir am Nach-
mittag durch die malerische Altstadt, die aus dem 15./16. Jh. stammt.
SchlieBlich erreichen wir am Abend Le Mont-Saint-Michel - sofern das
Wetter passt, sind die Abend- und Morgenstimmungen zauberhaft!

5. Tag: Le Mont-Saint-Michel - Cancale: Austernzucht - Saint-Malo. Wir
besuchen zunachst die 1002-jahrige Festung Le Mont-Saint-Michel, die
oft als ,Wunder des Abendlandes” bezeichnet wurde (UNESCO-Welt-
kulturerbe). Rund um das Kloster schmiegt sich das steil ansteigende
Dorf mit gewaltigen Verteidigungsanlagen - Besichtigung der Benedik-
tinerabtei, die wir liber die Stelzenbriicke durch die Bucht erreichen.
Weiter in die Hafenstadt Cancale, bekannt fiir die hervorragenden
Austern: Wir besuchen eine Austernzucht und verkosten Austern. Den
Nachmittag lassen wir in Saint-Malo ausklingen, das noch immer das
perfekte Bild einer mittelalterlichen Festung bietet: Spaziergang durch
die Altstadt und auf der Ringmauer von Saint-Malo.

6. Tag: Saint-Malo - Tréguier - Wanderung an der Rosa Granitkiiste
- Guimiliau - Brest. In rascher Fahrt erreichen wir die schone Stadt
Tréguier (Spaziergang zur Kathedrale) und Perros-Guirec mit der Rosa
Granitkuste. Eine herrliche Wanderung - die angeblich schonste der
Bretagne - fiihrt auf dem Zollnerpfad entlang bizarrer Rosengranitfor-
mationen bis Ploumanac’h (Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std.). Am spaten Nach-
mittag erkunden wir einen der figurenreichen Kalvarienberge der Bre-
tagne: Der Kalvarienberg von Guimiliau zeigt eine Figurengruppe mit
mehr als 200 Personen mit Szenen aus dem Leben Jesu. Aber auch
die barocke Innenausstattung der Kirche ist liberaus sehenswert. Am
Abend erreichen wir schlieBlich Brest.

7. Tag: Brest - Armorique-Park: Bootsfahrt bei der Crozon-Halb-
insel - Locronan - Concarneau - Vannes/Carnac. Heute erkunden
wir den urwiichsigen, landschaftlich eindrucksvollen Aremorica/
Armorique-Park: Wir fahren zur Pointe de Pen-Hir und machen eine
Bootsfahrt entlang der eindrucksvollen bretonischen Kiiste der Cro-



zon-Halbinsel. Nach einem Halt im malerischen Locronan erreichen
wir Concarneau, einen der wichtigsten Fischereihafen Frankreichs mit
seiner mauerumgiirteten Altstadt (Aufenthalt). Am spaten Nachmittag
Weiterfahrt nach Vannes/Carnac.

8. Tag: Vannes/Carnac - Locmariaquer - Angers. Ausflug nach Locma-
riaquer und Besuch des groRartigen neolithischen Dolmen Table des
Marchands mit seinen reichen Verzierungen. Weiter geht es nach Car-
nac, eine der beriihmtesten prahistorischen Statten Europas mit mehr
als 3000 Menhiren, Steinreihen (Alignements) und monumentalen
Beerdigungsplatzen (Dolmen). Die meisten Steinmonumente stammen
aus der Zeit 5000 bis 2000 v. Chr. - Carnac zahlt neben Stonehenge zu
den bedeutendsten Zeugen der Megalithkultur in Europa. Uber Nantes
erreichen wir am Abend Angers im Loiretal.

9. Tag: Angers - Fontevraud - Villandry - Tours. Besuch der Kathedrale
mit ihren prachtvollen Fenstern und des Schlosses mit dem fantasti-
schen ,Teppich der Apokalypse” aus dem 1. Jh. (103 m lang!). Unser
nachster Besuch gilt dem einst sehr reichen Kloster Fontevraud: Die
Abtissinnen stammten meist aus einflussreichen Familien, sodass das
Kloster liber ein groBes Vermogen verfiigte. In der Kirche befinden sich
die Grabmaler der Plantagenets, der Herrscher iiber Aquitanien und
England: Heinrich Il Plantagenet, Eleonore von Aquitanien und Richard
Lowenherz. Den besonderen Abschluss des Tages bildet Villandry: Wir
besuchen die prachtvollen Garten, die zu den schonsten Beispielen
der Renaissance-Gartenbaukunst zahlen. Am Abend Ankunft in Tours.
10. Tag: Tours - Ausflug Chambord - Blois. Stadtrundgang durch Tours,
die Hauptstadt der Touraine: Wir besuchen die gotische Kathedrale
St. Gatien und die Altstadt mit der Basilika des HL. Martin. Besonders
reizvoll ist auch der Place Plumereau mit seinen schonen Fachwerk-
hausern. Gegen Mittag Fahrt zum Schloss Chambord, dem groBten der
Loireschlosser, das nicht weniger als 440 Raume besitzt. Weiter geht
es nach Blois, das von dem prachtigen Schloss gepragt wird. Nach dem
Besuch des Konigsschlosses Riickfahrt nach Tours.

11. Tag: Ausflug mit Bootsfahrt auf dem Cher - Chenonceau - Amboise -
Montlouis: Weinverkostung. Den Tag beginnen wir in Chisseaux, wo wir
am Fluss Cher eine Bootsfahrt unternehmen. AnschlieRend besuchen
wir das prachtige Schloss Chenonceau, das malerisch tiber dem Cher
erbaut wurde. Weiter nach Amboise mit seinem machtigen Konigs-
schloss iiber dem Loiretal. Hier in Amboise verbrachte Leonardo da
Vinci im Clos Lucé seine letzten Lebensjahre: Eine Ausstellung zeigt
einige seiner wichtigsten Erfindungen. Auf dem Riickweg halten wir in
Montlouis bei den ,,Cave des Producteurs de Vin Montlouis” - bei einer
Verkostung lernen wir den wohlschmeckenden Loire-Wein kennen.
12. Tag: Tours - Chartres - Paris - Wien - Klagenfurt/Innsbruck/Linz/
Graz/Salzburg. Friihe Abfahrt von Tours nach Chartres: Ein letzter
Hohepunkt der Rundreise ist der Besuch der Kathedrale Notre Dame
(UNESCO-Welterbe), des Urbilds einer hochgotischen Kathedrale mit
groRartigen Portalfiguren und dem ratselhaften FuRboden-Labyrinth.
AnschlieBend rasche Fahrt nach Paris zum Flughafen. Riickflug mit
Austrian nach Wien (ca. 15.55 - 17.50 Uhr) und weiter in die Bundes-
lander bzw. AlRail (je nach Verfiigbarkeit).

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landesklassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC.

Rouen ***% Mercure Rouen Centre Cathedrale” (Zentrum)

****Hotel ,Novotel Bayeux” (im Zentrum)

*** Hotel Gabriel“ (20 Gehmin. vom Mont-Saint-
Michel, kein Lift im Hotel

Bayeux
Mont-St. Michel

Saint-Malo **xx Hotel Oré” (ca. 4,5 km siidlich d. Altstadt)
Brest ***% Mercure Les Voyageurs” (Zentrum)

Vannes *** Kyriad Centre-Ville* (Zentrum) bzw.

Carnac ***+* Hotel Le Diana“ (an der Promenade)
Angers ***+% Mercure Centre Gare” (Zentrum)

Tours **xx Bast Western Plus 'Artist Hotel” (Zentrum)

——

frwis

143

Honfleur © Mag. Glinter Griiner

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** und ****Hotels/tw. HP

TERMINE

REISELEITUNG

28.05. - 08.06.2025

Chr. Himmelfahrt Dr. Rudolf Federmair

10.06. - 21.06.2025

Fronleichnam Michaela Notarpietro

12.07. - 23.07.2025

Mag. Gabriele Roder

09.08. - 20.08.2025

Mag. Heidemarie Wiesner

13.09. - 24.09.2025

Dr. Rudolf Federmair

Flug ab Wien

€3.190,- €3.220,~

AlRail am Vortag ab Linz!/Graz?, Flug ab Wien

€3.300,- €3.330,~

AlRail am Vortag ab Salzburg’, Flug ab Wien

€3.320,- €3.350,~

Flug am Vortag ab Innsbruck’, Klagenfurt?

€3.350,- €3.380,~

EZ-Zuschlag

€780,- €780,~

1 Aufgrund d. friihen Abfluges am 1. Tag miissen die Zufliige bzw. AlRail
am Vorabend erfolgen (Hotel nicht inkL), siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

.

Linienflug mit Austrian nach Paris und retour
Fahrt mit einem Reisebus mit Aircondition
9 Nachte in ****Hotels u. 2 Nachte im ***Hotel - Landes-

Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

.

.

.

.

Friihstlicksbuffet u. 6x Abendessen: 1., 3., 4., 5., 6. und 8. Tag
Eintritte (ca. € 160,-): Haus u. Garten von Monet (Giverny),
Abteiruine Jumiéges, Tapisserie in Bayeux (nicht im Sept.),

Le Mont-Saint-Michel, Locmariaquer, Schloss Angers, Abtei
Fontevraud, Garten von Villandry, Schloss Chambord, Schloss Blois,
Schloss Chenonceau, Clos Lucé (Amboise)

Besuch einer Calvados-Destillerie inkl. Cidre-/Calvados-Verkostung
Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung

Bootsfahrten bei der Halbinsel Crozon und auf dem Fluss Cher
Weinverkostung in Montlouis/Loire

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Frankreich” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,- ab Wien, € 270,- ab den BL)

4

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

Kneissl

Frankreich:
o
fouristik
Studien Erlebnis Reisen Bretagne
Loiretal



Frankreich:

Aquitanien

Poitou-Charentes

Fl La Rochelle © Dominique VERNIER - stock.adobe.com H Chatre © Hemis/ Alamy Stock Photo H Leuchtturm Cordouan © Photononstop / Alamy

Aquitanien: Bordeaux -
Poitou-Charentes

+ Romanische Architektur und Fresken
+ Barocker Leuchtturm Le Cordouan
+Inseln an der Atlantikkiiste:

ile d‘Oléron u. ile de Ré
+ Austern-, Cognac- u. Weinverkostung

1. Tag: Wien/Graz/Miinchen - Frankfurt - Bordeaux. Zufliige am Vor-
mittag/mittags nach Frankfurt. Flug mit Lufthansa nach Bordeaux (ca.
16.20 - 18.05 Uhr). Transfer zum Hotel.

2. Tag: Bordeaux - Médoc - Royan - Bootsfahrt zum Leuchtturm Cor-
douan. Am Morgen kurzer Rundgang durch Bordeaux, den ,Hafen des
Mondes” (UNESCO-Welterbe): Vom Place des Quinconces am Ufer der
Garonne geht es vorbei am Grand Théatre durch die historische Alt-
stadt, die ihr Aussehen wunderbar erhalten hat, zum Borsenplatz. Am
spaten Vormittag geht es in eine der beriihmtesten Weinlandschaf-
ten Frankreichs, die Halbinsel Médoc, die zwischen der Atlantikkiiste
und dem Gironde-Miindungstrichter liegt. Einige der bekanntesten
Weingiiter und Herkunftsgebiete sind hier zu finden, ob Margaux oder
Pauillac, eine Landschaft, die vom Weinanbau bestimmt wird. Wir
liberqueren mit der Fahre die Gironde nach Royan. Am Nachmittag
(gezeitenabhangig - die genauen Zeiten der Bootsgesellschaft ste-
hen zum Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht fest) unternehmen wir
einen Bootsausflug zum UNESCO-Weltkulturerbe ,Phare du Cordouan®,
einem barocken Meisterwerk (seit 1611 in Betrieb) vor der Miindung
der Garonne in den Atlantik. Die Fahrt dauert ca. 40 min. und das Boot
bringt uns so weit es geht zum Leuchtturm. Durch das Wasser (Bade-
schuhe u. Regenkleidung unbedingt empfehlenswert) gehen wir die
letzte Strecke zum Leuchtturm, um nach 310 Stufen die herrliche Aus-
sicht auf die Kuiste zu genieBen. AnschlieBend Riickfahrt nach Royan.
3. Tag: Royan - ile d‘Oléron - Rochefort - La Rochelle. In rascher Fahrt
erreichen wir die Tle d‘Oléron - die groRte Insel an der Atlantikkiiste,
bekannt fiir schone Sandstrande und traumhafte Natur. Wir fahren
zunachst an die Westkiiste der Insel und weiter an die Austernkuste:
Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung. Kurzer Stopp in le Cha-
teau-d‘Oléron mit den bunten Cabanes. Dann geht es zuriick auf das
Festland nach Rochefort - Marinebasis des Ancien Régime und Plan-
stadt mit groBer barocker Seilerei, die wir besuchen werden. In Roche-
fort wurde die Fregatte ,Hermione* gebaut, mit der Marquis de La Fay-
ette die amerikanischen Kolonisten in ihrem Unabhangigkeitskampf
unterstiitzte. Am Abend erreichen wir La Rochelle - Abendessen in

einem Restaurant am alten Hafen.

4. Tag: La Rochelle - Ausflug ile de Ré. Am Vormittag erkunden wir La
Rochelle: Das Zentrum der Altstadt ist der alte Hafen ,Le Vieux Port”
- bis ins 15. Jh. der grofte Hafen Frankreichs an der Atlantikkiiste. Die
Tiirme ,Tour Saint-Nicolas“ und ,Tour de la Chaine” bilden das Wahr-
zeichen von La Rochelle und wachen noch heute iiber den Hafen. Der
architektonische Reichtum von La Rochelle zeigt sich vor allem an den
Hausern aus dem 15. Jh. bis 18. Jh. in der Innenstadt. Der Turm mit der
grofBen Turmuhr ,La Grosse Horloge*, ein Tor der alten Stadtmauer,
trennte den Hafen von der Altstadt. La Rochelle war in der Renaissance
die Hauptstadt des Calvinismus und konnte trotz mehrerer Belagerun-
gen durch die katholisch-franzosische Armee bis 1628 nicht eingenom-
men werden. Am Nachmittag Ausflug auf die Tle de Ré - zunéchst geht
esin die Salzgarten, welche die Insel beriihmt gemacht haben. An der
Nordwestspitze erreichen wir den Leuchtturm ,Phare des Baleines®,
den Leuchtturm der Wale. Seinen Namen verdankt er dem Umstand,
dass hier in der Vergangenheit oft Wale gestrandet sind. Von der Turm-
spitze haben wir einen fantastischen Blick auf die Salzgarten der Insel.
Nach einem kurzen Spaziergang durch den hiibschen Ort Saint-Martin-
de-Ré geht es am Abend zuriick nach La Rochelle.

5.Tag: La Rochelle - Saintes - Chatre - Cognac. Fahrt in das Tal der Cha-
rente nach Saintes - eine Kunst- und Geschichtsstadt, die ein groRes
galloromisches Erbe aufweist. Wir besichtigen das Amphitheater und
die Basilika Saint-Eutrope und spazieren durch die Altstadt mit der
Kathedrale Saint-Pierre, dem Germanicus-Bogen und zur Abbaye aux
Dames. Kurz vor Cognac machen wir einen Abstecher zur romanischen
Kirche von Chatre, bevor wir Cognac inmitten des gleichnamigen Wein-
anbaugebiets erreichen: Wir besuchen den Otard-Cognac-Keller im
kéniglichen Schloss von Franz I. (inkl. Verkostung).

6. Tag: Cognac - Angouléme - Chateau La Rochefoucauld - Bou-
gon - Poitiers. Wir fahren weiter durch das Tal der Charente nach
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Angouléme: Spaziergang durch die Altstadt, die auf einem Felspla-
teau liber der Charente liegt. Hier sehen wir u.a. das Rathaus und die
Kathedrale Saint-Pierre, bewundern aber auch die zahlreichen Wand-
malereien - Angouléme gilt als Comic-Hauptstadt Frankreichs. Es geht
weiter zum Chateau La Rochefoucauld - ,Perle de 'Angoumois*, eines
der schonsten Renaissanceschldsser Frankreichs. Einen Hohepunkt
am Nachmittag bilden die auBergewdhnlichen Hiigelgraber (4700 v.
Chr.) von Bougon. Am Abend erreichen wir schlieBlich Poitiers.

7. Tag: Poitiers - Chauvigny - Abtei Saint-Savin-sur-Gartempe. In
Poitiers, der ehemaligen Hauptstadt des Poitou, spazieren wir durch
die Altstadt zur romanischen Kirche Notre-Dame-la-Grande und zum
frithmittelalterlichen Juwel, dem Baptisterium Saint-Jean neben der
Kathedrale. Am Rande der Altstadt liegen die Kirche der HL. Radigonde
und die Basilika Saint Hilaire-le-Grand-de-Poitiers, Pilgerstatte auf
dem Franzosischem Jakobsweg. Im nahen Chauvigny bewundern wir
in der Peterskirche die fantastischen Kapitelle sowie die Fresken aus
dem 8. Jh. Weiter ostlich in der romanischen Abtei Saint-Savin-sur-
Gartempe - UNESCO-Weltkulturerbe - begeistern einzigartige Decken-
malereien. Nach einem kurzen Stopp bei einem Friedhof mit dutzen-
den merowingischen Sarkophagen kehren wir zuriick nach Poitiers.
8. Tag: Poitiers - Melle - Aulnay - Talmont - Salleboeuf. Am Morgen
geht es nach Melle, wo wir die Kirche Saint-Hilaire mit dem beriihm-
ten romanischen Reiter besuchen. Die Kirche ist eine wichtige Pilger-
station auf dem UNESCO-Weltkulturerbe ,Jakobsweg in Frankreich®.
Auch in Aulnay erwartet uns wundervollste Romanik, bevor es am
Nachmittag nochmals an die Gironde zum schonen Ort Talmont geht
- Spaziergang zur ikonischen Kirche Sainte-Radegonde. Am Abend
erreichen wir unser Hotel inmitten von Weinbergen bei Salleboeuf. Wir
genieBen unseren letzten Abend in Frankreich bei einem Abendessen
im Weingut.

9. Tag: Sallebceuf - Saint-Emilion: Weinverkostung - Bordeaux - Frank-
furt - Wien/Graz/Miinchen. Wir fahren ins nahe Saint-Emilion ober-
halb der Dordogne, dessen Weinanbaugebiet zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehort. Spaziergang durch die mittelalterliche Stadt zur
gut erhaltenen Felsenkirche ,L'Eglise Monolithe. Eine Sage erzihlt,
dass ein Loch in der Felsendecke den Seelen das Entweichen ermaog-
licht haben soll. Neben der Felsenkirche liegt die Grotte des Einsied-
lers Emilion. Nach der Fiihrung besuchen wir einen Weinkeller mit
anschlieRender Weinprobe. AnschlieBend Rickfahrt zum Flughafen
Bordeaux - Riickflug am Abend (ca. 18.30 - 20.20 Uhr) nach Frankfurt
und weiter nach Wien, Graz oder Miinchen.

Saintes © J. Ossorio Castillo - stock.adobe H Chauvigny Kapitell © lvan Vdovin / Alamy H Saint-Savin-sur-Gartempe, Fresken © Francois Bo

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** und ****Hotels/meist HP
TERMIN REISELEITUNG

14.07. - 22.07.2025 Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien €2.740,-
Flug ab Miinchen, Graz €2.840,-
EZ-Zuschlag €660,-

LEISTUNGEN

Flug mit Lufthansa {iber Frankfurt nach Bordeaux und retour

Fahrt mit einem franzosischen Reisebus mit Aircondition

3 Ubernachtungen in ****Hotels und 5 Ubernachtungen in ***Hotels
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC

Friihstlicksbuffet

4 Abendessen im Hotel bzw. Restaurants am 1., 3., 5. u. 6. Tag
3-Gang-Menu inkl. Weinbegleitung im ,Chateau/Weingut Pey la
Tour* am 8. Tag

Eintritte (total ca. € 140,-): Leuchtturm Cordouan, Corderie Royale
(Rochefort), Leuchtturm ,Phare des Baleines* (ile de Ré), Chateau
La Rochefoucauld, Bougon, Baptisterium Saint-Jean (Poitiers),
Abbaye Saint-Savin-sur-Gartempe, L'Eglise Monolithe inkl. Fiihrung
(Saint-Emilion)

Bootsfahrt zum Leuchtturm Cordouan

Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung auf der Tle d‘Oléron
Fiihrung durch eine Cognac-Kellerei und Verkostung

Weinprobe und Fiihrung in Saint-Emilion

1 DuMont Reise-Taschenbuch ,Bordeaux & Atlantikkiiste” je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 250,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bordeaux **+% Mercure Bordeaux Chateau Chartrons* (im alten
Weinhandlerviertel Les Chartrons)

Royan *** Best Western Hotel Royal Océan”

La Rochelle **** Best Western Hotel Le Champlain“ (in der Altstadt)

Cognac *** Hotel Quai des Pontis“ (im Zentrum)

Poitiers *** Hotel de 'Europe” (im Zentrum)

Sallebceuf  *** Chateau Pey la Tour” (in den Weinbergen)

HINWEIS: Moglichkeit zu einer Verlangerung in Bordeaux - gerne
o erstellen wir lhnen ein Angebot.

izot - stock.adobe
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Bordeaux - Périgord -

Sudfrankreich

UNESCO-Welterbe vom Feinsten

+ Besuch der Hohlen Lascaux u. Pech Merle
+ Pyrenden-NP - Dordogne- und Vézére-Tal
+ Austern in Arcachon u. Kase in Roquefort

Eine Region zum GeniefSen: edle Kunst und Kultur,
Geschichte bis in die Friihzeit der Menschheit, grandiose
Fluss-Landschaften und Bergwelt, faszinierende Dorfer
und Stddte, Essen und Trinken wie Gott in Frankreich, ...

Das und noch mehr erleben Sie - u.a. auf den Spuren von
Martin Walker (Krimis iiber Inspektor Bruno), Kurt Tucholsky
und Franz Werfel.

1. Tag: Wien/Miinchen/Linz/Graz/Salzburg - Frankfurt - Bordeaux.
Am Morgen Zufliige nach Frankfurt - Linienflug mit Lufthansa nach
Bordeaux (ca. 16.20 - 18.05 Uhr). Transfer zum zentral gelegenen Hotel.
Beim 3. Termin Reise von Lyon (ca. 10.25 - 12.10 Uhr) bis Bordeaux.

2. Tag: Bordeaux - Dune du Pilat - Arcachon: Austernverkostung in La
Teste - Bordeaux. Am Morgen Ausflug zur Dune du Pilat/du Pyla - mit
100 m Hohe die machtigste Sanddiine Europas, von der wir den Aus-
blick zum Meeresbecken von Arcachon und zum Atlantik genieRen.
Wir machen Halt in der Bucht von Arcachon, die fiir ihre Austernzucht
bekannt ist. Nach der Austern-Verkostung Riickfahrt nach Bordeaux:
Besuch der eindrucksvollen Kunstprojektionen in den Bassins de
Lumiéres - wo frither U-Boote repariert wurden. Am Nachmittag Stadt-
rundgang in Bordeaux, dem ,Hafen des Mondes” (UNESCO-Welterbe),
dem kulturellen und wirtschaftlichen Zentrum von Frankreichs Stid-
westen: Vom Place des Quinconces am Ufer der Garonne geht es vor-
bei am Grand Théatre durch die historische Altstadt, die ihr Aussehen
wunderbar erhalten hat, zur Kathedrale sowie zum Borsenplatz.

3. Tag: Bordeaux - Bergerac - Les Eyzies - Chateau des Milandes -
Sarlat-la-Canéda. In rascher Fahrt erreichen wir Bergerac an der
Dordogne, Heimat beriihmter Weine sowie des Romanhelden Cyrano
de Bergerac - kurzer Rundgang. Wir folgen dem schonen Flusslauf von
Dordogne und Vézére (UNESCO-Welterbe), u.a. auch bekannt durch
Martin Walkers Krimis tiber ,Chef Bruno®, und erreichen zunachst Les
Eyzies: Besuch des Museums fiir Frithgeschichte. Am Siidufer der Dor-
dogne liegt das schone Schloss Les Milandes, das durch Josephine
Baker weltberiihmt wurde: Besuch des Schlosses mit seiner Ausstel-

lung zur legendaren Kiinstlerin. Am Abend erreichen wir Sarlat-la-
Canéda: Kaum ein Ort in Frankreich, wo Mittelalter, Renaissance und
17.Jh. so prasent sind wie hier - malerische Gassen und reich verzierte
Steinhauser erwarten uns.

4. Tag: Sarlat-la-Canéda - La Roque Saint-Christophe - Lascaux -
Gabarre-Fahrt - Rocamadour. Zunachst geht es zum Roque Saint-
Christophe, dem Kalkfelsen im Tal der Vézére, der seit Tausenden
von Jahren als Siedlungsplatz genutzt wurde. Beim Besuch dieser
Felsnische (ein perfekter Abri), die schon im Jungpaldolithikum von
Menschen bewohnt wurde, bekommen wir einen Einblick in die
Lebenswelt der frilhesten Bewohner. Kurze Fahrt zu den Hohlen von
Lascaux: ,Lascaux IV* ist ein naturgetreuer Nachbau der beriihmten
Hohle. Die eigentliche Hohle wurde 1940 von Jugendlichen ent-
deckt und 1963 wieder fiir die Offentlichkeit geschlossen, damit sie
weiterhin unversehrt erhalten bleibt. Weiter geht es nach Beynac
- eines der schonsten Dorfer Frankreichs dank seiner Lage am
Ufer der Dordogne, im Schatten felsiger Terrassen unterhalb einer
150 m hohen Steilwand und einer machtigen Burg. Hier startet eine
ca. 1-stiindige Gabarre-Fahrt auf der Dordogne, auf einem Nachbau
eines traditionellen Flussschiffes. Vom Fluss aus kann man die iiber-
aus fotogene Region besonders gut erleben. Am spaten Nachmittag
erreichen wir schlieBlich Rocamadour - einen der altesten Wallfahrts-
orte Frankreichs in fantastischer Lage Uiber dem Alzou-Tal. Spaziergang
durch die Gassen der Altstadt von Rocamadour hinauf zum heiligen
Bezirk mit seinen bedeutenden Kirchen und Kapellen.

5. Tag: Rocamadour - Grotte du Pech Merle - Saint-Cirq-Lapopie -
Cahors - Moissac - Auch. Fahrt in das Quercy zur Grotte du Pech Merle
- eine beeindruckende Tropfsteinhohle mit jungpaldolithischer Hoh-
lenmalerei, die hier im Original zu sehen ist. Im schonen Tal des Lot
erreichen wir den fantastisch gelegenen Ort Saint-Cirg-Lapopie, der
sich Uber einen Steilhang am Ufer des Lot erstreckt. Spaziergang
durch den bezaubernden Ort, der von wehrhaften Mauern umgeben
ist. Weiter geht es nach Cahors mit der beriihmten Pont Valentré, der
schonsten Wehrbriicke Europas (Fotostopp). Das Kloster Moissac
beeindruckt mit einem prachtvollen romanischen Kreuzgang (spétes
11.Jh.) - wie einige andere Bauten an unserer Route Teil des UNESCO-
Weltkulturerbes ,Jakobsweg in Frankreich“. Am Abend erreichen wir
schlieBlich Auch, die historische Hauptstadt der Gascogne.

6. Tag: Auch - Pyrenden-Nationalpark/Cirque de Gavarnie - Lourdes.
In rascher Fahrt geht es am Vormittag zum Cirque de Gavarnie, einem
bezaubernden Talschluss im Pyrenden-Nationalpark, der von steilen
Felswanden und eindrucksvollen Wasserféllen (bis 422 m hoch)
bestimmt wird - Aufenthalt und herrliche Wanderung (ca. 2 - 3 Std.)
in den Talschluss. Am Nachmittag Fahrt nach Lourdes - Moglichkeit
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zum Besuch der Grotte de Massabielle und des Wallfahrts-Komplexes.
7. Tag: Lourdes - Col du Tourmalet - Col d‘Aspin - Toulouse. Fahrt iiber
die grandiosen Pyrendenpasse Col du Tourmalet, Col d‘Aspin und Col
de Peyresourde; wir folgen mit dem Bus gefiirchteten Teilstrecken
der ,Tour de France” inmitten herrlicher Pyrenden-Landschaft nach
Toulouse. Aufgrund der vielen Bauwerke aus rotem Backstein wird
Toulouse auch ,la ville rose* - die rosarote Stadt - genannt.

8. Tag: Toulouse - Mirepoix - Carcassonne. Bei unserem Rundgang
sehen wir u.a. die Jakobinerkirche und die romanische Basilika Saint-
Sernin (UNESCO-Welterbe). Uber den schénen Ort Mirepoix mit seinen
Laubengdngen (Aufenthalt) geht es nach Carcassonne (UNESCO-Welt-
kulturerbe) am Canal du Midi (UNESCO-Welterbe), einer der groR-
artigsten Stadte Sudfrankreichs, umgeben von zwei mittelalterlichen
Mauerringen. Stadtrundgang durch die Oberstadt und Moglichkeit zum
Besuch des Grafenschlosses (fak.).

9. Tag: Carcassonne - Lastours - Castres - Albi. Heute erkunden wir das
Land der Katharer mit der groRartigen Festungsanlage von Lastours
- kurze Wanderung auf den Hohenriicken, der von vier gewaltigen
Burgen gekront ist, die an den blutigen Kreuzzug des Papstes gegen
die ,gottlosen” Katharer erinnert. Fahrt durch die ,Schwarzen Berge*
liber Mazamet nach Castres (Aufenthalt). Am Nachmittag erreichen
wir Albi (UNESCO-Welterbe), die Stadt der Albigenser (= Katharer,
Albi war eine Katharer-Hochburg), mit dem prachtvollen Ziegelbau
der gotischen Kathedrale Sainte-Cécile. Mdglichkeit zum Besuch des
Toulouse-Lautrec-Museums (fak.), der in der Nahe geboren wurde.
10. Tag: Albi - Roquefort-Hohlen - Schluchten des Tarn - Le Puy-en-
Velay. Uber Roquefort, bekannt fiir seinen Kase (Besuch eines Kase-
kellers mit Verkostung von Roquefort-Kése), geht es in die Schluch-
ten des Tarn, die sich bis Sainte-Enimie ziehen. Unsere letzte Etappe
fihrt uns ins Zentralmassiv der Auvergne nach Le Puy-en-Velay
(UNESCO-Welterbe), dessen ungewdhnliches Stadtbild durch zwei
Basaltkegel bestimmt wird, die von der Kirche Saint-Michel und einer
Madonna gekront sind. Kurzer Stadtrundgang in Le Puy zur Kathedrale,
einem der mittelalterlichen Ausgangspunkte des Jakobsweges.

11. Tag: Le Puy-en-Velay - Lyon - Frankfurt - Wien/Linz/Graz/Salzburg/
Miinchen. Am Morgen Fahrt nach Lyon - aufgrund der zahlreichen Kir-
chen und Renaissancebauten eine der schonsten Stadte Frankreichs
(UNESCO-Welterbe) am Zusammenfluss von Rhdne und Sadne. Nach
einem Ausblick bei der Basilika Notre-Dame de Fourviére und einem
Fotostopp beim Musée des Confluences unternehmen wir einen kur-
zen Stadtrundgang in Lyon. Moglichkeit zur Verlangerung in Lyon -
gerne unterbreiten wir lhnen ein Angebot. Am Nachmittag Transfer
zum Flughafen - Riickflug iiber Frankfurt (ca. 19.00 - 20.25 Uhr) nach
Wien, Ankunft 23215 Uhr, bzw. in die Bundeslander und Minchen.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** und ****Hotels/tw. HP

TERMINE REISELEITUNG
19.06. - 29.06.2025 Fronleichnam Mag. Leo Neumayer
11.09. - 21.09.2025 Mag. Leo Neumayer
24.09. - 04.10.2025* Mag. Leo Neumayer
Flug ab Wien €2.920,- €2.970,- €3.050,-
Flug ab Linz?, Graz, Salzburg, Miinchen € 3.020,- €3.070,- € 3.150,-
EZ-Zuschlag €850~ €850~ €850,

1 umgekehrte Programmreihenfolge von Lyon bis Bordeaux
2 keine Zufllige ab Linz beim 3. Termin

LEISTUNGEN

Flug mit Lufthansa lber Frankfurt nach Bordeaux u. von Lyon iiber
Frankfurt retour

Fahrt mit einem franzdsischen Reisebus mit Aircondition

7 Ubernachtungen in ****Hotels und 3 Nachte in ***Hotels (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Frithstuicksbuffet und 6 Abendessen am 1., 4., 5., 6., 8. und 10. Tag
Eintritte (total ca. € 90,-): Bassins de Lumiéres (Bordeaux), Museum
fiir Friihgeschichte (Les Eyzies), Chateau des Milandes, La Roque
Saint-Christophe, Lascaux IV, Grotte du Pech Merle, Kloster Moissac,
Festungsanlage Lastours

Besuch einer Austernzucht inkl. Verkostung

Besuch eines Kasekellers in Roquefort inkl. Verkostung

ca. 1-stiindige Gabarre-Fahrt auf der Dordogne

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Dordogne - Périgord” je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (inkl. Audiosystem)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 279,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bordeaux **** Novotel Centre Gare Saint Jean“ (ca. 10 Gehmin.
zum Saint-Michel Platz)

Sarlat ****Hotel ,Plaza Madeleine” (Altstadt/ 1. und 2. Termin)
bzw. ,Best Western ,Le Renoir” (im Zentrum/3.T.)

Rocamadour *** Hotel Beau Site” (Altstadt)

Auch *** Hotel de France Auch® (im Zentrum)

Lourdes **** Grand Hotel Gallia et Londres” (zentral)

Toulouse ****Hotel ,Mercure Saint-Georges" (im Zentrum) bzw.
**+% Novotel Toulouse Centre Wilson* (3. Termin)

Carcassonne ****Hotel ,Sowell Les Chevaliers“ (zentral, am Canal du Frankreich:

Midi unterhalb der Cité) Siidwest-
Albi ***% Mercure Albi Bastides Hotel“ (im Zentrum) frankreich
Le Puy *** Hotel ibis Styles” (im Zentrum)
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Provence RundReise

Einzigartiges UNESCO-Welterbe
zwischen Lyon und Marseille

+Stadtrundgang in Lyon

+ Besuch der ,Grotte Chauvet 2“ im Ardéche-Tal

+ Auf den Spuren van Gogh'‘s im Kloster
Saint-Paul-de Mausole bei Saint-Rémy

+ Auf den Spuren von Cézanne in Aix

Das herrliche provencalische Licht ist unser Begleiter
von Lyon bis tief in den Siiden nach Marseille; wir entdecken
u.a. Camargue-Pferde und Ockerbriiche, romische
Monumente, prahistorische Wandbilder, Schaupldtze
weltberiihmter Gemdlde von Cézanne und van Gogh und
wundervolle Stadte ...

1. Tag: Wien - Lyon. Flug mit Austrian von Wien nach Lyon (ca. 10.25 -
1210 Uhr), das am Zusammenfluss von Rhdne und Saone liegt und mit
seinen prachtigen Renaissancebauten sowie zahlreichen Kirchen zu
den schonsten Stadten Frankreichs (UNESCO-Weltkulturerbe) gehort.
Wir besuchen die Basilika Notre-Dame de Fourviére und genieRen
den herrlichen Blick iiber die Altstadt von Lyon. Transfer zu unserem
Hotel in Lyon.

2.Tag: Lyon - Ardéche Tal - Grotte Chauvet 2 - Vallon-Pont-d'Arc. Nach
dem Friihstiick spazieren wir durch die Altstadt von Lyon und sehen
u.a. das imposante Rathaus, die Borse, die Kathedrale Saint Jean sowie
das ultramoderne Musée des Confluences der Gsterr. Architekten von
Coop Himmelb(l)au. Weiter siidlich erwartet uns ein erster landschaft-
licher Hohepunkt - das Tal der Ardéche: Unsere StraRe folgt mehr
als 30 km dem tief eingeschnittenen Canyon. Nach mehreren Aus-
sichtspunkten liegt am westlichen Schluchtende der Pont d’Arc, eine
gewaltige Naturbriicke aus Kalkstein. Nur wenige Kilometer entfernt
befindet sich die Caverne du Pont d’Arc: Vor 10 Jahren hat man den
Nachbau der prahistorischen Grotte Chauvet erdffnet, die erst 1994
entdeckt wurde und deren Wandbilder mit Lowen, Wildpferden und
Nashornern vor ca. 36.000 Jahren entstanden (UNESCO-Welterbe). Wir
stehen in der groRten Hohlennachbildung der Welt! Ubernachtung im
Ardéche-Tal.

3. Tag: Ardéche-Tal - Orange - Avignon - Arles. Am Morgen Fahrt
nach Orange mit seinen bedeutenden romischen Bauten wie dem
Theater (Eintritt inkl.) und dem Triumphbogen (UNESCO-Welterbe).

AnschlieBend fahren wir nach Avignon (UNESCO-Welterbe): Die Stadt
hatihre Prachtbauten den Papsten zu verdanken, die im 14. Jh. fir fast
70 Jahre hier residierten. Besichtigung des imposanten gotischen
Papstpalastes und Spaziergang zur Briicke Saint-Bénézet - der viel-
besungenen ,Pont d’Avignon®“. Am Abend erreichen wir Arles.

4. Tag: Arles (UNESCO-Weltkulturerbe) u. Ausflug Camargue - Les
Saintes-Maries-de-la-Mer - Aigues Mortes. Wir besuchen in Arles die
romische Arena, wo heute unblutige Stierkdmpfe stattfinden, das Café
am Place du Forum (das van Gogh in einem Bild verewigt hat) sowie die
romanische Kathedrale Saint-Trophime, wo Kaiser Friedrich Barbarossa
seine Konigskrone erhielt, mit ihrem schonen Kreuzgang. AnschlieBend
brechen wir zu einem Ausflug in die Camargue auf, eine der letzten gro-
Ben Naturlandschaften Europas. Auf den Weiden werden Kampfstiere
und weiBe Pferde geziichtet. Inmitten des Naturschutzgebietes liegt
Les Saintes-Maries-de-la-Mer, Wallfahrtsort fiir Roma und Sinti mit
seiner Wehrkirche und den Reliquien der HL. Sara. Als abschlieBenden
Hohepunkt erkunden wir Aigues-Mortes, dessen Stadtbefestigung und
mittelalterliche Altstadt vollstandig erhalten sind.

5. Tag: Ausflug Les Baux - Glanum - Saint-Paul-de-Mausole/Saint-
Rémy - Pont du Gard - Nimes. Wir fahren nach Les Baux und genieRen
vom Plateau den herrlichen Blick auf die einzigartige Karstlandschaft
(Fotostopp). Weiter zum Triumphbogen von Glanum sowie nach Saint-
Paul-de-Mausole bei Saint-Rémy. Im Sanatorium des Klosters wurde
Vincent van Gogh Ende des 19. Jh. psychiatrisch behandelt. Wah-
rend seines Aufenthalts enstanden rund 100 Zeichnungen und 150
Gemalde. Nach unserem Besuch fahren wir iiber die Rhone in die

fom A

Vallon Pont d"Arc
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Region Languedoc-Roussillon zum Pont du Gard (UNESCO-Welterbe),
dem groften erhaltenen Aquadukt der Antike. Die fast 50m hohe Tal-
querung wurde im 1. Jh. n. Chr. von den Romern erbaut und diente
liber Jahrhunderte als Wasserleitung fiir Nimes. Unser Stadtrundgang
in Nimes fiihrt uns vom romischen Amphitheater durch die Altstadt
zum ,Maison Carrée” (UNESCO-Welterbe), einem fantastisch erhalte-
nen rémischen Tempel (Eintritte nicht inkl.) sowie zu den Jardins de
la Fontaine.

6. Tag: Arles - Coustellet - Sénanque - Gordes - Venasque - Sault -
Ockerbriiche von Roussillon - Marseille. Ein Hauch von Lavendel
liegt in Coustellet in der Luft, hier wollen wir (beim 1., 5. u. 6. Ter-
min) das Musée de la Lavande besuchen. AnschlieBend Fahrt zur
Zisterzienserabtei Sénanque: Das urspriingliche Kloster ist fast voll-
standig erhalten und eines der meistfotografierten Motive der Pro-
vence. Weiter nach Gordes, das in einzigartiger Lage am Plateau de
Vaucluse liegt (Fotostopp). Wir fahren nach Venasque, einem der
schonsten Dorfer Frankreichs, und statten beim 2. - 4. Termin der
Lavendelhauptstadt Sault, die auf einem Felsvorsprung des Mont Ven-
toux liegt, einen Besuch ab. Am Nachmittag erreichen wir Roussillon
und unternehmen eine ca. 1-stiindige Wanderung durch die Ockerbrii-
che. Hier bietet sich uns ein herrliches Panorama auf die Ockerfelsen,
der Weg fiihrt vorbei an schroffen Felswanden und der typischen Flora
der Provence. Am Abend erreichen wir schlieBlich unser zentral im
Alten Hafen gelegenes Hotel in Marseille.

7. Tag: Ausflug Aix-en-Provence. Nach kurzer Fahrt erreichen wir Aix-
en-Provence: Stadtrundgang auf den Spuren von Cézanne - vorbei an
Kaffeehdusern, in denen er sich gerne aufhielt, zu seinem Geburts-
haus und uber den lebendigen Markt zur Kathedrale Saint-Sauveur.
Am Nachmittag Ruckfahrt nach Marseille: AnschlieRend erkunden wir
bei einer Stadtrundfahrt mit dem ,Petit Train de Marseille” (inkl.) die
Altstadt und die Kathedrale Notre-Dame de la Garde, die auf einem
147 m hohen Kalkfelsen thront. Abschiedsabendessen in einem
Restaurant in Marseille.

8. Tag: Marseille - Calanques Kiiste (fak.) - Wien. Am Vormittag Mog-
lichkeit zu einer 2-stlindigen Bootsfahrt entlang der Calanques-Kiiste
(wetterabhangig, fak.: ca. € 25,-): Die Calanques sind die hochsten
Klippen Frankreichs und zahlen zu den schonsten Landschaften der
Provence. Zeit fiir einen Bummel entlang des Alten Hafens, fiir einen
Besuch der Grotte Cosquer bzw. des MuCEM - des Museums der Zivi-
lisationen Europas und des Mittelmeers, das bestimmend und ein-
drucksvoll am Eingang zum Alten Hafen liegt. Am Nachmittag Transfer
zum Flughafen und Riickflug nach Wien (ca. 20.10 - 22.00 Uhr) bzw.
beim 6. Termin (ca. 15.15 - 17.05 Uhr).

Pont du Gard © stevanzz - stock.adobe.com H Pont d‘Arc © Christian Kneissl El Glanum © Elisabeth Kneissl-Neumayer
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** und ****Hotels/NF u. 4x HP
TERMINE REISELEITUNG

27.04. - 04.05.2025 Staatsfeiertag Mag. Andreas Krebs

25.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Mag. Bronka Zappe

29.06. - 06.07.2025 Lavendelbliite Dr. Rudolf Federmair

06.07. - 13.07.2025 Lavendelbliite Dr. Michael Balaun

14.09. - 21.09.2025 Dr. Michael Balaun

26.10.- 02.11.2025 Herbstferien Mag. Christian Wartner

Flug ab Wien €2.390,~ €2.430,-
EZ-Zuschlag €640,- €640,~
LEISTUNGEN

Flug mit Austrian nach Lyon u. von Marseille retour

Fahrt mit einem franzos. Reisebus mit verstellbaren Sitzen u. AC

3 Néchte in ****Hotels und 4 Nachte in ***Hotels (Landes-Klassifi-
zierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Abendessen am 1., 2., 5. u. 7. Tag

Eintritte (total ca. € 70,-): Grotte Chauvet 2, rémisches Theater
(Orange), Papstpalast, Pont Saint-Bénézet (Avignon), Pont du Gard,
Kreuzgang Saint-Trophime (Arles), Saint-Paul-de-Mausole
(Saint-Rémy), Ockerbriiche (Roussillon)

Auffahrt mit dem ,,Petit Train de Marseille” zur Kathedrale Notre-
Dame de la Garde am 7. oder 8. Tag

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Provence” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 140,-)

Giiltiger Reisepass bzw. Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Lyon **x% Novotel Lyon Confluence* (ca. 2,5 km siidlich
des Place Bellecour im Viertel Confluence)

Vallon Pont d‘Arc *** Hotel Le Belvédére” (im Ardéche-Tal) bzw.
*** Hotel Berneron”

Arles *** Best Western Hotel Atrium Arles” (im Zentrum)
bzw. bzw. **** Plaza Arles“ (ca. 15 Gehmin. ins Zentrum)
Avignon bzw. *** Novotel Avignon Centre”

Marseille ***% Hotel Maisons du Monde* (im Zentrum, beim

alten Hafen)

Frankreich:

Provence
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Frankreich

Italien

Savoyen - Dauphiné
+ Mont Blanc - Dach Europas

+Berg- und Tal-Wunderwelten der Westalpen
+ Chambéry und Grenoble

Im unwegsamen Dreildndereck Schweiz, Italien,
Frankreich tauchen wir in die reiche Kulturlandschaft
der Alpentdler rund um den Mont Blanc ein,
entdecken freskierte Kirchen, reiche Kunstschdtze
wie den Theoderichschrein und bedeutsame Kur- und
Erholungsorte. Seilbahnen bringen uns dem Dach Europas,
dem grofiartigen Mont Blanc, ganz nahe.

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Inns-
bruck - Chur. Abfahrten lt. Fahrplan WESTBAHN (Seite 224). Bahnfahrt
mit der WESTbhahn von Wien, St. Polten und Amstetten direkt nach
Salzburg. Busfahrt von Linz liber Salzburg nach Innsbruck (Zustieg:
Heiliggeist-Str./Sparda-Bank geg. Autobusbahnhof um 11.45 Uhr).
Weiterfahrt von Innsbruck tiber Feldkirch nach Chur, Bischofssitz und
Verwaltungszentrum Ratiens. Die Stadt wurde einerseits durch die
dauerhafte Prasenz vieler Bischofe und ihrer Kurien gepragt, anderer-
seits aufgrund der glinstigen Lage durch die Bautatigkeit erfolgreicher
Handelsbiirger. Die Kathedrale ist eines der wichtigsten Kirchendenk-
mailer der Schweiz. Stadtrundgang und Ubernachtung in Chur.

2. Tag: Chur - Andermatt - Furka - Saint-Maurice - Evian-les-Bains
- Thonon-les-Bains. Heute unternehmen wir unsere erste Pano-
ramafahrt mit herrlichen Ausblicken: Durch das Gebiet des groften
Bergsturzes der Alpen fahren wir bergauf nach Flims {iber den Oberalp-
pass, dann wieder steil bergab nach Andermatt, bevor es wieder hoch
hinauf Uiber die Furka und dann dauerhaft hinunter ins Rhonetal und
ins Wallis geht. Am Ausgang des Wallis lag einst Agaunum und liegt
heute Saint Maurice, einer der wichtigsten Pilgerorte der Westalpen.
Der Kirchenschatz beherbergt Kunstschatze von Weltrang wie den
Theoderichschrein aus dem 7. Jh. Wir erreichen den Norden Savoyens,
das Stidufer des Genfer Sees und besuchen den Nobelkurort Evian-les-
Bains. Spaziergang vom Ufer des Genfer Sees zur Art Deco-Trinkhalle.
Am Abend erreichen wir Thonon-les-Bains am Genfer See.

3. Tag: Thonon-les-Bains - Yvoire - Allinges - Abondance - Samoéns
- Cirque du Fer-a-Cheval - Annecy. Am Morgen geht es auf die Halb-
insel, die den Genfer See in den ,Kleinen” (Westteil) und den ,Gro-
Ben See” (Ostteil) gliedert, nach Yvoire, das uns mit Bilderbuchidylle
empfangt: ein Schloss, ein Hafen, pittoreske Hauser - eine Welt von

H Annecy © Christian Kneissl H Yvoire © dudlajzov - stock.adobe.com H Abtei Hautecombe © Xavier PLANCHE - stock.adobe.com
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gestern. Unsere Route fiihrt weiter ins Chablais, das Gebiet zwischen
Genfer See und Mont Blanc Massiv. Im ehemaligen gréflichen Cha-
teau von Allinges finden wir in einer Kapelle die dltesten romanischen
Fresken der Region. Wir folgen dem Fluss Drance ins Gebirge bis nach
Abondance und besuchen die ehemalige Augustinerabtei Notre-Da-
me-d’Abondance mit ihrem freskierten Kreuzgang aus dem 1s. Jh.
Weiter in das stdlich gelegene ,Siebengebirge” nach Samoéns - hier
entwickelte sich in den letzten Jahrhunderten ein wahres Zentrum der
Steinmetzkunst, das in ganz Frankreich beriihmt war. Das Tal endet im
sog. ,Cirque du Fer-a-Cheval®, einem {iberdimensionalen ,Hufeisen”
aus Felswanden mit herabstiirzenden Wasserlaufen. Uber Bonneville
erreichen wir am Abend Annecy.

4. Tag: Ausflug Aix-les-Bains - Le Bourget-du-Lac - Hautecombe.
Annecy, das romische Boutae, erhielt im Laufe der Zeit den Namen
der romischen Familie der Anicii. Spater war es sowohl Fluchtort der
Bischofe von Genf als auch die Stadt Franz von Sales und noch spa-
ter genossen betuchte Franzosen im 19. Jh. hier ihre Sommerfrische.
Rathaus, Kirchenbauten, Kanale pragen die Altstadt einzigartig schon.
Hat Venedig eine Seufzerbriicke, kann Annecy mit Seufzern anderer
Qualitat aufwarten: seine Briicke gilt den Liebenden. Die britische
Konigin Victoria urlaubte im nahen Aix-les-Bains, wo wir bei unserem
Ausflug gegen Mittag das mittelalterliche Rathaus sehen konnen. Die
Rhone ist hier nicht weit, und iiber Kandle verband im 19. Jh. Linienver-
kehr mit Passagierdampfern die Orte am See mit dem GroRraum Lyon.
Weiterfahrt zum Siidende des Lac du Bourget: In Le Bourget-du-Lac
besuchen wir die Saint-Laurent Kirche, eine ehemalige Cluniazenser
Abtei, wo wir Reste und Reliefs eines Lettners finden, die zu den wich-
tigsten gotischen Kunstwerken Savoyens zahlen. Am Westufer des Lac
du Bourget besuchen wir schlieBlich die Abtei von Hautecombe, die
zuerst von Benediktinern und dann Zisterziensern betreute Grablege
der Grafen und Herzoge von Savoyen.

5. Tag: Ausflug Chambéry - Grenoble. Wir erreichen Chambéry, lange
Zeit der Hauptort Savoyens, bis sich die Herzoge auf die andere Seite
der Berge nach Turin zuriickzogen. Der Spaziergang von der Kathe-
drale zum Schloss mit der Sainte Chapelle zeigt, wie dominant der
franzosische Einfluss sich hier auspragen konnte. Auch das beriihmte
Leichentuch ist wegen der Ubersiedlung der Hauptstadt heute das
Tuch von Turin und nicht etwa das von Chambéry. Weiter nach Greno-
ble, eine schone wie auch schon gelegene Stadt, deren iliberschau-
bares Zentrum vom alten Parlamentsgebaude der Dauphiné und der
Kathedrale dominiert wird. Unterhalb der Festung befindet sich die
Kirche Saint-Laurent, die eine noch begehbare Anlage aus dem 6./7.
Jh. beherbergt - einer der interessantesten Kultbauten dieser Epoche
in Frankreich: Besuch des archaologischen Museums Saint-Laurent.



6. Tag: Ausflug Conflans - Lanslevillard - Bonneval-sur-Arc - Col de
Ulseran - Val d'Isére - Aime. An unserem letzten Tag in Annecy ziehen
wir einen weiten Bogen durch das Hochgebirge: Wie zwei grole Krebs-
zangen greifen die Tallandschaften der Tarentaise im Norden und die
Maurienne im Siiden in den Alpenhauptkamm bei Val d'Isére. In dieser
imagindren Schere liegt das Massiv der Vanoise, dessen hochste Erhe-
bung die Grande Casse (3855 m) ist. Wir fahren entlang des Sees nach
Conflans und weiter durch den Combe de Savoie nach Saint-Jean-de-
Maurienne, den ersten Ort in der Maurienne (Spaziergang). Weiter
geht es nach Lanslevillard, wo wir gut erhaltene Fresken aus dem 15.Jh.
in der Saint-Sébastien Kapelle bewundern. Hinter Bonneval-sur-Arc
im hintersten Talgrund der Arc fiihrt eine spektakulare PassstraRe
(2764 m) iber den Col d'Iseran nach Norden in den beriihmten Winter-
sportort Val d'Isére. Wir folgen der Isére flussabwarts bis nach Aime
- das romische Axima - und besuchen die Martinskirche mit Fresken-
resten aus dem 13. Jh. Am spaten Nachmittag fahren wir zuriick nach
Annecy.

7. Tag: Annecy - Chamonix: Alpeniiberquerung Mont Blanc-Massiv -
Courmayeur - Viverone. Fahrt (iber Megéve zum Wintersportort Cha-
monix. Von hier geht es mit der Seilbahn hinauf zur Aiguille du Midi
(3842 m). Eine Kleinkabinenbahn verbindet die Aiguille du Midi iber
eine Distanz von 5 km mit der Pointe Helbronner (3462 m) und erlaubt
so mit wenig Miihe die Uberquerung des Massivs, das der Mont Blanc
hier bildet. Der ,weiRe Riese” im Stiden, die Grandes Jorasses im Nor-
den, die ausgedehnte Gletscherlandschaft ringsum - das Dach Euro-
pas ist ein Kunstwerk der Natur, ist abweisend und attraktiv! Von der
Pointe Helbronner geht es mit der Seilbahn Skyway wieder hinunter
ins italienische Courmayeur. Weiterfahrt durch das Aosta Tal bis nach
Viverone.

8. Tag: Viverone - Bozen - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz - Amstet-
ten - St. P6lten - Wien. Nach dem Friihstiick Fahrt (je nach Verkehrs-
zustand) iiber Mailand, Verona und Bozen bzw. iiber Chur nach Oster-
reich. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz ca. 21.00 Uhr.
Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien. Abfahrt in Salz-
burg um 19.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um ca. 21.31 Uhr, in St. Polten
um ca. 21.55 Uhr und in Wien um ca. 22.22 Uhr.

Kneissl
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StudienErlebnisReise mit Bus, meist ****Hotels/tw. HP
TERMIN REISELEITUNG

25.08. - 01.09.2025 Dr. Rudolf Federmair

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €2.290,-
ab Wien €2.400,-
ab St. Polten € 2.385,-
EZ-Zuschlag €590,-
LEISTUNGEN

.

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. Polten - Salzburg und retour inkl. Sitz-
platzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NO)

7 Ubernachtungen in ****Hotels u. 1 Ubernachtung im ***Hotel -
Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC und Friihstiicksbuffet

4 Abendessen in den Hotels am 1., 2., 3. und 8. Tag

Eintritte (total € 55,-): Abtei Saint-Maurice, Abtei Abondance, Abtei
Hautecombe, Sainte-Chapelle (Chambéry mit Fiihrung), Archdologi-
sches Museum Saint-Laurent (Grenoble), Kapellen in der Maurienne
Seilbahnfahrten/Mont Blanc-Massiv (total € 150,-):

Chamonix - Aiguille du Midi, Aiguille du Midi - Pointe Helbronner,
Pointe Helbronner - Courmayeur

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

- CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass bzw. Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

4

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Chur ***% Hotel Stern” (im Zentrum)

Thonon-les-Bains *** Hotel Coté sud Léman“ (im Zentrum)

Annecy *xxx Novotel Annecy Centre” (zentral, kleinerer
Friihstiicksraum)
Viverone *% Hotel Marina“ (am See, ca. 2 km vom Zentrum)
e Bour
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Cote d'Azur
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Cote d’Azur - Nizza

+La Grande Corniche mit Eze u. Menton

+ Auf den Spuren von Chagall (Nizza) -
Matisse (Vence) - Picasso (Antibes)

+Villa und Garten Ephrussi de Rothschild

Bereits der spektakuldre Landeanflug auf die Kiiste
in atemberaubendem Azur-Blau verspricht 5 aufregende
Tage an der Cote d‘Azur, mit Ausfliigen nach Antibes, Grasse,
Vence und Monaco, mit Besuch der Ausgrabungsstdtte
von Cimiez, bei der kurvenreichen Fahrt auf der Grand
Corniche, die mit herrlichen Ausblicken entlang der alten
RémerstrafSe Via lulia Augusta von der pulsierenden
Kiistenmetropole Nizza iiber Eze und La Turbie bis Menton
verlduft, und in den schénen Gdrten der Villa Ephrussi de
Rothschild am Cap Ferrat ...

1. Tag: Wien - Nizza: Musée Chagall. Flug mit Austrian nach Nizza (ca.
07.15 - 09.00 Uhr). Transfer zum Hotel im Zentrum nahe dem Museum
Masséna, wo wir unser Gepack deponieren. Unser erster Rundgang
fiihrt mit der Reiseleitung zur Altstadt am FuBe des Schlossbergs - mit
der frithbarocken Kathedrale Sainte-Réparate (17. Jh.) an der Place
Rossetti und dem prachtvollen Barockpalais Lascaris mit der schonen
Apotheke (18. Jh.). AnschlieRend besuchen wir das Musée National
Marc Chagall, das uns einen sehr umfangreichen Uberblick iiber die
Werke des Kiinstlers bietet. Der russisch-franzdsische Maler lebte und
arbeitete ab seiner Lebensmitte regelmaRig an der Cote d’Azur (Eintritt
inkL.). Am Abend kdénnen wir die herrlichen lokalen Spezialitaten wie
Socca oder Nizzaer Ravioli mit Mangold verkosten.

2. Tag: Nizza: Neustadt - archdologische Ausgrabungsstitte von
Cimiez - Ausflug Villa Ephrussi de Rothschild. Wir spazieren durch die
moderne, elegante Neustadt von Nizza mit Villen aus der Belle Epoque
und dem beriihmten Hotel ,Le Negresco” an der Promenade des
Anglais. Weiter geht es in die Altstadt, wo wir u.a. iber den beriihmten
Blumen- und Obstmarkt schlendern, bevor wir auf den Mont Gros in
den historischen Stadtteil Cimiez, hoch lber der Altstadt von Nizza,
fahren. Vom hochsten Punkt des Hiigels blicken wir auf das gewaltige
Amphitheater, in dem einst bis zu 5.000 Menschen Platz fanden. Am
Nachmittag Ausflug zum Cap Ferrat mit den herrlichen Garten und der
prachtigen Villa Ephrussi de Rothschild - Besichtigung.

3.Tag: Ausflug Grande Corniche: Eze - La Turbie - Menton - Monaco. Die
Panoramastrafe Grande Corniche gehort zu den aussichtsreichsten

.13" . e

PanoramastraRen Frankreichs, sie verlauft kurvenreich oberhalb der
beeindruckenden Rivierakiiste von der Kiistenmetropole Nizza bis in
das beschauliche Menton, vorbei an kleinen Dorfern und traditionel-
len Kleinstadten. Zum groRen Teil orientiert sie sich an der ehemaligen
RomerstraBe Via lulia Augusta. Unser Ausflug fiihrt uns zuerst nach Eze
Village, das auf einem Hiigel hoch liber dem Meer vor dem machtigen
Esterel-Massiv thront - Rundgang durch das typisch provencalische
Bergdorf mit Besuch des herrlichen Exotischen Gartens. Uber La Tur-
bie, wo hoch iiber den Dachern von Monaco das romische Siegesdenk-
mal ,Trophée des Alpes” an Kaiser Augustus und die Alpenfeldziige
erinnert, erreichen wir schlieRlich Menton. Menton ist beriihmt fiir die
zahlreichen Zitronenhaine - die Zitronen sind auch das Wahrzeichen
der Stadt. Jedes Jahr im Februar findet hier das beriihmte ,Féte du
Citron*“ statt, bei dem riesige Fruchtskulpturen mit 140 Tonnen Zitro-
nen und Orangen kreiert werden. Wir spazieren durch die historische
Altstadt und fahren schlieflich weiter ins Fiirstentum Monaco: Stadt-
rundgang vom Casino zum Yachthafen, zur Kathedrale und zum Fiirs-
tenschloss. AnschlieBend Ruickfahrt nach Nizza.

4. Tag: Ausflug Grasse - Gorges du Loup - Vence - Saint-Paul-de-
Vence. Heute erkunden wir das Hinterland der Cote d’Azur, das von
hiibschen kleinen Dorfern und atemberaubenden Schluchten gepragt
ist. Grasse - die Welthauptstadt des Parfums, nicht erst seit Patrick
Suskinds Bestseller ,Das Parfum“ weltbekannt - ist unser erstes
Etappenziel: Enge Gassen, Gebaude aus dem 17./18. Jh. und das ele-
gante Hotel Particulier pragen das Stadtbild. Nach dem - obligaten
- Besuch in der Historischen Parfumfabrik Fragonard geht es zur
+Wolfsschlucht” - Gorges de Loup, wie ein Adlerhorst thront iiber der
Schlucht das Bergdorf Gourdon. Im nahen Vence sehen wir die Rosaire-
Kapelle, die zur Ganze von Henri Matisse ausgestaltet wurde. Am Nach-
mittag besuchen wir das malerische Kiinstlerstadtchen Saint-Paul-de-
Vence, das sich bis heute seinen mittelalterlichen Charakter bewahrt
hat. AnschlieRend Riickfahrt nach Nizza.

Grasse illa Ephrussi

de Rothschild

ntibes

Villa Ephrussi de Rothschild © Cristian Balate - stock.adobe
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5. Tag: Nizza - Cannes - Antibes - Wien. Wir geniefen den Morgen in
Nizza - anschlieRend Fahrt nach Cannes: Bei unserem Stradtrundgang
sehen wir u.a. das Palais des Festivals et des Congrés, wo jahrlich
die internationalen Filmfestspiele stattfinden. Weiter geht es nach
Antibes, dessen Altstadt von Befestigungsmauern aus dem 16. Jh.
umgeben ist. Hier in Antibes wollen wir im Palais Grimaldi das Picasso
Museum besuchen. Vom Fort Carré genieBen wir einen wunderbaren
letzten Blick auf die Luxusyachten im Hafen Port Vauban, dann keh-
ren wir zurlick nach Nizza. Riickflug nach Wien (ca. 21.30 - 2310 Uhr/
1. - 4. Termin bzw. ca. 15.05 - 16.40 Uhr/5. Termin).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotel/NF

TERMINE REISELEITUNG
13.04. - 17.04.2025 Karwoche Georg F. Kalandra MBA
30.04. - 04.05.2025 Staatsfeiertag Georg F. Kalandra MBA
28.05. - 01.06.2025 Chr.Himmelfahrt Georg F. Kalandra MBA
24.09. - 28.09.2025 Georg F. Kalandra MBA
22.10.-26.10.2025 Nationalfeiertag

Dr. Rudolf Federmair

Flug ab Wien €1.390,- €1.550,- €1.590,-
EZ-Zuschlag €480,- €480~ €480,
LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian nach Nizza und retour

Transfers u. Ausfliige in einem franzdsischen Reisebus mit AC

- 4 Ubernachtungen im Zentrum von Nizza im ****Hotel ,Best Western
plus Brice Garden“ bzw. ****Hotel ,Nice Riviera“ (sehr zentral) -
Landes-Klassifizierung - in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

« Fruhstiicksbuffet

- Eintritte (ca. € 45,-): Musée Marc Chagall (Nizza), Rosaire-Kapelle
(Vence), Exotischer Garten Eze, Villa und Gérten Ephrussi de
Rothschild, Picasso-Museum (Antibes)

+ 1 Polyglott on tour ,Cote d’Azur” je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (€ 166,~ ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

I HINWEIS: Geringfiigige Anderung der Programmreihenfolge aus
e organisatorischen Griinden vorbehalten.

Korsika RundReise

Insel der Schonheit zur Macchiabliite (1. - 3. T.)
+ prahistorische Statte Filitosa

+ Granitfelsenlabyrinth Calanche

+Ausflug in die Balagne Dorfer

Der Westkliste mit atemberaubenden roten
Felskiisten stehen kilometerlange Strédnde an der Ostkiiste
gegentiber. Auch Korsikas Stddte wissen zu begeistern: das
klassizistische Ajaccio, die Hafenstadt Bastia, das von einer
mdchtigen Festung gekronte Calvi und die Genueserfestung
Bonifacio. Nicht zu vergessen die Tausende Jahre alte
Geschichte - vom prdhistorischen Filitosa mit gewaltigen
Menbhiren tiber das rémische Aléria bis zu den Spuren
Napoleons.

1. Tag: Wien - Miinchen - Bastia bzw. Wien/Graz/Salzburg/Linz - Frank-
furt - Bastia. Linienflug mit Lufthansa iber Miinchen nach Bastia (ca.
06.10 - 10.20 Uhr/1. - 3. Termin) bzw. Linienflug iber Frankfurt nach
Bastia (ca. 11.20 - 17.50 Uhr/4. Termin) - kurzer Transfer zum Hotel im
nahen Borgo. Beim 1. - 3. Termin nutzen wir bereits die Zeit flir einen
Stadtrundgang durch Bastia.

2. Tag: Bastia - La Porta - Corte - Ajaccio. Fahrt nach La Porta mit dem
schonsten Glockenturm Korsikas. Weiter liber den Prato-Pass nach
Corte, dem malerischen ,Herz" der Insel. Nachmittags erreichen wir
die Westkiste mit der Hauptstadt Ajaccio, wo das Geburtshaus von
Napoleon Bonaparte steht. Mit einem Nachmittagsausflug zum Cap
de la Perata lassen wir den Tag ausklingen.

3. Tag: Ajaccio - Filitosa - Sarténe - Porto Vecchio. Landschaftlich ein-
drucksvolle Fahrt zur prahistorischen Statte von Filitosa, dem Zentrum
der korsischen Friihgeschichte mit 3500 Jahre alten Menhiren und
zyklopischem Mauerwerk. Die nahe korsische Festungsstadt Sarténe
beherrscht das Rizzanese-Tal, viele bezeichnen sie als die ,korsischste
der korsischen Stadte“. Am Abend erreichen wir Porto Vecchio.

4. Tag: Ausflug Bonifacio - Bootsfahrt zu den Lavezzi-Inseln (fak.).
Heute erkunden wir Bonifacio: Die alte Genueser-Stadt liegt male-
risch auf einem ins Meer vorspringenden steilen Kalkfelsen, der von
Zitadelle und Stadt gekront wird. Moglichkeit zu einem Ausflug zu den
Lavezzi-Inseln (wetterabhangig, nicht inkl. - ca. € 40,-), einer fantas-
tischen Inselgruppe mit mehr als 100 kleinen Inseln und Granitriffen,
die in der Meeresenge zwischen Korsika und Sardinien liegen. Bizarre
Granitfelsen, smaragdgriines Meer sowie eine einzigartige Vegeta-
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tion aus duftenden Wildkrautern pragen die fast unberiihrten Inseln.
Nachmittags gelangen wir durch die Porta Vecchia in die malerische
Oberstadt - Rundgang durch Bonifacio mit herrlichen Ausblicken.

5. Tag: Porto Vecchio - Aléria - Corte - Scala Regina - Piana/Porto.
Fahrt nach Aléria, wo wir zunéchst die Ausgrabungen der ehemaligen
romischen Hauptstadt Korsikas besichtigen. Weiter nach Cateraggio
und durch das Travignano-Tal nach Corte. Uber den Engpass der Scala
Regina (Regina-Schlucht), wo mehr als 1000 m hohe Felswande steil
aufragen, und liber den Col de Vergio, mit 1464 m der hochste Straen-
pass Korsikas, erreichen wir am Nachmittag Piana westlich von Porto.
6. Tag: Piana/Porto - Calanche - Calvi. Ausflug zum roten Granitfelsen-
labyrinth der Calanche mit bizarren Felstiirmen und -saulen, einem
der schonsten Naturwunder Korsikas (UNESCO-Welterbe) - kurze Wan-
derung auf steinigem Pfad (ca. 1,5 Std.). Weiter entlang der Westkiiste
liber den Col de la Croix nach Calvi: Die malerische Stadt wird von
einer machtigen genuesischen Zitadelle iiberragt, die Sandstrande
vom hochsten Berg Korsikas, dem Monte Cinto (2706 m).

7. Tag: Ausflug Balagne-Dérfer - Calvi. Uber Lumio unternehmen wir
einen Ausflug in das Inselinnere nach Sant’ Antonino inmitten der
fruchtbaren Hugel der Balagne. Sie gilt als Garten Korsikas - Rundgang
durch die engen Gassen. Riickfahrt nach Calvi und Stadtrundgang.

S A
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8. Tag: Calvi - Murato - Bastia - Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Graz.
Fahrt nach Murato im Bevinco Tal - Besichtigung der romanischen
Kirche San Michele. Weiter liber Saint-Florent nach Bastia - Bummel
durch die schone Altstadt mit ihrem malerischen Hafen. Am Abend
Riickflug Uber Frankfurt (ca. 18.35 - 23.15 Uhr) nach Wien, in die Bun-
deslander und nach Miinchen.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ***Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
27.04. - 04.05.2025* Staatsfeiertag Dr. Rudolf Federmair

11.05. - 18.05.2025*

25.05. - 01.06.2025* Chr. Himmelfahrt
20.09. - 27.09.20252

Dr. Rudolf Federmair

Mag. Christian Wartner

Mag. Christian Wartner

Flug ab Wien €2.090,~ €2.270,-
Flug ab Graz?, Salzburg?, Linz? €2.370,-
Flug ab Miinchen €2.190,- €2.370,-
EZ-Zuschlag €410~ €410,-

1Fliige ab Wien {iber Miinchen
2 Fliige ab den Bundeslandern iiber Frankfurt

LEISTUNGEN

Flug mit Lufthansa tiber Miinchen/Frankfurt nach Bastia und retour
Fahrt mit korsischem Reisebus mit verstellbaren Sitzen und AC

5 Ubernachtungen in ***Hotels und 2 Nichte in ****Hotels (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Halbpension

Eintritte: Filitosa (prahistorische Statte), Escalier du Roy d‘Aragon
(Bonifacio), Aléria (Ausgrabungen), Kirche von Murato

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Korsika“ je Zimmer

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 258,~ ab Wien bzw. € 324,-)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Borgo/Bastia *** ,Hotel Isola“ (auf der schmalen Landzunge siidlich
von Bastia)
Ajaccio **+% Hotel Campo dell'Oro” (Stadtzentrum)

Porto Vecchio *** Hotel Shegara“ (Zentrum)

**+% Hotel Capo Rosso” (westlich von Porto mit
herrlichem Blick zur Kiiste)

Piana/Porto

Calvi *** Hotel Mariana“ (oberhalb des Hafens von Calvi)







Spanien

Spanien: Silberstrae von
Sevilla nach Santiago
JubildumsReise

Antike HandelsstrafRe und

Jakobsweg aus dem Siiden

+ Monfragiie Nationalpark u. Kloster Yuste
+jlidische Altstadt von Hervas

+rote Bergwelt der Las Médulas

+ Finisterre — das Ende der Welt

1. Tag: Salzburg/Graz/Miinchen - Wien - Sevilla. Am friihen Morgen
AlRail ab Salzburg bzw. Flug ab Graz nach Wien. Linienflug mit Austrian
nach Sevilla (ca. 09.35 - 13.00 Uhr). Sevilla ist ein Mosaik verschieden-
ster Kulturen und Volker: arabische Paldste, christliche Kloster und
Kirchen werden uns begeistern. Wir starten bei der Kathedrale mit der
Giralda - die groBte gotische Kirche der Welt hat ein maurisches Mina-
rett als Glockenturm, ein Relikt aus der Zeit der Almohaden, das Ende
des 12. Jh. entstand. AnschlieBend spazieren wir durch malerische
Altstadtgassen zur Kirche El Salvador und zum Palacio de la Condesa
de Lebrija. Obwohl schon im 16. Jh. erbaut, gewann er erst um 1900
mit dem Kauf durch die Condesa de Lebrija, die als erste Frau an der
Kunstakademie in Sevilla studieren durfte, an Bedeutung. Mit ihrem
Vermogen erwarb sie eine einzigartige Sammlung romischer Mosaike,
die den ganzen Palast schmiicken. Der Innenhof ist z.B. mit einem
erstklassigen riesigen Mosaik aus Italica geschmiickt. Ganz in der Nahe
bewundern wir den Metropol Parasol, eine faszinierende moderne
Holzkonstruktion liber der Plaza de la Encarnacion.

2. Tag: Sevilla - Italica - Jerez de los Caballeros - Zafra. Am Morgen
besuchen wir noch die Casa de Pilatos, einen der schonsten Palaste
in Sevilla, der im 16. Jh. fiir die Herzoge von Medinaceli errichtet
wurde. Italienische Renaissance, Gotik und Mudéjar gehen eine viel-
leicht gewagte, aber durchaus gelungene Symbiose ein. Da wir auf der
romischen HandelsstraRe unterwegs sind, die quer durch die Provinz
Lusitania von Sevilla bis Astorga flihrte, besuchen wir die Ausgrabun-
gen von lItalica, im rémischen Reich ein wichtiges militarisches und
wirtschaftliches Zentrum entlang der SilberstraBe. Italica beeindruckt
mit dem groRen Amphitheater sowie den Uberresten von Thermen und
Wohnhausern mit schonen MosaikfuRbdden. Von Monesterio, wo wir
die ,Grenze" zur Extremadura passieren, machen wir einen Abstecher
in die ,Stadt der Ritter” nach Jerez de los Caballeros - geschiitzt von
einer machtigen Stadtmauer, bewacht von schonen barocken Kirch-

Mérida © Christian Kneissl H Las Médulas © Elisabeth Kneissl-Neumayer [E Salamanca, Plaza Mayor © javarman - stock.adobe.com
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tlirmen und einer Burg prasentiert sich der Ort als eine der schonsten
Kleinstadte der Extremadura. Unser Ziel ist Zafra, das gerne ,Sevilla la
Chica" (das kleine Sevilla) genannt wird, ein wunderbarer Geheimtipp
an der Via de la Plata mit einer bezaubernden Altstadt. Wir iibernach-
ten im alten Alcazar, der heute als Parador dient.

3. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Mérida und UNESCO-Weltkulturerbe
Caceres. Am Ufer des Guadiana erwartet uns das UNESCO-Welt-
erbe Mérida: Hier lag einst am Kreuzungspunkt wichtiger Handels-
stralen die Hauptstadt der romischen Provinz Lusitania. Besuch des
Amphitheaters sowie des romischen Theaters, in dem die kostbare
Biihnenwand aus Marmor erhalten geblieben ist, sowie des aulleror-
dentlichen Museums fiir Romische Kunst. Spaziergang durch die Alt-
stadt, vorbei an den Resten des Diana-Tempels und der Thermen zur
romischen Briicke. Auf dem Weg nach Caceres fiihrt uns ein Abstecher
zundchst zum romischen Proserpina-Staudamm, anschlieRend zu der
westgotischen Kirche Santa Lucia del Trampal. Den Tag beschlieBt
ein weiteres UNESCO-Welterbe: Hinter dem Mauerring der Altstadt
von Caceres erhebt sich die mittelalterliche Stadt mit prachtvollen
Adelspalasten und Tiirmen. Das geschlossene Stadtbild ist einzig-
artig erhalten - Rundgang von der Santiago-Kirche durch Gassen mit
prachtvollen Paldsten und das alte jiidische Viertel zur Kathedrale.
4. Tag: Ausflug Monfragiie-NP (UNESCO-Weltnaturerbe) und Kloster
Yuste. Am Zusammenfluss der Fliisse Tajo und Tiétar erstreckt sich
nordostlich von Caceres eine einzigartige Landschaft mit Steineichen,
Korkeichen, sanften Hiigeln und riesigen Felsen, die zum Biospha-
renreservat der UNESCO zahlt. Wir befinden uns in einer riesigen
Dehesa-Landschaft, die seit 4000 Jahren durch extensive Landwirt-
schaft mit Schaf-, Ziegen-, Rinder- und vor allem Schweineherden
entstanden ist. Zudem finden wir hier im Park eine grofRe Vogelvielfalt
und die groRte Monchsgeierkolonie der Welt. Nordlich des Parks liegt
abgeschieden an den Hangen der Sierra de Gredos das Kloster Yuste -
hier verbrachte Kaiser Karl V zuriickgezogen seine letzten Lebensjahre
bis zum Tod. Am Abend Riickkehr nach Caceres.

5. Tag: Caceres - Plasencia - Hervas - UNESCO-Weltkulturerbe Sala-
manca. Wir folgen weiter der SilberstraBe Richtung Norden nach
Plasencia - kurzer Spaziergang durch die mittelalterlichen Gassen zur
Plaza Mayor und zu den Kathedralen. Hervas, unser nachster Stopp,
wird vom judischen Erbe gepragt: Wir erkunden das Judenviertel mit
seinen engen, steilen StraRen, an denen sich Hauser aus Lehmstein
und Fachwerk aneinanderschmiegen — die Fachwerkbauweise der
Sierra Francia trifft auf die Lehmbauweise aus dem Siiden Spaniens.
Am Nachmittag erreichen wir schlieBlich Salamanca, in der Antike die
wichtigste Handelsstadt an der romischen SilberstraRe, spater welt-
beriihmt fiir die Universitat. Salamanca gilt als eine der schonsten



Stadte Spaniens. Unser Stadtrundgang fiihrt uns zur Alten und Neuen
Kathedrale, zur Casa de la Conchas und natirlich zur herrlichen Plaza
Mayor, wo wir den Tag bei Tapas ausklingen lassen konnen.

6. Tag: Salamanca - Zamora - San Miguel de Escalada - Ledn. Mit
Zamora erreichen wir den Flusslauf des Duero - und eine Perle der
Romanik. Im Mittelalter wurde sie ,La Bien Cercada“ (die gut Befes-
tigte) genannt, weil sie von massiven Stadtmauern geschiitzt wird.
Besonders eindrucksvoll ist die Kathedrale mitihrem machtigen roma-
nischen Turm und der geschuppten Kuppel, aber auch die zahlreichen
Renaissance-Palaste der Altstadt. Ein Abstecher entlang unsere Route
bringt uns zum Kloster San Miguel de Escalada - die Via de la Plata
wird auch als Mozarabischer Weg bezeichnet. Das Kloster ist ein wun-
dervolles Beispiel mozarabischer Architektur, das von Monchen aus
Cordoba im Jahr 913 errichtet wurde - die Klosterkirche wird durch
Hufeisenbogen gegliedert. Am Nachmittag erreichen wir schlieflich
Leon, unsere erste groBartige Station am Camino Francés: Rundgang
durch die mittelalterliche Stadt zur Basilika des HL Isidor mit dem
prachtvoll ausgemalten Panteon de los Reyes der kastilisch-leonesi-
schen Konige (Besichtigung) sowie zur gotischen Kathedrale.

7. Tag: Leon - Astorga - Ponferrada - UNESCO-Welterbe Las Médulas
- Ourense. Fahrt nach Astorga, dem Endpunkt der antiken Via de la
Plata - Spaziergang zur Kathedrale und zum Bischofspalast, einem
der unbekannteren Bauwerke von Antoni Gaudi. Uber Ponferrada mit
seiner Templerburg erreichen wir die einzigartige Kulturlandschaft
der Las Médulas: Das Profil dieser mit Edelkastanien bewachsenen
Berge aus rotem Tongestein ist den Romern zu verdanken, die hier ab
dem 1. Jh. n. Chr. eine Goldmine einrichteten. Mit der ,,Ruina Montium*
genannten Technik zerkleinerten sie das Gestein, um das Gold freizu-
legen. In den zwei Jahrhunderten des romischen Goldabbaus formte
sich das auBergewdhnliche Relief von Las Médulas, gepragt von Tiir-
men und Schluchten aus rotem Tongestein, die von Edelkastanien
gesaumt werden. Wir fahren durch die Bergwelt an der Grenze von
Kastilien und Galicien zum Mifio-Tal und in die Stadt Ourense, eine
Stadt des Wassers. Acht Briicken tiberqueren den Mifo, der zu Zeiten
der Romer eine Goldgrube war. Heute gibt es zwar kein Gold mehr,
aber dafiir wertvolle Thermalquellen. Wir spazieren zur originellen
Praza Maior inmitten eines von Kirchen und Kapellen durchsetzten
historischen Stadtkerns. Der Portico del Paraiso der Kathedrale zeigt
noch heute seine urspriingliche Polychromie.

8. Tag: Ourense - Pontevedra - Ausflug Cabo de Finisterre - Santiago
de Compostela. Von Ourense geht es an die Kiiste nach Pontevedra,
der schonen Hauptstadt der Rias Baixas, eine der schonsten Stadte
Galiciens - hier haben wir den Portugiesischen Jakobsweg erreicht.
Kleine Platze, wappengeschmiickte Herrenhauser mit Arkaden und
alte Kirchen bestimmen das Bild der mittelalterlichen Altstadt. Ein kur-
zer Abstecher bringt uns entlang der Kiiste zum Fischerdorf Combarro
mit schonen hochgestelzten Maisspeichern - Horreos genannt.
AnschlieBend Ausflug in die landschaftlich beeindruckenden Rias,
ertrunkene Flusstaler, die uns zur Atlantikkiiste fiihren, der wir vorbei
an schonen Sandstranden und wilden Klippen zum Cabo de Finisterre
folgen - bis zur Amerika-Entdeckung galt diese Region als das ,Ende
der Welt“. Am Abend erreichen wir schlielich Santiago de Compostela,
die ehemalige Hauptstadt des Konigreichs Galicien und Wirkungsort
des Apostels Jakobus des Alteren, des Schutzpatrons der Spanier, des-
sen Reliquien hier aufbewahrt werden. Santiago war im Mittelalter der
bedeutendste Wallfahrtsort Europas.

9. Tag: UNESCO-Welterbe Santiago - Frankfurt - Wien/Salzburg/Graz/
Miinchen. Am Vormittag Aufenthalt in Santiago - Stadtrundgang durch
die schone Altstadt (UNESCO-Welterbe) - die Kathedrale ist ein Meis-
terwerk romanischer Baukunst, u.a. mit dem reichverzierten Hochaltar
aus Jaspis, Silber, Gold- und Edelsteinschmuck. Die Region Galicien
bliiht im Winter auf - zwischen November und April ist die Haupt-
bliitezeit der Kamelien (8000 verschiedene Sorten), die die Garten
der Adelssitze in fantastische Farben tauchen. Wir besuchen am

Nachmittag den Pazo de Oca (einstiger Herzogspalast), der mit seinen
einzigartigen Kamelien begeistert. AnschlieRend Transfer zum Flug-
hafen Santiago de Compostela. Riickflug nach Frankfurt und weiter
nach Wien, Salzburg, Graz und Miinchen (ca. 1710 - 2315 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug/Bus und ****Hotels/tw. HP
TERMINE REISELEITUNG
29.03. - 06.04.2025 IETEETEIE  Mag. Leo Neumayer
28.03. - 05.04.2026 Karwoche

Preis in Ausarbeitung
Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien €2.330,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien/bis Salzburg € 2.450,-
Flug ab Graz, Miinchen €2.460,-
EZ-Zuschlag € 460,-
LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Sevilla und mit Lufthansa von
Santiago de Compostela tUber Frankfurt retour

Transfers und Ausflug mit einem spanischen Reisebus mit AC

8 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC u. Friihstiicksbuffet
Halbpension, kein Abendessen vom 4. - 7. Tag

Eintritte (total ca. € 110,-): Palacio de la Condesa de Lebrija, Casa de
Pilatos, romische Theater und romisches Museum (Mérida), Alte und
Neue Kathedrale (Salamanca), Kathedrale Zamora, San Miguel de
Escalada, San Isidoro und Kathedrale (Leon), Bischofspalast Astorga,
Kathedrale Santiago de Compostela, Pazo de Oca

Auffahrt mit Kleinbussen zu den Las Médulas

qualifizierte osterreichische Reiseleitung, zusatzlich ortliche Fiihrer
in Sevilla, Salamanca und Santiago

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 130,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Sevilla ****Hotel Macia Sevilla Kubb
Zafra ****parador de Zafra
Caceres ****Hotel Don Manuel (im Zentrum)
Salamanca ****Hotel Artheus Carmelitas Salamanca
(wenige Gehminuten vom Zentrum)
Leon ****Hotel Barcelo Leon Conde Luna
(im Zentrum, 5 Min. von der Kathedrale)
Ourense ***+*Hotel Carris Cardenal Quevedo (Zentrum)
Santiago ****Hotel Compostela (ca. 500 m von der Kathedrale)

4

Spanien




Spanien:

Andalusien

Cordoba

Sevilla

El Rocio
Coto de
Dofiana
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Andalusien: Kultur & Natur

Atemberaubend schone Stadte u. Landschaften
von der Sierra Nevada bis zum Donana-NP, von
Cordoba bis zu den alten D6rfern der Alpujarras

Andalusien bietet uns eine Fiille grofartiger
Sehenswiirdigkeiten und herrlicher Stddte. Aber es bietet
uns zudem noch immer bezaubernde Geheimtipps wie die
weifSen Bergdorfer der Alpujarras siidlich der Sierra Nevada,
die Hohlen von Nerja und die Hohlensiedlungen von Guadix,
den Coto de Donana-NP westlich des Guadalquivir sowie
das Erlebnis einer Whale Watching Tour bei Tarifa.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Malaga. Zu-
flige bzw. AlRail von den Bundesldndern oder Miinchen nach Wien (je
nach Verfligbarkeit, ev. am Vorabend). Linienflug mit Austrian nach
Malaga (ca. 09.35 - 12.55 Uhr). Spaziergang zur Kathedrale, die aufgrund
ihres unvollendeten rechten Turms ,La Manquita“ (die ,Einarmige")
genannt wird, zum Geburtshaus Picassos und zum Picasso-Museum -
am Nachmittag haben wir den Eintritt im Picasso-Museum reserviert.
2. Tag: Malaga - Nerja - Hohlen von Nerja - Alpujarras/Busquistar.
Am Morgen fahren wir entlang der intensiv mit tropischen Plantagen
bewachsenen Kiiste Richtung Osten nach Nerja, einen hiibscher Bade-
ort entlang der Kiste mit mehr als 14 km Stranden am FuBe der Alt-
stadt. Die Strande {iberblickt man am besten vom Balcon de Europa.
Nach einem kurzen Aufenthalt in der Stadt geht es weiter zu den
Hohlen von Nerja, die in den spaten 1950er Jahren entdeckt wurden -
bei der Besichtigung erleben wir die wahrscheinlich schonsten Tropf-
steinhchlen von Spanien. Mit Nerja verlassen wir fiir langere Zeit die
Kuste und fahren in die urige Bergwelt der Alpujarras, die sich am
Sidhang der Sierra Nevada erstrecken. An den Hangen finden wir noch
immer schone kleine Dorfer, die auf die arabische und Berber-Besied-
lung ab 711 zuriickzufiihren sind. Die Berber legten ein ausgekliigeltes
Bewasserungssystem an, mit dem man diesem Land in einer Hohe von
1000 - 2000 m fruchtbare Ertrdge abringen konnte. Hier hielt sich die
Berberbevolkerung am langsten auf der Iberischen Halbinsel - erst
1569 setzte Don Juan de Austria den Freiheitsbestrebungen der Berber
ein Ende. Ubernachtung in Busquistar im Naturpark Sierra Nevada.

3. Tag: Alpujarras - La Calahorra - Guadix - Granada. Auf PassstraBen
geht esimmer hoher in die Region der Sierra Nevada - hoffentlich mit
schonen Ausblicken auf die Berge und iiber die Region der Alpujarras.
Nach der Passiiberquerung erreichen wir die machtige Festungsanlage

von La Calahorra (Fotostopp), die im 16. Jh. nach der Reconquista er-
richtet wurde. Weiter geht es in die Hochebene im Nordosten der Pro-
vinz Granada nach Guadix, das fiir seine Hohlenwohnungen bekannt
ist, die aus dem weichen Kalktuff- und Lossgestein herausgeschlagen
wurden. An die 2000 Hohlen gibt es hier, die zu einem groRen Teil noch
immer bewohnt werden - Besuch des Hohlenviertels Troglodytos. Am
Nachmittag erreichen wir schlieflich Granada, eine der schonsten
Stadte Spaniens am nordlichen FuBBe der Sierra Nevada. Erster Spa-
ziergang zur Orientierung.

4. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Granada. Granada war iiber Jahr-
hunderte eines der wichtigsten politischen und kulturellen Zentren
des maurischen Spanien, bis es 1492 von den Katholischen Konigen
erobert wurde. Besichtigung der Alhambra, des prachtvollen Palastes
der maurischen Herrscher, der auf einem steilen roten Felsen ober-
halb Granadas thront - jeder wird von den einzigartigen Hofen, Salen
und kleinen Garten beeindruckt sein. Auch im Generalife, dem Som-
merpalast der maurischen Herrscher, spazieren wir durch herrliche
Gartenanlagen. Als Antwort auf die Formenvielfalt der Alhambra wurde
die Kirche des Kartauserklosters in liberschwanglichem Barock gestal-
tet - Besichtigung der La Cartuja. Am Nachmittag Spaziergang durch
die Altstadt, wir besuchen die Grabkapelle der Katholischen Konige,
die noch erhaltene schone Gebetsnische im Palacio de la Madraza
(einst maurische Universitat) und steigen dann im Albaicin-Viertel
hinauf auf den Hiigel, wo man noch immer die maurische Vergangen-
heit spiirt - und den herrlichen Blick auf die Alhambra genieft.

5. Tag: Granada - UNESCO-Weltkulturerbe Ubeda u. Baeza - Besuch
einer modernen Olmiihle - Cérdoba: Flamenco-Vorstellung. Bei Jaén
durchqueren wir das groBte Olivenanbaugebiet Europas - schier end-
lose Olivenhaine begleiten uns entlang der Route. Inmitten dieser
eindrucksvollen Landschaft liegen die UNESCO-Welterbestadte Ubeda
und Baeza, leuchtende Beispiele fiir den Glanz der Renaissance im
Nordosten Andalusiens. Am Nachmittag erfahren wir beim Besuch
einer modernen Olmiihle mehr iiber die Herstellung von Olivenél -
anschlieRend Verkostung mit kleinen Tapas. Weiterfahrt nach Cérdoba
- unser Hotel liegt direkt neben der Mezquita! Den Tag beschlieBen wir
mit einem Besuch einer Flamenco-Vorstellung. Danach bleibt Zeit fiir
ein individuelles Abendessen in der Stadt - verkosten Sie andalusische
Kostlichkeiten in den zahlreichen Tapas-Bars von Cordoba!

6. Tag: UNESCO-Welterbe Cordoba - Sevilla. Cordoba war im 11. Jh.
die schonste und grofte Stadt Europas, das Zentrum des westlichen
Kalifats. Wir sehen die romische Briicke liber den Guadalquivir mit den
alten arabischen Wassermiihlen am Fluss und gelangen zu der ein-
drucksvollen Kathedrale, einst Mezquita/Hauptmoschee von Cordoba.
Der Sandsteinbau verbirgt seine wahre Pracht im Inneren: 850 Saulen

Ubeda
Baeza
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geben einem das Gefiihl, in einem Labyrinth, einem Wald von Saulen
zu sein, die mit Hufeisen-Bogen zusammengehalten werden. Ein Spa-
ziergang fiihrt uns durch das alte jidische Viertel mit der Calleja de
los Flores zum romischen Tempel und zu den prachtvollen Patios des
Palacio de Viana - Cordoba ist fiir die Blumenpracht in seinen Innen-
héfen beriihmt. Uber pittoreske Plitze und Gassen kehren wir zuriick
zum Guadalquivir. Am spaten Nachmittag Weiterfahrt auf der Auto-
bahn in die Hauptstadt Andalusiens nach Sevilla.

7. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla. Sevilla ist ein Mosaik verschie-
denster Kulturen und Volker: arabische Moscheen und Palaste, christ-
liche Kloster und Kirchen sowie ein jiidisches Altstadtviertel. In der
Heimat von Carmen und Don Juan besichtigen wir die Kathedrale mit
der Giralda - die groRte gotische Kirche der Welt hat ein maurisches
Minarett als Glockenturm, das malerische ehemalige Judenviertel Bar-
rio Santa Cruz, die Plaza de Espana und sehen die alte Fabrica de
Tabacos, ,Arbeitsstatte von Carmen®, heute Universitat der Stadt. Ein
weiterer Hohepunkt ist der Besuch der Paldste und Garten des Alcazar
mit fantastischer Mudéjar-Architektur. AnschlieBend Spaziergang
durch die Altstadt zur Kirche El Salvador und zum Metropol Parasol,
einer faszinierenden modernen Holzkonstruktion iiber der Plaza de la
Encarnacion, von der wir die Aussicht genieBen kénnen (fak. ca. € 15,-).
Der Rest des Nachmittags steht zur Verfiigung.

8. Tag: Ausflug nach El Rocio und in den Coto Dofiana Nationalpark.
Heute wollen wir das wichtigste Feuchtgebiet Spaniens kennenlernen
- in rascher Fahrt erreichen wir die Region westlich des Guadalquivir
bei EL Rocio. Der Vogelzug hat bereits begonnen - der Nationalpark,
auch ein Natura-2000 Gebiet, ist einer der wichtigsten Uberwinte-
rungsplatze im europdischen Vogelzug. Bei einem Ausflug mit einem
Kleinbus wollen wir die weiten Naturraume kennenlernen - Teiche und
kleine Seen, weite Wiesenflachen und vereinzelte Eichen. Am Rand
des Nationalparks liegt der bekannte Wallfahrtsort El Rocio mit zahl-
reichen Gebauden der vielen Bruderschaften und der Basilika mit der
Madonna von Rocio. Den GroRteil des Jahres nahezu verlassen, wird
der Ort zur groRen Romeria im Mai von Pilgern, die zu FuR oder zu
Pferd kommen, regelrecht ,liberflutet”.

9. Tag: Sevilla - Cadiz - Ausgrabung Baelo Claudia - Tarifa: Whale
Watching Tour. Am Morgen erkunden wir Cadiz, eine der altesten
Stadte Westeuropas: Spaziergang durch die hiibsche, auf einer Land-
zunge gelegene Altstadt, die von einer prachtvollen Promenade um-
fasst wird. Auf der Weiterfahrt legen wir einen Stopp bei der romischen
Ausgrabung von Baelo Claudia ein, die direkt oberhalb des Strandes
liegt - bekannt wurde sie im Romischen Reich durch die Herstellung
der Wiirzsauce Garum. Wir sehen die Uberreste des Forums, der Basi-
lika, des Aquadukts und des Theaters. Am Weg nach Tarifa riickt Afrika
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sehr nahe - wir genieBen den Blick Uiber die Meerenge bis Ceuta. Am
Nachmittag wollen wir die Kiistengewasser bei Tarifa kennenlernen
- vor allem auch die Meeressauger, die hier leben. Wir unternehmen
eine interessante ca. 2-stiindige Walbeobachtungstour, die uns Walen
und Delfinen naherbringt, die hier nahe der StraBe von Gibraltar leben.
10. Tag: Algeciras - ,Route der WeiBen Dorfer” - Grazalema - Ronda.
Am Morgen geht es auf einer der schonsten Strecken Andalusiens -
der ,Route der WeiRen Dorfer” - durch die eindrucksvolle Bergwelt.
Die Ausblicke auf die vielen Dorfer, die wie Schwalbennester an den
Hangen kleben, sind groRartig. Die Hausfassaden werden von den Be-
wohnern immer wieder weil’ gekalkt, daher der Name ,,pueblos blan-
cos" = weiBe Dorfer. Uber Jimena de la Frontera (kurzer Aufenthalt und
Spaziergang) erreichen wir die sch6ne Stadt Grazalema, die inmitten
des gleichnamigen Naturparks liegt. Am Nachmittag erforschen wir
schlieBlich die Stadt Ronda, die von Dichtern wie Hemingway und Rilke
hochgepriesen wurde. Wir besuchen die grofte Kirche von Ronda, die
Santa Maria la Mayor, und kénnen bis aufs Dach der Basilika hinauf-
steigen - die Aussicht liber Ronda und die Region ist groRartig! Aber
auch der Ausblick vom Don Bosco-Haus ist besonders reizvoll!

11. Tag: Ronda - Antequera - El Torcal - Malaga. Ronda gilt auch als Ge-
burtsstatte des Stierkampfes - nur wenige Schritte vom Hotel liegt die
alteste Stierkampfarena Spaniens, die wir am Morgen nach einem kur-
zen Spaziergang entlang der Schlucht El Tajo besuchen. Die erste Sta-
tion auf unserer Weiterfahrt ist die schmucke Stadt Antequera, die uns
mit einer beeindruckenden Festung, hiibschen Altstadt, aber vor allem
gewaltigen Dolmen empfangt (UNESCO-Welterbe). Durch das gebirgige
Hinterland erreichen wir die besonders eindrucksvolle Landschaft des
Naturparks El Torcal: Hier erwartet uns eine ca. 1-stiindige Wanderung
durch eine grandiose Karstlandschaft mit bizarr erodierten Kalkstei-
nen und Felstiirmen. Am spaten Nachmittag erreichen wir Malaga.
12. Tag: Malaga - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen. Der
Vormittag steht zur freien Verfugung - Moglichkeit zum Besuch des
ikonischen Glaskubus des Centre Pompidou Malaga oder zu einem
entspannenden Spaziergang entlang der Strandpromenade. Gegen
11.00 Uhr Transfer zum Flughafen Malaga. Riickflug mit Austrian nach
Wien (ca. 13.40 - 16.50 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslan-
der oder nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit, ev. am nachsten Tag).

HINWEIS: Die Eintritte fiir die Alhambra, die Cartuja, die Mezquita und
e den Alcazar konnen nur personalisiert reserviert werden, deshalb
bendtigen wir bereits bei Buchung Ihre giiltigen Passdaten!
Alhambra: Aufgrund des groBen Besucheraufkommens kann der Eintritt
auch am Nachmittag oder am Abend bzw. mit Audioguide (App zum
Herunterladen) erfolgen! Bei individueller Audioguide-Fiihrung ergibt
sich kein Anspruch auf Preisminderung.
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG
18.03. - 29.03.2025 Michaela Notarpietro

23.09. - 04.10.2025

Mag. Bronka Zappe

Flug ab Wien

AlRail ab Linz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
Flug/AlIRail ab/bis Graz

Flug ab Miinchen

EZ-Zuschlag

€3.080,- €3.120,~
€3.190,- €3.230,~-
€3.210,- €3.250,~
€3.240,- €3.280,~
€3.240,- €3280,~
€3.240,- €3.280,~

€630~ €660,-

LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian Airlines nach Malaga und retour

Rundfahrt mit einem spanischen Reisebus mit AC

- 9 Ubernachtungen in ****Hotels u. 2 Nachte im ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC
und Friihstiicksbuffet

+ 7 Abendessen (kein Abendessen am 4., 5., 7. und 8. Tag)

- Besuch einer modernen Olmiihle - Ol-Verkostung u. Tapas (5. Tag)

Flamenco-Vorstellung in Cordoba (5. Tag)

+ Ausflug mit Bus und Kleinbus in den Coto de Dofana NP (8. Tag)

- Whale-Watching-Tour vor Tarifa (9. Tag)

Eintritte: Picasso-Museum (Malaga), Hohlen (Nerja), Troglodyten-

Viertel Guadix, Capilla Real, Alhambra/Generalife, Cartuja (Granada),

Capilla de El Salvador (Ubeda), Palacio de Viana, Mezquita

(Cordoba), Alcazar, Kathedrale, Divino Salvador (Sevilla), Santa Maria

la Mayor, Don Bosco Haus, Stierkampfarena Maestranza (Ronda)

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Andalusien” je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung, zusatzlich drtliche Fiihrer

in Granada, Cordoba, Sevilla und Ronda

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 130, ab Wien, € 170,-/€ 240,- BL/MUC)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Malaga ***Hotel ,Don Curro“ (einfaches ***Hotel/erstklassige Lage)

Busquistar ****Hotel ,Nueva Alcazaba“

Granada ****Hotel “Barcel6 Carmen” (zentrale Lage)
Cordoba ****Hotel “Eurostars Conquistador” (neben der Mezquita)
Sevilla **xxHotel ,Macia Sevilla Kubb“ (15 Gehmin. zur Kathedrale)

Algeciras ****Hotel ,NH Campo de Gibraltar“ (Viertel Los Barrios)

Ronda ****Hotel ,Maestranza“ (gegeniiber der Stierkampfarena)

Andalusien zu Silvester

Einzigartige Stadte u. Landschaften in Siidspanien

Silvester - Galadinner in Granada

Das Detailprogramm ist in Ausarbeitung und wird auf unserer Website
www.kneissltouristik.at bzw. im nichsten Katalog publiziert.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Malaga - Ronda.

2. Tag: Ronda - Route der WeiBen Dorfer - Tarifa - Cadiz - Sevilla.

3. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla.

4. Tag: UNESCO-Welterbe Cordoba.

5. Tag: Cordoba - Besuch einer Olmiihle - UNESCO-Weltkulturerbe
Ubeda u. Baeza - Granada.

6. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Granada - Silvester Galadinner.

7. Tag: Granada - Naturpark El Torcal - Malaga.

8. Tag: Malaga - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/tw. HP und

Silvester-Galadinner
REISELEITUNG

TERMIN
26.12.25 - 02.01.2026 Silvester Rosa Hackl

Preis in Ausarbeitung

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Malaga und retour

Rundfahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

6 Nachte in ****Hotels u. 1 Nacht im ***Hotel (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC mit Friihstiicksbuffet
3 Abendessen

Silvester-Galadinner

Flamenco-Vorstellung

Besuch einer Olivenmiihle mit Verkostung von Ol und kleinen Tapas
Eintritte: Kirche Santa Maria La Mayor, Don Bosco Haus (Ronda),
Alcazar, Kathedrale, Divino Salvador (Sevilla), Garten/Patios im
Palacio de Viana, Mezquita (Cordoba), Capilla de El Salvador
(Ubeda), Alhambra/Generalife (Granada)

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Andalusien” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich 6rtliche Fiihrer
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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Andalusien ausfiuhrlich

Einzigartige Stadte u. Landschaften in Siidspanien

Semana Santa Prozessionen - Karwoche
Feria de Abril, Sevilla - Ende April

Andalusien ist ein einzigartig schones Reiseland mit
einer ungeahnten Fiille grof3artiger Sehenswiirdigkeiten,
faszinierender Landschaften und bezaubernder Stddte.

Wir entdecken den tiefen Siiden Spaniens bei unserer
StudienErlebnisReise als Briicke zwischen Orient und
ORzident. Wir stehen staunend in der Alhambra, aber auch
in der barocken Wunderwelt der Cartuja von Granada - und
lassen uns verzaubern von der Mezquita von Cérdoba und in
den beriihmten Patios der Stadt!

Im gelebten Alltag und bei den Festen entfaltet sich die
andalusische Lebensart ganz unverfdlscht - sei es bei den
Semana Santa-Prozessionen, der Feria von Sevilla, in den
traditionellen Vierteln von Granada oder beim Besuch einer
Olmiihle bei Bailén. Begleiten Sie uns auf dieser besonderen
Reise durch den Siiden Spaniens!

Semana Santa Prozessionen - Karwoche

Die feurige Essenz Andalusiens zeigt sich am
besten bei der faszinierenden Festkultur. Wenn Sie in
der Karwoche unterwegs sind, werden Sie die Semana-
Santa-Prozessionen in den Stddten Malaga, Ronda,
Sevilla, Cordoba, Granada nicht libersehen und liberh6ren
konnen. Von Palmsonntag bis Ostersonntag finden vor
allem in den Abend- und Nachtstunden viele Prozessionen
statt. Ihren Ursprung haben die Umziige im Mittelalter,
sie erinnern an den Kreuzweg Christi - daher werden
lebensgrofSe Pasos, Darstellungen der Passion Christi, der
Gottesmutter Maria, von Heiligen durch die Straf3en der
Stddte und Dérfer getragen. Gestaltet werden die Pasos von
Bruderschaften, den Hermandades oder Cofradias. Allein
in Sevilla gibt es (iber 60 verschiedene Bruderschaften, die
mehr als 120 Prozessionen veranstalten, in Cordoba sind

es 38 Bruderschaften. Begleitet werden die Pasos von den
spitzhaubigen BiifSern, den Nazarenos und Penitentes. Sie
tragen Kerzen, Kreuze oder andere Symbole und gehen
schweigend oder betend. Die Prozessionen werden auch
mit Marschmusik und Trommelwirbel begleitet. Manchmal
singen Zuschauer oder Nazarener auch spontane Lieder,
Saetas, und bezeugen so ihre Frémmigkeit. Jede Prozession
hat einen festgelegten Weg und dauert mehrere Stunden -
immer unter der starken Anteilnahme der Bevolkerung - die
Straflen sind libervoll....

Feria de Abril, Sevilla - Anfang Mai

Die Feria de Abril ist ein Volksfest, das jedes Jahr im
Friihling in Sevilla stattfindet, 2 Wochen nach Ostern. Die
Feria beginnt in der Nacht von Montag auf Dienstag um
Punkt Mitternacht mit dem offiziellen Eréffnungsakt ,El
Alumbrao®. Dabei wird der Eingang zum Festgeldnde mit
liber 22.000 Gliihbirnen beleuchtet, gefeiert wird eine
ganze Woche! An dem ersten offiziellen Tag der Feria,
dem Dienstag, strémen Scharen von Sevillanos auf das
Messegeldnde und lassen es sich an den vielen Casetas,
privaten Standeln mit gestreiften Markisen, gutgehen.

Es wird gegessen, getrunken, gefeiert, typischerweise

mit frittiertem Fisch, Schinken, Kichererbsen mit Spinat,
Kabeljau und Rebujito, einem Mix aus Sherry und Limonade.
Aber Achtung: Die meisten Casetas sind privat und nicht
offentlich zugdnglich. Vielleicht wird man eingeladen, das
ist eine Ehre. Der Anblick der herausgeputzten Damen und
Herren beim Sevillana-Tanzen, auf Kutschen, im Gesprdch
ist eine Augenweide. Die Feria de Abril endet am Sonntag
mit einem grof3en FeuerwerR, sie ist eine Fiesta der
Lebensfreude und untrennbar mit Sevilla verbunden.
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1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Malaga -
Ronda. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miinchen
nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, meist am Vorabend). Linienflug
mit Austrian nach Malaga (ca. 09.30 - 12.55 Uhr bzw. ca. 0715 - 10.35
Uhr - Termin 9.3.25). Durch eine schone Bergwelt gelangen wir nach
Ronda, das von Dichtern wie Hemingway und Rilke gepriesen wurde.
Stadtrundgang durch Ronda: Die Lage am Rande einer 150 m tiefen
Schlucht, die von einer romischen und maurischen Briicke tiberspannt
wird, sowie die Altstadt begeistern jeden Besucher. Spaziergang zum
Don Bosco Haus, dort bekommen wir einen guten Einblick, wie ein
typisches Haus in Ronda aussah. Weiter zur grofRten Kirche von Ronda,
der Santa Maria la Mayor. Wir kénnen bis aufs Dach der Kirche hinauf-
steigen - die Aussicht iiber Ronda und die Region ist groRartig! Ronda
gilt auch als Geburtsstatte des Stierkampfes - nur wenige Schritte
vom Hotel liegt die alteste Stierkampfarena Spaniens (fak. ca. € 9,-).
2. Tag: Ronda - Route der WeiBen Dorfer - Tarifa - Cadiz - Sevilla. Am
Morgen geht es auf einer der schonsten Routen Andalusiens - der
,Route der WeiBen Dorfer” - durch die eindrucksvolle Bergwelt hinun-
ter nach Algeciras. Die Ausblicke auf die vielen Dorfer, die wie Schwal-
bennester an den Hangen kleben, sind groRartig. Die Hausfassaden
werden von den Bewohnern immer wieder weil} gekalkt, daher der
Name ,pueblos blancos” = weife Dorfer. Aufenthalt in Jimena de la
Frontera und Aufstieg zur Festung. Auf der Weiterfahrt nach Tarifa riickt
Afrika sehr nahe - nach der Mittagspause geht es weiter nach Cadiz,
eine der altesten Stadte Westeuropas: Spaziergang durch die hiibsche,
auf einer Landzunge gelegene Altstadt, die von einer prachtvollen
Promenade umfasst wird. Am Abend erreichen wir Sevilla.

3. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla. Sevilla ist ein Mosaik verschie-
denster Kulturen und Volker: arabische Moscheen und Palaste, christ-
liche Kloster und Kirchen sowie ein jiidisches Altstadtviertel. In der
Heimat von Carmen und Don Juan besichtigen wir die Kathedrale mit
der Giralda - die groRte gotische Kirche der Welt hat ein maurisches
Minarett als Glockenturm, ein Relikt aus der Berberdynastie der Almo-
haden, das Ende des 12. Jh. entstand. Wir streifen durch das malerische
ehemalige Judenviertel Barrio Santa Cruz, liber die Plaza de Espana
und gehen entlang der alten Fabrica de Tabacos, heute Universitat der
Stadt. Ein weiterer Hohepunkt ist der Besuch der Palaste und Garten
des Alcazar mit fantastischer Mudéjar-Architektur. Spaziergang durch
die Altstadt zur Kirche El Salvador und zum Metropol Parasol, einer fas-
zinierenden modernen Holzkonstruktion Uber der Plaza de la Encarna-
cion (fak. ca. € 15,-). Der Rest des Nachmittags steht zur Verfiigung - in
der Karwoche Maglichkeit zum Besuch einer Semana-Santa-Prozession
bzw. zum Besuch des Volksfests Feria de Abril beim Termin 4.5.25.

4. Tag: Sevilla - UNESCO-Welterbe Cordoba: Flamenco-Vorstellung. Am

rcal © Rudi Ernst - stock.adobe

Morgen Weiterfahrt nach Cordoba - im 11. Jh. war es die schonste und
groRte Stadt Europas, das Zentrum des westlichen Kalifats. Uber die
romische Briicke gelangen wir iiber den Guadalquivir mit den Was-
sermiihlen zur eindrucksvollen Kathedrale, einst Mezquita/Haupt-
moschee von Cordoba. Der Sandsteinbau verbirgt seine wahre Pracht
im Inneren: 850 Saulen geben einem das Gefiihl, in einem Labyrinth,
in einem Wald von Saulen zu sein, die mit Hufeisen-Bogen zusam-
mengehalten werden. AnschlieRend Spaziergang durch das alte jidi-
sche Viertel mit der beriihmten Calleja de los Flores. Besichtigung der
prachtvollen Patios des Palacio de Viana - Cordoba ist fiir die Blumen-
pracht seiner Innenhdfe beriihmt! Wer noch Lust hat, geht abschlie-
RBend mit der Reiseleitung zum romischen Tempel und zum pittoresken
Plaza del Potro. Am Abend Besuch einer Flamenco-Vorstellung im alten
jidischen Kulturzentrum Casa de Sefarad. Danach bleibt Zeit zum Ver-
kosten andalusischer Kostlichkeiten in den zahlreichen Tapas-Bars!
5. Tag: Cordoba - Besuch einer Olmiihle - UNESCO-Weltkulturerbe
Ubeda u. Baeza - Granada. Heute geht es in das groBte Olivenanbau-
gebiet Europas - schier endlose Olivenhaine begleiten uns entlang
der Route. In Bailén erfahren wir mehr liber die Herstellung von Oli-
vendl, besuchen eine moderne Olmiihle und verkosten Ol und Tapas.
Am Nachmittag erwarten uns die UNESCO-Welterbestddte Ubeda und
Baeza, leuchtende Beispiele fiir den Glanz der Renaissance im Nord-
osten Andalusiens. Uber Jaén erreichen wir Granada, eine der schéns-
ten Stadte Spaniens am FulRe der schneebedeckten Sierra Nevada.

6. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Granada. Granada war iiber Jahr-
hunderte eines der wichtigsten politischen und kulturellen Zentren
des maurischen Spanien, bis es von den Katholischen Konigen 1492
erobert wurde. Besichtigung der Alhambra, des prachtvollen Palastes
der maurischen Herrscher mit einzigartigen Hofen und Patios, der auf
einem steilen roten Felsen oberhalb Granadas thront, sowie des Gene-
ralife, des Sommerpalastes mit herrlichen Gartenanlagen. Als Antwort
auf die Formenvielfalt der Alhambra wurde die Kirche des Kartauser-
klosters in liberschwanglichem Barock gestaltet - Besichtigung der
La Cartuja. Am Nachmittag Spaziergang durch die Altstadt, vorbei an
der Capilla Real zum Palacio de la Madraza (der maurischen Universi-
tat) und in das Albaicin-Viertel. Noch immer geschiitzt durch die alte
Stadtmauer (14.)Jh.), spiirt man hier die maurische Vergangenheit - und
genieBt den herrlichen Blick auf die Alhambra.

7. Tag: Granada - Antequera - Naturpark El Torcal - Malaga. Unsere
erste Station ist die Stadt Antequera, die uns mit gewaltigen Dolmen
(UNESCO-Welterbe) empfangt. Besonders eindrucksvoll ist die Land-
schaft in der nahen Bergwelt des Naturparks El Torcal: Hier erwartet
uns eine ca. 1-stiindige Wanderung durch eine grandiose Karstland-
schaft - bizarr erodierte Kalksteine und Felstirme befliigeln unsere
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Fantasie! Durch das gebirgige Hinterland erreichen wir wieder die
Costa del Sol und Malaga, wo unser Hotel im Zentrum liegt. Hier star-
ten wir unseren Spaziergang, vorbei an der Kathedrale, die aufgrund
ihres unvollendeten rechten Turms ,La Manquita“ (die ,Einarmige")
genannt wird, zum Picasso-Museum und Picassos Geburtshaus.

8. Tag: Malaga - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen.
Am Morgen spazieren wir zum romischen Theater und zum Alcazaba
(jeweils AuBenbesichtigung), dem maurischen Wahrzeichen der Stadt.
AnschlieBend Transfer zum Flughafen. Linienflug mit Austrian nach
Wien (ca. 11.20 - 14.30 Uhr - Termine 16.2., 9.3.25 bzw. ca. 13.40 - 16.45
Uhr - restliche Termine). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander
oder nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/tw. HP

TERMINE REISELEITUNG

16.02.-23.02.2025  Semesterferien Michaela Notarpietro
00/Stmk.

09.03. - 16.03.2025 Rosa Hackl

12.04. - 19.04.2025 Karwoche Mag. Karl Schober

13.04. - 20.04.2025%%3 Karwoche Rosa Hackl

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Malaga und retour

Rundfahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

6 Ubernachtungen in ****Hotels u. 1 Nacht im ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Friihstiicksbuffet sowie 4 Abendessen (in Ronda, 1. Abend in Sevilla,
1. Abend in Granada, Malaga)

Flamenco-Vorstellung in Cordoba

Besuch einer modernen Olivenmiihle - Ol-Verkostung u. kleine Tapas
Eintritte (total ca. € 100,-): Kirche Santa Maria la Mayor, Don Bosco
Haus (Ronda), Alcazar, Kathedrale, Divino Salvador (Sevilla), Patios
im Palacio de Viana, Mezquita (Cordoba), Capilla de El Salvador
(Ubeda), Capilla Real, Athambra/Generalife, Cartuja (Granada)

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Andalusien” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich ortliche Fiihrer
in Ronda, Sevilla, Cordoba u. Granada

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezog. Taxen (dzt. € 130,- ab Wien, € 170,- ab den Bundeslan-
dern bzw. € 240,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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03.05. - 10.05.2025°
04.05. - 11.05.2025

Mag. Bettina Griindhammer

Feria de Abril  Dr. Josef Gappmaier

HOTELUNTERBRINGUNG Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

18.05. - 25.05.2025 Rosa Hackl

Ronda ****Hotel ,La Maestranza“ (gegeniiber der Stierkampfarena)

14.09. - 21.09.2025
12.10. - 19.10.2025
25.10.-01.11.2025°
26.10. - 02.11.2025

Mag. Bettina Griindhammer

Rosa Hackl

Herbstferien Dr. Josef Gappmaier

Herbstferien Mag. Bettina Griindhammer

Flug ab Wien €2.290,- €2.390,- €2.450,~ €2.690,- €2.890,—-

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
€2.400,- €2.500,- €2.560,~ €2.800,~ €3.000,~

AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
€2.420,- €2.520,- €2.580,—~ €2.820,- €3.020,—-

AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
€2.450,~ €2.550,- €2.610,~ €2.850,~ €3.050,~

Flug/AlRail ab Graz? €2.850,- €3.050,-
Flug ab Miinchen

€ 2.440,- €2.550,- €2.610,~ €2.850,~ €3.050,~-
€570~ €570~ €570~ €570~ €570,-

EZ-Zuschlag

Anreise nach Wien je nach Termin meist am Vorabend erforderlich.
Hotel in Wien (nicht inkl.), siehe S. 221

1Umgekehrter Reiseverlauf

2Termine 13.4. und 12.10.25: Kombination mit Marokko moglich, S. 80
3Termine 12.4., 3.5., 25.10.25: Flug ab Graz, zuriick mit AlRail

****Hotel ,Sevilla Center” (zentral, ca. 1,5 km zur Kathedrale,
Termine: 16.2., 9.3.25) bzw.

****Hotel Macia Sevilla Kubb“ (zentral, ca. 1,2 km zur
Kathedrale, Termine: 18.5., 12.10., 25.10., 26.10.25) bzw.
****Hotel ,Ribera de Triana“ (zentral, ca. 1,8 km zur
Kathedrale, Termin 12.4., 13.4., 3.5., 4.5., 14.9.25)

Sevilla

Cordoba ****Hotel ,Eurostars Conquistador” (zentral, neben der
Mezquita, alle Termine, auRer 13.4., 18.5.25) bzw.
****Hotel ,AC by Marriott Cordoba ” (zentral, ca. 1,7 km zur
Mezquita, Termin 13.04.25) bzw.
****Hotel ,Cordoba Center” (zentral, ca. 1,7 km zur Mezquita,
Termin 18.5.25)

Granada ****Hotel ,Barcelo Carmen Granada“ (zentral, ca. 900 m zur
Kathedrale)

Malaga ***Hotel ,Don Curro” (einfaches ***Hotel in erstklassiger
zentraler Lage)

I HINWEISE: Die Eintritte fiir die Alhambra, die Cartuja, die Mezquita

e und den Alcazar konnen nur personalisert reserviert werden, des-
halb bendtigen wir bereits bei Buchung Ihre giiltigen Passdaten!
Alhambra: Aufgrund des groBen Besucheraufkommens kann der Eintritt
auch am Nachmittag oder am Abend bzw. mit Audioguide (App zum
Herunterladen) erfolgen! Bei individueller Audioguide-Fiihrung ergibt
sich kein Anspruch auf Preisminderung.
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Marokkos Konigsstadte &
Andalusien ausfiihrlich

Auf den Spuren der Almohaden und Almoraviden
vom Hohen Atlas bis nach Granada
KombinationsReise

Semana Santa Prozessionen - 1. Termin

1. Tag: Graz/Miinchen bzw. Salzburg/Linz - Wien - Marrakesch. Zuflug
am Morgen aus Graz und Miinchen bzw. AlRail ab Salzburg/Linz nach
Wien - Flug mit Austrian nach Marrakesch (ca. 1010 - 1415 Uhr). Trans-
fer zum Hotel - den spaten Nachmittag verbringen wir auf dem Platz
Djemaa el Fna mit Mdrchenerzahlern, Gauklern und Schlangen-
beschwérern (immaterielles UNESCO-Welterbe).

2.Tag: Marrakesch - Beni Mellal - Khenifra - Mittlerer Atlas - Fés. Heute
erwartet uns eine lange abwechslungsreiche Fahrt vorbei an Beni
Mellal und Kasbah Tadla in den Mittleren Atlas - das Landschaftsbild
wird von Zedernwaldern und imposanten Vulkankegeln bestimmt. Vom
Hohenkurort Azrou, der von den Franzosen angelegt wurde, erreichen
wir schlieRlich am Abend die alte Konigsstadt Fés.

3. Tag: Konigsstadt Fés. Wer die Altstadt von Fés (UNESCO-Welterbe
Fés el Bali) betritt, 6ffnet eine Tiir in eine einzigartige Welt mit tau-
senden Farben und Geriichen. Die alteste Konigsstadt gilt als religiose
Hauptstadt des Landes - gleichzeitig ist sie das Zentrum des Kunst-
handwerks: Handwerk und Handel machten Fés zu einer bliihenden
Stadt. In der faszinierenden Medina erwartet uns das verwirrende
Gassenlabyrinth der riesigen Souks - auch heute noch immer mit Maul-
tieren und Eseln als Transportmittel. Unser Stadtrundgang fiihrt uns
zur Karaouine Moschee aus dem 9. Jh. (nur AuBenbesichtigung), einer
riesigen Gerberei (mit angeschlossener Lederverarbeitung), zur Place
Nejjarine mit dem beriihmten Brunnen und der alten Karawanserei,
der Koranschule Medersa Bou Inania mit fantastischen Schnitzerei-
arbeiten in Holz und Stuck und in das ehemalige Judenviertel Mellah.
4. Tag: Fés - Volubilis - Konigsstadt Meknés - Konigsstadt Rabat -
Casablanca. Am Morgen erkunden wir die Ausgrabungen von Volubilis
(UNESCO-Weltkulturerbe) mit gut erhaltenen Resten der Tempel, Bader
und Hauser, die vom ehemaligen Reichtum der Stadt zeugen - sie
war einst Hauptstadt der romischen Provinz Mauretania Tingitana.
Vorbei an der heiligen Stadt Moulay Idriss (Fotostopp) erreichen wir
die Konigsstadt Mekneés, deren Schdnheit aufgrund der zahlreichen
Renovierungsarbeiten im Moment schwer zu sehen ist: Inmitten der
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Festungsmauern liegt die Altstadt mit ihren Souks und besticht mit
einzigartigem Ambiente - wir besuchen das Mausoleum des Stadt-
griinders Moulay Ismail. In rascher Fahrt erreichen wir Rabat, die
Hauptstadt Marokkos: Bei unserer Stadtrundfahrt erkunden wir den
Konigspalast, das prachtvolle Mausoleum von Mohammed V, den
Hassan-Turm als Uberrest der groBten Moschee der Welt und besu-
chen die Mereniden-Nekropole Chellah sowie die liberaus malerische
Kasbah des Oudaias (12. Jh.). AnschlieBend Fahrt nach Casablanca.

5. Tag: Casablanca - Essaouira. Am Morgen Besuch der imposanten
Moschee Hassan Il direkt an der Atlantikkiiste und kurze Stadtrund-
fahrt durch Casablanca. Auf der KiistenstraBe bzw. Autobahn geht es
nach Essaouira (UNESCO-Welterbe) am Atlantik, eine der malerisch-
sten Stadte des Landes.

6. Tag: Essaouira - Anima-Garten - Marrakesch. Am Morgen erkunden
wir Essaouira, die von den Portugiesen als Mogador gegriindet und
1765 als der grofte Hafen des Landes ausgebaut wurde. Die mauer-
umgiirtete Medina gilt heute als Stadt der Kiinstler. Durch die Haouz-
Ebene erreichen wir das Ourika Tal, wo wir André Hellers Anima Garten
besuchen, eines seiner schonsten Gesamtkunstwerke.

7. Tag: Marrakesch - ,Hauptstadt des Siidens“. Die ganztagige Stadt-
besichtigung zeigt uns die wichtigsten Sehenswirdigkeiten der
Konigsstadt (UNESCO-Weltkulturerbe). Wie keine andere verbindet
sie die Kulturen der Araber und Berber: Wir sehen die Koutoubia-
Moschee aus dem 12. Jh. (nur AuBenbesichtigung), die prachtvollen
Saadier-Graber, den schonen Bahia-Palast, die renovierte Medersa
Ben Youssef und die machtigen Stadtmauern. Ein Rundgang durch die
grofRten Souks von Marokko zeigt die Handler und Handwerker mit
ihrem reichen Warenangebot. Am Nachmittag Zeit fiir einen Bummel
durch den Souk - Abendessen in einem Restaurant in der Altstadt.

8. Tag: Marrakesch: Majorelle-Garten - Flughafen Marrakesch - Malaga.
Wir beginnen den Tag im bezaubernden Majorelle-Garten - wieder-
belebt vom legenddren Modeschopfer Yves Saint Laurent. Gegen Mit-
tag Transfer zum Flughafen - Flug mit Ryanair nach Malaga (ca. 14.45
- 17.20 Uhr), Transfer zum Hotel in Malaga.

9. Tag: Malaga - Ronda. Der Vormittag steht zur freien Verfiigung.
Am frithen Nachmittag Treffen mit der Gruppe und anschliefend
Fahrt durch eine schone Bergwelt nach Ronda, das von Dichtern wie
Hemingway und Rilke gepriesen wurde. Stadtrundgang durch Ronda:
Die Lage am Rande einer 150 m tiefen Schlucht, die von einer romi-
schen und maurischen Briicke iiberspannt wird, sowie die Altstadt
begeistern jeden Besucher. Spaziergang zum Don Bosco Haus, dort
bekommen wir einen guten Einblick, wie ein typisches Haus in Ronda
aussah. Weiter zur groBten Kirche von Ronda, der Santa Maria la Mayor.
Wir konnen bis aufs Dach der Kirche hinaufsteigen - die Aussicht iiber
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Ronda und die Region ist groBartig! Ronda gilt auch als Geburtsstatte
des Stierkampfes - nur wenige Schritte vom Hotel liegt die alteste
Stierkampfarena Spaniens (fak. ca. € 9,-).

10. Tag: Ronda - Route der WeiBen Dorfer - Tarifa - Cadiz - Sevilla.
Programm wie ,Andalusien ausfiihrlich”, Seite 78, 2. Tag.

11. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla. Programm wie Seite 78, 3. Tag.
12. Tag: Sevilla - UNESCO-Welterbe Cérdoba: Flamenco-Vorstellung.
Programm wie S. 78, 4. Tag.

13. Tag: Cordoba - Besuch einer Olmiihle - UNESCO-Weltkulturerbe
Ubeda u. Baeza - Granada. Programm wie S. 78, 5. Tag.

14. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Granada. Programm wie S. 78, 6. Tag.
15. Tag: Granada - Antequera - Naturpark El Torcal - Malaga. Programm
wie S.78,7. Tag.

16. Tag: Malaga - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Miinchen. Am Morgen
spazieren wir zum romischen Theater und zum Alcazaba (jeweils
AuBenbesichtigung), dem maurischen Wahrzeichen der Stadt.
AnschlieBend Transfer zum Flughafen. Linienflug mit Austrian nach
Wien (ca. 13.40 - 16.45 Uhr). AlRail nach Linz oder Salzburg bzw. Riick-
flug nach Graz und Miinchen (je nach Verfiigbarkeit).

HOTELUNTERBRINGUNG Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Marrakesch *****Hotel ,Kenzi Rose Garden*
Fés ***+x*Hotel ,Les Mérinides” (Hofblick)
Casablanca **** |dou Anfa Hotel & Spa“

Essaouira Riad ,Dar L'Oussia“ (Altstadt) bzw.
**x++Hotel ,Atlas Essaouira & Spa“ (am Atlantik)
Malaga ***Hotel ,Don Curro” (einfaches 3*Hotel - erstklassige Lage)
Ronda ****Hotel ,La Maestranza“
Sevilla ****Hotel ,Ribera de Triana“ - 1. Termin
****Hotel ,Macia Sevilla Kubb" - 2. Termin
Cordoba  ****Hotel ,,AC Cordoba“ - 1. Termin
****Hotel ,Eurostars Conquistador” - 2. Termin
Granada ****Hotel ,Barceld Carmen Granada“

HINWEISE: Die Eintritte fiir die Alhambra, die Cartuja, die Mezquita
e und den Alcazar konnen nur personalisiert reserviert werden, des-
halb bendtigen wir bereits bei Buchung Ihre giiltigen Passdaten!

Alhambra: Aufgrund des groRen Besucheraufkommens kann der
Eintritt auch am Nachmittag oder am Abend bzw. mit Audioguide (App
zum Herunterladen) erfolgen! Bei individueller Audioguide-Fiihrung
ergibt sich kein Anspruch auf Preisminderung.

Nahere Informationen zu den ,Semana Santa“-Prozessionen in
Andalusien finden Sie auf Seite 77.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, meist **** u. *****Hotels/

meist HP
TERMINE REISELEITUNG
05.04. - 20.04.2025* M. Doulhine u. Rosa Hackl

04.10. - 19.10.2025

Karwoche

M. Doulhine u. Rosa Hackl

Flug ab Wien

AlRail ab Linz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
Flug ab Graz?, Miinchen?
EZ-Zuschlag

€4.740,~ €5.240,~
€ 4.850,- €5.350,~
€4.870,- €5.370,~
€4.900,- €5.400,~

€ 980~ € 980,-

1 umgekehrter Reiseverlauf Andalusien

2 Nicht bei allen Terminen moglich bzw. teilweise Hinflug/AlRail am
Vorabend oder Riickflug/AIRail am nachsten Morgen. Hotel in Wien
(nicht inkludiert) - siehe Seite 221

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Marrakesch und von Malaga retour
Flug mit Ryanair von Marrakesch nach Malaga (20 kg Freigepack)
Rundfahrt mit marokkanischem u. spanischem Bus/Kleinbus mit AC
Transfer vom Flughafen Malaga zum Hotel am 8. Tag

Unterbringung jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC:
Marokko: 5 Ubernachtungen in *****Hotels, 1 Ubernachtung im
****Hotel, 1 Nacht in einem Riad/Kaufmannspalast bzw. *****Hotel
in Essaouira (Landes-Klassifizierung)

Spanien: 6 Ubernachtungen in ****Hotels u. 2 Nachte im einfachen
***Hotel in erstklassiger Lage (Landes-Klassifizierung)
Halbpension, am 8., 11., 12. und 14. Tag nur Friihstiick
Flamenco-Vorstellung in Cordoba

Besuch einer Olivenmiihle mit Verkostung von Ol und kleinen Tapas
Eintritte: Fés (Koranschule Bou Inania, Museum Nejjarine), Volubilis
(Ausgrabungen), Rabat (Chellah), Casablanca (Moschee Hassan Il),
Marrakesch (Saadier Graber, Bahia Palast, Medersa Ben Youssef,
Majorelle-Garten, Anima-Garten), Kirche Santa Maria la Mayor, Don
Bosco Haus (Ronda), Alcazar, Kathedrale, Divino Salvador (Sevilla),
Patios im Palacio de Viana, Mezquita (Cordoba), Capilla de

El Salvador (Ubeda), Capilla Real, Alhambra/Generalife, Cartuja
(Granada)

1 Polyglott on tour ,Marokko” sowie 1 Michael Miller-Reisefiihrer
LAndalusien” je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Personen)

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung bzw. deutschsprechende
marokkanische Reiseleitung, zusatzlich tw. ortliche Fiihrer (sowohl
in Marokko, als auch in Andalusien)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,~ ab Wien bzw. € 190,- ab Linz/
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Salzburg bzw. € 250,- ab Graz/Miinchen) Marokko
Giiltiger Reisepass (mind. fiir die Dauer des Aufenthalts) erforderlich. Spanien:
Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers. Andalusien
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Sevilla ausfiihrlich

Stadt der Kunst, des Lichts und des Flamenco
+ Ausflug nach Arcos de la Frontera und

Jerez de la Frontera mit Sherry-Verkostung
+Besuch einer Flamenco-Auffiihrung

Sevilla, die schone Hauptstadt Andalusiens, begeistert
mit maurischen, jiidischen und christlichen Bauten. Ab dem
16. Jh. lag hier der Haupthafen fiir den Handel mit der Neuen
Welt, liber den immense Reichtiimer in das Land kamen.

Die Stadt entwickelte sich zu einem der bedeutendsten
Kunstzentren Europas, in dem nicht nur prachtvollste
Kirchen und Paldste entstanden, sondern auch grofie

Maler wie Velazquez und Murillo wirkten. Lassen Sie sich
verzaubern von den Paldsten im Barrio Santa Cruz, von den
Gdrten des Alcazar und von der Lebensfreude der Sevillaner!

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Sevilla. Zuflug bzw.
AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiigharkeit,
ev. am Vorabend). Flug mit Austrian nach Sevilla (ca. 09.35 - 13.00
Uhr). Nach kurzer Fahrt erreichen wir die Ausgrabungen von Italica,
im romischen Reich ein wichtiges militarisches und wirtschaftliches
Zentrum entlang der SilberstraBe. Italica beeindruckt mit dem groRen
Ampbhitheater sowie den Uberresten von Thermen und Wohnhiusern
mit schonen MosaikfuBbdden. Den Tag lassen wir im Parque de Maria
Luisa ausklingen - mit der schonen Plaza America und der Plaza de
Espana, ein halbkreisformiger Bau mit kachelgeschmiickten Briicken.
2. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla. Sevilla ist ein Mosaik verschie-
denster Kulturen und Volker: Wir besichtigen die Kathedrale mit der
Giralda. Die groBte gotische Kirche der Welt hat ein maurisches Mina-
rett als Glockenturm, ein Relikt aus der Berberdynastie der Almohaden.
Fantastische Mudéjar-Architektur erwartet uns in den Paldsten und
Garten des Alcazar. AnschlieBend Spaziergang durch malerische Alt-
stadtgassen zur Kirche El Salvador und zum Palacio de la Condesa de
Lebrija mit seiner einzigartigen Sammlung romischer Mosaike. Ganz in
der Nahe befindet sich der Metropol Parasol, eine moderne Holzkon-
struktion liber der Plaza de la Encarnacion. Rest des Nachmittags zur
freien Verfiigung. Am Abend erwartet uns eine Flamenco-Auffiihrung.
3. Tag: Ausflug Arcos de la Frontera - Jerez de la Frontera mit Sherry-
Verkostung. Stidostlich von Sevilla begeistert uns der Hauptort
der ,pueblos blancos”, Arcos de la Frontera - hoch iliber dem Fluss
Guadalete tiirmt sich die Altstadt bis zur Kirche Santa Maria de la

Asuncion empor, die am Rande eines hohen Sandsteinfelsens liegt.
Wir spazieren durch die Gassen mit weiRgetiinchten Hausern und
prachtigen Paldsten. Weiter geht es nach Jerez de la Frontera, der
Heimatstadt des Sherry, spanisch Jerez genannt. Wir besuchen die
prachtvolle Kirche San Miguel und die Kathedrale von Jerez, die auf
den Grundfesten der alten Moschee errichtet wurde - gleich daneben
liegt der Alcazar aus dem 11. Jh. Nach der Mittagspause Besuch eines
Sherry-Kellers mit anschlieRender Verkostung. Am Riickweg legen wir
noch einen kurzen Fotostopp bei der Cartuja von Jerez (15. Jh.) ein.
4.Tag: Sevilla. An der Plaza del Triunfo liegt mit dem Generalarchiv ein
Teil des UNESCO-Welterbes der Stadt - die hier gelagerten tausenden
Dokumentenbiindel und alten Landkarten dokumentieren die Zeit der
Entdeckungen und Eroberungen der spanischen Krone. Jenseits des
Platzes beginnt das alte jiidische Viertel, das Barrio de Santa Cruz -
Mitte des 13. Jh. die groRte judische Gemeinde Spaniens - heute einer
der bezauberndsten Altstadtteile. Wir besuchen das barocke Hospital
de los Venerables mit seinem Museum, in dem wir Werke von Diego
Velazquez bewundern kdnnen. Vorbei an der schdnen Santa Catalina
Kirche erreichen wir die prachtvolle Palastanlage der Familie Alba - las
Duenfas. ,Meine Traume sind Erinnerungen an einen Innenhof in Sevilla
und einen hellen Obstgarten, in dem Zitronen wachsen...” So erinnert
sich der Dichter Antonio Machado an den Palast, in dem er die ersten
Lebensjahre verbrachte. Rest des Nachmittag zur freien Verfiigung.

5. Tag: Sevilla - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. Am Morgen
besuchen wir die Casa de Pilatos, einen wunderschonen Palast aus
dem 16. Jh., in dem italienische Renaissance und Mudéjar eine viel-
leicht gewagte, aber durchaus gelungene Symbiose eingehen. Zeit zur
freien Verfiigung - am Nachmittag Transfer zum Flughafen - Flug mit
Austrian nach Wien (ca. 18.55 - 22.00 Uhr). AlRail in die Bundeslander
(je nach Verfiigbarkeit, meist am nachsten Morgen).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ***Hotel/NF
TERMINE REISELEITUNG
07.10. - 11.10.2025 Rosa Hackl
28.10.-01.11.2025 Herbstferien

Mag. Bronka Zappe

Flug ab Wien

AlRail ab Linz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
Flug/AlIRail ab Graz

EZ-Zuschlag

€1.670,- €1.730,~
€1.780,~ €1.840,~
€1.800,- €1.860,~
€1.830,- €1.890,~
€1.830,- €1.890,~

€260,- €260,-

Anreise nach Wien am Vorabend bzw. Riickreise in die Bundeslander
am nachsten Tag moglich. Hotel in Wien (nicht inkL), siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Sevilla und retour

Transfers und Ausflug mit einem spanischen Reisebus mit AC

4 Ubernachtungen im ***Hotel Alcazar (nur ca. 800 m zur Kathe-
drale) - Landes-Klassifizierung, in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC u. Friihstiicksbuffet

Besuch einer Flamenco-Vorstellung ink. 1 Getrank

Bodega-Besuch u. Sherry-Verkostung in Jerez de la Frontera
Eintritte (total € 85,-): Italica, Kathedrale, Alcazar, Divino Salvador,
Palacio de la Condesa de Lebrija, Casa de Pilatos, Hospital de los
Venerables, Palacio de las Duefias (Sevilla), Kathedrale (Jerez)

1 Reise Know-How City Trip ,Sevilla” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich 6rtliche Fiihrer,
zum Teil Audioguide-Fiihrungen

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 140,- ab Wien, € 180,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HINWEIS: Zur Reservierung des Alcazar benétigen wir bei Buchung
o lhre Passdaten.
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Valencia

Faszinierende Mittelmeer-Metropole:
Mittelalter und Moderne

+ Ausflug nach Teruel und Albarracin

Fallas - Friihlingsfest (1. Termin)
Semana Santa - (2. Termin)

Dia de la Communidad Valenciana - (6. T.)
Silvester - Galadinner (8. Termin)

Dass die Stadt am Fluss Turia mit ihrer faszinierenden
Architekturgeschichte zwischen Gotik und Moderne
besonders attraktiv ist, zeigen die vielen Reisetermine,
die wir aufgelegt haben. Auch in dieser Reisesaison
beriicksichtigen wir den Festkalender der Stadt und wir
konnen bei einigen Terminen auch Opernvorstellungen
im interessanten Palau de les Arts Reina Sofia in der Stadt
der Kiinste und Wissenschaften fiir Sie reservieren. Der
Programmablauf wird jeweils an die einzelnen Feste und
Wochentage angepasst.

Las Fallas - Friihlingsfest (1. Termin)

Im Friihling riistet sich die Stadt zum Friihlingsfest, die
Valencianer feiern von 1.-19. Mdrz ihre Fallas! Die ,heif3e“
Phase beginnt mit den letzten 4 - 5 Tagen. Wer es nach
der Tradition der Valencianer machen will, muss ,vivir sin
dormir“ - leben, ohne zu schlafen. Das Festprogramm der
Fallas-Woche ist prall gefiillt - da muss ein ,Ninot Indultat”
gewdhlt werden, eine Figur, die auf Wunsch des Publikums
begnadigt wird, vor den Flammen verschont bleibt und
dann im Fallas-Museum ausgestellt wird. Zahlreiche
Blumenprozessionen der Frauen und Mddchen in ihren
kostbaren Trachten fiihren zur Marienbasilika und Tag
fiir Tag werden Feuerwerke geziindet. Am Abend des 19.
Mdrz gehen alle Figuren in Flammen auf, begleitet von der
Explosion zahlreicher Feuerwerkskorper, die das Ende des
Festes einlduten.

k.adobe

Semana Santa Prozessionen - (2. T.)

Den Auftakt der Prozessionen in der Semana Santa
macht die traditionelle Palmprozession am Palmsonntag-
Vormittag in der Altstadt. Bruderschaften, Wiirdentrager,
Familien tragen traditionell geflochtene Palmwedel, die
dann auf der Plaza de Nuestra Sefiora de los Angeles
gesegnet werden. Trommeln und Blasinstrumente verleihen
der Prozession eine feierliche Stimmung, die typischen
Heiligenbilder werden mitgefiihrt und auch in historischen
Kostiimen verkérpert. Die Prozession(en) am Karfreitag ist/
sind der Hohepunkt der Feierlichkeiten der Semana Santa
in Valencia: Die Hauptprozession findet ab Nachmittag
bis spdt in die Nacht im Hafenviertel El Cabanal statt - sie
zeigt die enge Verbundenheit der Menschen mit dem Meer,
Blumen werden ins Meer geworfen, bewegende Gesten
der Verbundenheit mit den verstorbenen Seeleuten und
Fischern. Am Abend findet die stille Prozession des Heiligen
Grabes statt. Die Auferstehung Christi wird am Samstag um
Mitternacht mit einem lauten Knall eingeleitet, gefolgt von
vielen Feuerwerkskorpern und Larm der Valencianer, die
Topfe und Geschirr von ihren Balkonen werfen. ,Trenca dels
Perols“ heifst dieser Brauch, der Erneuerung symbolisiert.
Die letzte Ostersonntagsprozession ist eine freudvolle
Parade - auch die BiifSer ziehen nun ihre Kapuzen herunter
und werfen Blumen in die Menge.

Dia de la Communidad - (6. Termin) -
Der 9. Oktober ist ein regionaler Feiertag, die

Valencianer gedenken des Einzugs Kénig Jakobs .

von Aragoén und die Zuriickdridngung der maurischen

Herrschaft. Feierlich wird die Flagge Valencias, die Senyera

durch die Altstadt getragen und das Denkmal Jakobs I.

auf der Plaza de Alfonso del Magnanimo mit Blumen

geschmiickt. Der Umzug der Mauren und Christen stellt

mit aufwdndigen Kostiimen Szenen der Kimpfe nach.

Die traditionelle ,Mascleta“ auf dem Rathausplatz fehlt

nicht und am Abend beendet das Feuerwerk in den Turia-

Gdrten den Festtag. Zusdtzlich feiern Paare mit in Seide

eingewickelten Marzipanfiguren den ,Tag der Liebenden”.

Spanien:

Valéncia
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1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Miinchen - Wien - Valéncia. Zufliige bzw.
AlRail von den Bundeslandern oder Miinchen nach Wien (je nach Ver-
fligbarkeit, am Vorabend). Direktflug mit Austrian von Wien nach Valén-
cia (ca. 06.05 - 08.45 Uhr). Transfer zum schénen Malvarrosa-Strand
(kurzer Aufenthalt) - am Nachmittag erster Spaziergang durch die Turia
Garten - vorbei am Palau de la Musica - zum Mercat Colon und in die
Altstadt von Valéncia. Lernen Sie die einzigartige Atmosphare rings um
die Kathedrale und Santa Catalina kennen und probieren Sie die fiir
Valéncia so typische Horchata oder Tapas!

2. Tag: Valéncia Stadtbesichtigung. Bei unserem Stadtrundgang lernen
wir die Altstadt (UNESCO-Welterbe) kennen - die meisten Monumente
stammen aus der Zeit nach der Riickeroberung der Stadt von den
Mauren 1238. Spaziergang von der Banco de Valéncia zum Jugendstil-
bau des Estadio Norte, zum Rathaus und zur Plaza del Mercado: Wir
erkunden den eindrucksvollen Mercado Central, einen der schonsten
Markte Spaniens, den ,Bauch von Valéncia“ im Jugendstilgebdude
von 1928. Hier liegt auch Valéncias bekanntestes Bauwerk - die Lonja
(UNESCO-Welterbe), die alte Seidenbérse aus dem Jahr 1483. Durch
die schonen Altstadtgassen geht es zur gotischen Kathedrale, in der
sich im prachtvollen Kapitelsaal angeblich der Heilige Gral befindet.
Direkt hinter der Kathedrale liegt der lebendige Platz Mare de Déu
mit der Basilika der Jungfrau der Schutzlosen. Nach der intensiven
Besichtigung am Vormittag erwartet Sie eine Spezialitat von Valéncia
zum Mittagessen, eine Paella, wobei wir vorher noch erfahren, auf wel-
che Tricks und Kniffe es ankommt (kein Paella-Essen zum Fallas- und
Silvester-Termin). Nach der Paella durchstreifen wir mit der Reise-
leitung noch das iiberaus beliebte Altstadtviertel Carmen zwischen
den mittelalterlichen Stadttoren Porta de Serrans und Torres de Quart.
3. Tag: Ausflug Teruel und Albarracin. Ausflug in das eindrucksvolle
Hinterland von Valéncia - um 08.00 Uhr Fahrt nach Teruel, wo wir
das bedeutendste Ensemble spanischer Mudéjar-Architektur (UNES-
CO-Welterbe) erkunden: Bauformen und Dekor der islamischen Archi-
tektur wie Hufeisenbogen, Stalaktitgewodlbe und Majolikadekor wur-
den mit dem Baustil der Gotik verbunden. In Teruel umfasst es die
Tiirme San Salvador, San Martin und San Pedro sowie einen Teil der
Kathedrale - die grandiose Holzdecke. Stadtrundgang durch die scho-
nen Gassen und Patios. Am Nachmittag geht es weiter nach Albarracin,
der friiheren Hauptstadt eines Berber-Emirats. Spaziergang durch den
Ort zur Stadtmauer - dank seiner Lage abseits der groBen Handels-
routen konnte der Ort sein altertiimliches arabisches Flair bestens
bewahren. Am Abend Riickkehr nach Valéncia.

4. Tag: Valéncia: Oper und ,,Stadt der Kiinste und Wissenschaften®.,
Am Vormittag Spaziergang in die nahegelegene ,Stadt der Kiinste und
Wissenschaften®, Valéncias einzigartige Architektur-Errungenschaft

El Albarracin © TONO BALAGUER/stock.adobe Hl Teruel, Torre San Martin © Elisabeth Kneissl-Neumayer
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mit vielen avantgardistischen Gebauden. Die Anlage erstreckt sich auf
einer riesigen Flache im trockenen Flussbett des Turia. Wir besuchen
denimposanten ,Palau de les Arts Reina Sofia“, das Opern- und Kultur-
haus von Valéncia, das vom valencianischen Star-Architekten Santiago
Calatrava entworfen wurde. Bei einer interessanten Fiihrung erfahren
wir viel iber diesen besonderen Bau, bei dem es sich (vom umbauten
Volumen her) um das gr6Rte Opernhaus der Welt handelt. Nicht min-
der imposant ist das Wissenschafts-Museum, welches ebenfalls vom
spanischen Architekten Santiago Calatrava entworfen wurde, sowie
das ,Hemisféric“ mit dem beeindruckenden Planetarium und Kino.
Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfiigung. Sie haben die
Méglichkeit zum Besuch des L‘Oceanografic (Eintritt ca. € 36,00, nicht
inkl.) oder eines der sehenswerten Museen.

5. Tag: Valéncia - Wien bzw. Ziirich/Briissel/Frankfurt - Wien/Linz/
Graz/Salzburg/Miinchen. Je nach Abflugzeit steht der Vormittag zur
freien Verfiigung. Transfer zum Flughafen. 1. Termin: Riickflug mit Swiss
tiber Ziirich nach Wien (ca. 14.50 - 20.45 Uhr). 2. Termin: Riickflug mit
Lufthansa liber Frankfurt nach Osterreich (ca. 13.05 - 18.45 Uhr).

3., &4, 6. u. 7. Termin: Riickflug mit Austrian direkt nach Wien (ca. 19.25
- 22.00 Uhr) und weiter in die Bundeslander und Miinchen (je nach
Verfiigbarkeit, am nachsten Tag). 5. Termin: Riickflug mit Brussels iiber
Briissel nach Wien (ca. 1410 - 19.35 Uhr). 8. Termin: Flugzeiten noch
nicht verfugbar.

L'heure espagnole/Gianni Schicchi -
Les Arts, Valéncia (3. Termin)

TERMIN
FR, 25.04.2025 Beginn 19.30 Uhr

EINTRITT L‘HEURE ESPAGNOLE/GIANNI SCHICCHI inkl. 15% VVG

Kategorie 1 €167,- | Kategorie 3 €118,-
Kategorie 2 € 148,- | Kategorie 4 €95,
Roberto Devereux -
Les Arts, Valéncia (5. Termin)
TERMIN
SA, 07.06.2025 Beginn 19.00 Uhr
EINTRITT ROBERTO DEVEREUX inkl. 15% VVG
Kategorie 1 €167,- | Kategorie 3 €118,-
Kategorie 2 € 148,- | Kategorie 4 €95,




StudienErlebnisReise mit Flug, Transfers, Stadtbesichtigungen,
1 Ausflug mit Bus, ****Hotel/NF u. 1x Paella-Essen (nicht 1. u. 8. Termin)

TERMINE REISELEITUNG
16.03. - 20.03.2025 Fallas Mag. Leo Neumayer

17.04. - 21.04.2025 Karwoche Mag. Christoph Benedikter
22.04. - 26.04.2025 Dr. Josef Gappmaier

29.04. - 03.05.2025 Staatsfeiertag Mag. Karl Schober

05.06. - 09.06.2025 Pfingsten Wolfgang Auinger
07.10.-11.10.2025 Regionalfeiertag Mag. Karl Schober

26.10. - 30.10.2025 Herbstferien Mag. Christoph Benedikter
28.12.-01.01.2026 Silvester Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien €1.220,- €1.290,~ €1.440,- €1.520,~ € 1.560,-
EZ-Zuschlag €210,- €210~ €490~ €210,- €350~
Aufpreis AlRail ab/bis Linz?, Graz € 110,

Aufpreis AlRail ab/bis Salzburg: € 130,-

Aufpreis Flug ab Bundeslander?, Miinchen: € 160,-

1nicht bei allen Terminen moglich

LEISTUNGEN

« Linienflug mit Austrian nach Valéncia (mind. 1 Strecke direkt) und
retour bzw. mit Swiss liber Ziirich bzw. mit Lufthansa liber Frankfurt
bzw. mit Brussels {iber Briissel retour

« Transfers und Ausflug (Teruel u. Albarracin) mit einem span. Bus

« 4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Eurostars Rey Don Jaime* bzw.
Termin 26.10.25: ****Hotel ,Valencia Center" - jeweils Landes-
Klassifizierung, in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

« Friihstiicksbuffet, Silvester-Galadinner (nur beim 8. Termin)

+ Paella-Essen in Valéncia (nicht beim Fallas- und Silvester-Termin)

« Eintritte (total ca. € 60,-): Wissenschaftsmuseum, Hemisféric und
Palau de les Arts Reina Sofia (beim Fallas-Termin: Fallas-Museum
anstelle der Oper), Kathedrale, Lonja (Valéncia), San Pedro,
Kathedrale, San Salvador (Teruel)

+ 1 DuMont direkt ,Valéncia“ je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ lokale, deutschsprechende Fiihrung fiir halbtagige Stadtbesichti-
gung in Valéncia

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit 130,- bis € 261,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

I HINWEIS: Anderung der Programmreihenfolge vorbehalten. Das
@ Programm wird jeweils an die Feste, Veranstaltungen und Feiertage
angepasst.

Valéncia mit
Cuenca u. Maestrazgo
JubilaumsReise

+ Cuenca und seine hangenden Hauser
+einzigartige Mudéjar-Tiirme in Teruel

+ Maestrazgo und seine mittelalterlichen Dorfer
+ Reisfelder & Paella in der Region Albufera

+ Mittelalter und Moderne in Valéncia

Wenig besucht und eine architektonische Perle in
Castilla-La Mancha ist die Stadt Cuenca (UNESCO-Welterbe),
die liber steilen Schluchten mit ,hdngenden“ Hdusern
errichtet wurde. Im benachbarten Aragon beeindrucken
die einzigartigen Mudéjar-Tiirme von Teruel, aber auch die
Altstadt des einstigen Berber-Emirats Albarracin. Noch
weiter Richtung Osten liegt die Region Maestrazgo, die uns
mit bezaubernden mittelalterlichen Dorfern erwartet, sowie
die Festungshalbinsel Pefiiscola.

Den stddtischen Kontrapunkt dazu setzt Valéncia mit
seiner reichen kulturellen Vergangenheit und Gegenwart
- eindrucksvolle Bauwerke im historischen Zentrum im
Kontrast zu den futuristischen Bauten des Star-Architekten
Santiago Calatrava. Und was wadre die Huerta von Valencia
ohne den Reisanbau und ohne Paella ...

1. Tag: Wien - Valéncia - Cuenca (UNESCO-Welterbe). Am Morgen
Linienflug mit Austrian nach Valéncia (ca. 08.05 - 10.45 Uhr). Westwarts
geht es in die Provinz Castilla-La Mancha nach Cuenca, die Stadt der
Schluchten und ,hangenden Hauser". Die auBergewohnliche Lage der
Altstadt macht Cuenca zu einem der reizvollsten Ziele im Osten Spa-
niens - Spaziergang durch die engen Gassen zur imposanten Kathe-
drale. Vom schonen Parador, frither ein mittelalterliches Kloster, iiber-
blicken wir die Schluchtenlandschaft.

2. Tag: Cuenca - Ciudad Encantada - Albarracin - Teruel (UNESCO-Welt-
erbe). Am Weg nach Albarracin erleben wir zunachst die Naturwunder
der ,verwunschenen Stadt/Ciudad Encantada“: machtige Kalkstein-
formationen, die wie Tore, Mauern und Tiirme wirken. Durch die Berg-
welt im Slidwesten Aragons erreichen wir Albarracin, einst Hauptstadt
eines Berber-Emirats: Spaziergang durch den bezaubernden Ort zum
Alcazar und zur maurischen Stadtmauer (10. Jh.) - dank seiner Lage
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abseits groRer Handelsrouten konnte der Ort sein altertiimliches ara-
bisches Flair bewahren. Am Nachmittag erreichen wir Teruel mit dem
bedeutendsten Ensemble spanischer Mudéjar-Architektur: islamische
Architektur verbunden mit dem Baustil der Gotik. Am friihen Abend
besuchen wir noch die Kathedrale mit ihrer einzigartigen bemalten
Holzdecke aus dem 13. Jh.

3. Tag: Teruel - Maestrazgo: Cantavieja - Mirambel - Morella - Pefiisco-
la. Am Morgen Stadtrundgang in Teruel - wir besteigen u.a. den prach-
tig verzierten Turm San Salvador aus dem 14. Jh. und bewundern den
Turm San Martin. Natiirlich besuchen wir auch die Kirche San Pedro
mit dem legendenumrankten Grab der ,Liebenden von Teruel”. Ostlich
von Teruel liegen in der Abgeschiedenheit der Bergregion von Maes-
trazgo einige zauberhafte Dorfer, die sich liber die Jahrhunderte hin-
weg den mittelalterlichen Charakter bewahren konnten: Wir stoppen
in Cantavieja, dem groRten Ort, der am Rande einer Sandsteinklippe
errichtet wurde, erkunden das reizvolle Mirambel und stehen stau-
nend vor der Festung von Morella. Nach dem Besuch der Kirche Santa
Maria geht es zur Kiiste nach Pefiscola mit seiner gewaltigen Zitadelle
auf einer weit ins Mittelmeer vorspringenden Halbinsel.

4. Tag: Peiiiscola - Vilafamés - Orxata in der Huerta - Valéncia. Wir
steigen durch die Altstadt hinauf zur Festung und spazieren dann fiir
das ,perfekte” Foto von Pefiiscola entlang des Strandes. AnschlieRend
folgen wir der Costa del Azahar - mit einem kurzen Abstecher in das
schone mittelalterliche Vilafamés - in die einzigartige Huerta von
Valéncia. Seit mehr als 1200 Jahren wird hier mit ausgekliigelter
Bewasserungstechnik Gemuse und Obst angebaut. Unser Spaziergang
zeigt uns Erdmandelfelder und natiirlich verkosten wir die beriihmte
Orxata/Horchata (Erdmandelmilch) von Valéncia. Am Abend erreichen
wir schlieRlich die einzigartige Stadt Valéncia.

5. Tag: Valéncia (UNESCO-Welterbe): erster Stadtspaziergang - ,Stadt
der Kiinste und Wissenschaften“ mit Wissenschaftsmuseum und
L‘Oceanografic. Wir starten unseren Tag mit einem Spaziergang durch
die Turia Garten - vorbei am Palau de la Misica - zum Mercat Colon
und in die Altstadt von Valéncia, wo wir die einzigartige Atmosphére
in der alten Seidenbdrse kennenlernen. AnschlieBend Fahrt mit dem
Linienbus in die ultramoderne ,Stadt der Kiinste und Wissenschaften®,
Valéncias einzigartige Architektur-lkone mit vielen avantgardistischen
Gebauden. Die Anlage erstreckt sich auf einer riesigen Flache im alten
Flussbett des Turia. Wir sehen das imposante Wissenschafts-Museum
des valéncianischen Star-Architekten Santiago Calatrava sowie das
»Hemisféric* und die Oper. Nicht minder imposant ist das grote Aqua-
rium Europas, das Oceanografic.

6. Tag: Valéncia Stadtbesichtigung. Spaziergang vom schénen Nord-
bahnhof zum Rathaus und zum eindrucksvollen Mercado Central im

Jugendstilgebdaude von 1928. Durch die Altstadtgassen geht es zur

prachtvollen gotischen Kathedrale, in deren Kapitelsaal angeblich
der Heilige Gral aufbewahrt wird. Vom lebendigen Platz Mare de Déu
mit der Basilika der Jungfrau der Schutzlosen durchstreifen wir am
Nachmittag das beliebte Altstadtviertel Carmen zwischen den mittel-
alterlichen Stadttoren Porta de Serrans und Torres de Quart.

7. Tag: Reisanbau um Albufera - Valéncia - Wien. Am Vormittag erfah-

ren wir viel iiber den Reisanbau bei Valéncia: Rings um den Naturpark

Albufera erstrecken sich weite Reisfelder, die Grundlage fiir die welt-

beriihmte Paella von Valéncia. Wir unternehmen eine Bootsfahrt auf
dem Albufera See und genielRen eine typische Paella. Nach einem
kurzen Aufenthalt in der Altstadt erfolgt gegen 16.00 Uhr der Transfer
zum Flughafen - Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 19.25 - 22.00 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
27.04. - 03.05.2025 Elisabeth Kneissl-Neumayer
12.10. - 18.10.2025

Elisabeth Kneissl-Neumayer

Flug ab Wien €2.030,-
Flug ab Miinchen (mit tagesaktuellen Preisen)

EZ-Zuschlag €530,-
LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nonstop nach Valéncia und retour
Transfers und Rundfahrt mit einem spanischen Bus mit Aircondition
1 Ubernachtung im ****Parador von Cuenca und 5 Ubernachtungen
in ****Hotels (Landes-Klassifizierung) - jeweils in Doppel-/Zweibett-
zimmern mit Du/WC mit Friihstiicksbuffet

Abendessen vom 1. - 3. Tag sowie Paella-Mittagessen am 7. Tag
Eintritte (total ca. € 60,-): Kathedrale (Cuenca), Ciudad Encantada,
Kathedrale, San Pedro u. San Salvador (Teruel), Lonja, Kathedrale,
Wissenschaftsmuseum und L'‘Oceanografic (Valéncia)

Bootsausflug beim Albufera-See, Orxata-Tour in der Huerta

1 DuMont direkt ,Valéncia“ je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich lokale Fiihrer in
Cuenca und Valéncia

Flug bezogene Taxen (derzeit 148,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG - 2. TERMIN: Die Unterbringung erfolgt in
folgenden o.a. Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Cuenca **** Parador Cuenca“(gegeniiber den Hangenden Hausern)

Teruel  **** Hotel Reina Cristina“ (neben dem Salvador-Turm)

Peniscola **** Parador Benicarlo” (ca. 10 km von der Altstadt/Strand)

Valéncia ****Hotel ,Eurostars Rey Don Jaime* (ca. 900 m von d. Oper)
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Barcelona & Katalonien

Spaniens Mittelmeermetropole &
UNESCO-Weltkulturerbe von der Costa Brava
bis in die Pyrenaen,

von katalanischer Romanik bis Gaudi und Dali

+ Ausflug Tarragona

+ Gelandewagenfahrt in den Aigiies Tortes
Nationalpark inmitten der Pyrenaen

+ Dali-Museum in Figueres

La Merceé Fest - 24. September (2. T.)

Was liegt ndher, als die StddteReise Barcelona mit
Katalonien zu verkniipfen? Barcelona kann man nicht
von seinem Umland trennen und so erkunden Sie nach
ausfiihrlichen Tagen in der Stadt Gaudis auch das Boi-Tal
in den Pyrenden, Andorra und bedeutende katalanische
Architektur in Ripoll. Sie sind unterwegs auf Dalis Spuren
in Figueres und bewundern stimmungsvolle Kiistenorte an
der Costa Brava. Die 12-tdgige StudienErlebnisReise vereint
Stadt, Berge und Meer, Natur und Kultur.

1. Tag: Wien - Barcelona. Linienflug mit Austrian nach Barcelona (ca.
06.50 - 09.10 Uhr) - Stadtrundfahrt mit anschlieBendem Transfer zum
Hotel, wo wir das Gepack deponieren. Spaziergang von der Placa de
Catalunya entlang der Flaniermeile der ,Ramblas” - vorbei an Palasten
und Kirchen - zum Kolumbus-Denkmal sowie in das trendige Viertel
La Barceloneta. Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfiigung.
2, Tag: Ausflug Tarragona. Fahrt nach Tarragona, der Hauptstadt der
Costa Dorada, die flir ihre romische Geschichte bekannt ist. Nach der
Mittagspause an der Promenade gehen wir zu den wichtigsten romi-
schen Bauwerken der antiken Stadt Tarraco, zum rémischen Amphi-
theater und dem romischen Circus. Weiters besichtigen wir die Kathe-
drale mit dem beeindruckenden Hochaltar und dem herausragenden
Kreuzgang. Bei einem Spaziergang sehen wir auch die eindrucksvolle
Stadtmauer, entlang derer der ,Archaologische Rundgang” verlauft.
Am spaten Nachmittag geht es zurlick nach Barcelona.

3. Tag: Barcelona. Programm wie S. 88 ,Barcelona“ - 3. Tag

4. Tag: Parc Giiell. Am Vormittag geht es zum Parc Giiell, der ebenfalls
die Handschrift von Antoni Gaudi tragt und als eines der wichtigsten
Werke des Jugendstils gilt. Vom Parc Guell 6ffnet sich ein herrlicher

Ausblick Uber die Metropole. In Barcelona steht der Rest des Nach-
mittags zur freien Verfligung: Moglichkeit zum Besuch des National-
museums mit der grandiosen Romanik-Abteilung bzw. der Fundacio
Mir6. Beim 2. Termin halten wir uns den restlichen Tag fiir das La Mercé
Fest frei und verbinden es mit Spaziergangen entlang der Ramblas bis
Barceloneta. Das Fest La Mercé ist das groRte und bunteste Fest der
Stadt - es sagt dem Sommer mit einem lauten Knall Lebewohl und
heiBt die kiihleren Herbsttage willkommen.

5. Tag: Barcelona - Montserrat - Manresa - Llavorsi. Wir machen uns
auf den Weg in ein wildzerkliiftetes Gebirge zur eindrucksvollen Bene-
diktinerabtei von Montserrat mit der Schutzmadonna von Katalonien.
In Manresa besuchen wir das traditionsreiche Bio-Weingut Oller del
Mas, wo uns inmitten der Weinberge ein kostliches Mittagessen erwar-
tet. Durch eine sanfte Mittelgebirgslandschaft erreichen wir schlieB-
lich unser Tagesziel Llavorsi.

6. Tag: Ausflug Pyrenden: Boi-Tal - Aigues Tortes NP. Programm wie
S.90 ,Katalonien und Pyrenden®, 2. Tag

7. Tag: Llavorsi - La Seu d"Urgell - Andorra. Programm wie S. 90 ,Kata-
lonien und Pyrenden“, 3. Tag

8. Tag: Andorra - Vall de Niria - Ripoll. Programm wie S. 90 ,Katalonien
und Pyrenaen®, 4. Tag

9. Tag: Ripoll - Sant Joan de les Abadesses - Besalil - Girona. Programm
wie S. 91, Katalonien und Pyrenden®, 5. Tag

10. Tag: Girona - Costa Brava - Peratallada - Pals - Palamés. Programm
wie S. 91,Katalonien und Pyrenaen®, 6. Tag

11.Tag: Ausflug Figueres - Sant Pere de Rodes - Cadaqués. Programm wie
S.91,Katalonien und Pyrenaen®, 7. Tag

12. Tag: Palamos - Barcelona - Wien. Programm wie S. 91, Katalonien
und Pyrenaen, 8. Tag

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, 6ffentlichen Verkehrsmitteln in
Barcelona, *** und ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
05.06. - 16.06.2025 Pfingsten N.N.
21.09. - 02.10.2025 La Mercé Rosa Hackl

Flug ab Wien €3.040,~ €3.190,-
EZ-Zuschlag €770~ €830,
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Barcelona und retour

Transfers, Ausflug am 2. Tag und Rundreise ab dem 5. Tag mit einem
spanischen Reisebus mit AC

- Besichtigungen/Rundgange in Barcelona zu FuR und mit offentl.
Verkehrsmitteln: Metro-Karten fiir Stadtbesichtigung lt. Programm
10 Ubernachtungen in ****Hotels und 1 Nacht im ***Hotel
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC inkl. katalanischer City-Tax

Friihstlicksbuffet in Barcelona, Halbpension mit Frihstiicksbuffet
vom 5. - 12. Tag, am 5. Tag Mittagessen im Weingut statt Abendessen
im Hotel

Eintritte (ca. € 140,-): Kathedrale (Tarragona), Parc Giiell, Hospital
Sant Pau, Sagrada Familia (Barcelona), Kloster Montserrat, Kirchen
Sant Climent und Santa Maria (Taiill), Kathedrale Santa Maria (La
Seu d‘Urgell), Kloster Ripoll, Sant Joan de les Abadesses, Kathedrale
mit Schopfungsteppich (Girona), Dali-Museum (Figueres), Kloster
Sant Pere de Rodes

Fahrt mit der Zahnradbahn ins ,Vall de Naria“ und retour
Gelandewagenfahrt in den Aigiiestortes-NP

1 Trescher Reisefiihrer ,Katalonien“ je Zimmer

qualifizierte osterr. Reiseleitung (mobiles Audiosystem ab 15 Pers.)
C0O2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 130,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

.

Spanien:
HINWEIS: Moglichkeit zum Besuch der Oper ,Giulio Cesare” von Georg Barcelona

@ Friedrich Handel am 07.06.2025 um 18.00 Uhr im Gran Teatre del .
Katalonien

Liceu - nahere Informationen auf S. 89.




o B

Spanien:

Barcelona
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Barcelona mit Ausfliigen

Spaniens Mittelmeer-Metropole
Auf den Spuren von Gotik und Gaudi

+ Ausfliige nach Montserrat und Girona
bzw. Tarragona (Termine 5.6. und 21.9.2025)

La Merce Fest - 24. September

Wir genief3en in der trendigen und vibrierenden
Jugendstil-Metropole nicht nur Denkmdler und Kultur -
Meerblick und Tapas sind auch dabei. Herrlich bunt und
belebt ist die Flaniermeile ,Ramblas”. Im Stadtteil Eixample
widmen wir uns der Architektur Gaudis und staunen
besonders liber die starke Bildsprache und Symbolik der
Sagrada Familia. Unsere Ausfliige geben uns Einblick in
Geheimtipps wie Girona bzw. Tarragona. Und inmitten einer
grandiosen Bergszenerie voll bizarrer Felsformationen liegt
das Kloster Montserrat ...

Das Fest La Mercé: wird zu Ehren der Stadtpatronin
Madre de Deu la Mercé am 24. September abgehalten - es ist
das Hauptfest von Barcelona. Es ist das grofite und bunteste
Fest der Stadt - es sagt dem Sommer mit einem lauten Knall
Lebewohl und heifSt die kiihleren Herbsttage willkommen.
Héhepunkte sind u.a. die ,Castells“ (Menschentiirme) vor
dem Rathaus oder die ,Gigantes“ (Parade der Riesen).

1. Tag: Wien - Barcelona. Linienflug mit Austrian nach Barcelona (ca.
06.50 - 09.10 Uhr) - Stadtrundfahrt mit anschlieRendem Transfer zum
Hotel, wo wir das Gepack deponieren. Spaziergang von der Plaga de
Catalunya entlang der Flaniermeile der ,Ramblas” - vorbei an Palasten
und Kirchen - zum Kolumbus-Denkmal sowie in das trendige Viertel
La Barceloneta. Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfligung.

Termin 21.09.25: Wien - Barcelona - Ausflug Tarragona: Linienflug mit
Austrian nach Barcelona (ca. 06.50 - 09.10 Uhr). Vom Flughafen fahren
wir direkt zur Hauptstadt der Costa Dorada nach Tarragona, das fiir
ihre romische Geschichte bekannt ist. Nach einer gemiitlichen Mit-
tagspause an der Promenade gehen wir zu den wichtigsten romischen
Bauwerken der antiken Stadt Tarraco, zum rémischen Amphitheater
und dem romischen Circus. Weiters besichtigen wir die Kathedrale
mit dem beeindruckenden Hochaltar und dem herausragenden

Kreuzgang. Bei einem Spaziergang sehen wir auch die eindrucksvolle
Stadtmauer, entlang derer der ,Archdologische Rundgang = Paseo
Arqueoldgico” verlauft. Am spaten Nachmittag fahren wir ins Hotel
nach Barcelona.

2. Tag: Ausflug Girona (nicht bei Terminen 05.06. u. 21.09.25). Girona
- auf halbem Wege zwischen dem Meer und den Pyrenden gelegen -
erfreut sich eines herausragenden kulturgeschichtlichen Vermachtnis-
ses. Wir sehen die alten Befestigungsanlagen mit Mauerabschnitten
aus karolingischer Zeit, den Call, eines der besterhaltenen, mittel-
alterlichen jiidischen Viertel in Europa, und die Kathedrale mit dem
einzigartigen Schopfungs-Wandteppich (11. Jh.). Stadtrundgang von
der Kathedrale durch das jidische Viertel iiber verwinkelte Gassen
hinunter zum Flussufer des Onyar mit den farbenprachtigen Hausern.
Am frithen Nachmittag Rickfahrt nach Barcelona. Zum Abschluss
besuchen wir einen grandiosen Modernisme-Bau - das Hospital de
la Santa Creu i Sant Pau. Baumeister war auch hier Lluis Doménech i
Montaner, der vor 120 Jahren dank einzigartiger Ideen ein exzellentes
Beispiel nachhaltigen Bauens vorgelegt hat. Gleichzeitig zahlt es zu
den schonsten Bauwerken des Jugendstils.

Termin 05.06.25: Ausflug Tarragona: Statt der Besichtigung Gironas
Ausflug nach Tarragona (wie 1. Tag Termin 21.09.25).

3. Tag: Barcelona: Gotisches Viertel - Eixample: auf den Spuren des
Modernisme. Wir starten beim weltberiihmten Opernhaus Liceu
und dem lebhaften Markt Boqueria, dem ,Bauch Barcelonas” - der
eine wahre Augenweide ist und viele kleine Lokale bietet. Durch das
mittelalterliche Barrio Gotico geht es zur Plaga Reial mit ihren Arkaden,
durch die einst jiidische Altstadt zum Rathaus und zur schonen Kirche
Santa Maria del Mar im Viertel EL Born. Hauptattraktion der Altstadt
ist die Kathedrale mit ihrem schonen Kreuzgang. Am Nachmittag
wechseln wir von Gotik zu Jugendstil: Vom Kaffeehaus Els Quatre
Gats, fiir das Picasso die Speisekarte zeichnete (seine erste Auftrags-
arbeit), gelangen wir zum prachtigen Palau de la Misica Catalana des
Jugendstil-Architekten Lluis Doménech i Montaner. Auf den Spuren des
katalanischen Jugendstils geht es weiter zu den Hauptwerken Gaudis
und seiner Zeitgenossen im Stadtviertel Eixample: Von der Jugendstil-
Gebaudegruppe ,Manzana de la Discordia“, bei der Gaudis Casa Batllo
hervorsticht, geht es zur Casa Mila (,La Pedrera“) - mit der gewellten
Fassade und abstrakten Kaminen ist sie Ausdruck architektonischen
Wagemuts. Trotzdem wurde sie iiber Jahrzehnte abwertend als ,Stein-
bruch” verspottet. Am Nachmittag widmen wir uns Gaudis Lebenswerk,
der Sagrada Familia: Allein die Anzahl der bereits vollendeten und
noch geplanten Kirchtiirme sprengt alle Vorstellungen: Ganze 18 sollen
es werden - bis 2026 soll sie fertig sein.

4. Tag: Parc Giiell - Ausflug Kloster Montserrat. Am Vormittag geht
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es zum Parc Glell, der ebenfalls die Handschrift von Antoni Gaudi
tragt und als eines der wichtigsten Werke des Jugendstils gilt. Vom
Parc Guell offnet sich zudem ein herrlicher Ausblick Uber die Met-
ropole. AnschlieBend unternehmen wir einen Ausflug zu der male-
risch zwischen den bizarren Felsformationen der Serra de Montserrat
eingebetteten Benediktinerabtei Montserrat, die als wichtigster Wall-
fahrtsort Kataloniens gilt. Moglichkeit zur Auffahrt mit der Schrag-
seilbahn zu einem Aussichtspunkt liber die pittoreske Felsenland-
schaft (Funicular de Sant Joan, ca. 17,-). In Barcelona steht der Rest
des Nachmittags zur freien Verfligung: Moglichkeit zum Besuch des
Picasso-Museums, des Nationalmuseums mit der grandiosen Roma-
nik-Abteilung bzw. der Fundacio Miro.

Termin 21.09.25: Das Fest La Mercé: Der Legende nach bewahrte La
Mercé die Stadt 1687 vor der Pest und half bei der Stadtverteidigung.
Wichtig sind auch die Correfoc-Umziige mit feuerspeienden Drachen,
den ,Teufeln” mit Knallkérpern, die ,Castells” (Menschentiirme) und
die ,Gigantes” (Riesen).

5. Tag: Barcelona - Wien. Der Tag steht zur freien Verfiigung - fiir den
Besuch eines Museums, fiir einen Spaziergang auf den Montjuic oder
einen Shopping-Bummel. Am spaten Nachmittag Transfer zum Flug-
hafen - Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 20.40 - 22.55 Uhr).

La sonnambula - Liceu Barcelona

TERMIN
FR, 01.05.2025 Beginn 19.30 Uhr

EINTRITT LA SONNAMBULA inkl. 15% VVG und Bearbeitungsgebiihr
€266,- | Kategorie 3 €176,~
€229,- | Kategorie 4 €142,-

Kategorie 1

Kategorie 2

Giulio Cesare - Liceu Barcelona

TERMIN
SA, 07.06.2025 Beginn 18.00 Uhr

EINTRITT GIULIO CESARE inkl. 15% VVG und Bearbeitungsgeb.
€231,- | Kategorie 3 €155,
€183,- | Kategorie 4 €100,

Kategorie 1

Kategorie 2

el B

StudienErlebnisReise mit Flug, Transfers, Ausfliigen,
Stadtbesichtigungen zu Fuf3 bzw. mit der Metro und ****Hotel/NF

TERMINE REISELEITUNG
01.05. - 05.05.2025 Staatsfeiertag Dr. Thomas Ertlthaler

05.06. - 09.06.2025 Pfingsten N.N.

21.09. - 25.09.2025 La Mercé Rosa Hackl

27.10. - 31.10.2025 Herbstferien

Dr. Thomas Ertlthaler

Flug ab Wien €1.380,- €1.530,~ €1.590,~ €1.690,-
EZ-Zuschlag €370,- €430~ €430~ €430,-
LEISTUNGEN

.

.

Linienflug mit Austrian nach Barcelona und retour
Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen
Ausfliige nach Montserrat sowie Girona (nur bei Terminen 01.05. u.

27.10.) bzw. Tarragona (nur bei Terminen 05.6. und 21.09.) mit einem

spanischen Bus mit AC

.

Stadtbesichtigung und Rundgdnge in Barcelona mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln (inkl. Metro-Karten)
4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Catalonia Eixample 1864" (ca. 5

Gehminuten vom Passeig de Gracia/Casa Batllo) - 1. u. 4. Termin
bzw. im ****Hotel ,Front Maritim*“ (zentral, am Passeig de Garcia
Faria) - 2. Termin bzw. im ****Hotel ,Exe Cristal Palace” (zentral, am
Passeig de Gracia) - 3. Termin, Landes-Klassifizierung, jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

.

Friihstlicksbuffet
katalanische City-Tax

.

Eintritte (ca. € 75,-): Kathedrale (Tarragona, nur bei Terminen 05.06.

u. 21.09.), Wandteppich (Girona, nur bei Terminen 01.05. u. 27.10.),
Sagrada Familia, Parc Giiell, Hospital Sant Pau, Kloster Montserrat

.

.

.

.

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Barcelona“ je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit ca. € 130,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

l HINWEIS: Geringfiigige Anderung der Programmreihenfolge aus
@ organisatorischen Griinden vorbehalten.

Gran Teatre
del Liceu

Spanien:
Barcelona

Katalonien
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Katalonien

Andorra
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Katalonien und Pyrenaen

UNESCO-Weltkulturerbe von der Costa Brava
bis in die Pyrenden, von katalanischer
Romanik bis Gaudi und Dali

+ Gelandewagenfahrt in den Aigiies Tortes
Nationalpark inmitten der Pyrenden

Katalonien hat noch viel mehr zu bieten als nur seine
beliebte Hauptstadt Barcelona. Wir denken an katalanische
Romanik, unberiihrte Naturlandschaften, beeindruckendes
UNESCO-Weltkulturerbe und herrliche Weine. Doch auch
die wild-romantischen Pyrenden wissen zu begeistern:
Malerische Bergdorfer und das autofreie ,Vall de Naria“
ziehen uns in ihren Bann. Ein Abstecher fiihrt uns sogar
ins Fiirstentum Andorra - fiir viele nach wie vor ein weifler
Fleck auf der Reise-Landkarte. Diese Reise bietet ein buntes
Potpourri aus Natur, wie die Geldndewagenfahrt im Aigiies
Tortes Nationalpark zum pittoresken Sant Maurici-See - und
Kultur, ein Besuch des surrealistischen Teatre-Museu des
katalanischen Kiinstlers Salvador Dali ist Pflicht!

Erleben Sie mit uns auf dieser Reise die katalanische
Lebensart und freuen Sie sich sowohl auf kulturelle als auch
landschaftliche Hohepunkte!

1. Tag: Wien - Barcelona - Montserrat - Manresa - Llavorsi. Flug am
Morgen mit Austrian von Wien nach Barcelona (ca. 06.50 - 09.10 Uhr).
Wir machen uns auf den Weg in das nordliche Katalonien und erkun-
den zunachst die eindrucksvolle Benediktinerabtei von Montserrat,
die malerisch zwischen den bizarren Felsformationen der Serra de
Montserrat liegt und als wichtigster Wallfahrtsort Kataloniens gilt. Wir
besuchen in Manresa das traditionsreiche Bio-Weingut Oller del Mas,
wo uns inmitten der Weinberge ein kostliches Mittagessen erwartet.
Durch eine sanfte Mittelgebirgslandschaft erreichen wir schlieBlich
unser Tagesziel Llavorsi.

2. Tag: Ausflug Pyrenden: Boi-Tal - Aigiies Tortes Nationalpark. Heute
unternehmen wir unseren ersten Ausflug in die Bergwelt der Pyre-
nden und erreichen das Boi-Tal. Wir besuchen die groRartigen Kirchen
Sant Climent (mit fantastischem Videomapping) und Santa Maria in
Taiill, welche beide zum UNESCO-Welterbe zahlen. Ihre farbenprach-
tigen Fresken zahlen zu den intensivsten Eindriicken Kataloniens (die

1 13 et .

Originale sind allerdings in Barcelona im Nationalmuseum zu sehen).
Weiterfahrt in den Aiglies Tortes Nationalpark — hier unternehmen
wir einen Ausflug mit Gelandewagen zum Sant Maurici-See, von dem
sich ein fantastischer Ausblick auf die Pyrendaen-Kette offnet - kurzer
Spaziergang. Am Abend Riickfahrt nach Llavorsi.

3. Tag: Llavorsi - La Seu d"Urgell - Andorra. Unser Weg fiihrt uns heute
in das Flrstentum Andorra inmitten der Pyrenden. Wir besuchen in
La Seu d'Urgell die Kathedrale mit dem Kreuzgang und folgen der
Hauptverkehrsader in den Hauptort Andorra la Vella. Kurzer Halt in
Santa Coloma d‘Andorra, wo wir die gleichnamige Kirche besichtigen:
Diese praromanische Kirche wurde im 6. bis 8. Jh. erbaut - im 12. Jh.
wurde allerdings ein vierstockiger Glockenturm im lombardischen
Stil angebaut. Im Inneren findet man zahlreiche romanische Wand-
malereien eines unbekannten Kiinstlers, auch ,Meister von Santa
Coloma“ genannt. Vielen ist diese Kirche auch aus einem anderen
Grund bekannt, denn sie ziert die andorranischen Cent-Minzen. Kurze
Weiterfahrt in die Hauptstadt Andorra la Vella, das mit einer Seehohe
von 1028 m als die hochstgelegene Hauptstadt Europas gilt. Bei unse-
rem Stadtrundgang kommen wir u.a. zu der einzigartigen Pfarrkirche
Sant Esteve, zur Casa de la Vall - heute Regierungssitz - und einigen
alten urspriinglichen Gassen. Vor allem am Rebes-Platz finden wir
noch traditionelle Wohnhauser mit schmiedeeisernen Balkonen. Vollig
kontrastreich dazu sehen wir auch das moderne Andorra mit seinen
beliebten Einkaufsstralen.

4. Tag: Andorra - Vall de Niria - Ripoll. Am Morgen verlassen wir den
Zwergstaat und fahren {iber Puigcerda (kurzer Aufenthalt) durch
malerische Landschaften bis nach Ribes de Freser. Hier steigen wir in
die Zahnradbahn ,Cremallera de Niria“ ein, welche uns in ca. 45 Min.
in das Vall de Ndria bringt. Wahrend der Fahrt durch die idyllische
Gebirgslandschaft legen wir liber 1000 Hohenmeter zuriick. Das auto-
freie katalanische Tal liegt an der Grenze zu Frankreich und kann auf
dem Landweg nur per Zahnradbahn oder zu FuB erreicht werden. An
einem kleinen See gelegen, besuchen wir das malerische Santuario
de la Mare de Déu de Niria und unternehmen einen Spaziergang um




den See. Mit der Zahnradbahn geht es wieder zuriick nach Ribes und
mit dem Bus weiter liber die letzten Pyrenaen-Passe bis nach Ripoll.
5. Tag: Ripoll - Sant Joan de les Abadesses - Besalii - Girona. Ripoll bietet
einen der Hohepunkte katalanischer Architektur. Das fantastische
Portal zum romanischen Marienkloster war Ausdruck der Bedeu-
tung Ripolls im 10. = 12. Jh. Auch in Sant Joan de les Abadesses steht
ein Kloster im Mittelpunkt: Die Kreuzabnahmegruppe aus dem
13. Jh. zahlt zu den schonsten Beispielen katalanischer Holzschnitz-
kunst. Nach einem kurzen Stopp bei der mittelalterlichen Wehrbriicke
von Besall und dem blaugriinen Thermalsee Estany de Banyoles
erreichen wir Girona.

6. Tag: Girona - Costa Brava - Peratallada - Pals - Palamds. Stadt-
besichtigung von Girona: Sobald wir die machtigen Stadtmauern
passieren, konnen wir romische, maurische und jidische Einfliisse
wahrnehmen. Von der Kathedrale mit ihrer machtigen barocken Fas-
sade und dem einzigartigen ,Schopfungsteppich” aus dem 11. Jh. geht
es durch das sehr gut erhaltene jiidische Viertel ,Call” iiber gewun-
dene Gassen hinunter zu den farbenprachtigen Hausern am Fluss-
ufer des Onyar. Am Nachmittag Fahrt an die nordliche - noch nicht
so lUberlaufene - Costa Brava zu den schonen mittelalterlichen Orten
Peratallada und Pals, die innerhalb der Stadtmauern faszinierende
mittelalterliche Kerne bewahren konnten, und weiter in den schonen
Kiistenort Palamos.

7. Tag: Ausflug Figueres: Dali-Museum - Sant Pere de Rodes - Cada-
qués. Am Morgen Fahrt nach Figueres: Wir besuchen das Teatre-Museu
Dali, ein surrealistisches Gesamtkunstwerk des katalanischen Genies
Salvador Dali. Die gesamte Anlage ist ganz im Stil des Kiinstlers gestal-
tet. Weiter geht es an die nordliche Costa Brava: Im Norden der Halb-
insel thront in einzigartiger Lage das ehemalige Benediktinerkloster
Sant Pere de Rodes. Der kurze Wanderweg lohnt sich alleine wegen der
schonen Aussicht. Am Nachmittag erwartet uns auf der Fahrt Richtung
Cap de Creus nach zahlreichen Kurven der schone Blick auf Cadaqués -
strahlend weiRe Hauser an einer tiefblauen Meeresbucht, Uiberragt von
einer Kirche, ringsherum romantische Gassen mit Blumenschmuck.
Spaziergang durch die schone Stadt.

8. Tag: Palamés - Barcelona - Wien. Am spaten Vormittag erreichen
wir liber Tossa die katalanische Hauptstadt Barcelona. Hier verqui-
cken sich die Bauten des Mittelalters mit jenen des katalanischen
Jugendstils. Wir verschaffen uns zuerst einen Uberblick von einem der
Hausberge, dem Montjuic, wo uns beim Mirador del'Alcalde die Stadt
zu FiiBen liegt. AnschlieRend Fahrt nach Barceloneta - Moglichkeit zu
einem kurzen Rundgang durch die Altstadt mit Ihrer Reiseleitung. Am
Abend Transfer zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach Wien
(ca.20.40 - 22.55 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, meist ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
09.06. - 16.06.2025 Pfingsten NN,

25.09. - 02.10.2025 Rosa Hackl

Flug ab Wien €2.090,-
EZ-Zuschlag €400,
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Barcelona und retour

Fahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition
Gelandewagenfahrt im Aigliestortes Nationalpark

Fahrt mit der Zahnradbahn ,Cremallera de Niria“ in das Vall de
Ndria und retour

1 Ubernachtung in einem ***Hotel und 6 Nachte in ****Hotels -
Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC

katalanische City Tax

Halbpension mit Friihstlicksbuffet

Mittagessen am 1. Tag im Weingut (statt Abendessen im Hotel)
Eintritte (ca. € 65,-): Kloster Montserrat, Kirchen Sant Climent und
Santa Maria (Boi-Tal), Kathedrale (La Seu d"Urgell), Kloster Ripoll,
Sant Joan de les Abadesses, Kathedrale mit Schopfungsteppich
(Girona), Dali-Museum (Figueres), Kloster Sant Pere de Rodes

1 Trescher Reisefiihrer ,Katalonien“ je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit ca. € 140,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC:

Llavorsi ****Hotel ,Spa Riberies”

Andorrala ****Hotel ,Panorama“ (im Stadtteil Escaldes, unweit des
Vella Carmen Thyssen-Museums)

Ripoll ***Hotel ,La Séquia Molinar” (am Stadtrand)

Girona ****Hotel ,CMC Girona“ (im Zentrum)

Palamos ****Hotel Trias (direkt am Strand, 500 m zum Hafen)

™ -
Kncissl
fouristik

Spanien:

Katalonien

Andorra
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Aragon und Navarra

Der unbekannte u. eindrucksvolle Osten Spaniens

+ Naturwunder von den Pyrenaen bis zur
Wiistenlandschaft Bardenas Reales

+ Barcelona: Hospital Sant Pau + Casa Mila

+ Ostliches Kastilien: Soria u. Rio Lobos

+ UNESCO-Welterbe in Cervantes Geburtsstadt

1. Tag: Wien/Miinchen - Barcelona. Flug am friithen Morgen mit Austrian
von Wien nach Barcelona (ca. 06.50 - 09.10 Uhr) bzw. von Miinchen mit
Lufthansa. Wir starten in Barcelona, wo der Aufstieg der Krone Aragons
begann - eines spatmittelalterlichen Konigreichs, das von den Pyre-
nden bis Alicante fast den gesamten Osten der iberischen Halbinsel
beherrschte. Nach einem kurzen Rundgang in der Altstadt widmen
wir den Rest des Tages zwei grandiosen Modernisme-Bauten - dem
Hospital de la Santa Creu i Sant Pau sowie der Casa Mila. Baumeister
des ersten war Lluis Doménech i Montaner, der vor 120 Jahren dank
groRartiger Ideen und bestandiger Baumaterialien ein exzellentes Bei-
spiel nachhaltigen Bauens vorgelegt hat. Gleichzeitig zahlt es zu den
schonsten Bauwerken des Jugendstils. Der zweite Modernisme-Bau
stammt von Antoni Gaudi und entstand zur selben Zeit. Die unregel-
maRige Fassade, die einzigartigen Balkone, die Beliiftungstiirme am
Dach ergeben ein fantastisches, surreales Bild. Zu Beginn des 20. Jh.
wurde es als ,Steinbruch/Pedrera“ verhohnt. Beide Bauten zdhlen zum
UNESCO-Weltkulturerbe.

2. Tag: Barcelona - Poblet - Montblanc: Cava-Verkostung - Zaragoza.
Westwarts geht es zunachst zur gotischen Klosteranlage von Santa
Maria de Poblet (UNESCO-Welterbe), entstanden zwischen dem 12. und
15. Jh. — wir sind zwar noch in Katalonien, stehen aber vor der pracht-
vollen Grablege der Krone Aragons, eines der groRten und schonsten
Konigskloster Spaniens mit einem herrlichen Kreuzgang. Nach so viel
Kunstgenuss starken wir uns im nahen Montblanc, das von einer fast
vollstandig erhaltenen Stadtmauer mit 31 Tirmen geschiitzt wird - und
verkosten dazu den Schaumwein der Region, den Cava. Am Nachmit-
tag folgen wir dem Ebro Richtung Westen und erreichen die schone
Hauptstadt von Aragon, Zaragoza, in der sich romische, muslimische,
judische und christliche Kultur verewigt hat. Am Abend erleben wir
die letzten Feierlichkeiten und das Feuerwerk der ,Fiestas del Pilar*.

3. Tag: Zaragoza - Ausflug nach Belchite. Eine Fiille eindrucksvoller
Bauten erwarten uns heute in Zaragoza - und wir beginnen mit dem
bekanntesten, der Basilika. Glauben wir einer Legende, erschien hier
Maria dem Apostel Jakobus/Santiago am Ufer des Ebro - an dieser
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El Soria, San Juan de Duero © stock.adobe

Stelle entstand gegen Ende des 17. Jh. der gewaltige barocke Bau mit 4
Tirmen und zahlreichen Kuppeln. Wo bereits im 1. Jh. v. Chr. ein Tem-
pel stand, unter den Westgoten die erste Kirche entstand, dann eine
Moschee, erhebt sich die Kathedrale von Zaragoza - La Seo. Aus vielen
Jahrhunderten haben sich Bauteile erhalten, von Gotik und Mudé-
jar-Zeit bis Barock. Spater widmen wir uns einem weiteren Schmuck-
stlick der Stadt, dem Aljaferia-Palast - einst Residenz fiir die musli-
mischen Konige, zeigt er noch heute den Reichtum des Taifa-Reichs.
Spater wurde die Anlage befestigt, zur koniglichen Residenz ausge-
baut, war Sitz der Katholischen Konige, aber auch einer der Haupt-
schauplatze der Inquisition. Seit 1987 tagt hier das aragonesische
Parlament. Der Aljaferia-Palast zahlt zum UNESCO-Welterbe ,Mudéjar
Architektur in Aragon®. Der Nachmittag steht zur freien Verfligung oder
(inkL) Ausflug in eine ,andere Zeit" - in der Kleinstadt Belchite wiitete
im Jahr 1937 der Spanische Biirgerkrieg, heftig und mit groBter Bruta-
litat. Zur Erinnerung an den Schrecken des Krieges hat man die Ruinen
der komplett zerstorten Stadt erhalten. Am Abend tauchen wir wieder
in das vitale Leben von Zaragoza ein.

4. Tag: Zaragoza - Jaca - San Juan de la Peiia - Leyre - Sos del Rey
Catoélico. Nordwarts durchqueren wir die Provinz Huesca, um das
Gebirgsmassiv der Pyrenden und den Jakobsweg - den Camino Ara-
gonés - zu erreichen, im Mittelalter der am meisten frequentierte
Pilgerweg durch die Pyrenden. Jaca war eine der Keimzellen des
Konigreichs Aragon - eine Zeitlang die Hauptstadt - und war eine der
wichtigsten Stationen auf dem Jakobsweg: Besuch der Kathedrale und
des Diozesanmuseums mit einzigartigen romanischen Fresken. Nicht
weit entfernt liegt inmitten einer engen Schlucht unter einem uber-
hangenden Felsen das einst bedeutendste Kloster von Aragon - San
Juan de la Pena. Besonders eindrucksvoll sind die Hohlenkirche und
der Kreuzgang aus dem 12. Jh. Weiter geht es zum Kloster Leyre, einst
Grablege der Konige von Navarra. Nach einem Fotostopp im Geburts-
ort des HL Francisco de Javier, verbringen wir den Nachmittag im
pittoresken Dorf Sos del Rey Cat6lico, wo Ferdinand - der Katholische
Konig - geboren wurde. Wehrhaft erhebt sich die Burg, aber auch die
befestigte Kirche San Esteban mit ihrer prachtvollen Krypta neben
stattlichen Paldasten und Herrenhausern.

5. Tag: Sos del Rey Catolico - Ibaieta-Pass - Roncesvalles - Pamplona.
Wir wechseln vom Camino Aragonés zum Camino Francés, der {iber
den Ibafieta-Pass von Saint-Jean-Pied-de-Port in das Land kommt. Ein
kurzes Stiick wollen wir vom Ibafeta-Pass herunter nach Roncesvalles
gehen (Gehzeit ca. 45 min.), eine bedeutende Pilgerstation und bekannt
aus dem Rolandslied. Mittags Fahrt nach Pamplona, einst Hauptstadt
des Konigreichs Navarra, die von wuchtigen Festungsmauern umge-
ben ist. Rundgang durch die Altstadt, u.a. auf den Spuren von Ernest




Hemingway, dessen Roman ,Fiesta“ in Pamplona spielt.

6. Tag: Pamplona - Artajona - Olite - Gelandewagentour in den Bar-
denas Reales - Tudela. Ein Abstecher fiihrt uns zunachst in das befes-
tigte Artajona, anschlieBend Fahrt zum Palacio Real de Olite, der im
12. Jh. liber romischen Resten errichtet wurde. Um 1400 vergroRRerte
Karl 111, Konig von Navarra, die Burg - lt. Reiseberichten des 15. Jh.
Uberwaltigend schon. Kriegswirren devastierten die Anlage - erst im
20. Jh. wurde sie umfassend restauriert. Nach der Mittagspause im
hiibschen Dorf Olite geht es weiter zum Kloster La Oliva. Hier im Siid-
osten Navarras erstreckt sich eine surreale Landschaft - von Wasser,
Wind, Gips und Ton zu bizarren Formationen und Schluchten geformt.
Die Biosphdrenregion Bardenas Reales unterteilt sich in die bekannte
Bardenas Blanca - u.a. Filmkulisse fiir ,Game of Thrones" - sowie die
Bardenas Negras, die von Aleppo-Kiefern durchsetzt ist. Mit vielen
Fotostopps werden wir diese einzigartige Halbwiiste mit Gelandewa-
gen erkunden, bevor wir am Abend Tudela erreichen.

7. Tag: Tudela - Tarazona - Soria - Rio Lobos Canyon - El Burgo de
Osma. Auf unserem Weg Richtung Westen passieren wir Tarazona mit
seinem schonen Rathaus in der alten Borse sowie der Kathedrale
Santa Maria de la Huerta im Mudéjar-Stil. Mit Soria erreichen wir das
Tal des Duero und die Region Kastilien und Ledn - eine schone mit-
telalterliche Stadt, in der neben der Santo Domingo-Kirche vor allem
der fantastische Kreuzgang im Kloster San Juan de Duero hervorsticht.
Am Nachmittag erkunden wir die eindrucksvolle Landschaft des Rio
Lobos Canyon bei einem kurzen Spaziergang. Wir iibernachten in der
schonen alten Bischofsstadt EL Burgo de Osma - nach so viel Frischluft
erwartet uns vor dem Abendessen eine Verkostung von Ribeira-Weinen.
8. Tag: El Burgo de Osma - Gormaz - Berlanga de Duero - Almazan
- Guadalajara - Alcala de Henares. Die nachsten Kilometer werden
burgenreich mit einigen Fotostopps - hoch {iber dem Tal des Duero
erhebt sich die Burg von Gormaz, errichtet unter Al-Hakim Il Ende des
10. Jh. als strategischer Stiitzpunkt. Gormaz gilt als die groRte arabi-
sche Festung in Europa. Die Region am Duero war die Grenze zwischen
Muslimen und Christen - hier nahm die Legende um den ,tapferen
Krieger Cid" ihren Anfang. Keine 20 km weiter erhebt sich die Burgan-
lage von Berlanga de Duero iiber der Kleinstadt - davor besuchen wir
die mozarabische San Baudelio Kapelle mit ihren beriihmten Fresken
sowie die Kollegiatskirche mit dem schonen Sterngewdlbe. Wir fol-
gen dem maandernden Duero bis Almazan, das auf einem Felspla-
teau iiber dem Fluss liegt. Ein besonderes Highlight am Nachmittag
ist der Palacio del Infantado in Guadalajara, zwischen Spatgotik und
Renaissance am Ende des 15. Jh. entstanden - sehr eindrucksvoll ist
der Hof der Lowen und die Innenausstattung. Am Abend erreichen
wir schlieBlich das UNESCO-Welterbe Alcala de Henares, die schone
Geburtsstadt von Miguel de Cervantes, wo wir im Parador inmitten der
Altstadt nachtigen.

9. Tag: Alcala de Henares - Madrid - Miinchen - Wien. Die alte Universi-
tatsstadt beeindruckt mit Arkadengangen, der plateresken Fassade der
Universitat sowie dem Geburtshaus des Dichters Miguel de Cervantes,
sie gilt als ,Geburtsstadt der spanischen Literatur” - mit einer Fiihrung
lernen wir die Universitdt mit der Capilla de San Ildefonso kennen. Mit-
tags geht es zum nahen Flughafen von Madrid - Riickflug mit Lufthansa
liber Miinchen nach Wien (ca. 14.55 - 17.25 Uhr/19.25 - 20.30 Uhr).

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC

Barcelona  ****Hotel ,Front Maritim“ (nahe dem Strand)

Zaragoza ****Hotel ,NH Zaragoza“ (im Zentrum)

Sos del ****parador Sos del Rey Catolico (im Zentrum)

Rey Catolico

Pamplona ****Hotel ,Maisonnave” (zentral, unweit des Rathauses)
Tudela ****Hotel ,AC Ciudad de Tudela by Marriott“ (Zentrum)
Burgo Osma ****Hotel ,Virrey Palafox“ (zentral, nahe Plaza Mayor)
Alcala de ****parador de Alcala de Henares (400 m vom Zentrum)
Henares

Bardenas Reales © Foto Julius

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, ****Hotels/meist HP
und 2 Ndchten in Paradores/HP

TERMIN REISELEITUNG
12.10. - 20.10.2025 Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien €2.850,-
Flug ab Miinchen €3.010,-
EZ-Zuschlag €570,-
LEISTUNGEN

.

Linienflug mit Austrian nach Barcelona und mit Lufthansa von
Madrid tiber Miinchen retour

Fahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

6 Nachte in ****Hotels, 2 Nachte in ****Paradores in Sos del Rey
Catolico und Alcala de Henares - Landes-Klassifizierung, in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension mit Friihstiicksbuffet, kein Abendessen am 3. u. 5. Tag
Weinverkostung von Cava in Montblanc, Weinverkostung von
Ribeira-Weinen in EL Burgo de Osma

Eintritte (total ca. € 130,-): Hospital Sant Pau und Casa Mila in
Barcelona, Kloster Poblet, Belchite, Kathedrale u. Aljaferia-Palast in
Zaragoza, Diozesanmuseum Jaca, Kloster San Juan de la Pefa,
Kloster Leyre, San Esteban (Sos del Rey Catolico), Roncesvalles
Museum, Artajona, Palacio Real de Olite, Kathedrale Tarazona,
Kloster San Juan de Duero, San Baudelio u. Santa Maria del Mercado
(Berlanga de Duero), Palacio del Infantado (Guadalajara),
Universidad de Alcala

3-stiindige Gelandewagentour Bardenas Reales

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit ca. € 200,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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Spanien:

Katalonien

Aragon

Weinregionen und Stadte in
Katalonien und Aragon

Spaniens Nordosten: Von Barcelona iiber das
Priorat und Zaragoza nach Montserrat

+Sagrada Familia

+Weinverkostungen im Priorat und in Aragon
+ gefiihrte Tapas-Tour in Zaragoza

+ Cava-Verkostung in der Kellerei Codorniu

+ Ubernachtung in Montserrat

Erleben Sie eine faszinierende Reise durch die Wein-
regionen Kataloniens und Aragons - ein Mosaik aus Kultur,
Wein und Natur. Wir beginnen in Barcelona, besuchen die
malerischen Weinberge im Priorat, genief3en erlesene Weine
in Aragén und verkosten Cava in der beriihmten Sekt-Kellerei
von Codorniu. In Zaragoza erwarten uns Rulturelle Schdtze
und eine gefiihrte Tapas-Tour. Naturliebhaber werden von
der Wanderung durch die idyllische Schlucht des Rio Vero
begeistert sein. Die letzte Nacht verbringen wir in der
Klosteranlage von Montserrat, einem Ort mit besonderer
Atmosphdre, umgeben von majestdtischen Bergen.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/Miinchen - Wien - Barcelona.
AlRail von den Bundeslandern bzw. Zuflug von Miinchen nach Wien
(je nach Verfiigharkeit, in jedem Fall am Vorabend). Linienflug mit
Austrian Airlines von Wien nach Barcelona (ca. 06.50 - 09.10 Uhr). Spa-
ziergang durch die pulsierende katalanische Hauptstadt: Von der Plaga
Reial mit ihren Arkaden spazieren wir durch die engen Gassen des
mittelalterlichen Barrio Gotico zur eindrucksvollen gotischen Kathe-
drale mit ihrem Kreuzgang. Vorbei an der Kirche Santa Maria del Pi
erreichen wir den farbenprachtigen Markt Boqueria mit seinen viel-
faltigen Angeboten an kulinarischen Geniissen. Auf den Spuren des
katalanischen Jugendstils geht es weiter zu den Hauptwerken Gaudis
und seiner Zeitgenossen im Stadtviertel Eixample: Von der Jugendstil-
Gebaudegruppe ,Manzana de la Discordia“, bei der Gaudis Casa Bat-
Ll6 hervorsticht, geht es zur Casa Mila - mit der gewellten Fassade
und abstrakten Kaminen ist sie Ausdruck architektonischen Wage-
muts. AbschlieBend widmen wir uns Gaudis Lebenswerk, der Sagrada
Familia: Allein die Anzahl der bereits vollendeten und noch geplanten
Kirchtiirme sprengt alle Vorstellungen: Ganze 18 sollen es werden.

2. Tag: Barcelona - Kloster Escaladei - Weinverkostung - Tarragona.
Fahrt in die Weinregion des Priorat, die schon seit dem 12. Jh. vom
Prior des Kartduserklosters Santa Maria d Escaladei und seinen Mon-
chen kultiviert und gepragt wurde. In der hiigeligen Landschaft am
FuBe des Montsant-Gebirges wird seit Jahrhunderten ein sehr guter
Wein gekeltert, der durch seine Ursprungsbezeichnung ,DOCa"“ ausge-
zeichnet ist. Wir besuchen die Ruine des Kartauserklosters und kom-
men in den Genuss einer Weinverkostung. Weiterfahrt nach Tarragona,
wo beeindruckende romische Ruinen und eine der schonsten roma-
nisch-gotischen Kathedralen Spaniens auf uns warten. Tarragona war
der wichtigste Stiitzpunkt und die bedeutenste Stadt der Romer an
der Via Augusta, entsprechend wurde die antike Metropole mit Bauten
ausgestattet: Circus, Amphitheater, Aquadukt, Foren und Tempel sowie
eine wuchtige Stadtmauer zahlen heute zum UNESCO-Weltkulturerbe.
3. Tag: Tarragona - Belchite: Olivendlverkostung und Pueblo Viejo -
Zaragoza: Tapas-Tour. Heute geht es in die Region Bajo Aragon, wo wir
eine moderne Olivenolfabrik besuchen - mit Olivendlverkostung. In
der alten Ruinenstadt von Belchite, dem ,Pueblo Viejo", tobte im spa-
nischen Biirgerkrieg eine der heftigsten Schlachten zwischen den Ver-
teidigern der Republik und den Truppen von Generalissimo Franco. Die
Stadt wurde so stark zerbombt, dass sie nach dem Krieg nicht wieder
aufgebaut wurde. lhre Ruinen sind ein dauerhaftes Mahnmal gegen den
Krieg. Am Nachmittag erreichen wir Zaragoza, die Hauptstadt der auto-
nomen Region Aragon. Die Stadt verfiigt liber ein reiches kulturelles
Erbe - von der Romerzeit Uiber die Zeit der Westgoten und der Araber bis
sie letztlich vom christlichen Kénig Alfonso I. von Aragon 1118 zuriicker-
obert wurde. Bei einer gefiihrten Tapas-Tour gewinnen wir einen ersten
Eindruck von dieser lebendigen und facettenreichen Stadt.

4. Tag: Zaragoza. Wir beginnen unseren Stadtspaziergang mit der Basi-
lika del Pilar, der groBten Barockkirche Spaniens. Glauben wir der
Legende, erschien hier Maria dem Apostel Jakobus. Zahlreiche nam-
hafte Kiinstler haben an dem Gotteshaus gearbeitet, so auch Francisco
de Goya y Lucientes, dem wir ein Fresko an der Kirchendecke verdan-
ken. Die Kathedrale La Seo del Salvador hat eine ebenso bemerkens-
werte Entstehungsgeschichte: Sie steht an der Stelle eines romischen
Tempels aus der Zeit von Kaiser Augustus, gefolgt von einer westgoti-
schen Kirche und einer Moschee wahrend des Emirats von Cordoba.
Nach 1118 wurde sie von Kdnig Alfons von Aragon in ein romanisches
Gotteshaus umgebaut und erhielt ab dem 1. Jh. gotisch-mudéjarische
Elemente, was zu einer faszinierenden Verschmelzung verschiede-
ner Stilrichtungen fiihrte. Im Inneren der Kathedrale befinden sich
ein prachtiger Altar aus Alabaster und die zweitgroRte Sammlung
von Tapisserien weltweit. Beim anschlieBenden Besuch des ehemals
maurischen Palacio de Aljaferia (UNESCO-Weltkulturerbe), der heute



das Regionalparlament beherbergt, begegnen wir erneut der Mudé-
jar-Kunst. Nachmittag zur freien Verfligung - Gelegenheit zum Besuch
des romischen Forums oder des populdren Tapas-Viertels El Tubo.

5. Tag: Ausflug Borja - Kloster Veruela - Weinverkostung. Nach dem
Frihstiick besuchen wir das Stadtchen Borja, bekannt durch die
Dynastie der Borgia-Papste. Bei einem Stadtspaziergang gehen wir
vorbei am Rathaus, den Kirchen Santa Maria und San Miguel sowie
dem Kloster Santa Clara und entdecken den misslungenen Restaurie-
rungsversuch des ,Ecce Homo*. Das nahegelegene Zisterzienserkloster
Veruela mit seinem Weinbaumuseum bietet einen spannenden Ein-
blick sowohl in die Geschichte dieser alten Weinbauregion als auch
in moderne Verarbeitungsmethoden. AbschlieBend verkosten wir im
Weingut von Borsao Weine von Moncayo, die hauptsachlich aus der
Garnacha Traubensorte gekeltert werden.

6. Tag: Zaragoza - Alquézar: Wanderung Rio Vero Schlucht - Weinver-
kostung - Lleida. Wir fahren in das idyllisch auf einer felsigen Anhdohe
gelegene Dorf Alquézar, das urspriinglich eine maurische Festung war
und ab dem 11. Jh. in das Kdnigreich Aragon eingegliedert wurde. Hier
beginnt unsere Wanderung durch die malerische Schlucht des Rio
Vero. Uber Felsen, Treppen, Holz- und Metallstege, die teilweise an
senkrechten Felswanden hangen, wandern wir entlang des Flusses
und genielRen atemberaubend schone Ausblicke auf das kristallklare
Wasser und die idyllische Klamm (ca. 4,5 km, ca. 2 Std./leicht, Schwin-
delfreiheit erforderlich!). Mit dem Bus geht es weiter zur futuristisch
gestalteten Bodega Sommos - ein architektonisches Meisterwerk
umgeben von Weinreben, wo wir Weine aus dem Anbaugebiet Somon-
tano verkosten. Am spaten Nachmittag erreichen wir Lleida, eine Stadt,
deren wechselhafte Geschichte bis in die Romerzeit zuriickreicht.

7. Tag: Lleida - Codorniu: Cava-Verkostung und Mittagessen - Kloster
Montserrat. Nach einem Stadtrundgang in Lleida geht es in die renom-
mierte Cava-Kellerei von Codorniu, die von Josep Puig i Cadafalch,
einem der Architekten des katalanischen Modernisme, ab 1895 erbaut
wurde. Die Produktionsstatte sollte einerseits in unmittelbarer Nahe
zu den Weinbergen entstehen und andererseits asthetische Anspriiche
erfiillen. Nach der Kellerbesichtigung verkosten wir Cava und werden
mit einem Mittagessen verwohnt. Am spaten Nachmittag erreichen wir
auf einer kurvigen StraBe das spektakuldre Bergmassiv von Montser-
rat, wo das gleichnamige Benediktinerkloster inmitten bizarrer Fels-
formationen steht. Seit seiner Griindung im 11. Jh. ist es Kataloniens
nationales Heiligtum, zu Ehren der schwarzen Madonna.

8. Tag: Montserrat - Barcelona - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Inns-
bruck/Miinchen. Fahrt zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach
Wien (ca. 10.05 - 12.20 Uhr). Weiter mit AlRail in die Bundeslander bzw.
Riickflug nach Miinchen.

Zaragoza © stock.adobe.com H Abtei Santa Maria de Montserrat © istoc

kphoto.com E Weinkellerei Codorniu © Alamy Stock Photo

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/tw. HP

TERMIN REISELEITUNG

25.10.- 01.11.2025 Herbstferien Mag. Karl Schober

Flug ab Wien €2.990,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €3.100,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €3.120,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €3.150,-
Flug ab Miinchen €3.150,-
EZ-Zuschlag €420,-
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian von Wien nach Barcelona und retour
Rundreise [t. Programm in einem spanischen Reisebus mit AC

6 Ubernachtungen in ****Hotels und 1 Ubernachtung im ***Hotel
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC und Friihstiick

Abendessen im Hotelrestaurant am 1., 2. und 6. Tag

Eintritte: Barcelona (Kathedrale, Sagrada Familia), Kloster Escaladei,
Tarragona (Amphitheater, Kathedrale), Pueblo Viejo, Belchite, Zara-
goza (Basilika del Pilar, Kathedrale La Seo del Salvador, Palacio de
Aljaferia), Ecce Homo, Kloster Veruela mit Weinbaumuseum, Rio Vero
Schlucht, Kloster Montserrat

Besuch einer Bodega in der Weinregion Priorat inkl. Weinverkostung
Besuch von Bodegas in den Weinregionen Moncayo und Somontano,
jeweils inkl. Weinverkostung und Tapas

Besuch der Cava-Kellerei Cordoniu inkl. Verkostung und Mittagessen
Besuch einer modernen Olivendlfabrik inkl. Olivendlverkostung
gefiihrte Tapas-Tour in Zaragoza am 4. Tag

1 Trescher Reisefiihrer ,Katalonien“ je Zimmer

qualifizierte dsterr. Reiseleitung, zusatzlich drtliche Fiihrer in
Barcelona, Tarragona, Belchite, Zaragoza, Borja, Lleida u. Montserrat
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 130,- ab Wien, € 170,- ab BL, € 240,- ab
Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Barcelona ****Hotel ,Best 4 Barcelona“(ca. 700 m zum Strand und
ca. 3 km zur Kathedrale)
Tarragona ****Hotel ,AC Tarragona by Marriott“ (zentral)
Zaragoza  ****Hotel ,Catalonia El Pilar“ (zentral)
Lleida **+* Parador de Lleida“ (zentral) Spanien:
Montserrat ***Hotel ,Abat Cisneros Montserrat“ (neben dem Kloster Katalonien
Montserrat) Aragén




Spanien:

Baskenland

H Gaztelugatxe © Foto Julius H Bosque de O

ma © stock.adobe.com

Baskenland -
Spaniens griiner Norden

+ Kulturmetropolen: Bilbao und San Sebastian

+Wanderungen entlang der Kiiste, im Bosque de
Oma und in beeindruckenden Naturparks

+ Bootsfahrt entlang der Flyschkiiste

+Weinverkostung in der Rioja-Alavesa-Region

+ Guggenheim-Museum

Folgen Sie Dr. Halbartschlager ins spanische
Baskenland und entdecken Sie fantastische Kulturschdtze
und versteckte Kleinode wie u.a. San Juan de Gaztelugatxe.
Genief3en Sie spektakuldre Ausblicke bei Wanderungen
entlang der Kiiste und in herrlichen Bergregionen, Wein in
der beriihmten Bodega Marqués de Riscal und flanieren Sie
in den monddnen Stddten Bilbao und San Sebastian.

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Graz/Miinchen - Frankfurt - Bilbao/Bilbo
- Puente Colgante. Am Morgen Zufliige nach Frankfurt - Linienflug mit
Lufthansa nach Bilbao (ca. 11.10 - 13.20 Uhr). Direkt vom Flughafen
geht es zum Guggenheim Museum - vom Stararchitekten Frank Gehry
entworfen ist es ein Glanzpunkt moderner Architektur - das wir vorerst
von AuRRen bestaunen. Nordlich der Stadt besuchen wir die beriihmte
Schwebebriicke von Biskaya (Puente Colgante), ein Bauwerk des Archi-
tekten Alberto de Palacio aus dem Jahr 1893, damals ein Wunderwerk
der Technik, heute als UNESCO-Weltkulturerbe ausgezeichnet.

2. Tag: Ausflug Bucht von Urdaibai - Guernica - Wald von Oma. Fahrt
in die Bucht von Urdaibai, das Miindungsgebiet des Oka-Flusses in
den Golf von Biskaya (UNESCO-Biospharenreservat) und weiter nach
Guernica, eines der symbolischen und historischen Zentren baski-
scher Kultur. Die kleine Stadt ist besonders durch das gleichnamige
Gemalde von Pablo Picasso bekannt, das den verhangnisvollsten Tag
der Geschichte der Stadt, an dem deutsche Bomben die Stadt in Schutt
und Asche legten, zeigt. Wir besuchen das duBerst sehenswerte und
bewegende Museum des Friedens sowie das schone und wiederrich-
tete Stadtzentrum. Gleich in der Nahe wandern wir im bemalten Wald
von Oma (ca. 3 Stunden, 7 km, 200 m 1 4). Der baskische Kiinstler
Agustin Ibarrola bemalte die Stamme eines Fohrenwaldes mit farben-
prachtigen geometrischen Motiven und menschlichen Silhouetten.
3. Tag: Bilbao - San Juan de Gaztelugatxe - Bermeo - Geopark Flysch
- Donostia-San Sebastian. Fahrt zur Kiiste Richtung San Juan de Gaz-

Santuario de San Miguel

de Aralar

telugatxe: Auf einer kleinen felsigen Halbinsel liegt die winzige, dem
HL Johannes geweihte Kirche, sie halt bereits seit dem 11. Jh. der Wit-
terung stand. Der Blick auf die bizarre Kiistenlandschaft und das Kirch-
lein sucht seinesgleichen in Europa. Ein steiler Abstieg und ein Auf-
stieg Uber Steintreppen fiihren zu diesem viel besuchten Heiligtum
(man kann auch von einem Gasthaus nur den Ausblick genieBen). Im
hiibschen, typischen Fischerdorf Bermeo ist Zeit fiir eine Mittags-
pause. Danach unternehmen wir eine Bootsfahrt (ca. 1 Std.) entlang
der bizarren Flysch-Felskiiste, bevor es weiter in die schone Stadt
Donostia-San Sebastian geht. Die markante muschelférmige ,Con-
cha“-Bucht mit ihrer langen Promenade verleiht der Stadt ihr beson-
deres Flair. Wanderung: 1,5 Stunden, 3 km, 200 m 4.

4. Tag: Donostia-San Sebastian - Kiistenwanderung zum Cabo Higuer.
Am Morgen unternehmen wir einen Stadtrundgang durch die prachtige
Altstadt von Donostia-San Sebastian, die ,Perle der baskischen Kiiste".
Das angenehme Klima lockte im 19. Jh. Adel und gehobenes Biirgertum
in die Stadt am Golf von Biskaya. Von der breiten Promenade am La
Concha Strand haben wir die Moglichkeit, die Stadt aus einer anderen
Perspektive zu betrachten. Am Nachmittag Ausflug zum Cabo Higuer
bei Hondarribia. Auf einem teils steinigen Pfad wandern wir entlang
der bizarren Kuste nordlich des Jaizkibel-Berges - immer wieder mit
herrlichen Ausblicken auf den tiefblauen Atlantik - zum Cabo Higuer
(Wanderung: ca. 2,5 Std., 6 km, 150 m 1, 300 m 4, leicht). Am spéten
Nachmittag geht es zurilick nach Donostia/San Sebastian.

5. Tag: Donostia-San Sebastian - Santuario de San Miguel de Aralar -
Naturpark Urbasa y Andia - Estella - Kloster Iranzu - Puente la Reina.
Im gebirgigen Hinterland des Golfs von Biskaya - schon in der Region
Navarra - schwebt an den Westhangen des Aralar-Gebirges in luftiger
Hohe das Santuario de San Miguel de Aralar. Die kleine romanische
Kirche bewahrt einen der groBen Kulturschétze Spaniens, der email-
lierte Altaraufsatz aus dem 12. Jh. ist ein Meisterwerk romanischer Gold-
schmiedekunst und stammt wahrscheinlich aus einer Werkstatt des
Limousin. Uber eine SerpentinenstraBe erreichen wir den Naturpark
Urbasa y Andia auf einem rund 1000 m hohen Karstplateau, eine ein-
drucksvolle, karge und kaum besiedelte Landschaft. Dennoch gibt es
hier Zeugnisse aus verschiedenen Epochen der Menschheitsgeschichte:
Hlgelgraber, Einsiedeleien und sogar alte Herrenhduser. In der Nahe
von Zudaire besuchen wir den imposanten Aussichtspunkt Balcon de
Pilatos (Wanderung: 1 Std., 2 km). Die steilen und felsigen Hange sind
Wohn- und Brutstatte einer groBen Gansegeierkolonie. Am Nachmittag
erkunden wir das hiibsche Stadtzentrum von Estella-Lizarra, vor allem
der Palast der Konige von Navarra - ein romanischer Profanbau - ist
bemerkenswert. Ein Abstecher fiihrt in den Canyon des Urederra, wo
wir das wunderbar erhaltene Zisterzienserkloster von Iranzu besuchen.
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6. Tag: Puente la Reina - Santa Maria de Eunate - Laguardia - Elciego:
Bodega Marqués de Riscal - Argébmaniz. Am Morgen geht es zu der
am Jakobsweg gelegenen romanischen Kirche Santa Maria de Eunate
(Fotostopp). Danach besuchen wir die siidliche Provinz Alava - Rioja-
Alavesa wird das Weinbaugebiet auf dem Gebiet des Baskenlandes
genannt. Die Weinberge sind kleinparzellig angelegt und liegen auf
einer Hochebene, die im Norden von einem Gebirgszug begrenzt wird.
Wie im Bilderbuch thront das mittelalterliche Winzerstadtchen Laguar-
dia auf einem Hiigel, das Portal der Kirche Santa Maria de los Reyes ist
ein wahres Juwel der gotischen Bildhauerkunst. Der Aufstieg auf den
Abacial-Turm wird mit einem herrlichen Weitblick auf die Weingarten
belohnt. Am Nachmittag kurzer Fotostopp bei der Bodega Ysios - das
Gebdude wurde vom spanischen Stararchitekten Santiago Calatrava
entworfen und erinnert an ein Gotteshaus, das Dach ahnelt Orgel-
pfeifen. AnschlieBend besuchen wir eines der berlihmtesten Wein-
gliter Nordspaniens, die Bodega Marqués de Riscal in der Nahe von
Laguardia. Das Gebaude mit seinem futuristischen Design wurde, wie
das Guggenheim-Museum in Bilbao, vom Stararchitekten Frank Gehry
entworfen. Am spaten Nachmittag erreichen wir Argdmaniz.

7. Tag: Ausflug Salinas de Afana - Desfiladero del Rid Puron -
Naturpark Valderejo. Heute geht es durch das Valle Salado (,sal-
zige Tal“) in das Dorf Aiana, wo wir die historischen Salinen (UNES-
CO-Welterbe) besuchen. Weiterfahrt in das kleine Dorf Herran: Entlang
des Flusses Puron wandern wir durch eine wunderschone Schlucht
(Desfiladero del rid Purdn) in den Naturpark Valderejo. Im verlassenen
Dorf Ribera bewundern wir (wenn moglich) Reste von mittelalterli-
chen Fresken in der Kirche San Esteban. Unsere Wanderung endet in
Lalastra, dem Hauptort im Naturpark Valderejo (Wanderung: 3 Stun-
den, 7 km, 200 m 1, 50 m V). Der Naturpark Valderejo liegt isoliert,
von Hiigelziigen umgeben und gilt als Geheimtipp - er ist ein Refugium
fiir eine groRere Kolonie an Gansegeiern. Wer nicht wandern mochte,
kann mit dem Bus das Naturparkzentrum mit der Ausstellung zu den
Gansegeiern besuchen.

8. Tag: Argomaniz - Salto del Nervion - Bilbao: Guggenheim-Museum.
Wir wandern im landschaftlich sehr reizvollen Gebiet des Salto del
Nervion, oberhalb des gewaltigen Canyons. Der Wasserfall zahlt zu
den hochsten Europas und in regenreichen Monaten stiirzt hier das
Wasser des Nervion iiber 270 m - wie ein ,Pferdeschwanz” - in die Tiefe
(Wanderung ca. 2,5 Stunden, 6 km, 100 m 1 4). Am spaten Nachmit-
tag erreichen wir wieder Bilbao, die Hauptstadt der Provinz Biskaya.
Aus der disteren Industrie- und Hafenstadt hat sich eine boomende
Metropole, mit gewagten Neubauten und stimmiger Atmosphare ent-
wickelt. Der Aufschwung Bilbaos begann mit dem Bau des futuristisch
anmutenden Guggenheim-Museums, damit avancierte die Stadt zu

einem Topziel fiir Kunstfans. Besuch des beriihmten Museums mit
zeitgenossischer und moderner Kunst. Im Anschluss daran sollten Sie
unbedingt die beriithmten Pintxos (baskische Tapas) in einer der vielen
quirligen Kneipen rund um die Plaza Nueva probieren.

9. Tag: Bilbao - Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Graz/Miinchen. Am
Vormittag Spaziergang durch die hiibsche Altstadt Bilbaos. Danach
Transfer zum Flughafen und Riickflug nach Frankfurt (ca. 14.05 - 16.15
Uhr) und Weiterflug nach Osterreich bzw. Miinchen.

WanderStudienReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/meist HP,

2 Ndchten im Parador/HP
REISELEITUNG

TERMINE
Dr. Franz Halbartschlager

17.05. - 25.05.2025
05.07. - 13.07.2025

Dr. Franz Halbartschlager

Flug ab Wien €2.890,- €2.990,-
Flug ab Linz, Salzburg, Graz, Miinchen €3.070,- €3.170,~
EZ-Zuschlag €680~ €680,-
LEISTUNGEN

.

Flug mit Lufthansa liber Frankfurt nach Bilbao und retour

Fahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

5 Ubernachtungen in ****Hotels, 2 Ubernachtungen im ****parador
in Argdmaniz, 1 Ubernachtung im einfachen ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC
Halbpension mit Friihstiicksbuffet, kein Abendessen am 4. u. 8. Tag
Weinverkostung in Elciego in der Bodega Marqués de Riscal
Eintritte (ca. € 60,-): Museo de la Paz, Kloster Iranzu, Santa Maria
de los Reyes und Torre Abacial, Valle Salado, Guggenheim-Museum
Bootsfahrt an der Flyschkiiste von Deba nach Zumaia (ca. 1 Std.)
Uberfahrt mit der Schwebebriicke Puente Colgante

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Baskenland” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 250,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bilbao

****Hotel ,Barceld Bilbao Nervion“ (im Zentrum nahe
dem Rathaus, 15 Gehmin. vom Guggenheim-Museum)
****Hotel ,Silken Amara Plaza“ - Termin 17.5.25 bzw.
****Hotel ,Palacio de Aiete” - Termin 5.7.25

(beide Hotels ca. 20 Gehmin. zum Concha Strand)

San Sebastian

Puente la Reina ***Hotel ,Jakue” (einfaches Hotel am Jakobsweg)

Argomaniz **xx Parador de Argomaniz*

Spanien:

Baskenland
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Spaniens Kernland:

Kastilien - Extremadura
UNESCO-Weltkulturerbe im Herzen Spaniens

Semana Santa Prozessionen - 1. Termin

Wer die Auseinandersetzung mit Geschichte, Kunst
und Religion schditzt, wird in Kastilien und der Extremadura
fiindig: Wir unternehmen einen Streifzug durch die
Geschichte, bewundern rémische Artefakte wie das
grandiose Theater in Mérida und das bildschéne Aqudadukt
in Segovia. Wir erkunden das mittelalterliche Toledo
und erleben dabei eine Stadt mit maurischen, jiidischen
und christlichen Spuren: Die zweite Heimat von El Greco
beherbergt wunderbare Gemdlde des Kiinstlers, aber auch
unzdhlige weitere Kunstdenkmdler. Wir flanieren durch die
mauerumgiirtete Stadt Avila, Wirkungsstdtte der Heiligen
Teresa, und durch die Universitdtsstadt Salamanca. Als ob
die Zeit stehen geblieben wdre, so geschlossen zeigt sich
das Stadtbild von Caceres. Mit einem kurzen Streifzug durch
Madrid und dem ausfiihrlichen Besuch im Escorial startet
diese Reise koniglich - sehr speziell sind die traditionellen
Semana-Santa-Prozessionen in der Karwoche, die Sie von
Salamanca bis Toledo erleben konnen, besonders gutin
Caceres.

1. Tag: Railjet Linz/Salzburg/Graz - Wien - Madrid bzw. Wien/Graz/
Salzburg/Linz/Miinchen - Frankfurt - Madrid. Railjet nach Wien (je
nach Verfiigbarkeit, am Vorabend) - Direktflug mit Iberia von Wien
nach Madrid (ca. 07.00 - 1010 Uhr) bzw. nur 2. Termin: Zufliige nach
Frankfurt (je nach Verfiigbarkeit) - Linienflug mit Lufthansa nach Mad-
rid (ca. 08.50 - 16.20 Uhr). Jeweils Transfer zum Hotel, wo wir unser
Gepack deponieren. Moglichkeit zu einem Rundgang durch das Lite-
ratenviertel mit der Reiseleitung. Madrid ist beriithmt fiir seine gran-
diosen Museen - am Nachmittag bzw. Abend besteht die Moglichkeit
zum Besuch eines der 3 ,groBen” Museen: Prado oder Reina Sofia-
Museum oder Thyssen-Bornemisza-Museum (nicht beim 2. Termin),
die nahe unseres Hotels liegen (Vorreservierung empfehlenswert).

2. Tag: Madrid - UNESCO-Weltkulturerbe Escorial - UNESCO-Welt-
kulturerbe Segovia. Am Vormittag Stadtrundfahrt/-gang durch

Madrid: Von der prachtigen Plaza de Cibeles geht es liber die Gran
Via zum Cervantes-Denkmal - Spaziergang zum agyptischen Tempel
von Debod, zum Konigspalast und durch die Gassen der Altstadt zur
Plaza Mayor. Kurz nach Mittag Fahrt nach El Escorial - Besichtigung des
eindrucksvollen Renaissance-Klosters, das unter Philipp Il entstand
und zu den machtigsten Klosterbauten Europas zahlt. Neben heraus-
ragenden Kunstsammlungen liegt hier auch die Grablege der spani-
schen Konige. Am Abend erreichen wir Segovia, dessen Stadtbild durch
das romische Aquddukt, den mdchtigen Alcazar sowie die herrliche
Kathedrale gepragt wird. Zum Abendessen gibt es eine hochgeschatzte
kastilische Spezialitat - Spanferkel - in einem typischen Restaurant.
3. Tag: Segovia - UNESCO-Weltkulturerbe Avila - Salamanca. Stadt-
rundgang vom romischen Aquadukt zur Kathedrale sowie zur machti-
gen Festungsanlage des Alcazar mit seinen prachtvollen Salen. Gegen
Mittag Fahrt nach Avila, der hochstgelegenen Stadt Spaniens (1127 m),
die bis heute von machtigen Mauerwallen und 88 Tirmen geschiitzt
wird. Rundgang durch die Altstadt zur Kathedrale und zur Kirche der
HL. Teresa von Avila. Am Abend erreichen wir schlieBlich Salamanca, in
der Antike die wichtigste Handelsstadt an der romischen SilberstralRe,
spater weltberiihmt fur die Universitat. Salamanca gilt als eine der
schonsten Stadte Spaniens.

4. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Salamanca. Stadtrundgang von der
herrlichen Plaza Mayor zum Kloster Las Duenas und zur Kirche San
Esteban mit der prachtigen Relief-Fassade. Weiter zur Alten und Neuen
Kathedrale - herausragend sind die einzigartigen Fresken sowie der
Retablo der Alten Kathedrale. Wir spazieren zur Universitat, die bereits
1215 als eine der ersten Universitaten in Europa gegriindet wurde. Aber
auch das Jesuitenkolleg, die Casa de las Conchas und viele weitere
Bauten begeistern die Besucher. Rest des Nachmittags zur freien
Verfiigung, z.B. zum Besuch der Casa Lis (Jugendstil-Museum).




5. Tag: Salamanca - La Alberca - Guijuelo - Caceres. Fahrt in die Berg-
welt sudlich von Salamanca, wo der malerische Ort La Alberca mit
seinen schonen Fachwerkhausern liegt - Spaziergang durch den Ort.
Weiter geht es durch die beeindruckende Bergwelt der Sierra de
Francia, dem westlichen Abschluss des Kastilischen Scheidegebirges,
nach Guijuelo, wo wir in die Geheimnisse des Jamon Ibérico einge-
fiihrt werden - inkl. Verkostung. Guijuelo lebt vom Schinken! Durch die
Edelkastanienwalder und Kirschgarten der Sierra de Gredos erreichen
wir schlieRlich am Abend Caceres.

6. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Mérida und UNESCO-Weltkulturerbe
Caceres. Am Vormittag Ausflug nach Mérida: Am Ufer des Guadiana lag
einst am Kreuzungspunkt wichtiger HandelsstraBen die Hauptstadt
der romischen Provinz Lusitania. Besuch des Amphitheaters sowie
des romischen Theaters, in dem die kostbare Biihnenwand aus
Marmor erhalten geblieben ist, sowie des auRerordentlichen Muse-
ums fiir Romische Kunst. Spaziergang durch die Altstadt, vorbei an den
Resten des Diana-Tempels und der Thermen zur romischen Briicke.
Nach der Mittagspause Riickkehr nach Caceres: Hinter dem Mauerring
der Altstadt erhebt sich die mittelalterliche Stadt mit prachtvollen
Adelspaldsten und Tirmen. Das geschlossene Stadtbild ist einzig-
artig erhalten - Rundgang von der Santiago-Kirche durch Gassen mit
prachtvollen Palasten und das alte jlidische Viertel zur Kathedrale.
In der Karwoche erleben wir auch hier Semana-Santa Prozessionen.
7. Tag: Caceres - Trujillo - UNESCO-Welterbe Guadalupe - Toledo. Am
friihen Morgen erreichen wir in rascher Fahrt Trujillo, die Heimatstadt
von Francisco Pizarro und einiger anderer Eroberer/Conquistado-
res, die am Sturz und an der Zerstorung der groBen indianischen
Hochkulturen Siidamerikas beteiligt waren. Mit dem Reichtum der
eroberten Gebiete errichteten die Riickkehrer grandiose Palaste in
ihrer Heimat - kurzer Spaziergang durch den Ort. Weiter in die Berg-
welt dstlich von Trujillo - inmitten der Einsamkeit liegt die mach-
tige Klosteranlage Nuestra Senora de Guadalupe, gegriindet fiir die
LSchutzpatronin aller spanisch-sprachigen Lander” - eine wunderta-
tige Marienstatue, deren Ruhm bis weit in die Neue Welt strahlte. Nach
Moglichkeit Besichtigung der einzigartigen Klosteranlage mit ihrem
schonen Mudéjar-Kreuzgang. Durch die wild-romantische Bergwelt der
Ibores-Region erreichen wir den Tajo und am Abend Toledo.

8. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Toledo. Hoch auf einem Hugel iiber
dem Tajo erbaut, vereinigen sich in Toledo die Uberreste maurischer
Kunst mit denen jldischen Kunsthandwerks und des christlichen
Mittelalters - der beriihmte Maler El Greco wirkte hier. Eindrucksvolle
Kirchen stehen neben prachtigen Synagogen - und auch eine der
Moscheen (EL Cristo de la Luz) ist erhalten geblieben. Das Herz Toledos
ist die Santa Iglesia Catedral Primada - einzigartig in ihrer Ausstattung
und GroBe (Besichtigung). Ausfiihrlicher Stadtrundgang durch die
verwinkelten Gassen der Altstadt zu den beiden Synagogen El Transito
und Santa Maria la Blanca (Besichtigung), zur Kirche Santo Tomé (hier
sehen wir EL Grecos ,Grablegung des Grafen Orgaz“), zum Wohnhaus
El Grecos und zum Kloster San Juan de los Reyes, das Isabella die
Katholische im reinsten spatgotischen Stil errichten lie. Mit dem
Besuch der Kirche Cristo de la Luz (der ehemaligen Moschee) und
einem Spaziergang zu den machtigen Stadttoren beenden wir den
Rundgang am Nachmittag.

9. Tag: Toledo - Madrid - Wien - Railjet Linz/Salzburg/Graz bzw. Toledo
- Madrid - Frankfurt - Wien/Graz/Salzburg/Linz/Miinchen. Gegen Mit-
tag Fahrt zuriick nach Madrid und Transfer zum Flughafen. Riickflug mit
Iberia von Madrid nach Wien (ca. 16.00 - 19.00 Uhr) und weiter mit dem
Railjet nach Linz, Salzburg oder Graz bzw. nur 2. Termin: Rickflug mit
Lufthansa (ber Frankfurt nach Wien (ca. 13.05 - 18.45 Uhr) bzw. in die
Bundeslander oder Miinchen (je nach Verfligbarkeit).

Mérida, Dianatempel © Elisabeth Kneissl-Neumayer

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, *** und ****Hotels/tw. HP

TERMINE REISELEITUNG
12.04. - 20.04.2025 Karwoche Mag. Leo Neumayer

03.05. - 11.05.2025 Rosa Hackl

31.05. - 08.06.2025 Pfingsten Rosa Hackl

27.09. - 05.10.2025
25.10. - 02.11.2025 Herbstferien

Mag. Christoph Benedikter

Michaela Notarpietro

Flug ab Wien (1B) €2.360,- €2.440,~- €2.790,-
Railjet ab Linz/Graz €2.470,- €2.550,- €2.900,-
Railjet ab Salzburg €2.490,- €2.570,- €2.920,-
Flug ab Wien (LH) €2.490,-

Flug ab Graz, Salzburg, Linz, Miinchen (LH) €2.670,~
EZ-Zuschlag €455~ €455~ €455~ €495~
LEISTUNGEN

« Linienflug mit Iberia (IB) direkt von Wien nach Madrid und retour
bzw. Termin 03.05.25: Linienflug mit Lufthansa (LH) iber Frankfurt
nach Madrid und retour

« Fahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

+ 6 Ubernachtungen in ****Hotels u. 2 Nichte im guten und zentralen
***Hotel in Toledo (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension - kein Abendessen am 4., 6. und 8. Tag

typisches Spanferkel-Essen in einem kastil. Restaurant am 2. Tag

« Verkostung von Jamoén Ibérico (typischer spanischer Schinken)

- Eintritte (total ca. € 80,-): San Lorenzo El Escorial, Alcazar (Segovia),
Kathedrale (Avila), Kathedralen u. Universitat (Salamanca), Theater
und Rémisches Museum (Mérida), Kloster Guadalupe, Santo Tomé,
Kathedrale, San Juan de los Reyes, Cristo de la Luz und Santa Maria La
Blanca (Toledo)

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Spanien” je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

« ortliche deutschsprechende Fiihrungen in El Escorial, Salamanca
und Toledo

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 170,- IB bzw. € 280, LH)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Madrid ****Hotel ,Agumar* (Stadtzentrum, nahe Atocha-Bhf.)
Segovia ****Hotel ,Los Arcos” (Stadtzentrum)

Salamanca ****Hotel ,Artheus Carmelitas” (zentral)
***% Gran Hotel Don Manuel” (am Rand der Altstadt)

Caceres
Toledo

***Hotel ,Carlos V* (Zentrum, nahe Alcazar)
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Der klassische Jakobsweg

Von Pamplona bis Santiago de Compostela

+ Kurzwanderungen
+Bilbao und San Sebastian (Baskenland)

Die 9-tdgige StudienErlebnisReise hat ihre Meriten:
Unser Reiseleiter versteht es perfekt, das Erlebnis
~Jakobsweg“ auch als Reise mit dem Bus zum Leben zu
erwecken. Unser Ziel - wie das jedes Pilgers - ist Santiago
de Compostela. Wir konnen uns unterwegs aber auch
den Kulturschdtzen widmen und Umwege und Schleifen
einbauen. Ausfiihrlich erkunden wir das Architekturdorado
Bilbao, Pamplona, die Hauptstadt Navarras, Burgos,
ehemals Hauptstadt Altkastiliens, und Leén. Unterwegs
treffen wir auf die Installation "Wellenkamm™ des
baskischen Kiinstlers Chillida, bewundern den
Bischofspalast von Astorga, eines der unbekannteren
Werke Gaudis, und den romanischen Kreuzgang von Santo
Domingo de Silos. Wandereinheiten auf dem Jakobsweg
sind selbstverstdndlich auch geplant: Wie die Pilger sind
auch wir auf Teilstlicken per pedes unterwegs, wdhlen
die schénsten Abschnitte und wandern (nicht jeden Tag)
maximal 1,5 - 2 Stunden. Etwa nach Puente la Reina,
wo sich im Mittelalter die Jakobswege aus ganz Europa
trafen, in der weiten kastilischen Ebene, auf verwilderten
Hohlwegen nach San Xulian. In die Kathedrale ziehen wir ein
wie jeder Pilger, bewegt und gliicRlich liber die langsame
Anndherung. Und ja, die Pilgerherbergen lassen wir aus,
meist ndchtigen wir in 4*Hdusern.

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Graz/Miinchen - Frankfurt - Bilbao/Bilbo..
Am Morgen Zufliige nach Frankfurt. Linienflug mit Lufthansa von Frank-
furt nach Bilbao (ca. 1110 - 13.20 Uhr). Die groBRte Stadt des Basken-
lands wurde durch das Guggenheim-Museum des Star-Architekten
Frank Gehry weltberiihmt - sein futuristisches Design begeistert noch
heute die Besucher (Eintritt nicht inkl. - ca. € 18,-). Spaziergang zur
schonen Altstadt und zur Kathedrale.

2. Tag: Bilbao - Donostia-San Sebastian - Pamplona. Fahrt nach San
Sebastian, dem baskischen Donostia: Bei unserem Stadtrundgang
vermeint man, noch immer den Glanz der Belle Epoque zwischen

Rathaus und Plaza Mayor zu spliren. Zeit fiir einen Spaziergang ent-
lang des Concha-Strandes zum bizarren ,Wellenkamm®, einer Installa-
tion des baskischen Kiinstlers Chillida. Mittags Fahrt nach Pamplona,
einst Hauptstadt des Konigreichs Navarra, die von wuchtigen Festungs-
mauern geschiitzt wird. Rundgang durch die Altstadt, u.a. auf den
Spuren von Hemingway, dessen Roman ,Fiesta“ in Pamplona spielt.

3. Tag: Pamplona - Wanderung von Eunate nach Puente la Reina -
Estella/Rioja-Region - Burgos. Am Morgen geht es zu der einmalig
gelegenen romanischen Kirche Santa Maria de Eunate - Wanderung
auf dem Jakobsweg nach Puente la Reina, wo sich im Mittelalter die
Pilgerwege aus ganz Europa trafen (ca. 4,5 km, Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std.). In
Estella, das am Rande der Rioja-Region liegt, spazieren wir zum Palast
der Konige von Navarra, dem besterhaltenen romanischen Profanbau
in Spanien. Weiter nach Santo Domingo de la Calzada, wo wir die
eindrucksvolle Kathedrale besuchen, und schlieBlich nach Burgos.

4. Tag: Burgos - Ausflug Santo Domingo de Silos. Burgos war ab dem
11.Jh. die Hauptstadt von Altkastilien, gleichzeitig Kronungsstadt, und
wurde mit prachtvollen Bauten ausgestattet. Die Kathedrale, in wel-
cher der spanische Nationalheld El Cid begraben liegt, zahlt zu den
faszinierendsten gotischen Kirchen Europas (UNESCO-Welterbe) -
Stadtrundgang mit deutschsprachiger Fiihrung sowie Besuch des Kar-
tauserklosters Santa Maria de Miraflores. Am Nachmittag wandern wir
auf Feldwegen von der beeindruckenden Geierschlucht zur beriihmten
Benediktinerabtei Santo Domingo de Silos. Dort ladt der einzigartige
Kreuzgang zum Eintauchen in romanische Architektur ein. Am Abend
bleibt Zeit, die kulinarischen Spezialitaten von Burgos zu entdecken.
5. Tag: Burgos - Castrojeriz - Fromista - Leon. Wanderung (ca. 5 km,
Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std.) bei Castrojeriz entlang des Jakobsweges - hier
erlebt man die weite, heiBe, trockene Ebene Kastiliens, die als lau-
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ternder Faktor zum Pilgerweg gehérte. Uber Fromista - mit der scho-
nen romanischen San Martin-Kirche - erreichen wir Ledn, die nachste
grolRartige Station am Jakobsweg: Rundgang durch die mittelalterliche
Stadt zur Basilika des HL. Isidor mit dem prachtvoll ausgemalten Pan-
tedn de los Reyes der kastilisch-leonesischen Kdnige (Besichtigung)
sowie zur gotischen Kathedrale.

6. Tag: Ledn - Astorga - Wanderung zum Cruz de Ferro - O‘Cebreiro
- Lugo. Fahrt nach Astorga - Spaziergang zur Kathedrale und zum
Bischofspalast, einem der unbekannteren Bauwerke von Antoni Gaudi.
In Rabanal beginnen wir unseren Aufstieg zum Cruz de Ferro (ca. 8 km,
Gehzeit ca. 2 Std.). Uber Ponferrada mit seiner Templerburg geht es
nach O‘Cebreiro, dem angeblichen Gralsberg, wo man unterhalb der
kleinen Kirche ein schones galicisches Dorf findet. Das ist die Anhohe,
bei der die Pilger Galicien betreten und ihr Ziel Santiago endlich in
scheinbarer Nahe liegt. Am Abend erreichen wir das von romischen
Stadtmauern eingefasste Lugo (UNESCO-Welterbe).

7. Tag: Lugo - Wanderung von Palas de Rei nach Leboreiro - Santiago
de Compostela. Heute unternehmen wir unsere letzte Wanderung -
auf verwilderten Hohlwegen geht es nach San Xulian, wo noch schone
alte Maisspeicher zu finden sind, und weiter in das urige Dorfchen
Leboreiro, wo uns der Bus wieder aufnimmt (ca. 10 km, Gehzeit ca.
2,5 Std.). Zu Mittag halten wir in Melide und probieren den fiir Gali-
cien typischen Oktopus, Pulpo a la Gallega. Am frithen Nachmittag
erreichen wir Santiago de Compostela, die ehemalige Hauptstadt des
Konigreichs Galicien und Wirkungsort des Apostels Jakobus des Alte-
ren, des Schutzpatrons der Spanier, dessen Reliquien hier aufbewahrt
werden. Santiago war im Mittelalter der bedeutendste Wallfahrtsort
Europas. Besichtigung der Kathedrale - ein Meisterwerk romanischer
Baukunst, u.a. mit dem reichverzierten Hochaltar aus Jaspis, Silber,
Gold- und Edelsteinschmuck.

8. Tag: Santiago - Ausflug Cabo de Finisterre. Am Vormittag Aufenthalt
in Santiago - Stadtrundgang durch die schone Altstadt (UNESCO-Welt-
erbe). Am Nachmittag Ausflug in die landschaftlich beeindruckenden
Rias, ertrunkene Flusstéler, die uns zur Atlantikkiste fiihren, der wir
vorbei an schonen Sandstranden und wilden Klippen zum Cabo de
Finisterre/Fisterra folgen - bis zur Amerika-Entdeckung galt diese
Region als das ,Ende der Welt".

9. Tag: Santiago - Porto - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Miinchen. Am
Vormittag besuchen wir den Pazo de Oca (einstiger Herzogspalast)
mit seinen herrlichen Garten. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen
Porto. Linienflug mit Austrian nach Wien (ca. 18.45 - 22.55 Uhr). Wei-
terflug bzw. AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je nach
Verfiigbarkeit, am nachsten Tag).

103 £ —

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
03.05. - 11.05.2025 José Mosquera

20.09. - 28.09.2025 José Mosquera

Flug ab Wien €2.390,-
Flug ab/AlRail nach Linz, Graz €2.500,-
Flug ab/AlRail nach Salzburg €2.520,-
Flug ab Miinchen €2.550,~
EZ-Zuschlag €430,-

AlRail in die Bundeslander bzw. Riickflug nach Miinchen nur am
nachsten Morgen maglich. Hotel in Wien nicht inkludiert - siehe S. 221

LEISTUNGEN

Linienflug mit Lufthansa iiber Frankfurt nach Bilbao und

mit Austrian von Porto direkt nach Wien retour

Fahrt mit einem spanischen Reisebus mit Aircondition

6 Ubernachtungen in ****Hotels, 2 Nachte im ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Halbpension mit Friihstiicksbuffet (kein Abendessen vom 4. - 7. Tag)
typisches galicisches Mittagessen am 7. Tag in Melide

Eintritte (total ca. 70,-): Santo Domingo de la Calzada (Kathedrale),
Burgos (Kathedrale, Cartuja Miraflores), Santo Domingo de Silos
(Kreuzgang), Fromista (San Martin), Ledn (San Isidoro, Kathedrale),
Astorga (Bischofspalast), Santiago (Kathedrale), Pazo de Oca

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Jakobsweg Spanien je Zimmer
qualifizierte deutschsprechende ortliche Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit ca. € 250,- ab Wien, € 290,- ab
Bundeslander/MUC)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bilbao ****Hotel ,Catalonia Gran Via Bilbao“ (700 m vom Zentrum)

Pamplona ****Hotel ,Maisonnave" (zentral, nahe dem Rathaus)

Burgos ****Hotel ,Silken Gran Teatro“ (ca. 8 Gehmin. zur Kathedrale)

Ledn ****Hotel ,Barceld Ledn Conde Luna“ (zentral) - 1. Term.
****xHotel ,Silken Luis Ledn“ (zentral) - 2. Termin

Lugo ****Hotel ,Gran Hotel Lugo” (am Rande der Altstadt)

Santiago ***Hotel ,San Martin Pinario“ (ehemaliges Kloster in der

Altstadt, direkt neben der Kathedrale)

4
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Fuerteventura - Lanzarote

Wandern durch bizarre Lavalandschaften und
Kiistengebiete

+Hohlen von Ajuy

+ Ausflug zur Isla de Lobos

+ Timanfaya Nationalpark

+ Auf den Spuren César Manriques auf Lanzarote
+ Weinbaugebiet La Geria inkl. Weinverkostung

Gemeinsam erst sind sie ein grofSes Erlebnis, die
beiden Kanaren-Inseln Fuerteventura und Lanzarote.
Fasziniert die erste mit unendlichen Weiten und schénen
Sandstrdnden, so beeindruckt Lanzarotes Vulkanlandschaft
und die einzigartige Inselarchitektur - geprdgt vom
Einfluss des Kiinstlers César Manrique. Wir wandern - vom
Wind begleitet - liber Kiistenpfade, durch Lavawelten, in
Weingdrten und bewundern den traditionellen Charme von
Teguise, der Inselhauptstadt von Lanzarote.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Madrid - Fuerteventura.
Railjet von den Bundeslandern (je nach Verfiigbarkeit, am Vorabend).
Linienflug mit Iberia von Wien {iber Madrid nach Fuerteventura (ca.
07.00 - 1310 Uhr). Transfer zum Hotel an der Nordwestkiiste der Insel
und erster Orientierungsspaziergang in El Cotillo.

2. Tag: Inselrundfahrt: Betancuria - Pajara - Hohlen von Ajuy - Ermita
de la Peiia - Corralejo. Mit dem Bus geht es in die ehemalige Insel-
hauptstadt Betancuria: Rundgang durch das idyllische Kolonialstadt-
chen mit typischer Kanaren-Architektur und Besuch der Kathedrale
Santa Maria de Betancuria. Im nahen Dorf Pajara werfen wir einen
Blick in die Kirche Nuestra Sefiora de Regla mit ihrem prachtigen
Kirchenportal. Weiterfahrt nach Ajuy an die Westkiiste der Insel. Auf
einem befestigten Weg spazieren wir entlang der brandungsumtosten
Kuste zu den alten Kalkofen und weiter zur ,schwarze Hohle". Sie
diente einst Piraten als Versteck fiir ihre Beute. Vom Hohleninneren
eroffnet sich ein groRartiger Blick auf die Bucht. AnschlieBend wan-
dern wir iiber einen felsigen Weg durch einen idyllischen Barranco
(Kerbtal) zur kleinen Wallfahrtskapelle ,Ermita de la Pefia“. Auf der
Riickfahrt Fotostopp bei den weitlaufigen Diinenstranden im Natur-
park von Corralejo. Spaziergang Ajuy bzw. Wanderung Ermita de la
Peria - Gehzeit: jeweils ca. 1 Std. und jeweils ca. 100 m ™4

Famara
Timanfaya NP Yerdes
El Golfo Teguise
Puerto
del Carmen

Isla de Lobos

El Cotillog” Corralejo

Betancuria

Ajuy

3. Tag: Ausflug Isla de Lobos. Nur ca. 20 Min. dauert die Fahriiberfahrt
zur kleinen vorgelagerten ,Isla de Lobos". Im Besucherzentrum erfah-
ren wir mehr liber Flora und Fauna der unter Naturschutz stehenden
Insel. Bei der Rundwanderung haben wir auch die Maglichkeit, den
hochsten Vulkan der Insel (127 m) zu besteigen und anschlieRend an
einem herrlich weiBen Sandstrand im tiirkisfarbenen Meer zu baden.
Gehzeit: 2,5 Std., Aufstieg zum Vulkan: ca 30 Min., 130 m &

4. Tag: Kiistenwanderung. Wanderung auf einem gut begehbaren Pfad
entlang der traumhaften Klippenkiiste zur Playa Aguila und weiter zur
Playa Esquinzo. Vorbei am Torre del Toston, einem Wehrturm aus dem
18. Jh., wandern wir teils oberhalb des Kiistenplateaus mit fantasti-
schen Ausblicken auf den tiefblauen Ozean, teils direkt am Strand und
erleben das beeindruckende Schauspiel der heranrollenden Wellen.
Je nach Wellengang und Stromung besteht die Mdglichkeit zu einem
erfrischenden Bad im Meer. Der Rest des Nachmittags steht zur freien
Verfiigung. Gehzeit: ca. 14 km, ca. 4,5 Std., ca.27o0m ™4

5. Tag: Fuerteventura - Lanzarote: El Golfo - Stiftung César Manrique
- Puerto del Carmen. Am Vormittag setzen wir mit der Fahre auf die
Nachbarinsel Lanzarote liber. Nach einem kurzen Fotostopp bei der
Salzgewinnungsanlage ,Salinas del Janubio” erwartet uns im Dorf El
Golfo an der Westkiiste der Insel ein prachtiges Farbenspiel: In einem
zum Meer hin geoffneten Vulkankrater liegt eine griine Lagune inmit-
ten des schwarzen Sandstrandes. Auf unserer Weiterfahrt machen wir
Halt beim ,Monumento al Campesino“: Die Skulptur und das ange-
schlossene Restaurant sind Werke von César Manrique, dem bedeu-
tendsten Kiinstler der Insel, dessen entscheidendem Einfluss die
nachhaltige Entwicklung von Lanzarote zu verdanken ist. Wir besich-
tigen auch sein ehemaliges Wohnhaus (Stiftungssitz) in Tahiche: Einge-
fligt in einen Lavastrom aus dem 18. Jh. integrierte er auf faszinierende
Weise halb unterirdisch seinen Wohnraum in 5 Lavablasen.

6. Tag: Wanderung im Tal der tausend Palmen - Jameos del Agua -
Cueva de los Verdes. Unsere Rundwanderung im wohl romantischs-
ten Tal von Lanzarote beginnt im vertraumten Stadtchen Haria. Durch
vegetationsreiche Kerbtéler/Barrancos mit endemischer Flora gelan-
gen wir zu zwei atemberaubenden Aussichtspunkten an der Steilkiiste
des Famaragebirges - der Blick auf die vorgelagerten Inseln ist einzig-
artig. Im Anschluss daran besuchen wir ein weiteres Werk Manriques:
Jameos del Agua, eine Lavahohle mit unterirdischem Salzsee, Cafe
und Poollandschaft, die der Kiinstler in ein einzigartiges Kunstwerk
verwandelte. Unweit davon liegt die Cueva de los Verdes - auch sie
ist ein Teil der Vulkanrohre, die nach einem Vulkanausbruch vor etwa
4000 Jahren entstand. Uber Stufen steigen wir in das Hohlensystem
ab und tauchen in eine bizarre Lava-Welt ein. Zum Teil sind die Hohl-
raume (Jameos) bis zu 40 Meter hoch und dennoch miissen wir uns

_ /. Cuevas
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ab und zu auch biicken. Inmitten dieser Lava-Rohre befindet sich ein
Konzertsaal, in dem jahrlich ein Musikfestival stattfindet. Gehzeit ca.
3,5Std., ca.300m ™ L

7. Tag: Timanfaya Nationalpark - Panoramawanderung Caldera Blanca.
Mit dem Bus geht es in die Feuerberge Lanzarotes: Im Nationalpark
Timanfaya erwartet uns eine einzigartige Vulkanlandschaft mit bizar-
ren Felsformationen und Erdschichten in Rot, Orange und Gelb. Inter-
essantes iiber den Vulkanismus erfahren wir im Besucherzentrum des
Nationalparks. AnschlieRend starten wir zu unserer heutigen Wande-
rung zur Caldera Blanca. Der weile majestatische Vulkan liegt inmitten
der jungen Lavalandschaften aus dem 18.Jh. Uber einen Geréllpfad
durchqueren wir die Lavafelder und nahern uns dem ,weiflen Rie-
sen”. Nach einem kurzen Aufstieg genieRen wir den Blick in einen der
grolSten Krater der Insel und haben eine spektakulare Sicht iiber einen
grolen Teil von Lanzarote. Bei guten Wetterverhaltnissen umrunden
wir den Krater. Gehzeit: ca. 3,5 Std., ca. 350 m ™ &

8. Tag: Rundwanderung im Weinbaugebiet La Geria - Weinverkostung.
Heute geht es in das grofte Weinanbaugebiet der Kanarischen Inseln
nach La Geria. Der Kontrast zwischen dem schwarzen Lavaboden, den
griinen Reben, die geschiitzt durch halbrunde Steinmauern in Mulden
wachsen und der typisch weiBen Lanzarote-Architektur ist beson-
ders beeindruckend. Wir unternehmen eine Rundwanderung in der
eindrucksvollen Kulturlandschaft und lassen diese auf uns wirken.
AnschlieRend verkosten wir den inseltypischen Wein in einer Bodega.
Rest des Nachmittags zur freien Verfligung. Gehzeit ca. 3 Std., ca. 10
km, ca.320m ™4

9. Tag: Teguise - Wanderung in der Famarabucht. Im Landesinneren
unternehmen wir einen Spaziergang in der denkmalgeschutzten ehe-
maligen Inselhauptstadt Teguise. Im spanischen Kolonialstil erbaut
hat sie bis heute ihr historisches Erscheinungsbild bewahrt und strahlt
mit ihren prachtigen alten Hausern, Klostern, Kirchen und ruhigen
Platzen kanarischen Charme aus. Weiterfahrt zum schonsten und
langsten Naturstrand der Insel in der Famarabucht. Wanderung tiber
den Strand, der sich an das Famaramassiv schmiegt und an dessen
Ende wir nach einem kurzen Aufstieg einen schonen Hohenweg mit
Sicht auf die Bucht und die vorgelagerten Inseln erreichen. Abschlie-
Bend kehren wir in eine nette Dorfbar ein und lassen uns inseltypische
Tapas schmecken. Gehzeit ca. 2,5 Std., ca. 1450 m ™4

10. Tag: Lanzarote - Madrid - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz.
Nach dem Friihstiick Transfer zum Flughafen und Riickflug iiber Mad-
rid nach Wien (ca. 1145 - 19.00 Uhr). Weiterfahrt mit dem Railjet in die
Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit).

Lanzarote © Foto Julius E Volcano House

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

- 1[3]

WanderStudienReise mit Flug, Bus, ****Hotel u. ****Apartment/HP
TERMIN REISELEITUNG

09.10. - 18.10.2025 Philine Morgenstern

Flug ab Wien €2.150,-
Flug ab Wien, Railjet ab Linz, Graz €2.260,~
Flug ab Wien, Railjet ab Salzburg €2.280,~
Flug ab Wien, Railjet ab Innsbruck €2.310,-
EZ-Zuschlag €560,

Anreise mit dem Railjet nach Wien am Vorabend. Hotel in Wien (nicht

inkl.) - siehe S. 221.

LEISTUNGEN

+ Flug mit Iberia iiber Madrid nach Fuerteventura und von Lanzarote

liber Madrid retour

Transfers und Ausfliige mit Bus/Kleinbus mit AC

+ Fahriiberfahrt Fuerteventura - Lanzarote

+ 4 Ubernachtungen im ****Hotel u. 5 Ubernachtungen im
****Apartment (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Bad/Dusche/WC

+ Halbpension

1x landestypisches Tapas-Abschiedsessen am 9. Tag

- Eintritte: (total ca. € 90,-) Kirche Santa Maria de Betancuria,
Fundacion César Manrique, Cueva de los Verdes, Jameos del Agua,
Timanfaya Nationalpark

+ Ausflug zur Isla de Lobos

+ Weinverkostung mit Kase und Brot

1 DuMont Bildatlas ,Kanarische Inseln“ je Zimmer

- qualifizierte deutsche ortliche Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

* Flug bezogene Taxen (derzeit € 87,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich

Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC

El Cotillo ***+*Hotel ,Coral Cotillo Beach” (ca. 500 m zum

Strand bzw. ins Ortszentrum)

Puerto del Carmen  ****Apartment-Anlage ,Hyde Park Lane“
(ca. 700 m zum Strand)

I HINWEIS: Unsere Ausfliige und Wanderungen werden an das Wetter

@ angepasst, so gewdhrleisten wir lhnen einen optimalen Programm-

ablauf. Geringfiigige Anderungen der Programmreihenfolge - auch
kurzfristig - sind vorbehalten! Festes Schuhwerk mit gutem Profil (Lava-
Boden) und Trittsicherheit erforderlich!

© imageBROKER.com GmbH / Alamy Stock Photo
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Mallorca mit Wanderungen

+ UNESCO-Welterbe Serra de Tramuntana
+tagliche Ausfliige, 5x mit Wanderungen

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Palma -
Paguera. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miinchen
nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, ev. am Vorabend). Linienflug mit
Austrian nach Palma (ca. 09.20 - 11.50 Uhr - 1. Termin bzw. ca. 12.05 -
14.30 Uhr - 2. Termin). Transfer zum Hotel in Paguera.

2. Tag: Alciidia - Wanderung im ,\Vall de Boquer” - Kap Formentor.
Busfahrt quer iiber die Insel nach Alcidia, wo heute Markttag ist:
Spaziergang durch die hiibsche Altstadt, die von einer aus dem 14. Jh.
stammenden Stadtmauer fast vollkommen umschlossen ist - Zeit zur
freien Verfiigung. Am Nachmittag Wanderung durch das flache Tal ,Vall
de Boquer”: Stidostlich erhebt sich der Hohenzug Es Morral, wahrend
nordwestlich davon die Serra del Cavall Bernat aufsteigt. Knapp unter
ihrer Gratlinie o6ffnet sich ein groRes Felstor. Der Weg von der wehrhaft
ausgebauten Finca Boquer zur gleichnamigen Bucht windet sich zwi-
schen haushohen Felsblocken hindurch. AnschlieRend Fahrt zum Kap
Formentor, das gewaltig aus dem tiefblauen Meer aufragt (Fotostopp).
Leichte Wanderung ca. 6 km, ca. 200 m 1 4, Gehzeit: ca. 2 Std.

3. Tag: Stadtbesichtigung Palma. Wir flanieren durch die vollstandig
erhaltene Altstadt von Palma mit ihren schonen Kirchen und Adels-
palasten aus dem 16. bis 18. Jh. Die Atmosphare auf den Platzen und in
den engen Gasschen ist etwas Besonderes: Mit etwas Gliick konnen wir
einen Blick in einen der vielen kleinen Innenhofe werfen. Wir spazieren
durch die Markthallen des Santa Catarina Viertels und haben die
Méglichkeit, ein paar Tapas zu probieren (nicht inkL). Danach besich-
tigen wir die Kathedrale La Seu, erkunden das alte Judenviertel und
kehren in Palmas altester Schokoladenstube auf Schokolade (oder
Kaffee) und Enseimada ein. Am spaten Nachmittag bringt uns der Bus
(ohne Reiseleitung) zuriick ins Hotel - mit Fotostopp beim Castell de
Bellver, mit herrlichem Blick iiber die Stadt und die Bucht.

4. Tag: UNESCO-Welterbe Serra de Tramuntana: Valldemossa - Son
Marroig: Wanderung ,,Sa Foradada*“, Fahrt in das das malerisch gele-
gene Bergdorf Valldemossa an den Hangen des Tramuntana-Gebirges:
Besuch der Kartause von Valldemossa, in der einst Frédéric Chopin
und seine Geliebte George Sand einen Winter verbrachten. Mit dem
Bus geht es weiter zu dem hoch iliber der wilden Steilkiiste gelegenen
Landgut Son Marroig, dem herrschaftlichen ehemaligen Wohnsitz des
osterr. Erzherzogs Ludwig Salvator, dem wir die umfassendste wissen-
schaftliche Beschreibung der Balearen verdanken. Von hier wandern
wir zum Lochfelsen ,Sa Foradada“ - ein steiniger Weg schlangelt sich

ock.adobe.com H Valldemossa © stock.adobe.com E Kathedrale Palma © Vulcanus - stock.adobe.com
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Uber viele Serpentinen zum Meer hinunter. Dazwischen bieten sich
grandiose Ausblicke auf den Lochfelsen - selber Weg zuriick. Leichte
Wanderung ca. 10 km, ca. 250 m 1 4, Gehzeit: ca. 3 Std.

5. Tag: Kiistenwanderung - typische Fischerdorfer - Salinas d‘es Trenc.
Es geht in den Siidosten der Insel, wo Felder mit Mandel- und Johan-
nisbrotbaumen, beschauliche Buchten, schroffe Steilkiisten und kleine
Dorfer das Landschaftsbild bestimmen. Von Porto Petro erwandern wir
- immer der Kiiste entlang - 4 malerische Buchten, bis wir die letzte,
Cala Figuera, erreicht haben. Der Hafen von Cala Figuera hat bis heute
seinen Charme erhalten und mit etwas Gliick konnen wir den mallor-
quinischen Fischern beim Netzeknupfen liber die Schultern schauen.
Am Nachmittag Besuch der Salinas d‘es Trenc, wo das ,Flor de Sal“ der
Insel gewonnen wird. Rund um die Salzteiche haben sich viele Tiere
und Pflanzen angesiedelt. Mit etwas Gliick und ausgestattet mit Fern-
glasern kann man hier u.a. Sabelschnabler, Kampflaufer und Stelzen-
laufer beobachten. Wanderung ca. 10 km, Gehzeit ca. 3 Std.

6. Tag: UNESCO-Welterbe Serra de Tramuntana: Pittoreske Dorfer -
Garten von Alfabia - Rundwanderung Tal von Soller - Fornalutx. Die
Rundwanderung durch das Tal von Séller fiihrt uns in das pittoreske
Bergdorf Fornalutx, das mit seinen ockerfarbenen Bruchsteinhausern
und verwinkelten Gassen eine besondere Idylle ausstrahlt. Vorbei
an iippigen Zitronen-, Orangen- und Olivenhainen gelangen wir wei-
ter in das winzige Dorf Binibassi und in das am FuRe des Puig Major
gelegene idyllische Dorfchen Biniaraix. Am Nachmittag Fahrt zu den
herrlichen Garten von Alfabia und zum dazugehdrigen Gutshaus. Die
historischen Garten sind ein Meisterwerk maurischer Bewasserungs-
technik, Gartenkunst und Wasserromantik - eine griine Oase. Leichte
Wanderung, streckenweise liber asphaltierte StrafSen, alte Pflaster-
und Treppenwege sowie auf schmalen Waldpfaden. Ca. 10 km, ca. 300
m* L, Gehzeit: ca. 3 Std.

7. Tag: Kiistenwanderung von der ,Cala Pi“ zum Leuchtturm des Kap
Blanc - Weinprobe - Klosterberg Randa. Vorbei am Wachturm Torre
de Cala Pi, der 1663 zum Schutz vor Pirateniiberfallen erbaut wurde,
wandern wir zur fjorddhnlichen Cala Beltran. Zwischendurch bieten
sich herrliche Ausblicke auf die Inselgruppe Cabrera, den weillen
Diinenstrand von Es Trenc und das Hafenstadtchen Coldnia de Sant
Jordi. Wir wandern liber ausgehohltes, flaches Gestein wenige Meter
oberhalb des Meeres. Weiter durch das Naturschutzgebiet Marina de
Llucmajor zum Kap Blanc mit seinem Leuchtturm. Der Bus bringt uns
anschlieBend zur Weinprobe in eine Bodega und weiter zum Kloster-
berg Randa, einem der spirituellsten Orte der Insel, auf dem sich
gleich 3 Kloster befinden - wir genieBen die herrliche Aussicht. Leichte
Wanderung, die streckenweise auch liber gepflasterte Strafien fiihrt.
Ca. 6 km, ca. 90 m 1 ¥, Gehzeit: ca. 2 Std.



8. Tag: Palma - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen. Am
Vormittag Transfer nach Palma und Linienflug mit Austrian nach Wien
(ca. 1545 - 17.40 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander oder
nach Miinchen (je nach Verfligharkeit, ev. am nachsten Tag)

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP

TERMINE REISELEITUNG
29.03. - 05.04.2025 Tomas Cholbi

12.04. - 19.04.2025 Karwoche Tomas Cholbi

Flug ab Wien €1.780,- €1.990,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €1.890,- €2.100,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.910,- €2.120,~
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €1.940,- €2.150,-
Flug/AlRail ab/bis Graz €1.940,-

Flug ab Miinchen €1.940,- €2.150,-
EZ-Zuschlag (DZ zur Alleinbeniitzung) €320~ €360,-

An- bzw. Riickreise nach/von Wien zum Teil am Vorabend bzw. am
nachsten Morgen moglich. Hotel in Wien (nicht inkL) - siehe S. 221.

LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian von Wien nach Palma und retour

« Transfers und Ausfliige mit Bus/Kleinbus mit Aircondition

- 7 Ubernachtungen im ****Hotel ,Lido Park“ in Paguera (ca. 50 m
vom Strand und ca. 500 m von Paguera entfernt) - Landes-Klassifi-
zierung, in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC, inkl. Eco-Tax

+ Halbpension

Schokolade (oder Kaffee) und Enseimada am 3. Tag

+ Weinverkostung mit Snacks am 7. Tag

« Eintritte: Kathedrale (Palma), Valldemossa, Son Marroig, Garten von
Alfabia

+ Fiihrung durch die Salzfelder d‘es Trenc am 5. Tag

+ Ausfliige u. Wanderungen mit einem deutschsprechenden,
mallorquinischen Reiseleiter, der auch Wanderfiihrer ist

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Mallorca“ je Zimmer

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 150,- ab Wien, € 190, ab Bundeslander,

€ 280,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.

HINWEIS: Die Wanderungen auf Mallorca sind zwar einfach, man
@ muss aber unbedingt trittsicher sein. Man wandert teilweise auf
Asphalt bzw. auf felsigen Abschnitten. Festes Schuhwerk ist erforder-
lich. Witterungsbedingte Programmanderungen vorbehalten.
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La Orotav
Garachicoa Orgt

Hohepunkte Teneriffas

+5 Tagesausfliige mit Wanderungen

+ UNESCO-Welterbe Teide Nationalpark und
San Cristobal de La Laguna

+Besuch eines okologisch gefiihrten Weinguts

+Verkostung inseltypischer Mojo

Karfreitagsprozession - La Laguna

Inmitten der grofiten Insel des Kanarischen Archipels
ragt der imposante Pico del Teide empor - ihm zu FiifSen
eine liberwdltigende Vulkanlandschaft, in der sich unter
extremen Bedingungen eine einmalige Flora entwickeln
konnte. Wahrend der sonnenreiche Siiden besonders bei
Badeurlaubern beliebt ist, gibt es im Hinterland noch fast
vergessene und deshalb urspriingliche Landstriche zu
entdecken. Im fruchtbaren Norden, mit dem Teno- und dem
Anaga-Gebirge, findet man noch Uberreste des einst auf der
ganzen Insel verbreiteten Lorbeer- und Baumheidewaldes.
Immer wieder erdffnen sich herrliche Ausblicke auf
imposante Kiistenabschnitte und tiefe Schluchten.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Teneriffa Siid
- Costa Adeje. AlRail von den Bundeslandern bzw. Zuflug von Miinchen
nach Wien (je nach Verfiigbarkeit). Flug mit Austrian von Wien nach
Teneriffa Stid (ca. 13.40 - 17.55 Uhr). Transfer zum Hotel.

2. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe San Cristobal de La Laguna - Anaga-
Gebirge. Wir erkunden den historischen Ortskern von San Cristobal de La
Laguna, der altesten Stadt der Insel, und den Wochenmarkt mit seinen
landestypischen Produkten. AnschlieRend Wanderung im wilden Anaga-
Gebirge, wo uns dichter Lorbeer- und Baumheidewald erwartet, der in
seinem Bestand einzigartig ist. Von dem bequemen Hohenweg eroff-
nen sich Ausblicke in gewaltige Schluchten und auf bizarre Bergketten.
Einkehr in eine typische Bar, wo wir sehen, wie die wiirzige Mojo zube-
reitet wird, die wir mit Papas arrugadas, Ziegenkase, Brot und Landwein
verkosten. Gehzeit: ca. 2 Std., 150 m 1, 250 m,, ca. 5 km

3. Tag: UNESCO-Welterbe Teide Nationalpark - Vilaflor - Besuch eines
okologisch gefiihrten Weinguts. Heute lernen wir die Hochgebirgs-

region im Zentrum der Insel kennen. Der Kraterkessel des Teide SPaniem:
auf ca. 2000 m Héhe wirkt wie ein gigantisches Amphitheater mit ~ Mallorca
Teneriffa

einem Durchmesser von mehr als 17 km. Der Pico del Teide kront



Spanien:

Teneriffa

diese beeindruckende Kulisse als hochster Berg Spaniens (3718 m).
Wahrend einer leichten Wanderung bleibt geniigend Zeit, mehr {iber
die Entstehungsgeschichte der Insel zu erfahren. Uber die Siidseite
erreichen wir Vilaflor und besuchen dort ein 6kologisch gefiihrtes
Familienweingut. Die Winzerfamilie weiht uns in die Besonderheiten
des kanarischen Weines ein. Eine Degustation schlieRt sich nach dem
Rundgang an. Gehzeit: ca. 2 Std., 50m 1, 200m 1, ca. 4,5 km

4.Tag: Orotava-Tal. Die alte Kaufmanns- und Patrizierstadt La Orotava
erhielt bereits Mitte des 17. Jh. die Stadtrechte - reiche Handelsleute
aus ganz Europa lieRen sich in der Folgezeit hier nieder. Entsprechend
feudal gerieten die Palaste und Biirgerhauser, die bis heute erhalten
geblieben sind. Im oberen Orotava-Tal wandern wir durch ein dichtes,
uriges Kiefernwaldgebiet. Manchmal herrscht mystische Stimmung -
die Baume hier scheinen nicht nur alt, sondern weise zu sein. Lange
Flechtenbirte hiangen von den Asten und lautlos schleicht der Nebel
durch die Baume. Gehzeit: ca. 2 Std., 250m 1 ¥, ca. 8 km

5. Tag: Zeit zur freien Verfiigung. Gelegenheit zum Entspannen in der
Hotelanlage oder am Strand bzw. Maglichkeit fiir individuelle Besich-
tigungen, z.B. Besuch des Loro Parks im Norden der Insel (nicht inkL).
6. Tag: Teno-Gebirge mit Masca und Garachico. Vorbei an den jiingsten
Lavastromen erreichen wir tiber eine spektakulare BergstraBBe das
Dorfchen Masca - kurzer Spaziergang durch den Ort. AnschlieRend
wandern wir iber einen alten Verbindungspfad mit schoner Aussicht
tiefer in das bizarre Teno-Gebirge hinein. Den Ausflug runden wir mit
einem Besuch der ersten Hafenstadt der Insel, Garachico, ab. Sie
gilt als eines der Juwele von Teneriffa: Anfang des 16. Jh. gegriindet,
entwickelte sich der Ort zu einer blihenden Hafenstadt, bis im Jahre
1706 durch einen Vulkanausbruch ein groRer Teil der Hafenanlage
zerstort wurde. Gehzeit: ca. 1,5 Std., 200m 1, 150m <, ca. 5 km

7. Tag: Sonnenpyramiden im Giiimar-Tal - Malpais - La Laguna. Fahrt
entlang der Kiiste in das Tal von Giiimar: Eingebettet in einen groRen
Botanischen Garten steht ein Komplex von sechs Stufenpyramiden.
Ob es heilige Statten der Ureinwohner sind oder Bauwerke jiingeren
Datums, dariiber streiten Wissenschaftler. Die Entdeckung und Auf-
bereitung zu einem ethnografischen Park durch den Forscher Thor
Heyerdahl gibt einen Einblick in die vorchristliche Kultur der Inseln.
AnschlieBend erkunden wir das Naturschutzgebiet Malpais de Giii-
mar, das Ergebnis jlingerer vulkanischer Aktivitat: Wir wandern inmit-
ten zahlreicher endemischer Pflanzen (Kanaren-Wolfsmilch, ...) iiber
erkaltete Lavastrome - einer der wenigen noch erhaltenen unberiihr-
ten Kustenstreifen. Am spaten Nachmittag besuchen wir die Karfrei-
tagsprozession in La Laguna: Zum Rhythmus der Trommeln werden
die aufwandig mit Blumen und Kerzen geschmiickten Heiligenfiguren
von Mitgliedern verschiedener Bruderschaften durch die StraBen und

Gassen getragen - eine besondere, mystische Stimmung und ein ein-
drucksvolles Erlebnis. Gehzeit: ca. 2,5 Std., 130m ™ ¥, ca. 7 km.

8. Tag: Costa Adeje - Teneriffa Siid - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/
Graz/Miinchen. Bis zum Nachmittag Zeit zur freien Verfiigung. Transfer
zum Flughafen und Flug mit Austrian nach Wien (ca. 18.45 - 00.45 Uhr).
Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je
nach Verfiigbarkeit, am nachsten Tag).

m Kleingruppe bis max. 18 Personen

WanderReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP
TERMIN REISELEITUNG

12.04. - 19.04.2025 Karwoche Sylvia Nockemann-Muus

Flug ab Wien €2.260,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.370,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.390,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.420,-
Flug ab Miinchen €2.420,-
EZ-Zuschlag (DZ zur Alleinbeniitzung) € 460,-

Aufzahlung seitlicher Meer-/Poolblick pro Person: € 116,-

Riickreise von Wien in die Bundeslander bzw. Miinchen am nachsten
Morgen. Hotel in Wien (nicht inkl.) siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

« Flug mit Austrian nach Teneriffa Siid und retour

« Transfers und Ausfliige mit Bus/Kleinbus mit AC

7 Ubernachtungen im ****Hotel ,H10 Costa Adeje Palace” in Costa

Adeje (span. Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit Bad/

Dusche/WC (ohne Meerblick), ca. 500 m zum Strand

Halbpension (in Buffetform)

5 Ausfliige und Wanderungen lt. Programm

+ 1x Weinverkostung mit Tapas

1x Mojo-Riihren inkl. Salzkartoffeln, Brot, Ziegenkase und Landwein

Eintritt: Botanischer Garten im Nationalpark Gliimar

+ 1 Polyglott on tour ,Teneriffa“ pro Zimmer

qualifizierte deutsche oOrtliche Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (dzt. € 180,- ab Wien, € 220,- ab Bundeslander,
€ 340, ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

.
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HINWEIS: Ausfliige und Wanderungen werden an die aktuellen
@ Gegebenheiten angepasst, so gewahrleisten wir einen optimalen
Ablauf. Sie wandern zum Teil auf Lava-Gestein - Wanderschuhe mit
gutem Profil und Trittsicherheit sind erforderlich!
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Lissabon mit Ausfliigen

+ Ausflug nach Sintra und Cascais
+ Ausflug Blaue Kiiste/Arrabida Naturpark

1. Tag: Railjet ab Salzburg/Linz/Graz - Wien - Lissabon. Railjet ab Salz-
burg, Linz bzw. Graz nach Wien. Linienflug mit TAP von Wien nach Lis-
sabon (ca. 13.25 - 16.05 Uhr). Transfer zum Hotel.

2. Tag: Lissabon Stadtbesichtigung. Am Morgen Fahrt in den Stadtteil
Belém zum Denkmal der Entdecker am Ufer des Tejo, das an die Zeit
Heinrich des Seefahrers erinnert, und zum Torre de Belém (nur AuRen-
besichtigung - Eintritt nicht inkL). Wir besuchen das eindrucksvolle
Jeronimos-Kloster (UNESCO-Weltkulturerbe), eines der Hauptwerke
der Manuelinik, mit der prachtvollen Kirche (mit dem Grab Vasco da
Gamas) und dem herausragenden Kreuzgang. Nebenan im beriihmten
Kaffeehaus Antiga Casa dos Pastéis de Belém kann man die Pastéis de
Belém verkosten. Riickfahrt ins Zentrum und Fahrt mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln zur Kathedrale - zu FuR geht es zu besonders scho-
nen Ausblickspunkten - dem Miradouro de Santa Luzia sowie dem
Miradouro das Portas do Sol, wo der Blick von der Sao Vicente-Kirche
Uber die Alfama bis hinunter zum Tejo schweift. Vom Kastell Sao Jorge
hoch liber der Altstadt spazieren wir durch die engen Gassen hinunter
zum Rossio (Zeit zum Mittagessen). Am Nachmittag erkunden wir die
gegeniiber dem Burgberg liegende Oberstadt (Bairro Alto) von Lissa-
bon: Spaziergang vorbei am Kloster Carmo, dessen Ruinen an das ver-
heerende Erdbeben von Lissabon (1755) erinnern, in das Kiinstlervier-
tel Chiado zum beriihmten Kaffeehaus ,A Brasileira“ mit der Statue des
Dichters Fernando Pessoa sowie zur prachtvollen Kirche Sao Roque.
3. Tag: Ausflug Costa Azul/Blaue Kiiste: Setabal - Sesimbra - Arrabida
- Azeitao. Heute geht es zur ,Costa Azul” - der Blauen Kiiste: Ist die
Algarve im Siiden Portugals ein beliebtes Urlaubsziel, so ist die Blaue
Kuste noch ein wahrer Geheimtipp. Hier finden wir unberiihrte Natur-
landschaften, einsame Strande und malerische Fischerstadtchen, aber
auch die Hafenstadt Setibal mit der interessanten Markthalle und
der manuelinischen Christuskirche. Begleitet von herrlichen Ausbli-
cken auf Buchten, Berge und den Atlantik geht es durch den schonen
Arrabida-Nationalpark nach Sesimbra, einen der schonsten Orte an
der Costa Azul mit seinem machtigen Kastell (Mittagspause). Auch der
Besuch des beriihmten Weingutes ,José Maria da Fonseca" in Azeitao
darf nicht fehlen (Weinverkostung inkl. regionalen Spezialitdten).
SchlieBlich besuchen wir noch eine traditionelle Kachelmanufaktur,
anschlieBend Riickkehr nach Lissabon.

4. Tag: Ausflug Sintra - Cabo da Roca - Cascais. Fahrt nach Sintra, dem
Sommersitz der portugiesischen Konige inmitten der griinen Berg-

welt von Sintra (UNESCO-Weltkulturerbe) - Besuch des Kdnigspalas-
tes sowie des bezaubernden - trotz groRer Besuchermengen - noch
fast ,verwunschenen“ Gartens der Schlossanlage Quinta da Regaleira.
AnschlieBend Zeit fiir einen Spaziergang durch die Stadt Sintra. Weiter
zum Cabo da Roca, dem westlichsten Punkt Festlandeuropas, an dem
sich hoch iiber einer Steilkiiste ein Leuchtturm erhebt. Entlang der
Kiiste geht es vorbei an den Fischerddrfern Cascais (kurzer Aufenthalt)
und Estoril zuriick nach Lissabon.

5. Tag: Lissabon - Wien - Salzburg/Linz/Graz. Der Morgen steht zur
freien Verfliigung. Am spaten Vormittag geht es zur Christusstatue
,Cristo Rei“ am suidlichen Ufer des Tejo, wo uns ein traumhafter Blick
auf die gesamte Stadt und die Flussmindung erwartet. Weiterfahrt
zum Flughafen und Riickflug mit TAP nach Wien (ca. 14.40 - 19.05 Uhr)
bzw. Weiterfahrt mit dem Railjet nach Linz, Salzburg und Graz.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus u. zentralem *** bzw. ****Hotel/NF
TERMINE REISELEITUNG
14.04. - 18.04.2025 Karwoche Dr. Martin Wronna

28.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt
28.10.-01.11.2025 Herbstferien Mag. Leo Neumayer
Silvester Termin 2025/2026 in Ausarbeitung

Dr. Martin Wronna

Flug ab Wien (Direktflug mit TAP)
Railjet ab Linz/Graz, Flug ab Wien

€1.430,~ €1.460,~ €1.670,-
€1.540,- €1.570,~ €1.780,-
€1.560,- €1.590,~ €1.800,-

€350,- €350,- €520,-

Railjet ab Salzburg, Flug ab Wien
EZ-Zuschlag

4

LEISTUNGEN

Flug mit TAP von Wien nach Lissabon und retour

Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen mit dem Bus

4 Nachte im *** My Story Hotel Tejo" (1. u. 3. Termin - ca. 300 m vom
Rossio Platz entfernt) bzw. im **** Hotel Dos Reis by The Beautique
Hotels" (2. Termin - zentrumsnahe) - Landes-Klassifizierung, jeweils
in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC u. Friihstiicksbuffet

City Tax Lissabon

Stadtbesichtigung und Ausfliige mit portugiesischem Reisebus am
2. Tag vormittags sowie am 3. und 4. Tag, zusatzlich mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln am 2. Tag

Eintritte: Lissabon (Jeronimos-Kloster), Sintra (Kénigspalast, Quinta
da Regaleira), Weingut mit Weinverkostung am 3. Tag

1 DuMont direkt ,Lissabon* je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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Portugal:

Lissabon
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Portugal ausfiihrlich

Portugals griiner Norden in Kombination
mit der ,Portugal RundReise”

+ Besuch eines Weinguts und

Verkostung von Vinho Verde
+ Kurzwanderungen in Peneda-Gerés u. Montesinho
+ Schifffahrt am Douro

1. Tag: Salzburg/Graz - Wien - Porto. Zufliige bzw. AlRail von den Bun-
deslandern nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, ev. am Vorabend). Lini-
enflug mit Austrian Airlines von Wien nach Porto (ca. 08.00 - 10.20
Uhr). AnschlieBend erster Spaziergang mit dem Reiseleiter durch die
Gassen der Altstadt von Porto, die sich vom prachtvoll gekachelten
Bahnhof Sao Bento vorbei an der Kathedrale mit ihrem schénen (geka-
chelten) Kreuzgang zum Ufer des Douro hinunterziehen. Hier im alten
Hafen, am Cais da Ribeira, ist viel vom urspriinglichen Flair der alten
Handelsstadt Porto zu spiren.

2. Tag: Porto - Viana do Castelo - Quinta do Soalheiro - Nationalpark
Peneda-Gerés: Castro Laboreiro - Peneda. Am Morgen Fahrt Richtung
Norden nach Viana do Castelo: Rundgang durch die schone Altstadt
mit ihrem mittelalterlichen Stadtplatz, dem malerischen Praca da
RepUblica. Besonders schon ist der dreischalige Renaissance-Brun-
nen von Joao Lopes-o-Velho und die Misericordia-Kirche, ein barockes
Kleinod. AnschlieBend besuchen wir das Santuario de Santa Luzia, die
Wallfahrtskirche auf dem gleichnamigen Monte de Santa Luzia. Entlang
des Minho-Flusses erreichen wir das berihmte Weinbaugebiet des
Vinho Verde, den wir in der Quinta do Soalheiro verkosten werden.
Am spaten Nachmittag erreichen wir das kleine Dorf Castro Laboreiro,
ganz an der Grenze zu Galicien und im einzigen Nationalpark Portu-
gals, dem Peneda-Gerés gelegen. Die groBe Anzahl an Bachen, Wasser-
fallen, Berg- und Stauseen machen den immergriinen Park zu einem
der schonsten der Iberischen Halbinsel. Auf einer kurzen Wanderung
(Gehzeit: ca. 1 Stunde, ca. 100 m 1 ¥, ca. 2 km) besuchen wir die Uber-
reste einer alten Grenzfestung und geniefRen einen unvergleichlichen
Blick in den Nationalpark.

3. Tag: Peneda - Soajo - Ponte de Lima - Vila Real. Am Morgen besu-
chen wir das kleine Dorf Soajo mit den bekannten Getreidespeichern
(,Espigueiros”) aus dem 18./19. Jahrhundert. Am Dorfplatz steht der
beriihmte Schandpfahl mit dem eingemeiRelten Gesicht. Vom Nati-
onalparkzentrum Mezio - in der Umgebung sind Uberreste einiger
Hiigelgraber zu finden - geht es iiber Arcos de Valdevez nach Ponte
de Lima, eine der schonsten Kleinstadte Nordportugals, beriithmt fiir
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ihre romische Briicke und die hiibsche Altstadt. Am Nachmittag fahren
wir weiter nach Vila Real und besuchen den eindrucksvollen Barock-
palast der Casa de Mateus, der von wunderschonen Gartenanlagen
umgeben ist.

4. Tag: Ausflug Braganca - Gimonde - Naturpark Montesinho. Der Bus
bringt uns heute zunachst nach Braganca: Die Oberstadt, die auch
,Cidadela“ genannt wird, ist noch von mittelalterlichen Stadtmauern
umgeben. Wir besuchen die Burg von Braganca, die ehemalige Stamm-
burg der letzten portugiesischen Konigsdynastie. Im nahen Gimonde,
der Heimat der Bisaro-Schweine, verkosten wir die regionalen
Schinken-Spezialitaten. AnschlieBend Fahrt in den duBersten Nord-
osten Portugals in den Naturpark Montesinho, einen der groBten
Naturparks des Landes. Die Hochebene ist bekannt fiir ausgedehnte
Kastanienwalder und das letzte in Portugal frei lebende Wolfsrudel.
Wir besuchen den kleinen Ort Montesinho und unternehmen eine
Wanderung auf die Hochebene (Gehzeit ca. 2,5 - 3 Std., ca. 200m ™4,
ca. 8 km, einige Abschnitte sind steinig) und zu einem See. Am Abend
Riickfahrt nach Vila Real.

5. Tag: Vila Real - UNESCO-Welterbe Douro-Tal/Schifffahrt auf dem
Douro - Porto. Nach dem Friihstiick erwartet uns eines der Highlights
unserer Reise: Wir fahren durch eine der anmutigsten Landschaften
Portugals, die Weinbauregion des Douro-Tales. Dieses Gebiet wurde
1756 als weltweit erstes Weinbaugebiet offiziell abgegrenzt und die
Produktion dort gesetzlich kontrolliert. Wild zerkliiftete Gebirgsziige
schiitzen den gut 100 km langen Landstrich mit seinen Weinbergen
vor dem rauen Atlantikwind der Kiiste. Fiir Trauben ein Paradies - die
Sonne sorgt flir den hohen Zuckergehalt und der Schiefer konserviert
die Warme im Boden. Wir steigen vom Bus aufs Schiff um und lassen
diese herrliche Landschaft an uns vorbeiziehen (Mittagessen an Bord).
Am spaten Nachmittag erreichen wir wieder Porto.

6. Tag: Porto. Der Tag steht in Porto zur freien Verfiigung. Bummeln Sie
durch die StraBen der grofRten Stadt im Norden Portugals, erkunden
Sie die Livraria Lello, eines der schonsten Buchgeschafte der Welt,
genielen Sie einen Kaffee im Jugendstil-Kaffeehaus ,Majestic”. Abend-
essen im Hotel.

7. Tag: Ausflug UNESCO-Weltkulturerbe Guimaraes - Braga - UNESCO-
Weltkulturerbe Bom Jesus - UNESCO-Weltkulturerbe Porto. Programm
wie "Portugal RundReise", Seite 110, 2. Tag.

8. Tag: Porto - Aveiro - Coimbra - UNESCO-Weltkulturerbe Tomar -
Fatima. Programm wie Seite 110, 3. Tag.

9. Tag: Fatima - UNESCO-Weltkulturerbe Batalha und Alcobaca -
Obidos - Cabo da Roca - Lissabon. Programm wie Seite 110, 4. Tag.

10. Tag: Lissabon - UNESCO-Weltkulturerbe Belém. Programm wie
Seite 110, 5. Tag.
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11. Tag: Lissabon - Alentejo: UNESCO-Weltkulturerbe Evora - Beja.
Programm wie Seite 111, 6. Tag.

12. Tag: Beja - Algarve - Lagos - Albufeira. Programm wie S. 111, 7. Tag.

13. Tag: Albufeira - Faro - Frankfurt - Wien/Salzburg/Graz. Transfer
zum Flughafen Faro - Riickflug nach Frankfurt (ca. 13.25 - 17.30 Uhr) und
weiter nach Osterreich.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, meist ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
28.04.-10.05.2025 Staatsfeiertag Dr. Franz Halbartschlager
15.09. - 27.09.2025

Dr. Franz Halbartschlager

Flug ab Wien €3.470,- €3.590,-
Flug ab Graz €3.650,- €3.770,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien/Riickflug €3.650,- €3.770,~
Uiber Frankfurt nach Salzburg

EZ-Zuschlag €735,- €780,~

Anreise von Salzburg nach Wien am Vorabend, Hotel in Wien (nicht
inkl.), siehe S. 221.

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian von Wien nach Porto und mit Lufthansa von
Faro lber Frankfurt retour

+ Rundfahrt mit portugiesischem Reisebus/Kleinbus mit Aircondition

- 11 Ubernachtungen in ****Hotels u. 1 Nacht im ***Hotel (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

+ Halbpension mit Frihstiicksbuffet, allerdings Mittag- statt
Abendessen am 5. Tag, kein Abendessen am 10. Tag (Lissabon)

« Eintritte (ca. € 140,-): Misericordia-Kirche, Casa de Mateus inkl.
Garten, Burg von Braganga, Porto: Borse, Kathedrale, Sao Francisco,
Kathedrale von Coimbra, Tomar, Batalha, Alcobaca, Jeronimos-
Kloster in Lissabon, Kathedrale Evora, Festung Sagres, Sao Lourenco

+ Besuch eines Weinguts inkl. Verkostung von Vinho Verde

+ Schinkenverkostung in Gimonde

+ Besuch einer Portwein-Kellerei in Vila Nova da Gaia

« Schifffahrt auf dem Douro inkl. Mittagessen am 5. Tag (von Regua
nach Porto bzw. von Porto nach Regua - es ist vom Fahrplan der
Schiffe abhangig, welche Strecke gefahren wird)

+ 1 Polysglott on tour ,Portugal” je Zimmer

+ qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

- mobiles Audiosystem, ab dem 7. Tag (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 230,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 15 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.
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HOTELUNTERBRINGUNG WIE S. 111 JEDOCH ZUSATZLICH:
Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.d. Hotels (Landes-Klassifizie-
rung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Porto ****Hotel ,Vila Galé Porto“ (1. Termin) bzw. ****Hotel
,Eurostars Heroismo*“ (2. Termin) - jeweils im Zentrum

Peneda  *** Peneda Hotel” (1. Termin) bzw. *** Miracastro Hotel"
(2. Termin) - jeweils im Nationalpark Peneda-Gerés

Vila Real ****Hotel ,Miracorgo” (zentral)

Individuelle Verlangerung
Albufeira - Algarve

Wir bieten lhnen zu unserer ,Portugal RundReise” (Seiten 110 - 111)
folgende individuelle Verlangerungsmaglichkeit an der Algarve in
Albufeira an:

Preis pro Person im Doppelzimmer mit Poolblick:

****Hotel ,Vila Galé Cerro Alagoa“ (im Zentrum von Albufeira)
ab € 85, pro Person/pro Nacht
Doppelzimmer/Poolblick-Zimmer inkl. Friihstiicksbuffet
EZ-Zuschlag: ab € 68,- pro Person/pro Nacht

Privater Transfer Hotel ,Vila Galé Cerro Alagoa“ - Flughafen Faro:
bei 2 Personen: ab € 37,- pro Person
bei 1 Person: ab € 74,— pro Person

Die angegebenen Preise gelten vorbehaltlich der Verfligbarkeit bei
Buchung! Aufgrund des geanderten Fluges kann es je nach Flugaus-
lastung eventuell auch zu einem Aufpreis fir den Flug kommen.

Portugal




Portugal
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Portugal RundReise

Einzigartiges UNESCO-Weltkulturerbe,
bezaubernde Stadte und Naturlandschaften
von Porto bis zur Algarve

Wir haben eine Reise voll einzigartiger Entdeckungen
in Portugal konzipiert - beginnend im (ippig griinen Norden
rings um Porto, der im starken Kontrast zum mediterranen,
trockenen Siiden (Alentejo und Algarve) steht.

Dadurch erleben wir die zahlreichen eindrucksvollen
Naturlandschaften, aber auch urspriingliche Dérfer und
Stddtchen mit Fischertradition im faszinierenden
Gegensatz zu den beiden grofien Metropolen Porto und
Lissabon. Dazwischen eingewoben ist das reiche UNESCO-
Weltkulturerbe eines faszinierenden Reiselandes.

1. Tag: Wien/Miinchen/Salzburg/Graz - Frankfurt/Ziirich - Porto. Nach
Moglichkeit Zuflige am Morgen nach Frankfurt bzw. Zirich - Linienflug
mit Lufthansa bzw. Swiss nach Porto (ca. 09.30 - 11.20 Uhr). Porto ist
die groBte Stadt im Norden Portugals und seit Jahrhunderten ,Rivalin®
von Lissabon. Zu beiden Seiten des Douro breiten sich die Schwes-
ternstadte Porto und Vila Nova da Gaia auf zahlreichen Hiigeln aus.
Am Nachmittag unternehmen wir einen ersten Spaziergang durch die
Gassen der Altstadt von Porto, die sich vom prachtvoll gekachelten
Bahnhof Sao Bento und vorbei an der Kathedrale mit ihrem schonen
kachelgeschmiickten Kreuzgang zum Ufer des Douro mit der beriihm-
ten Briicke Ponte Dom Luis I. (Werkstétte Gustave Eiffel!) hinunter-
ziehen. Hier im alten Hafen, am Cais da Ribeira, ist viel vom urspriing-
lichen Flair der alten Handelsstadt Porto zu spliren.

2. Tag: Ausflug UNESCO-Welterbe Guimaraes - Braga - UNESCO-Welt-
erbe Bom Jesus - UNESCO-Welterbe Porto. Am Vormittag Ausflug in
die abwechslungsreiche Hugel- und Bergregion von Nordportugal:
Zunachst geht es in die erste Hauptstadt des Konigreichs Portugal
nach Guimaraes, das vom machtigen Kastell und Palast beherrscht
wird - Spaziergang von der Festung in die Altstadt mit dem schonen
Hauptplatz Largo da Oliveira. Weiterfahrt in das barocke Stadtchen
Braga - kurzer Spaziergang zur Kathedrale und zum Bischofspalast.
Zur nahe gelegenen Wallfahrtskirche Bom Jesus fiihrt ein prachtvoller
barocker Treppenaufgang hinauf. Am friihen Nachmittag Rickkehr
nach Porto: Besuch der eindrucksvollen Kirche Sao Francisco mit ihrer
prachtigen barocken Innenausstattung sowie der schonen Borse von
Porto, wo wir u.a. den ,maurischen Saal“ sehen. Unbedingt zur Stadt

gehort auch ein Besuch einer der berlihmten Portwein-Kellereien in
Vila Nova da Gaia - Verkostung inklusive!

3. Tag: Porto - Aveiro - Coimbra - UNESCO-Welterbe Tomar - Fatima.
Fahrt liber Aveiro (kurzer Fotostopp bei den bunten Fischerbooten,
Barco Moliceiro genannt) nach Coimbra: Spaziergang durch die
altehrwiirdige Universitdtsstadt am Ufer des Mondego zur Sé Velha
(Kathedrale) und zur Universitat (keine Innenbesichtigung moglich).
Am Nachmittag besichtigen wir die Christusritterburg von Tomar, die
alle Facetten der portugiesischen Spatgotik, der Manuelinik, zeigt. Der
alteste Teil der Klosteranlage ist die auf die Templer zurlickgehende
.Charola“, die urspriingliche Gebetskapelle der Tempelritter. Mit ihren
machtigen Stiitzpfeilern und der mit Zinnen bestiickten Terrasse wirkt
sie wie eine Festung. Am Abend erreichen wir den weltberiihmten
Wallfahrtsort Fatima - nach dem Abendessen Moglichkeit zum Besuch
der Wallfahrtskirche bzw. der Lichterprozession (Mai - Oktober).

4. Tag: Fatima - UNESCO-Welterbe Batalha und Alcobaca - Obidos -
Cabo da Roca - Lissabon. Kurze Besichtigung des Klosters Batalha mit
seinem fantastischen Kreuzgang, anschlieBend Fahrt nach Alcobaga,
einem der schonsten Zisterzienserkloster Europas mit der groften
Kirche Portugals, die Anfang des 13. Jh. errichtet wurde. Lange Zeit
war Alcobaca das geistliche Zentrum Portugals. Weiter geht es in die
bezaubernde Stadt Obidos, die von wehrhaften Mauern umgeben ist
und den Reiz vergangener Zeiten in den mittelalterlichen Gasschen
und Platzen bewahren konnte. Am Nachmittag erreichen wir das Cabo
da Roca, den westlichsten Punkt Festlandeuropas, an dem sich hoch
liber einer Steilklippe ein Leuchtturm erhebt. Entlang der Kiiste geht
esvorbei an den ehemaligen Fischerdorfern Cascais und Estoril in die
portugiesische Hauptstadt nach Lissabon.

5. Tag: Lissabon - UNESCO-Welterbe Belém. Am Morgen Fahrt in den
Stadtteil Belém zum Denkmal der Entdecker, dem Torre de Belém
(Eintritt nicht inklL) sowie zum eindrucksvollen Jerénimos-Kloster
(Besichtigung), einem prachtvollen Beispiel der Manuelinik mit
fantastischem Kreuzgang und Klosterkirche. Riickfahrt ins Stadt-
zentrum - nach dem Mittagessen Spaziergang durch die Alfama zur
Kathedrale mit schonen Ausblicken (Miradouros) hinunter zum Tejo.
Weiter geht es zum Kastell Sao Jorge (Eintritt inkL.) hoch {iber der Stadt,
durch die engen Gassen der Alfama spazieren wir anschliefend wieder
hinunter zum Rossio. Am spaten Nachmittag haben Sie die Moglich-
keit, mit dem Reiseleiter die Oberstadt (Bairro Alto) zu erkunden:
Sie spazieren in das Kiinstlerviertel Chiado zum beriihmten Kaffee-
haus ,A Brasileira“ mit der Statue des Dichters Fernando Pessoa und
zur prachtvollen Jesuitenkirche Sao Roque. Sie haben aber auch die
Maoglichkeit zu einem Bummel durch die HauptgeschaftsstraBe Rua
Augusta, wo Sie den ,Eiffelturm Lissabons” - den Santa Justa Aufzug -
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sehen. Abends Maglichkeit zum Besuch eines Fado-Lokals.

6. Tag: Lissabon - Alentejo: UNESCO-Welterbe Evora - Beja. Fahrt in
das Alentejo, eine der bezauberndsten Landschaften Portugals, die
durch den Literatur-Nobelpreistrager José Saramago bekannt wurde.
Mit weiten Korkeichenwaldern, Olivenhainen und Weinbergen, vor
allem aber bildschonen weiBen Dorfern und Stadten begeistert sie
jeden Besucher. Besuch des Dolmen Anta Grande von Zambujeiro, der
vor mehr als 6000 Jahren errichtet wurde - das Alentejo ist reich an
megalithischen Statten. Am Nachmittag Rundgang durch die schone
Altstadt von Evora, das Zentrum des Alentejo, zum prachtvollen Tem-
pel aus romischer Zeit und zur machtigen gotischen Kathedrale. Am
spaten Nachmittag geht es in das slidliche Alentejo.

7. Tag: Beja - Algarve - Lagos - Albufeira. Fahrt Richtung Siiden an die
berlihmteste portugiesische Kiistenlinie, die - korrekt den - Algarve;
al-Gharb/der Westen wurde einstmals die Kiiste bezeichnet. Vorbei an
den eindrucksvollen Felsformationen der Praia da Rocha erreichen wir
die Festung Sagres, die Heinrich der Seefahrer errichten lieB. Weiter
zum Cabo de Sao Vicente, der Stidwestspitze Portugals, das sich mach-
tig gegen den Atlantik erhebt. Riickfahrt nach Albufeira mit Fotostopp
bei den herrlichen Felsformationen der Ponta da Piedade.

8. Tag: Albufeira - Almancil - Faro - Miinchen/Frankfurt - Wien/Salz-
burg/Graz/Miinchen. Moglichkeit zu einer individuellen Verldnge-
rung an der Algarve (siehe Seite 109). Nahe Albufeira besuchen wir in
Almancil noch die herrlich mit Azulejos ausgestaltete Kirche Sao Lou-
renco, die zu den schonsten in Portugal zahlt. AnschlieRend Transfer
zum Flughafen - Riickflug nach Frankfurt (ca. 1315 - 17.25 Uhr) oder
Miinchen (ca. 13.50 - 17.50 Uhr) - Weiterflug nach Osterreich.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Porto ****Hotel ,Vila Galé Porto“ (im Zentrum von Porto)
Fatima  ****Hotel ,Santa Maria“ (ca. 100 m von der Basilika)
Lissabon ****Hotel ,Olissippo Marqués de Sa“ (beim Gulbenkian-
Park, ca. 3 km vom Rossio entfernt) bzw. im
****Hotel ,Olissippo Oriente” (beim 3., 4., 6., 7. und 8.
Termin - im Parque das Nagoes, ca. 20 Minuten mit der
U-Bahn ins Zentrum)
Beja ****Hotel ,Vila Galé Alentejo Vineyard“ (25 km von Beja)

Albufeira ****Hotel ,Vila Galé Cerro Alagoa“ (im Zentrum)

HINWEIS: Bitte haben Sie Verstandnis, wenn das ****Hotel in
o Albufeira vielleicht fiir Ihre Vorstellung zu groR und unpersonlich ist.
An dieser weltberiihmten Badekiiste ist es extrem schwierig, fiir nur
1 Nacht eine adaquate Unterbringung anzubieten - gleichzeitig wollen
wir auf die Naturschonheiten der Algarve absolut nicht verzichten.
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
29.03. - 05.04.2025 Mag. Bronka Zappe

12.04. - 19.04.2025* Karwoche

13.04. - 20.04.2025 Karwoche

26.04. - 03.05.2025 Staatsfeiertag
03.05. - 10.05.2025 *

10.05. - 17.05.2025 >3

17.05. - 24.05.2025
24.05.-31.05.2025 Chr. Himmelfahrt
31.05.-07.06.2025

20.09. - 27.09.2025*

27.09. - 04.10.2025*
25.10.-01.11.2025* Nationalfeiertag Mag. Martin Knor

Mag. Martin Knor

Dr. Thomas Ertlthaler

Mag. Jiirgen Flick

Dr. Franz Halbartschlager

Adrian Vonwiller

Dr. Martin Wronna

Dr. Thomas Ertlthaler

Dr. Thomas Ertlthaler

Dr. Franz Halbartschlager

Inés Tomas

Flug ab Wien €2.120,- €2.190,~ €2.270,~ €2.340,- €2.390,-
€2.370,- €2.450,- €2.520,~ €2.570,~-
€2.370,- €2.450,~ €2.520,~ €2.570,~

€445~ €445 €445~ €445~

Flug ab Miinchen

Flug ab Graz, Salzburg
EZ-Zuschlag €400,~

1 keine Zufliige ab Graz und Salzburg moglich
2 programm erfolgt in umgekehrter Reihenfolge
3 keine Zufliige ab Miinchen, Graz und Salzburg méglich

LEISTUNGEN

Linienflug mit Lufthansa/Austrian/Swiss tiber Frankfurt oder Ziirich
nach Porto bzw. Direktflug mit Austrian von Wien nach Porto (beim
1. Termin) und von Faro iiber Frankfurt bzw. Miinchen retour
Rundfahrt mit einem portugiesischen Reisebus mit Aircondition
(kein WC), am 5. Tag nachmittags mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln
7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Halbpension mit Friihstiicksbuffet (kein Abendessen am 5. Tag)
Eintritte (ca. € 115,-): Porto (Borse, Kathedrale, Sao Francisco,
Portwein-Kellerei), Coimbra (Kathedrale), Tomar, Batalha, Alcobaga,
Lissabon (Jeronimos-Kloster, Kastell Sao Jorge), Evora (Kathedrale),
Festung Sagres, Almancil (Sdo Lourengo)

1 Polyglott on tour ,Portugal” je Zimmer

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung bzw. beim 11. Termin
qualifizierte deutschsprachige portugiesische Reiseleitung
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 320,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

HINWEIS: Bitte beachten Sie unser Angebot fiir eine Verlangerung an
o der Algarve auf Seite 109.

Portugal



Portugal:

Alentejo
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Wandern im Alentejo

+ Ubernachtung in einer Pousada (stilvoll
renoviertes Schloss)

+ Kork-Trekking in der Serra d'Ossa

+Wein- und Spezialitatenverkostungen

+ Bootsfahrt auf dem Guadiana

1. Tag: Railjet ab Salzburg/Linz/Graz - Wien - Lissabon - Alter do Chao.
Railjet ab Salzburg, Linz bzw. Graz nach Wien. Linienflug mit TAP direkt
nach Lissabon (ca. 13.25 - 16.00 Uhr). Am Nachmittag fahren wir Rich-
tung Norden und folgen dabei dem Tejo - der langste Fluss der Iberi-
schen Halbinsel miindet etwas westlich von Lissabon in den Atlantik.
Alentejo ist das Land jenseits - siidlich - des Tejo. Am Abend erreichen
wir unsere Pousada in Alter do Chao.

2. Tag: Wanderung Steinwehren-Weg - Nisa - Serra de Sao Paulo. Am
Morgen fahren wir in das kleine Dorf Salavessa, das hoch Uber dem
Tejo-Tal liegt. Von dort starten wir unsere Halbtageswanderung zu den
Steinwehren am Fivelo-Fluss. Seit dem Mittelalter wurden Staumauern
und Schopfrader am Fluss angelegt, um einerseits das Wasser liber
Kandle zu Mihlradern zu leiten und um andererseits Gemiise- und
Obstgarten zu bewassern. Wanderung: 10 km, 200 Hm 1 4, ca. 3 Stun-
den. In der kleinen Kreisstadt Nisa erwartet uns eine Jause mit lokalen
Spezialitaten: Der Schafskase von Nisa (Schafskase des oberen Alen-
tejo) zahlt zu den besten Kasesorten des Landes und ist gebietsge-
schiitzt. Durch den ,Tinel das Arvores Fechadas” (,Baumtunnel“) geht
es mit dem Bus auf einer Panoramastrafe auf die Serra de Sao Paulo
zur Kapelle Nossa Senhora da Penha. Von hier bietet sich im Spat-
nachmittagslicht ein wunderschoner Blick auf Castelo de Vide, eine
hiibsche Kleinstadt im Naturpark.

3. Tag: Wanderung Leinpfad am Tejo und Monumento Natural das Por-
tas de Rodao - Marvao. Am Morgen besuchen wir den Menhir von Pata-
lou, einen 4 Meter hohen Monolithen, ein Monument aus der Mega-
lithzeit. Danach erkunden wir das Tejo-Tal und fahren zunachst nach
Amieira do Tejo: Hier startet der ,Trilho das Jans®, ein aussichtsreicher
und einfacher Treppelpfad am Fluss. Eine alte Legende erzahlt, dass
der Sarg der verstorbenen Konigin Isabella von Portugal (gest. 1335 in
Estremoz) am Flusshafen von Amieira do Tejo auf ein Boot verladen
wurde, um von hier aus nach Lissabon verschifft zu werden. Am Ende
der Wanderung (ca. 2 Std., 6 km) setzen wir mit einer Flussfahre liber
und besteigen den Regionalzug, der uns nach Rddao (ca. 20 Minuten
Fahrzeit) bringt. Die Bahnstrecke verlduft direkt am Ufer des Tejo. Nahe
Rodao erkunden wir ein bekanntes portugiesisches Naturmonument,

den ,Tejo-Durchbruch” bei Portas de Rodao. Wir besuchen die Uber-
reste des Castelo do Rei Wamba - hoch {iber dem Flusstal gelegen -
und genieBen einen einzigartigen Panoramablick. In der zerkliifteten
Landschaft haben sich Gansegeier angesiedelt, die mit etwas Gliick
hier beobachtet werden konnen. Am spaten Nachmittag besuchen wir
den Naturpark Serra de Sdo Mamede, eine karge und diinn besiedelte
Granithiigellandschaft an der Grenze zu Spanien. Die kleine Burgstadt
Marvao thront hoch iiber der Landschaft und liegt im Zentrum des
Naturschutzgebietes. Vor der Mauer der alten Festung eroffnen sich
unvergessliche Ausblicke.

4.Tag: Alter do Chao - Wanderung zur Wallfahrtskirche Nossa Senhora
da Lapa - Weinverkostung in Campo Maior - Elvas. Im Siiden des
Naturparks Serra de Sdo Mamede besuchen wir am Morgen ein ,ver-
stecktes Heiligtum“: Wir wandern zur kleinen Wallfahrtskirche Nossa
Senhora da Lapa, ein bezaubernder Ort ganz an der Grenze zu Spanien.
Im Friihling ist die Landschaft in ein Bliitenmeer (Zistrosen) getaucht.
Wanderung 10 km, 150 Hm 1 4, ca. 3 Stunden. Danach besuchen wir
in der Nahe von Campo Maior das traditionsreiche Weingut Adega
Maior: Das auBen schlicht wirkende Bauwerk der Weinkellerei wurde
vom beriihmten portugiesischen Architekten Alvaro Siza Vieira entwor-
fen. Am spaten Nachmittag erreichen wir die beriihmte Festungs- und
Grenzstadt Elvas, UNESCO-Weltkulturerbe aufgrund der verschiedenen
Festungen aus dem 17. und 18. Jahrhundert, die wie Satelliten um die
Stadt angelegt wurden.

5. Tag: Kork-Trekking in der Serra d’Ossa - Vila Vicosa - Monsaraz.
Zwischen Elvas und Evora erstreckt sich die Serra d’Ossa, friiher ein
Riickzugsort fur Kloster und Einsiedler. Auf dem bewaldeten Hiigelzug
unternehmen wir ein Kork-Trekking (ca. 2 Std.) und erfahren dabei
alles Wissenswerte zur Korkeiche und der Korkproduktion im Alentejo.
AnschlieBend besuchen wir Vila Vigosa: Die kleine Stadt ist beriihmt
flir ihre Marmorsteinbriiche und fiir ihr herzogliches und konigliches
Schloss. Dom Fernando, zweiter Herzog von Braganga, lief in der
L,Schattigen Stadt” (Pt.: ,Vila Vigosa“) einen Herzogspalast errichten,
der - vielfach umgebaut - sein heutiges Aussehen hauptsachlich im 17.
Jh. erhielt. Am spaten Nachmittag besuchen wir die kleine Burgstadt
Monsaraz: Die ehemalige Grenzfestung zu Spanien hat heute zwar ihre
strategische Bedeutung verloren, konnte aber ihren mittelalterlichen
Charakter bewahren. Entlang der Rua Direita (HauptstraBe) haben sich
viele reizvolle Hauser aus dem 16. und 17. Jh. erhalten. Die Umgebung
von Monsaraz hat sich jedoch seit 2002 drastisch verandert: Damals
wurde der Stausee von Alqueva - einer der grofSten Europas - ange-
legt, der die einzigartige Lage der kleinen Burgstadt am Berg noch
mehr hervorhebt.

6. Tag: Elvas - Evora - Wanderung entlang des Wasserleitungsweges -
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Valverde - Alvito. Heute besuchen wir Evora, die Hauptstadt des nérd-
lichen Alentejo. Die ,weiBe Stadt” (UNESCO-Weltkulturerbe) besticht
durch ihr einheitliches Stadtbild und zahlreiche Baudenkmaler aus
verschiedenen Epochen der Stadtgeschichte, darunter der best-
erhaltene rémische Tempel des Landes. Das groRte Gebaude Evoras ist
sein Aquadukt, ein Monumentalbau aus dem 16. Jh. Dieses fast 10 km
lange Bauwerk wird von einem Wanderweg begleitet (Agua da Prata),
der zu den ,Quellen” des Aquédukts fiihrt (ca. 7 km, ca. 2,5 Std.). Am
Nachmittag unternehmen wir einen Stadtspaziergang durch Evora zu
den wichtigsten Sehenswiirdigkeiten: Kathedrale, Universitat und Kno-
chenkapelle. AnschlieBend fahren wir nach Valverde und besuchen die
groBRte Megalithanlage Portugals, den Dolmen/Anta Grande do Zam-
bujeiro, bevor wir am Abend Alvito erreichen - hier nachtigen wir in
der Pousada Castelo Alvito, einem renovierten Schloss aus dem 15. Jh.
7. Tag: Ausflug Guadiana-Tal - Wanderung zum Pulo do Lobo - Mértola -
Bootsfahrt auf dem Guadiana. Heute fahren wir Richtung Siiden in den
Guadiana-Naturpark: Der Guadiana ist einer der drei groRen Strome
des Landes und durchflieBt siidlich von Serpa eine schluchtahnliche,
weitgehend naturbelassene Landschaft - eines der letzten Refugien
des Iberischen Luchses. Zunachst besuchen wir die Cascata do Pulo do
Lobo, die der Literaturnobelpreistrager José Saramago in seinem Buch
,Die portugiesische Reise” so beschreibt: ,Der Fluss kocht zwischen
den stahlharten Wanden, das Wasser faucht und tost und wirbelt und
frisst einen Millimeter pro Jahrhundert, pro Jahrtausend, ein nichts in
der Ewigkeit.” Zu Deutsch bedeutet Pulo do Lobo ,der Wolfssprung®,
zu dem wir eine schéne Wanderung unternehmen (mittelschwer, ca.
6 km, 2 Std., 200 Hm 1 4.). Unser nachster Halt ist die kleine Burgstadt
Mértola - in kaum einer anderen Stadt Portugals sind die Reste aus
der maurischen Epoche in der portugiesischen Geschichte noch
starker zu erkennen. Die Hauptkirche der Stadt wurde - ohne groRe
Umbauten - in die Moschee integriert, weswegen das Bauwerk bis
heute Igreja-Mesquita heift. Von Mértola aus unternehmen wir einen
Bootsausflug auf dem Guadiana-Fluss mit prachtigen Ausblicken auf
die Stadt und das Flusstal.

8. Tag: Ausflug zur Vicentinischen Kiiste - Wanderung am Fischerpfad
bei Vila Nova de Milfontes. Ein letzter Ausflug fiihrt uns an die Vicen-
tinischen Kiiste, die Atlantikklste des Alentejo. Zwischen Sines und
dem Cabo de Sao Vicente (Siidwestspitze Portugals) liegt eine ein-
drucksvolle Steilkiistenregion. Hier verlauft der Fischerpfad, einer der
schonsten Kiistenweitwanderwege Europas, der vielfach ausgezeich-
net wurde. Auf einer unvergesslichen Wanderung genieRen wir prach-
tige Ausblicke aufs Meer, auf bizarre Felsformationen und in einsame
Sandbuchten (einfach, ca. 10 km, 4 Stunden, 100 Hm 1 {.).

9. Tag: Alvito - Lissabon - Wien - Salzburg/Linz/Graz. Am Vormittag

Riickfahrt nach Lissabon - Direktflug mit TAP nach Wien (ca. 14.40 -
19.05 Uhr). Weiterfahrt mit dem Railjet nach Linz, Salzburg und Graz.

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderStudienReise mit Flug, Bus/Kleinbus, meist ****Hotels u.

guter Pousada/HP
REISELEITUNG

TERMIN
12.04. - 20.04.2025 Karwoche Dr. Franz Halbartschlager

Flug ab Wien €2.740,-
Railjet ab Linz/Graz, Flug ab Wien € 2.850,-
Railjet ab Salzburg, Flug ab Wien €2.870,-
EZ-Zuschlag €490,~
LEISTUNGEN

+ Flug mit TAP von Wien nach Lissabon und retour

+ Rundfahrt mit portugiesischem Reisebus/Kleinbus mit Aircondition

+ 5 Nachte in ****Hotels und 3 Nachte in einer Pousada (entspricht
einem guten ***Hotel) - Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Kork-Trekking in der Serra d"Ossa

+ Weinverkostung in Campo Maior

+ Jause mit lokalen Spezialitaten in Nisa am 3. Tag

Bahnfahrt am 3. Tag

+ Bootsfahrt auf dem Guadiana-Fluss in Mértola am 7. Tag

- Eintritte: Vila Vicosa (Herzogspalast), Evora (Kathedrale, Universitat,
Knochenkapelle)

+ 1 Polyglott on tour ,Portugal” je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

* Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Alter do Chao ****Hotel ,Vila Galé Collection Alter Real“ (Landhotel)
Elvas
Alvito

****Hotel ,Vila Galé Collection Elvas” (zentral gelegen)

gute ***Pousada ,Castelo Alvito“ (Schlosshotel)

Portugal:

Alentejo
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WanderReise Algarve

+Salzgarten von Olhao

+ Schifffahrt zur Hohle von Benagil mit
Delfinbeobachtung

+Besuch einer Korkfabrik

Die Algarve, bekannt fiir ihre atemberaubenden
Kulissen aus Sandstrdnden, steil in den tiirRisen Atlantik
abfallenden Klippen und bizarren Felsformationen, ist viel
mehr als nur eine beliebte Badedestination.

Auf unserer WanderReise lernen Sie die Region in
ihrer gesamten Vielfalt kennen: Wir wandern entlang der
schénsten Abschnitte der Siid- und WestRliste, lernen
die Flora und Fauna der Naturschutzgebiete, z.B. Ria
Formosa kennen, erkunden das idyllische Hinterland Serra
de Monchique und besuchen charmant urspriingliche
Dorfer, in denen der grofie Urlauberansturm bislang
noch ausgeblieben ist. Wir erleben die traumhaften
Kiistenabschnitte vom Wasser aus und besuchen die
beriihmte ,Hohle von Benagil’, bevor wir die Bootsfahrt mit
einer Delfinbeobachtung abschliefien.

Die kulinarischen Genlisse der Region bleiben uns
nicht verborgen: Wir verkosten die unter Feinschmeckern
begehrte Salzblume von Olhdo, geniefSen Medronho-
Schnaps, der aus den Friichten des Erdbeerbaumes
hergestellt wird, und lassen uns frische Meeresfriichte,
zubereitet in der typischen Cataplana, schmecken!

1. Tag: Wien/Graz - Miinchen /Frankfurt - Faro - Tavira. Zufliige am Mor-
gen nach Miinchen (1. Termin) bzw. Frankfurt (2. Termin). Linienflug mit
Lufthansa nach Faro (1. Termin: ca. 10.45 - 13.05 Uhr, 2. Termin: ca. 10.25
- 12.35 Uhr). Fahrt Richtung Osten nach Tavira. Wir besuchen die Ilha
de Tavira, die groRte der Barriere-Inseln des Naturparks Ria Formosa.
Wir spazieren von Santa Luzia auf einer Briicke zur Praia do Barril und
bewundern den weiten Sandstrand und den legenddren Ankerfriedhof.
Am spaten Nachmittag besuchen wir die kleine Altstadt von Tavira, die
einige sehenswerte Baudenkmaler besitzt: eine romische Briicke und
eine Festung aus der arabisch-muslimischen Zeit der Algarve. Uber-
nachtung in Tavira.

2. Tag: Wanderung Rocha da Pena - Schifffahrt zur Hohle von Benagil
mit Delfinbeobachtung. Wanderung auf den Rocha da Pena im Bar-

rocal, dem Ubergangsgebiet zwischen Kiiste und Bergwelt: Der Rund-
weg fiihrt zunachst bergauf entlang von Felswanden. Oben angekom-
men, werden wir mit einer bilderbuchhaften Aussicht auf die Berge
belohnt. Spater stoRen wir auf einen 800 m langen, eisenzeitlichen
Wall und gelangen schlieBlich in das kleine Dorf Penina, wo die Zeit
seit Jahrzehnten stehen geblieben zu sein scheint. Am Nachmittag
unternehmen wir eine ca. 2-stiindige Schifffahrt auf einem Katamaran
zu den atemberaubendsten Grotten und Felsformationen der Region
zwischen der Marina von Albufeira und der beriihmten Grotte von
Benagil, auch als ,Algar de Benagil“ bekannt. AnschlieBend halten wir
auf unserer Beobachtungsfahrt Ausschau nach dem ,GroRen Timmler*
und dem ,Gemeinen Delfin“. Wanderung Rocha da Pena: Dauer ca. 2,5
Stunden, 6 km, 200 m ™ L

3. Tag: Sao Bras de Alportel: Korkfabrik - Guadiana Weitwander-
weg. Heute besichtigen wir eine Korkfabrik in Sdo Bras de Alportel:
Bei einem gefiihrten Rundgang durch die Fabrik erfahren wir viel
Wissenswertes liber die Korkproduktion und die dkologischen und
wirtschaftlichen Faktoren. Portugal ist der weltweit grofRte Kork-
produzent. Im Anschluss erkunden wir den Sidosten des Lan-
des, eine weitgehend einsame und unbekannte Ecke der Algarve.
Der Guadiana-Fluss (der drittlangste Fluss des Landes) bildet hier
die Grenze zwischen Portugal und Spanien und flieft gemachlich
durch eine hiigelige Landschaft. Wir fahren bis in das Dorf Mes-
quita und wandern ein Stiick des Guadiana Weitwanderweges bis
in die kleine Burgstadt Alcoutim. Der Wanderweg fiihrt zumeist ent-
lang des groBen Flusses und bietet prachtige Ausblicke. Wanderung
am Guadiana-Fluss: Dauer: 13,5 km, ca. 4,5 Stunden, Erdwege und
schmale Pfade, rund 200 m 1 4, eine seichte Flussquerung auf Tritt-
steinen (evt. barfuf).

4. Tag: Meeressalinen Olhao - Kiistenwanderung ,Weg der sieben
hangenden Tiler” - Lagos. Heute besuchen wir die Salzgarten ,Bela
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Mandil, die wir im Naturpark Ria Formosa in der Nahe von Olhao
finden. Hier konnen wir das traditionelle Verfahren zur Herstellung
und Sammlung des natiirlichen Meersalzes und der beriihmten Salz-
blume kennenlernen. Am Nachmittag Wanderung entlang der schon-
sten Steilkiste Siidportugals, auf dem ,Weg der sieben hangenden
Taler” von der Praia da Marinha zur Praia do Vale de Centeanes. Am
Abend erreichen wir unser Hotel in Lagos. Kiistenwanderung: zum Teil
steile An- und Abstiege auf schmalen und rutschigen Pfaden, Dauer ca.
3Stunden, 6 km,200m ™4

5. Tag: Wanderung ,,Rota Vicentina“ von Carrapateira nach Pedralva
- Cabo de Sao Vicente - Sagres. Heute wandern wir einen kleinen Teil
des Fernwanderweges Rota Vicentina. Von Carrapateira an der West-
kiiste geht es ins Landesinnere in das malerische Dorf Pedralva, wo
wir uns wieder starken und landestypisch zu Mittag essen werden. Am
Nachmittag fahren wir zum Cabo de Sao Vicente an der Siidwestspitze
Portugals. Wir besuchen die Festung Sagres, die Heinrich der Seefahrer
errichten lieR. Wanderung Rota Vicentina: Dauer ca. 2,5 Stunden,
10 km,200m ™4

6. Tag: Wanderung Serra de Monchique - Lagos. Der heutige Vormit-
tag flihrt uns durch das gebirgige und vertraumte Hinterland mit
uralten Baumbestanden von Olivenbaumen und Korkeichen, auch
bekannt als immergriines Gebirge ,Serra de Monchique®“. Wir fahren
mit Gelandewagen auf die Picota (773 m), den zweith6chsten Berg
des Monchique-Gebirges, wo uns eine wunderbare Aussicht erwar-
tet. Bei gutem Wetter Uberblicken wir diese wunderbare Hiigelland-
schaft bis zur Stidkiiste der Algarve. Wanderung hinab in die Klein-
stadt Monchique. Hier verkosten wir bei einem lokalen Produzenten
den Medronho-Schnaps, der aus den Friichten des Erdbeerbaums
gebrannt wird. Am Nachmittag kurzer Stadtrundgang in Lagos mit
Besichtigung der Kirche Santo Antonio. Wanderung Monchique: Dauer
ca. 2 Stunden, 6 km, 100 m ™4

7. Tag: Wanderung Diinen von Almograve - Odeceixe. Rundwanderweg
entlang der Kiiste neben dem weiten Strand von Brejo Largo. Die Flora
der Diinen ist vielfaltig, den Weg saumen duftende Krauter - Rosma-
rin, Lavendel, Thymian, ... Am spaten Nachmittag besuchen wir das
kleine Dorf Odeceixe und spazieren von dort zu einer Windmiihle, die
hoch liber dem Tal des Seixe-Flusses liegt. Riickfahrt nach Lagos. Das
heutige Abendessen findet in einem Fischrestaurant im Zentrum von
Lagos statt, in dem wir ,Cataplana Algarvia“ genieen. Wanderung
Diinen von Almograve: sandige Wege und seichte Flussiiberquerung
(barfuf3), Dauer ca. 3 Stunden, 8 km, Hohenunterschied unerheblich.
8. Tag: Lagos - Almancil - Faro - Frankfurt/Miinchen - Wien/Graz. Am
Vormittag besuchen wir am Weg zum Flughafen die kleine Kirche Sao
Lourenco de Almancil, die zu den schonsten Kunstwerken der Algarve

Hohle von Benagil © Ivanildo - stock.adobe H Almograve © lisandrotrarbach - stock.adobe.com HE Lagos © ABUELO RAMIRO - stock.adobe.com
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zahlt. Riickflug mit Lufthansa tiber Frankfurt (1. Termin: ca. 13.25 - 17.30
Uhr) bzw. iiber Miinchen (2. Termin: ca. 14.05 - 1810 Uhr) nach Oster-
reich.

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderStudienReise mit Flug, Bus/Kleinbus/Geldndewagen,
****Hotels/HP und 1 Mittagessen

TERMINE REISELEITUNG
29.03. - 05.04.2025 Dr. Franz Halbartschlager

04.10. - 11.10.2025 Dr. Franz Halbartschlager

Flug ab Wien €2.360,- €2.660,-
Flug ab Graz, Miinchen € 2.540,- €2.840,-
EZ-Zuschlag €390~ €450,
LEISTUNGEN

+ Flug mit Lufthansa Uber Frankfurt bzw. Miinchen nach Faro und
retour

- Transfers und Ausfliige mit einem portugiesischen Reisebus/
Kleinbus mit Aircondition

+ Auffahrt mit Gelandewagen auf die Picota am 6. Tag

- 7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC und Friihstiicksbuffet

+ Halbpension im Hotel vom 1. - 6. Tag

+ 1 Abendessen ,Cataplana Algarvia“am 7. Tag in einem typischen
Fischrestaurant in Lagos

+ Mittagessen am 5. Tag in einem landestypischen Gasthaus

+ Eintritte: Korkfabrik, Salinen Olhdo, Festung Sagres, Kirche Santo

Antonio in Lagos, Kirche Sao Lourengo de Almancil

Verkostung von Medronho-Schnaps

- 2-stiindige Schifffahrt (Katamaran) zu der Hohle von Benagil mit

Delfinbeobachtung

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Algarve” je Zimmer

- qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

* Flug bezogene Taxen (derzeit € 330,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-

halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.

Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Tavira **+*Hotel ,Vila Galé Albacora“, Oko-Hotel inmitten des
Naturparks Ria Formosa

Lagos ****Hotel ,Vila Galé Lagos” (ca. 3 Gehminuten vom Strand
und ca. 2,5 km vom Zentrum entfernt)

Portugal:

Algarve
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Blumeninsel Madeira ()

+ 4*-Hotel bei Funchal
+tagliche Ausfliige und leichte Kurzwanderungen
+ madeirensisches Barbecue-Picknick

Blumenfest - Termin 01.05.2025

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Miinchen - Wien - Funchal. AlRail von
den Bundeslandern bzw. Zuflug von Miinchen nach Wien (je nach Ver-
figharkeit, ev. am Vorabend). Flug mit Austrian nach Funchal (ca. 07.45
- 11.30 Uhr - Termin 13.4.25 bzw. ca. 12.05 - 15.50 Uhr - restlicheTermine).
Transfer zum Hotel.

2. Tag: Bergwelt Pico do Ariero - Wanderung im Queimadas-Natio-
nalpark - Santana. Uber Monte geht es am Morgen gleich zum ers-
ten ,Hohepunkt” der Insel, dem Pico do Ariero, mit 1818 m einer der
hochsten Berge Madeiras, von dessen Aussichtspunkt sich ein lber-
waltigendes Panorama iiber die gesamte Insel 6ffnet. Weiterfahrt in
den Queimadas Nationalpark - hier finden wir einen der schonsten
Laurazeenwalder Madeiras; die immergriinen Lorbeerwalder zahlen
zum UNESCO-Weltnaturerbe. Wie in einem verwunschenen Zauberwald
sind die Baume mit Moosen und Flechten bewachsen. Im Sommer und
Herbst fihrt unsere leichte Wanderung vorbei an prachtvollen Horten-
sien. AnschlieBend Fahrt nach Santana mit seinen beriihmten, stroh-
gedeckten Hausern. Levada-Wanderung: Breiter, flacher Weg, teilweise
gepflastert, meist aus Erde, evtl. steinig/schlammig. Gehzeit: ca. 2 Std.
3. Tag: Funchal: Altstadtrundgang - Markthalle - Botanischer Garten -
Monte. Spaziergang durch die Inselhauptstadt Richtung Tiago Festung
und durch die Altstadtgassen zur Kathedrale, weiter in die Markthalle
mit einem farbenfrohen Blumen- und Obstangebot und der interes-
santen Fischhalle. Bei einer Verkostung lernen wir Madeira-Wein ken-
nen und besichtigen im Anschluss den Botanischen Garten hoch tber
der Stadt, einen der schonsten und pflanzenreichsten Garten der Insel.
Auffahrt in den hiibschen Ort Monte zum Grabmal des dsterr. Kaisers
Karl ., der hier seine letzte Ruhestatte gefunden hat. Wenn es die Zeit
erlaubt: Moglichkeit zur Abfahrt im traditionellen Korbschlitten (fak.).
Beim Termin 1.5.2025/Blumenfest besuchen wir die beriihmte ,Mauer
aus Blumen* am Rathausplatz in Funchal.

4. Tag: Levada-Wanderung im Siidwesten - Aussichtspunkt Ponta do
Pargo - Kiistendorfer. Entlang einer sanft glucksenden Levada wan-
dern wir vorbei an landwirtschaftlich genutzten Terrassenfeldern und
gewinnen einen Einblick in den Alltag der Bevolkerung. Weiter zum
Ponta do Pargo, dem Leuchtturm an der Westspitze Madeiras: Der

Blick von den knapp 400 m hohen Klippen auf das Meer und die Steil-
kiiste ist atemberaubend. Zum Abschluss besuchen wir die schonsten
Orte im Slidwesten Madeiras - Ponta do Sol, Jardim do Mar und Padl
do Mar - und erfahren in einer Bananenplantage alles vom Anbau bis
zur Vermarktung der Madeira-Banane. Levada-Wanderung: Schmaler
Weg tw. aus Beton, Erde bzw. auch steinig. Gehzeit: ca. 2,5 Std./leicht.
Beim Termin 1.5.2025/Blumenfest besuchen wir den bekannten Blu-
menkorso in Funchal.

5. Tag: Madeiras Siidkiiste: Cabo Girdo - Fischerdorf Cimara de Lobos
- ,Nonnental”. Vom spektakularen Aussichtsbalkon Cabo Girao genie-
Ben wir den atemberaubenden Ausblick auf die Kiiste und auf die
Terrassenfelder unterhalb des Kaps. Anschliefend Besuch des Fischer-
dorfes Camara de Lobos, eine der altesten Siedlungen der Insel. Im
Hafen diimpeln bunte Fischerboote und in den engen Gassen leben
nach wie vor Fischerfamilien. Mit Stolz erinnert sich der Ort an die Zeit,
als Winston Churchill sich hier beim Malen inspirieren lieR. Schoner
Spaziergang entlang der Kiistenpromenade. Danach imposante Fahrt
in das Becken von Curral das Freiras, das als ,Nonnental“ bekannt ist.
Gewaltiger Tiefenblick vom Aussichtspunkt in den Talkessel, der von
den hochsten Bergen Madeiras umgeben ist. Spaziergang, ca. 1 Std.
6. Tag: Levada-Wanderung im Osten - Felsenklippen Ponta de Sao
Lourengo. Uber Machico geht es in den Osten der Insel - durch Terras-
senkulturen mit unterschiedlichem Obstanbau fiihrt unsere schone
letzte Levada-Wanderung. Fahrt an die gewaltige Ostspitze Madei-
ras zur Ponta de Sao Lourengo mit fantastischen Ausblicken auf die
azurfarbenen Buchten der Nordkiiste mit ihren rotschimmernden
Gesteinsformationen. Levada-Wanderung: Meist flach verlaufender,
tw. schmaler/steiniger Weg aus Erde bzw. Beton, tw. aus Asphalt, Geh-
zeit: ca. 2 Std., Sdo Lourenco: Untergrund steinig, erdig, unbefestigt.

7. Tag: Wanderung in der Hochebene Paiil da Serra - Barbecue-Pick-
nick - Kiistenorte Porto Moniz und Sao Vicente. Fahrt in den Norden
der Insel, wobei wir auf unserer Route eine kurze Wanderung iiber die
wunderschdne, aber karge Hochebene Pail da Serra einlegen - land-
schaftlich erinnert sie etwas an Hochmoorgebiete im schottischen
Hochland: Erikabaume, Stechginster und Farne saumen den Weg. Zu
Mittag lassen wir uns ein typisch madeirensisches Barbecue-Picknick
schmecken. Im Kiistenort Porto Moniz besteht, sofern die Brandung es
zulasst, die Moglichkeit zu einem erfrischenden Bad in den von bizar-
ren Lavafelsen umgebenen Naturschwimmbecken. Riickfahrt Uiber Sao
Vicente (kurzer Aufenthalt) entlang der Nordkiiste nach Funchal. Teil-
weise schmaler, steiniger Weg aus Erde bzw. Beton, uneben. Gehzeit:
ca. 1,5 -2 Std.

8. Tag: Funchal - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Miinchen. Je nach
Termin Vormittag bzw. bis friiher Nachmittag Zeit zur freien Verfiigung -



Gelegenheit zum Stadtbummel in Funchal. Transfer zum Flughafen und
Riickflug nach Wien (ca. 125 - 17.40 Uhr - Termin 13.4.25 bzw. ca. 16.40 -
22.05 Uhr - restliche Termine). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslan-
der oder nach Miinchen (je nach Verfligharkeit, ev. am nachsten Tag).

WanderStudienReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP
TERMINE REISELEITUNG
09.03. - 16.03.2025

13.04. - 20.04.2025 EETEEITETE

01.05. - 08.05.2025 NETETTE

01.05. - 08.05.2025* Blumenfest

29.05. - 05.06.2025 Chr. Himmelfahrt

05.06. - 12.06.2025 Pfingsten

14.08. - 21.08.2025 Maria Himmelfahrt

18.09. - 25.09.2025

16.10. - 23.10.2025

Eduardo Dias bzw.
Martinho Macedo

FlugabWien  €1.790,- €1.860,- €2.090,- €2.390,~ €2.450,-

AlRail ab Linz, Flug ab Wien
€1.900,- €1.970,~ €2.200,- €2.500,~ € 2.560,~

AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
€1.920,- €1.990,- €2.220,- € 2.520,- €2.580,~

AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
€1.950,- €2.020,~ €2.250,- €2.550,- €2.610,-

Flug ab Miinchen € 1.950,- €2.020,~ € 2.250,- € 2.550,~ €2.610,-
EZ-Zuschlag €245,- €245, €245~ €245~ €500,

Aufpreis seitlicher/direkter Meerblick pro Person
€57~ €57~ €57,- €57~

An- und Riickreise nach/von Wien zum Teil am Vorabend bzw. am
nachsten Morgen moglich. Hotel in Wien (nicht inkL), siehe Seite 221.
1 Unterbringung im ****Hotel ,Pestana Village Garden Resort”

(im Westen von Funchal, nur ca. 2 km ins Zentrum)

LUnterwegs mit Profis“ -
bekommen Sie einen Einblick
in die Reise mit unserem
YouTube-Video von

Claudius Rajchl.

Video ansehen

Porto Moniz

LEISTUNGEN

« Linienflug mit Austrian nach Funchal und retour

+ Transfers und Ausfliige mit Bus oder Kleinbus

- 7 Ubernachtungen im ****Hotel ,,Baia Azul“ (im Westen von Funchal,
nur ca. 3 km ins Zentrum) - Landes-Klassifizierung, in Doppel-/Zwei-
bettzimmern mit Dusche/WC bzw.
7 Ubernachtungen im ****Hotel ,Pestana Village Resort" (im
Westen von Funchal, nur ca. 2 km ins Zentrum - Zusatzhotel beim
Termin 1.5.2025) - Landes-Klassifizierung, in Doppel-/Zweibettzim-
mern mit Dusche/WC

+ Halbpension (davon 1x anstatt Abendessen BBQ-Picknick-Lunch)

+ Weinverkostung von Madeira-Wein

« Eintritt: Pico do Ariero, Botanischer Garten in Funchal, Cabo Girao

- Tribiinenplatz beim Blumenkorso (nur Termin Blumenfest)

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Madeira“ pro Zimmer

+ qualifizierte deutschsprechende ortliche Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 170,- ab Wien, € 210,-- ab Bundes-
lander, € 320,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HINWEISE:

o Der Ablauf des Programms kann von Termin zu Termin
unterschiedlich sein! AuBerdem werden unsere Ausfliige u.
Wanderungen an das Wetter angepasst, um einen optimalen
Programmablauf zu gewahrleisten.

+ Wanderschuhe, Trittsicherheit erforderlich!

+ Es wurde eine Tourist Tax in Hohe von € 2,- pro Person und Tag 4
eingefiihrt. Diese ist von den Reiseteilnehmern direkt im Hotel zu
begleichen.

+ Bei Aufzahlung auf ein Zimmer mit Meerblick erfolgt die Unter-
bringung in Zimmern mit seitlichem oder direktem Meerblick.

Madeira-Verlangerung:

***¥Hotel ,Baia Azul"
Das moderne ****Hotel liegt oberhalb des Meeres, direkt an der
Promenade und nur ca. 3 km vom Stadtzentrum Funchals entfernt

)qo

(Linienbusverbindung ab Hotel). Das Meerwasserschwimmbad ,Ponta
Gorda“ erreichen Sie in ca. 4 Gehminuten (Eintritt gegen Gebiihr). Je
nach Flugauslastung kann ein Aufpreis fiir den geanderten Riickflug
anfallen.

Preis pro Person/Woche (inkl. Halbpension), ohne Transfer

im Doppelzimmer ab €590,- Portugal:

EZ-Zuschlag ab € 245,~

Madeira




Portugal:

Azoren
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Azoren RundReise

Inselhiipfen im Atlantik:
Sao Miguel - Terceira - Pico - Faial

Erleben Sie mit unserer neuen Azoren RundReise
die faszinierende Welt der westlichsten Inselgruppe
Europas, die sich 1800 km von Lissabon entfernt im
Atlantik erstreckt. Hier haben vulkanische Krdfte
atemberaubende Landschaften geformt, die sich mit einer
Vielzahl an Pflanzen schmiicken. Entdecken Sie tiefblaue
Kraterseen, natiirliche Meerwasserpools, beeindruckende
Vulkanlandschaften und spektakuldre Kiistenabschnitte.
Begleitet von unseren erfahrenen Reiseleitern werden Sie
bei tdglichen Ausfliigen und leichten Kurzwanderungen die
Azoren in ihrer vollen Pracht intensiv erleben!

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Lissabon - Ponta Del-
gada. Railjet ab den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiigbarkeit).
Linienflug von Wien iiber Lissabon nach Ponta Delgada (ca. 13.25 - 23.45
Uhr). Die Insel Sdo Miguel ist die gréBte und wirtschaftlich bedeu-
tendste Insel der Azoren. Hier vereint sich die landschaftliche Vielfalt
des Archipels: sattgriine Weiden, wildromantische Hohenzlige, tief-
blaue Kraterseen und heiBe Quellen.

2. Tag: Sao Miguel: Ananasplantage - Lagoa do Fogo - Ribeira Grande -
Sete Cidades - Boca do Inferno. Am Vormittag Besuch einer Ananas-
plantage nordlich von Ponta Delgada. AnschlieRend fahren wir in das
zentrale Gebirgsmassiv der Insel und genieBen vom Pico da Barrosa
eine herrliche Aussicht auf den wahrscheinlich schonstens Krater-
see der Insel, den Lagoa do Fogo. Weiterfahrt in das hiibsche kleine
Barockstadtchen Ribeira Grande an der Nordkiiste von Sao Miguel -
Stadtspaziergang. Am Nachmittag erreichen wir den Riesenkrater von
Sete Cidades mit 12 km Umfang und zwei groRen Kraterseen. In der
Mitte des Kraters liegen der Griine und der Blaue See, die nur duch
einen schmalen Damm voneinander getrennt sind. Auf einem erdigen
Pfad spazieren wir zum beriihmten Aussichtspunkte Boca do Inferno
(ca. 1,5 km/Weg, selber Weg zuriick) mit herrlichen Blick auf den Krater.
3. Tag: Teeplantage - Furnas - typisches Cozido-Mittagessen - Park
Terra Nostra. Im Nordosten Sao Miguels besuchen wir die alteste noch
.arbeitende” Teefabrik Europas - Cha Gorreana. Das subtropische
Mikroklima und der vulkanische Boden ermoglichen die Produktion
von bekommlichen Griin- und Schwarztees nach alter Familientra-
dition. Weiterfahrt nach Furnas, das am Kraterboden eines aktiven

s da Cidade © stock.adobe.com
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Faial
Pico

Vulkans liegt. Hier kann man das beeindruckende Schauspiel geother-
malen Aktivitdten hautnah beobachten: HeiBe Quellen, sprudelnde
Schlammtopfe und dampfende Erdlocher, eingebettet in lippige Vege-
tation. Eine lokale Spezialitat ist der ,Cozido®, ein Gericht aus Fleisch
und Gemdse, das im heiBen Vulkanboden gegart wird. Wir schauen
zu, wie die Topfe aus dem heiBen Untergrund geholt werden und
lassen uns anschliefend das landestypische Schmorgericht schme-
cken. Gestarkt spazieren wir (ca. 1,5 Std.) zwischen kleinen Seen, Dra-
chen- und Farnbaumen, Hibiskus, Kamelien und Strelitzien durch den
botanischen Park ,Terra Nostra“. Wer mochte, kann im warmen ocker-
farbenen Thermalsee ein Bad nehmen. Uber die alte Inselhauptstadt
Vila Franca do Campo geht es zuriick nach Ponta Delgada.

4.Tag: Sao Miguel: Ponta Delgada - Terceira: Serra do Cume - Monte Bra-
sil. Rundgang durch die engen Gassen der hiibschen Inselhauptstadt,
deren basaltsteingepflasterte Altstadt durch die ,Portas da Cidade®,
das bekannte dreibogige Stadttor, mit dem Hafen verbunden ist. Am
Nachmittag Flug nach Terceira. Mit dem Bus geht es auf die 500 m hohe
Serra do Cume mit herrlicher Aussicht auf die saftigen Wiesen von der
Caldeira bis zum Meer. Weiterfahrt zum imposanten Vulkankegel Monte
do Brasil, der sich auf einer Halbinsel direkt vor der Inselhauptstadt
erhebt. Von hier oben liegt uns Angra do Heroismo zu FiiRen.

5. Tag: Terceira: UNESCO-Weltkulturerbe Angra do Heroismo -
Lavahdohlen ,Algar do Carvao“ u. ,,Gruta do Natal“ - Biscoitos - Kase-
verkostung. Vom Hotel spazieren wir, zum Teil entlang der Kiiste, in die
UNESCO pramierte Inselhauptstadt Angra do Heroismo (ca. 1,5 km). In
der charmanten Altstadt mit seinen Herrenhdusern, alten Klostern und
Kirchen ist die einstige politische, wirtschaftliche und religiose Bedeu-
tung noch heute spiirbar. Wir besuchen das Kloster von Sao Gongalo,
eine der altesten Klosteranlangen der Stadt, und spazieren im Garten
des Herzogs von Terceira mit seiner riesigen Pflanzenvielfalt zum Obe-
lisken, der an den Ubergang vom Absolutismus zum Liberalismus in
Portugal erinnert. Nach der Mittagspause geht es in das Inselinnere,
zum ,Mittelpunkt der Erde” wo wir spektakuldre vulkanische Forma-
tionen sehen. Uber Treppenstufen steigen wir 100 m hinab in den
mehr als 2000 Jahre alten Lava-Forderschlot der Hohle ,Algar do Car-
vao". Gleich in der Nahe besuchen wir die imposante Lava-Tropfstein-
hohle ,Gruta do Natal“. AnschlieBend Fahrt in den Inselnorden, nach
Biscoitos. Erkaltete Lavastrome bildeten vor etwa 4.500 Jahren natiir-
lichen Meerwasserpools zwischen den Felsen. Zum Abschluss Besuch
einer Kasefabrik und Verkostung des typischen Inselkase. Algar do
Carvao: ca. 250 Stufen & 1; Gruta do Natal: ebener Weg auf Lavagestein
6. Tag: Terceira: Sao Sebastido - Praia da Vitoria - Faial: Capelinhos
- Caldeira. Fahrt entlang der Kiiste nach Sao Sebastido, das alteste
Dorf der Insel. Hier wurde von den ersten Siedlern im 15. Jh. die

Sao Miguel
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gleichnamige Kirche erbaut, in der wir Reste mittelalterlicher Fres-
ken bestaunen konnen. Vom Miradouro do Pico Facho werfen wir
einen Blick hinab auf die Kiistenstadt Praia da Vitoria, bevor es zum
Flughafen geht. Flug zur ,Blauen Insel” Faial - direkt vom Flughafen
geht es mit dem Bus entlang der Westkiiste zum Vulkan bei Capelin-
hos. 1957 - 1958 haben hier ein Vulkanausbriiche die Insel Faial um
ca. 2,4 km? vergroBert und die umliegenden Dorfer mit einer Asche-
schicht iberzogen. Uber 60 Jahre danach kénnen wir beim Besuch
des interessanten Museums mehr iiber Vulkanismus erfahren. Beim
Aufstieg auf den alten Leuchtturm ergeben sich wunderbare Ausblicke
auf die umliegende bizarre Vulkanlandschaft. Im Anschluss fahren
wir hinauf auf die machtige Caldeira des Cabego Gordo (Fotostopp)
und werfen einen Blick in die Caldeira mit knapp 1,5 km Durch-
messer und 400 m Tiefe. Den Abend verbringen wir im Hafen von
Horta, dem Treffpunkt von Weltumseglern. Spaziergang Capelinhos:
ca. 1,5Std.,ca.50m ™ 150 m 4

7. Tag: Ausflug Pico: Walfangerdorf Lajes - Lagoa do Capitao - Picos
Weingérten (UNESCO-Welterbe) - Weinverkostung. Morgens Schiff-
fahrt zur Nachbarinsel Pico: Majestatisch thront der 2351 m hohe Pico
Alto - der hochste Berg Portugals - in der Inselmitte. Auf dem Weg ent-
lang der Siidkiiste machen wir Halt bei einer alten Miihle (Fotostopp),
sehen Drachenbaume und erreichen schlieBlich das alte Walfanger-
dorf Lajes. Im Walfangmuseum erfahren wir viel iiber die - neben dem
Schiffsbau - ehemalige Haupteinnahmequelle der Insel. Nach einem
gemeinsamen Mitttagessen geht es mit dem Bus in das Hochland der
Insel. Hier oben herrscht Stille und bei gutem Wetter bietet sich vom
Ufer des Lagoa do Capitao ein prachtvoller Ausblick auf den Pico.
Weiterfahrt an die Nordkuste: Mit einem lokalen Winzer spazieren wir
durch die 2004 von der UNESCO zum Welterbe ernannten Weingarten
von Lajido de Santa Luzia (ca. 1,5 Std.). Hier wachst auf nahrstoffrei-
chem Vulkanboden, geschitzt von Trockensteinmauern, der typische
Inselwein. AnschlieBend verkosten wir verschiedene Pico-Weine. Am
Abend Riickfahrt mit dem Schiff nach Faial.

8. Tag: Faial: Horta - Lissabon. Vormittag zur freien Verfiigung - Mog-
lichkeit zu einer Walbeobachtungsfahrt (fak., ca. € 70,--) oder zu einem
Rundgang durch die kleine, beschauliche Inselhauptstadt mit ihrer
bekannten Marina, an deren Kaimauer sich Segler aus aller Herren
Lander verewigen - die Mole gleicht mit ihren vielen bunten Bildern
einer riesigen Galerie. AbschlieRend genielen wir ein gemeinsames
Mittagessen. Transfer zum Flughafen und Flug nach Lissabon. Nachti-
gung in einem Flughafenhotel.

9. Tag: Lissabon - Wien - Railjet nach Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz.
Rickflug von Lissabon nach Wien (ca. 08.10 - 12.35 Uhr) bzw. Weiter-
fahrt mit dem Railjet nach Linz, Salzburg, Graz bzw. Innsbruck.

Flug ab Wien

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, *** u. ****Hotels/NF
sowie 3x Abendessen und 3x Mittagessen

TERMINE REISELEITUNG

02.05. - 10.05.2025 Dr. Harald Wimmer

19.09. - 27.09.2025 Dr. Martin Wronna

€2.420,~ €2.540,~

Flug ab Wien, Railjet ab Linz/Graz

€2.530,~ €2.650,~

Flug ab Wien, Railjet ab Salzburg

€2.550,- €2.670,~

Flug ab Wien, Railjet ab Innsbruck

€2.580,- €2.700,~

EZ-Zuschlag

€560,- €630,~

LEISTUNGEN

.

.

.

.

.

Linienflug mit TAP von Wien {iber Lissabon nach Ponta Delgada, mit
SATA retour von Horta nach Lissabon u. weiter mit TAP nach Wien
SATA-Inlandsflug: Sao Miguel - Terceira, Terceira - Horta

Transfers und Ausfliige mit Bussen/Kleinbussen

Fahriiberfahrt Faial - Pico - Faial

je 4 Nachte in ***und ****Hotels - Landes-Klassifizierung, jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC u. Friihstiick
Ubernachtungssteuer auf den Azoren und in Lissabon

2 Abendessen in Restaurants am 2. und 6. Tag

1 Abendessen inkl. Getranke am 4. Tag

1x landestypisches Cozido-Mittagessen inkl. 1 Getrank am 3. Tag

2x Mittagessen inkl. 1 Getrank am 7. und 8. Tag

Weinverkostung am 7. Tag

Eintritte: Terra Nostra Park, Furnas (Sdo Miguel), Kloster Sao Gongalo,
Algar do Carvao u. Gruta do Natal (Terceira), Museum Capelinhos
(Faial), Walfangmuseum Lajes (Pico)

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Azoren” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 230,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.

I HINWEIS: Anderungen der Programmreihenfolge - auch kurzfris-

@ tig - aus Wetter- und organisatorischen Griinden bzw. aufgrund von
Flug- bzw. Fahrplandnderungen sind vorbehalten! Festes Schuhwerk
erforderlich!

Flir mobilitatseingeschrankte Personen ist diese Reise nicht geeignet!

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Sao Miguel ***Hotel ,Neat Avenida“ (im Zentrum)

Terceira ****Hotel ,Terceira Mar“ (ca. 1,5 km ins Zentrum)
Faial ****Hotel ,Do Canal” (ca. & Gehmin. zum Jachthafen)
Lissabon  ***Hotel ,Star Inn Lisboa“ (Flughafenhotel)

4
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Azoren - Wandern auf den
Inseln der Vielfalt

5 Inseln: Sao Miguel - Terceira - Sao Jorge -
Pico - Faial
Europas Geheimtipp im Atlantik

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Lissabon - Ponta
Delgada. Railjet ab Linz, Salzburg, Graz oder Innsbruck nach Wien. Flug
mit TAP von Wien iiber Lissabon nach Ponta Delgada (ca. 13.25 - 23.45
Uhr). Die Insel Sdo Miguel ist die gréBte und wirtschaftlich bedeu-
tendste Insel der Azoren. Hier vereint sich auch die landschaftliche
Vielfalt des Archipels: sattgriine, mit Hortensien gesaumte Weiden,
wildromantische Hohenziige, tiefblaue Kraterseen und heiRe Quellen.
2. Tag: Sao Miguel: Ponta Delgada - Wanderung Sete Cidades - Ribeira
Grande - Lagoa do Fogo - Ananasplantage. Rundgang durch die engen
Gassen der hiibschen Inselhauptstadt, deren basaltsteingepflasterte
Altstadt durch die ,Portas da Cidade", das bekannte dreibogige Stadt-
tor, mit dem Hafen verbunden ist. AnschlieBend Ausflug zum Riesen-
krater Sete Cidades mit 12 km Umfang und zwei groRen Kraterseen.
In der Mitte des Kraters liegen der Griine und der Blaue See - herrli-
che Wanderung entlang des Kraterrandes, der dicht mit Hortensien
bewachsen ist. Entlang der schroffen Nordkiiste von Mosteiro errei-
chen wir Ribeira Grande, wo die Kirche ,Espirito Santo” mit barocker
Fassade beeindruckt. Danach geht es weiter in das zentrale Gebirgs-
massiv der Insel zum Gipfel des Pico da Barrosa mit herrlicher Aus-
sicht auf den schonsten See der Insel, den Lagoa do Fogo, inmitten
einer imposanten Kraterlandschaft (Fotostopp). Auf dem Riickweg
nach Ponta Delgada besuchen wir eine Ananasplantage. Wanderung
Sete Cidades: fast eben auf Schotterweg, 25 m 1\, 5 km, 2 Std./leicht.
3. Tag: Sao Miguel: Teeplantage - Furnas - typisches Cozido-Mittag-
essen - Park Terra Nostra. Fahrt in den Nordosten Sao Miguels nach
Gorreana - begiinstigt durch das subtropische Mikroklima dieser
Region - liegt hier Europas einzige Teeplantage. Weiterfahrt nach Fur-
nas, das am Kraterboden eines aktiven Vulkans liegt - traumhafte
Garten-, Seen- und Vulkanlandschaft mit opulenter Vegetation, heien
Quellen, dampfenden Fumarolen und kleinen Geysiren erwarten uns
hier; es blubbert und brodelt - Schwefelgeruch liegt in der Luft. Im
heien Vulkansand schmort der landestypische ,Cozido®, den wir uns
zu Mittag schmecken lassen. Gestarkt spazieren wir anschlieBend zwi-
schen Drachen- und Farnbaumen, Hibiskus, Kamelien und Strelitzien
durch den Park ,Terra Nostra“. Ein riesiger ockerfarbener Thermalsee
lddt zum Baden ein. Fast ebener Spaziergang: 3 km, 1,5 Std./leicht.
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4. Tag: Sao Miguel - Terceira: Wanderung - Biscoitos. Morgens Flug
zur Insel Terceira. Direkt vom Flughafen fahren wir an die Nordkuste,
wo unsere Wanderung entlang atemberaubender Kiistenlandschaft
und interessanten geologischen Formationen im Naturpark Terceira
beginnt. Nach der Wanderung geht es mit dem Bus nach Biscoitos -
hier flossen vor etwa 4.500 Jahren Basaltstrome ins Meer und formten
bizarre Felsformationen und natiirliche Meerwasserpools - Moglich-
keit zu einem erfrischenden Bad. Am spaten Nachmittag erreichen wir
unser Hotel an der Siidkuste. Gehzeit: ca. 2 Std. ca. 5 km, 200 m ™4

5. Tag: Terceira: UNESCO-Weltkulturerbe Angra do Heroismo - Lava-
hohlen ,Algar do Carvao” u. ,,Gruta do Natal“. Vom Hotel spazieren
wir in die UNESCO pramierte Inselhauptstadt Angra do Heroismo (ca.
1,5 km). In der charmanten Altstadt mit ihren Herrenhdusern, alten
Klostern und Kirchen ist die einstige politische, wirtschaftliche und
religiose Bedeutung noch heute spiirbar. Am Nachmittag geht es in
das Inselinnere zum ,Mittelpunkt der Erde”, wo wir spektakulare vul-
kanische Formationen sehen. Uber Treppenstufen steigen wir 100 m
hinab in den mehr als 2000 Jahre alten Lava-Forderschlot der Hohle
JAlgar do Carvao“. Gleich in der Nahe besuchen wir die imposante
Lava-Tropfsteinhohle ,Gruta do Natal“. Auf der Riickfahrt nach Angra
do Heroismo genieRBen wir vom imposanten Vulkankegel Monte do
Brasil eine herrliche Aussicht auf die Inselhauptstadt. Algar do Carvao:
ca. 250 Stufen L 7; Gruta do Natal: ebener Weg auf Lavagestein

6. Tag: Terceira - Sao Jorge: Wanderung. Am Vormittag Flug zur ,Dra-
cheninsel” Sao Jorge. Mit hohen, griinen Steilkiisten erhebt sich die
56 km lange, aber nur maximal 8 km breite Insel aus dem azurblauen
Meer. Fahrt entlang der Siidkiiste zum jiingsten Lavastrom der Insel,
der nur den Kirchturm von Urzelina stehen gelassen hat. Im Anschluss
unternehmen wir eine imposante Wanderung zu zwei Fajas, pittoresk
gelegenen Dorfern am Meer, direkt am FuR der steil aufragenden Kiis-
tenberge: Von der Serra do Topo steigen wir in ein Tal ab, bis hinun-
ter zum Meer und geniefen unterwegs fantastische Ausblicke. Auf
einem teilweise mit Steinen gepflasterten Pfad erreichen wir die Faja
da Caldeira de Santo Cristo. Nach kurzer Rast geht es entlang der Kiiste
weiter zur Faja dos Cubres, wo der Bus auf uns wartet. Faja-Wande-
rung: Gehzeit: ca. 4,5 Std., 800 m ¥, 150 m?, ca. 11 km/mittelschwer.
7. Tag: Sao Jorge: Wanderung - Faial. Heute steht eine weitere Wande-
rung zu einer typischen Faja auf dem Programm. Vom Siiden der Insel
folgen wir einem Pfad Richtung Osten, wo wir bei gutem Wetter mit
herrlichen Ausblicken auf die Nachbarinsel Pico belohnt werden. Der
Weg fiihrt uns stetig bergab, teils in steilen Serpentinen, bis wir die
Faja da Fragueira erreichen. Weiter geht die Wanderroute entlang der
Steilkiiste zur Faja dos Vimes, wo wir das Café Nunes besuchen. Herr
Nunes kultiviert, erntet, trocknet und rostet hier seit Uber 40 Jahre
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m Kleingruppe bis max. 20 Personen

Kaffee. Nach der Wanderung Abendessen in einem Restaurant und
anschlieBend nachtliche Schifffahrt zur ,Blauen Insel” Faial. Faja-Wan-
derung: Gehzeit ca. 1,5 Std., ca. 250 m &, 100 m*, ca. 3 km

8. Tag: Faial: Caldeira Wanderung - Capelinhos. Uber griine Hange,
die von Hortensienwallen durchzogen sind, und vorbei an Windmiih-
len geht es zur Caldeira, einem machtigen Kraterkessel mit knapp 1,5
km Durchmesser und 400 m Tiefe. Aussichtsreiche Rundwanderung
entlang der Caldeira. Ein weiterer Hohepunkt ist die bizarre Aschen-
landschaft bei Capelinhos im Westen - sie ist das Ergebnis heftiger
Vulkanausbriiche vor iiber 60 Jahren. Kurzwanderung mit atemberau-
bendem Blick auf die Vulkanlandschaft und Besuch des interessanten
Museums in Capelinhos. Caldeira-Wanderung: Steile Bergpfade, 340
ma 4, 8 km, 3 Std./mittel; Capelinhos: 50 m*, 150 m &, 1 km, 30 Min.
9. Tag: Ausflug Pico: Walfangerdorf Lajes - Picos Weingirten (UNESCO-
Welterbe). Morgens Schifffahrt zur Nachbarinsel Pico: Majestatisch
thront der 2351 m hohe Pico Alto - der hochste Berg Portugals - in der
Inselmitte. Vorbei an Lavahohlen und Baumheide fahren wir in das alte
Walfangerdorf Lajes. Im Walfangmuseum erfahren wir viel Uber die -
neben dem Schiffsbau - ehemalige Haupteinnahmequelle der Insel.
Wir sehen Drachenbdume und wandern in den Weingarten von Criacao
Velha sowie an der zerkliifteten Lavakiiste von Cachorro. Am Abend
geht es mit dem Schiff zuriick nach Faial. Wanderung: fast ebene Schot-
ter- bzw. Lavawege, teilweise Asphalt, 4,5 km, 1,5 Std./leicht. Alternativ
zum Gruppenprogramm besteht an diesem Tag die Moglichkeit fiir die
Besteigung des Pico (fakultativ, friihzeitige Reservierung erforderlich -
nahere Informationen auf Anfrage. Pico-Besteigung - Gehzeit: ca. 6 - 8
Std., ca. 1300 m 1\ /schwere Hochgebirgswanderung).

10. Tag: Faial: Horta - Lissabon. Vormittag zur freien Verfiigung - Mog-
lichkeit zu einer Walbeobachtungsfahrt (fak., ca. € 70,-) oder zu einem
Rundgang durch die kleine Inselhauptstadt mit ihrer bekannten
Marina, an deren Kaimauer sich Segler aus aller Herren Lander ver-
ewigen. Die Mole gleicht mit ihren vielen bunten Bildern einer riesigen
Galerie. AbschlieBend genieBen wir ein gemeinsames Mittagessen,
bevor es am Nachmittag zum Flughafen geht - Flug nach Lissabon.
11. Tag: Lissabon - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck. Riickflug mit
TAP von Lissabon nach Wien (ca. 08.10 - 12.35 Uhr) bzw. Weiterfahrt mit
dem Railjet in die Bundeslander.

HINWEIS: Unsere Ausfliige und Wanderungen werden an das Wetter
@ angepasst, so gewdhrleisten wir lhnen einen optimalen Programm-
ablauf. Anderungen der Programmreihenfolge - auch kurzfristig - aus
Wetter- und organisatorischen Griinden sind vorbehalten! Feste Wan-
derschuhe mit gutem Profil (Lava-Boden) u. Trittsicherheit erforderlich,
Wanderstocke empfehlenswert! An manchen Tagen sind die Wanderun-
gen anspruchsvoller und erfordern eine gute Grundkondition.

Terceira

WanderStudienReise mit Flug, Kleinbus,
**% ), **+*+*Hotels/NF und 4x Abendessen, 2x Mittagessen

TERMINE REISELEITUNG
28.05. - 07.06.2025 Chr. Himmelfahrt Dr. Harald Wimmer
09.07. - 19.07.2025

23.07. - 02.08.2025

13.08. - 23.08.2025 M. Himmelfahrt
03.09. - 13.09.2025

Dr. Martin Wronna

Mag. Martin Knor

Dr. Franz Halbartschlager

Dr. Martin Wronna

Flug ab Wien €2.990,- €3.090,~
€3.100,- €3.200,~
€3.120,- €3.220,~
€3.150,- €3.250,~

€740~ €810,-

Flug ab Wien, Railjet ab Linz/Graz

Flug ab Wien, Railjet ab Salzburg

Flug ab Wien, Railjet ab Innsbruck
EZ-Zuschlag

LEISTUNGEN

« Linienflug mit TAP von Wien lber Lissabon nach Ponta Delgada,
retour mit SATA von Horta nach Lissabon u. weiter mit TAP nach Wien
2 SATA-Inlandsfliige: Sao Miguel - Terceira, Terceira - Sao Jorge

« Transfers und Ausfliige mit Bussen/Kleinbussen

+ Fahriiberfahrten: Sao Jorge - Faial, Faial - Pico - Faial

je 5 Ubernachtungen in ****Hotels u. ***Hotels - Landes-Klassifizie-
rung, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC mit Friihstlick
+ Tourist-Tax Azoren und Lissabon

4x Halbpension in Restaurants

+ 1x landestypisches Cozido-Mittagessen inkl. Getranken am 3. Tag

+ 1x Abschieds-Mittagessen am 10. Tag

Eintritte: Terra Nostra Park, Furnas, Algar do Carvao u. Gruta do
Natal, Walfangmuseum Lajes, Museum Capelinhos

+ 1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Azoren“ je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 230,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Sdo Miguel ***Hotel ,Neat Avenida“ (im Zentrum)

Terceira ****Hotel Terceira Mar” (ca. 1,5 km vom Zentrum)

Sao Jorge ***Hotel ,Sao Jorge Garden*(ca. 1 km vom Zentrum)

Faial ****Hotel Do Canal” (im Zentrum, ca. 4 Gehmin. zum
Jachthafen Horta)

Lissabon  ***Hotel ,Star Inn Lisboa“ (Flughafenhotel)

Sao Miguel
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GroRe Azoren WanderReise
JubilaumsReise

7 Inseln: Sao Miguel - Flores - Corvo - Faial - Pico
- Sao Jorge - Terceira

Entdecken Sie mit unserer neuen WanderReise die
Schénheit der westlichsten Inselgruppe Europas. Sie
wandern durch faszinierende Landschaftsformen - von
lippig griinen Tdlern liber imposante Vulkanlandschaften
und beeindruckende Kraterseen bis hin zu spektakuldren
Kiistenlinien - tauchen in die Welt der Pico-Weine ein und
unternehmen eine aufregende Walbeobachtungsfahrt. Mit
unserem erfahrenen Reiseleiter erleben Sie unvergessliche
Momente in dieser einzigartigen Natur!

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Lissabon - Ponta
Delgada. Railjet ab Linz, Salzburg, Graz oder Innsbruck nach Wien. Flug
mit TAP von Wien {iber Lissabon nach Ponta Delgada (ca. 13.25 - 23.45
Uhr). Die Insel Sao Miguel ist die groRte und wirtschaftlich bedeu-
tendste Insel der Azoren. Hier vereint sich auch die landschaftliche
Vielfalt des Archipels: sattgriine, mit Hortensien gesaumte Weiden,
wildromantische Hohenziige, tiefblaue Kraterseen und heiRe Quellen.
2. Tag: Sao Miguel: Ponta Delgada - Wanderung Boca do Inferno - Sete
Cidades - Ananasplantage. Rundgang durch die engen Gassen der
hiibschen Inselhauptstadt, deren basaltsteingepflasterte Altstadt
durch die ,Portas da Cidade“, das bekannte dreibogige Stadttor, mit
dem Hafen verbunden ist. AnschlieRend Fahrt zum Riesenkrater Sete
Cidades: Mit 12 km Umfang und zwei groBen Kraterseen zahlt er zu
den Hauptattraktionen der Azoren. In der Mitte des Kraters liegen
der Griine und der Blaue See, der Kraterrand ist dicht mit Horten-
sien bewachsen - herrliche Wanderung zum Aussichtspunkt Boca do
Inferno und weiter entlang der Caldeira. Auf dem Rickweg besuchen
wir eine Ananasplantage. Wanderung: fast eben auf Schotterweg bzw.
erdigem Pfad, ca. 12 km, 200 m 1, 500 m{, ca. 3 - 4 Std./mittel.

3. Tag: Sao Miguel: Teeplantage - Furnas - typisches Cozido-Mittag-
essen - Park Terra Nostra. Fahrt in den Nordosten nach Gorreana -
beglinstigt durch das subtropische Mikroklima dieser Region liegt hier
Europas einzige Teeplantage. Weiterfahrt nach Furnas, das am Krater-
boden eines aktiven Vulkans liegt - traumhafte Garten-, Seen- und
Vulkanlandschaft mit opulenter Vegetation, heiRen Quellen, dampfen-
den Fumarolen und kleinen Geysiren erwarten uns hier; es blubbert

Kiistenpanoramafahrt mit RIB-Boot © Dr. Martin Wronna
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und brodelt - Schwefelgeruch liegt in der Luft. Im heiRen Vulkansand-
schmort der landestypische ,Cozido®, den wir uns zu Mittag schmecken
lassen. AnschlieRend spazieren wir (ca.1,5 Std.) zwischen Drachen- und
Farnbaumen, Kamelien und Strelitzien durch den Park ,Terra Nostra“.
Ein riesiger ockerfarbener Thermalsee ladt zum Baden ein.

4. Tag: Sao Miguel: Ribeira Grande - Lagoa do Fogo - Flores. Am Vor-
mittag besuchen wir Ribeira Grande, wo die Kirche ,Espirito Santo” mit
barocker Fassade beeindruckt. Weiterfahrt in das zentrale Gebirgs-
massiv der Insel zum Gipfel des Pico da Barrosa mit herrlicher Aussicht
auf den See Lagoa do Fogo inmitten einer imposanten Kraterland-
schaft (Fotostopp). Danach geht es direkt zum Flughafen - Flug zur
.Blumeninsel” Flores. Spaziergang durch die kleine Inselhauptstadt.
5. Tag: Ausflug Corvo UNESCO-Biospharenreservat: Caldeirao-Wande-
rung. Mit dem RIB-Boot (Hartboden-Schlauchboot) fahren wir entlang
der spektakuldren Steilkiiste im Nordosten der Insel Flores und wei-
ter nach Corvo, der kleinsten Azoreninsel. Minivans bringen uns zum
imposanten Krater Caldeirao, wo wir vom Rand der Caldeira hinab bis
zum Kraterboden steigen, der heute von einem Moor, moosbedeckten
Torfschichten und zwei malerischen Kraterseen bestimmt ist. Nach
der Wanderung Ruickfahrt mit dem RIB-Boot nach Flores. Wanderung:
schmale Pfade, ca. 5 km, ca. 300 m 4, ca. 2,5 - 3 Std.

6. Tag: Flores: Wanderung im UNESCO-Biospharenreservat. Heute
wandern wir durch herrliche Naturlandschaften im Westen der Insel.
Vorbei an faszinierenden Basaltsaulen, verlassenen Dorfern, dem
pittoresken See Pogo da Ribeira do Ferreiro, unzahligen Wasserfallen
und fantastischen Aussichtspunkten erreichen wir die Faja Grande.
Wer mochte, kann nach der Wanderung ein erfrischendes Bad bei
einem Wasserfall oder im Atlantik nehmen. Wanderung je nach Wit-
terung und Kondition der Gruppe: ca. 3 - 4 Std. (bzw. ca. 4 - 5 Std.), 500
m ™4 (700 m ™), ca. 8 km (ca. 11 km) auf Forstwegen, Pfaden und
steinigen Steigen mit einigen steilen An- und Abstiegen, mittelschwer
7. Tag: Flores: Faja-Wanderung - Faial. Am Vormittag fahren wir in den
Siuiden der Insel und unternehmen eine Wanderung zur Faja de Lopo
Vaz, ein fruchtbares Schwemmland an der steilen Siidkiste. Zuriick
in Santa Cruz das Flores besteht die Moglichkeit zum Baden in den
Gezeitenpools ,Piscinas Naturais“. Am spaten Nachmittag Flug zur
»Blauen Insel” Faial, wo wir am Abend das Weltenbummler-Flair in
Horta genieBen. Wanderung: 250 m 1 ¥, ca. 4 km, ca. 2 Std.

8. Tag: Faial: Caldeira-Wanderung - Capelinhos. Uber griine Hange, die
von Hortensienwallen durchzogen sind, und vorbei an Windmiihlen
geht es zur Caldeira, einem machtigen Kraterkessel mit knapp 1,5 km
Durchmesser und 400 m Tiefe - Rundwanderung entlang der Caldeira.
Ein weiterer Hohepunkt ist die bizarre Aschelandschaft bei Capelinhos
im Westen - sie ist das Ergebnis heftiger Vulkanausbriiche in den Jah-
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ren 1957 - 1958. Kurzwanderung mit schoner Aussicht in die imposante
Vulkanlandschaft und Besuch des interessanten Museums in Cape-
linhos. Caldeira-Wanderung: Steile Bergpfade, 350 m 1\, 8 km, 3 Std./
mittel; Capelinhos: 50 m?, 150 m ., 1 km, ca. 30 Min.

9. Tag: Faial - Picos Weingarten (UNESCO-Welterbe) - Weinverkostung.
Der Vormittag steht zur freien Verfligung - Moglichkeit fiir individuelle
Erkundungungen in Horta und einen Spaziergang entlang der bunt
bemalten Kaimauern des Hafens, wo sich Segler aus aller Herren Lan-
der verewigen. Am Nachmittag Fahriiberfahrt zur Insel Pico: Mit einem
Winzer spazieren wir durch die Weingarten bei Criagao Velha und
erfahren Interessantes iiber den Weinanbau auf Pico. Im Anschluss
verkosten wir Pico-Weine unterschiedlicher Produzenten. Wanderung:
Fast ebene Schotter- bzw. Lavawege, tw. Asphalt, 4,5 km, 1,5 Std./leicht.
10. Tag: Pico: Walbeobachtungsfahrt - Walmuseum oder Pico-Bestei-
gung. Morgens bringt uns der Bus nach Lajes: Mit RIB-Hartboden-
Schlauchbooten unternehmen wir eine ca. 3-stiindige Walbeobach-
tungsfahrt. AnschlieBend erfahren wir im Walfangmuseum viel iiber
die - neben dem Schiffsbau - ehemalige Haupteinnahmequelle der
Insel. Danach geht es ins Hochland, wo sich vom Ufer des Lagoa do
Capitao ein beeindruckender Blick auf den Pico 6ffnet und weiter
an die zerkliiftete Lavakiiste bei Cachorro. Alternativ zum Gruppen-
programm besteht die Mdglichkeit fiir eine Pico-Besteigung (fak.): In
einer Gruppe von 2 - 12 Personen werden Sie von einem offiziellen
englischsprechenden Bergfiihrer begleitet. Anmeldung bei Buchung
erforderlich (ndhere Informationen auf Anfrage). Pico-Besteigung:
Hohendifferenz 1300 m, ca. 6 - 8 Std./ schwere Hochgebirgswanderung
11. Tag: Pico - Sdo Jorge. Morgens Fahriiberfahrt zur ,Dracheninsel” Sao
Jorge. Entspannter Kiistenspaziergang entlang der Stidkiste zu den
flir Sao Jorge typischen Windmiihlen bei Urzelina. Der Kirchturm von
Urzelina ist eines der wenigen Bauwerke, die der jlingste Lavastrom
der Insel stehen gelassen hat. Danach Fahrt zur Faja do Ouvidor, wo wir
in von Basaltsdulen magisch umrahmten natiirlichen Gezeiten-Pools
ein Bad im Atlantik nehmen konnen. Spaziergang ca. 3 km

12. Tag: Sao Jorge: Wanderung Fajas UNESCO-Biospharenreservat.
Heute unternehmen wir eine Wanderung zu Fajas, kleinen frucht-
baren Landstiicken am Ful} der steil aufragenden Kiistenberge. Auf
einem alten, miihevoll von Bauern angelegten Pfad wandern wir von
der Serra de Topo vorbei an kleinen Gebirgsbachen und Wasserfallen
hinab zu den malerisch gelegenen Dorfern in der Faja da Caldeira do
Santo Cristo und der Faja dos Cubres, die direkt am Meer liegen. Ent-
lang des Weges haben wir bei einem Wasserfall und in der Lagune der
Faja da Caldeira do Santo Cristo die Moglichkeit fiir ein erfrischendes
Bad. Gehzeit: ca. 5 Std., 900 m ¥, 200 m 1, ca. 11 km, mittelschwer.

13. Tag: Sao Jorge - Terceira: UNESCO-Weltkulturerbe Angra do
Heroismo - Lavahéhlen ,Algar do Carvdo“ u. ,Gruta do Natal“. Friih-
morgens Flug zur Insel Terceira. Auf dem Weg zur Inselhauptstadt hal-
ten wir auf der 500 m hohen Serra do Cume und genieRen die herrli-
che Aussicht auf die Caldeira. Beim Spaziergang durch die charmante
Altstadt von Angra do Heroismo ist die einstige politische, wirtschaft-
liche und religiose Bedeutung der Inselhauptstadt gut spiirbar. Schone
Herrenhduser, alte Kloster und Kirchen sind Zeugnis dieser Zeit und
machen das besondere Flair aus. Weiter geht es zum ,Mittelpunkt
der Erde”: Wir steigen liber 100 m in die mehr als 2000 Jahre alte
Lavahohle ,Algar do Carvao” hinab. Gleich in der Nahe besuchen wir
die imposante Lava-Tropfsteinhohle ,Gruta do Natal“. Algar do Carvdo:
250 Stufen ¥ 1, Gruta do Natal: ebener Weg auf Lavagestein.

14. Tag: Terceira: Wanderung Rocha do Chambre. Am Vormittag wan-
dern wir durch faszinierende Vulkanlandschaft im Herzen der Insel.
Der Weg flihrt vorbei an endemischer Flora wie dem Azoren-Lorbeer,
Wacholder, Heidekraut und durch einen Sicheltannenwald, wo wir die
hochste Stelle der Route erklimmen und einen fantastischen Ausblick
in die unberiihrte Kraterlandschaft von Biscoito da Ferraria und Pico
Alto haben. Den Tag lassen wir um die Mittagszeit bei den natiirlichen

Meerwasserbecken in Biscoitos ausklingen. Zuriick im Hotel steht der
Rest des Nachmittags zur freien Verfiigung, bevor wir zum Abschluss
ein gemeinsames Abendessen in Angra do Heroismo genieRen. Geh-
zeit: ca. 3 - 4 Std., ca. 9 km, 350 Hohenmeter

15. Tag: Terceira - Lissabon - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck.
Frihmorgens Transfer zum Flughafen und Riickflug mit TAP von
Terceira tiber Lissabon nach Wien (ca. 07.05 - 19.05 Uhr) bzw. Weiter-
fahrt mit dem Railjet in die Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit, ev.
am nachsten Tag).

WanderStudienReise mit Flug, Bus/Kleinbus,
**% ), ****Hotels/NF und 4x Abendessen, 2x Mittagessen

TERMIN REISELEITUNG
25.07. - 08.08.2025 Dr. Martin Wronna

Flug ab Wien €3.990,-
Flug ab Wien, Railjet ab Linz/Graz €4.100,~
Flug ab Wien, Railjet ab Salzburg €4.120,-
Flug ab Wien, Railjet ab Innsbruck €4.150,-
EZ-Zuschlag € 840,-

Aufpreis Pico-Besteigung (Anmeldung nur bei Buchung mogl.) : € 25,-

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit TAP von Wien {iber Lissabon nach Ponta Delgada und
retour von Terceira iiber Lissabon nach Wien

+ 3 SATA-Inlandsfliige: Sao Miguel - Flores, Flores - Faial, Sao Jorge -

Terceira

Transfers und Ausfliige mit Bussen/Kleinbussen

+ Fahriiberfahrten: Faial - Pico, Pico - Sdo Jorge

- 6 Ubernachtungen in ****Hotels, 5 Ubernachtungen in ***Hotels u.
3 Ubernachtungen im **Hotel (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC mit Friihstiick

+ Tourist-Tax Azoren

4x Abendessen meist in Restaurants

+ 1x landestypisches Cozido-Mittagessen inkl. Getranken am 3. Tag

- 1x Mittagessen am 10. Tag (nicht bei Variante mit Pico-Besteigung)

Weinverkostung am 9. Tag

+ Bootsfahrt Flores - Corvo - Flores im RIB-Boot am 5. Tag

+ Walbeobachtungsfahrt im RIB-Boot (nicht bei Pico-Besteigung)

Eintritte: Terra Nostra Park, Furnas, Museum Capelinhos, Walfang-

museum Lajes (nicht bei Variante mit Pico-Besteigung), Algar do

Carvao u. Gruta do Natal

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Azoren“ je Zimmer

« qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 230,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Sao Miguel ***Hotel ,Neat Avenida“ (im Zentrum)

Flores **Hotel ,Ocidental” (einfaches Hotel im Zentrum)

Faial ****Hotel ,Azoris Faial Garden“ (im Zentrum, ca. 15
Gehmin. zum Jachthafen Horta)

Pico ****Hotel ,Caravelas” (am Hafen von Madalena)

Sdo Jorge ***Hotel ,Sao Jorge Garden*(ca. 1 km vom Zentrum)

Terceira ****Hotel Terceira Mar“ (ca. 1,5 km vom Zentrum)

l HINWEIS: Unsere Ausfliige und Wanderungen werden an das Wetter
@ angepasst, so gewdhrleisten wir lhnen einen optimalen Programm-
ablauf. Anderungen der Programmreihenfolge - auch kurzfristig - aus
Wetter- und organisatorischen Griinden sind vorbehalten!

Feste Wanderschuhe mit gutem Profil (Lava-Boden) erforderlich, Wan-
derstocke empfehlenswert! An manchen Tagen sind die Wanderungen
anspruchsvoller und erfordern eine gute Grundkondition sowie Tritt-
sicherheit. Fiir Menschen mit Riicken- bzw. Bandscheibenproblemen
sind die RIB-Bootsfahrten nicht geeignet! Wenn Sie am 10. Tag die
Pico-Besteigung wahlen, entfallen die angegebenen Leistungen an
diesem Tag!

Portugal:

Azoren
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Allgemeine Informationen

0b ausgedehnte Stadtbesichtigungen oder stimmungsvolle
Wanderungen, Italienliebhaber sind bestens versorgt:
Dauerbrenner sind die beliebten Rom-Reisen mit
inkludiertem Besuch der Vatikanischen Museen und des
Forum Romanum.

Und wer einmal auf Malta gewesen ist, weif3, warum

es gerne als bestgehiiteter Geheimtipp im Mittelmeer
gehandelt wird.

Sehr schon konzipierte RundReisen erkunden die Toskana,
die Emilia Romagna, Umbrien, Kampanien, Apulien,
Kalabrien, Sizilien und Sardinien. Jede Region will entdeckt
werden und zeigt bereitwillig ihre Schdtze, ihre Schonheit
und lukullischen Kostlichkeiten.

Besonders nahe kommt man Landschaft und Menschen bei
den WanderReisen im Cilento und auf den Aolischen Inseln.
Die Reiseleiterinnen machen jedenfalls ,bella figura®,

auf dem Vesuy, bei den Tempeln von Agrigent, in den
Weinbergen der Toskana oder in der ewigen Stadt Rom.
NEU sind die JubildumsReisen ins Friaul mit Triest,

Mailand und die Cinque Terre, die WanderStudienReise
Vulkanerlebnis Siiditalien - Sizilien und das Piemont mit
Turin. Auch das mythische Latium ziert unseren Katalog
wieder.

HINWEIS: Bei Buchung unserer Italien-Reisen bendtigen wir eine
@ Kopie lhres Reisepasses.

Einreisebestimmungen
Einreise-Bestimmungen Stand Nov. 2024 (Anderungen vorbehalten)

Osterreichische Staatshiirger benétigen in Italien und Malta ein
fiir die Dauer des Aufenthalts giiltiges Reisedokument (Reisepass,
Personalausweis).

Achtung, ein Fiihrerschein ist kein giiltiges Reisedokument.

Wahrung
Italien und Malta: Die Wahrung in beiden Landern ist der Euro (EUR),
unterteilt in 100 Cent.

Sprache
Malta: Die offiziellen Landessprachen sind Englisch sowie Maltesisch
(welche aus dem Arabischen stammt).

Stromspannung
Achtung - Malta: Hier ist ein dreipoliger Adapter erforderlich. Die Netz-
spannung betragt 230V/50 Hertz.

Klimatabelle
Februar April August  Oktober Dezember
Mailand 8°C 18° C 29° C 17° C 6° C
1°C 9°C 19° C 10° C 1°C
Rom 13°C 20° C 31° C 22°C 13°C
4° C 8°C 20° C 12° C 5°C
Neapel 12° C 18° C 31° C 21° C 13° C
6° C 11° C 20° C 14° C 7° C
Palermo 16° C 20° C 30° C 24° C 17° C
8°C 11° C 21° C 16° C 9°C
Valletta 15° C 18° C 30° C 24° C 16° C

10° C 13° C 22°C 19° C 12° C ;,
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Obere Zeile: durchschnittliche Tages-Hochsttemperatur
Zweite Zeile: durchschnittliche Tages-Tiefsttemperatur
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Italien:

Friaul

Friaul - Triest
JubilaumsReise

Reise in eine Region zwischen drei Welten

Friaul im duflersten Nordosten Italiens begeistert
uns mit seiner Lage zwischen den Alpen und den Lagunen
sowie Sandstrdnden der Oberen Adria - durchschnitten
von gewaltigen Fliissen wie dem Tagliamento und Isonzo,
gekrént von beriihmten Weinbergen im Osten. Friaul ist
ein Land der bezaubernden Dorfer und Marktstddte, aber
auch eine Kunstregion hochsten Ranges mit Aquileia, Udine
und Cividale. Den abschliefSenden Hohepunkt bildet Triest
- ein Schmelztiegel italienischer, deutsch-osterreichischer,
slowenischer, jiidischer und griechischer Kultur.

1. Tag: St. Polten - Linz - Wels - Salzburg - Villach/Bahnfahrt Wien
- Villach/ - Venzone - Udine. Abfahrt in Linz-Hauptbahnhof/Reise-
busterminal, Ecke Karntner Str./Bahnhofplatz, Nahe Postamt (ehem.
ABC-Imbiss) um 5.30 Uhr, in Wels-Hauptbahnhof/Dr. Schauerstr. (Rei-
sebus-Haltestelle) um 610 Uhr, in Lambach-Kneissl Touristik, Linzer
Str. 4 um 6.30 Uhr, in Regau-Autobahnabfahrt, Pendlerparkplatz um
6.50 Uhr, in Salzburg-Flughafen, Parkplatz vor d. Ankunfts-Terminal
um 08.05 Uhr und in Villach-Hauptbahnhof um 10.45 Uhr. Ab Wien
Bahnanreise nach Villach: Abfahrt in Wien-Hauptbahnhof um 6.24 Uhr,
Ankunft in Villach-Hauptbahnhof um 10.44 Uhr. Von Villach gemein-
same Weiterfahrt mit dem Bus durch das Kanaltal nach Venzone,
das trotz des schweren Erdbebens von 1976 seine Schonheit wieder-
erlangt hat. Venzone war wie Gemona eine alte Handelsstadt am Ful
der Alpenpasse. Unter der Herrschaft des Patriarchats von Aquileia
wurde es von einer machtigen Stadtmauer und 5 wehrhaften Burgen
beiderseits des Tagliamento geschiitzt und ist damit das alteste befes-
tigte Dorf Italiens (14. Jh.). Wir spazieren durch das auRergewdhnliche
Dorf zur romanisch-gotischen Kathedrale (14. Jh.), zum Palazzo Comu-
nale mit der schonen Loggia sowie zur Krypta der Michaels-Kapelle
mit dem Mumien-Museum. Am Abend erreichen wir schlieBlich Udine.
2. Tag: Udine - Ausflug nach Cividale. Zwischen den antiken Siedlungs-
punkten in den Alpen und an der Adria wurde Udine im Mittelalter
gegriindet - sein heutiges Aussehen verdankt es vor allem den Vene-
zianern, die mit der Piazza della Liberta, dem Rathaus und dem
Porticato di San Giovanni unterhalb der machtigen Festung eines der
schonsten Beispiele venezianischer Stadtbaukunst auf der Terraferma

Udine, Piazza della Liberta © Alamy H Cividale, Altartisch d. Langobarden © Elisabeth Kneissl-Neumayer El Aquileia, Basilika © Alamy
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hinterlassen haben. Wir besichtigen den Dom und den Patriarchen-
Palast mit einem Jugendwerk Tiepolos und spazieren durch malerische
Gassen zur Piazza Giacomo Matteoti. Am Nachmittag unternehmen
wir einen Ausflug in die eindrucksvolle Stadt Cividale del Friuli, die
dank ihrer schonen Lage und den bemerkenswerten Bauten, u.a. aus
der Langobardenzeit, jeden Besucher beeindruckt. Stadtrundgang mit
Besuch der Langobardenkapelle (8. Jh.) mit Fresken und prachtvollen
Stuckarbeiten - dieser Bau ist der einzige derartig gut erhaltene aus
der Langobardenzeit in Italien - fiir 200 Jahre hatten die Langobarden
hier ihr Herrschaftszentrum. Weiter zur Kathedrale, die aus der Zeit
des Patriarchats von Aquileia stammt - in einem Seitenraum bewun-
dern wir eine schone Sammlung langobardischer Steinmetzarbeiten,
u.a. ein Taufbecken sowie einen einzigartig schonen Altartisch. Nach
einer Weinverkostung in Cividale Riickkehr nach Udine.

3. Tag: Ausflug Pordenone - Spilimbergo - San Daniele. Heute unter-
nehmen wir einen Ausflug westwarts in die alte habsburgische Besit-
zung Pordenone, die mit ihren schonen Biirgerhdusern und Adels-
palasten aus dem Mittelalter und der frithen Neuzeit einen ersten
Hohepunkt bildet. Wir spazieren durch die Laubengédnge des Corso
und besuchen den Dom San Marco mit Werken von Il Pordenone und
interessanten Fresken. Etwas norddstlich liegt hoch iiber dem Taglia-
mento die Festung von Spilimbergo, eine der schonsten Kunststadte
von Friaul-Julisch Venetien. Die Burgstadt — mit eindrucksvollen Fassa-
denfresken im Burghof - verdanken wir den Herren von Spengenberg,
ringsherum gruppiert sich die Biirgerstadt mit dem gotischen Dom, der
als Besonderheit eine bemalte Orgel aus dem 16. Jh. aufweist. Unsere
letzte Station ist San Daniele, einst wichtige Marktstadt, heute viel
gerlihmte Schinkenhochburg. Die Qualitat des Schinkens verdanken
wir der Mischung von Luftmassen aus den Alpen und der weiten Ebene
- natirlich werden wir den Schinken verkosten. Und die Antonius-Kir-
che mit den wunderbaren Fresken des Martino da Udine besuchen ...
4.Tag: Udine - Palmanova - Aquileia - Grado - Triest. Siidlich von Udine
haben die Venezianer eine machtige Plan-Festungsstadt gegen die
Habsburger und Tiirken errichten lassen - Palmanova beeindruckt
mit seinem sternformigen Grundriss und seinen drei Festungs-
wallen, die ab dem 16. Jh. angelegt wurden. Weiter geht es nach
Aquileia, eines der wichtigen Zentren europdischer Geschichte, das im
2.Jh.v. Chr. gegriindet wurde und seine Bedeutung als Patriarchat von
Aquileia bis ins frihe Mittelalter bewahren konnte. Aquileia besitzt
nicht nur interessante Ausgrabungen mit dem Flusshafen und Tei-
len der antiken Stadt - es beeindruckt vor allem mit der prachtigen
Basilika Santa Maria Assunta, deren Fundamente auf das friihe 4. Jh.
zuriickgehen. Im Inneren der Basilika kann man die beriihmten friih-
christlichen Mosaiken (. Jh.) bewundern, die einen Meilenstein in



der Geschichte der spatromischen Kunst darstellen. Der Mosaiktep-
pich bedeckt fast den gesamten FuBboden (etwa 750 gm). Siidlich der
Lagunen liegt direkt am Meer auf einer Insel die schone Stadt Grado.
Schon im 4./5. Jh. entstanden herrliche Kirchen wie Sant’Eufemia und
Santa Maria delle Grazie. Aber Grado ist vor allem auch Urlaubsort mit
wunderbaren Stranden und einer der beliebtesten Urlaubsorte der
Osterreicher. Uber den Isonzo hinweg geht es schlieRlich Richtung
Duino - in der Burg von Duino schrieb Rainer Maria Rilke den ersten
Teil seiner Duineser Elegien - ein kurzes Stiick wollen wir noch entlang
des Rilke-Weges mit Blick auf die Burg von Duino und die Bucht von
Triest unterwegs sein. Dann geht es nach Triest, das mit seinen Oster-
reichischen, italienischen und slawischen Einfliissen gerne als Stadt
zwischen drei Welten bezeichnet wird.

5. Tag: Triest. Am Morgen Fahrt zum Schloss Miramare, das Maximilian,
der osterreichische Kaiser von Mexiko, fiir seine Familie erbauen lieR.
Spaziergang durch den schonen Garten, der eindrucksvoll mit herrli-
chen Baumen angelegt wurde, zum Schloss (Besichtigung). Anschlie-
Bend Riickfahrt nach Triest, das noch immer die Atmosphare einer
osterreichischen Monarchie-Stadt spiiren lasst - wurde doch seit der
Zeit Maria Theresias die Stadt zu einem der groften Hafen Europas
ausgebaut: Auffahrt auf den Burgberg, Besuch des Domes San Giusto
mit seinen herrlichen Mosaiken - anschlieBend Spaziergang von der
Piazza dell Unita, quasi ein einzigartiger Balkon Richtung Meer, zum
Canal Grande, dem einstigen Haupthafen, und durch die schone Alt-
stadt zum romischen Theater. Wir finden Spuren des irischen Dichters
James Joyce, der mehr als 10 Jahre in Triest lebte, von Italo Svevo und
Claudio Magris und vielen anderen Literaten.

6. Tag: Triest - Gorz - Villach/Bahnfahrt Villach - Wien/- Salzburg - Wels
- Linz - St. Polten. Wir machen einen Abstecher nach Gorz, das einst zu
Osterreich gehorte und nach dem Zweiter Weltkrieg zwischen Italien
und dem damaligen Jugoslawien (heute Slowenien) aufgeteilt wurde,
und spazieren zur machtigen Gorzer Burg, bevor wir durch die Wein-
berge des Collio Richtung Norden fahren. Riickfahrt iiber Villach nach
Salzburg und Oberosterreich. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr
und in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit den OBB von Villach nach
Wien: Abfahrt in Villach um 1714 Uhr, Ankunft in Wien-Hbf. um 21.36 Uhr.

StudienErlebnisreise mit Bus, ****Hotels/NF und 2 Abendessen

TERMIN REISELEITUNG
13.04. - 18.04.2025 Karwoche Dr. Mara Rosolen

Bus ab Linz, Wels, Salzburg, Villach €1.380,-
ab Wien €1.490,-
ab St. Polten €1.475,~
EZ-Zuschlag €290,
LEISTUNGEN

+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),

Bordtoilette und Aircondition

0OBB-Ticket 2. Klasse Wien-Villach-Wien (nur bei Anreise ab Wien)

+ 3 Nachte im ****Hotel Astoria in Udine sowie 2 Nachte im ****NH
Hotel Trieste (italienische Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zwei-
bettzimmern mit DU/WC mit italienischem Friihstiicksbuffet

+ Abendessen im Hotel am 1. und 4. Tag

+ Weinverkostung in Cividale, Schinkenverkostung in San Daniele

Eintritte (ca. € 100,-): Michaels-Kapelle (Venzone), Erzbischoflicher

Palast (Udine), Tempietto Longobardo (Cividale), Basilika (Aquileia),

Schloss Miramare mit Fiihrung

qualifizierte italienisch-osterreichische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Personen)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Udine ****Hotel Astoria (Altstadt, ca. 4 Min. zur Piazza della Liberta)

Triest  ****NH Hotel Trieste (nahe d. Mole, 600 m zur Piazza Unita)

Kneissl Touristik Europa 2025
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Mondanes Mailand,
malerische Cinque Terre
JubildumsReise

+Mailander Dom u. Galleria Vittorio Emanuele Il

+ Parma mit Schinkenverkostung

+ Traumidyll Cinque Terre

+ Perlen Liguriens: Portofino, Camogli,
Portovenere

Prdchtige Bauten in Trient, Mailand und Parma bilden
einen wunderbaren Kontrast zu den paradiesischen
Kleinoden an der ligurischen Kiiste. Freuen Sie sich auf
das weifle Marmorgebirge des Maildnder Doms, zartroten
Prosciutto di Parma und farbenprdchtige Dérfer vor
tiirkisglitzerndem Meer. Eine Reise zwischen vollendetem
Kunstgenuss und Dolce Vita - mehr Italien geht kaum!

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Inns-
bruck - Trient - Mailand. Abfahrten lt. Fahrplan WESTbahn (Seite 224),
Bahnfahrt mit der WESTbhahn von Wien, St. Polten und Amstetten direkt
nach Salzburg. Busfahrt von Linz nach Salzburg und Innsbruck. Der
Weg fiihrt liber den Brennerpass und durch das von schier endlosen
Weingarten gesaumte Etsch-Tal nach Trient: Die romanische Kathe-
drale San Vigilio, in der mehrere Jahre das Konzil von Trient tagte, und
die schmucke Piazza del Duomo lohnen einen Besuch. Abends errei-

chen wir unser Hotel bei Mailand.

2. Tag: Mailand. Am Vormittag erkunden wir die architektonischen
Schatze der lombardischen Metropole - das machtige Castello Sfor-
zesco, die fantastisch konstruierte, filigran anmutende Galleria Vittorio
Emanuele Il und den alles beherrschenden Dom, Italiens groRtes goti-
sches Gotteshaus. Nur ein wenig weiter, vor der legendaren Scala, wird
Musikgeschichte lebendig. Nachmittags haben Sie Zeit zur freien Ver-
fligung: Besichtigen Sie die altehrwiirdige Kirche Sant’Ambrogio oder
Kunstwerke von Weltrang im Brera-Museum, flanieren Sie entlang der
Navigli-Kanale oder durch das Mode-Viertel Quadrilatero d‘Oro oder
gonnen Sie sich einen kiihlen Campari und einen Risotto alla milanese!

3. Tag: Mailand - Parma - Portovenere - La Spezia. Bevor wir bei einer ~ 'talien:

Degustation die Geschmacksnuancen von delizidsem Parmaschinken ~ Friaul

und Parmigiano-Kése entdecken, unternehmen wir einen Spaziergang ~ -embardei

durch das historische Zentrum Parmas. Zu bestaunen sind der auf ~ Ligurien
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die Renaissance-Dynastie der Farnese zuriickgehende Palazzo della
Pilotta, die oktogonale Taufkirche San Giovanni und der Dom Santa
Maria Assunta, beriihmt fiir Correggios bahnbrechendes Himmel-
fahrtsfresko. AnschlieBend geht es ans Meer, nach Portovenere, das
vielen als schonstes Dorf Italiens gilt. Kein Wunder also, dass schon
Lord Byron hier gerne verweilte. Eng an eng reihen sich die bunten
Hauser des mittelalterlichen Ortskerns aneinander. Von der kleinen,
auf einem Felssporn thronenden Kirche San Pietro bieten sich herr-
liche Ausblicke auf die mediterrane Kiistenlandschaft. Gegen Abend
Bezug des Hotels in La Spezia, wo die Hafenpromenade und die Via del
Prione zum Flanieren einladen.

4. Tag: Ausflug in die Cinque Terre. Die Bahn bringt uns von La Spezia
in nur wenigen Minuten in den Nationalpark Cinque Terre: Eingebet-
tet zwischen ins Meer abfallenden Steilhdngen, an denen auf Terras-
sen nach wie vor Wein und Oliven kultiviert werden, liegen die fiinf
namensgebenden Dorfer, eines reizender als das andere. Wegen der
langen Abgeschiedenheit sind die authentischen Ortsbilder mitihren
mehrstockigen, mehrfarbigen Hausern, den engen Gassen und kleinen
Hafen erhalten geblieben. Wir besuchen Manarola, so malerisch, dass
esimmer wieder Maler anzog, das einmalige Vernazza, Monterosso mit
dem schonen Sandstrand und Riomaggiore, wo im Hafen die Boote
schaukeln.

5. Tag: Ausflug nach Camogli und Portofino. Mit seiner leuchtend
gelben Kirche Santa Maria Assunta vor den Bergen des Apennins ist
Camogli sicher einer der fotogensten Orte an der ligurischen Kiiste.
Ein Boot bringt uns von dem einstigen Seefahrerstadtchen zur Abtei
San Fruttuoso - die auf das 8. Jahrhundert zuriickgehende Kloster-
anlage liegt vollig abgeschieden in einer Bucht auf der Halbinsel von
Portofino. Weiter geht es ins glamourdse Portofino: Im 19. Jahrhundert
wurde das bescheidene Fischerdorfchen vom europaischen Adel ent-
deckt, spater trafen sich hier die Stars aus Hollywood. Von der Kirche
San Giorgio geniefen wir die herrliche Aussicht auf den Yachthafen
und die pittoreske Ortschaft. Am spaten Nachmittag Riickfahrt nach
La Spezia.

6. Tag: La Spezia - Verona - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz - Amstet-
ten - St. Polten - Wien. Wir starten unsere Heimreise von La Spezia vor-
bei an Verona, Uiber den Brenner und Innsbruck, zuriick nach Salzburg
und Linz. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr.
Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Polten und
Amstetten. Abfahrt in Salzburg um 19.52 Uhr, Ankunft in Amstetten um
ca.21.31 Uhr, in St. Pélten um ca. 21.55 Uhr und in Wien um ca. 22.22 Uhr.

Italien:

Lombardei

Ligurien

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/NF u. 3x HP

TERMIN REISELEITUNG
31.03. - 05.04.2025 Dr. Rafael Prehsler

Bus ab Linz, Wels, Salzburg, Innsbruck €1.960,-
ab Wien €2.070,-
ab St. Polten €2.055,-
EZ-Zuschlag €470,-
LEISTUNGEN

.

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. Polten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (nur bei Anreise ab Wien/NO)
Bahnfahrt von La Spezia entlang der Cinque Terre nach Manarola,
Vernazza, Monterosso u. Riomaggiore

5 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Frithstiicksbuffet

3 Abendessen: am 1., 3. und 4. Tag in den Hotels

Parmaschinken- u. Parmigiano-Verkostung am 3. Tag

Eintritte (ca. € 75,-): Castello Sforzesco u. Dom (Mailand), Palazzo
della Pilotta, Dom Santa Maria Assunta (Parma), Abtei San Fruttuoso
(Portofino), Spenden in Kirchen

Bootsfahrt von Camogli nach Portofino und retour

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Ligurien” je Zimmer

CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC

Mailand ****Hotel ,Unahotels Scandinavia Milano* (ca. 3 km
vom Zentrum)
La Spezia ****Hotel ,NH La Spezia“ (ca. 200 m von der Altstadt)
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Piemont - Aostatal
JubilaumsReise

+ Castello Fenis im Aostatal

+ Courmayeur am FuB des Mont-Blanc-Massivs
+Sacra di San Michele im Susatal

+Turin mit dem Dom u. dem Grabtuch Christi
+ Gourmetstadt Asti

Diese Reise vereint majestdtische Berge, die wahrhaft
konigliche Stadt Turin, romisches Erbe und romanische
Schdtze sowie die wunderschéne Landschaft der Langhe
und des Monferrato, wo Triiffel und preisgekrénte Weine auf
uns warten.

1. Tag: Wien - St. Polten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Bern.
Abfahrten [t. Fahrplan WESTbahn (Seite 224), Bahnfahrt mit der WEST-
bahn von Wien, St. Polten und Amstetten direkt nach Salzburg. Bus-
fahrt von Linz und Wels nach Salzburg und vorbei an Miinchen, St.
Gallen und Ziirich nach Bern. Am Abend erreichen wir unser Hotel.

2. Tag: Bern - Aostatal mit Castello Fenis - Aosta. Fahrt {iber den Gro-
Ben Sankt-Bernhard-Pass ins Aostatal. Seit dem Altertum war diese
Region ein Durchzugsgebiet zu wichtigen Alpeniibergdangen. Daher war
das Tal im Laufe der Zeit in seiner gesamten Lange durch zahlreiche,
zum Teil sehr malerisch gelegene Burgen gesichert worden. Eine der
beriihmtesten Burgen ist das Castello Fenis (14. Jh.) - oftmals Schau-
platz fiir Ritterfilme - mit Uberresten eines héfischen Freskenzyklus.
Ein Stadtrundgang fiihrt uns anschlieBend durch Aosta, das romische
Augusta Praetoria Salassorum, das bis heute als eine der besterhalte-
nen Stadtbefestigungen in Europa gilt. Wir sehen den Augustusbogen,
das romische Theater und besuchen die Stiftskirche Sant‘Orso mit
einem kleinen romanischen Kreuzgang.

3. Tag: Ausflug Courmayeur - Seilbahnfahrt Punta Helbronner - Val di
Cogne - Castello di Aymavilles. Ausflug nach Courmayeur am Fuf3 des
gigantischen Mont-Blanc-Massivs. Mit dem Skyway, einer Seilbahn, die
sich um die eigene Achse dreht, erreichen wir auf 3466 m die Punta
Helbronner - ein einzigartiges Erlebnis nahe dem hochsten Gipfel
Europas. AnschlieBend Fahrt ins Val di Cogne zum Gran Paradiso, dem
adltesten Nationalpark Italiens, der einst konigliches Jagdgebiet war
und zum Schutz des Alpensteinbocks entstanden ist. Bevor wir zuriick
nach Aosta fahren, besichtigen wir noch das Castello di Aymavilles,
dessen Baugeschichte bis ins 13. Jh. zuriickreicht. Die markanten Eck-
tlirme stammen aus dem 15. Jh. Umfangreiche BaumaRnahmen wurden
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im friihen 18. Jh. unternommen, als die Burg zu einem Herrenhaus
umfunktioniert wurde.

4. Tag: Aosta - Susatal - Turin. Fahrt zu einer der spektakularsten
Kunststatten des gesamten Alpenraums, der Sacra di San Michele im
Susatal. Das Gegenstiick zum Mont Saint Michel in der Normandie
war Rastplatz fiir Rompilger auf der Via Francigena und inspirierte
Umberto Eco fiir seinen Roman ,,Der Name der Rose”. Weiterfahrt nach
Turin: Seit dem 17. Jh. begannen die Savoyer der Stadt ,einen Kranz von
Wonnen“ zu schenken: Ein Kranz von Schlossern umgibt die Stadt noch
heute. Stupinigi war das beriihmteste Jagdschloss der koniglichen
Familie und wurde von Filippo Juvarra geplant. Er war der Lieblings-
architekt von Vittorio Amadeo Il. und entwarf auch die barocke Krone
der Hiigel von Turin, die Superga. Hier befinden sich die Grablegen
aller Mitglieder der Konigsfamilie, die in Turin regierten.

5. Tag: Stadtrundgang Turin. Wir sehen den Dom, wo das Grabtuch
Christi aufbewahrt wird (zu sehen ist nur eine Kopie, das Original
wird nur zu besonderen Anlassen gezeigt), das konigliche Schloss,
den Palazzo Madama, die Kirche San Lorenzo, den Palazzo Carignano
sowie barocke Platze mit schonen Kaffeehausern, wo wir Gianduiotti
oder einen Bicerin kosten konnen. Am Nachmittag haben wir Gelegen-
heit, durch die eleganten EinkaufsstraBen zu bummeln, das beriihmte
agyptische Museum (eines der wichtigsten der Welt) oder die ehema-
lige Synagoge Mole Antonelliana mit dem Filmmuseum zu besuchen
sowie von der Kuppel der Mole den herrlichen Ausblick zu genieBen.

6. Tag: Turin - Casale Monferrato - Abtei Santa Maria di Vezzolano -
Asti. Fahrt ins Stadtchen Casale Monferrato: Die Altstadt begeistert
mit ihren Kirchen und barocken Palazzi, fast alle aus dem 18. Jh., als
sich savoyische Adelige um die Verschonerung einen Namen gemacht
haben. Hauptaugenmerk liegt auf dem Dom, einer romanisch-goti-
schen Basilika aus dem 11./12. Jh. mit gewaltigem Kreuzgewdlbe. Zu
Mittag genieBen wir in einer Weinkellerei lokale Weine und einen klei-
nen Imbiss. Weiter geht es zur Abtei Santa Maria di Vezzolano aus
dem 11. Jh., eines der wichtigsten romanischen Bauwerke des Piemont.
Besonders eindrucksvoll ist die Fassade mit Sdulenreihen auf 3 Etagen
und spatgotischen Terrakottafiguren iiber dem Eingangsportal, sowie
der Kreuzgang mit Fresken aus dem Leben Marias. Anschlieend fah-
ren wir in die Gourmetstadt Asti - wir besichtigen den Dom und die
Stiftskirche des Heiligen Secundos.

7. Tag: Ausflug Alba - Schloss Grinzane Cavour - Pollenzo. Ein Ausflug
fiihrt uns nach Alba - Besichtigung der Altstadt mit den Geschlechter-
tiirmen und der Kirche San Domenico. Im Schloss Grinzane Cavour, wo
sich die erste Enoteca des Piemont befindet, besichtigen wir die histo-
rischen Raumlichkeiten und das Langhe Museum, das die Kunst und das
Handwerk vergangener Zeiten, sowie Kultur und bauerliche Traditionen

Italien:

Piemont

Aostatal
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der Region naher bringen. Weiter geht es nach Pollenzo, das romische

ogo®
Pollentia, das sich im 2. Jh. zu einem wichtigen Handelszentrum ent- Emllla Romagna

wickelte. Zeugnisse aus antiker Zeit sind vor allem in den Resten des  KunstGenuss im spatsommerlichen Italien
Amphitheaters zu erkennen, welches bis zu 17.000 Zuschauer umfasste.

8.Tag: Asti - Trient - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Die Emilia Romagna ist ein Schlaraffenland fiir
Polten - Wien. Wir starten unsere Heimreise von Asti liber Trientund _Genief3er und Kunstfreunde. Zwar wurde die Slow-Food-
Innsbruck zuriick nach Salzburg und Linz. Ankunft in Salzburg um ca. Bewegung im Piemont aus der Taufe gehoben, die Emilia
19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit der WESTbahn von ist aber seit Jahrhunderten ein geriihmter Landstrich
Salzburg nach Wien, St. Pélten und Amstetten. Abfahrt in Salzburg um der lukullischen Geniisse. Wir tragen diesem Umstand
19.52 Uhr, Ank.unft‘in Amstetten um ca. 21.31 Uhr, in St. Pélten um ca. Rechnung und verkosten in der Schinkenhochburg

2155 Uhrund in Wien um ca. 22.22 Uhr. Langhirano Parmaschinken. Genussreich sind wir auch

Iy T — im Reich der Kunst und Kultur unterwegs, bewundern in

T TG Ravenna die prachtvollen Mosaike, die eindrucksvollen
Renaissancebauten der Familie Este in Ferrara,

10.09. - 17.09.2025 Michaela Notarpietro
Kuppelfresken von Correggio in Parma und flanieren

Bus ab Linz, Wels, Salzburg €2.290~  duyrch die reizvollen und geschichtstrdchtigen Gassen der
ab Wien €2.400-  ynijversitdtsstadt Bologna.
ab St. Polten €2.385,~
EZ-Zuschlag €580,~ 1. Tag: Linz - Wels - Salzburg - Villach/Bahnfahrt Wien - Villach/ -
LEISTUNGEN Rﬁ\venna. Abfahrt in Linz - Hauptb:a\hnhof/Relsebus-Termmal, Ef:ke
« Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand), KérntnerstraBe - Bahnhofplatz, Ndhe Postamt (ehem. ABC-Imbiss)

Bordtoilette und Aircondition um 5.30 Uhr, in Wels-Hauptbahnhof/Dr. Schauerstr. (Reisebus-Halte-
+ WESTbahn-Ticket Wien/St. Polten/Amstetten - Salzburg und retour stelle) um 6.10 Uhr, in Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 um 6.30

inkL. Sitzplatzreservierung (fiir alle Gaste aus Wien/NO)
- 7 Ubernachtungen in ****Hotels, jeweils in Doppel-/Zweibettzim-
mern mit Dusche/WC u. italienischem Friihstiicksbuffet

Uhr, in Regau, Autobahnabfahrt (Pendlerparkplatz) um 7.00 Uhr, in
Salzburg-Flughafen, Parkplatz vor dem Ankunfts-Terminal um 8.05 Uhr

- 3 Abendessen in Restaurants am 1., 2. u. 6. Tag, 1 Abendessen im und in Villach-Hbf. um 10.50 Uhr. Ab Wien Bahnanreise nach Villach:
Hotel am 4. Tag Abfahrt in Wien-Hbf. um 06.24 Uhr und in Wien-Bahnhof Meidling um
« Eintritte (ca. € 60,-): Castello Fenis (Aostatal), Nationalpark Gran 6.31 Uhr, Ankunft in Villach-Hbf. um 10.44 Uhr. Von Villach geht es in

Paradiso (Val di Cogne), Sacra di San Michele (Susatal), Schloss
Stupinigi, Palazzo Madama, Palazzo Carignano, Schloss Grinzane
Cavour, Castello di Aymavilles

rascher Fahrt nach Ravenna an der Adria.
2. Tag: Ravenna. Die friihchristlichen und byzantinischen Kirchen

+ Seilbahnfahrt von Courmayeur auf die Punta Helbronner und retour (5. u. 6. Jh.) gehdren zum UNESCO-Weltkulturerbe und faszinieren uns
- Weinverkostung inkl. kleinem Imbiss am 6. Tag dank der einzigartigen mosaikgeschmiickten Hallen und Innenraumen,
- qualifizierte dsterr. Reiseleitung (mobiles Audiosystem) die zu den schonsten erhaltenen spatantiken Bauten zahlen. Unser

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Piemont - Turin“ je Zimmer
+ CO2-Kompensation aller Transportwege
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich

Stadtrundgang beginnt bei der Kirche San Vitale mit ihren farbenscho-
nen Mosaiken und fiihrt zum Mausoleum der Galla Placidia, dem altes-

Héchstteilnehmerzahl: 25 Personen ten Bauwerk Ravennas mit einzigartigen blauen Mosaiken. Weiter zum
Baptisterium der Kathedrale, auch Neonische Taufkapelle genannt, mit
HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.d. herrlichen Mosaiken in der Kuppel, zum Grab Dantes, der - aus Flo-

Hotels (Landes Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC renz verbannt - in Ravenna starb, und zum Baptisterium der Arianer.

i N CRFEES i “(G . . . .
talien:  REEIN Hotel ,NH Bern The Bristol” (in der Altstadt) In Sant* Apollinare Nuovo, der Palastkirche des Ostgotenkdnigs Theo-
1 Fkkk ‘ w
Piemont  JREEE Hotel ,Duca d'Aosta” (im Zentrum) derich, bewundern wir die prachtvollen Mosaike vom Aufmarsch der
Aostatal Turin ****Hotel ,Starhotel Majestic Turin“ (im Zentrum)

Hofleute sowie der Heiligen Drei Konige. Vom Mausoleum des Theo-
EmiliaRomagna  Asti “**Hotel ,Aleramo” (im Zentrum) derich geht es zu der Kirche Sant‘Apollinare in Classe, der groBten
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und besterhaltenen Basilika Ravennas - nahe der Stadt, die zu den
bedeutendsten Zeugnissen frithchristlicher Baukunst zahlt.

3. Tag: Ravenna - Ferrara - Modena - Parma. Am Morgen Fahrt nach
Ferrara, einer der Herrschaftssitze der Familie Este, weltberiihmt dank
der einzigartigen Renaissancebauten. Beim Stadtrundgang besuchen
wir auch den Dom von Ferrara. Weiter nach Modena, ebenfalls Haupt-
stadt des Herzogtums der Este. Wir spazieren durch das historische
Stadtzentrum zum Herzogspalast und weiter zum Dom San Geminiano
auf der Piazza Grande. Der fiinfgeschoRige ,Torre Ghirlandina“ gilt als
Wahrzeichen der Stadt. AnschlieBend Weiterfahrt nach Parma.

4. Tag: Parma - Langhirano - Correggio. Ausfiihrlicher Stadtrundgang
durch die traditionsreiche Universitatsstadt Parma: Wir besichtigen
das Baptisterium, ein machtiges achteckiges Gebaude aus rosafar-
benen Marmorblocken, und den romanischen Dom aus dem 12. Jh.,
dessen breite Fassade zusammen mit dem Campanile ein eindrucks-
volles Ensemble bildet. Im Inneren sind besonders die Kuppelfresken
von Correggio beachtenswert, die Mariens Himmelfahrt zeigen. Die
Stadt und ihre Umgebung sind auch eine kulinarische Hochburg. In
Langhirano, dem Geburtsort des Parmaschinkens, wird heute noch
ein GrofRteil der Schinken produziert. Wir erfahren bei einer Fiihrung
durch die Salumificio ,La Perla“ vieles iiber die Herstellung dieser
Spezialitat, die wir anschliefend natiirlich verkosten werden. Am
Abend erreichen wir Correggio, wo wir unser Hotel beziehen.

5. Tag: Ausflug Bologna inkl. Fiihrung durch das ,Jiidische Viertel",
Bologna besitzt eine der schonsten und besterhaltenen Altstadte
Europas mit vielen Tirmen aus dem Mittelalter, vor allem auch weit
reichenden Arkadengangen. Die Geschlechtertiirme - u.a. die schiefen
Turme von Bologna, ,Asinelli“ und ,Garisenda“ - sind die Wahrzei-
chen der Stadt. Die Universitat mit dem Amphitheater der Anatomie
ist die dlteste Universitdt der westlichen Welt (1088). Stadtrundgang
zur Piazza Maggiore mit dem Neptunsbrunnen und der gewaltigen
gotischen Basilika San Petronio. Wir besuchen die schone Barockkirche
Santa Maria della Vita mit ihren herausragenden Figurengruppen sowie
das historische, jlidische Ghetto, das seine urspriingliche Struktur bis
heute bewahren konnte: Ein Labyrinth von verwinkelten Gasschen,
Passagen und iiberdachten Briicken - zweifellos eines der interessan-
testen Viertel der Stadt. Am Abend Riickfahrt nach Correggio.

6. Tag: Correggio - Portogruaro - Udine - Villach/Bahnfahrt Villach
- Wien/- Salzburg - Wels - Linz. In Portogruaro Moglichkeit zum Mit-
tagessen in der Altstadt, die im Stil der venezianischen Gotik erhalten
ist. Weiter uiber Villach nach Salzburg und Oberosterreich. Ankunft in
Salzburg um ca. 19.00 Uhr und in Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit
den OBB von Villach nach Wien: Abfahrt in Villach um 1714 Uhr, Ankunft
in Wien-Meidling um 21.29 Uhr, in Wien-Hbf um 21.36 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/meist HP
TERMIN REISELEITUNG

06.09. - 11.09.2025 Mag. Gabriele Roder

Bus ab Linz, Wels, Salzburg, Villach € 1.490,-
ab Wien €1.620,-
EZ-Zuschlag €380,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

OBB-Ticket Wien - Villach und retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei
Abfahrt in Wien)

5 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC mit italien. Friihstiick-
buffet

Halbpension, kein Abendessen am 3. Tag

Eintritte (total ca. € 90,-): Basilika San Vitale, Mausoleum Galla
Placidia, Baptisterium der Kathedrale, Baptisterium der Arianer,
Sant‘Apollinare Nuovo, Mausoleum des Theoderich (Ravenna),
Sant‘Apollinare in Classe, Baptisterium San Giovanni u. Dom
(Parma), Santa Maria della Vita, Palazzo dell‘Archiginnasio u. Basilika
San Petronio mit der Cappella dei Re Magi (Bologna)

Besichtigung der Salumificio ,La Perla“ inkl. Parmaschinken-
verkostung am 4. Tag

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Emilia-Romagna“ je Zimmer
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung ab/bis Villach

» CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC.

Ravenna  ****Hotel ,NH Ravenna“ (in der Altstadt)
Parma ****Hotel ,Sina Maria Luigia“ (im Zentrum)
Correggio  ****Hotel ,President” (in einem Wohngebiet, ca. 30 km

nordlich von Modena)

@ o
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fouristik

Italien:

Emilia Romagna



Italien:

Toskana
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Toskana ausfiuhrlich

+ Die schonsten Stadte der Toskana: Florenz,
Lucca, Pisa, Volterra, Siena, San Gimignano

+ Area del Tufo mit Pitigliano, Sovana u. Sorano

+Insel Elba

+ UNESCO-Welterbe Orcia Tal

+Weinverkostung

+ Ubernachtung in der Renaissance-Stadt Florenz

Leonardo da Vinci verbrachte den Grofiteil seiner
Schaffenszeit in Florenz, Giacomo Puccini wurde in Lucca
geboren und Galileo Galilei geriet in Pisa in Streit mit der
katholischen Kirche. Seit jeher inspirierte die Schénheit
der Toskana Kiinstler, Wissenschaftler und Architekten -
genauso wie die Schonheit der Region und der Bauten uns
Reisende heute inspiriert.

Nirgendwo in Italien finden wir auf begrenztem Raum
so viele Kunststddte, UNESCO-Weltkulturerbestdtten und
wunderschone Landschaften wie in der Toskana. Wir laden
Sie auf eine umfassende Reise ein - zu mittelalterlichen
Stddten, zu Sehnsuchtslandschaften und zum grofartigen
Finale in der Renaissance-Stadt Florenz.

1. Tag: Wien - St. Plten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg - Innsbruck
- Modena - Parma - Forte dei Marmi/Viareggio. Abfahrten lt. Fahrplan
WESTBAHN (Seite 224), Bahnfahrt mit der WESTbhahn von Wien, St. Pol-
ten und Amstetten direkt nach Salzburg. Busfahrt von Linz iiber Salz-
burg nach Innsbruck. Weiterfahrt tiber den Brenner vorbei an Modena
und Parma nach Forte dei Marmi/Viareggio an der Versilia-Kiiste.

2. Tag: Ausflug Lucca - Pisa. Unser erster Ausflug fiihrt nach Lucca, das
sich innerhalb der mittelalterlichen Stadtmauern seine bezaubernde
Altstadt bewahrt hat: Rundgang, u.a. auf den Spuren des groRen Sohns
der Stadt - des Komponisten Giacomo Puccini, vom Dom zur Piazza del
Mercato, deren Hauser in das romische Amphitheater hineingebaut
wurden, und zur Kirche San Michele. Am Riickweg fahren wir nach Pisa,
eine der glanzvollsten Stadte Italiens: Besuch der Piazza dei Miracoli
mit Dom, Baptisterium und Campanile. Besichtigung des Doms mit
seiner prachtvollen Kanzel und des Camposanto Friedhofs, auf dem
Mitglieder der wichtigsten Familien, Rektoren u. Professoren der Uni-
versitat beigesetzt wurden.

3. Tag: Forte dei Marmi/Viareggio - Volterra - Insel Elba. Wir betreten
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Volterra durch das beriihmte Stadttor ,Porta all'Arco” aus dem 4. Jh.
v. Chr. und spazieren zur Piazza dei Priori. Auch der mit grin-weiRem
Marmor geschmiickte Dom Santa Maria Assunta und die machtige
Festung der Medici pragen das Stadtbild. Bevor wir Volterra verlas-
sen, statten wir dem Museo Etrusco Guarnacci einen Besuch ab. Seine
Sammlung umfasst Exponate der vorgeschichtlichen Zeit bis zur
hellenistischen Epoche, in der Volterra seine Bliitezeit erlebte. Am
Nachmittag geht es Richtung Siiden - wir setzen von Piombino nach
Portoferraio auf der Insel Elba tber und fahren zu unserem Hotel in
Portoferraio.

4. Tag: Inselrundfahrt Elba. Auf unserer Inselrundfahrt erleben wir die
Vielfaltigkeit von Elba - farbenprachtige Blumen, romantische Buchten
und kleine Fischerdorfer erwarten uns im Westen der Insel rings um
den hochsten Berg Monte Capanne ebenso wie hiibsche Bergdorfer
wie Marciana. Der alte Hafen von Portoferraio mit der Medici-Festung
Forte Falcone lddt ebenso zum Verweilen ein. Sehenswert ist auch die
Villa San Martino, eine Residenz Napoleons wahrend der Zeit seiner
Verbannung auf Elba.

5. Tag: Elba - ,Area del Tufo": Pitigliano - Sovana - Sorano - Chianciano
Terme. Wir setzen mit der Fahre wieder Uber aufs Festland und fahren
durch die Maremma Richtung Siiden vorbei an Grosseto und Monte-
merano in die ,Area del Tufo“ nach Pitigliano. Die mittelalterliche Stadt
wurde von den Etruskern auf einem machtigen Tuffsteinfelsen erbaut.
Mit ihrer beeindruckenden Lage sowie den mittelalterlichen Gassen
und Platzen gehort Pitigliano zu den schonsten Stadten der Toskana.
Wir sehen die Orsini Burg, den Dom und die alteste Kirche San Rocco.
Nur einen Katzensprung entfernt von Pitigliano thronen die beiden
Schwesternstadte Sovana und Sorano iiber dem Tal, die wir auf unse-
rem Weg nach Chianciano Terme passieren.

6. Tag: Ausflug ,Via Francigena“ - Bagno Vignoni - Abtei Sant‘Antimo
- UNESCO Weltkulturerbe Orcia Tal - Pienza - Montepulciano. Auf
der uralten PilgerstraBe ,Via Francigena“, der FrankenstraRe, die
von Canterbury bis nach Rom fiihrte, fahren wir nach Bagno Vignoni,
einen pittoresken, kleinen Ort, umgeben von zahlreichen Bergen.
Die auf einem Hiigel liegende Ruine des alten Schlosses ,Vignoni“
und der Thermalbader ,Bagni“ gaben dem Stadtchen seinen Namen.
Die Besonderheit von Bagno Vignoni ist der Dorfplatz, der aus
einem einzigen groRen Thermalbecken besteht. Weiter geht es zur
Benediktinerabtei Sant’ Antimo, einer der schonsten romanischen
Kirchen in der Toskana. Von hier fiihrt uns der Weg durch das Val
d‘Orcia, das seit 2004 Teil des UNESCO-Welterbes ist. Die
landschaftliche Asthetik des Tals mit seinen sanften Hiigeln, durch-
setzt von Zypressen und einsamen Bauernhofen zahlt zu den
schonsten Fotomotiven der Toskana. Unser ndchster Stopp ist die
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Renaissance-Stadt Pienza: Papst Pius Il., ein groBer Humanist, Gelehr-
ter und Dichter, der 1405 hier geboren wurde, verwirklichte sich den
Traum von der ,idealen Stadt, gab ihr seinen Namen und schmiickte
sie mit prachtigen Bauten - Rundgang zum Palazzo Piccolomini und
zum Dom Santa Maria Assunta. Den Abschluss unseres herrlichen Aus-
flugs bildet der schone Ort Montepulciano, beriihmt fiir seinen Wein.
Am Abend Ruckkehr nach Chianciano Terme.

7. Tag: Chianciano Terme - Siena - San Gimignano - Florenz. Siena, die
wohl schonste Stadt der Toskana, ist fast unverandert gotisch erhalten
geblieben. Sie besticht nicht nur durch die mittelalterliche Anlage,
sondern auch durch den herrlichen, innen und aufen mit Marmor
verkleideten Dom und den prachtvollen, amphitheaterartig ange-
legten Hauptplatz ,Campo®, einen der originellsten Platze der Welt.
Unweit von Siena kommen wir am Nachmittag nach San Gimignano:
von weitem konnen wir die Geschlechtertiirme sehen, die im Mittelal-
ter von reichen Familien zu ihrem Schutz errichtet wurden. Ein Spazier-
gang fiihrt uns durch die engen Gassen der Altstadt zum schonen Dom.
AnschlieRend lassen wir uns in einer typischen Fattoria toskanische
Weine und lokale Spezialitaten schmecken. Am Abend erreichen wir
unser Hotel in Florenz.

8. Tag: Florenz inkl. Besuch der Uffizien. Unseren letzten Tag in der
Toskana widmen wir zur Ganze der Renaissance-Stadt Florenz: Stadt-
rundgang zum Dom Santa Maria del Fiore mit seiner einzigartigen
Kuppel und dem mit vielfarbigem Marmor verkleideten einzigartigen
Campanile von Giotto. Vor dem Dom steht das Baptisterium, das wegen
seiner Bronzetiiren (friihes 14. - 15. Jh.) berlihmt ist. Weiter fiihrt der
Rundgang lber die Piazza della Signoria, die von zahlreichen Statuen,
darunter eine Kopie des David von Michelangelo, geschmiickt und vom
Palazzo Vecchio liberragt wird. Von der schonen Kirche Santa Croce -
mit den Grabern von Galilei, Michelangelo und Rossini - geht es zum
Arno zur Ponte Vecchio, in der sich schon im 16. Jh. die Goldschmiede
niederlieBen. Am Nachmittag Besuch der eindrucksvollen Uffizien:
Die Galerie mit Werken der Malerei und Bildhauerei von der Antike bis
zum Spatbarock zahlt zu den bekanntesten und besten Museen der
Welt. Weltberiihmte Namen der Kunstgeschichte wie Giotto, Botticelli,
Mantegna, Leonardo da Vinci, Raffael, Michelangelo, Caravaggio sind
hier mit einigen ihrer bekanntesten Meisterwerke vertreten, wie z.B.
,Die Geburt der Venus*“ von Botticelli.

9. Tag: Florenz - Verona - Innsbruck - Salzburg - Wels - Linz - Amstet-
ten - St. Polten - Wien. Am Vormittag Beginn der Riickfahrt vorbei an
Verona, weiter iiber die Brennerautobahn nach Innsbruck und tber
Rosenheim nach Salzburg. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in
Linz um ca. 21.00 Uhr. Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach
Wien, St. Polten und Amstetten. Abfahrt in Salzburg um 19.52 Uhr,
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Primavera - in den Uffizien in Florenz

Ankunft in Amstetten um ca. 21.31 Uhr, in St. Polten um ca. 21.55 Uhr
und in Wien um ca. 22.22 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
03.05. - 11.05.2025 Michaela Notarpietro

24.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt
20.09. - 28.09.2025

Dr. Mara Rosolen

Dr. Rafael Prehsler

Bus ab Linz, Wels, Salzburg, Innsbruck €2.430,-
ab Wien € 2.540,-
ab St. Polten € 2.525,-
EZ-Zuschlag €470,-
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Wien/St. P6lten/Amstetten - Salzburg und retour
inkl. Sitzplatzreservierung (fiir alle Gaste aus Wien/NO)

8 Ubernachtungen in ****Hotels, jeweils in Doppel-/Zweibett-
zimmern mit Dusche/WC

Halbpension, kein Abendessen in Florenz am 7. und 8. Tag

friihes Abendessen in einer Fattoria am 7. Tag (statt Abendessen im
Hotel)

Eintritte (ca. € 125,-): Museo Etrusco Guarnacci (Volterra), Dom u.
Camposanto (Pisa), Villa San Martino (Elba), Abtei

Sant‘Antimo, Dom Santa Maria Assunta (Siena), Dom Santa Maria
Assunta (San Gimignano), Kirche Santa Croce, Galerie der Uffizien
(Florenz)

Fahriiberfahrten auf die Insel Elba: Piombino - Portoferraio u. retour
qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich lokale
Fremdenfiihrer in Siena und Florenz

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 DuMont Reise Taschenbuch ,Toskana“ je Zimmer

« CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o0.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

****Hotel ,Atlantico” (650 m v. Zentrum) od.
****Hotel ,Il Negresco” (1 km v. Zentrum)

****Hotel ,Airone”
****“Grand Hotel Admiral Palace” (im Zentrum)
****Hotel ,Villa Royal” (1,1 km zur Kathedrale)

Forte dei Marmi od.
Viareggio

Elba

Chianciano Terme

Florenz

4

Italien:

Toskana




Italien:

Toskana
Umbrien

Marken
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Das griine Herz Italiens:
Umbrien - Sudtoskana -
Marken

+ Einzigartige mittelalterliche Stadte wie
Orvieto, Perugia und Arezzo

+ UNESCO-Welterbe Orcia-Tal, Assisi, Pienza und
Herzogspalast Urbino/Marken

+ Etruskisches Erbe in Chiusi und bei Perugia

+ Monte Argentario

Diese Reise bietet uns viel: Herrliche Landschaften
wie das Orcia-Tal oder die Monti Sibillini, die majestdtisch
gelegenen Stddte Gubbio, Orvieto, Assisi, das schone
Perugia und die Handelsstadt Arezzo. Wir erkunden
etruskische Siedlungen, sehen den Renaissance-Traum
einer ,idealen Stadt“ in Pienza, stehen staunend vor
prachtvollen Fresken von Cimabue, Giotto oder Piero della
Francesca und genief3en das Gesamtkunstwerk Italien mit
allen Sinnen.

1. Tag: Wien - Rom - Monte Argentario - Orbetello - Porto Ercole -
Orvieto/Bolsena. Flug mit Austrian (ca. 06.40 - 0810 Uhr) nach Rom.
Vorbei an Civitavecchia geht es auf die schone Halbinsel Monte Argen-
tario im Siiden der Toskana, wo wir die beiden Ortschaften Orbetello
und Porto Ercole besuchen. Gegen Abend erreichen wir Orvieto, eine
der interessantesten Stadte Umbriens. Wir besichtigen den Dom, ein
Meisterwerk der italienischen Gotik mit einzigartiger Fassade. Abend-
essen in einem Restaurant im Zentrum von Orvieto. Beim 2. Termin
Ubernachtung und Abendessen im Hotel in Bolsena.

2. Tag: Orvieto/Bolsena - Ausflug Sorano - Pitigliano. Die Ftruskerstadt
Orvieto wurde auf einem Tuffplateau erbaut, das von einem Labyrinth
von Kellern, Gangen und riesigen Zisternen durchzogen ist. Bei einer
Fiihrung durch die unterirdische Stadt (,Orvieto Sotterranea*) bege-
ben wir uns auf eine Zeitreise durch die verschiedenen Phasen der
Stadtgeschichte, angefangen vom etruskischen ,Velzana“ ins Mittel-
alter und schlieBlich zur Renaissance. Danach fiihrt uns ein Ausflug
liber Sorano, aufgrund der Hohlenwohnungen auch ,Matera der Tos-
kana“ genannt, nach Pitigliano, das von den Etruskern wie Orvieto auf
einem machtigen Tuffsteinfelsen erbaut wurde. Mit seiner beeindru-
ckenden Lage und den mittelalterlichen Gassen und Platzen gehort

Pitigliano zu den schonsten Stadten in der Toskana. Wir sehen die
Orsini Burg, den Dom und San Rocco, die alteste Kirche Pitiglianos. Am
Abend Rickkehr nach Orvieto/Bolsena.

3. Tag: Orvieto/Bolsena - Orcia Tal (UNESCO-Welterbe) - Pienza
(UNESCO-Welterbe) - Chiusi - Perugia. Heute fahren wir auf der Fran-
kenstraBe Via Francigena, der friihmittelalterlichen PilgerstraRe von
Canterbury nach Rom, durch das herrliche Orcia-Tal mit idealtypischer
toskanischer Landschaft mit sanften Hugeln und Zypressen. In der
Jperfekten” Renaissancestadt Pienza, die Papst Pius Il., der 1405 hier
geboren wurde, nach ihm benannt hat, sehen wir prachtige Bauten:
Rundgang zum Palazzo Piccolomini und zum Dom Santa Maria Assunta.
Uber Montepulciano gelangen wir in die Etruskerstadt Chiusi, unter
der wie auch in Orvieto ein weit verzweigtes Tunnelsystem verlauft.
Wir besuchen das Archdologische Museum, in dem die Funde aus den
Ausgrabungen der archaologischen Statten in der Umgebung gesam-
melt wurden. Entlang des Lago Trasimeno erreichen wir schlieBlich am
spaten Nachmittag Perugia, die schone Hauptstadt Umbriens, deren
Wurzeln bis in die Etruskerzeit zurlickreichen.

4. Tag: Arezzo - Monterchi - Perugia. Am Morgen geht es nach Arezzo,
einst eines der machtigsten etruskischen Zentren und eine der groR-
artigsten Stadte der Toskana. Sie besticht mit ihren Kaufmanns-
paldsten, Patrizierhausern und Sakralbauten und ist ein Juwel mit-
telalterlicher Architektur. Roberto Benigni wahlte sie als Kulisse fiir
seinen einzigartigen Film ,Das Leben ist schon® Stadtrundgang zur
Piazza Grande und zur Kirche Santa Maria della Pieve. Der beriihmte
Freskenzyklus von Piero della Francesca in der Bettelordenskirche San
Francesco ist der Hohepunkt unseres Rundgangs. In Monterchi bestau-
nen wir schlieBlich im Museum das Fresko ,La Madonna del Parto®, das
ebenfalls von Piero della Francesca stammt. Am Nachmittag unterneh-
men wir einen Rundgang durch Perugia zum Rathaus, zur gotischen
Kathedrale San Lorenzo, zur mittelalterlichen Fontana Maggiore sowie
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zum etruskisch-romischen Stadttor Arco di Augusto.

5. Tag: Ausflug Assisi (UNESCO-Welterbe) - Volumni Hypogaum. Unser Aus-
flug flhrt uns heute nach Assisi: Die Stadt des HL. Franziskus gehort mit
ihren Stadtmauern und der Festung Rocca Maggiore zu den besterhaltenen
mittelalterlichen Stadten Italiens. Wir besuchen die Basilika San Fran-
cesco mit den prachtigen Fresken Cimabues und Giottos aus dem 13. Jh.
Wir spazieren zum Hauptplatz mit dem in eine Kirche umgewandelten
Minerva Tempel und besichtigen den Dom San Rufino sowie die Portiun-
cula-Kapelle, die sich inmitten der gewaltigen Barockkirche Santa Maria
degli Angeli befindet. Hier war einer der wichtigen Orte im Leben des HL
Franziskus, wo er seine Berufung vernahm. Weiter geht es zum pracht-
vollen Hypogaum, der Grabstatte der Volumni Familie aus der Etruskerzeit
(3.Jh.v. Chr.).

6. Tag: Ausflug Gubbio - Urbino (UNESCO-Welterbe). Wir fahren zur
Bergstadt Gubbio am Monte Ingino - eingebettet in eine herrliche Land-
schaft konnte die Stadt ihr fast unversehrtes mittelalterliches Stadtbild
bewahren. Schon von weitem sieht man den Palazzo dei Consoli, den
Prioren-Palast, den Dom und die etwas tiefer gelegene Kirche San Gio-
vanni. Weiter geht es in die Marken zur prachtvollen Renaissancestadt
Urbino: Stadtrundgang zum Geburtshaus des beriihmten Renaissance-
malers Raffael (Besichtigung) und durch die mittelalterlichen Gassen der
Stadt zum Herzogspalast, im 15. Jh. einer der schonsten Hofe Europas.
Fahrt iiber den Bocca Trabaria Pass und San Giustino zuriick nach Perugia.
7. Tag: Ausflug Spello - Spoleto. Am Vormittag erwartet uns ein Stadtrund-
gang durch Spello, das sehr gut die Spuren verschiedener geschichtli-
cher Epochen vereint: Wir sehen die Stadtmauer mit den gut erhaltenen
Stadttoren aus der Romerzeit, die alten Steinhauser und verwinkelten
Gasschen aus dem Mittelalter und die Kirche Santa Maria Maggiore. Unser
nachstes Ziel ist Spoleto - das Wahrzeichen der Stadt ist die ,Briicke der
Tiirme*, zusatzlich besuchen wir den Dom mit Filippo Lippos Chorfresko.
Am Weg zuriick nach Perugia genieBen wir ein frilhes Abendessen in einer
typischen Trattoria.

8. Tag: Perugia - Todi - Bomarzo - Rom - Wien. Am Morgen Fahrt nach Todi,
das hoch liber dem Tibertal liegt. Wir spazieren durch die Gassen zur
Piazza del Popolo mit dem gotischen Dom Santa Maria Assunta (12. Jh.)
und besuchen die Wallfahrtskirche Santa Maria della Consolazione. Nahe
Bomarzo, das sich pittoresk auf einem Tuffhiigel erhebt, liegt der ,Sacro
Bosco": Der heilige Wald, auch bekannt als ,Parco dei Mostri“ (Park der
Ungeheuer) mit unheimlichen Skulpturen gehért zu den Uberraschungs-
garten des 16. Jh. Am Abend Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 21.30
- 23.05 Uhr).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, ****Hotels/NF und 3x HP

TERMINE REISELEITUNG
26.04. - 03.05.2025 Staatsfeiertag Mag. Wolfgang Reisinger
18.10. - 25.10.2025

Mag. Gabriele Roder

Flug ab Wien €1.850,- €1.950,~-

€330,- €370~

EZ-Zuschlag

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Rom und retour

Transfers und Rundreise mit einem ital. Reisebus mit AC (ohne

Bordtoilette)

« 7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

« Frihsticksbuffet

+ Abendessen in einem Restaurant in Orvieto am 1. Tag

Abendessen im Hotel in Perugia am 3. Tag

+ Abendessen in einer Trattoria am 7. Tag

- Eintritte (ca. € 120,-): ,Orvieto Underground*, Dom Santa Maria
Assunta (Orvieto), Palazzo Piccolomini (Pienza), Archaologisches
Nationalmuseum (Chiusi), Basilika San Francesco (Arezzo), Museo
La Madonna del Parto (Monterchi), Basilika San Francesco (Assisi),
Volumni Hypogaum (Perugia), Herzogspalast und Haus von Raffaello
Santi (Urbino), Parco dei Mostri (Bomarzo), Spenden in Kirchen

« qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ 1 Michael Miiller-Verlag Reisefiihrer ,Umbrien” je Zimmer

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochtteilnehmerzahl: 25 Personen

4

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Orvieto ****Hotel ,Palazzo Piccolomini“ (im historischen Zentrum)
- 1. Termin bzw.

Bolsena  **** Platani Hotel & Spa“ (im Zentrum) - 2. Termin

Perugia  ****Hotel ,Sangallo Palace” (im Zentrum)

Kncissl

— Italien:
tour’sm Toskana
Umbrien
Marken



Italien:

Latium

Tivoli, Hadriansvilla © stock.adobe.com H Tuscania © Ragemax - stock.adobe.com HE Tarquinia, Graber der Etrusker © stock.adobe.com

Hohepunkte Latiums

+ Ausgrabungsstatte Ostia Antica,
Etruskernekropole in Tarquinia
+ Tivoli mit Hadriansvilla und Villa d’Este
+ Kunst des Mittelalters in Anagni und Subiaco
+ Renaissanceperlen Caprarola und Villa Lante
+ Pittoreske Dorfer Bagnoregio und Tuscania
+ Erganzende Ausfliige nach Orvieto
und Pitigliano

Latium, das Land um Rom, zdhlt zu den reichsten
Kulturlandschaften Italiens. Uber zweitausend Jahre lang
wurde hier gebaut, gemalt, gegdrtnert. Etrusker und
Romer, die Pdpste des Mittelalters und Adelsfamilien der
Renaissance haben hier ihre Spuren hinterlassen, haben
der Nachwelt Paldste, Villen und Sakralbauten, vollendete
Lustgdrten und einzigartige Freskenzyklen hinterlassen.
Ein Muss fiir alle Kunstliebhaber und Italienaffine.

1. Tag: Wien - Rom - Ostia Antica - Tivoli. Linienflug mit Austrian von
Wien nach Rom (06.40 - 08:10 Uhr). Gleich nach der Ankunft erwartet
uns mit Ostia Antica eine der weitlaufigsten und besterhaltensten Rui-
nenstatten der Antike. In der kosmopolitischen, urspriinglich an der
Miindung des Tibers gelegenen Stadt, wurden einst Waren aus allen
Teilen des Reichs angeliefert, um die Hauptstadt Rom zu versorgen. An
wenigen Orten lasst sich so gut nachempfinden, wie die Menschen vor
rund zweitausend Jahren ihren Alltag meisterten. Entlang der Haupt-
strale Decumanus Maximus spaziert man unter machtigen Pinien-
schirmen an Tempeln, Wohnhausern und Kneipen, am Platz der Hand-
ler, Thermen und dem Theater vorbei; sogar die Latrinen sind erhalten!
2. Tag: Tivoli - Villa d’Este - Hadriansvilla. Schon in der Zeit der Roman-
tik galt Tivoli als Sehnsuchtsziel vieler Italien-Reisender und bis heute
hat sich die kleine Stadt ihre Aura bewahren konnen. Noch vor den
Reisenden hat die Upper Class aus Antike und Renaissance den Ort
und seine Umgebung fiir sich entdeckt, darunter Kaiser Hadrian und
die Familie Este. Der weitgereiste Hadrian lieB sich seine Villa als
Alterssitz anlegen. Letztlich entstand mit dutzenden Bauten auf einer
Flache von weit liber 100 Hektar die grofite, je von einem romischen
Kaiser errichtete Palastanlage. Gleichfalls UNESCO-Welterbe ist die
Villa d’Este mit ihren prunkvoll ausgemalten Palastraumen und dem
wohl schonsten Renaissancegarten Italiens.
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3. Tag: Ausflug Anagni - Subiaco - Palestrina. In der Kathedrale von
Anagni verbirgt sich ein wahrer Schatz: Die Krypta des Heiligen Magnus
gilt mit ihrem farbenfrohen Freskenzyklus aus dem 13. Jahrhundert
und dem KosmatenfuBboden vollig zurecht als ,Sixtinische Kapelle
des Mittelalters”. Den Anfangen des europaischen Monchswesens
widmen wir uns in Subiaco. Hier zog sich einst der Heilige Bene-
dikt als Eremit in eine Hohle zuriick. Wir besichtigen die spektaku-
lar in die steile Felswand gebaute, reich mit Fresken ausgestattete
Klosteranlage. Als wiirdiger Abschluss des Tages steht das Archaolo-
gische Museum in Palestrina mit dem beriihmten Nilmosaik auf dem
Programm.

4. Tag: Tivoli - Caprarola - Villa Lante - Viterbo - Bolsena. Der Palazzo
Farnese in Caprarola ist ein architektonisches Meisterwerk des 16.
Jahrhunderts: Die ungewohnliche, fiinfeckige Anlage nach Planen
Vignolas begeistert nicht zuletzt mit ihrer spiralférmigen Prunktreppe.
In Bagnaia besuchen wir die Renaissancevilla Lante; Blickfang des
in Terrassen angelegten Gartens ist die verspielte Brunnenanlage.
AnschlieBend unternehmen wir einen Spaziergang durch die mittel-
alterliche Altstadt Viterbos, der uns zum Papstpalast und zur Kathe-
drale San Lorenzo fiihrt. Gegen Abend erreichen wir unser Hotel in
Bolsena.

5. Tag: Ausflug Bagnoregio - Orvieto. Uber eine FuRgangerbriicke
gelangen wir ins malerische Dorf Bagnoregio. Abgelegen auf einem
Tuffsteinplateau thronend, verzaubert es mit seinen engen Gasschen,
alten Steinhausern und fantastischen Ausblicken. Die charmante
umbrische Stadt Orvieto wird von ihrem gewaltigen, schwarz-weiR-ge-
streiften Dom iiberragt. Auen lasst sich die reich dekorierte Fassade
mit biblischen Szenen bestaunen, innen die epochemachenden Fres-
ken Luca Signorellis (um 1500).

6. Tag: Bolsena - Pitigliano - Tuscania - Montalto di Castro. Das mit-
telalterliche Dorf Pitigliano in der siidlichen Toskana hat sich seinen
urspriinglichen Charakter bewahren konnen und bietet eines der

Orvieto \

Bagnoregio




schonsten Fotomotive der Reise. Ein Rundgang fiihrt an Dom, Rochus-
kirche und dem jiidischen Viertel vorbei. Weiter geht es nach Tuscania,
wo wir die altehrwiirdige, von massiven mittelalterlichen Wehrtiirmen
flankierte Basilika San Pietro besichtigen, bevor wir unser Hotel in
Montalto di Castro erreichen.

7. Tag: Montalto di Castro - Tarquinia - Rom - Wien. Die faszinierende
Welt der alten Etrusker lernen wir in Tarquinia kennen. In vielen Gra-
bern der Nekropole sind noch Wandmalereien in leuchtenden Farben
erhalten. Sie erzahlen von Sitten und Brauchen dieser lebensbeja-
henden Kultur, in der Tanz und Fest, Speis und Trank und nicht zuletzt
Frauen einen hohen Stellenwert hatten. Am spaten Nachmittag Trans-
fer zum Flughafen und Riickflug nach Wien (21.30 - 23.05 Uhr).

Reiseleiter
vor den Vorhang:

Dr. Rafael Prehsler

Als Historiker ist es mir ein besonderes
Anliegen, einen groRen Bogen um tro-
ckene Geschichte und bloRe Jahreszah-
len zu machen. Stattdessen erzahle ich
gerne ,Gschichtln” - Anekdoten, die Neu-
gierde wecken, staunen lassen oder ein-
fach amiisieren. Denn die Vergangenheit
ist vor allem eines: unterhaltsam!

AuBerdem erkunde ich mit meinen
Gasten alle Facetten eines Reiselandes
{ . oder einer Stadt. Da erschnuppert man
! {-' eine frischgebackene Baguette auf dem
4 ,4 Montmartre, lauscht dem rauen Atlantik
vor den machtigen Vestmanna-Klippen,
spaziert, wie vor ewigen Zeiten die Legionare, iiber die Pflastersteine
der Via Appia. Da verkostet man einen Vino Nobile in einem verwinkel-
ten Weinkeller in Montepulciano und lasst die Augen liber den farben-
prachtigen Freskenzyklus der Cripta di San Magno in Anagni schweifen.
Auch 2025 reise ich wieder in meine Sehnsuchtslander Frankreich und
Italien, fiihre in Paris und Rom, im Latium, der Toskana und in Mailand
und Ligurien. All jenen, die auf der Suche nach spektakularen Land-
schaften und Fotomotiven sind, darf ich aus vollster Uberzeugung die
Faroer Inseln empfehlen.

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotels/teilw. HP

TERMIN REISELEITUNG
18.10. - 24.10.2025 Dr. Rafael Prehsler

Flug ab Wien € 2.070,-
EZ-Zuschlag €320,-
LEISTUNGEN

« Flug mit Austrian nach Rom und retour

« Transfers und Rundreise mit einem italienischen Reisebus mit AC

+ 3Ubernachtungen in einem ***Hotel und 3 Nachte in ****Hotels
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC u. italienischem Friihstiicksbuffet

» 3 Abendessen im Hotel am 1., 4. u. 6. Tag

- Eintritte (total ca. € 125,-): Archdologischer Park Ostia Antica,
Villa Adriana u. Villa d‘Este (Tivoli), Krypta des HL. Magnus (Anagni),
Kloster San Benedetto (Subiaco), Archdologisches Museum
(Palestrina), Palazzo Farnese (Caprarola), Villa Lante (Bagnaia),
Dom (Orvieto), Basilika San Pietro (Tuscania), Archaologischer Park
Cerveteri u. Tarquinia

« 1 Michael Miiller-Verlag Reiseflihrer ,Latium“ je Zimmer

- qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

» CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,- ab Wien)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o0.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC.

***Hotel ,Cristallo”

Tivoli

Bolsena
Montalto di Castro

****Hotel ,Royal” (direkt am Bolsenasee)

****Hotel ,Enterprise”

Knceissl

fouristik

Italien:

Latium



Italien:

Sardinien

Hohepunkte Sardiniens

Smaragdgriine Kiisten mit weien Stranden,
prahistorische Nuraghen, bizarre rote Felsen
und wilde Bergwelt mit immergriiner Macchia

Sardinien ist ungezdhmte, wilde Natur mit prachtvollen
Kiisten, endlosen Strdnden, spektakuldren Felsformationen
und mediterraner Macchia. Aber noch so viel mehr - wir
bewundern prahistorische Nuraghen, phénizische und
romische Ausgrabungen und mittelalterliche Kirchen auf
einer der schonsten Inseln im Mittelmeer.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Olbia. Zufliige bzw.
AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiigbarkeit). Flug
mit Austrian (ca. 14.35 - 16.25 Uhr) nach Olbia im Nordosten Sardiniens
- Transfer zum Hotel.

2. Tag: Olbia - Santa Teresa Gallura - Castelsardo - Alghero. Unsere
Route flihrt uns durch die Bergwelt der Gallura mit ihren Korkeichen-
waldern und Granitlandschaften in das hiibsche Stadtchen Santa
Teresa Gallura - Stadtrundgang. Weiter geht es nach Castelsardo:
Malerisch erhebt sich der kleine Festungsort hoch iiber dem Meer
auf einem Felsen - mit gutem Uberblick auf die Meerenge zwischen
Sardinien und Korsika. Nach einem kurzen Spaziergang durch die
Altstadt Weiterfahrt Uber Porto Torres nach Alghero.

3. Tag: Alghero - Neptunsgrotte (fak.) - Ausflug nach Bosa. Am Vormit-
tag Moglichkeit zu einem Bootsausflug von Alghero zur Neptunsgrotte,
einer der groften und schonsten Grotten des Mittelmeers. Steil fallen
die 200 m hohen Klippen ins Meer ab, in allen Farben schimmern
Stalagmiten und Stalagtiten in der Grotte (wetterabhéngig - fak. ca.
€ 28,- fiir Bootsfahrt u. Eintritt). Entlang der Kiiste erreichen wir
anschlieBend bei einem Ausflug Bosa, eines der hiibschesten Stadt-
chen Sardiniens am Ufer des Temo. In der Altstadt von Bosa mit ihren
verwinkelten Gassen und Laubengangen beeindrucken die Kathe-
drale und die Chiesa del Rosario. Hoch iiber der Stadt thront inmitten
eines riesigen Areals die Festung Malaspina. Am Abend Riickkehr nach
Alghero - Zeit fir einen Bummel durch die Stadt.

4. Tag: Alghero - Santissima Trinita di Saccargia - Santu Antine -
Brunnenheiligtum Santa Cristina - Tharros - Oristano. Fahrt zur
Abteikirche Santissima Trinita di Saccargia, einem wunderschénen
Beispiel pisanischer Architektur des 12. Jh. Weiter geht es nach Santu
Antine, der ,Kénigin der Nuraghen® (1600 - 900 v. Chr.) - der Haupt-
turm des prahistorischen Festungsbaus ist mehr als 17 m hoch. In

H Castelsardo © stock.adobe.com

Paulilatino besuchen wir das Brunnenheiligtum Santa Cristina - das
Heiligtum stammt ebenfalls aus der Zeit der Bonnanaro-Kultur. Am
spaten Nachmittag erreichen wir Tharros: Auf der bezaubernden Sinis
Halbinsel sehen wir die byzantinsche Kirche San Giovanni di Sinis
(6. Jh.), eine der dltesten Kirchen Sardiniens, und besuchen das antike
Tharros. Wahrend der Nuraghenzeit gegriindet, wurde der Ort von den
Phoniziern zur Stadt ausgebaut und spater von den Romern iibernom-
men. Am Abend erreichen wir unser Hotel in der netten sardischen
Stadt Oristano.

5. Tag: Oristano - UNESCO-Weltkulturerbe Gigantengraber Su Nuraxi
- Cagliari - Santa Margherita di Pula. Durch das Landesinnere - vor-
bei an sardischen Dorfern - geht es nach ,Su Nuraxi®, der groBten
Nuraghe bei Barumini. Sie ist die besterhaltene GroR-Nuraghe auf
Sardinien und thront auf einem kleinen Hiigel. ,Su Nuraxi“ gilt als
eines der beeindruckendsten Beispiele megalithischer Kultur im west-
lichen Mittelmeerraum und entstand zwischen 2200 - 1600 v. Chr. Am
Nachmittag erreichen wir Cagliari, die Hauptstadt Sardiniens - sie
liegt zwischen Salzseen und Kalkfelsen und beeindruckt mit ihrer
malerischen Altstadt. Wir sehen die Kathedrale und die Basilika Nostra
Signora di Bonaria mit herrlichem Blick auf den Golfo degli Angeli. Im
Nationalmuseum bewundern wir die Stele und das Fragment von Nora
mit phoénizischen Inschriften (9. Jh. v. Chr.) - die altesten, geschriebe-
nen Dokumente im westmediterranen Raum. Gegen Abend erreichen
wir unser Hotel in Santa Margherita di Pula.

6. Tag: Ausflug Nora - Iglesias - Nebida - Carbonia - Costa del Sud.
Ausflug nach Pula, wo wir die Ausgrabungsstatte von Nora besuchen:

Nuraghe © franke182 - stock.adobe
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Cagliari © franke182 - stock.adobe

Die im 9. Jh. v. Chr. von den Phoniziern gegriindete Stadt gilt als die
alteste in Sardinien und wurde von den Vandalen zerstort. Weiterfahrt
nach Iglesias, das mit seinem historischen Zentrum beeindruckt, bevor
wir Nebida, ein ehemaliges Bergarbeiterdorf erreichen. Vom Panora-
maweg ,Belvedere” bieten sich uns grandiose Ausblicke auf den Golfo
di Gonnesa, die Steilkuste sowie die vorgelagerten Felsklippen wie den
beriihmten ,Pan di Zucchero®“/Zuckerhut. Auf der Weiterfahrt erfah-
ren wir in Carbonia bei einem Besuch des Kohlemuseums der Grande
Miniera di Serbariu mehr tiber die Geschichte des Kohleabbaus. Ent-
lang der Costa del Sud geht es zuriick zum Hotel.

7. Tag: Santa Margherita di Pula - Mittagessen bei den Hirten - Orgo-
solo - Nuoro - Orosei. In rascher Fahrt geht es iiber Oristano ins Insel-
innere zu einem ,Mittagessen bei den Hirten“ mit sardischen Speziali-
taten und Myrthenlikor. AnschlieBend erkunden wir Orgosolo: Im einst
berlichtigten Banditendorf zieren seit Ende der 1960er Jahre zahlrei-
che sozialkritische Graffiti die Hauswande. Die 150 sog. ,Murales" ver-
korpern den Widerstand gegen Faschismus, Kapitalismus, Krieg, etc.
AnschlieRend Fahrt nach Orosei zu unserem Hotel. Im nahen Nuoro
besuchen wir das sehenswerte Museum der sardischen Volkstraditio-
nen, hier stehen Kultur und Brauchtum des 19. u. 20. Jh. im Mittelpunkt.
Weiterfahrt nach Orosei zu unserem Hotel.

8. Tag: Orosei - Costa Smeralda/Porto Cervo - Arzachena - Olbia
- Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. Fahrt entlang des Golfs
von Marinella nach Porto Cervo, das in den 60er Jahren des 20. Jh.
vom Aga Khan als mondanes Urlaubsparadies erschlossen wurde.
AnschlieBend Ausflug nach Arzachena, wo wir ein letztes Giganten-
grab - Coddu Vecchiu - besichtigen: Die gewaltigen Grabbauten aus
der Zeit um 1600 v. Chr., die den Beginn der Nuraghen-Kultur kenn-
zeichnen, sind bis zu 15 m lange Grabkammern, die mit gewaltigen
Steinplatten oder aufgetiirmten Steinen abgedeckt sind. Riickfahrt
nach Olbia - Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 1715 - 19.00 Uhr).
Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit, ev.
am ndchsten Tag).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG
04.05. - 11.05.2025 Dr. Mara Rosolen
18.05. - 25.05.2025

08.06. - 15.06.2025 Pfingsten
14.09. - 21.09.2025

Michaela Notarpietro

Dr. Mara Rosolen

Dr. Mara Rosolen

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien

€1.980,- €2.050,~
€2.090,- €2.160,-
€2.110,- €2.180,-
€2.140,~ €2.210,~

€320~ €320,-

EZ-Zuschlag

AlRail von Wien ev. erst am nachsten Tag moglich. Hotel in Wien (nicht
inkL.) siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian nach Olbia und retour

Transfers und Rundreise mit einem italienischen Reisebus

mit Aircondition

7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC mit italien. Frithstiicksbuffet
6x Abendessen (kein Abendessen in Alghero am 3. Tag)
JHirtenessen” mit sardischen Spezialitaten am 7. Tag

Eintritte (total ca. € 80,-): Kirche von Saccargia, Nuraghe Santu
Antine, Brunnenheiligtum Santa Cristina, Ruinen von Tharros,
Gigantengraber Su Nuraxi (Barumini), Cagliari (Archdolog.
Nationalmuseum), Museo del Carbone in Carbonia, Nora
(Archdologische Zone Pula), Museum der sardischen Volkstraditionen
(Nuoro), Nuraghe Coddu Vecchiu (Arzachena)

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Sardinien“ je Zimmer

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 130,- ab Wien, € 170,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmer: 25 Personen

.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Olbia **** Colonna Hotel Du Golf“ (direkt am Meer)
****Hotel ,Catalunya“ (ca. 500 m von der Kathedrale)
****Hotel ,Mistral 2“ (Zentrum)

S. Margherita ****Hotel ,Flamingo Resort“ (am Strand)

Alghero

Oristano

Orosei ****Hotel ,Maria Rosaria“ (100 m vom Zentrum)

Italien:

Sardinien



Italien:

Rom

Kapitol © Foto Julius H Pantheon © Foto Julius

Rom klassisch

+Vatikanische Museen und Sixtinische Kapelle
+ Forum Romanum und Palatin
+ Domitilla-Katakomben

Wie in wohl keiner anderen Stadt der Welt ergdnzen
sich in Rom Antike, Mittelalter und Barock. Ob man nun
zum ersten oder zum x-ten Mal nach Rom Rommt, man
kann sich dem Charme und Lebensgefiihl dieser schénen
Metropole kaum entziehen. Aufs Engste verschrdnken sich
hier lebhafter Alltag, jahrtausendealte Geschichte und ein
immenses kulturelles Erbe: Antike Sarkophage dienen als
Brunnen und heidnische Tempelsdulen stiitzen christliche
Kirchen. Die Ewige Stadt gleicht einer Theaterkulisse, einem
Welttheater im Kleinen, wo seit Jahrtausenden jeder seine
mehr oder minder grof3e Rolle spielt.

1. Tag: Wien - Rom - San Paolo fuori le mura - Domitilla-Katakom-
ben - Circus Maximus - Santa Maria in Cosmedin. Flug mit Austrian
(ca. 06.40 - 0810 Uhr) nach Rom. Vom Flughafen fahren wir zur Basi-
lika San Paolo fuori le mura (St. Paul vor den Mauern), die iiber dem
Grab des Apostels Paulus errichtet wurde. Besuch der Basilika sowie
des wunderbaren Kreuzgangs, der mit seinen Einlegearbeiten zu den
schonsten des Abendlandes zahlt - einer der Hohepunkte der Kos-
maten-Arbeiten. AnschlieBend besuchen wir die Domitilla-Katakom-
ben, benannt nach der Enkelin des flavischen Kaisers Vespasian. Sie
bilden das grofte Katakomben-System mit Grabern aus dem 1. - 4. Jh.
und veranschaulichen einen Querschnitt der frihchristlichen Malerei.
Weiter zum Hotel, wo wir unser Gepack deponieren. Mit der Metro geht
es zum Circus Maximus, der antiken Wettkampfstatte - Spaziergang
zur Kirche Santa Maria in Cosmedin mit dem beriihmten ,Mund der
Wahrheit" (Bocca della Verita). Wir steigen auf den Aventin-Hiigel zur
Kirche Santa Sabina und genieRen am Ende des Tages den pracht-
vollen Ausblick iiber Rom.

2. Tag: Hohepunkte Roms. Wir starten auf der Piazza del Popolo
und steigen auf den Pincio Hiigel hinauf - hier liegt uns Rom quasi
zu FiiBen. Wir genieRen herrliche Ausblicke auf das mittelalterliche
und das barocke Rom bis hin zum Petersdom. Auf dem Platz selbst
besuchen wir die Kirche Santa Maria del Popolo mit ihren groBartigen
Kunstwerken u.a. von Caravaggio - hier in dieser Kirche war Mar-
tin Luther in seiner romischen Zeit als Priester tatig. Wir sehen das
,Goethe-Haus", wo der Dichter wahrend seiner Rom-Jahre wohnte,

und spazieren weiter zur eindrucksvollen, neu renovierten Spanischen
Treppe. Unser Rundgang geht weiter zum prachtvollen und ebenfalls
jlingst renovierten figurenreichen Trevi-Brunnen und zum Pantheon.
Das Pantheon ist das best erhaltene Bauwerk der Antike in Rom und
besitzt eine der groften Kuppeln der Welt - die schone Piazza della
Rotonda, von den Papsten im 15./16. Jh. in Auftrag gegeben, setzt das
Bauwerk perfekt in Szene. Natiirlich haben wir fiir unsere Gruppe den
Eintritt vorreserviert. Wir erreichen schlieBlich den pittoresken Campo
dei Fiori mit seinen Marktstanden. Der Rest des Nachmittags steht zur
freien Verfligung.

3. Tag: Vatikanische Museen - Christliches Rom - Piazza Navona. Am
Vormittag Besichtigung der beeindruckenden Vatikanischen Museen,
welche die Kunstleidenschaft der Papste widerspiegeln. Wir bestaunen
die einmaligen Fresken von Raffael in den Stanzen sowie von
Michelangelo in der Sixtinischen Kapelle. AnschlieRend Besuch des
Petersdomes mit der groen Kuppel, die nach Planen Michelangelos
erbaut wurde, der Pieta von Michelangelo und zahlreichen prunk-
vollen Grabmalern der Papste. Moglichkeit zur Auffahrt auf die Kuppel
des Petersdomes (fak. ca. € 10,-/eventuell ldngere Wartezeit!). Am
Nachmittag geht es iiber den Petersplatz, der von Gian Lorenzo Bernini
Mitte des 17. Jh. mit den prachtvollen Arkaden gestaltet wurde, zur
Engelsburg - dem Mausoleum Kaiser Hadrians. Von der Engelsbriicke
mit den Statuen von Bernini gelangen wir durch das schone Viertel der
Antiquitatenhandler zur Kirche Santa Maria della Pace und zur Piazza
Navona, einem der eindrucksvollsten und beriihmtesten Platze Roms
mit seinen einzigartigen Brunnen, u.a. dem Vier-Fliisse-Brunnen.

4. Tag: Antikes Rom - Trastevere. Spaziergang zum Forum Romanum,
dem geistigen, wirtschaftlichen und rechtsprechenden Zentrum
des antiken Rom. Es umfasst eine Bautatigkeit vom 4. Jh. v. Chr. bis
ins 7. Jh. n. Chr. Wir steigen hinauf auf den Palatin, wo wohlhabende
Biirger und einige Kaiser, wie Augustus oder Domitian residierten.
Weiter geht es zum Kapitol, dessen Treppe und der Kapitolsplatz
ein architektonisches Meisterwerk der Renaissance darstellen -
nach Entwiirfen von Michelangelo. Die Piazza Venezia am FuBe des
Kapitols wird vom machtigen Nationalmonument Viktor Emanuels
1. beherrscht. Von hier geht es schlieBlich zur Tiberinsel und in den
gemiitlichen Stadtteil Trastevere, der fast wie ein ,Dorf“ in der GroB-
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stadt anmutet. Moglichkeit fiir Freizeit in Trastevere.

5. Tag: Santa Maria Maggiore - San Pietro in Vincoli - San Clemente
- Wien. An unserem letzten Tag in Rom beginnt unser Stadtrund-
gang bei der machtigen Basilika Santa Maria Maggiore, der altesten
Marienkirche Roms, die neben der prachtvollen Fassade auch groRB-
artige Apsis-Mosaike aufweist. Uber den Esquilin-Hiigel spazieren wir
nach San Pietro in Vincoli, wo die Statue des Moses von Michelangelo
bestaunt werden kann. Besonders reizvoll ist auch die nahe Kirche San
Clemente, deren Fundamente auf einem romischen Heiligtum ruhen.
Die groRartigen Apsis-Mosaike und MarmorfuBboden der Kosmaten
sind liberwaltigend. Der Rest des Nachmittags steht zur freien Verfii-
gung - Moglichkeit zum Besuch des Palazzo Massimo mit seinen gran-
diosen Sammlungen. Um 18.00 Uhr Transfer zum Flughafen. Riickflug
nach Wien (ca. 21.30 - 23.05 Uhr).

Rom, Petersdom © Foto Julius
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m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Transfers, ****Hotel/NF,
Stadtbesichtigungen zu Fuf8 u. mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln

TERMINE REISELEITUNG
10.05. - 14.05.2025 Dr. Rafael Prehsler

28.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt
07.06. - 11.06.2025 Pfingsten

11.10. - 15.10.2025
27.10.-31.10.2025 Nationalfeiertag

Mag. Thomas Schiretz

Dr. Rafael Prehsler

Dr. Rafael Prehsler

Dr. Rafael Prehsler

Flug ab Wien €1.450,- €1.470,~ €1.590,-
EZ-Zuschlag €540,- €460~ €620,
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Rom und retour

- Transfers Flughafen - St. Paul vor den Mauern - Domitilla-Katakom-

ben - Hotel, Hotel - Flughafen

4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Moderno Roma*“ (1. - 3. Termin -

ca. 5 Gehmin. vom Bahnhof Termini entfernt) bzw. im ****Hotel

JAbitart” (4. u. 5. Termin - nahe Bahnhof Ostiense) - jeweils

Landes-Klassifizierung, in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/

WC und Friihstiicksbuffet

+ Stadtrundgange u. Besichtigungen in Rom mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln und zu FuB

+ Netzkarte fiir 6ffentliche Verkehrsmittel lt. Reiseprogramm

- Eintritte (total ca. € 100,-): Kreuzgang San Paolo fuori le mura,

Domitilla-Katakomben, Vatikanische Museen mit Sixtinischer

Kapelle (inkl. Fithrung), Forum Romanum und Palatin Super Card,

Pantheon, Santa Maria Maggiore

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Rom“ je Zimmer

« qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HINWEIS: Anderungen der Programmreihenfolge aus organisatori-
@ schen Griinden vorbehalten.
Die Tickets fiir die Vatikanischen Museen, das Forum Romanum/Palatin
sowie fiir das Pantheon konnen wir nur gegen Vorlage Ihrer Passdaten
erwerben. Wir bendtigen daher bereits bei Buchung eine Kopie lhres
Reisepasses. Aufgrund des Heiligen Jahres 2025 wird in Rom mit einem
erhohten Besucheraufkommen gerechnet.
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Rom ausfuhrlich

+ Archdologischer Park Via Appia Antica und

St. Sebastian-Katakomben
+Villa Giulia und Galleria Borghese
+Archaologische Ausgrabungen von Ostia Antica

Weil man Rom nicht ausfiihrlich genug erkunden
kann, haben wir fiir Sie diese neue 7-tdgige StudienReise
aufgelegt. Ein Leckerbissen fiir historisch und archdologisch
interessierte Reisende mit vielen neuen Facetten: Wir
starten mit dem Archdologischen Park Via Appia Antica
und den Sebastian-Katakomben, widmen einen ganzen
Tag den Ausgrabungen von Ostia Antica, besuchen u.a.
die Villa Giulia mit dem Etruskischen Nationalmuseum,
das bedeutende Kunstmuseum Villa Borghese und die
Ausgrabungen am Palatin. Das Archdologische Museum
im Palazzo Massimo ist ein wiirdiger Schlusspunkt dieser
gehaltvollen StudienReise, die sicher Zeit fiir genussreiche
Momente in der ewigen Stadt bereithadlt.

1. Tag: Wien - Rom: Via Appia Antica - Esquilin. Flug mit Austrian
(ca. 07.55 - 09.30 Uhr) nach Rom. Direkt vom Flughafen geht es zur
Basilika St. Sebastian vor den Mauern, eine der sieben Pilgerkirchen
von Rom mit den Sebastian-Katakomben (Besichtigung). Weiter geht
es zur Via Appia Antica, auf der wir zum Grabmal der Caecilia Metella
spazieren, das als eines der imposantesten Grabmonumente entlang
der Via Appia gilt. AnschlieBend Transfer zum Hotel, wo wir das Gepack
deponieren. Am Nachmittag besichtigen wir die groBartige Basilika
Santa Maria Maggiore. Ganz in der Nahe liegt fast unbeachtet die
kleine ,Mosaik-Kirche" Santa Prassede mit herrlichen Apsis-Mosaiken.
2. Tag: Rom: Kapitol - Trastevere - Gianicolo - Petersplatz. Wir starten
im Zentrum des antiken wie modernen Roms beim Kapitol, dem Sitz
des Biirgermeisters - Treppe und Kapitolplatz stellen ein Meisterwerk
Michelangelos dar. Die nahe Kirche Santa Maria in Aracoeli wurde
wahrscheinlich iber dem alten Tempel der Juno Moneta errichtet.
Vom Kapitol geht es hinunter ins Velabro, einst sumpfiges Tiber-Ufer
am FuRe des Palatin - der Sage nach hat hier der Hirte Faustulus
die Zwillinge Romulus und Remus gefunden. Wir besuchen die Kir-
che Santa Maria in Cosmedin mit dem bekannten ,Mund der Wahr-
heit“. Vom Forum Boarium (dem alten Rindermarkt) geht es vorbei am
Marcellus-Theater zur Synagoge inmitten des alten jiidischen Ghettos

und Uber die Tiberinsel in den Stadtteil Trastevere. Hier erwarten uns
abseits der Touristenrouten einige Kleinode - wie die Kirche Santa
Cecilia oder die bekannte Kirche Santa Maria in Trastevere mit ihrem
schonen Apsis-Mosaik. Am Nachmittag steigen wir auf den Hiigel des
Gianicolo, von dem aus man das vielleicht schonste Rom-Panorama
genieRen kann. Als kronenden Tagesabschluss besuchen wir den
Petersplatz.

3. Tag: Rom: Marsfeld - antike Vorstadt und Stadtzentrum des nach-
antiken Roms. Ausgangspunkt ist die Kirche Santa Maria del Popolo
mit ihrer bemerkenswerten Ausstattung. Uber die Piazza del Popolo
erreichen wir den Ort des alten Flusshafens und die Ara Pacis, den
Altar des augusteischen Friedens, der 9 v. Chr. eingeweiht wurde. Vor-
bei am Mausoleum des Augustus gelangen wir zur Kirche Sant’ Agos-
tino (mit Bildern von Raffael u. Caravaggio) und zum Palazzo Altemps,
einstmals Residenz einer Kardinalsfamilie aus Hohenems - Besich-
tigung des Museums. Rings um die weltberiihmte Piazza Navona
begeistern zahlreiche schone Kirchenbauten - Santa Maria della Pace,
Sant’Andrea della Valle (bekannt aus Puccinis ,Tosca“) u. die Borro-
mini-Kirche Sant’ Ivo in der alten Universitat. Am Nachmittag spazieren
wir vom Palazzo Madama, dem Sitz des italienischen Senats, zum
Palazzo di Montecitorio mit dem gewaltigen Obelisken, den Augustus
als monumentale Sonnenuhr aufstellen lieR. Den Tag beschlieRen wir
mit zwei barocken Prachtbauten: Sant’ Ignazio mit seinem theater-
artig gestalteten Vorplatz und Il Gesu mit groRartigen Deckenfresken.
4. Tag: Rom: Thermen - Paldste, vom Caelius zum Palatin. Am FuRe
des Caelius liegen die Caracalla-Thermen, die zweitgroRten Thermen
der Antike, die 216 n. Chr. eroffnet wurden - die Zahl der Badenden,
die pro Tag bedient werden konnten, wird auf 6.000-8.000 geschatzt.
Unser Spaziergang fiihrt uns weiter zu den antiken Ausgrabungen am
Palatin. Hier - im altesten bewohnten Teil der Stadt - lebten seit dem
Ende des 2. Jh. v. Chr. wohlhabende Romer, spater auch viele romische
Kaiser. AnschlieRend geht es zum Forum Romanum, dem Mittelpunkt
des antiken Rom, mit seinen zahlreichen Ehrenmonumenten. Uber
den malerischen mittelalterlichen StraRenzug Clivus Scauri gelan-
gen wir auf den nachsten der sieben Hiigel, den Caelius, zur Kirche
Santi Giovanni e Paolo, die zum Teil iiber einem Gebaudekomplex der
Kaiserzeit errichtet wurde.

5. Tag: Rom: Borghese-Park, Villa Giulia und Galleria Borghese. Uber
die Spanische Treppe machen wir uns heute zu einem Spaziergang
in den Borghese-Park auf. Von der Villa Borghese, die im 17. Jh. als
prachtvoller Landsitz inmitten von Weingarten fiir Papst Paul V errich-
tet wurde, gelangen wir durch den herrlichen Park zur Villa Giulia mit
dem Etruskischen Nationalmuseum, das wir besichtigen wollen. Als
Kontrastprogramm besuchen wir anschlieRend die Galleria Borghese.
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6. Tag: Ausflug Ostia Antica. Heute unternehmen wir einen Ausflug in
die antike Hafenstadt Ostia und besuchen den Archaologischen Park.
Gegriindet wurde die Stadt wahrscheinlich bereits im 4. Jh. v. Chr,, erste
Bauten konnen ins 3. Jh. v. Chr. datiert werden. Unter Kaiser Augustus
lasst sich dann eine verstarkte Bautatigkeit nachweisen. Es entstanden
das erste Theater und ein angrenzender Geschaftsplatz. Unter Tiberius
wurde das Forum errichtet und unter Claudius ein Seehafen ange-
legt. Ostia erlebte im 2 Jh. seine Bliitezeit. In dieser Periode entstan-
den auch die mit prachtigen Mosaiken ausgestatteten Thermen des
Neptun. Moglichkeit zu einem Mittagessen in einem typisch romischen
Lokal. AnschlieBend fahren wir zurlick nach Rom, wo der Nachmittag
zur freien Verfligung steht.

7. Tag: Rom: Diokletian Thermen - Santa Maria degli Angeli - Palazzo
Massimo - Wien. Spaziergang zu den Thermen des Diokletian - Besich-
tigung der Rotunde sowie der Kirche Santa Maria degli Angeli, die von
Michelangelo in die antiken Thermen eingebaut wurde. AbschlieRend
- quasi als ,Klammer" iber unsere RomReise - besichtigen wir das
Archaologische Museum im Palazzo Massimo. Der Rest des Nachmit-
tags steht zur freien Verfigung. Gegen 17.00 Uhr Transfer zum Flug-
hafen und Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 20.05 - 21.45 Uhr).

-

Rom, Kolosseum © Foto Julius

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StudienReise mit Flug, Transfers, ****Hotel/NF, Stadtbesichtigungen

2zu Fuf3 und mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln
TERMINE REISELEITUNG
15.03. - 21.03.2025 Mag. Gabriele Roder

25.10. - 31.10.2025 Nationalfeiertag

Dr. Mara Rosolen

Flug ab Wien €2.090,-
EZ-Zuschlag €780,
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Rom und retour

Transfers Flughafen - Via Appia Antica - Hotel - Flughafen

- 6 Ubernachtungen in Rom im ****Hotel ,Abitart” (1. Termin - Nahe
Bahnhof Ostiense) bzw. im ****Hotel ,Moderno Roma*“ (2. Termin
- ca. 5 Gehmin. vom Bahnhof Termini entfernt) - Landes-Klassifi-
zierung, in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC

- Frihstucksbuffet

Stadtrundgange u. Besichtigungen in Rom mit 6ffentlichen

Verkehrsmitteln

+ Netzkarte fiir 6ffentliche Verkehrsmittel lt. Reiseprogramm

Eintritte (total ca. € 160,-): Archaologischer Park Via Appia Antica,

San Sebastiano Katakomben, Basilika Santa Maria Maggiore,

Museum Ara Pacis, Palazzo Altemps, Forum Romanum u. Palatin

Super Card, Caracalla-Thermen, Etruskisches Nationalmuseum,

Galleria Borghese, Diokletian-Thermen, Archdologischer Park Ostia

Antica, Palazzo Massimo

1 DuMont direkt Reiseflihrer ,Rom*“ je Zimmer

+ qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HINWEIS: Anderungen der Programmreihenfolge aus organisatori-
@ schen Grinden vorbehalten.
Die Tickets fiir das Forum Romanum/Palatin kdnnen wir nur gegen
Vorlage Ihrer Passdaten erwerben. Wir benétigen daher bereits bei
Buchung eine Kopie Ihres Reisepasses.
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Rom zu Silvester

Sie kennen Rom bereits? Aber leider war die Zeit zu
kurz oder man denkt sich, dass diese oder jene Kirche oder
Palast doch noch sehenswert gewesen wdre. Erkunden Sie
doch einfach mit unserer Reiseleitung die Ewige Stadt - der
Historiker Dr. Rafael Prehsler hat fiir den Abschluss seines
Studiums mehrere Jahre in Rom und Florenz gelebt.

1. Tag: Wien - Rom: Via Appia Antica - Esquilin. Flug mit Austrian (ca.
07.55 Uhr - 09.30 Uhr) nach Rom. Direkt vom Flughafen geht es zur Via
Appia Antica, auf der wir zum Grabmal der Caecilia Metella spazieren,
das als eines der imposantesten Grabmonumente entlang der Via
Appia gilt. Weiter geht es zur Basilika St. Sebastian vor den Mauern,
eine der sieben Pilgerkirchen von Rom mit den Sebastian-Katakom-
ben (Besichtigung). Transfer zum Hotel. Am Nachmittag besuchen wir
die groRartige Basilika Santa Maria Maggiore und die kleine ,Mosaik-
Kirche" Santa Prassede mit herrlichen Apsis-Mosaiken.

2. Tag: Rom: Kapitol - Trastevere - Gianicolo - Petersplatz. Wir starten
im Zentrum des antiken wie modernen Roms beim Kapitol, Treppe
und Kapitolplatz stellen ein Meisterwerk Michelangelos dar. Die nahe
Kirche Santa Maria in Aracoeli wurde wahrscheinlich iiber dem alten
Tempel der Juno Moneta errichtet. Vom Kapitol geht es hinunter ins
Velabro, wo wir die Kirche Santa Maria in Cosmedin mit dem bekann-
ten ,Mund der Wahrheit“ besuchen. Vom Forum Boarium (dem alten
Rindermarkt) geht es vorbei am Marcellus-Theater zur Synagoge
inmitten des alten jidischen Ghettos und lber die Tiberinsel in den
Stadtteil Trastevere. Hier erwarten uns abseits der Touristenrouten
einige Kleinode - wie die Kirche Santa Cecilia oder die bekannte Kir-
che Santa Maria in Trastevere mit ihrem schonen Apsis-Mosaik. Am
Nachmittag steigen wir auf den Hiigel des Gianicolo, von dem aus man
das vielleicht schonste Rom-Panorama genieBen kann. Als kronenden
Abschluss besichtigen wir den Petersplatz.

3. Tag: Rom: Marsfeld - antike Vorstadt und Stadtzentrum des nach-
antiken Roms. Ausgangspunkt ist die Kirche Santa Maria del Popolo
mit ihrer bemerkenswerten Ausstattung. Uber die Piazza del Popolo
erreichen wir den Ort des alten Flusshafens und die Ara Pacis, den
Altar des augusteischen Friedens, der 9 v. Chr. eingeweiht wurde. Vor-
bei am Mausoleum des Augustus gelangen wir zur Kirche Sant’ Agos-
tino (mit Bildern von Raffael u. Caravaggio) und zum Palazzo Altemps,
einstmals Residenz einer Kardinalsfamilie aus Hohenems - Besich-
tigung des Museums. Rings um die weltberiihmte Piazza Navona
begeistern zahlreiche schone Kirchenbauten - Santa Maria della Pace,

Sant’Andrea della Valle (bekannt aus Puccinis Tosca) u. die Borromini-
Kirche Sant’ lvo in der alten Universitat. Am Nachmittag spazieren
wir vom Palazzo Madama, dem Sitz des italienischen Senats, zum
Palazzo di Montecitorio mit dem gewaltigen Obelisken, den Augustus
als monumentale Sonnenuhr aufstellen lieB. Den Tag beschlieBen wir
mit zwei barocken Prachtbauten: Sant’ Ignazio mit seinem theaterartig
gestalteten Vorplatz und Il Gesu mit groRartigen Deckenfresken. Am
Abend erwartet Sie ein Silvester-Dinner im Hotel.

4.Tag: Rom: Thermen - Paldste, vom Caelius zum Palatin. Am FuBe des
Caelius liegen die Caracalla-Thermen, die zweitgroRten Thermen der
Antike, die 216 n. Chr. er6ffnet wurden - die Zahl der Badenden, die pro
Tag bedient werden konnten, wird auf 6.000-8.000 geschatzt. Unser
Spaziergang fiihrt uns weiter zu den antiken Ausgrabungen am Palatin.
Hier lebten seit dem Ende des 2. Jh. v. Chr. wohlhabende Romer, spa-
ter auch viele romische Kaiser. Weiter geht es zum Forum Romanum,
dem Mittelpunkt des antiken Rom, mit seinen zahlreichen Ehrenmo-
numenten. Uber den malerischen mittelalterlichen StraRenzug Clivus
Scauri gelangen wir auf den nachsten der sieben Hiigel, den Caelius,
zur Kirche Santi Giovanni e Paolo.

5. Tag: Rom: Borghese-Park, Villa Giulia und Galleria Borghese. Uber
die Spanische Treppe machen wir uns heute zu einem Spaziergang
in den Borghese-Park auf. Von der Villa Borghese, die im 17. Jh. als
prachtvoller Landsitz inmitten von Weingarten fiir Papst Paul V errich-
tet wurde, gelangen wir durch den herrlichen Park zur Villa Giulia mit
dem Etruskischen Nationalmuseum, das wir besichtigen wollen. Als
Kontrastprogramm besuchen wir anschlieBend die Galleria Borghese.
6. Tag: Rom: Diokletian Thermen - Santa Maria degli Angeli - Palazzo
Massimo - Wien. Spaziergang zu den Thermen des Diokletian - Besich-
tigung der Rotunde sowie der Kirche Santa Maria degli Angeli, die von
Michelangelo in die antiken Thermen eingebaut wurde. AbschlieRend
- quasi als ,Klammer* liber unsere RomReise - besichtigen wir das
Archdologische Museum im Palazzo Massimo. Der Rest des Nachmit-
tags steht zur freien Verfligung. Um 18.00 Uhr Transfer zum Flughafen.
Riickflug mit Austrian nach Wien (21.30 - 2310 Uhr).

StudienReise mit Flug, Transfers, ****Hotel/NF, Silvesterdinner,
Stadtbesichtigungen zu Fuf u. mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln

TERMIN REISELEITUNG

28.12.25 - 02.01.2026 Silvester Dr. Rafael Prehsler

Flug ab Wien €1.980,-
EZ-Zuschlag €490,
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Rom und retour

+ Transfers Flughafen - Via Appia Antica - Hotel - Flughafen

- 5 Ubernachtungen in Rom im ****Hotel ,Abitart“ - nahe Bahnhof
Ostiense (Landes-Klassifizierung) - in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC und Friihstiicksbuffet

- Silvesterdinner (4-Gang-Meni mit Live-Musik)

+ Stadtrundgange u. Besichtigungen in Rom mit 6ffentl. Verkehrsmitteln

+ Netzkarte fiir 6ffentliche Verkehrsmittel lt. Reiseprogramm

- Eintritte (total ca. € 140,-): Archaolog. Park Via Appia Antica,
San Sebastiano Katakomben, Santa Maria Maggiore, Ara Pacis,
Palazzo Altemps, Forum Romanum & Palatin, Caracalla-Thermen,
Etruskisches Nationalmuseum, Galleria Borghese, Diokletian-
Thermen, Palazzo Massimo

+ 1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Rom* je Zimmer

- qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 150,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

l HINWEIS: Anderung der Programmreihenfolge aus organisatorischen
e Griinden vorbehalten! Reisepasskopie bei Buchung erforderlich!

Kneissl Touristik Europa 2025
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Urspriingliches Kampanien:
Cilento

Wandern, Kultur & Genuss
+ UNESCO-Welterbe Velia

In das Cilento, wo wilde, unberiihrte Berglandschaft
mit dichten Kastanien- und Eichenwdldern auf tiefblaues
Meer trifft, sich mittelalterliche Dorfer wie Adlernester an
Bergkuppen schmiegen, wo in malerischen Fischerorten
noch urspriingliches Treiben herrscht und wo Jahrhunderte
alte Olivenbdume eines der besten Olivendle Italiens
hervorbringen, dorthin fiihrt unsere WanderReise mit Gino,
Ihrem Wanderfiihrer, einem echten Insider.

Der Kontakt und die Unterstiitzung der lokalen
Bevolkerung ist ihm ein grofies Anliegen und macht diese
Reise besonders. So zeigt Ihnen Gino nicht nur seine Heimat
und ihre Naturschdtze, sondern gibt Ilhnen genauso Einblick
in die Lebensart und die Tradition der Cilentanen. Genuss
setzt sich auch beim Essen fort - natiirlich, bodenstdndig und
typisch cilentanisch.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Neapel - Marina di
Ascea. AlRail von den Bundesldndern nach Wien (am Vortag) - Flug
mit Austrian nach Neapel (ca. 07.35 - 0910 Uhr). Fahrt nach Paestum
und Besichtigung des Archaologischen Parks und des Museums. Die
griechische Kolonie Poseidonia wurde um 600 v. Chr. gegriindet. Inten-
siver Handel fiihrte zu groRem Wohlstand, der sich im Bau von Tempel-
anlagen ausdriickte, deren Reste bis heute erhalten sind. Besonders
beeindruckend sind die drei machtigen, sehr gut erhaltenen Tempel
der Athena, der Hera und des Poseidon. AnschlieRend Transfer zum
Hotel in Marina di Ascea.

2. Tag: Wanderung Bussento Schlucht und WWF-Oase Morigerati
- Einkehr im Agriturismo. Vom hiibschen Bergdorf Caselle in Pittari
starten wir unsere Wanderung - mit traumhaften Ausblicken in die
Schlucht ,Morigerati“ und den Golf von Policastro - hinauf auf einen
Bergkegel zur Felsenkapelle von San Michele. Luftig wandern wir den
Kamm entlang, bevor es hinab in die Bussento Schlucht geht. Hier
tritt der Fluss Bussento nach seiner 7 km langen unterirdischen Reise
in einer spektakuldren Grotte wieder zu Tage. Das gesamte Gebiet ist
Schutzgebiet des WWF und Riickzugsgebiet von zahlreichen Tier- und
Pflanzenarten. Beim spaten Mittagessen in einem Agriturismo lassen
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wir uns verschiedene Vorspeisen und selbst gemachte Pasta schme-
cken. Teils breiter, teils schmaler Weg, erdig, steinig bzw. mit breiten
Steinen. ™ 250 m, L 400 m, 13 km, ca. 4 Std.

3. Tag: Kiistenwanderung Marina di Camerota - malerisches Porto
Infreschi. Wir wandern durch mild nach mediterranen Krautern duf-
tende Macchia - begleitet von traumhaften Ausblicken auf das Tyrrhe-
nische Meer, das Basilicata-Gebirge und das gegeniiber liegende Kala-
brien - in das Hafenstadtchen Marina di Camerota und weiter zu einer
der schonsten Buchten des Cilento nach Porto Infreschi: Den spekta-
kularen Naturhafen umrahmen schroffe Felsen, das tiirkisblaue Was-
ser ladt zum Baden ein. Erdiger bzw. steiniger Boden, 12 km, ca. 4 Std.
4.Tag: Velia - Cilentanische Spezialitdten im Agriturismo - mittelalter-
liches Castelnuovo Cilento. Besichtigung des Archdologischen Parks
von Velia, dem antiken Elea. Die Stadt war neben Paestum die wich-
tigste griechische Kolonie im Cilento. Bekanntheit erlangte sie durch
die ansassige Philosophenschule der Eleaten, zu deren bekanntesten
Vertretern Parmenides und Zenon gehérten. Zu den Uberreste gehdren
u.a. die Porta Rosa und die Akropolis im stidlichen Stadtteil, sowie die
Porta Marina sud, der Pozzo Sacro und die Thermen. AnschlieRend
fahren wir zu Anna, die uns in ihrem Agriturismo selbstgemachte regi-
onale Kostlichkeiten kredenzt - eine echte Gaumenfreude. Das mittel-
alterliche Dorf Castelnuovo Cilento beschlieRt unseren Tag mit einem
traumhaften Blick auf das Meer und die Gebirgslandschaft des Cilento!
5. Tag: Wanderung Catona - Santuario del Carmine - Ascea - Kochkurs
Cilentanisch Kochen. Schon die Anfahrt in das Bergdorf Catona ist ein-
drucksvoll: Auf dem Gipfel beim Santuario del Carmine, auf ca. 880 m
Hohe, beginnen wir unsere Wanderung. Der breite Weg fiihrt entlang
eines Kamms mit liberwaltigendem Panorama auf den Golf von Velia,
Palinuro und die Gipfel des Nationalparks hinunter in das Dorf Ascea.
Weinberge und Olivenhaine mit iiber 100 Jahre alten Olivenbdumen, aus
deren Oliven eines der besten Ole Italiens hergestellt wird, liegen am
Weg. Zuriick in unserem Hotel geht es ab in die Kiiche, wo wir bei einem
kleinen cilentanischen Kochkurs Einblicke in die lokale Mittelmeer-
kiiche bekommen. Breiter, erdiger Weg, ca. 660 m &, 7 km, 3 Std.

6. Tag: Bootsfahrt Kap Palinuro mit Blauer Grotte - malerisches
Pisciotta. Imposant und steil erheben sich die Kalkfelsen am Kap
Palinuro aus dem kristallklaren Meer - eine beeindruckende Kiisten-
landschaft mit malerischen Buchten und zahlreichen Meeresgrotten.
Bei unserer Bootstour fahren wir in die Blaue Grotte, die durch das
intensive Blau des Wassers und ihre GroRe besonders eindrucksvoll
ist - anschlieBend herrliche Bademoglichkeit in einer kleinen Bucht.
An der KiistenstraBBe von Palinuro nach Velia liegt das mittelalterliche
Dorf Pisciotta - malerisch thront es auf einer Bergkuppe oberhalb des
Meeres, umgeben von Jahrhunderte alten Olivenbaumen. Schmale
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Gassen fuhren zu kleinen, charmanten Piazzas mit beschaulichem
Dorfleben. Sollte es das Wetter nicht zulassen, die Bootsfahrt zu
machen, unternehmen wir eine alternative Wanderung. Ca. 2,5 Std.

7. Tag: Bosco - San Giovanni a Piro - Ciolandrea - Scario. Unser erstes
Ausflugsziel ist Bosco, wo José Ortega, ein Schiiler Picassos gelebt hat.
Er kam wahrend der Diktatur Francos ins Exil ins Cilento. Wir besuchen
eine Galerie des Kiinstlers. AnschlieRend fahren wir nach San Giovanni
a Piro. Bei der Kirche von Pietrasanta beginnen wir unsere heutige
Wanderung. Auf einem alten Pilgerweg erreichen wir nach 30-40 min
den Gipfel bei Ciolandrea - von hier aus haben wir einen traumhaften
Panoramablick auf Kalabrien, die Basilikata-Kiste und sogar auf den
Stromboli, wenn das Wetter passt. Unsere Wanderung fiihrt uns durch
eine herrliche Macchia Mediterranea. Kurz vor Scario legen wir in einer
Bucht eine Rast ein und genielen das Meer. Mit einem Boot fahren wir
nach Scario, wo wir unseren Tag bei einem Aperol Spritz ausklingen
lassen. AnschlieRend lassen wir uns in einer urigen Trattoria/Osteria
hausgemachte Spezialitaten schmecken.

8. Tag: Marina di Ascea - Vietri sul mare - Neapel - Wien - Innsbruck/
Graz/Linz/Salzburg. Bevor es zum Flughafen geht, machen wir uns auf
den Weg in das bezaubernde Vietri sul Mare an der Amalfikiiste, wel-
ches fiir seine farbenfrohe Keramik und Aussicht bekannt ist. Anschlie-
Rend Fahrt zum Flughafen Neapel. Riickflug nach Wien (ca. 19.45 - 21.25
Uhr). Riickfahrt mit AlRail in die Bundeslander ev. am néachsten Tag.

m Kleingruppe bis max. 18 Personen

WanderErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP

TERMINE REISELEITUNG
18.05. - 25.05.2025 Gino Troccoli

25.10.-01.11.2025 Gino Troccoli

Flug ab Wien €1.790,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €1.900,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.920,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €1.950,-
EZ-Zuschlag €170,

Anreise/Riickreise nach/bis Wien ev. am Vortag/erst am ndchsten Tag.
Hotel in Wien (nicht inkL.) siehe S. 221

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Neapel und retour

Transfers Neapel Flughafen - Hotel - Neapel Flughafen

+ Ausfliige und Wanderungen lt. Programm

- 7 Ubernachtungen im ****Hotel ,Porta Rosa“ in Marina di Ascea
(Landes-Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC

+ Halbpension meist im Restaurant (ca. 350 m vom Hotel entfernt)
sowie 2 typische Abendessen im Agriturismo bzw. in einer Osteria/
Trattoria (4. u. 7. Tag)

+ 1spates Mittagessen im Agriturismo und 1 Lunchpaket am 2. Tag

+ Kochkurs im Hotel

Eintritte: WWF-Bussento Schlucht, Archdologischer Park Velia u.

Paestum

+ Bootsfahrten zum Kap Palinuro inkl. Blauer Grotte u. nach Scario

1 Reiseflihrer Michael Miiller ,Cilento” pro Zimmer

- qualifizierte deutschsprechende 6rtliche Wanderreiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 140, ab Wien, € 180,- ab den BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

HINWEIS: Unsere Ausfliige und Wanderungen werden an das
e Wetter angepasst, so gewahrleisten wir Ihnen einen optimalen
Programmablauf.
Festes Schuhwerk und Trittsicherheit sind erforderlich!

Vulcano © uli nusko / Alamy Stock Photo

Aolische Inseln - Sizilien
Feuer und Meer

+ Ausfliige u. Kurzwanderungen auf Stromboli -
Panarea - Salina - Lipari - Vulcano

+Inselrundfahrt Alicudi und Filicudi

+Atna, Europas groRter u. aktivster Vulkan

Der Name Aolische Inseln geht zuriick auf Aiolos, den
griechischen Gott des Windes, der der Legende nach von
Zeus als Herrscher liber den Wind auf die Inselgruppe
geschickt wurde. Die bekanntesten Inseln sind Stromboli,
Vulcano und natiirlich die Hauptinsel Lipari mit vielen
friihgeschichtlichen Denkmdlern. Neben den Hauptinseln
mochten wir lhnen aber auch weitere Perlen dieses
Archipels, vorstellen: Alicudi, Filicudi, Salina und Panarea.

Schon praktisch, wenn ein versierter Geologe die
Wander-Reiseleitung tibernimmt und die vulkanischen
Phdnomene perfekt erkldren kann.

1. Tag (1. Termin): Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Palermo -
Cefalui - Milazzo. AlRail von den Bundeslandern (je nach Verfiigbarkeit,
am Vorabend). Linienflug mit Austrian nach Palermo (06.55 - 08.50 Uhr)
und Busfahrt nach Cefalu. Stadtrundgang mit Besichtigung der Kathe-
drale, dem Kreuzgang und der arabischen Waschanlage. Am Nachmittag
Weiterfahrt nach Milazzo und Besichtigung des Castello Milazzo, das der
Stauferkaiser Friedrich Il. errichten lieR.

1. Tag (2. Termin): Wien - Miinchen - Catania - Taormina - Milazzo. Lini-
enflug mit Austrian iber Miinchen nach Catania (0610 - 11.05 Uhr).
Kurze Fahrt ins Stadtzentrum. Bei einer Stadtbesichtigung lernen wir
Catania kennen, das im 17. Jh. nach einem verheerenden Vulkanaus-
bruch des Atna im Barockstil wieder véllig neu aufgebaut wurde. Auf
der Weiterfahrt bleibt Zeit fiir einen Spaziergang in Taormina: Besich-
tigung des griechisch-romischen Theaters, das bei Schonwetter einen
herrlichen Blick auf den Atna freigibt. Weiterfahrt zum Hotel in Milazzo.
2. Tag: Milazzo - Stromboli. Friihe Fahre nach Stromboli. Die Insel hat
die perfekte Form eines Schichtvulkans, der mehr als 2000 Meter unter
den Meeresspiegel reicht. In Jules Verne’s Roman ,Reise zum Mittel-
punkt der Erde” war hier die Endstation. Tagsiiber kann man beob-
achten, wie aus dem daueraktiven Vulkan Rauch und Dampf aufstei-
gen, teilweise Lavafontanen emporgeworfen werden. Aufstieg auf den
Stromboli nach Méglichkeit oder Wanderung zur Sciara del Fuoco mit



herrlicher Sicht zum Krater. Abendessen mit Aussicht auf den Vulkan
im alten Observatorium (fak.), Ubernachtung in Stromboli.

3. Tag: Ausflug Panarea. Panarea ist die kleinste und alteste Vulkan-
insel des Archipels und ist umgeben von kleinen Felsinseln - ein
Archipel im Archipel. Wanderung durch die malerischen Ortschaften
von Panarea zu den bronzezeitlichen Ausgrabungen bei Punta Milaz-
zese. Aufstieg iiber das Castello (258 m) und, wenn zeitlich maglich,
iiber den Punta del Corvo (421 m) zuriick zum Hafen.

4. Tag: Stromboli - Lipari. Am Morgen geht es mit dem Tragfliigel-
boot nach Lipari. Lipari ist die groBte der Aolischen Inseln und auch
historisch bedeutsam mit Fundstiicken aus neolithischer Zeit, aber
auch aus der griechischen und romischen Epoche. Spaziergang vom
Hafen zum Hotel. Am Vormittag Besuch der Akropolis aus der spaten
Capo-Graziano-Kultur (ca. 2.200 - 1.450 v. Chr.) und der darauffolgen-
den Milazzese-Kultur (ca. 1.450 - 1.250 v. Chr.) sowie der Kathedrale
San Bartolomeo aus dem 16. Jh. mit ihrem einzigartigen normanni-
schen Kreuzgang der alteren Benediktinerabtei. Auf der Fahrt nach
Acquacalda besuchen wir eine neolithische Produktionsstatte von
Obsidianwerkzeugen. Unsere anschlieRende Wanderung fiihrt uns von
Acquacalda {iber einen Obsidianlavastrom auf den Bimssteingipfel des
Monte Pilato (476 m), der sich iiber den groRten Bimssteinbriichen der
Welt aufbaut. Von hier genieRBen wir den groBartigen Blick liber das
Archipel der Liparischen Inseln. Gehzeit: ca. 3 Std., 470 m 1,200 md.
5. Tag: Ausflug Alicudi - Filicudi. Mit dem Schiff geht es heute zur
nachsten Insel des Archipels nach Alicudi, der ,Insel des Windes“.
Kurze Wanderung durch malerische Garten vorbei an der Chiesa del
Carmine bis auf 150 m Seehohe. Ein aussichtsreicher Abstieg durch
Garten und Uber alte Terrassen fiihrt uns zuriick zum Hafen (Gehzeit:
ca. 1Std., 150 m 1 ). Aufenthalt in Alicudi ca. 1,5 Std. AnschlieRend
fahren wir an der La Canna, einem alten Vulkanschlot im Meer, vorbei
weiter zur Insel Filicudi. Kurze Wanderung zu einem Aussichtspunkt
sowie zur bronzezeitlichen Siedlung am Capo Graziano (Gehzeit: ca.
1,5 Std., 140 m 1 L). Aufenthalt in Filicudi ca. 2 Std.

6. Tag: Ausflug zur immergriinen Insel Salina. Salina besteht aus sechs
erloschenen Vulkanen, die von lippigem Griin {iberzogen sind. Hier
werden der beriihmte Malvasiawein und die schmackhaften Kapern
der Aolischen Inseln angebaut. Wir setzen mit der Fihre iiber und
beginnen mit unserer Inselrundfahrt: Wir fahren in den nordlichen Teil
der Insel nach Malfa, dessen Name sich von den Amalfitanern ableitet,
die im 12. Jh. hierhin auswanderten. Typisch weiBe dolische Hauser
pragen das Dorfbild. Wir besuchen die Kirche Sant‘Anna und kommen
nach Pollara mit seinem wunderschonen Strand, der unterhalb einer
steilen, amphitheaterformigen Klippe liegt. Hier in Pollara wurde der
Film ,Il Postino“ von Massimo Troisi gedreht. Alternativ zur Inselrund-
fahrt unternehmen wir eine Wanderung von Malfa zu einem wunder-
baren Aussichtspunkt und Abstieg zur Wallfahrtskirche Madonna del
Terzito. In der Cantina Hauner genieRen wir eine Weinverkostung mit
italienischen Spezialitaten und natiirlich Kapern. AnschlieRend fahren
wir nach Santa Marina Salina und spazieren durch die schmalen Gas-
sen, bevor es mit dem Schiff wieder zuriick nach Lipari geht.

7. Tag: Lipari - Vulcano - Milazzo - Zafferana Etnea/Giardini Naxos.
Schifffahrt auf die Insel Vulcano, die siidlichste der Aolischen Inseln,
deren nordlicher Teil Vulcanello erst 183 v. Chr. nach unterseeischen
Vulkanausbriichen entstand. Da der Aufstieg auf den Gran Cratere
aufgrund seismischer Aktivitaten nicht immer erlaubt ist, kann man
selbstandig als Alternative eine Inselrundfahrt mit Mietbuggies unter-
nehmen. Sofern es erlaubt ist, werden wir auf den Krater wandern.
Schifffahrt von Vulcano nach Milazzo und Busfahrt zum Hotel in Zaf-
ferana Etnea/Giardini Naxos.

8. Tag: Ausflug Atna - Alcantara-Schlucht. Am Morgen Auffahrt mit
dem Bus zum Atna bis 2000 m, der in den letzten Jahren und Monaten
regelmaRig aktiv war. Der Atna ist mit 3350 m der weitaus hochste Berg
Siiditaliens und mit mehr als 500 groReren und kleineren Kratern der
grofte und aktivste Vulkan Europas. Fakultative Auffahrt mit der Seil-
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bahn (2500 m) und anschlieBend Wanderung iiber das Valle del Bove
bis zum Torre del Filosofo (2840 m). Alternativ erfolgt die Auffahrt mit
einem Gelandebus (Seilbahn u. Bus 78,-). Weiterfahrt zur spektakula-
ren Alcantara-Schlucht mit ihren, durch gigantische Vulkanausbriiche
des Atna entstandenen, Basaltsaulen.

9. Tag (1. Termin): Zafferana Etnea - Catania - Wien - Linz/Salzburg/
Innsbruck/Graz. Kurze Fahrt ins Stadtzentrum von Catania und Besuch
des groRartigen Markts La Pescheria. Bei einer Stadtbesichtigung ler-
nen wir anschlieBend Catania kennen, das im 17. Jh. nach einem ver-
heerenden Vulkanausbruch des Atna im Barockstil wieder véllig neu
aufgebaut wurde. AnschlieBend Fahrt zum Flughafen Catania, Riickflug
nach Wien (17.40 - 19.40) und AlRail in die Bundeslander.

9. Tag (2. Termin): Giardini Naxos - Cefalii - Palermo - Miinchen - Wien.
Fahrt nach Cefalu, ein reizendes Stadtchen an der Nordkiiste, das in
unvergleichlicher Lage unter einem machtigen Felsen liegt - Stadt-
rundgang mit Besichtigung der Kathedrale, des Kreuzgangs und der
arabischen Waschanlage. AnschlieRend Fahrt zum Flughafen Palermo,
Riickflug tiber Miinchen nach Wien (17.20 - 22.45).

WanderStudienReise mit Flug, Bus/Kleinbus,

*** ynd ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG
06.05. - 14.05.2025 Dr. Christian Uhlir

Dr. Christian Uhlir

02.10. - 10.10.2025

Flug ab Wien €2.390,- €2.460,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.500,-

AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.520,-

AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.550,-
EZ-Zuschlag €490, €490,-
LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian von Wien nach Palermo und von Catania retour
(1. Termin) bzw. Flug mit Austrian/Lufthansa von Wien {iber
Miinchen nach Catania und von Palermo tiber Miinchen retour (2. T.)

+ Fahrt mit einem italienischen Reisebus/Kleinbus mit AC (am 1., 7.,
8.u.9.Tag)

+ Schifffahrten: Milazzo - Stromboli, Stromboli - Panarea u. retour,
Stromboli - Lipari, Lipari - Alicudi - Filicudi u. retour, Lipari - Salina
u. retour, Lipari - Vulcano - Milazzo

+ Busausflug auf der Insel Salina

- 8 Ubernachtungen in *** und ****Hotels (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension, kein Abendessen am 8. Tag, am 2. Tag Mittag- statt
Abendessen

+ Weinverkostung in der Cantina Hauner auf Salina (6. Tag)

« Eintritte: Taormina (Theater), Alcantara Schlucht

« qualifizierte Osterreichische Reiseleitung, zusatzlich lokaler
Fremdenfiihrer in Taormina

+ 1 Michael Miiller-Verlag Reisefiihrer ,Liparische Inseln“ je Zimmer

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,-/220,- ab Wien, € 200,- ab BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Milazzo ****Hotel ,Cassisi”
Stromboli ****Hotel ,La Sirenetta” bzw.
***Hotel ,Villaggio Stromboli“
Lipari ****Hotel ,Tritone” (500 m zum Strand)

Zafferana Etnea/
Giardini Naxos

****Hotel ,Esperia Palace” (1. Termin) bzw.
****Hotel ,Naxos Beach Villas” (2. Termin)

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass das Reiseprogramm bei Schlecht-
o wetter/Wind/vulkanischen Aktivitaten eventuell umgestellt bzw.
adaptiert werden muss und dass es dadurch Einschrankungen bei den
Schifffahrten und der Aufenthaltsdauer auf den Inseln geben kann.
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Amalfi-Kiiste © JFL Photography - stock.adobe.com

Kampanien: Golf von
Neapel u. Sorrent

+ NEU! Abwechslungsreiches Programm an 8 Tagen

+ Amalfitana, Vesuv und Insel Capri

+ Antike Pracht in Pompeji, Oplontis,
Herculaneum und Paestum

+ Archdologisches Nationalmuseum Neapel

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Neapel - Pozzuoli - Baia
- Sant‘Agnello/Sant’Agata sui Due Golfi. AlRail von den Bundesldndern
nach Wien (je nach Verfligbarkeit, ev. am Vortag). Flug mit Austrian
nach Neapel (ca. 07.35 - 0910 Uhr). Nach einem Friihstiick machen
wir uns auf den Weg nach Pozzuoli, dem rom. Puteoli, einst wichtiger
antiker Hafen westlich von Neapel. Wir erkunden das Macellum, den
antiken Marktplatz, und das Amphitheater. Die vulkanische Pragung
der Region zeigt sich auch in den ergiebigen heifen Quellen, die in der
Antike in Baia/Baiae in einer fantastischen Thermenanlage in schéner
Kulisse genutzt wurden. Angehdrige der rom. Aristokratie lieRen sich
hier Villen errichten. AnschlieBend Fahrt rings um den Golf von Neapel
auf die Halbinsel von Sorrent nach Sant'Agnello/Sant’Agata sui Due
Golfi. Unser Hotel bietet einen herrlichen Ausblick sowohl auf den Golf
von Sorrent als auch den Golf von Neapel; bei schonem Wetter kann
man sogar den Vesuv sehen.

2. Tag: Herculaneum - Oplontis - Weinverkostung - Sorrent. Erstes
Highlight ist Ercolano, wo wir die Uberreste der antiken Stadt Hercula-
neum besichtigen, die genau wie Pompeji im Jahre 79 n. Chr. durch den
Vesuvausbruch verschiittet wurde. Weiter geht es nach Oplontis in die
einzigartige Villa di Poppea mit ihren fantastischen Fresken, die 1964
bei Ausgrabungen entdeckt wurde. Die Region am FuR des Vesuv ist
ein wichtiges Weinbaugebiet - in der Cantina del Vesuvio bekommen
wir eine Einfiihrung in die Geschichte des Weinbaus in Kampanien
und verkosten lokale Weine und Spezialitaten. Den Schlusspunkt bil-
det Sorrent, das auf einer Tuffsteinterrasse hoch tiber dem Golf von
Sorrent liegt - Zeit fiir einen Spaziergang durch die schone Stadt.

3. Tag: Ausflug Costiera Amalfitana (UNESCO-Welterbe). Der heutige
Tag bietet grandiose Ausblicke auf schone Dorfer und Stadte sowie
das tlrkisfarbene Meer entlang der Amalfikiiste, einer der schonsten
Kusten der Welt. Fahrt zu einem Aussichtspunkt mit herrlichem Blick
auf Positano: Die Hauser kleben wie bunte Schwalbennester an den
steil abfallenden Felsen und viele Ortsteile sind nur iiber Treppen
erreichbar. Rundgang durch Amalfi durch enge Gasschen bis zum
Domplatz mit dem Barockbrunnen Sant’Andrea und dem Wahrzei-

chen Amalfis, dem prachtigen Dom. Am Nachmittag besuchen wir das
malerische Ravello: Richard Wagner fand hier 1880 auf der Suche nach
Bithnenbildern fiir Parsifal im Park der Villa Rufolo Inspirationen fiir
JKlingsors Zaubergarten“. Am Abend Riickkehr zum Hotel.

4. Tag: Schifffahrt nach Capri - Ausflug Anacapri. Am Morgen Schifffahrt
auf die viel besungene Insel Capri, die neben zahlreichen Tagesbe-
suchern auch Kiinstler und Schriftsteller begeistert. Mit Kleinbussen
unternehmen wir eine Inselrundfahrt, die uns zundchst nach Anacapri
bringt. Wir besuchen den hiibschen Ort und die Villa San Michele von
Axel Munthe. Sein Leben auf Capri hat er im ,Buch von San Michele”
niedergeschrieben. Als Gegensatz zum beschaulichen Anacapri erwar-
tet uns der quirlige Hauptort Capri - Spaziergang liber die Piazzetta bis
zu den Augustus-Garten, die mit ihrer Pflanzenvielfalt zum Verweilen
einladen. Am Nachmittag Schifffahrt zuriick nach Sorrent.

5. Tag: Ausflug Pompeji (UNESCO-Welterbe) - Vesuv. Unser erstes Ziel
ist Pompeji, das wahrend des Romischen Reiches eine reiche Stadt
war und deren Gebaude auch heute noch aus dem Alltagsleben der
Antike berichten - bis der Ausbruch des Vesuv im Jahr 79 n. Chr. dem
gliicklichen Leben ein Ende setzte und die Stadt unter Asche- und
Lapillischichten begrub. Rundgang durch die einzigartig erhaltene
Anlage zum Forum und zum Kapitol, zu einigen Tempeln und Villen, wo
noch Teile des Freskenschmucks erhalten sind. Ein besonderer archao-
logischer Schatz ist die Villa dei Misteri, die mit Fresken geschmiickt
ist, die die dionysischen Mysterien in groRartiger Farbenpracht zeigen.
AnschlieBend Fahrt zum 1277 m hohen, noch immer aktiven Vesuv. Ab
1000 m Seehdhe wandert man zum Kraterrand, der mit rauchenden
Solfataren an den Steilhdngen des 200 m tiefen Kraters beeindruckt.
6. Tag: Sant‘Agnello/Sant’Agata sui Due Golfi - Salerno - Paestum
(UNESCO-Welterbe) - Neapel. Fahrt in die Hafenstadt Salerno: Die
Kathedrale San Matteo mit ihren prachtvollen Mosaiken stammt
noch aus der Zeit der Normannen. In Salerno entwickelte sich
zwischen dem 10. - 13. Jh. eine der altesten Universitaten Europas
und eine der besten Arzteschulen des Mittelalters. Weiter geht
es in den Studen Kampaniens nach Paestum, das als griechische
Kolonie Poseidonia, geschiitzt von den Bergen des Cilento, um 600
v. Chr. gegriindet wurde. Wir sehen den Tempel der Hera, der im
5.Jh.v. Chr.in der Blitezeit der Stadt nach dem Vorbild des Zeus-Tem-
pels in Olympia errichtet wurde, sowie den Tempel der Athene und
des Poseidon, die erstklassig erhalten sind und exemplarisch fiir
unterschiedliche Epochen des dorischen Baustils stehen. Am spaten
Nachmittag fahren wir in die kampanische Hauptstadt Neapel.

7. Tag: Neapel - Archdologisches Nationalmuseum. Bei unserem Stadt-
rundgang durch Neapel spazieren wir durch die Porta San Gennaro ins
Vergini-Viertel zum Palazzo dello Spagnolo und zur Piazza Sanita. Am



Nachmittag erleben wir bei einer Fiihrung das groBartige Archaologi-
sche Nationalmuseum: Die Sammlung beinhaltet bedeutende Kunst-
werke der griechischen Kolonien wie Paestum sowie Funde aus Pom-
peji, Stabiae und Herculaneum - Statuen, MosaikfuBbdden (u.a. das
beriihmte Mosaik der Alexander-Schlacht) und prachtvollste Fresken.
8. Tag: Neapel - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. Bei unserem
letzten Stadtrundgang erkunden wir Neapels Altstadt (UNESCO-Welt-
kulturerbe) von der Piazza Plebiscito mit dem machtigen Konigspa-
last und dem Castel Nuovo bis zum Klosterhof von Santa Chiara und
dem Dom. AnschlieRend Zeit zur freien Verfiigung - gegen 16.30 Uhr
Transfer zum Flughafen Neapel - Riickflug mit Austrian nach Wien (ca.
19.45 - 21.25 Uhr). Riickfahrt mit AlRail in die Bundeslander (je nach
Verfligharkeit, ev. am nachsten Tag).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotel/HP

TERMINE REISELEITUNG
30.03. - 06.04.2025 Rosa Hackl

13.04. - 20.04.2025 Karwoche Mag. Wolfgang Reisinger
27.04. - 04.05.2025 Staatsfeiertag Robert Binder

04.05. - 11.05.2025 Robert Binder

11.05. - 18.05.2025 Robert Binder

18.05. - 25.05.2025 Robert Binder

21.09. - 28.09.2025 Peter Mayer

05.10. - 12.10.2025 Dr. Mara Rosolen

12.10. - 19.10.2025 Dr. Mara Rosolen

26.10. - 02.11.2025 Nationalftg./Herbstf. Mag. Bronka Zappe

Flug ab Wien €2.280,- €2.340,- €2.390,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.390,- €2.450,- €2.460,~
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.410,- €2.470,~ €2.480,~
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.440,~ €2.500,- €2.500,-
EZ-Zuschlag €440~ €560~ €560,-
Aufpreis Meerblick pro Zimmer €190~ €220,- €220,
LEISTUNGEN

« Linienflug mit Austrian nach Neapel und retour

+ Transfers und Ausfliige mit italienischen Reisebussen/Kleinbussen

mit AC (ohne Bordtoilette)

5 Nachte im ****Hotel im Raum Sorrent u. 2 Nachte im ****Hotel in

Neapel - Landes-Klassifizierung, jeweils in Doppel-/Zweibettzim-

mern mit Du/WC und City Tax

Halbpension, am 7. Tag nur Friihstiick

Weinverkostung inkl. Imbiss in der Cantina del Vesuvio

Eintritte (ca. € 160,-): Amphitheater Pozzuoli, Thermen in Baiae,

Herculaneum, Villa di Poppea (Oplontis), Augustusgarten, Villa San

Michele (Capri), Dom (Amalfi), Villa Rufolo (Ravello), Pompeji (inkl.

Villa dei Misteri), Vesuv, Paestum, Archéol. Nationalmuseum (Neapel)

- Metrofahrkarte Neapel

- Schifffahrt zur Insel Capri

« Inselausflug auf Capri u. Schragseilbahn Capri - Marina Grande

- qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

« zusatzlich ortliche Flihrungen in Pompeji, Paestum, Herculaneum,
im Archaol. Nationalmuseum in Neapel sowie in Pozzuoli u. Baiae

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Golf von Neapel” je Zimmer

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

* Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,- ab Wien, € 180, ab den BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmer: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Sorrent u. ****Hotel Alpha in Sant’ Agnello od. ****Grand
Umgebung Hotel Due Golfi in Sant’ Agata sui Due Golfi
Neapel ****Hotel Naples (im Zentrum)

HINWEIS - KARWOCHE: Am Karfreitag besuchen wir mit d. Reiseleiter
@ in Sorrent die schwarze Karfreitagsprozession. Beginn ca. 21.00 Uhr.

Paestum © peno - stock.adobe.com

Kampanien zu Silvester

+ Amalfitana, Vesuv und Insel Capri
+ Antike Pracht in Pompeji, Oplontis,

Herculaneum und Paestum

+Archdologisches Nationalmuseum und

UNESCO-Welterbe Neapel

+Silvester-Dinner im Hotel in Sorrent

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotel/HP
sowie Silvester-Galadinner

TERMIN

28.12.25 - 04.01.2026 Silvester

.

.

.

.

.

.

.

.

Flug ab Wien €2.890,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €3.000,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €3.020,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €3.050,-
EZ-Zuschlag €580,-
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Neapel und retour

Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen

Fahrt in einem italienischen Reisebus mit AC (ohne Bordtoilette)
7 Nachte im ****Hotel ,Michelangelo” in Sorrent (Zentrum) -
Landes-Klassifizierung - jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC u. City Tax

Halbpension inkl. Silvester-Dinner anstelle des Abendessens
Weinverkostung Cantina del Vesuvio

Eintritte (ca. € 130,-): Augustusgarten (Capri), Villa San Michele
(Capri), Dom (Amalfi), Villa Rufolo (Ravello), Vesuv, Ausgrabungsstat-
ten: Pompeji (inkL Villa dei Misteri), Paestum, Herculaneum, Villa di
Poppea (Oplontis), Archdologisches Nationalmuseum (Neapel)
Metrofahrkarte Neapel

Schifffahrt zur Insel Capri

Schragseilbahn Marina Grande - Capri - retour

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

zusatzlich ortliche Flihrungen in Pompeji, Paestum, Herculaneum
und im Archdologischen Nationalmuseum in Neapel

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Golf von Neapel“ je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,- ab Wien, € 180,- ab den BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmer: 25 Personen

4

Italien:

Kampanien
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Italien:
Kampanien
Aolische Inseln

Sizilien

Vulkanerlebnis
Suditalien - Sizilien
JubilaumsReise

+ Insel Capri und Vesuv

+ Bergwanderungen auf den Liparischen Inseln
(Stromboli, Lipari) und am Atna

+ Geologische Fachreiseleitung

LVedi Napoli e poi muori!“sagen sie hier. Dass kein
Neapolitaner von seiner Stadt weichen will, ist ihnen nicht
zu verdenken, und wenn auch noch ein paar Vesuve in der
Nachbarschaft stiinden - so Johann Wolfgang von Goethe in
seiner ‘Italienischen Reise”.

Hier beginnen wir unsere Reise, in Neapel, diesem
chaotischen und unvergesslichen Kunstwerk im Siiden
Europas. Hier werfen wir einen Blick in die Erde, in den
Krater des Vesuvs, hier spliren wir, warum selbst die
Gotter den verheerenden Ausbruch im Jahre 79 unserer
Zeitrechnung nicht verhindern konnten. Pompeji wird uns
faszinieren und nachdenklich machen. ,Man hérte Weiber
heulen, Kinder jammern, Mdnner schreien” - mit drastischen
Worten schildert Plinius der Jiingere die Katastrophe, als
die Stadte Pompeji und Herculaneum unter 20 m Asche und
Bimsstein begraben wurden.

Die Fdhre bringt uns in eine vollig andere Welt, in
die Welt des Odysseus und seines Gastgebers, Aolos, des
Gottes der Winde. Er hat den Aolischen Inseln ihren Namen
gegeben hat. Geologische Prozesse, die weit liber unser
Fassungsvermogen hinausgehen, haben die Vulkaninseln
im Tyrrhenischen Meer geschaffen. Drei dieser Perlen lernen
wir kennen: Stromboli - eine Insel, die ganz Vulkan ist,
daueraktiv seit mehr als 2000 Jahren. Lipari sowie Vulcano -
ein surrealistisches Bild voller Dampf und Schwefel.

Den Abschluss bildet der grofSte Vulkan Europas und
einer der aktivsten weltweit: der Atna erwartet uns! Wir
wandern zum Abbruch des Valle del Bove, eine gewaltige
vulkanische Caldera, die das Resultat mehrerer explosiver
Ausbriiche im Zeitraum von mehreren 10.000 Jahren ist. Hier
spliren wir ein letztes Mal auf dieser Reise, wie die Erde lebt!

H Atna, Valle del Bove © Toby Horn - stock.adobe.com El Vulcano © Mag. Giinter Griiner E Capri © stock.adobe.com

.- 1030

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien/Miinchen - Neapel.
Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiig-
barkeit). Am Abend Flug mit Austrian nach Neapel (ca. 17.25 - 19.00
Uhr). Transfer zum Hotel - gemeinsames Abendessen in einer Trattoria.
2. Tag: Stadtrundgang Neapel - Pozzuoli - Baia - Archdologisches
Nationalmuseum Neapel. Bei unserem Stadtrundgang erkunden wir
Neapels Altstadt (UNESCO-Weltkulturerbe) von der Piazza Plebiscito
mit dem machtigen Konigspalast und dem Castel Nuovo bis zum Klos-
terhof von Santa Chiara. Weiter geht es nach Pozzuoli, dem romischen
Puteoli, mit dem antiken Marktplatz und dem Amphitheater aus fla-
vischer Zeit (69 - 96 n. Chr.). Unser ndchstes Ziel ist Baia, wo wir die
romischen Thermen in traumhafter Kulisse bewundern. Am spaten
Nachmittag Besuch des groRartigen Archaologischen Nationalmu-
seums: Die Sammlung beinhaltet bedeutende Kunstwerke der grie-
chischen Kolonien wie Paestum, vor allem aber Funde aus Pompeji,
Stabiae und Herculaneum, wie Statuen, MosaikfuBbdden (u.a. das
beriihmte Mosaik der Alexander-Schlacht) und prachtvollste Fresken.
3. Tag: Schifffahrt nach Capri und Wanderung. Am Morgen kurzer Spa-
ziergang vom Hotel zum Hafen - Fahriiberfahrt nach Capri. Mit der
Standseilbahn geht es von Marina Grande nach Capri - hier erwar-
tet uns eine schone mehrstiindige Wanderung vorbei an Garten zum
beriihmten steinernen Naturbogen, dem Arco Naturale, und auf den
Monte Tiberio zur Villa Lysis, von der man den herrlichen Ausblick iiber
den Golf von Neapel genieft. Nach Moglichkeit Besuch der bezaubern-
den Jugendstil-Villa des franzosischen Schriftstellers Jacques d’Adels-
ward-Fersen. Entlang der Sudkiiste mit schonen Ausblicken geht es
zuriick zum Hauptort. Am Nachmittag Moglichkeit zum Bootsausflug
in die Blaue Grotte (wetterabhangig). AnschlieRend Riickfahrt mit dem
Schiff nach Neapel. Gehzeit: ca. 3,5 Std., 200m?, 335m 4

4. Tag: Herculaneum - Oplontis - Vesuv - Schifffahrt Stromboli. Nach
kurzer Fahrt erreichen wir Ercolano, wo wir die Uberreste der antiken
Stadt Herculaneum besichtigen. Sie wurde genau wie Pompeji im Jahre
79 n. Chr. durch den Vesuvausbruch verschittet. Nachstes Highlight ist
die Villa di Poppea mit ihren einzigartigen Fresken in Oplontis/Torre
Annunziata. AnschlieBend Fahrt zum 1277 m hohen, noch immer akti-
ven Vesuv. Ab 1000 m Seehohe wandert man zum Kraterrand, der mit
rauchenden Solfataren an den Steilhdngen des 200 m tiefen Kraters
beeindruckt. Der Ausbruch im Jahr 79 n. Chr. zerstorte die gesamte
Region durch immense Lava-, Asche- und Bimssteinmengen. Fahrt zum
Hafen von Neapel: Gegen 20.00 Uhr Abfahrt mit dem Fahrschiff nach
Stromboli - Ubernachtung in Zweibett-Innenkabinen.

5. Tag: Stromboli. Um ca. 6.00 Uhr morgens erreichen wir Stromboli.
Spaziergang zum Hotel, Friihstlick und Zeit fiir individuelle Erkun-
dungsspaziergange. Am spaten Nachmittag Besteigung des dauer-
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aktiven Vulkans Stromboli (soweit es die vulkanische Tatigkeit zuldsst),
dessen besondere Schonheit vor allem in der Nacht zum Ausdruck
kommt. Wanderung derzeit bis ca. 270 m Seehéhe maoglich. Gehzeit:
ca. 3 Std., 27om ™ 4

6. Tag: Stromboli - Lipari. Friihe Schifffahrt nach Lipari (kein Friihstiick
inkl.) - Spaziergang zum Hotel in Lipari. AnschlieRend Wanderung von
Aquacalda iiber einen Obsidian-Lavastrom auf den Bimssteingipfel
des Monte Pilato (476 m), der sich iiber den groBten Bimssteinbriichen
der Welt aufbaut. Von hier genieBen wir einen groBartigen Rundblick
liber das Archipel der Liparischen Inseln. Gehzeit: ca. 3,5 Std., 410m 1,
47omy

7. Tag: Ausflug Vulcano. Schifffahrt auf die Insel Vulcano, die stidlichste
der Aolischen Inseln, deren nordlicher Teil erst 183 v. Chr. nach unter-
seeischen Vulkanausbriichen entstand. Wanderung vorbei an schwar-
zen Sandstranden und leuchtend gelben Solfatarenfeldern auf den
knapp 400 m hohen Gran Cratere (sofern es die vulkanische Aktivitat
zuldsst). Vom Kraterrand hat man einen schonen Blick auf Lipari und
Salina. Gehzeit: ca. 3 Std., 390 m 1. Am Nachmittag Riickfahrt mit
dem Schiff nach Lipari.

8. Tag: Lipari - Milazzo - Taormina - Zafferana Etnea. Schifffahrt nach
Milazzo. Weiter geht es mit dem Bus nach Taormina mit seinen maleri-
schen Gassen, dem griechisch-romischen Theater und einem grandio-
sen Blick zum Atna. Am Abend erreichen wir unser Hotel in Zafferana
Etnea, das einen prachtigen Ausblick zur Kiiste bietet.

9. Tag: Ausflug Atna - Alcantara Schlucht. Am Vormittag Auffahrt mit
dem Bus zum Atna, der in den letzten Jahren regelmaRig aktiv war.
Der Atna ist mit 3350 m der weitaus héchste Berg Siiditaliens und mit
mehr als 500 groBeren und kleineren Kratern der groRte und aktivste
Vulkan Europas. Falls die vulkanische Tatigkeit und die Witterung es
erlauben, besteht die Moglichkeit zur Auffahrt mit der Seilbahn und
Spezialbussen (fak., ca. € 78, pro Person). Wanderung ab der Endsta-
tion der Seilbahn zum Torre del Filosofo (Gehzeit: ca. 3 Std., s00m ™ ).
AnschlieBend Fahrt ins Alcantara Tal, wo sich der Fluss iiber Jahrtau-
sende in einen Lavastrom eingeschnitten hat, so dass sich eine 20 m
hohe und 4 m breite Schlucht mit Basaltsaulen gebildet hat. Kurze
Wanderung entlang der Schlucht. AnschlieRend gemeinsames Abend-
essen in einem netten Agriturismo inmitten von Zitronenhainen.

10. Tag: Zafferana Etnea - Catania - Miinchen/Wien - Linz/Salzburg/
Innsbruck/Graz. Am Vormittag Fahrt nach Catania, wo uns der groRe
Fisch- und Gemiisemarkt La Pescheria unterhalb der Kathedrale
erwartet - anschliefend Zeit zur freien Verfligung fiir einen individu-
ellen Spaziergang in Catania. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen
und Riickflug nach Wien (17.40 - 19.40 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die
Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit, ev. am nachsten Tag).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderStudienReise mit Flug, Bus, Schiff , *** u. ****Hotels/meist HP

TERMIN REISELEITUNG

12.04.—- 21.04.2025 Karwoche/Ostern Dr. Hans Steyrer

Flug ab Wien €2.860,-

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.970,~

AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.990,-

AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €3.020,-

Flug ab Miinchen (tagesaktueller Preis auf Anfrage)

EZ-Zuschlag €580,~

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian von Wien nach Neapel und von Catania
retour

« Transfers u. Ausfliige mit einem italienischen Reisebus mit AC (ohne

Bordtoilette) in Neapel u. Sizilien

8 Ubernachtungen in *** **&* ynd *****Hotels (Landes-Klassifi-

zierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC mit

italienischem Friihstiicksbuffet bzw. erweitertem Friihstiick

1 Ubernachtung auf der Nachtfihre Neapel - Stromboli in Zweibett-

Innenkabinen (ohne Verpflegung)

+ 5 Abendessen: in einer Trattoria in Neapel am 1. Tag, am 5., 6., 7.
und 8. Tag in den Hotels und in einem Agriturismo am 9. Tag

« Schifffahrten Neapel - Capri - Neapel, Nachtfahre Neapel -
Stromboli, Stromboli - LIpari, Lipari - Vulcano - Lipari, Lipari -
Milazzo

- Eintritte (total ca. € 110,-): Herculaneum, Vesuv, Archaologisches
Nationalmuseum (Neapel), Oplontis, Villa Lysis (Capri), Taormina
(Theater), Alcantara Schlucht

+ 1,Vulkane Siiditaliens” Reisefiihrer von Dr. Hans Steyrer je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung, zusdtzlich lokale Guides
im Nationalmuseum Neapel sowie in Herculaneum

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 160,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Neapel ****Palazzo Salgar (im Zentrum)
Stromboli ***\/illaggio Stromboli (am Meer)
Lipari ****Tritone (10 Gehmin. vom Zentrum)

Zafferana Etnea *****Hotel ,Esperia Palace” (am Rande der Altstadt)

HINWEIS: Wanderungen am Stromboli, Vulcano u. Atna vorbehaltlich
o vulkanischer Aktivitat

Italien:

Kampanien
Rolische Inseln

Sizilien



Italien:

Apulien

Basilicata
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Apulien
Im Land der Trulli, romanischen Kathedralen
und Stauferburgen

+ Matera: Hohlenstadt in der Basilicata
+ UNESCO-Welterbe Castel del Monte
und Alberobello
+Salento mit Lecce, Galatina und Gallipoli

Apulien, der Stiefelabsatz Italiens, ist reich an
Attraktionen: Trulli heif3en die historischen Steinhduser
mit den kegelformigen Ddchern, erbaut aus dem Kalkstein,
der mitten in Apulien in der Hochebene Murge abgebaut
wurde. Angeblich wurde die typische Form entwickelt,
damit man der Besteuerung entkdme. Ein Trullo galt nicht
als Fixunterkunft, sondern konnte jederzeit - wie eine jurte
- abgebaut und wieder aufgebaut werden. Heute sind die
Trulli, die zum UNESCO-Weltkulturerbe zéhlen, vor allem
in der Stadt Alberobello zu besichtigen. Wir erkunden bei
dieser Reise auch noch andere Wohnformen, in Matera
in Tuffstein gehdhlte Hduser, romanische Basiliken, das
Stauferschloss Castel del Monte. Und dazu die barocke
Pracht von Lecce, Bari und die bildschone Halbinsel Salento
mit Olivenbaumhainen und einer unterirdischen Olmiihle in
Gallipoli.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Bari - Trani - Molfetta.
Zuflug bzw. AlRail von den Bundeslandern nach Wien am Vortag. Lini-
enflug mit Austrian von Wien nach Bari (ca. 06.40 - 0810 Uhr). Fahrt
nach Trani, wo uns die schonste Stadtanlage Apuliens erwartet - der
romanische Dom erhebt sich machtig an der Kiiste. Spaziergang durch
die Stadt, u.a. zur Kirche Ognissanti. Unser nachster Besichtigungs-
punkt ist der schone Kiistenort Molfetta - nach langen Renovierungs-
phasen prasentieren sich Altstadt und Kathedrale San Corrado wieder
prachtig mit ihrer Schauseite zum Meer. Am Nachmittag erreichen wir
unser Hotel in Bari.

2. Tag: Bari - Ausflug Castel del Monte - Bitonto. In Bari besuchen
wir bei einem Rundgang durch die Altstadt die Stauferburg Castello
Svevo, die Kathedrale und die romanische Basilika San Nicola, in der
die Reliquien des HL Nikolaus von Myra verehrt werden. AnschlieRend
Fahrt zum Castel del Monte, der ,Krone Apuliens” (UNESCO-Welterbe):

-,

Matera © jsk12 - stock.adobe.com H Olivenbaum © Samuele Gallini - stock.adobe.com HE Otranto, Mosaiken © Godong / Alamy Stock Photo
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Das groRartigste Stauferschloss Italiens wurde um 1240 nach Planen
von Kaiser Friedrich Il im friihgotischen Stil als gleichseitiges Achteck
errichtet, der achteckige Innenhof diente zudem als Sonnenuhr. Auf
dem Riickweg nach Bari halten wir im schonen Bitonto, das von mach-
tigen Stadtmauern umgeben ist. Die um 1200 entstandene romani-
sche Kathedrale beeindruckt durch das reiche Hauptportal, die Saulen-
galerie an der Siidseite sowie die interessante Krypta. Bitonto ist auch
fiir sein traditionelles Geback Taralli bekannt, das in einer der altes-
ten Backereien Italiens, dem Antico Forno, hergestellt wird. Am Abend
Riickkehr nach Bari.

3. Tag: Bari - Altamura - Matera - Martina Franca. Fahrt nach Altamura
mit seiner machtigen Kathedrale, deren Bau im Jahr 1232 von Kaiser
Friedrich Il angeordnet und der Jungfrau Maria geweiht wurde. Bekannt
ist Altamura europaweit aber auch fiir sein Brot, das aus Hartweizen-
grieB hergestellt wird. Weiter geht es nach Matera in der Region
Basilicata: Die Hauser der auRergewohnlichen Altstadt sind in Stufen
libereinander aus dem Kalk gehohlt. Diese charakteristischen ,Sassi di
Matera“ (UNESCO-Weltkulturerbe) bestehen aus Hohlenwohnungen,
Brunnen, einem ausgefeilten Bewasserungssystem sowie Hohlen-
kirchen. Sie gelten als einmaliges Beispiel einer Siedlung, die sich in
perfekter Harmonie mit dem Okosystem iiber Jahrtausende entwickelte.
Stadtrundgang mit Besuch einer Hohlenkirche mit Freskenschmuck und
einer Hohlenwohnung. AnschlieBend Weiterfahrt nach Martina Franca
in der Region Murgia, nur wenig stidlich der Trulli-Region.

4. Tag: Ausflug Zona dei Trulli/Alberobello - Castellana Grotten -
Mittagessen in einer typischen Masseria. Fahrt in die Zona dei Trulli,
die von Tausenden fremdartig wirkenden, kegelformigen Hausern,
sog. Trulli, gepragt wird. Was auf den ersten Blick pittoresk erscheint,
erweist sich als durchdachte Architektur von hoher Kunstfertigkeit:
Ohne Mortel wurden hohe Gewdlbe aus Steinquadern geformt, die als
Vorratsspeicher oder Behausungen dienten - heute zahlen sie zum

Brindisi
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UNESCO-Weltkulturerbe. Bemerkenswert ist das Stadtbild von Albero-
bello mit mehr als 1000 Trulli. AnschlieBend Fahrt zu den Grotten von
Castellana, die zu den bedeutendsten Tropfsteinhohlen Europas
zahlen. Spates Mittagessen in einer typischen Masseria mit regio-
nalen Spezialitaten und Wein. Wieder in Martina Franca unterneh-
men wir einen Rundgang durch das historische Zentrum mit schonen
Barock-Palasten und Kirchen - zudem bietet sich ein wunderbarer
Blick ins Valle d'Itria.

5. Tag: Martina Franca - Tarent - Brindisi - Lecce. Taranto/Tarent, das
am lonischen Meer liegt, war und ist eine bedeutende Hafenstadt
- gegriindet bereits 800 v. Chr. Die antike Altstadt befindet sich auf
einer kleinen Halbinsel, die liber eine Briicke erreichbar ist. Besuch
des Archaologischen Nationalmuseums mit seinen interessanten
Objekten aus der griechischen und romischen Antike. AnschlieRend
Fahrt nach Brindisi, das in der Antike ein wichtiger romischer Stiitz-
punkt war und im Mittelalter als ,Tor zum Orient” galt. Der Hafen wird
vom ,Roten Schloss” (wegen der charakteristischen Steinfarbung) und
einer Stauferburg bewacht - sehenswert ist auch die Kirche San Gio-
vanni Sepolcro mit dem schonen Marmorportal. AnschlieBend Fahrt
ins Hotel nach Lecce.

6. Tag: Ausflug Galatina - Gallipoli. Ein erster Ausflug auf die Salenti-
nische Halbinsel fiihrt uns nach Galatina, wo wir in der Basilika Sta.
Caterina d'Alessandria den beriihmten Freskenzyklus liber das Leben
der heiligen Katharina besichtigen - die Kirche ist zur Ganze mit den
prachtigen Fresken von Francesco d‘Arezzo aus dem friihen 15. Jh.
ausgestaltet. Unser ndchster Stopp ist Gallipoli, eine der schonsten
Hafenstadte des Salento - mit wechselvoller Geschichte: Griechen,
Romer, Goten, Normannen, Spanier, Franzosen - alle hinterlieRen ihre
Spuren. Wir tauchen in das Gassengewirr der pittoresken Altstadt ein
und besuchen eine historische unterirdische Olmiihle - der Verkauf
von Olivenol als Lampendl verhalf der Stadt im 18. Jh. zu einem gewis-
sen Reichtum. Am Nachmittag Riickkehr nach Lecce und Zeit zum Fla-
nieren in der schonen Barockstadt.

7. Tag: Ausflug Otranto - Torre Sant‘Andrea. Fahrt in den Fischerort
Otranto mit seinem machtigen Kastell sowie dem eindrucksvollen
Mosaik aus dem 12. Jh. in der Kathedrale. Etwas nordlich liegt beim
Leuchtturm Torre Sant‘Andrea ein besonders schoner felsiger Kiis-
tenabschnitt, den wir erkunden wollen. AnschlieRend geht es retour
nach Lecce - die herrliche Barockstadt prasentiert sich besonders
sehenswert und formenreich in der Kirche Santa Croce sowie im scho-
nen Dom.

8. Tag: Lecce - Bari - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck. Friiher
Transfer zum Flughafen Bari. Riickflug nach Wien (ca. 09.00 - 10.30 Uhr)
und Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander.

3 - - SET
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/tw. HP

TERMINE REISELEITUNG
04.05. - 11.05.2025 Mag. Gabriele Roder

18.05. - 25.05.2025 Mag. Gabriele Roder

Flug ab Wien €2.100,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.210,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.230,~
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.260,-
EZ-Zuschlag €390,

Anreise von den Bundeslandern nach Wien am Vorabend. Hotel in
Wien (nicht inkL.) - siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Bari und retour

Fahrt mit einem italienischen Reisebus mit Aircondition,

ohne Bordtoilette

7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

ital. Friihstlicksbuffet/erweitertes Friihstiick

3 Abendessen im Hotel am 1., 3. und 5. Tag

1 spates Mittagessen in einer Masseria am 4. Tag

Besuch einer alten, unterirdischen Olmiihle

Eintritte (ca. € 90,-): Castello Svevo (Bari), Castel del Monte, Krypta
(Bitonto), Hohlenkirche u. Hohlenwohnung (Matera), Trulli-Museum
(Alberobello), Castellana Grotten, Kirche San Giovanni Sepolcro
(Brindisi), Archdologisches Nationalmuseum (Tarent), Dom und {

.

.

Kirche Santa Croce (Lecce), div. Spenden in Kirchen

qualifizierte osterreichische Reiseleitung, zusatzlich ortliche
Fiihrung in Matera

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 DuMont Bildatlas ,Apulien - Kalabrien“ je Zimmer
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,- ab Wien, € 180,- ab BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bari ***% Hotel Excelsior” (im Zentrum)
Martina Franca **+% Park Hotel San Michele* (im Zentrum)
Lecce **xx Grand Hotel Lecce® (1,4 km vom Zentrum)

Italien:

Apulien

Basilicata



NE

Italien:

Kalabrien

Morano Calabro

9

Kalabrien -
Italiens Stiefelspitze

Unberiihrte Bergwelt und wilde Kiisten
im urspriinglichsten Teil Italiens

+ Bronzestatuen von Riace
+ Kathedrale von Gerace
+Spezialitaten-Verkostung in Crotone

Der Landstrich zwischen dem lonischen und dem
Tyrrhenischen Meer besticht mit viel unberiihrter Natur und
Nationalparks voll abwechslungsreicher Landschaften,
kleinen Bergddrfern und zahlreichen Klostern und
Kirchen. Aber auch das angenehme Klima und der deftige
und unverfilschte Geschmack der heimischen Kiiche
machen Kalabrien einzigartig. Kalabrien ist fiir viele der
Lurspriinglichste” Teil Italiens!

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Lamezia Terme - Tro-
pea. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach
Verfiigbarkeit). Flug mit Austrian nach Lamezia Terme (ca. 15.35 - 17.25
Uhr). Fahrt nach Tropea, der ,Perle des Tyrrhenischen Meeres": Hier
besticht die Lage auf einem etwa 50 m hohen Steilfelsen - bei gutem
Wetter kann man sogar die Vulkaninsel Stromboli sehen.

2.Tag: Tropea - Capo Vaticano - Scilla - Reggio Calabria: Bronzestatuen
von Riace. Am Morgen Fotostopp bei der Kirche Santa Maria dell'lsola,
die sich auf einem machtigen Felsen iiber dem weiBen Sandstrand
erhebt. AnschlieRend geht es in die recht unberiihrte Landschaft beim
Capo Vaticano mit Aussichtspunkten auf raue Felsen und viele kleine
Buchten. Wir fahren weiter in das hiibsche Fischerdorf Scilla an der
Strae von Messina - das namensgebende Meeresungeheuer Skylla
wurde in Homers Bericht liber die Reisen des Odysseus erwahnt.
Der Ort beeindruckt mit seinem Kastell und den bunten Hausern,
die oberhalb des schonen Strandes liegen. SchlieBlich erreichen wir
Reggio Calabria - bei guter Sicht sehen wir von der Promenade aus
den Atna. Die groRte Stadt Kalabriens liegt an der StraRe von Messina
und wurde bereits im 8. Jh. v. Chr. von Siedlern aus Chalkis in Griechen-
land gegriindet. Wir besuchen das Archdologische Nationalmuseum in
Reggio Calabria mit den einzigartigen Bronzefiguren von Riace, zwei
fantastisch erhaltene griechische Statuen aus dem 5. Jh. v. Chr,, die
zufallig von einem Hobbytaucher im Meer entdeckt wurden. Die bei-

s
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den Krieger sind meisterhaft und detailverliebt dargestellt.

3. Tag: Reggio Calabria - Geisterdorf Pentedattilo - Gerace - Siderno
Marina. Entlang des siidlichen Aspromonte Massivs, das mit seinem
Nationalpark nicht zu Unrecht den Namen ,rauer Berg" tragt, umfah-
ren wir die siidlichste Spitze von Festland-Italien. Die bis zu 2000
m hohen Berge sind von Buchen- und Pinienwaldern bedeckt, vor
allem die Korsische Kiefer, aber auch die seltene Zitrusfrucht Berga-
motte sind hier zu finden. Wir besuchen das Geisterdorf Pentedattilo
(pentadaktylos = griech. fiinf Finger), welches oberhalb des Strand-
ortes Melito di Porto Salvo liegt. Bei unserem Spaziergang genieRen
wir herrliche Ausblicke auf Kiiste und Gebirge. Die Hauser ziehen sich
den steilen Hang hinauf und sehen aus, als waren sie aus dem Felsen
herausgewachsen. Weiter geht es in das pittoreske Gerace, wo wir die
Kathedrale besuchen, eine von den Normannen errichtete Bischofs-
kirche - ihre AusmaRe mit 73 m Lange und 23 m Breite sind beeindru-
ckend. Die Ubernachtung erfolgt im nahen Siderno Marina.

4. Tag: Siderno Marina - Stilo - Serra San Bruno - Gasperina. Am Mor-
gen geht es nach Stilo - Kalabrien ist reich an Zeugnissen byzantini-
scher Kultur: Ein besonderes Kleinod ist die Cattolica di Stilo, die im
11. Jh. als Kreuzkuppelkirche am Hang des Monte Consolino errich-
tet wurde. Durch die grandiose Bergwelt der Serra San Bruno fah-
ren wir weiter zum Kartauserkloster Santo Stefano del Bosco, das
im 11. Jh. am FuBe des Monte Pecoraro gegriindet wurde (es ist noch
immer aktiv und kann daher nicht besichtigt werden). Wir bekommen
im angeschlossenen Museum einen guten Einblick in den Alltag der
Kartauser. In der Altstadt des kleinen Dorfes sehen wir die Barockkir-
che dell’Addolorata mit zahlreichen Kunstwerken aus der Kartause.
Am spaten Nachmittag erreichen wir Gasperina.

5. Tag: Gasperina - Archdologischer Park Scolacium - Le Castella -
Capo Colonna - Crotone. Vorbei an der malerischen Ruine der beein-
druckenden Basilika Santa Maria della Roccella, einer der grofRten
Normannenkirchen Kalabriens (12. Jh.), geht es zum Archdologischen
Park Scolacium mit den Ausgrabungen der antiken griechischen Stadt
Skylletion. Vor allem die Reste der spdteren romischen Stadt mit Tei-
len des Forums, von Aquadukten sowie des Theaters sind zu sehen.
AnschlieBend Fahrt nach Le Castella zur gleichnamigen Burg am Meer -
die aragonesische Festung wurde im 15. Jh. gegen Uberfalle von Piraten
erbaut und liegt in groBartiger Lage am tirkisblauen Meer. Am Nach-
mittag erreichen wir das Capo Colonna, den ostlichsten Punkt Kala-
briens, das in der Antike als ,Lakinion“ bekannt und heiR umkampft
war - bei der letzten erhaltenen Saule des Hera-Tempels genieRen wir
den Blick auf das lonische Meer. Die Ubernachtung erfolgt zwischen
Capo Colonna und Crotone.

6. Tag: Crotone - Nationalpark Sila - Cosenza. Am Vormittag besuchen



wir in Crotone, das um 710 v. Chr. als das griechische Kroton gegriin-
det wurde, das sehenswerte Archaologische Nationalmuseum, das in
einer Bastion der mittelalterlichen Stadtmauer untergebracht ist. Zu
Mittag erwartet uns eine Verkostung erstklassiger kalabrischer Weine
inkl. einem Mittagsimbiss. Wir lassen das lonische Meer hinter uns
und fahren auf die eindrucksvolle Sila-Hochebene, die sich zwischen
Cosenza und Crotone erstreckt. Der Nationalpark Sila gilt als das griine
Herz Kalabriens und einer der altesten Nationalparks Italiens - er ist
gepragt von wilden Tannen- und Schwarzfohrenwaldern, aber auch
sehr urspriinglichen Dorfern. Wir besuchen das Nationalparkzentrum
in Lorica und unternehmen eine kurze Wanderung zu den Giganti della
Sila, bis zu 40 m hohen Fohren. Gegen Abend erreichen wir Cosenza,
das am FuB des Sila-Gebirges liegt.

7. Tag: Ausflug Kloster San Francesco di Paola - Diamante - Morano
Calabro. In Paola besuchen wir das alte Kloster San Francesco di Paola,
die Hauptwallfahrtsstatte Kalabriens. Entlang der Kiiste geht es weiter
nach Diamante, einem kleinen Fischerdorf am Tyrrhenischen Meer,
das fiir seine vielfaltigen ,Murales” (Wandmalereien) aus dem spaten
20. Jh., die Erzeugung von Zitronat und den Peperoncino bekannt ist.
Besonders in den heifen siidlichen Regionen lItaliens schatzt man
nicht nur den Geschmack, sondern auch die kiithlende Wirkung, die
der Verzehr der scharfen Schoten mit sich bringen soll. Weiter geht es
in den hiibschen alten Ort Morano Calabro, der als eines der schons-
ten Dorfer Kalabriens gilt. Bei einem Rundgang durch die engen Gas-
sen des historischen Zentrums sehen wir u.a. die Kirchen Santa Maria
Maddalena und San Bernadino. AnschlieBend Riickfahrt nach Cosenza
und Abendessen mit kalabrischen Spezialitaten in einem Restaurant.
8. Tag: Cosenza - Pizzo - Lamezia Terme - Wien - Linz/Salzburg/Inns-
bruck/Graz. Am Morgen besuchen wir die historische Altstadt von
Cosenza. Wir besichtigen das Diozesanmuseum, in dem wir liturgische
Gegenstande aus Silber sowie Gewander und Gemalde aus der Kathe-
drale von Cosenza und aus umliegenden Kirchen bestaunen. Weiter-
fahrtin das mittelalterliche Stadtchen Pizzo Calabro, das in eindrucks-
voller Lage Uiber einer steilen Felsenklippe errichtet wurde. Nach
einem Spaziergang durch die Altstadt mit dem machtigen Castello
Murat, in dem der Schwager Napoleons hingerichtet wurde, besuchen
wir noch die kleine, in den Tuffstein gebaute Grottenkirche ,Chiesetta
di Piedigrotta“. Das Innere der Kirche ist beeindruckend - auch die
Heiligenfiguren wurden aus dem Tuffstein geschlagen, die natiirlichen
Bogen der Grotte wurden zu Kapellen. Pizzo ist aber auch fiir sein herr-
liches Eis bekannt. AnschlieBend Fahrt nach Lamezia Terme - Riickflug
nach Wien (ca. 1810 - 20.00 Uhr) und Weiterflug bzw. AlRail in die Bun-
deslander (je nach Verfiigbarkeit, ev. am nachsten Tag).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
31.05. - 07.06.2025 Sievim Beutin
13.09. - 20.09.2025

Sievim Beutin

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
EZ-Zuschlag

€1.790,- €1.890,-
€1.900,- €2.000,-
€1.920,~ €2.020,-
€1.950,- €2.050,-

€260~ €260,

Riickreise von Wien in die Bundeslander ev. am nachsten Tag. Hotel in
Wien (nicht inkL), siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian nach Lamezia Terme und retour

Fahrt mit einem italienischen Reisebus mit AC (ohne Bordtoilette)
7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung),

jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC und
Friihstlicksbuffet

6 x Abendessen vom 1. - 6. Tag in den Hotels, 1 Abendessen in einem
kalabrischen Restaurant in Cosenza am 7. Tag

Mittagsimbiss und Weinprobe am 6. Tag

Eintritte (total ca. € 85,-): Archdologisches Nationalmuseum Reggio
Calabria, Kathedrale Gerace, Museum Certosa Serra San Bruno,
Kreuzkuppelkirche Cattolica di Stilo, Archdologischer Park Scolacium,
Burg Le Castella, Archadologisches Museum Crotone, Nationalpark-
zentrum Lorica, Chiesetta di Piedigrotta, Diozesanmuseum Cosenza
qualifizierte italienische deutschsprechende Reiseleitung

1 DuMont Bildatlas ,Apulien - Kalabrien“ je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,- ab Wien, € 180,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

4

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o0.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

****Hotel ,Tropis”
*xxk B Hotel”

**+*x Grand Hotel President”

Tropea

Reggio Calabria

Siderno Marina

Gasperina **x%k Mirabeau Park Hotel”
Crotone ****Hotel ,Lido degli Scogli“
Cosenza ****Hotel ,Royal”

Italien:

Kalabrien



Italien:

Sizilien

o
-

"
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Sizilien RundReise

+ UNESCO-Weltkulturerbe in Syrakus, Val di Noto,
Piazza Armerina, Agrigent u. Palermo

+ UNESCO-Weltnaturerbe Atna

+ Prachtvolle Normannenbauten
in Palermo, Cefalu u. Monreale

Umsplilt vom Tyrrhenischen Meer offenbart Sizilien
eine Schatzkammer kulturgeschichtlichen Erbes, die in
grofiartige Naturlandschaften eingebettet ist.

Ausgehend von unseren vier Standorten begeben wir
uns auf eine Entdeckungsreise: Zahlreiche Vélker aus dem
Mittelmeerraum nahmen Einfluss auf die Kultur und das
Leben in Sizilien und verewigten sich u.a. durch den Bau von
Tempeln, Paldsten und Klosteranlagen, von denen
viele zu den UNESCO-Welterbestdtten zdhlen.

1.Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Catania - Syrakus. 1. Ter-
min: Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Ver-
fligbarkeit, ev. am Vorabend). Linienflug mit Austrian nach Catania (ca.
07.00 - 09.00 Uhr). Kurzer Transfer ins Stadtzentrum von Catania und
Besuch des groRartigen Marktes "La Pescheria" unterhalb der Kathe-
drale. Bei einer intensiven Besichtigung lernen wir die Stadt kennen,
die im 17. Jh. nach einem verheerenden Vulkanausbruch des Atna im
Barockstil vollig neu aufgebaut wurde - Besuch der eindrucksvollen
Via Crociferi sowie der Via Etnea mit ihren prachtvollen Barockbauten,
zahlreiche davon aus schwarzem Basaltgestein, sowie der Kathedrale.
2.-8. Termin: Linienflug mit Austrian nach Catania (ca. 12.00 - 14.00
Uhr). Vom Flughafen geht es direkt ins Hotel nach Syrakus/Catania.

2. Tag: UNESCO-Welterbe Syrakus - UNESCO-Welterbe Val di Noto/
Noto - Syrakus. Besichtigung von Syrakus, der einst machtigsten
griechischen Stadt auf Sizilien, die bereits 734 v. Chr. gegriindet
wurde. Cicero hat sie als die schonste Stadt von Magna Graecia
geriihmt. Besichtigung des Archaologischen Parks mit dem griechi-
schen Theater, dem Altar des Hieron, dem romischen Amphitheater
und den Latomien - unterirdischen Steinbriichen mit dem sog. ,Ohr
des Dionysios". AnschlieBend Spaziergang durch die Altstadt auf der
Halbinsel Ortygia - wir besuchen den Dom, der aus den Resten des
griechischen Athena-Tempels entstand, und die Arethusaquelle. Am
Nachmittag Ausflug in die Region Val di Noto nach Noto, das mit seinen
Kirchen und Palasten aus goldenem Sandstein als Barockjuwel Sizili-

ens gilt. Nach dem verheerenden Erdbeben von 1693 wurde die Stadt
einheitlich im sizilianischen Barock wieder neu errichtet. Uber den
ganzen Hang bis zur Kathedrale San Nicolo ziehen sich spektakuldre
Adels-Palazzi, Kirchen und Kloster.

3. Tag: Syrakus - UNESCO-Welterbe Piazza Armerina - UNESCO-Welt-
erbe Agrigent. Fahrt iber Catania und Valguarnera nach Piazza
Armerina (UNESCO-Welterbe): Besuch der Villa Romana del Casale,
eine der schonsten Patriziervillen aus der spatrémischen Zeit (ca.
320 n. Chr.), deren FuRbodenmosaike (mehr als 3500 qm) von aufer-
gewohnlicher Qualitat und Erhaltungszustand sind. Am Nachmittag
erkunden wir in Agrigent das UNESCO-Welterbe ,Tal der Tempel*, u.a.
die Tempel der Hera Lacinia, der Concordia, des Zeus und des Herakles.
Agrigent, das griechische Akragas, war als letzte der griechischen Kolo-
nien auf Sizilien gegriindet worden. Im 5. Jh. v. Chr. erlebte es seine
Bliitezeit und war damals eine der groften griechischen Stadte am
Mittelmeer. Die dorischen Tempel zeugen von der kulturellen Hoch-
bliite der griechischen Kolonie Magna Graecia.

4. Tag: Agrigent - Segesta - Trapani - Erice - Palermo. Heute geht
es durch das Landesinnere zunachst nach Segesta, wo wir das ein-
drucksvolle Theater und den herrlichen Tempel besichtigen, einen der
besterhaltenen Siziliens, der um 420 v. Chr. auf dem Monte Barbaro
entstand. Machtkampfe in Sizilien lieBen ihn unvollendet zuriick. Ein
Abstecher fiihrt uns an die Westkiiste nach Trapani, wo wir das inter-
essante Salzmuseum besuchen. Nordlich von Trapani erleben wir das
schone mittelalterliche Stadtchen Erice, das in spektakularer Lage am
750 m hohen Monte Erice thront. Am Abend erreichen wir schlieflich
Palermo, die Hauptstadt Siziliens.

5. Tag: Palermo - Monreale. Am Morgen Ausflug nach Monreale: 1174
lieR der Normannenkonig Wilhelm I1. das Benediktinerkloster und die
Kathedrale errichten. Vom Kloster sind nur noch der wunderschone

Piazza Armerina
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Kreuzgang und der Stdfliigel erhalten. Die Kathedrale ist hingegen
vollig intakt und Siziliens groRartigster Bau aus normannischer Zeit.
Sehenswert sind die einzigartigen Goldmosaike im byzantinischen
Stil und das gewaltige Westportal mit 42 Bronze-Bildfeldern mit
biblischen Szenen. Wir fahren wieder zuriick nach Palermo, spa-
zieren Uber einen der Markte und sehen die Kathedrale mit ihrer
fantastischen Fassade aus dem 12. Jh. Unser nachstes Highlight ist
die herausragende Cappella Palatina im ehemaligen Normannen-
palast, ein weiteres einzigartiges Relikt aus der Normannenzeit in
Sizilien - viele bezeichnen sie als ,Bilderbuch in Gold“. Sie wurde als
Teil der Residenz von Roger II. im 12. Jh. iberschwanglich ausgestal-
tet. Den Abschluss des Tages bilden die schone Kirche San Cataldo
(UNESCO-Welterbe) sowie ein Spaziergang durch die lebhaften StraRen
bis zum Teatro Massimo.

6. Tag: Palermo: Cefalii - Catania. Wir verlassen Palermo und fahren
nach Cefald, ein reizendes Stadtchen an Siziliens Nordkiiste, das in
unvergleichlicher Lage unter einem machtigen Felsen liegt. Besich-
tigung des beeindruckenden Normannendoms Santissimo Salvatore
aus dem 12. Jh. mit seinen byzantinischen Goldmosaiken in der Apsis
(sofern fertig renoviert) sowie der arabischen Waschanlage. Es bleibt
Zeit fiir einen Bummel durch Cefalt, bevor wir am Nachmittag durch
das Zentrum Siziliens iiber Enna nach Catania fahren.

7. Tag: Ausflug UNESCO-Welterbe Atna - Taormina. Ausflug zum Atna
(3350 m), der mit seinen mehr als 400 Kratern als der groRte und
aktivste Vulkan Europas gilt. Auffahrt mit dem Bus bis zu den Silves-
tri-Kratern auf 1900 m Hohe. Falls es Wetter und Vulkantatigkeit erlau-
ben, Maglichkeit zur Auffahrt mit der Seilbahn und Spezialfahrzeugen
(fak., ca. € 68,-) bis auf ca. 2900 m Hohe. AnschlieBend Fahrt nach
Taormina, beliebt dank seiner schonen Lage auf dem Monte Tauro:
Besichtigung des griechisch-romischen Theaters, das bei Schonwetter
einen herrlichen Blick auf den Atna freigibt, und Zeit fiir einen Bummel
durch den Ort. Abendessen im Agriturismo , Il Limoneto®.

8. Tag: Catania - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. 1. Termin:
Frither Transfer zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach Wien
(ca. 09.50 - 11.50 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander.
2. - 8. Termin: Stadtbesichtigung von Catania wie 1. Tag/1. Termin. Zu
Mittag Transfer zum Flughafen und Riickflug mit Austrian nach Wien
(ca. 14.50 - 16.50 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander (je
nach Verfiigbarkeit, ev. am nachsten Tag).

3.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/tw. HP

TERMINE

REISELEITUNG

13.04. - 20.04.2025

Karwoche

Mag. Gabriele Roder

26.04. - 03.05.2025

Staatsfeiertag

Mag. Gabriele Roder

03.05. - 10.05.2025

Mag. Enrico Gabriel

10.05. - 17.05.2025

Mag. Thomas Schiretz

24.05. - 31.05.2025

Chr. Himmelfahrt

Mario Giangreco

20.09. - 27.09.2025

Mario Giangreco

18.10. - 25.10.2025

Mag. Thomas Schiretz

25.10.-01.11.2025

Herbstferien

Mario Giangreco

Flug ab Wien

€2.180,~ €2.250,~

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien

€2.290,- €2.360,-

AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien

€2.310,~ €2.380,~

Flug/AIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien

€2.340,~ €2.410,-

EZ-Zuschlag

€390,- €390,-

Anreise von den Bundeslandern nach Wien ev. am Vorabend, Riickrei-
se ev. erst am Folgetag maoglich. Hotel in Wien (nicht inkL), siehe S. 221

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Catania und retour

HINWEIS: 3. - 6. Termin - geanderte Programmreihenfolge:
e 2 Ubernachtungen in Catania zu Beginn der Reise, 2 Ubernachtun-

gen in Syrakus am Ende der Reise

Fahrt mit einem italienischen Reisebus mit AC (ohne Bordtoilette)
7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC und Friihstiicksbuffet
4 Abendessen: in den Hotels am 1. und 3. Tag, 1x in einem Restau-
rant am 4. Tag, 1x in einem Agriturismo am 7. Tag

Eintritte (total ca. € 120,-): Syrakus (Ausgrabungen, Dom), Piazza
Armerina (Villa Romana del Casale), Agrigent (Tal der Tempel),
Segesta (Tempel), Salzmuseum (Trapani), Palermo (Cappella
Palatina, San Cataldo), Monreale (Kathedrale, Kreuzgang),
Taormina (Theater)

qualifizierte osterr. Reiseleitung, zusatzlich tw. ortliche Guides
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Sizilien“ je Zimmer
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 140,- ab Wien bzw. € 180,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o0.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Syrakus ****Hotel ,Grande Albergo Alfeo” (im Zentrum)

Agrigent **** Hotel della Valle* (1,6 km zu den Tempeln)

Palermo ****Hotel ,Garibaldi“ (im Zentrum beim Teatro Politeama)

Catania ****Hotel ,Katane Palace” (im Zentrum)

4
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Sizilien ausfuhrlich

Schon ldnger haben wir die Idee einer intensiven
11-tdgigen SizilienReise im Kopf, denn es gibt einige
Kostbarkeiten, die wir Ihnen gerne zeigen wollen. Wenn
Sie Sicilia etwas ausfiihrlicher erleben wollen, sind Sie
mit dieser Reise gut bedient. Neben den bewdhrten
Sehenswiirdigkeiten unserer RundReise nehmen wir nun
auch die pittoreske barocke Stadt Scicli im Val di Noto in
den Blick, folgen Camilleris Commissario Montalbano nach
Ragusa, erkunden die phénizische Ausgrabung von Mozia
auf der Insel Pantaleo, das normannische Castello La Zisa
und den herrlichen Garten Kolymbethra, der schon in der
Antike als ein irdisches Paradies beschrieben wurde.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz - Wien - Catania. Zufliige bzw.
AlRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, ev.
am Vorabend). Linienflug mit Austrian nach Catania (ca. 14.50 - 16.50
Uhr - 1. Termin bzw. 12.00 - 14.00 Uhr - 2. Termin) und Fahrt zum Hotel.
2. Tag: Ausflug UNESCO-Welterbe Atna - Taormina. Unser erster Aus-
flug fiihrt uns hoch hinauf zum Atna (3350 m), mit seinen mehr als 400
Kratern der groRte und aktivste Vulkan Europas. Auffahrt mit dem Bus
bis zu den Silvestri-Kratern auf 1900 m Hohe. Falls es Wetter und Vul-
kantatigkeit erlauben, Moglichkeit zur Auffahrt mit der Seilbahn und
Spezialfahrzeugen (fak., ca. € 68,-) bis auf ca. 2900 m Hohe. Anschlie-
Bend Fahrt nach Taormina, beliebt dank seiner schonen Lage auf dem
Monte Tauro: Besichtigung des griechisch-romischen Theaters, das bei
Schénwetter einen herrlichen Blick auf den Atna freigibt, und Zeit fiir
einen Bummel durch den Ort. Den Tag beenden wir mit einem Abend-
essen im Agriturismo Il Limoneto“.

3. Tag: Catania - Ragusa. Wir beginnen den Tag mit dem groRartigen
Markt unterhalb der Kathedrale - vor allem die Auswahl der Fische ist
einzigartig! Bei einer intensiven Stadtbesichtigung lernen wir anschlie-
Bend Catania kennen, das im 17. Jh. nach einem verheerenden Vulkan-
ausbruch des Atna im Barockstil wieder vollig neu aufgebaut wurde
- Besuch der eindrucksvollen Via Crociferi sowie der Via Etnea mit
ihren prachtvollen Barockbauten, zahlreiche davon aus schwarzem
Basaltgestein, sowie der Kathedrale. Am frithen Nachmittag Fahrt in
den Siidosten Siziliens nach Ragusa - ein Barockjuwel, das jeden Besu-
cher zu begeistern vermag.

4. Tag: UNESCO-Welterbe Val di Noto: Modica - Scicli - Ragusa. Dass
das Val di Noto noch viel mehr zu bieten hat als Noto, werden wir

heute im Laufe des Tages erleben. Zunadchst geht es nach Modica, das
uns mit einem der schonsten barocken Stadtensembles in Sizilien
erwartet - es zieht sich iiber den Siidhang der Monti Iblei und begeis-
tert mit eindrucksvollen Kirchen und Paldsten. Nicht weit entfernt liegt
Scicli, eine wunderschone kleine Stadt, die sich in eine enge Schlucht
hineinzwangt. Die alte Stadt lag auf dem Plateau daruber, nach dem
gewaltigen Erdbeben bebaute man in herrlichstem Barock die Unter-
stadt, die ganz eindeutig zu begeistern weiR. Fir viele der Hohepunkt
im Val di Noto ist die Stadt Ragusa, die wir am Nachmittag mit ihren
prachtvollen Kirchen und Palasten aus goldenem Sandstein erkunden.
5. Tag: Ragusa - Ausflug UNESCO-Welterbe Val di Noto: Noto - UNES-
CO-Welterbe Syrakus. In rascher Fahrt erreichen wir Noto: Nach dem
verheerenden Erdbeben von 1693 wurde die Stadt einheitlich im sizi-
lianischen Barock wieder neu errichtet. Uber den ganzen Hang bis
zur Kathedrale San Nicolo ziehen sich spektakulare Adels-Palazzi,
Kirchen und Kloster. In rascher Fahrt geht es weiter nach Syrakus, der
einst machtigsten griechischen Stadt auf Sizilien, die bereits 734 v.
Chr. gegriindet wurde. Cicero hat sie als die schonste Stadt von Magna
Graecia geriihmt. Zunachst Besichtigung des Archaologischen Parks
mit dem griechischen Theater, dem Altar des Hieron, dem romischen
Amphitheater und den Latomien - unterirdischen Steinbriichen mit
dem sog. ,,Ohr des Dionysios“. Von unserem Hotel aus unternehmen
wir einen Spaziergang durch die Altstadt von Syrakus auf der Halbinsel
Ortygia - wir besuchen den Dom, der aus den Resten des griechischen
Athena-Tempels entstand und die Arethusaquelle.

6. Tag: Syrakus - UNESCO-Welterbe Piazza Armerina - UNESCO-Welt-
erbe Agrigent - antiker Garten Kolymbethra. Fahrt durch das Lan-
desinnere nach Piazza Armerina (UNESCO-Welterbe): Besuch der Villa
Romana del Casale, eine der schonsten Patriziervillen aus der spat-
rémischen Zeit (ca. 320 n. Chr.), deren FuBbodenmosaike (mehr als
3500 qm) von auRergewdhnlicher Qualitat und Erhaltungszustand
sind. Am Nachmittag erkunden wir in Agrigent das UNESCO-Welterbe
JTal der Tempel®, u.a. die Tempel der Hera Lakinia, der Concordia, des

TrapanjgX ‘aormina
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Zeus und des Herakles. Agrigent, das griechische Akragas, war als
letzte der griechischen Kolonien auf Sizilien gegriindet worden. Im
5.Jh.v. Chr. erlebte es seine Bliitezeit und war damals eine der groRten
griechischen Stadte am Mittelmeer. Die dorischen Tempel zeugen von
der kulturellen Hochbliite der griechischen Kolonie Magna Graecia.
AnschlieRend unternehmen wir einen Spaziergang durch den antiken
Garten von Kolymbethra, der unterhalb des Tals der Tempel liegt.

7. Tag: Scala dei Turchi - Selinunte - Marsala. Unser erster Besichti-
gungspunkt ist die Scala dei Turchi, eine strahlend weile Felsforma-
tion, die an Stufen erinnert. Weiter geht es an der Westkdiste Siziliens
zum angeblich groften archaologischen Park Europas - den einzig-
artigen Ausgrabungen von Selinunte. Die faszinierende griechische
Stadt, die im 7. Jh. v. Chr. gegriindet wurde, begeistert mit machtigen
Tempelanlagen in der weiten Ebene. Am Nachmittag erreichen wir
das Gebiet von Marsala, beriihmt fiir seinen Wein, den wir im Weingut
Florio verkosten werden.

8. Tag: Marsala - Bootsausflug nach Mozia - Trapani - Erice - Segesta
- Palermo. Etwas nordlich - zwischen Marsala und Trapani - liegen
die beriihmten Salinen mit den charakteristischen Windmihlen und
Salzbecken. Von hier bringt uns ein Bootsausflug durch die Laguna Lo
Stagnone zur Insel San Pantaleo, wo wir die phonizische Ausgrabung
von Mozia sowie das G. Whitaker Museum besuchen. AnschlieRend
Weiterfahrt liber Trapani in das schone mittelalterliche Stadtchen
Erice, das in spektakuldrer Lage am 750 m hohen Monte Erice thront.
In Segesta erkunden wir das eindrucksvolle Theater und den herrli-
chen Tempel, einen der besterhaltenen Siziliens, der um 420 v. Chr.
auf dem Monte Barbaro entstand. Machtkampfe in Sizilien lieRen ihn
unvollendet zuriick. Am Abend erreichen wir schlieBlich Palermo, die
Hauptstadt Siziliens. Abendessen in einem Restaurant.

9. Tag: Palermo: La Zisa - Ausflug Cefalii - Villa Palagonia. Am Morgen
besuchen wir den ehemaligen Sommerpalast der Normannenkonige,
das Castello La Zisa, das normannische und arabische Details aufweist.
Dann folgen wir der Kiiste nach Cefal, ein reizendes Stadtchen an
Siziliens Nordkiiste, das in unvergleichlicher Lage unter einem machti-
gen Felsen liegt. Besichtigung des beeindruckenden Normannendoms
Santissimo Salvatore aus dem 12. Jh. sowie der arabischen Wasch-
anlage. Es bleibt noch Zeit fiir einen Bummel durch Cefalu, bevor wir
am Nachmittag Richtung Palermo zuriickkehren. Ein Abstecher fiihrt
uns zur Villa Palagonia, ein Barockschloss in Form eines Viertelkreises
mit besonderem Statuenschmuck.

10. Tag: UNESCO-Welterbe Palermo und Monreale. Am Morgen Ausflug
nach Monreale: 1174 lieR der Normannenkonig Wilhelm I1. das Benedik-
tinerkloster und die Kathedrale errichten. Vom Kloster sind nur noch
der wunderschone Kreuzgang und der Suidfliigel erhalten. Die Kathe-

drale ist hingegen vollig intakt und Siziliens groRartigster Bau aus nor-
mannischer Zeit. Sehenswert sind die einzigartigen Goldmosaike im
byzantinischen Stil und das gewaltige Westportal mit 42 Bronze-Bild-
feldern mit biblischen Szenen. Wir fahren wieder zurlick nach Palermo,
spazieren Uber einen der Markte und sehen die Kathedrale mit ihrer
fantastischen Fassade aus dem 12. Jh. Unser nachstes Highlight ist die
herausragende Cappella Palatina im ehemaligen Normannenpalast,
eines der schonsten Relikte aus der Normannenzeit in Sizilien - viele
bezeichnen sie als ,Bilderbuch in Gold“. Sie wurde als Teil der Residenz
von Roger Il. im 12. Jh. iiberschwanglich ausgestaltet. Den Abschluss
bildet die schéne Kirche San Cataldo (UNESCO-Welterbe) sowie ein
Spaziergang durch die lebhaften StraBen bis zum Teatro Massimo.
11. Tag: Palermo - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz. 1. Termin:
Besichtigung des Teatro Massimo. Am spaten Nachmittag Transfer zum
Flughafen. Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 19.55 - 21.50 Uhr).
Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander (je nach Verfiigharkeit, ev.
am nachsten Tag). 2. Termin: Am Morgen Transfer zum Flughafen. Riick-
flug mit Austrian nach Wien (ca. 09.40 - 11.35 Uhr). Weiterflug bzw.
AlRail in die Bundeslander (je nach Verfiigbarkeit).

StudienReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
31.03. - 10.04.2025 Mag. Gabriele Roder

27.09. - 07.10.2025 Mario Giangreco

Flug ab Wien €2.670,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.780,~
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.800,—
AlRail/Flug ab Innsbruck €2.830,-
EZ-Zuschlag €630,—

Anreise von den Bundeslandern nach Wien ev. am Vorabend, Riickrei-
se ev. erst am Folgetag moglich. Hotel in Wien (nicht inkL), siehe S. 221

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Catania und von Palermo retour
Fahrt mit einem italienischen Reisebus mit AC, ohne Bordtoilette
10 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC

Friihstlicksbuffet

Abendessen am 1., 3., 4., 6., 7. Tag im Hotel, Abendessen im Agritu-
rismo Il Limoneto” am 2. Tag sowie in einem Restaurant am 8. Tag
Eintritte (total ca. € 160,-): Taormina (Theater), Syrakus (Ausgrabun-
gen, Dom), Piazza Armerina (Villa Casale), Agrigent (Tal der Tempel,
Kolymbethra-Garten), Selinunte, Mozia (inkl. Museum G. Whitaker),
Segesta (Tempel), Palermo (Cappella Palatina, San Cataldo, La Zisa),
Monreale (Kathedrale, Kreuzgang), Villa Palagonia

Weinverkostung Marsala (Weingut Florio)

Bootsausflug Mozia

qualifizierte dsterr. Reiseleitung, zusdtzlich teilweise ortliche Guides
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 Polyglott on tour ,Sizilien“ je Zimmer

Flug bezogene Taxen (€ 140,- ab Wien bzw. € 180,- ab BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Catania ****Hotel ,Katane Palace” (im Zentrum)

Ragusa  ****Hotel ,Mediterraneo Palace” (im Zentrum) - 1. Termin
bzw. ****Hotel ,Poggio del Sole” - 2. Termin

Syrakus  ****Hotel ,Grande Albergo Alfeo” (im Zentrum)

Agrigent  **** Hotel della Valle* (1,6 km zu den Tempeln)
Marsala ****“Grand Hotel Palace” (direkt am Meer)

Palermo ****Hotel ,NH Palermo” (im Zentrum, neben dem
Botanischen Garten) - 1. Termin bzw.
****Hotel ,Politeama” (im Zentrum, neben dem
Teatro Politeama) - 2. Termin

Italien:

Sizilien
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Malta mit Gozo

Das bestgehiitete Geheimnis des Mittelmeers

+Hotel in Sliema
+ Hafenrundfahrt in Valletta
+ Hal Saflieni Hypogaum (fakultativ)

Karfreitagsprozession - 2. Termin

Viel kleiner als Wien ist die Mittelmeerinsel; aber sie
punktet mit einem interessanten Mix aus grandioser Kultur
und Natur: Inmitten einer herrlichen Landschaft faszinieren
mehr als 6000 Jahre alte gewaltige Tempelanlagen - aus
zyklopischen Felsbldcken gefiigt, sind sie eindrucksvolle
Zeugnisse jungsteinzeitlicher Megalith-Kultur. Aber auch
die Festungsstadt Valletta, die dem Kreuzritterorden ein
Refugium bot, und die auf dem ReifSbrett entworfen worden
war, bietet viele interessante Einblicke. Natiirlich setzen wir
uns auch auf die Spuren des Apostels Paulus, der vor Malta
Schiffbruch erlitten hatte und von den Maltesern freundlich
aufgenommen wurde.

Die 7-tdgige ErlebnisReise ist ideal fiir eine
entschleunigte Auszeit in der Karwoche, im Mai oder in den
Herbstferien im spdten Oktober. Und natiirlich bietet sie
auch einen Ausflug auf die Nachbarinsel Gozo ...

1. Tag: Railjet ab Salzburg/Linz/Graz - Wien - Luga - Sliema. Railjet ab
Salzburg, Linz bzw. Graz nach Wien. Direktflug von Wien nach Malta mit
Malta Airlines (ca. 12.45 - 14.45 Uhr). Transfer zum Hotel. Der Nachmit-
tag steht zur freien Verfligung. Die Strandpromenade in unmittelbarer
Nahe des Hotels ladt zum Spazieren ein.

2. Tag: 3 Historische Stadte und Hafenrundfahrt. Fahrt in die histo-
rischen Stadte Senglea, Cospicua und Vittoriosa, die als erste Fes-
tungsorte auf der Insel von den Johannitern gegriindet wurden. Wir
besuchen den Palast des Inquisitors in Vittoriosa, ein ethnographi-
sches Museum, das sich auf die volkstiimliche Hingabe und religiosen
Werte konzentriert, die der maltesischen Volksidentitat und Kultur bis
heute eigen sind. AnschlieBend Hafenrundfahrt in Valletta, bei der wir
nicht nur die imposante Kulisse der Stadt sehen, sondern auch den
Grand Harbour, den groRten Naturhafen des Mittelmeers. Am spaten
Nachmittag Ruckkehr ins Hotel.

3.Tag: Valletta - Ta‘ Qali - San Anton-Garten. Am Vormittag Besichtigung
der eindrucksvollen Hauptstadt Valletta (UNESCO-Welterbe), die
ihren schachbrettartigen Stadtplan dem Johanniterorden verdankt.
Rundgang von den Oberen Baracca-Garten mit herrlichem Blick liber
den Hafen zur Johannes-Kathedrale und zum GroRmeisterpalast mit
dem beriihmten Wandteppichsaal. Wir besuchen das Handwerkerdorf
Ta' Qali, wo u.a. traditionelle maltesische Glasarbeiten hergestellt wer-
den. Den Abschluss bilden die prachtvollen San Anton-Garten des
Prasidentenpalastes, einst vom GroBmeister Antoine de Paule fiir
seine Sommerresidenz entworfen.

4. Tag: Dingli Cliffs - Mdina - Karfreitags-Prozession (2. Termin) bzw.
Siggiewi - Mosta - Dingli Cliffs - Rabat - Mdina (1., 3., 4. und 5. Termin)
Programm 2. Termin: Der Vormittag steht zur freien Verfiigung: Moglich-
keit zu einem weiteren Besuch der Inselhauptstadt Valletta auf eigene
Faust. Der Fahrhafen Sliema ist nur 9 Gehminuten vom Hotel entfernt
und die Uberfahrt nach Valletta dauert ca. 15 Min. (ca. € 3,80 - nicht
inkL). Um ca. 12.00 Uhr Ausflug zu den Klippen von Dingli - ein meh-
rere Kilometer langer, faszinierender Kiistenabschnitt. AnschlieRend
erreichen wir Mdina, die schone alte Hauptstadt Maltas - Rundgang
durch die Stadt mit ihren malerischen Gasschen, die mit der weithin
sichtbaren Kathedrale (AuBenbesichtigung) auf einem Hohenriicken
im Landesinneren liegt. Den Hohepunkt bilden die beriihmten Karfrei-
tagsprozessionen von Malta. In den feierlichen Prozessionen gedenkt
man mit Statuen und biblisch gekleideten Teilnehmern in Kutten mit
Kapuzen der Passion Christi. Wir erleben die Prozessionen entweder in
Mosta oder Zebbug. Um ca. 20.00 Uhr Riickkehr ins Hotel.

Programm 1., 3., 4. und 5. Termin: Zunachst geht es nach Siggiewi ins
Limestone Heritage Center - hier erfahren wir alles rund um den mal-
tesischen Kalkstein und seine Nutzung. Auf der Weiterfahrt passie-
ren wir Mosta mit seiner machtigen Kirchenkuppel und erreichen die
Klippen von Dingli - ein mehrere Kilometer langer, faszinierender Kiis-
tenabschnitt. Weiter nach Rabat, dem einstigen romischen Zentrum
der Insel, wo wir die St. Cataldus-Katakomben besuchen (2./3. Jh.).
Den kronenden Abschluss des Tages bildet Mdina, die schone alte
Hauptstadt Maltas - Rundgang durch die Stadt mit ihren malerischen
Gasschen, die mit der weithin sichtbaren Kathedrale (Eintritt fak.) auf
einem Hohenriicken im Landesinneren liegt.

5. Tag: Tarxien - Ghar Dalam - Marsaxlokk - Blaue Grotte (Bootsfahrt
fak.). Malta ist reich an Bauten aus der neolithischen Zeit - am Mor-
gen Fahrt zur Tempelanlage von Tarxien (UNESCO-Weltkulturerbe) im
Suden der Insel, die zu den Meisterwerken jungsteinzeitlicher Mega-
lith-Architektur zahlt - mit teils zyklopischen Felsplatten. Optionaler
Besuch des Hal Saflieni Hypogdums (rasche Anmeldung notwendig,
siehe rechte Seite). Weiter zur Hohle von Ghar Dalam mit den &ltesten



Siedlungsfunden Maltas sowie zum Fischerdorf Marsaxlokk - der Hafen
mit den bunten Booten bietet viele schone Fotomotive. Am Nachmittag
Ausflug nach Wied iz-Zurrieq mit Méglichkeit zu einer Bootsfahrt (fak./
wetterabhdngig) zur beriihmten Blauen Grotte.

6. Tag: Gozo: Ggantija - Victoria - Xlendi. Die Nachbarinsel Gozo bietet
dramatische Kiistenabschnitte und schone Buchten sowie beeindru-
ckende Bauten aus der bewegten Vergangenheit, die wir bei unse-
rem Tagesausflug kennenlernen. Kurze Fahrt nach Cirkewwa und
Fahriiberfahrt nach Gozo. In Xaghra besuchen wir die eindrucksvolle
steinzeitliche Tempelanlage Ggantija (UNESCO-Welterbe) - die 5600
Jahre alten Tempelbauten mit teils zyklopischen Mauern zahlen zu den
altesten der Welt. Am FuR des mittelalterlichen Burgberges liegt die
Inselhauptstadt Victoria - Spaziergang durch die Altstadtgassen. Am
Nachmittag besuchen wir die Xlendi-Bucht mit ihren steilen Klippen,
bevor wir nach Malta zuriickkehren.

7. Tag: Sliema - Luqa - Wien - Salzburg/Linz/Graz. Friihmorgens Trans-
fer zum Flughafen und Riickflug mit Malta Airlines nach Wien (ca. 0915
- 11.35 Uhr). Weiterfahrt mit dem Railjet nach Linz, Salzburg und Graz.

Hal Saflieni Hypogaum

Das Hypogaum Hal Saflieni ist Maltas wohl erstaunlichstes Bauwerk -
das UNESCO-Weltkulturerbe ist Europas einzige vollstandig erhaltene
Kultstatte aus der Jungsteinzeit. Die ca. 5000 Jahre alte neolithische
Tempelanlage, die 3 Stockwerke tief in den Fels reicht, wurde 1902
beim Bau eines Stadthauses entdeckt. Auf einer Flache von 500 m?
findet man Gange und Hallen sowie Reste von Wandmalereien.

EINTRITT HAL SAFLIENI HYPOGAUM p.P. € 46,

HINWEIS: Um den Erhalt der Statte zu sichern, ist der Besuch auf max.
@ 8 Gruppen pro Tag limitiert, daher haben wir fiir diesen Besuch ein
stark limitiertes Kontingent. Eine friihzeitige Anmeldung ist wichtig!

Hypogdum © Heritage Image Partnership Ltd / Alamy Stock Photo

Valletta © sakkmesterke - stock.adobe.com H Valletta © efesenko - stock.adobe.com H Dingli Cliffs © Anibal Trejo - stock.adobe.com
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ErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP
TERMINE

12.04. - 18.04.2025 Karwoche

15.04. - 21.04.2025 Karwoche mit Karfreitagsprozession
10.05. - 16.05.2025

24.05. - 30.05.2025 Christi Himmelfahrt

25.10. - 31.10.2025 Herbstferien

Silvester Termin 2025/2026 in Ausarbeitung

Flug ab Wien € 1.450,- €1.540,- € 1.590,—
€1.560,- €1.650,~ €1.700,-
€1.580,- €1.670,~ €1.720,~

€200~ €200,- €200,-

€90~ €110~ €110,-

Railjet ab Linz/Graz, Flug ab Wien

Railjet ab Salzburg, Flug ab Wien
EZ-Zuschlag

Aufpreis seitlicher Meerblick p.P.

LEISTUNGEN

Flug mit Malta Airlines von Wien nach Malta und retour

Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen

Ausfliige mit einem maltesischen Bus/Kleinbus mit Aircondition

6 Ubernachtungen im **** preluna Hotel" (direkt an der Promenade
in Sliema), - Landes-Kategorie - in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC (ohne Meerblick)

Halbpension im Hotel

Eintritte: GroRmeisterpalast (Valletta), St. Cataldus-Katakomben
(Rabat - entfallt beim Karwoche-Termin 15.04.), Tarxien, Ghar Dalam,
Ggantija-Tempel (Gozo), Lime Stone Heritage Center (entfallt beim
Karwoche-Termin 15.04.), San Anton-Garten, Palast des Inquisitors
(Vittoriosa)

Besuch der Karfreitags-Prozessionen (2. Termin)

Hafenrundfahrt in Valletta

1 DuMont direkt Reisefiihrer ,Malta“ je Zimmer

qualifizierte maltesische deutschsprachige Reiseleitung
CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 120,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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HINWEIS: Eine Umweltabgabe von € 0,50 pro Person u. Nacht ist
e nichtinkludiert und ist vor Ort an der Hotelrezeption zu bezahlen!

Hncissl
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Allgemeine Informationen

Biihne frei fiir das nicht so bekannte Europa sowie die
Kaukasus-Nachbarn! Der Siidosten ist eine Fundgrube

fiir Natur- und Kulturwunder. Ein Juwel im benachbarten
Kroatien sind die bildschonen Plitvicer Seen sowie die
einzigartigen Kiisten.

Montenegro und Albanien begeistern immer mehr Besucher.
Peloponnes, Nordgriechenland und Kreta sowie Zypern sind
Reiseziele mit kulturellem und historischem Mehrwert.

Und in den sehr unterschiedlichen Nachbarldndern
Armenien und Georgien inmitten des Kaukasus freuen wir
uns auf sehenswerte friihchristliche Kloster, einzigartige
Stddte und herrliche Natur zwischen Ararat, Kazbek und
Schwarzem Meer.

Aktive WanderReisende sind in Lykien, Kappadokien und
Zypern unterwegs - Istanbul ist das neue "Cool"!

Einreisebestimmungen
Einreise-Bestimmungen Stand Nov. 2024 (Anderungen vorbehalten)

Kroatien, Griechenland und Zypern: Osterreichische Staatsbiirger be-
notigen ein fiir die Dauer des Aufenthalts giiltiges Reisedokument
(Reisepass, Personalausweis).

Montenegro, Albanien und Georgien: Osterreichische Staatsbiirger be-
notigen kein Visum, allerdings muss der Reisepass bei Ausreise noch
mindestens 3 Monate giiltig sein.

Nordmazedonien (in Kombination mit Albanien), Tiirkei und Armenien:
Osterreichische Staatsbiirger bendtigen kein Visum. Der Reisepass
muss bei Ausreise noch mindestens 6 Monate giiltig sein.

Zeitumstellung

Montenegro, Kroatien, Albanien und Nordmazedonien: Keine Zeit-
umstellung

Zypern und Griechenland: Normalzeit: MEZ + 1 Stunde

Sommerzeit: MESZ + 1 Stunde

Tiirkei: MEZ + 2 Stunden, Sommerzeit: MESZ + 1 Stunde

Armenien und Georgien: MEZ + 3 Std.,

Sommerzeit: MESZ + 2 Std.

Klima
Februar April August  Oktober Dezember
Podgorica 10° C 19° C 32°C 22° C 12° C
2°C 8° C 20° C 12° C 3°C
Tirana 13° C 20° C 31° C 18° C 14° C
3°C 9° C 19° C 12° C 4° C
Athen 14° C 20° C 35°C 24° C 15° C
7°C 11° C 23°C 15° C 8°C
Nikosia 16° C 24° C 37° C 29° C 18° C
6° C 11° C 23° C 15° C 7° C
Istanbul 9°C 17° C 31° C 22°C 11° C
3°C 8° C 19° C 12° C 5°C
Jerewan 4° C 19° C 32°C 21° C 6° C
-6°C 6° C 17° C 7° C -2°C
Tiflis 7°C 18° C 31° C 20° C 7° C
-1°C 7°C 19° C 10° C -1°C

Obere Zeile: durchschnittliche Tages-Hochsttemperatur
Zweite Zeile: durchschnittliche Tages-Tiefsttemperatur

Tiirkei, Istanbul, Sultan Ahmet-Moschee © Christian Kneissl
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Kroatiens
einzigartige Kiiste:
Von Dubrovnik bis Istrien

Auf den Spuren des gefliigelten Markuslowen

Auf den Spuren Venedigs sind wir in Dalmatien und
Istrien unterwegs, die Kirchen, Festungen und Stadtbilder
zeigen deutlich das Erbe des 1000-jdhrigen Einflusses
der Serenissima auf die Kiistenregion. Auch der Einfluss
der Habsburger ist spiirbar - besonders in Istrien - und
romische und byzantinische Spuren belegen die uralte und
durchgehende Bedeutung dieser Kiistenlinie als wichtige
Handelsroute.

1. Tag: Graz bzw. Linz/Salzburg - Wien - Dubrovnik. Am Morgen Zuflug
bzw. AlRail nach Wien (je nach Verfiigbarkeit). Linienflug mit Austrian
nach Dubrovnik (ca. 11.00 - 1215 Uhr), der ,Perle der Adria“. Vergan-
genheit und Gegenwart sind hier nur durch eine holzerne Briicke
getrennt. Im lebhaften Hafen vernimmt man das laute Drohnen der
groBen Kreuzfahrtschiffe, hinter den Festungsmauern ist es teilweise
noch beschaulicher. Wir unternehmen einen ersten Rundgang durch
die Altstadt. Moglichkeit zu einem Rundgang auf der Festungsmauer
(Eintritt derzeit € 35,- p.P.).

2. Tag: Dubrovnik. Am Vormittag erwartet uns ein Spaziergang
durch die malerischen Gassen der Altstadt Dubrovniks. Im Franzis-
kanerkloster, das eine der altesten Apotheken Europas beherbergt,
werden seit 1317 Salben und Medikamente nach Rezepturen der
Monche hergestellt. Die monumentale Kathedrale mit ihrer beein-
druckenden Fassade birgt den wertvollsten Kirchenschatz der Adria,
der u.a. Reliquien des HL Blasius enthalt. Der imposante Gottes-
bau zahlt seit 1979 gemeinsam mit der Altstadt von Dubrovnik zum
UNESCO-Weltkulturerbe. Gegeniiber thront liber dem malerischen
Hafen der prunkvolle Rektorenpalast, einst Sitz des Rektors der
Republik Ragusa, heute Sitz des kulturhistorischen Museums. Zu
den wenigen Bauwerken, die das katastrophale Erdbeben von 1667
liberstanden haben, zahlt der Sponza-Palast aus dem 16. Jh., einer
der schonsten Palaste Dubrovniks, in dem heute das Stadtarchiv zu
finden ist. Mit dem Schiff setzen wir iiber auf die vorgelagerte Insel
Lokrum, ein griines Paradies mit lippiger Vegetation, natiirlichen
Pools, historischen Bauten und felsigen Badestranden. Wieder zuriick
in Dubrovniks Altstadt besuchen wir das Dominikanerkloster, das sich

im Schutz der hohen Stadtmauern befindet. Der prachtige Kreuzgang
mit einem Steinbrunnen in der Mitte des Hofes stammt aus dem
15. Jh. und gehort zu den prachtvollsten Werken der dalmatinischen
Blumengotik/Spatgotik. Im Museum finden wir eine Sammlung sakra-
ler Kunst und alter Manuskripte.

3. Tag: Dubrovnik - Makarska Riviera - Split. Wir verlassen Dubrovnik
und fahren Richtung Norden entlang der Makarska Riviera in die dal-
matinische Hafenstadt Split. Unser Rundgang startet an der schonen,
von Palmen gesaumten Uferpromenade Riva, dahinter erhebt sich der
gewaltige rémische Diokletianpalast (UNESCO-Welterbe). Der Stadt-
kern wurde zur Ganze in den riesigen antiken Palast hineingebaut. Das
Seetor fiihrt in das UntergeschoB des Palastes und ein Treppenauf-
gang zum sorgfaltig restaurierten Peristyl, an dessen Ostseite wir die
achteckige Kathedrale des HL. Domnius besuchen, das bedeutendste
sakrale Gebaude Splits. Westlich der Uferpromenade Riva liegt der
LPlatz der Republik” mit herrlichem Ausblick auf den Hafen. Etwas
oberhalb der Altstadt thront auf dem gleichnamigen Hiigel die Fes-
tung Gripe - ein venezianisches Bollwerk, das im 17. Jh. als Schutz vor
den Osmanen errichtet wurde und groRe strategische Bedeutung fiir
die Stadt hatte.

4. Tag: Split - Ausflug Trogir. Wir fahren nach Trogir, dessen Altstadt
auf einer kleinen Insel liegt und uiber Briicken mit dem Festland und
der Insel Ciovo verbunden ist. Sie beeindruckt mit einer Mischung aus
Renaissance-, Barock- und Romanik-Bauten. Wir spazieren durch den
gut erhaltenen Stadtkern und besichtigen die Laurentius-Kathedrale
(UNESCO-Welterbe) und die Festung Kamerlengo, die von Venedig
zwischen dem 13. und 15. Jh. als Militarstiitzpunkt der Marine gebaut
wurde. Mit dem Bus geht es zuriick nach Split, wobei wir noch einen
Abstecher zum Diokletian-Aquadukt einlegen, zur romischen Was-
serleitung aus dem 3. und 4. Jh. Sie erstreckt sich auf einer Lange von
neun Kilometern und wurde fiir die Wasserversorgung des Palastes
angelegt, und versorgt bis heute die Stadt mit Wasser.

5. Tag: Split - Sibenik - Krka-Nationalpark - Zadar - Petréane. Unseren
ersten Halt legen wir in der mittelalterlichen Stadt Sibenik ein, eine
der grofRten Metropolen im Norden Dalmatiens. Sie besticht durch
ihre Lage am Fluss Krka, der hier nahe dem Meer einen gut geschiitz-
ten Naturhafen bildet. Wir unternehmen einen Spaziergang durch die
Altstadt und besichtigen die Kathedrale des HL. Jakob (UNESCO-Welt-
erbe), eines der bedeutendsten Bauwerke Dalmatiens. Vier Festungen
wurden zum Schutz der Stadt angelegt, wir besuchen die Festung des
HL Michael: Der Aufstieg wird mit einem herrlichen Ausblick auf die
Altstadt, die Bucht und die Miindung des Flusses Krka belohnt. Ein
kurzer Abstecher fiihrt uns zu den bezaubernden Wasserfallen des
Krka Flusses inmitten des Krka-Nationalparks. AnschlieBend Weiter-
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fahrt nach Zadar: Die ehemalige Hauptstadt Dalmatiens bietet mit
der venezianischen Stadtmauer und der zweigeschoRigen Rundkirche
des HL Donatus, die auf den Fundamenten des romischen Forums
erbaut wurde, der Kathedrale der HL. Anastasia von Zadar (AuRen-
besichtigung) sowie der Franziskanerkirche zahlreiche kunsthistori-
sche Hohepunkte. Durch das Seetor aus dem 16. Jh. spazieren wir in
den historischen Kern Zadars und weiter zur Hafenpromenade. Schon
von weitem horen wir das neue Wahrzeichen, die Meeresorgel. Der
Architekt Nikola Basic lieB lange Rohren in die stufenférmige Uferpro-
menade einbauen, sodass durch das ein- und ausflieBende Meeres-
wasser in diesen Rohren Klange erzeugt werden. Die Orgel verbreitet,
je nach Wind und Gezeiten, unverwechselbare Klangbilder.

6. Tag: Petrcane - Rijeka - Opatija - Pore¢. Wir folgen der Kiiste weiter
nach Rijeka: Bei einem kurzen Spaziergang lernen wir das ehemals
schicke Seebad der ,0sterreichischen Riviera“ mit reichlich K. u. K. Flair
kennen. In kurzer Entfernung wartet die nachste Stadt auf - Opatija,
eines der schonsten Seebader Kroatiens mit interessanter Geschichte.
Kurze Rundfahrt vorbei an beeindruckenden Denkmalern, gepfleg-
ten Parkanlagen und prachtigen Villen. Unverwechselbar ist hier die
Handschrift der Osterreichisch-ungarischen Monarchie zu erkennen.
Am Abend erreichen wir schlieflich Porec auf der Halbinsel Istrien.

7. Tag: Halbinsel Istrien: Porec - Pula. Spaziergang durch die bezau-
bernde Altstadt von Pore¢ mit dem Stadtpalast, dem fiinfeckigen
Wehrturm und der einzigartigen Euphrasius-Basilika (6. Jh.), die, wie
auch die Altstadt von Pore¢, zum UNESCO-Welterbe zahlt. Anschlie-
Bend Fahrt in den Siiden Istriens in die antike Stadt Pula. Romer,
Byzantiner, Venezianer und Osterreicher haben hier ihre Spuren hin-
terlassen. Bei unserem Stadtrundgang besichtigen wir das beriihmte
Amphitheater aus romischer Zeit, schauen zum Augustustempel, dem
Triumphbogen der Sergier (auch Goldenes Tor genannt) und vielen
weiteren Zeugen aus der bewegten Geschichte Pulas.

8. Tag: Porec - Rovinj. Am Morgen geht es nach Rovinj: Auf einer Halb-
insel erbaut, besticht die Stadt mit romanisch-gotischen Bauten und
venezianischem Flair. Inmitten der Altstadt steht das Wahrzeichen, der
Glockenturm der Kirche der HL. Euphemia. Bei unserem Stadtspazier-
gang besuchen wir die Kirche und sehen unter anderem das romani-
sche Dreifaltigkeitsbaptisterium aus dem 12. Jh., das mit Wappen und
dem gefliigelten Lowen Venedigs geschmiickte Balbi-Tor sowie den
roten Uhrturm. Am friihen Nachmittag Riickfahrt nach Porec, wo wir
beim Abendessen unsere Reise Revue passieren lassen.

9. Tag: Pore¢ - Ljubljana/Laibach - Graz-/- Wien/- Wels - /- Salzburg/
- Linz. Auf der Riickfahrt legen wir noch einen Stopp in Laibach ein, wo
wir in der hiibschen Altstadt einen kurzen Spaziergang machen. Wei-
ter geht es iber Maribor nach Graz und tiber die Pyhrnautobahn nach
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Wels und Linz - Ankunft in Wels um ca. 19.30 Uhr. Riickfahrt mit der
WESTbahn 2041 Uhr nach Salzburg. Ankunft in Salzburg um ca. 21.08
Uhr. Bzw. Bahnfahrt mit OBB von Graz nach Wien. Abfahrt in Graz um
ca. 17.25 Uhr, Ankunft in Wien-Hauptbahnhof um ca. 20.02 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/HP

TERMIN REISELEITUNG
20.09. - 28.09.2025 Michaela Notarpietro

Flug ab Wien/retour mit Bus nach Linz/Graz €2.690,-
Flug ab Wien/retour mit Bus und Zug nach Wien €2.740,~
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien/ € 2.740,~

retour mit Bus nach Graz u. Linz
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien/retour mit Bus und Zug €2.760,~
EZ-Zuschlag €570,

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian von Wien nach Dubrovnik

Fahrt in einem Osterreichischen Reisebus mit ****Sitzabstand,
Bordtoilette und Aircondition

8 Ubernachtungen mit Friihstiicksbuffet in ****Hotels (Landes-
Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Halbpension

Eintritte: Franziskanerkloster, Kathedrale mit Schatzkammer
(Dubrovnik), Kathedrale (Split), St.-Laurentius-Kathedrale, Festung
Kamerlengo (Trogir), Kathedrale und Festung St. Michael (Sibenik),
Krka-Nationalpark, Donatus Kirche, Franziskanerkirche (Zadar),
Euphrasius Basilika (Pore¢), Amphitheater (Pula)

Fahre Dubrovnik - Lokrum - Dubrovnik

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung sowie zusatzlich ortliche
Fuhrungen

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

1 Baedeker Reisefiihrer ,Kroatische Adria“ je Zimmer
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 108,-)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (kroatische Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC.

Dubrovnik ****Hotel ,Lero" (ca. 2 km nérdlich des Zentrums)

Split ****Hotel ,AC by Marriott” (ca. 2 km zur Altstadt)
Petréane  ****Hotel ,Pinija“ (200 m vom Strand)
Pore¢ ****Hotel ,Molindio“ (ca. 4 km siidlich der Altstadt)
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Kroatien: Plitvicer Seen

Wandern im UNESCO-Weltnaturerbe
+ Stadtrundgang in Zagreb
+ Stadtrundgang in Ptuj

Die Region der Plitvicer Seen ist eine der
beeindruckendsten naturkundlichen Sehenswiirdigkeiten
Kroatiens und seit 1949 Nationalpark. Verborgen in der
bewaldeten Karstlandschaft reihen sich stufenférmig
abfallend 16 grofiere und kleinere Seen von kristallklarer
blaugriiner Farbe aneinander, deren Wasser aus zahlreichen
Rleinen Bdchen zuflief3t. Fast alle Ufer sind durch
Wanderwege erschlossen, Rilometerlange Holzstege fiihren
ganz nahe der Kaskaden durch die prachtvolle Natur.

1. Tag: St. Polten - Amstetten - Linz - /Wien -/Salzburg - Wels - Graz -
Zagreb - Nationalpark Plitvicer Seen. Abfahrten lt. Fahrplan SUDOST
(Seite 224). Bahnfahrt mit der WESTbahn von St. Polten, Amstetten
bzw. von Salzburg nach Wels. Busfahrt von Linz Uiber Wels nach Graz.
Ab Wien Bahnfahrt mit OBB nach Graz: Abfahrt in Wien-Hauptbahn-
hof um 08.58 Uhr, Ankunft in Graz um 11.34 Uhr. Weiter iiber Marburg
nach Zagreb (Agram): Kurzer Stadtrundgang am Nachmittag durch
die Oberstadt mit ihren gut erhaltenen Barockbauten und durch die
Unterstadt, wo man vor allem Gebaude aus der Griinderzeit findet. Am
Abend erreichen wir das Hotel Jezero, das direkt im Nationalpark liegt.
2. Tag: Nationalpark Plitvicer Seen. Im siidlichen Teil des Kozjak-Sees
setzen wir mit der Elektrofahre auf die Westseite iiber. Wir wechseln
etliche Male das Ufer, um die schonsten Kaskaden der oberen Seen
aus nachster Nahe zu erleben. Vom Proscansko See geht es mit dem
Shuttlebus zurlick zum Ausgangspunkt. AnschlieBend Fahrt mit den
Elektroschiffen des Nationalparks liber den Kozjak-See zur Bootsan-
legestelle: Wanderung entlang der Hangoberkante zum Unteren Fall,
den der kleine Nebenfluss Plitvice bei der Miindung in die Korana bil-
det - mit 76 mist er der hochste Fall. Alle anderen Falle sind Kaskaden
zwischen den einzelnen Seen und niedriger. Wanderung zum Ful des
Wasserfalls, auf Holzstegen entlang von schonen Kaskaden zum Koz-
jak-See und entlang des Westufers zuriick zur Fahre. Gehzeit: 5 - 6 Std.
3. Tag: Nationalpark Plitvicer Seen. Fahrt zur Haltestelle bei den
unteren Seen und Wanderung zum Aussichtspunkt. Weiter zum Wasser-
fall und am Ufer der unteren Seen aufwarts zur Schiffsanlegestelle
- Schifffahrt liber den Kozjak-See zuriick. Am Nachmittag Fahrt mit
dem Shuttlebus zum siidlichsten See, dem ProS¢ansko See in 636 m
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Hohe. Hier beginnt unsere zweite Wanderung im Bereich der fantasti-
schen siidlichen Kaskaden. Gehzeit: 5 - 6 Std.

4. Tag: Nationalpark Plitvicer Seen - Ptuj - Marburg - Graz/- Wien/-
Wels -/- Salzburg/- Linz - Amstetten - St. Polten. Am Morgen Beginn
der Riickfahrt Richtung Slowenien - Aufenthalt in Ptuj, der altesten
Stadt Sloweniens: Stadtrundgang durch die Altstadt, die zur Ganze
denkmalgeschutzt ist. Am Nachmittag Riickreise nach Graz und liber
die Pyhrnautobahn nach Wels und Linz - Ankunft in Wels um ca. 19.30
Uhr. Riickfahrt mit der WESTbahn um 20.20 Uhr nach Amstetten und
St. Polten bzw. um 2021 Uhr nach Salzburg. Ankunft in Amstetten um
ca.21.00 Uhr und in St. Polten um ca. 21.24 Uhr, in Salzburg um ca. 21.08
Uhr. Bzw. Bahnfahrt mit OBB von Graz nach Wien: Abfahrt in Graz um
ca. 17.25 Uhr, Ankunft in Wien-Hauptbahnhof um ca. 20.02 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ***Hotel Jezero im Nationalpark/HP
TERMIN REISELEITUNG

29.05. - 01.06.2025 Chr. Himmelfahrt Dr. Anna Maria Maul

Bus ab Linz, Wels, Graz €1.250,~
ab Salzburg €1.305,~
ab St. Polten €1.315,-
ab Amstetten €1.290,-
ab Wien €1.360,-
EZ-Zuschlag €250,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen mit ****Sitzabstand,

Bordtoilette und Aircondition

+ WESTbahn-Ticket St. P6lten/Amstetten - Wels bzw. Salzburg - Wels u.
retour inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt NO bzw. Salzburg)

- OBB-Ticket Wien-Hbf - Graz und retour inkl. Sitzplatzreservierung

(bei Abfahrt in Wien)

3 Ubernachtungen im ***Hotel ,Jezero“ direkt im Nationalpark

(Landes-Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

+ Halbpension

Eintritt: Nationalpark Plitvicer Seen (2 Tage)

- qualifizierte Gsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HINWEIS: Die Abfolge der Wanderungen kann vor Ort variabel
o gestaltet werden. Die Reiseleitung bietet alle Wanderungen an.
Da das Hotel direkt am Parkeingang liegt, sind auch individuelle Erkun-
dungen moglich.
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Montenegro -
Kleinod am Mittelmeer

+ StandortReise mit ****Hotel in Budva/Becici
+ 6 inkludierte Tagesausfliige u.a. nach Dubrovnik

Fiir diese 8-tdgige Montenegro-Reise haben wir
fiir Sie mit dem Mediteran Hotel & Resort in Budva ein
besonders angenehmes Quartier gewdahlt. Es gibt keinen
Standortwechsel, das tdgliche Packen entfdllt, und die
tdglichen Ausfliige prdsentieren das kleine Kiistenland
Montenegro von seiner schénsten Seite. Nicht nur das Meer
und die Kiistenstddte beeindrucken, auch die Fahrt ins
bergige Landesinnere hdlt Schdtze wie den Tara-Canyon,
die grofite Schlucht Europas, bereit.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Podgorica -
Budva/Be¢ici. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miin-
chen nach Wien (je nach Verfligbarkeit, ev. am Vorabend). Linienflug
mit Austrian nach Podgorica (ca. 12.50 - 1410 Uhr), der Hauptstadt
Montenegros. Fahrt an die Kiiste nach Budva und Rundgang durch die
Altstadt mit ihren venezianisch gepragten Biirgerhausern und Kirchen-
bauten. AnschlieBend Fahrt ins nahe Be€ici/Budva.

2. Tag: Ausflug Cetinje - Njegusi - Kotor Bucht mit Kotor. Heute geht
es nach Cetinje, der ehemaligen Hauptstadt Montenegros, mit dem
Sitz des Prasidenten und schonen Botschaftsgebauden. Unterwegs
machen wir einen kurzen Stopp im Dorf Njegusi, wo wir Schinken,
Kase und Wein verkosten. AnschlieRend folgen wir der Siidkiiste der
fjordartigen Kotor-Bucht nach Kotor: Rundgang durch die Altstadt, die
mit zahlreichen Kirchen, Paldsten, einer grandiosen Stadtmauer sowie
der venezianisch-osterreichischen Festung San Giovanni/Sveti Ivan
(UNESCO-Welterbe) beeindruckt.
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3. Tag: Ausflug Skutari-See mit Bootsfahrt. Fahrt zum Skutari-See, dem
groRten Binnengewasser auf dem Balkan. Hier in einer der letzten gro-
Ben Sumpflandschaften Europas mit einem der groften Vogelreser-
vate des Kontinents unternehmen wir eine eindrucksvolle Bootsfahrt
und essen anschlieBend in einem Fischrestaurant.

4. Tag: Ausflug nach Dubrovnik/Kroatien. Fahrt zur Bucht von Kotor,
die wir mit der Fahre iiberqueren, weiter zur kroatischen Grenze und
nach Dubrovnik (UNESCO-Welterbe): Ein Rundgang fiihrt uns durch
die Altstadt entlang der eleganten HauptstraBe Stradun zum Franzis-
kanerkloster, zur Kirche des HL. Blasius, des Patrons der Stadt, und zur
Kathedrale. Ein Spaziergang auf der beeindruckenden Stadtmauer,
die aus dem 8. - 16. Jh. stammt, bietet faszinierende Ausblicke auf
die Stadt.

5. Tag: Ausflug Moraca Canyon - Tara Canyon - Durmitor NP. Durch den
wild-romantischen Canyon des Flusses Moraca fiihrt der Weg zum
Kloster Moraca, einem der wenigen mittelalterlichen Baudenkmaler
Montenegros. Durch eine groRartige Gebirgslandschaft erreichen wir
den Tara-Canyon, die grofite und tiefste Schlucht Europas im Durmi-
tor-Massiv (UNESCO-Welterbe/Spaziergang).

6. Tag: Ausflug Sveti Stefan - Bar - Stari Bar - Kloster Ostrog - Budva.
Unser Ausflug fiihrt uns entlang der Kiiste, mit einem Fotostopp bei
Sveti Stefan - zur Stadt Bar, die fiir ihre zahlreichen Olivenhaine
beriihmt ist. Wir erkunden die eindrucksvolle Ruinenstadt Stari Bar,
die mit ihren Gotteshausern auf einem Hiigel thront. AnschlieBend
besichtigen wir eines der bedeutungsvollsten Kloster der serbisch-
orthodoxen Kirche, das Hohlenkloster Ostrog. Erhaben klebt das
Kloster mit seiner schneeweiflen Fassade an einer nahezu senkrech-
ten Felswand. Die Lage des Klosters bietet spektakulare Ausblicke und
eine einzigartige spirituelle Atmosphare, die Pilger und Besucher aus
aller Welt anzieht. AnschlieBend Riickfahrt nach Budva.

7. Tag: Ausflug Innere Kotor Bucht mit Perast und Bootsfahrt. Heute
geht es nach Risan, wo wir die romische Villa Rustica mit Mosaiken aus
dem 2. Jh. besuchen. Bei der Riickfahrt halten wir in der Barockstadt
Perast und unternehmen eine Schifffahrt zu den Inseln St. Georg und
St. Maria. Abschiedsabendessen in einem Restaurant in Perast.

8. Tag: Budva/Becici - Podgorica - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/
Graz/Miinchen. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen Podgorica -
Riickflug am Nachmittag (ca. 14.55 - 1615 Uhr) nach Wien. Weiterflug
bzw. AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je nach Verflig-
barkeit, ev. am nachsten Tag).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotel/HP
TERMINE REISELEITUNG
10.05. - 17.05.2025

24.,05. - 31.05.2025 Chr. Himmelfahrt
07.06. - 14.06.2025 Pfingsten

06.09. - 13.09.2025

20.09. - 27.09.2025

26.10. - 02.11.2025 Herbstferien/
Allerheiligen

Marko BoZovi¢,
Miljan Marsenic

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
Flug ab Miinchen

EZ-Zuschlag

€1.790,- €1.850,~
€1.900,- €1.960,~
€1.920,- €1.980,~
€1.950,- €2.010,-
€1.950,- €2.010,~

€420~ €420,-

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Podgorica und retour

« Transfers und Ausfliige mit einem montenegrinischen Reisebus

+ 7 Nachte im ****Hotel ,Tara“ in Budva/Be¢ici - Landes-Klassifizie-
rung - in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Friihstlicksbuffet

6 Abendessen im Hotel, Abschieds-Abendessen in Perast

« Verkostung von Spezialitdten des Landes in Njegusi am 2. Tag

+ Mittagessen in einem Fischrestaurant am Skutari See am 3. Tag

+ Olivenol-Verkostung am 6. Tag

Eintritte (ca. € 70,-): Cetinje, Kotor (Altstadt, Marinemuseum),
Skutari-See NP, Dubrovnik (Stadtmauer, Franziskaner Kloster),
Moraca Kloster, Biogradska Gora NP, Kloster Ostrog, Risan

(Villa Rustica - Mosaiken, Nautisches Museum)

+ Bootsfahrten am Skutari-See und zu den Kircheninseln bei Perast
+ 1 Reisefiihrer ,Montenegro” pro Zimmer

+ qualifizierte deutschsprechende ortliche Reiseleitung sowie
zusatzlich ortlicher Guide in Dubrovnik

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 120,- ab Wien, € 220,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass (bei Ausreise noch mind. 3 Monate) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

Hncissl
touristik
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Albanien intensiv

+ Albanische Alpen mit herrlichen Passen,
wunderschonen Talern und Kurzwanderungen

+ UNESCO-Welterbe Ohrid See/Nordmazedonien

+ UNESCO-Weltkulturerbe Gjirokastér, Berati
und Butrinti

+ Nationalpark Vjosa-Tal

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Tirana - Kruja
- Shkrodra. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miin-
chen nach Wien (je nach Verfligbarkeit, ev. am Vorabend). Flug mit
Austrian nach Tirana (ca. 09.50 - 11.20 Uhr). Vom Flughafen fahren
wir in die Kleinstadt Kruja (520 m), die sich im 6. Jh. aus einer Burg-
siedlung entwickelt hat. Im 12. Jh. war Kruja Sitz des albanischen Firs-
tentums Arbanon. 1415 von den Osmanen erobert, wurde Kruja im 15.
Jh. zur wichtigsten Befestigungsanlage des Nationalhelden Skander-
beg. Durch die revitalisierte BasarstraBe spazieren wir am Nachmittag
zur machtigen Burg hinauf, wo wir die Reste der Moschee von Sultan
Mehmed Fatih sehen, die kleine Dollma-Tekke der Bektashi besuchen
und einen Rundgang durch das interessante Ethnografische Museum
unternehmen. AuBergewdhnlich ist auch der Besuch des ,pompdsen”
Skanderbeg-Museums, das dem Nationalhelden Albaniens gewidmet
ist. Am spaten Nachmittag Weiterfahrt nach Shkodra.

2. Tag: Shkodra - Theth. Am Morgen fiihrt uns ein Spaziergang durch
die schonen Gassen der Altstadt von Shkodra zur St. Stephans-Kathe-
drale, zur Zentral-Moschee und zum Historischen Museum im tradi-
tionell eingerichteten Oso Kuka-Haus. AuRerhalb der Stadt bewun-
dern wir die osmanische Mesi-Briicke und fahren an der Ostseite des
Shkodra-Sees hoch zum Thore Pass (1720 m) mit machtigen Schlan-
genhaut-Fohren. Uber viele Serpentinen geht es dann hinunter nach
Theth (750 m): Das bildschéne Gebirgsdorf beeindruckt mit machtigen
Bergen, schindelgedeckten Steinhausern, einer Steinkirche und dem
Kulla e Ngujimi, dem Blutrache-Fluchtturm. Wanderung (hin/retour ca.
1,5 Std. Gehzeit) zum schénen Grunasi-Wasserfall.

3. Tag: Theth - Blaues Auge - Shkodra. Durch die eindrucksvolle
Schlucht des Shala fahren wir flussabwarts zu den bizarren Kalk-
stein-Formationen einer Gletschermihle. Hier ist der Ausgangspunkt
fiir eine kurze Wanderung (ca. 2,3 km, ca. 100 Hm) zum ,Blauen Auge”,
einem Wasserbecken mit Wasserfall, das in changierenden Blautonen
leuchtet. Nach dem Mittagessen in Theth kehren wir nach Shkodra
zurlick. Am Zusammenfluss des Drin mit Kir und Buna besuchen wir die
Bleimoschee, die als einziges Gebaudes von der im 19. Jh. aufgegebe-
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nen Stadt ,Alt Shkodra“ iibrig blieb. In der relativ gut erhaltenen Burg
Rozafa - die groRte und alteste des Landes - erkunden wir den venezi-
anischen ,Palast” und genieRen den herrlichen Blick auf die Stadt und
die Flusslandschaft.

4. Tag: Shkodra - Komani-Stausee - Valbona-Tal NP. Wir starten heute
sehr friih (ca. 06.00 Uhr), denn wir besteigen gegen 9.00 Uhr die Fihre
in Komani - und die StraBen sind holprig. Mehrere Stunden sind wir auf
dem tirkisblauen Stausee des Drin unterwegs und passieren gewaltige
Schluchten - die den Vergleich mit anderen Schluchten weltweit nicht
scheuen missen. In Fierzé haben wir wieder festen Boden unter den
FiiRen und fahren - mit zahlreichen Fotostopps - tiber Bajram Curri in
den Nationalpark Valbona-Tal. Der klare Wildbach und 13 iiber 2400 m
hohe Berggipfel ringsum bilden die ideale Kulisse fiir kurze, panorama-
reiche Wanderungen durch diese grandiose Landschaft.

5. Tag: Valbona - Kukés - Durrés - Tirana. Wir lassen die nordlichen
Berge hinter uns und reisen auf der schonen Strecke tiber Bajram Curri
(kurzer Halt beim Wohnturm Kulla e Mic Sokolit) nach Kukés, wo das
tuirkisblaue Wasser des Fierzé-Stausees mit dem Gipfel des Gjallica e
Lumés (2485 m) ein herrliches Bild ergibt. Auf der Autobahn geht es in
die westliche Tiefebene nach Durrés, ,Albaniens Tor zu Europa“. Beim
kurzen Stadtrundgang sehen wir das rémische Amphitheater (2. Jh.),
den Venezianischen Turm und die GroRe Moschee. Am frithen Abend
erreichen wir Tirana, seit 1920 Hauptstadt Albaniens.

6. Tag: Tirana - Elbasani - Ohrid. Tirana beeindruckt mit einer inter-
essanten Mischung unterschiedlichster Baustile. Wir besuchen das
Archaologische Museum und spazieren durch das bunte Stadtzent-
rum, vorbei an kommunistischen Plattenbauten, Bunkeranlagen, Regie-
rungsgebauden, der Moschee Et'hem Bey (18. Jh.) sowie dem Glocken-
turm am Skanderbeg-Platz und der ,Burg” von Tirana. Interessant sind
auch die modernen Kirchenbauten, die katholische Pauluskathedrale
und die Orthodoxe Kathedrale. Richtung Osten folgen wir der antiken
Via Egnatia, die einst Rom und Konstantinopel verband, durch die mit-
telalbanischen Berge nach Elbasani, eines der Zentren des romischen
und osmanischen Albaniens - kurzer Aufenthalt. Nach einem kurzen
Halt bei der Bogenbriicke Ura e Kamarés fahren wir hoch zum Tha-
na-Pass (932 m) und zur albanisch-nordmazedonischen Grenze. Unser
Zielist Ohrid am schonen Ohrid-See.

7. Tag: Ohrid - Galicica-Nationalpark - Prespa-See - Kor¢a. Ohrid war
ein wichtiges Zentrum der Orthodoxie und beherbergt Kirchenbauten
von hoher kunsthistorischer Bedeutung (Sv. Peripleptos, Sv. Kliment,
Sv. Jovan Kaneo und Sv. Sofia). Die terrassenartig am See gelegene
Stadt ist gepragt von traditioneller Balkan-Architektur. Nach einem
ausfiihrlichen Stadtrundgang besichtigen wir im Siiden des Sees das
Kloster Sveti Naum, das zusammen mit der Stadt Ohrid, dem Ohridsee

Kneissl Touristik Europa 2025

und dessen Umgebung zum UNESCO-Welterbe gehort. Am Nachmittag
Weiterfahrt {iber die Passe des GaliCica-Nationalparks (1600 m) zum
Prespa-See (sofern StraRe gedffnet) und nach Korga, der groRten Stadt
in Siidostalbanien. Sie gilt als Geburtsort der albanischen Literatur und
als ,Wiege der albanischen Kultur”.

8. Tag: Korca - Vjosa Nationalpark - Bogenbriicke Kadiu — Thermal-
quellen von Benjé - Pérmet. In Korca besuchen wir das beriihmte und
auch architektonisch interessante Ikonen-Museum mit den schonsten
und wertvollsten lkonen des Landes. Ein Stadtspaziergang bringt uns
durch das Basar-Viertel zur Miraho-Moschee (Ende 15. Jh.) mit dem
rekonstruierten Uhrturm, zur groRen Kathedrale und weiteren histori-
schen Gebauden. Uber den Barmash-Pass (1037 m) und durch Fohren-
walder erreichen wir den Vjosa Nationalpark im Tal des Vjosa-Flusses,
einer der naturbelassensten Fliisse Europas. Immer wieder 6ffnen
sich herrliche Blicke auf das Nemércka-Gebirge mit dem markanten
Paping-Gipfel (2468 m). Beeindruckend sind die osmanische Stein-
bogenbriicke Kadiu und die warmen, in Naturbecken gefassten Ther-
malquellen von Bénje. Kurze Wanderung in die dahinter gelegene
Schlucht. Nachtigung in Pérmet.

9. Tag: Pérmet - Leusé - Gjirokastra. Am Morgen spazieren wir zum
Bergdorf Leusé, wo wir die Marienkirche mit ihren herrlichen Fresken
aus dem 17. Jh. besuchen (ca. 3 km, ca. 1,5 Std. hin/retour). In Pérmet
erkunden wir noch die Kirchen des HL. Nikolaus, des HL. Premtes sowie
die Marien-Kirche bei Kosiné (AuBenbesichtigungen). Wir folgen weiter
dem schonen Tal des Vjosa durch die Kélcyré Schlucht und anschlieBend
dem Drin-Fluss in die Steinstadt Gjirokastra (UNESCO-Weltkulturerbe).
Ein ausgedehnter Spaziergang fuhrt uns am Nachmittag durch die
schmalen Gassen der Museums-Stadt, vorbei an zahlreichen histori-
schen Wohnhausern und hinauf zur Burg (Besichtigung). Interessant
ist auch das turmartig gebaute und traditionell eingerichtete Zekate-
Haus (19. Jh.). Von verschiedenen Aussichtspunkten genieRen wir
den herrlichen Blick tiber Altstadt und Drin-Tal mit den umliegenden
Bergen.

10. Tag: Gjirokastra - Blaues Auge - Butrint - Saranda. Nach einem
Fotostopp bei der osmanischen Bogenbriicke Ura e Khordocés
spazieren wir bei Sofratiké (ca. 2 km hin/retour) zum rémischen
Theater von Hadrianopolis und queren schlieBlich Gber den Muzi-
na-Pass das Gjeré-Gebirge. Nach einer kurzen Wanderung (ca. 3 km
hin/retour) erreichen wir ein weiteres ,Blaues Auge” - eine starke
Karstquelle, aus der das Wasser in Gelb-, Griin- und Blauténen her-
vorsprudelt. Uber Mesopotam mit der interessanten Nikolaus-Kirche
erreichen wir das lonische Meer mit Blick auf die Insel Korfu. An der
Siidspitze der Landzunge zwischen der Kiiste und dem Butrint-See
liegt die historische Stadt Butrint, eine nur zum Teil ausgegrabene
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Stadt, UNESCO-Weltkulturerbe und eine der beriihmtesten Sehens-
wirdigkeiten Albaniens. Wir sehen u.a. das Lowentor, einen von ehe-
mals sechs Stadteingangen, das Theater, den Asklepios-Tempel, romi-
sche Badeanlagen, eine Basilika und eines der grofRten Baptisterien
der antiken Welt. Am spaten Nachmittag gelangen wir in die nordlich
gelegene Stadt Saranda, das antike Onchesmos. Die Hafenstadt im
auRersten Siiden Albaniens liegt in einer nach Siiden ausgerichteten
offenen Bucht unweit der Insel Korfu.

11. Tag: Saranda - Vlora. Nach einem Blick von der Burg folgen wir
dem wohl schonsten Kiistenabschnitt Albaniens Richtung Norden,
mit idyllischen Buchten und kristallklarem Wasser am lonischen Meer.
Ein Abstecher zu Fuf3 fiihrt uns zum verlassenen Kloster Kakomes (ca.
3 km hin/retour) mit schénen Fresken in der Kirche. Uber Borsh mit
seiner grofRen Karstquelle gelangen wir in den Naturhafen von Porto
Palermo und besuchen die Festung des Ali-Pasha. Nach einem Spa-
ziergang durch die verwinkelten Gassen der Altstadt Himara erwartet
uns in Dhermi die Marienkirche - von hier oben genieRen wir den Blick
Uber die schone Dachlandschaft des von Griechen bewohnten Ortes.
Uber den Llogara-Pass (1000 m) erreichen wir Vlora und lassen hier
den Tag ausklingen. In den 1990er Jahren war Vlora eine Hochburg des
Schmuggels, was der Stadt ein groBes Vermogen bescherte. Westlich
der Stadt verlauft die Strale von Otranto, die engste Stelle der Adria
- uns gegeniiber liegt in Apulien nur 90 km entfernt die Stadt Otranto.
12. Tag: Vlora - Apollonia - Berat. Unser erstes Ziel ist Apollonia, wo
wir die Uberreste der griechischen Polis besichtigen (Bouleuterion,
Theater, N\ymphdum, Diana Tempel,...) und ein Marienkloster, das im
Mittelalter inmitten des antiken Ruinenfelds errichtet wurde. Apollo-
nia wurde im 6. Jh. v. Chr. als Kolonie von Korfu gegriindet und blieb
Uiber 1000 Jahre ein wichtiges Zentrum der Region. Am Nachmit-
tag erreichen wir durch die Schwemmlandebenen Mittelalbaniens
die UNESCO-Welterbestadt Berat. Die Oberstadt ist eine der groR-
ten Festungen des Balkan mit mehreren Kirchen und zwei zerstor-
ten Moscheen, die Unterstadt besteht aus einem moslemischen und
einem christlichen Viertel: Bei unserem Spaziergang sehen wir die
Junggesellen-Moschee, die Konigs-Moschee, die Blei-Moschee und
erfahren angesichts der Bektashi-Tekke mehr iiber die Gemeinschaft
der Derwische.

13. Tag: Berat - Tirana - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miin-
chen. Fahrt zuriick zum Flughafen nach Tirana. Linienflug mit Austrian
nach Wien (ca. 12.05 - 13.35 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundes-
lander oder nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit, ev. am nachsten
Tag.).

m Kleingruppe bis max. 18 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, *** u. ****Hotels
sowie 2 Ndchten in einfachen Gdstehdusern/HP, tw. VP

TERMINE REISELEITUNG
17.05. - 29.05.2025 Chr. Himmelfahrt Anton Eder

30.05. - 11.06.2025 Pfingsten Anton Eder

Flug ab Wien €2.990,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €3.100,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €3.120,~-
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €3.150,-
Flug ab Miinchen €3.150,-
EZ-Zuschlag €430,-
LEISTUNGEN

- Linienflug mit Austrian nach Tirana und retour

- Transfers und Rundreise mit albanischem Reisebus/Kleinbus mit AC

+ 10 Ubernachtungen in ** ***x  **+**Hotels (Landes-Klassifizie-
rung) und 2 Nachte in einfachen Gastehdusern (Theth u. Valbona),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

- Halbpension, zusatzlich einfache Lunchverpflegung vom 1. - 4. Tag

- Eintritte: Kruja (Skanderbeg-Museum, Ethnograf. Museum), Shkodér
(Historisches Museum, Rozafa-Zitadelle), Durrés (Amphitheater), Tirana
(Archdologisches Museum), Ohrid (Kirchen), Korgé (Ikonenmuseum),
Pérmet (Kirchen), Gjirokastér (Burg, Zekate-Haus), Butrint (Archaolo-
gischer Park), Porto Palermo (Burg), Apollonia (Ausgrabungen), Berat
(Burg, Onufri-Museum, Mangalem)

« 1Trescher Reisefiihrer ,Albanien” pro Zimmer

« qualifizierte dsterr. Reiseleitung, zusatzlich ortliche Fiihrer

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

« CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 120,- ab Wien bzw. € 230,- ab BL)

Giiltiger Reisepass (bei Ausreise mind. 3 Monate giiltig) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 18 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Shkodra

****Hotel ,Rozafa“ (im Zentrum)

Theth einfaches Dreni Guesthouse

Valbona  einfaches Kol Gjoni Guesthouse bzw. Jezerca

Tirana ***x*Hotel ,Rogner” (10 Min. vom Zentrum)

Ohrid ****Hotel ,Inex Olgica“ oder ****Hotel ,City Palace”

Korga *xx% HANI i Pazarit Boutique Hotel“ (10 Min. vom Zentrum)
Pérmet ***Hotel ,Alvero“ (einfaches Hotel)

Gjirokastra ****Hotel ,Bineri“ (am Rand der Altstadt)

Saranda  ****Hotel ,Butrint“ (15 Minuten vom Zentrum)
Vlora ****Hotel ,Regina City” (wenige Schritte vom Strand)
Berat **xx%Hotel ,Colombo” (im Zentrum)
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Albanien RundReise

+ Besuch des Ohrid Sees in Nordmazedonien,
UNESCO-Weltkultur- und Weltnaturerbe

+ UNESCO-Weltkulturerbe Gjirokastér, Berati
und Butrinti

+Apollonia - antike Stadt u. Marienkloster

Geheimnisvoll, legendar, pittoresk und voll von
Uberraschungen: Bei unserer StudienErlebnisReise durch
Albanien entdecken wir kulturelle Kleinodien und héren
verwegene Geschichten. Wir bewundern griechische
Ausgrabungen, zarte mittelalterliche Fresken und Ikonen,
verwunschene Stddte und stolze Burgen. Unsere RundReise
durch Albanien fiihrt uns hinein in Gebirgsregionen, zu
einem azurblauen Bergsee und entlang der albanischen
Riviera. Als besonderes Highlight haben wir noch den
Ohrid-See an der Grenze zu Nordmazedonien dazugepackt -
seine schone Landschaft, die beeindruckenden Kloster und
die lebendige Stadt Ohrid (UNESCO-Welterbe) werden Sie
beeindrucken.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Tirana -
Shkodra/Shkodér. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslédndern oder
Miinchen nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, ev. am Vorabend). Flug
mit Austrian nach Tirana (ca. 09.50 - 11.20 Uhr), der Hauptstadt Alba-
niens. Fahrt nach Shkodér, eine der altesten Stadte Albaniens, die
am Siidostufer des Skutarisees liegt. Bei unserer Stadtbesichtigung
spazieren wir Uber die mittelalterliche Mesi-Briicke zur imposanten
Rozafa-Burg, zur Blei-Moschee und zum Ethnografischen Museum.

2. Tag: Shkodra/Shkodér - Kruja/Krujé - Durrés/Durrési - Tirana. Fahrt
nach Krujé, der Stadt des Nationalhelden ,Skanderbeg". Krujé ist eine
der wichtigsten Stadte in der Geschichte Albaniens, sie erlebte im 15.
Jh. unter Fiirst Georg Kastriota, genannt Skanderbeg, ihre Blitezeit.
Skanderbeg hatte Albanien gegen das Osmanische Reich verteidigt
und erhielt dafiir von Papst Clemens den Ehrentitel ,Verteidiger des
Glaubens®. Besichtigung der Burg, des Basars und des Skanderbeg
Museums. Weiterfahrt nach Durrés - ,Albaniens Tor zu Europa“. Beim
Stadtrundgang sehen wir das aus dem 2. Jh. stammende romische
Amphitheater, das u.a. Gladiatorenkampfen diente. Am Abend errei-
chen wir Tirana.

3. Tag: Tirana - Elbasan/Elbasani - Ohrid. Tirana ist seit 1920 Haupt-
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stadt Albaniens und das wichtigste politische, wirtschaftliche und kul-
turelle Zentrum des Landes. Bei unserem Stadtrundgang besuchen wir
das Archdologische Museum und Bunk‘Art, einen der vielen Tausen-
den Bunker von Albanien mit seiner modernen Kunstausstellung.
Weiters sehen wir die Et’hem-Bey-Moschee und die Tabaku-Stein-
briicke aus osmanischer Zeit. Gegen Mittag verlassen wir Tirana und
passieren Elbasani, eines der Zentren des romischen und osmani-
schen Albaniens. Wir folgen dabei der antiken Via Egnatia (die einst
Rom und Konstantinopel verband). Uber einen Pass erreichen wir die
albanisch-nordmazedonische Grenze und den schonen Ohrid-See.
Fahrt ans Ostufer nach Ohrid - Zeit fiir einen Spaziergang.

4. Tag: Ohrid - Korca/Korgé. Am Morgen besichtigen wir Ohrid:
Einstmals ein wichtiges Zentrum der Orthodoxie finden sich hier
Kirchenbauten von hoher kunsthistorischer Bedeutung (Sveta Sofia,
Sveti Jovan Kaneo und Sveti Kliment). Die Stadt selbst ist gepragt von
traditioneller Balkan-Architektur, Hauser mit vorspringendem Ober-
geschoB, in welchem sich die Reprasentationsraume befanden. Weiter
geht es entlang des Ostufers des Sees nach Siiden. Wir besichtigen das
Kloster Sveti Naum an der Grenze zu Albanien, das zusammen mit der
Stadt Ohrid, dem Ohridsee und dessen Umgebung zum UNESCO-Welt-
erbe gehoren. Am Nachmittag erreichen wir Korgé, die grofRte Stadt in
Siuidostalbanien. Sie gilt als Geburtsort der albanischen Literatur und
wird als ,Wiege der albanischen Kultur” bezeichnet. Wir besichtigen
das eindrucksvolle Ikonenmuseum, das zahlreiche Exponate aus dem
16. Jh. beherbergt. Das Museum reprdsentiert gleichermafen das
geistige und immaterielle Kulturerbe des albanischen Volkes und hat
daher einen hohen Stellenwert fiir die Menschen des Landes.

5. Tag: Kor¢a/Korgé - Gjirokastra/Gjirokastér - Saranda/Sarandé. Uber
den Barmash-Pass (1037 m) erreichen wir das Tal des Vjosa-Flusses,
einer der naturbelassensten Fliisse Europas, zu dessen Schutz ein Nati-
onalpark eingerichtet wurde. Immer wieder 6ffnen sich herrliche Blicke
auf das Nemércgka-Gebirge mit dem markanten Paping-Gipfel (2468
m). AnschlieRend erreichen wir iiber Pérmet die ,Steinstadt” Gjiro-
kastér (UNESCO-Weltkulturerbe). Sie schmiegt sich an den Hang eines
Berges, sehr schmale StraBen durchziehen die Stadt. Wir besteigen
den Burgberg und unternehmen einen Stadtbummel. Die typischen
Gjirokastér-Biirgerhauser haben die Form mittelalterlicher Tlirme. Am
Nachmittag geht es liber Mesopotam weiter nach Sarandg, das antike
Onchesmos, welches wir am Abend erreichen. Die Hafenstadt im
auBersten Stiden Albaniens liegt in einer nach Siiden offenen Bucht.
Der Ort ist ein beliebter Badeort am lonischen Meer unweit der zweit-
groften der lonischen Inseln, Korfu.

6. Tag: Saranda/Sarandé - Butrint/Butrinti - Vlora/Vloré. Am Morgen
fahren wir auf die Landzunge, welche den See von Butrint vom Meer
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trennt. An ihrer Siidspitze liegt Butrint/Buthrotum, eine nur zum Teil
ausgegrabene Stadt. Butrint, eine der beriihmtesten Sehenswiirdig-
keiten Albaniens, zahlt zum UNESCO-Weltkulturerbe. Wir sehen u.a.
das Lowentor, einen von ehemals sechs Stadteingangen, das Theater,
den Asklepios-Tempel, eine romische Badeanlage, eine Basilika und
eines der grofRten uns bekannten Baptisterien der antiken Welt. Wei-
ter geht es entlang eines der schonsten Kiistenabschnitte des loni-
schen Meeres, der ,Albanischen Riviera“, Richtung Norden - Halt an
der Porto Palermo Bucht, einem groBen Naturhafen mit einer Festung
Ali-Pashas. Uber den Llogara-Pass (1000 m) erreichen wir Vloré, eine
Hafenstadt im Sudosten Albaniens. Ihr gegenliber, an der italieni-
schen Seite des Mittelmeeres, liegt Otranto (Apulien) - hier verlauft
die engste Stelle der Adria, die sog. Strale von Otranto.

7. Tag: Vlora/Vloré - Apollonia - Berat/Berati. Am Morgen Stadtrund-
gang durch Vlora zur Muradie-Moschee und zum Unabhangigkeits-
platz. Unser nichstes Ziel ist Apollonia, wo wir die Uberreste der
griechischen Polis besichtigen (Bouleuterion, Theater, Nymphaum,
Diana Tempel, ...) und ein Marienkloster, das im Mittelalter inmitten
des antiken Ruinenfelds errichtet wurde. Apollonia wurde im 6. Jh.
v. Chr. als Kolonie von Korfu gegriindet und blieb {iber 1000 Jahre
ein wichtiges Zentrum der Region. Durch die Schwemmlandebenen
Mittelalbaniens, vorbei am Zentrum des relativ jungen albanischen
Weinbaus, fahren wir in das Tal des Osum nach Berati. Zuerst widmen
wir uns ausfihrlich der Oberstadt, einer der groften Festungen des
Balkan. Die Unterstadt besteht aus einem moslemischen und einem
christlichen Viertel: Wir spazieren zur Junggesellen-Moschee, zur
Konigs-Moschee, dem ,Harem“ und erfahren angesichts der Bektashi-
Tekke mehr iiber die Gemeinschaft der Derwische. Sehenswert sind
die Wandmalereien des albanischen Malers Onufri (16. Jh.) in der Kir-
che der HL. Maria sowie die Hagia Triada- und Blachernenkirche. Im
Burgviertel besuchen wir auBerdem ein mittelalterliches Privathaus.
8. Tag: Berat/Berati - Tirana - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/
Miinchen. Am Morgen Fahrt von Berati nach Tirana und weiter zum
Flughafen. Linienflug mit Austrian nach Wien (ca. 12.05 - 13.35 Uhr). Wei-
terflug bzw. AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je nach
Verfiigbarkeit, ev. am nachsten Tag).

Hnceissl
fouristik

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und meist ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
03.05. - 10.05.2025 Arben Mece
24.05. - 31.05.2025 Chr. Himmelfahrt Arben Mece
20.09. - 27.09.2025 Arben Mece
25.10. - 01.11.2025 Herbstferien/ Arben Mece

Allerheiligen

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
Flug/AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien

€1.750,- €1.790,-
€1.860,- €1.900,-
€1.880,- €1.920,-
€1.910,~ €1.950,-
€1.910,~ €1.950,-

€280,- €280,

Flug ab Miinchen
EZ-Zuschlag

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Tirana und retour

Transfers und Rundreise mit einem albanischen Reisebus mit AC

7 Ubernachtungen in *** **** ynd *****Hotels (Landes-Klassifizie-
rung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC
Halbpension

Eintritte: Shkodér (Rozafa-Zitadelle, Ethnografisches Museum), Kruja
(Burg, Skanderbeg-Museum), Tirana (Archaologisches Museum,
Bunk‘Art), Ohrid (Sveta Sofia, Sveti Jovan Kaneo, Sveti Kliment, Sveti
Naum), Korgé (Ikonenmuseum), Gjirokastér (Burg, Waffenmuseum),
Butrint (Archaologischer Park), Porto Palermo (Burg von Ali Pasha),
Apollonia (Ausgrabungen, Marienkirche), Berati (Burg, Moscheen,
Onufri-Museum, mittelalterliches Privathaus), Durrés (Amphitheater)
1Trescher Reisefiihrer ,Albanien” pro Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

- qualifizierte deutschsprechende albanische Reiseleitung
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 120, ab Wien, € 230,- ab BL/MUC)
Giiltiger Reisepass (bei Ausreise mind. noch 3 Monate giiltig)
erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Shkodra ***Hotel ,Tradita“ (im Zentrum)

Tirana **xxxHotel ,Rogner” (10 Minuten vom Zentrum)

Ohrid ****Hotel ,Inex Olgica“ (am Ufer des Ohrid-Sees) bzw.
****Hotel ,Unique Resort and Spa“ (wenige Minuten vom
Ufer des Ohrid-Sees)

Korga ***% HANI i Pazarit Boutique Hotel”

Saranda ****Hotel ,Butrint” (15 Minuten vom Zentrum)

Vlora ****Hotel ,Kraal“ (1,7 km vom Zentrum)

Berati **+k*Hotel ,Colombo” (im Zentrum)
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Nordgriechenland

+ Bootsausflug entlang dem Berg Athos
+Vikos-Schlucht und Dorfer der Zagori-Region
+ Ausflug auf die Insel Thassos
+ Meteora-Kloster
+ Auf den Spuren von Alexander d. Grof3en

und dem Apostel Paulus

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - UNESCO-Welt-
erbe Thessaloniki. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder
Miinchen nach Wien (je nach Verfligbarkeit, ev. am Vorabend). Linien-
flug mit Austrian Airlines nach Thessaloniki (ca. 10.30 - 13.10 Uhr). Eine
Glanzzeit der Stadt war die byzantinische Epoche, aus der herrliche
Bauten erhalten sind. Stadtbesichtigung: Wir sehen u.a. den Weien
Turm, Teil der mittelalterlichen Befestigungsanlage, heute Wahrzeichen
der Stadt, und besuchen das Archaologische Museum von Thessaloniki.
2. Tag: Thessaloniki - Dion - Kalambaka. Morgens Besuch der Rotunde
des Galerius, ein prachtvoller Bau aus romischer Zeit. AnschlieBend
Fahrt entlang der Agiiskiiste in die antike Stadt Dion - Besuch der
sehenswerten Ausgrabungen am FuBe des Olymp, des hochsten Ber-
ges von Griechenland und Zentrum der griechischen Mythologie.
Durch das Tempe-Tal - Besichtigung des prachtigen, spatbarocken
Héandlerhauses Schwartz in Ambelakia (sofern ge6ffnet) - geht es nach
Kalambaka am FulRe der Meteora-Kloster.

3. Tag: Kalambaka - UNESCO-Welterbe Meteora-Kloster - loannina.
Auffahrt zu den ,zwischen Himmel und Erde schwebenden” Meteora-
Klostern: Um sich vor Gefahren zu schitzen, errichteten Monche auf
den Gipfeln sehr steiler Felsen 24 Kloster, von denen heute noch vier
bewohnt sind. Wir besichtigen 2 Kloster und genieRen auf einer kur-
zen Wanderung die bizarre Felslandschaft. Am Nachmittag Fahrt nach
loannina, der Hauptstadt des Epiros am Pamvotida-See - Besichtigung
der Perama-Hohle, einer der schonsten Tropfsteinhohlen Europas.
AnschlieRend Rundgang durch die Stadt zur Zitadelle.

4.Tag: loannina - Dodoni - Vikos-Schlucht - UNESCO-Welterbe Zagoro-
choria - Konitsa - Kastoria. Am Morgen geht es nach Dodoni zur Ora-
kelstatte des Zeus - Besichtigung der Tempel sowie des imposanten
Theaters. Weiterfahrt in die Zagorochoria (,Dérfer der Zagori“) mit den
vielleicht schonsten Dorfern Griechenlands - UNESCO-Welterbe seit
2023. Dank ihrer Abgeschiedenheit zwischen dem Mitsikeli und dem
Tymfi-Gebirge konnten sie ihren urtiimlichen Charakter bewahren. In
Monodendrion genieBen wir nach einem Spaziergang den fantasti-
schen Blick in die Vikos-Schlucht. Uber Konitsa, wo der wildflieRende

Kneissl Touristik Europa 2025
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Aoos von der grofRten Steinbriicke des Balkan iiberspannt wird, errei-
chen wir am Abend Kastoria, die ,Stadt der 72 Kirchen” am gleichna-
migen See.

5. Tag: Kastoria - UNESCO-Welterbe Vergina/Aigai - Veria. Am Vormit-
tag Stadtrundgang in Kastoria mit Besichtigung der Taxiarchenkirche,
der Panagia Kumbelidiki, dem einzigen Rundbau der Stadt, sowie der
Kirchen Anargyroi und Agios Stefanos, die wegen ihrer fantastischen
Fresken beeindrucken. AnschlieRend Fahrt nach Vergina, dem antiken
Aigai, wo 1977 das vollstandig erhaltene Grab von Konig Philipp I, dem
Vater von Alexander dem GroBen, entdeckt wurde. Besichtigung der
Konigsgraber und des Museums mit wertvollen Schmuckstiicken.

6. Tag: Veria - Edessa - Pella - Elia/Sithonia. Fahrt zu den Wasserfallen
von Edessa und weiter nach Pella, wo Alexander der GroRe geboren
wurde - hier besuchen wir das groRartige Archdologische Museum.
Durch die ostmakedonische Landschaft erreichen wir unser Hotel in
Elia auf Sithonia, dem mittleren Finger der Chalkidike-Halbinsel.

7. Tag: Elia/Sithonia - Bootsfahrt entlang dem UNESCO-Welterbe
Berg Athos - Kavala. Der heutige Ausflug steht im Zeichen des Berges
Athos, des ostlichen Fingers der Halbinsel Chalkidiki. Bei einer ca.
4-stiindigen Bootsfahrt entlang des ,Heiligen Berges” bietet sich ein
imposanter Blick auf die Kloster der orthodoxen Monchsrepublik.
Erste Kloster wurden schon im 9. Jh. gegriindet. Frauen ist der Zutritt
zum Berg Athos bis heute untersagt. Am Nachmittag Weiterfahrt in die
malerisch gelegene Hafenstadt Kavala, die von einer gut erhaltenen
Burg liberragt wird. Wir besuchen das Altstadtviertel Panagia, den
sehenswerten Hafen, das Aquadukt und die bronzene Reiterstatue
von Mehmet Ali.

8. Tag: Ausflug Insel Thassos. Uberfahrt mit der Fihre auf die Insel
Thassos, eine der griinsten Inseln Griechenlands. Eine Rundfahrt fiihrt
uns in die Hauptstadt Limenas mit ihrer antiken Agora sowie zu den
Ruinen des Tempels von Aliki. Nach einem Besuch des Archdologi-
schen Museums, geht es am Abend zuriick nach Kavala.

9. Tag: Kavala - UNESCO-Welterbe Philippi - Amphipolis - Thessaloniki.
Fahrt nach Philippi: Hier wurde von Apostel Paulus die erste christliche
Gemeinde Europas gegriindet - Besichtigung der groRartigen antiken
Ruinen sowie der Basiliken. Uber Amphipolis, eine der wichtigsten
Stadte im 5. Jh. v. Chr,, geht es zuriick nach Thessaloniki.

10. Tag: Thessaloniki - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miin-
chen. Besichtigung der beeindruckenden Demetrios Kathedrale in
Thessaloniki (UNESCO-Welterbe). Spaziergang entlang des Hafens zum
Aristoteles-Platz mit dem lebhaften Markt und zum Galeriusbogen. Am
spaten Vormittag Transfer zum Flughafen. Linienflug mit Austrian nach
Wien (ca. 13.55 - 14.40). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslander oder
nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/HP
TERMINE REISELEITUNG
04.05. - 13.05.2025 Sotiria Kokkonaki
07.09. - 16.09.2025

Anna Maria Kondyli

Flug ab Wien €2.270,-
AlRail ab Linz, Graz, Flug ab Wien €2.380,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.400,~
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.430,~
Flug ab Miinchen €2.430,~
EZ-Zuschlag €450,~
LEISTUNGEN

Flug mit Austrian von Wien nach Thessaloniki und retour

+ Transfers u. Rundfahrt mit einem griechischen Bus/Kleinbus mit AC

« Fahre nach Thassos und retour

4 Ubernachtungen in *****Hotels, 4 Ubernachtungen in ****Hotels,

1 Ubernachtung im guten ***Hotel (Landes-Klass. A), jeweils in

Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC, inkl. griech. Hotelsteuer

Halbpension

- Eintritte (total ca. € 160,-): Dion (Ausgrabungen), Ambelakia
(Handlerhaus Schwartz - sofern gedffnet), 2 Meteorakldster, Perama
(Tropfsteinhohle), Dodoni (Orakelstatte), Kastoria (Kirchen), Vergina
(Konigsgraber und Museum), Pella (Archdologisches Museum),
Philippi (Ausgrabungen), Thassos (Archdologisches Museum und
Tempel von Aliki), Thessaloniki (Rotunde, Archdologisches Museum)

- Bootsfahrt entlang dem Berg Athos (ca. 4 Std.)

+ 1 Miiller Reiseflihrer ,Nord- und Mittelgriechenland” pro Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ qualifizierte deutschsprechende griechische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 150,- ab Wien, € 190,- ab den Bundes-

landern bzw. € 280,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o0.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung A) in Zimmern mit Dusche/WC.

Thessaloniki ****Hotel ,Capsis” (im Zentrum)

****Hotel ,Amalia Kalambaka“ - 1. Termin (5 km vom
Ortszentrum) bzw. ****Hotel ,Kosta Famissi“ - 2. Termin
(am Stadtrand)

Kalambaka

loaninna ***+x*Hotel ,Grand Serai“ (ca. 1,4 km zur Altstadt)
Kastoria ***Hotel ,Chloe“ (am Stadtrand)
Veria ****xHotel ,Aiges Melathron“ (1 km vom Zentrum)

Elia/Sithonia *****Hotel ,Athena Pallas Village* (ruhige Lage)

**xxxHotel ,Lucy” (am Strand)

Kavala

Peloponnes RundReise

+ Delphi und Hosios Lukas
+Monemvasia und Messene
+ Halbinsel Mani mit ihren Wehrtiirmen

Kaum eine Region hat eine derartige Dichte an
Ausgrabungsstdtten mit Weltkulturstatus wie die Halbinsel
Peloponnes. Bei der klassischen GriechenlandReise ist
jeder Tag ein Superlativ: Eingestimmt von den Sammlungen
des Archdologischen Nationalmuseums besuchen wir
u.a. die Akropolis, Mykene, Epidaurus, Olympia, Delphi -
faszinierend sind die karge Mani und Kostbarkeiten wie die
byzantinische Stadt Mistras und das Kloster Hosios Lukas ...

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Athen - Kap
Sounion. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miinchen
nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, meist am Vorabend). Linienflug mit
Austrian Airlines nach Athen (ca. 09.35 - 12.45 Uhr). Direkt vom Flug-
hafen geht es zum Kap Sounion, der sidlichsten Spitze Attikas: Spa-
ziergang zu den Uberresten des antiken Marmortempels des Meeres-
gottes Poseidon. AnschlieRend Fahrt zum Hotel im Zentrum von Athen.
2. Tag: Athen: UNESCO-Welterbe Akropolis - Archdologisches National-
museum. Aufstieg zur Akropolis, dem prachtvollsten Komplex von
Bauwerken der griechischen Antike mit dem einzigartigen Parthenon.
Anschliefend Rundgang durch die malerische Altstadt Plaka mit ihren
verwinkelten Gasschen am FuBe der Akropolis und Besuch des Archao-
logischen Nationalmuseums, eines der bedeutendsten Museen der
Welt mit grandiosen Ausstellungsstiicken zur griechischen Antike.

3. Tag: Athen - Kanal von Korinth - UNESCO-Welterbe Mykene und
Epidauros - Tolo. Fahrt entlang des Saronischen Golfs zum Kanal von
Korinth und weiter nach Mykene: Besichtigung der eindrucksvollen
Burg mit dem Lowentor sowie des ,Schatzhauses des Atreus”, das
prachtvollste der in Mykene gefundenen Konigsgraber. Weiterfahrt
nach Epidauros, der beriihmtesten Kultstétte des Heilgottes Askulap
mit dem besterhaltenen Theater des antiken Griechenland.

4. Tag: Tolo - Nafplio - UNESCO-Welterbe Mistras - Mezedes-Snack
- Sparta. Kurzer Spaziergang im nahen Nafplio, im 19. Jh. die erste
moderne griechische Hauptstadt. Weiter geht es nach Mistras, einer
faszinierenden byzantinischen Ruinenstadt, deren Anlage mit zahlrei-
chen Kirchen, Klostern und Palasten uns ein wunderbares Bild einer
mittelalterlichen Burgstadt gibt. Den Nachmittag lassen wir mit Meze-
des-Snacks in einer Taverne ausklingen. Ubernachtung in Sparta.
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5. Tag: Sparta - Monemvasia - Weinverkostung - Gythion - Itilo. Vor der
Kuste des siidostlichen Fingers der Peloponnes liegt auf einem knapp
200 m hohen Inselchen die byzantinische Stadt Monemvasia. Spa-
ziergang durch die malerischen, engen Gassen der mittelalterlichen
Unterstadt mit ihrem besonderen Flair. Unweit davon verkosten wir
unter anderem den siiBen Malvasia-Wein, dessen Name auf die ehe-
malige Bezeichnung der Burgstadt Monemvasia - Malvasy zuriickgeht.
Weiterfahrt in das Stadtchen Gythion, das uns mit typisch griechischer
Hafenidylle empfangt - Zeit fiir eine Pause, bevor wir unser Hotel in
herrlicher Lage auf der Halbinsel Mani erreichen.

6. Tag: Halbinsel Mani: Dyros-Grotte - Vathia - Kalamata. Schon immer
hat der durch das Taygetos-Gebirge getrennte mittlere Finger des Suid-
peloponnes - die Mani - seine Besonderheiten. Hier herrschten jahr-
hundertelang Familienclans, die trutzige Wehrtiirme gegen fremde
Invasoren und rachsiichtige Nachbarn errichteten. In der Mani begann
der griechische Befreiungskampf, in der Griechenland die Unabhan-
gigkeit gegeniiber den Osmanen erlangte. Wir besuchen das wehrhaft
anmutende verlassene Dorf Vathia mit seinen typischen Wohntiirmen
und unternehmen eine Bootsfahrt in das Labyrinth der Dyros-Grotte.
7. Tag: Kalamata - Messene - Pylos: Bootsfahrt in der Navarino-Bucht
- Olympia. In traumhafter Lage befindet sich eine der schonsten und
besterhaltenen archaologischen Statten Griechenlands - die antike
Stadt Messene. Besonders beeindruckend sind vor allem die alte
Stadtmauer, das Asklepieion, das Odeon und das Stadion. Vom Hafen-
stadtchen Pylos unternehmen wir eine Bootstour in der Bucht von
Navarino - wo die entscheidende Seeschlacht gegen die Osmanen
stattfand. Weiterfahrt Richtung Norden nach Olympia.

8. Tag: UNESCO-Welterbe Olympia - Antirion - Itea. Besichtigung des
Tempelbezirkes von Olympia: Von 776 v. Chr. bis 390 n. Chr,, als sie von
Kaiser Theodosius verboten wurden, fanden hier alle vier Jahre sport-
liche Wettkampfe statt. Ein Besuch des interessanten Museums von
Olympia rundet den Eindruck ab. Uber die 2,5 km lange Hangebriicke,
die den Golf von Patras liberwindet, erreichen wir Itea.

9. Tag: Itea - UNESCO-Welterbe Delphi und Hosios Lukas - Athen.
Das antike Heiligtum Delphi liegt in herrlicher Lage am Siidwest-
hang des Parnass und verdankte seine Beriihmtheit dem schon vor
1500 v. Chr. bestehenden Orakel. Besichtigung der beeindruckenden
Ausgrabungen, der Strale der Schatzhauser, des Apollo-Tempels und
des Theaters. Uber Hosios Lukas, wo wir das Kloster mit seinen welt-
berlihmten Mosaiken besichtigen, geht es schlieBlich nach Athen.
10. Tag: Athen - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen. Am
spaten Vormittag Transfer zum Flughafen - Linienflug mit Austrian
nach Wien (13.35 - 14.50 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundeslan-
der oder nach Miinchen (je nach Verfligharkeit).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und meist ****Hotels/HP

TERMIN REISELEITUNG
04.04. - 13.04.2025 Amalia Kondyli

Flug ab Wien €2.520,-
AlRail ab Linz, Flug ab Wien €2.630,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.650,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.680,-
Flug/AlIRail ab/bis Graz €2.680,~
Flug ab Miinchen €2.680,-
EZ-Zuschlag €590,-

Anreise nach Wien zum Teil am Vorabend erforderlich. Hotel in Wien
(nicht inkl.) - S. 221.

LEISTUNGEN

+ Flug mit Austrian nach Athen und retour

Transfers u. Rundfahrt mit einem griech. Bus/Kleinbus mit AC

9 Ubernachtungen in guten *** u. ****Hotels (Landes-Klassifizierung
A/B), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC, inkl. griech.
Hotelsteuer

Halbpension

- Mezedes-Mittagssnacks (4. Tag)

Weinverkostung (5. Tag)

Eintritte (total ca. € 210,-): Athen (Akropolis, Archdolog. National-
museum), Kap Sounion (Poseidon Tempel), Mykene, Epidauros
(Theater), Mistras, Messene, Olympia (Ausgrabungen u. Museum),
Delphi (Ausgrabungen u. Museum), Kloster Hosios Lukas

+ Bootsfahrt in die Dyros-Grotte (abhangig vom Wasserstand)

1 Polyglott on tour ,Griechenland” pro Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ qualifizierte deutschsprechende griechische Reiseleitung
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 160,- ab Wien, € 200,- ab Bundeslander,
€ 300,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.
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.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung A/B) in Zimmern mit Dusche/WC.

Athen

****Hotel ,Amalia“ (zentrale Lage)

Tolo ****Hotel ,King Minos* (ca. 6 Gehmin. zum Strand)

Sparta  ***Hotel ,Menelaion” (zentrale Lage)

Itilo ****Hotel ,Limeni Village* (herrliche Lage oberhalb der
Kiiste)

Kalamata ****Hotel ,Akti Taygetos” (an der Kiiste)

Olympia ****Hotel ,Olympion Asty“ (ca. 2 km zu den Ausgrabungen)

Itea ****Hotel ,Nafsika Palace” (zentrale Lage)

Nafplio

Kap Sounion

Monemvasia

4
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Athen mit Ausfliigen

+Inselidyll Hydra
+ Akropolis & Akropolis Museum
+ Festung Akrokorinth und Alt-Korinth

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Athen.
Zufliige bzw. AlRail nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, meist am Vor-
abend). Linienflug mit Austrian Airlines von Wien nach Athen (ca. 9.35
- 12.45 Uhr). Transfer zum Hotel. AnschlieBend Spaziergang durch das
malerische Altstadtviertel Plaka am FuRRe der Akropolis.

2. Tag: Akropolis Museum und Akropolis. Athen gilt als Geburtsort der
westlichen Zivilisation. Antike Statten, Tempel und Ruinen verbinden
sich mit einer pulsierenden, jungen und modernen Stadt. Wir besu-
chen das moderne Akropolis Museum, ein Kunstwerk zeitgenossischer
Architektur mit atemberaubenden Ausstellungen von Artefakten der
Akropolis und steigen dann zur Akropolis auf, dem prachtvollen Kom-
plex antiker Bauwerke mit dem einzigartigen Parthenon. Anschlie-
Bend Spaziergang zur antiken Agora - dem Herz des antiken Athens
mit dem Tempel des Hephaistos - und weiter zum Zentralmarkt, wo
Lebensmittel aller Art sowie handwerkliche Produkte aus ganz Grie-
chenland angeboten werden - eine echte moderne Agora. Der Rest des
Nachmittags steht zur freien Verfiigung: Gelegenheit zum Besuch des
einzigartigen Archdologischen Nationalmuseums (fak.).

3. Tag: Inselidyll Hydra. Schifffahrt durch den Saronischen Golf zur
malerischen Insel Hydra. Hier tauchen wir in ein Inselidyll mit dem
Flair von anno dazumal ein. Autos sind bis auf wenige Ausnahmen
nicht erlaubt - alles wird von Eseln oder per Hand transportiert. Die
gut erhaltenen Villen und Herrenhauser im Hafen wirken wie eine
Szenerie aus einem alten Film. Im Hafen der Insel locken nicht nur
zahlreiche Tavernen, sondern auch eine Reihe kleiner feiner Museen,
wo wir u. a. Interessantes lber den griechischen Unabhangigkeits-
kampf erfahren. Wir besuchen das Lazaros Kountouriotis Historical
Mansion und das Tetsis Home & Studio. AnschlieRend Spaziergang zur
hiibschen Mandraki-Bucht.

4. Tag: Byzantinisches und Christliches Museum - Ausflug Akroko-
rinth - Altkorinth. Wir erkunden das Byzantinische und Christliche
Museum, eine Fundgrube byzantinischer Kunst und neugriechischen
Kunsthandwerks. Am Nachmittag passieren wir den beriihmten Kanal
von Korinth und fahren hinauf nach Akrokorinth, ein befestigter Ort
am Tafelberg der Stadt Korinth, der bereits im 2. Jahrtausend v. Chr.
besiedelt gewesen sein soll. Von der weitlaufigen Festungsanlage liegt
uns bei guter Sicht Mittelgriechenland zu FiiBen. AnschlieRend besich-
tigen wir die interessante Ruinenstdtte sowie das kleine Museum von

El Akropolis © samott - stock.adobe.com H Plaka © stock.adobe.com HE Hydra © imagIN photography - stock.adobe.com
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Alt-Korinth.

5. Tag: Athen - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen. Mit
dem Schragaufzug geht es auf den hochsten Hiigel Athens, den Lyka-
bettus mit herrlicher Aussicht Uber die Stadt. AnschlieBend Spazier-
gang durch den Botanischen Garten und Transfer zum Flughafen. Lini-
enflug mit Austrian nach Wien (ca. 13.35 - 14.50 Uhr). Weiterflug bzw.
AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je nach Verfligbarkeit).

StudienErlebnisReise mit Flug, Transfers, Ausfliigen, Stadtbesichti-
gungen zu Fuf8 und mit der Metro und ****Hotel/NF u. 1 Abendessen

TERMIN
01.05. - 05.05.2025 Staatsfeiertag

Flug ab Wien € 1.540,-
AlRail ab Linz, Flug ab Wien €1.650,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.670,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €1.700,-
Flug/AlRail ab/bis Graz €1.700,-
Flug ab Miinchen €1.700,-
EZ-Zuschlag €390,-

Anreise nach Wien zum Teil am Vorabend erforderlich. Hotel in Wien
(nicht inkludiert), siehe Seite 221.

LEISTUNGEN

Flug mit Austrian nach Athen und retour

An- und Abreisetransfer sowie Transfer nach Pirdus und retour
Ausflug Korinth mit einem griech. Bus/Kleinbus mit Aircondition

4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Golden Age“ - 5 Gehminuten von
der Metro-Station Megaron Mousikis u. 1,8 km vom Syntagma-Platz
entfernt (Landes-Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Du/WC, inkl. griechischer Hotelsteuer und Friihstiick

1 Abendessen im Hotel (1. Tag)

Stadtbesichtigung und Rundgange mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln
Metro-Karten fiir die Stadtbesichtigung lt. Programm

Eintritte (ca. € 110,-): Lazaros Kountouriotis Historical Mansion,
Tetsis Home & Studio (Hydra), Akropolis und Akropolis Museum, Alte
Agora mit dem Hephaistos Tempel, Byzantinisches & Christliches
Museum (Athen), Akrokorinth, Altkorinth (Ausgrabung und Museum)
Schragseilbahnfahrt auf den Lykabettus Hiigel

Fahre Pirdus - Hydra - Pirdus

1 DuMont direkt ,Athen“ pro Zimmer

qualifizierte deutschsprechende ortliche Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Flug bez. Taxen (dzt. € 160, ab Wien, € 200,- ab den Bundeslandern,
€ 300,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

.

.

Kneissl Touristik Europa 2025



Rethymnon © Freesurf - stock.adobe H Knossos, Fresken im minoischen Palast © Iraklis Milas - stock.adobe H Kloster Arkadi © C. Wojtkowski - stock.adobe

Kreta - die Insel der Gotter

+ Minoische Palastanlagen von Malia & Knossos
+ Archdologisches Museum Heraklion & Messara
+ Lassithi Hochebene

+ Kloster Arkadi und Agia Triada
+Weinverkostung im Kloster Agia Triada
+typisches Meze-Mittagessen

Kreta, die grofite griechische Insel, diente schon im
Altertum als ,,Sprungbrett” und Vermittler zwischen Europa
und Afrika. Megalonisses - grofie Insel - nennen die Kreter
ihre Heimat. Und als grof8 kann man zweifellos auch die
erste europdische Kultur der Minoer bezeichnen, die sich
in Kreta entwickelte und deren eindrucksvolle Bauten wir
liberallim Land finden.

Grof3artig ist auch die Landschaft - neben sanften
Strdnden finden sich gewaltige Canyons und mdchtige
héhlenreiche Gebirgsmassive.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/Miinchen - Wien - Heraklion.
AlRail von den Bundeslandern bzw. Zufliige von Graz oder Miinchen
(je nach Verfiigbarkeit, meist am Vorabend). Morgens Flug mit Austrian
nach Heraklion (ca. 09.25 - 12.50 Uhr). Transfer zum Hotel im Stadtzent-
rum von Heraklion - am Nachmittag bleibt Zeit fiir einen individuellen
Stadtspaziergang.

2. Tag: Ausflug Lychnostatis - Malia - Olivendlmiihle - Lassithi Hoch-
ebene. Am Morgen besuchen wir das interessante Freilichtmuseum
Lychnostatis (Kretisches Heimatmuseum), das uns einen guten Ein-
druck vom traditionellen Leben auf Kreta und seiner Volkskunst gibt.
Weiter nach Malia, wo wir den Minoischen Palast besichtigen: In den
Grabkammern wurden reiche Funde gemacht, darunter das bekannte
Schmuckstiick ,Bienen von Malia“. Beim Besuch einer modernen Oli-
venolmiihle erfahren wir Interessantes liber die Herstellung des Oli-
venols und verkosten anschlieRend das ,Griine Gold“. Weiter geht
es ins Diktigebirge und Uiber den Selia-Pass auf die gut 800 m hoch
gelegene Lassithi-Karsthochebene: Das charakteristische Merkmal
der Ebene waren und sind zum Teil noch heute die zahlreichen Wind-
mihlen, die der Bewasserung der Felder dienen. Laut griechischer
Mythologie wurde hier der Gottervater Zeus geboren.

3. Tag: Ausflug Kritsa - Bootsfahrt Insel Spinalonga - Agios Nikolaos.
Zundchst geht es nach Kritsa, wo wir die Panagia Kera Kirche (13. Jh.)
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mit ihren byzantinischen Wandmalereien besuchen. Eine entspannte
Bootsfahrt bringt uns anschliefend von Elounda zur Insel Spinalonga,
die malerisch in der Mirabello Bucht liegt. Auf der Insel sind noch
Reste einer venezianischen Festung aus dem 16. Jh. und die Wohnhau-
ser der Leprakranken zu sehen, da die Insel vom Anfang des 20. Jh. bis
1957 eine Leprastation war. Den Tag beenden wir mit einem Spazier-
gang im hiibschen Hafenstadtchen Agios Nikolaos.

4. Tag: Ausflug Knossos - Heraklion - Meze-Mittagessen - Archaologi-
sches Museum Heraklion. Heute erwarten uns die vielleicht bekann-
testen Sehenswiirdigkeiten von Kreta: Besichtigung der gut erhaltenen
Ausgrabungen von Knossos - die bedeutendsten Zeugen der minoischen
Kultur. Einzigartige Tempel- und Palastreste - geschmiickt mit herrli-
chen Wandmalereien mit Menschen- und Tierdarstellungen - begeis-
tern jeden Besucher. Bei einem gefiihrten Stadtrundgang lernen wir
auch Heraklion besser kennen und kehren zum Meze-Mittagessen in
eine Taverne ein. Am Nachmittag Besuch des einzigartigen Archaolo-
gischen Museums mit der weltweit umfangreichsten Sammlung minoi-
scher Kunst.

5. Tag: Heraklion - Gortys - Archdologisches Museum Messara - Matala
- Spili - Kretische Krauter - Rethymnon. Ausflug in die fruchtbare Mes-
sara-Ebene, wo wir Gortys, die ehemalige romische Hauptstadt, erkun-
den. AnschlieRend Besichtigung des neuen Archdologischen Muse-
ums Messara mit Funden aus Gortys und Phaestos. Weiterfahrt an
die Sudkiste nach Matala, dem antiken Hafen von Gortys, das fiir
seine jungsteinzeitlichen Wohnhohlen bekannt ist. In Spili legen wir
ebenfalls eine kurze Pause ein: Das Wahrzeichen des Ortes ist der im
venezianischen Stil erbaute Brunnen mit seinen 25 wasserspeienden
Lowenkopfen. In einem Krautergarten erfahren wir mehr tber die
heilende Wirkung der kretischen Krauter - inkl. Krauterteeverkostung.
Abends erreichen wir unser Hotel in Rethymnon.

6. Tag: Ausflug Aptera - Kloster Agia Triada - Weinverkostung - Cha-
nia. Fahrt in den Westen zur antiken Stadt Aptera mit ihrem schonen

Chania
Agios Nikolaos
Lassithi-Hochebene
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Theater, von dem wir einen grandiosen Ausblick auf die weiRen Berge
und das Meer genieRen. Danach Besichtigung des Klosters Agia Tri-
ada, das Kloster der Dreifaltigkeit mit eindrucksvollem Klostergebaude
aus venezianischer Zeit - hier erwartet uns eine Weinverkostung im
Weinkeller des Klosters. Auf dem Hugel Profitis Ilias besuchen wir die
Grabstatte des Politikers und Freiheitskampfers Eleftherios Venizelos,
von wo sich ein schoner Blick auf Chania bietet. AnschlieBend Stadt-
besichtigung von Chania: Wir sehen die San Francesco Kirche, einen
dreischiffigen, gotischen Bau aus dem 14. Jh., die Janitscharen-Moschee,
den venezianischen Hafen, den Kastelli-Hiigel und die Altstadt.

7. Tag: Ausflug Kloster Arkadi - Eléftherna - Margarites. Fahrt durch
eine schone Macchialandschaft zum Kloster Arkadi, einem der
beriihmtesten Kloster Kretas und kretisches Nationalheiligtum. Seine
eindrucksvolle Kirche im Renaissance-Barock-Mischstil ist nach der
Zerstorung beim Aufstand 1866 wieder errichtet worden. Im Dorf EL&f-
therna bewundern wir im Museum MAE die Funde der Ausgrabungen
der antiken Stadt Archéa, die bis ins Mittelalter besiedelt war, und
machen danach einen Rundgang im Dorf Margarites, das fir seine
lange Keramik-Tradition bekannt ist. Riickfahrt nach Rethymnon und
Spaziergang durch die schone Altstadt rings um den Hafen. Abschluss
in einem kretischen Lokal mit Raki und griechischen SiiRigkeiten.

8. Tag: Rethymnon - Heraklion - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Inns-
bruck/Miinchen. Transfer zum Flughafen in Heraklion. Riickflug nach
Wien (ca. 13.40 - 1510 Uhr). AlRail in die Bundeslander bzw. Weiterflug
nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit).

Lassithi-Hochebene © FER737NG - stock.adobe.com

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
12.04. - 19.04.2025 Karwoche Rania Smargiannaki

25.10.-01.11.2025 Herbstferien Rania Smargiannaki

Flug ab Wien €2.090,-
AlRail ab Linz, Flug ab Wien €2.200,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.220,-
Flug/AlRail ab Graz €2.250,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.250,-
Flug ab Miinchen €2.250,-
EZ-Zuschlag € 380,-

Anreise nach Wien zum Teil am Vorabend erforderlich. Hotel in Wien
(nicht inkl.), S. 221.

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Heraklion und retour

Transfers u. Rundreise mit einem kretischen Bus/Kleinbus mit AC

4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Astoria“ (im Stadtzentrum von
Heraklion) und 3 Ubernachtungen im ****Hotel ,Theartemis Palace"
(ca. 15 Gehmin. von der Altstadt Rethymnons in Strandnéhe) - Landes-
Klassifizierung A, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
griechische Hotelsteuer

Halbpension (Friihstiicksbuffet und Abendessen)
Meze-Mittagessen (4. Tag)

Krauterteeverkostung (5. Tag)

Weinverkostung (6. Tag)

Raki mit griechischen SiiRigkeiten (7. Tag)

Eintritte lt. Programm (total ca. € 124,-)

Bootsausflug Insel Spinalonga

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Kreta“ je Zimmer

qualifizierte deutschsprechende griech. Reiseleitung vom 2. - 7. Tag,
Assistenz bei Ankunft und Abflug

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 180,- ab Wien, € 220,- ab den Bundes-
landern bzw. € 340,- ab Graz und Miinchen)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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WanderReise Zypern
Naturerlebnisse auf der sonnigen Gotterinsel

+1Tag Wandern in Nordzypern:
St. Hilarion-Festung & Kyrenia
+ UNESCO-Welterbe Scheunendachkirchen
+typische Mittagessen in Tavernen
+ Besuch lokaler Familienbetriebe
(Rosenwasser bzw. kandierte Friichte)

Wandern im Troodos-Gebirge von Scheunenkirche
zu Scheunenkirche (UNESCO Welterbe), liber der Avakas-
Schlucht mit atemberaubenden Ausblicken, im Akamas-
Naturschutzgebiet und bei Kyrenia in Nordzypern. Ihr
Reiseleiter zeigt Ihnen herrliche Ecken der Insel und
bringt Ihnen mit Begeisterung Land und Leute sowie
deren Traditionen und Kultur ndher. Typische Mittagessen
in verschiedenen Rleinen Tavernen in den Dorfern
sowie traditionelles Meze-Essen runden unsere Zypern
WanderReise ab und lassen sie zum Erlebnis mit allen
Sinnen werden.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Larnaca -
Agros. AlRail von den Bundeslandern bzw. Zuflug von Miinchen nach
Wien (je nach Verfligharkeit). Linienflug mit Austrian nach Larnaca
(ca.12.35 - 16.40 Uhr). Transfer ins Troodos-Gebirge zu unserem Hotel.
2. Tag: Ausflug Nordzypern: Wanderung zur Festung St. Hilarion - Kyre-
nia. Mit dem Bus passieren wir die Grenze und erreichen das Dorf
Karmi in Nordzypern. Hier beginnt unsere Wanderung zur Festung St.
Hilarion. Weithin sichtbar thront die Ruine atemberaubend auf einem
Kalkfelsen hoch liber der Hafenstadt Kyrenia. Sie stammt aus dem
10. Jh. und gehdrt zu den drei Trutzburgen Zyperns. Ein Forstweg, der
spater in einen schmalen Wanderpfad {ibergeht, steigt stetig bergauf
und eroffnet uns wunderschone Ausblicke. Nach der Besichtigung der
Burg besuchen wir den malerischen Hafen von Kyrenia, bevor wir den
Heimweg antreten. Wanderung ca. 5 km/ca. 3 Std., ca. 600 m 1.

3. Tag: Troodos-Gebirge - Wanderung zu Scheunendachkirchen. Zwei
der schonsten unter UNESCO-Schutz stehenden Scheunendachkirchen
sind Ausgangs- und Endpunkt unserer Wanderung. Wir beginnen in
Stavros tou Agiasmati mit einem Anstieg durch lichten Kiefernwald
zum hochsten Punkt der heutigen Wanderung (1200 m). In leichtem
Auf und Ab geht es entlang eines Kamms mit schonem Ausblick auf

Kneissl Touristik Europa 2025

183

enko alexandr - stock.adobe E Paphos © Eunika Sopotnicka - stock.adobe

die kunstvoll terrassierten Weinberge, bis uns ein ehemaliger Esels-
pfad hinab in das Dorf Lagoudhera fiihrt. Dort besichtigen wir die
Scheunendachkirche Panagia tou Araka. Nach dem Meze-Mittagessen
in einer typischen Taverne besuchen wir zwei Familienbetriebe - zur
Erzeugung von Rosenwasser bzw. kandierten Friichten. Wanderung ca.
8 km/ca. 3,5 Std., ca. 470 m 1,300 m L.

4. Tag: Wanderung iiber dem Aphrodite-Felsen - Paphos. In der Ndhe
des Aphrodite-Felsens, wo die Gottin dem Meeresschaum entstiegen
ist, steigen wir lUber steile Kalkklippen zur Hochebene auf und
wandern vorbei an interessanten Gesteinsformationen, Maulbeer-
und Olivenbaumen zum Dorfchen Pissouri. Zu Mittag lassen wir uns
Fisch in einer Taverne schmecken. AnschlieBend Besichtigung der
prachtigen Mosaike der romischen Dionysos-Villa in Paphos. Wande-
rung 8 km/ca. 3 Std., ca.310 m 1,90 m .

5. Tag: Wanderung iiber der Avakas Schlucht. Auf Feldwegen und vorbei
an Weinbergen wandern wir bis zum Beginn der Avakas Schlucht.
Unterwegs herrliche Blicke {ibers Meer bis zur Lara Bucht. Die Avakas
Schlucht gehort zu den eindrucksvollsten Naturdenkmalern Zyperns,
die ein heute nur noch schmaler Bach mehr als hundert Meter tief
in das Kalkgestein der Kiistenlandschaft gegraben hat. Wir wandern
oberhalb der Schlucht und genieRen den atemberaubenden Ausblick.
Immer leicht bergab erreichen wir schlieRlich das Meer. Mittagessen
in einer Taverne. Wanderung 12 km/ca. 4 - 5 Std., ca. 4o0m 1,630 m L.
6. Tag: Wanderung im Akamas Naturschutzgebiet auf den Spuren von
Adonis und Aphrodite. Wanderung im Naturschutzgebiet Akamas, das
mit seinem Pflanzenreichtum, einzigartigen Biotopen, steilen Abhan-
gen und kleinen Schluchten fasziniert. Entlang des Naturlehrpfades
steigen wir auf, bis der herrliche Rundweg die mannigfaltigen Aussich-
ten uber die Nordwestkiiste wieder preisgibt und erreichen schlieBlich
das sagenumwobene ,Bad der Aphrodite”. Abschluss-Meze-Essen in

St. Hilarion, Kyrenia

Akamas
Troodos Ag ros

Avakas Schlucht Larnaca
Paphos & Limassol
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einer urigen Taverne im Dorf Kathikas. Wanderung ca. 11 km/ca. 4 Std.,
€a.450m 1,350 m 4.

7. Tag: Paphos - Kourion - Limassol - Larnaca - Wien - Linz/Salzburg/
Innsbruck/Graz/Miinchen. Fahrt nach Kourion, einer Ruinenstdtte
hoch liber dem Meer: Besuch der romischen Ausgrabungen und des
griechisch-rémischen Theaters (2. Jh. v. Chr). Nach einem kurzen
Spaziergang in der Altstadt von Limassol Transfer zum Flughafen
Larnaca. Linienflug mit Austrian nach Wien (ca. 17.25 - 19.50 Uhr). AlRail
in die Bundeslander bzw. Weiterflug nach Miinchen (je nach Verflig-
barkeit, ev. am néachsten Tag.)

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

WanderReise mit Flug, Bus/Kleinbus, *** bzw. ****Hotels/meist VP
TERMINE REISELEITUNG
16.03. - 22.03.2025

26.10. - 01.11.2025 Herbstferien

Antonis Kazazis

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien

€1.440,- €1.740,-
€1.550,- €1.850,-
€1.570,- €1.870,-
€1.600,- €1.900,-
€1.600,- €1.900,—-

€170~ €160,

Flug ab Miinchen

EZ-Zuschlag (DZ zur Alleinbeniitzung)

Riickreise von Wien in die Bundeslander bzw. nach Miinchen zum Teil
am nachsten Morgen. Hotel in Wien (nicht inkL), S. 221.

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Larnaca und retour

- Transfers u. Ausfliige mit einem zypriotischen Bus/Kleinbus mit AC

+ 3 Ubernachtungen im ***Hotel ,Rodon“ (im Troodos-Gebirge)
sowie 3 Ubernachtungen in einem der ****Hotels der
,Constantinou Bros“-Gruppe in Paphos (am Strand, mit Meerblick
- 1. Termin) bzw. 3 Ubernachtungen im ***Hotel ,Cynthiana“ in Pa-
phos (am Strand, mit Meerblick - 2. Termin) - Landes-Klassifizierung,
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit DU/WC

+ Halbpension

typische, einfache Mittagessen (3. - 6. Tag), Sandwich & Obst (2. Tag)

« Eintritte lt. Programm

+ 1 DuMont direkt ,Zypern“ je Zimmer

qualifizierte zypriotische deutschsprechende WanderReiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 170,- ab Wien, € 210,- ab den Bundes-
landern bzw. € 320,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass (fiir die Dauer des Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen
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Zypern RundReise

+ Ausflug nach Nordzypern:

Bellapais - Kyrenia - Salamis - Famagusta
+ Besichtigung von Paphos (UNESCO-Welterbe)
+typisches Meze-Essen u. Halloumi Verkostung

Am Strand von Petra tou Romiou soll Gottin Aphrodite
einer Muschel entstiegen sein. Die Schaumgeborene
hat sich ein wunderschénes Eiland ausgesucht. Bei der
7-tdgigen RundReise kommen wir an Aphrodites Strand
vorbei und erleben 7 Tage gefiillt mit Geschichte, Kultur,
Natur (Ausflug ins Troodos-Gebirge), Sonne und Meeresluft.,
lassen uns typische Kostlichkeiten schmecken und werfen
bei einem Tagesausflug auch einen Blick nach Nordzypern.

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Larnaca -
Limassol. AlRail von den Bundeslandern bzw. Zuflug von Miinchen
nach Wien (je nach Verfiigbarkeit). Linienflug mit Austrian nach Lar-
naca (ca. 12.35 - 16.40 Uhr).

2. Tag: Ausflug Kolossi - Curium - Yeroskipou - Paphos. Fahrt zur
beeindruckenden Festung des Johanniterordens in Kolossi (Fotostopp)
und weiter zu den antiken Ruinen von Curium mit dem romischen
Amphitheater (2. Jh. n. Chr.) sowie den Mosaiken im Haus des Eustolios.
Entlang der Kiiste geht es zu den eindrucksvollen Felsen von Petra tou
Romiou, wo die ,schaumgeborene” Aphrodite dem Meer entstiegen
ist. In Yeroskipou besuchen wir die Kirche Agia Paraskevi, eine der
altesten byzantinischen Kirchen der Insel. Am Nachmittag erkunden
wir Paphos (UNESCO-Welterbe): Besichtigung der prachtigen Mosaike
der romischen Dionysos-Villa, der Kénigsgraber (3. Jh.) sowie der sog.
LPaulus-Saule” bei der altesten Basilika Zyperns.

3. Tag: Ausflug Lefkara: Halloumi-Verkostung - Larnaca. Ein Abste-
cher flihrt uns in das malerische Bergdorf Lefkara mit seinen engen
Gasschen und typischen Steinhausern am FuB des Troodos-Gebir-
ges. Im Nachbarort empfangt uns Petros in seinem traditionellen
Bauernhaus aus dem 19. Jh., das in eine Korbflechtwerkstatt und ein
Museum umgewandelt wurde. Wir schauen ihm bei der Herstellung
von traditionellem Halloumi und Anari Kase tber die Schultern und
wahrend der Halloumi kocht, zeigt uns Petros wie die traditionellen
Korbe hergestellt werden. Verkostung der frisch zubereiteten, warmen
Kase. Gestarkt erreichen wir Larnaca, eine der hiibschesten Stadte
Zyperns - Stadtrundgang. Der auferstandene Lazarus war angeblich
erster Bischof von Larnaca, sein Grab ist in der beriihmten Lazarus-Kir-
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che zu sehen. Ein letzter Abstecher fiihrt zur kleinen Moschee Hala
Sultan Tekke am Ufer des Salzsees nahe Larnaca.

4. Tag: Ausflug Nikosia. Fahrt ins Zentrum der Insel, wo inmitten der
Messaoria-Ebene Nikosia/Lefkosia, die Hauptstadt Zyperns, liegt -
sie wurde wahrend der Herrschaftszeit der Lusignans (13./14. Jh.) mit
prachtigen Bauten ausgestattet. Bei der Stadtbesichtigung erkunden
wir die Altstadt mit der machtigen venezianischen Mauer (16. Jh.),
Kirchen und mittelalterlichen Gebauden. Besuch der Johanneskathe-
drale mit schonen vollstandig erhaltenen Fresken (18. Jh.) sowie des
interessanten Archdologischen Museums. AnschlieBend bleibt Zeit fiir
einen individuellen Stadtbummel.

5. Tag: Ausflug Nordzypern: Bellapais - Kyrenia - Salamis - Famagusta.
Fahrt iiber die Grenze nach Bellapais in Nordzypern, wo wir das gleich-
namige gotische Kloster besichtigen. Rundgang in der malerischen
Hafenstadt Kyrenia mit seinem monumentalen Kastell (Fotostopp).
Weiter geht es zu der bedeutendsten Ausgrabungsstatte von Nord-
zypern nach Salamis: Umfangreiche Reste der antiken Stadt blieben
erhalten - wir besichtigen das Theater und das Gymnasium. In
Famagusta spazieren wir durch die Altstadt, die von einer weitgehend
erhaltenen, 3,5 km langen Festungsmauer umgeben ist - mit der
Hafenzitadelle und dem Othello-Turm (AuRenbesichtigung).

6. Tag: Ausflug Troodos-Gebirge mit typischem Meze-Essen. Aus-
flug ins Troodos-Gebirge - mit dem Olympos (1952 m) als héchster
Erhebung Zyperns - zu schonen alten Dorfern. Wir bestaunen die
beriihmten Scheunendachkirchen (UNESCO-Welterbe) Panagiatis
Podithou und Agios Nikolaos, die mit farbenfroh leuchtenden Fresken
ausgemalt sind. Wir spazieren durch das hiibsche Bergdorf Kakopetria
und starken uns anschlieBend bei einem spaten typischen Meze-Mit-
tagessen. Am Nachmittag besuchen wir das malerische Dorf Omodos
- den Dorfplatz saumen alte Hauser sowie das Kloster des HL. Kreuzes.
7. Tag: Limassol - Larnaca - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/
Miinchen. Vormittag zur freien Verfligung. Am Nachmittag Transfer
nach Larnaca. Linienflug mit Austrian nach Wien (ca. 17.25 - 19.50 Uhr).
AlRail in die Bundeslander bzw. Weiterflug bzw nach Miinchen (je nach
Verfligbarkeit, ev. am nachsten Tag).

Kyrenig Salamis
Nikosia

Limassol
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und *****Hotel/HP

TERMINE REISELEITUNG
16.03. - 22.03.2025 Nefeli Kapnisi

30.03. - 05.04.2025 Nefeli Kapnisi

13.04. - 19.04.2025 Karwoche Michalis Yiangou

26.10. - 01.11.2025 Herbstferien Michalis Yiangou

Flug ab Wien €1.490,- €1.960,~ €1.990,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €1.600,- €2.070,- €2.100,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.620,- €2.090,- €2.120,-
AlRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €1.650,- €2.120,- €2.150,-
Flug ab Miinchen €1.650,- €2.120,- €2.150,-
EZ-Zuschlag (DZ zur Alleinbeniitzung)  €400,- €400,~ € 400,-
Aufpreis Meerblick p.P. €110~ €150,-

Riickreise von Wien in die Bundeslander bzw. nach Miinchen zum Teil
am nachsten Morgen. Hotel in Wien (nicht inkL), S. 221.

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Larnaca und retour

Transfers und Ausfliige mit einem zypriotischen Bus/Kleinbus mit AC
6 Ubernachtungen im *****Hotel ,The Royal Apollonia“ (ca. 5 km von
Limassol - 1. - 3. Termin) - in Doppel-/Zweibettzimmern (zur Land-/
StraBenseite) mit Du/WC bzw.

6 Ubernachtungen im *****Hotel ,St. Raphael Resort" (ca. 15 km von
Limassol - 4. Termin) - Landes-Klassifizierung - in Doppel-/Zwei-
bettzimmern (mit Meerblick) mit Dusche/WC

Halbpension

zypriotischer Brunch mit Halloumi-Verkostung (3. Tag)

1 Meze-Mittagessen (6. Tag)

Eintritte: Yeroskipou (Agia Paraskevi), Paphos (Dionysos-Villa,
Konigsgraber), Nikosia (Archaologisches Museum), Bellapais
(Kloster), Salamis (Ausgrabungen), Larnaca (Lazarus-Kirche)

1 DuMont direkt ,Zypern” je Zimmer

qualifizierte zypriotische deutschsprechende Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (dzt. € 170,- ab Wien, € 210,- ab den Bundes-
landern bzw. € 320,- ab Miinchen)

Giiltiger Reisepass (fiir die Dauer des Aufenthalts) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen
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El Priene © Christian Kneissl H Celsus-Bibliothek
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Turkei: Westanatolien

Troja - Pergamon - Sardes - Ephesus - Priene -
Milet - Didyma - Pamukkale - Aizanoi - Bursa

1. Tag: Wien/Salzburg/Miinchen - Istanbul. Linienflug mit Turkish Air-
lines nach Istanbul (ab Wien ca. 10.40 - 14.05 Uhr). Transfer zum Hotel.
Die unzahligen Kuppeln und Minarette der Stadt werden Sie mit ihrer
einzigartigen Silhouette beeindrucken. Zeit fiir einen ersten Altstadt-
bummel mit Ihrem Reiseleiter.

2. Tag: Istanbul - Troja - Canakkale. Fahrt zu den Dardanellen, die wir
bei Gelibolu mit der Fahre iiberqueren. Weiter nach Troja, der sagen-
haften Stadt des Konigs Priamos, wo Heinrich Schliemann den sog.
»Schatz des Priamos” freigelegt hat - rund 8000 Objekte wie Dolche,
Vasen und Schmuckstiicke. Seit 1998 zahlt Troja zum UNESCO-Welt-
kulturerbe. Nach der Besichtigung der Ruinenstatte, die nach den
neuesten Forschungsergebnissen wieder in den Mittelpunkt der Alter-
tumsforschung geriickt ist sowie dem Besuch des neuen Museums,
Weiterfahrt nach Canakkale.

3. Tag: Canakkale - Ayvalik - Pergamon - Salihli. Am Morgen geht es
liber Ayvalik nach Pergamon: Die beriihmte antike Stadt liegt nahe
der heutigen Stadt Bergama - in der antiken Landschaft Mysien -
und war einst Hauptstadt des Pergamenischen Reichs. Auffahrt auf
den Burgberg und Besichtigung der Uberreste der einst bedeuten-
den Stadt: Theater und Fundament des Zeusaltars (der Zeusaltar
ist im Pergamonmuseum in Berlin), Athena-Tempel, Bibliothek und
Trajans-Tempel. AnschlieBend Besuch des Asklepieions - der Mittel-
punkt der Unterstadt war das Heiligtum des Heilgottes Askulap, das
bedeutendste in Kleinasien: Besuch der Anlage mit Tempel, Bibliothek
und heiligen Quellen. Uber Akhisar erreichen wir Salihli.

4. Tag: Sardes - Ephesus - Kusadasi. In der Nahe von Salihli liegt das
antike Sardes, die Hauptstadt des antiken Konigreiches Lydien, die
ehemalige Residenzstadt des legendadren Konigs Krosus. Nach der
Besichtigung der Ausgrabungsstatte (Gymnasion, Synagoge, Artemis-
tempel) fahren wir nach Selguk. Am Nachmittag besichtigen wir die
ionische Stadt Ephesus, eine der prachtvollsten Ausgrabungsstatten
der Antike und eines der bedeutendsten Freilichtmuseen der Welt.
Besonders eindrucksvoll sind die Rekonstruktionen zahlreicher Bau-
ten wie der Hadrians-Tempel, die prachtvolle Celsus-Bibliothek oder
die Hanghauser (Eintritt fak.), die dank der Mithilfe 6sterreichischer
Archaologen erméglicht wurden. Besichtigung von Agora, 6ffentlichen
Gebauden, KuretenstraBBe und Theater.

5. Tag: Ausflug Priene - Milet - Didyma. Ausflug entlang der Kiiste
nach Priene, das in herrlicher Lage liber dem Maandertal liegt. Noch

e “H
Ephesus © Christian Kneissl El Pamukkale © ilker - stock.adobe.com

heute kann man den schachbrettartigen Grundriss der nach den
Planen von Hippodamos erbauten Stadt erkennen. Weiter nach Milet,
Wiege der abendlandischen Philosophie und jener Ort, an dem der
Apostel Paulus seine Abschiedsrede vor den Altesten von Ephesus
hielt. Wir besichtigen das noch immer gut erhaltene Theater und
die Faustina-Thermen. Am Nachmittag Fahrt zum Apollotempel von
Didyma, der einst groBten griechischen Orakelstatte Kleinasiens.

6. Tag: Kusadasi - Aphrodisias - Pamukkale - Hierapolis. Durch die
Maander-Ebene erreichen wir Aphrodisias - Hauptkultstatte der
Aphrodite, von der sie ihren Namen erhielt. In der Antike war die
Stadt bekannt fiir den Fruchtbarkeitskult und die bedeutenden Schu-
len fiir Arzte, Bildhauer und Philosophen. Wir besichtigen die Uber-
reste des Tempels, das Stadion und die Thermen. Auf der Weiterfahrt
erfahren wir beim Besuch einer Teppichkniipferei mehr liber dieses
traditionelle Kunsthandwerk (mit angeschlossenem Teppichverkauf).
Am spaten Nachmittag erreichen wir die weltberiihmten Kalksinter-
terrassen von Pamukkale, die liber Jahrtausende durch kalkhaltige
Thermalquellen entstanden sind (UNESCO-Welterbe). Spaziergang
durch dieses einzigartige Naturwunder sowie Besichtigung der antiken
Stadt Hierapolis mit den Ruinen der groen Thermen, der Badehauser,
der Basilika, des Theaters und der riesigen Nekropole. Hier lag in einer
Grotte ein Tempel fiir Pluton mit einem ,Tor zur Unterwelt".

7. Tag: Pamukkale - Aizanoi - Kiitahya - Bursa. Wir queren den land-
schaftlich abwechslungsreichen Westen Anatoliens - mit zahlreichen
schonen Dorfern und Olivenhainen. In der griechisch-romischen Stadt
Aizanoi in der Nahe von Gavdarhisar besichtigen wir den gut erhalte-
nen Zeustempel aus der Zeit von Kaiser Domitian (81-96 n. Chr.). Neben
zwei Thermenanlagen findet man hier ein Theater, ein Stadion, antike
Briicken und Nekropolen. Uber Kiitahya, dem Keramikzentrum der
Tiirkei (kurzer Aufenthalt), gelangen wir nach Bursa, der malerisch am
FuRe des Bithynischen Olymps (Uludag) gelegenen ersten Hauptstadt
des Osmanischen Reichs.

8.Tag: Bursa - Istanbul. Bei unserer Stadtbesichtigung in Bursa sehen
wir die wichtigsten Bauwerke aus frihosmanischer Zeit: die Griine
Moschee und das Griine Mausoleum, die Mausoleen der Griinder des
Osmanischen Reichs, die Prinzengraber bei der Muradiye-Moschee
und den Bedesten-Basar. Am Nachmittag Fahrt liber die Bucht von
Izmit nach Istanbul.

9. Tag: Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen. Vormittag zur freien Verfi-
gung: Moglichkeit zum Besuch der beeindruckenden Hagia Sophia, der
beriihmten Blauen Moschee oder zu einem Bummel durch den GroBen
Basar. Am friithen Nachmittag Transfer zum Flughafen und Riickflug
nach Osterreich bzw. Deutschland (nach Wien ca. 17.20 - 18.45 Uhr).

Kneissl Touristik Europa 2025



StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotels/meist HP

TERMINE

13.04. - 21.04.2025 Karwoche

15.05. - 23.05.2025

05.10. - 13.10.2025

25.10. - 02.11.2025 Herbstferien

Flug ab Wien

€1.420,- €1.650,~ €1.690,~

Flug ab Salzburg, Miinchen

€1.500,- €1.730,~ €1.770,~

EZ-Zuschlag

€260~ €260,

€260,-

LEISTUNGEN
« Linienflug mit Turkish Airlines nach Istanbul und retour

Transfers und Rundfahrt lt. Programm mit einem tilrkischen
Reisebus/Kleinbus mit Aircondition

- 8 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in

Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

 Halbpension mit Friihstiicksbuffet, kein Abendessen am

1.und 8. Tagin Istanbul

Eintritte (total ca. € 170,-): Troja, Pergamon (Akropolis, Asklepieion),
Sardes, Ephesus (Ruinen), Priene, Milet, Didyma, Aphrodisias,
Pamukkale, Hierapolis, Aizanoi (Zeus-Tempel)

1 Marco Polo ,Tiirkei - Westkiiste“ pro Zimmer

- qualifizierte deutschsprachige tiirkische Reiseleitung
+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 201,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.

Istanbul u. Westanatolien

1. Tag: Wien/Salzburg/Miinchen - Istanbul. Linienflug mit Turkish Air-
lines nach Istanbul (ab Wien: ca. 10.50 - 1410 Uhr). Transfer zum Hotel.
Am spaten Nachmittag erwartet Sie ein erster Stadtrundgang gemein-
sam mit dem Reiseleiter durch die Gassen der Altstadt.

2. - 4. Tag: Istanbul. Programm wie StadteReise ,Istanbul” auf S. 185
bzw. beim 2. Termin nach der Westanatolien-Reise.

5. Tag: Istanbul - Troja - Canakkale.

6. Tag: Canakkale - Ayvalik - Pergamon - Salihli.

7. Tag: Sardes - Ephesus - Kusadasi.

8. Tag: Ausflug Priene - Milet - Didyma.

9. Tag: Kusadasi - Aphrodisias - Pamukkale - Hierapolis.

10. Tag: Pamukkale - Aizanoi - Kiitahya - Bursa.

11. Tag: Bursa - Istanbul.

12. Tag: Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen. Am Vormittag Moglichkeit
zum Besuch des Archaologischen Museums oder zu einem Bummel
durch die Altstadt oder zu einem Ausflug zur Eyliip-Moschee im Golde-
nen Horn. Am frithen Nachmittag Transfer zum Flughafen und Riickflug
nach Wien, Salzburg und Miinchen (nach Wien ca. 17.10 - 18.25 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und ****Hotels/meist HP
TERMINE 4
15.05. - 26.05.2025
02.10. - 13.10.2025

Hotels (tiirkische Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC. Flug ab Wien €2.170,-
Istanbul  **** Vicenza“ (Altstadt, ca. 1 km zur Siileymaniye Camii) Flug ab Salzburg, Miinchen €2.250,-
Ganakkale ****Hotel ,Remida“ (ruhige Lage/Blick auf Dardanellen) EZ-Zuschlag €425,
Salihli *xxx | idya Sarde.s Thermal Hotel“ (2 km vom Zentrum) LEISTUNGEN WIE LINKS, JEDOCH

Kusadasi _****Hotel ,Palmin” (4 km auBerhalb des Stadtzentrums) - 11 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in

Pamukkale **** Pam Thermal Hotel“ (unterhalb von Pamukkale)

Bursa

****Hotel ,Ramada by Wyndham Cekirge* (Zentrum)

Kncissl

fouristik

Kneissl Touristik Europa 2025

Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC
+ Halbpension mit Friihstiicksbuffet, kein Abendessen in Istanbul am
1. Tag und vom 2. - 4. Tag (1. Termin) bzw. 8. - 10. Tag (2. Termin)
Eintritte (total ca. € 290,-): Hagia Sophia, Topkapi-Serail (inkL.
Harem), Basilika-Zisterne, Museum der Unschuld, Istanbul Modern
Museum, Troja, Pergamon (Akropolis, Asklepieion), Sardes, Ephesus
(Ruinen), Priene, Milet, Didyma, Aphrodisias, Pamukkale, Hierapolis,
Aizanoi (Zeus-Tempel)
+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 201,-)
Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Ausreise) erforderlich.
Hochstteilnehmer: 20 Personen

Tiirkei
HOTELUNTERBRINGUNG WIE LINKS UND SEITE 184
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Istanbul -
Megastadt am Bosporus

Geschichte & Gegenwart
In Kooperation mit GeoComPass

Byzanz, Konstantinopel, Istanbul? Drei Namen - eine
Stadt! Tauchen Sie ein in eine Weltstadt - liber 2000 Jahre
alt und bis heute Knotenpunkt und Briicke zwischen Ost und
West! Der exzellente Istanbul-Kenner Prof. Dr. Struck (er lebt
in Istanbul) zeigt die historisch bedeutenden Stdtten aus
byzantinischer und osmanischer Zeit. Sie werden die Stadt
aber auch als einen spannenden und dynamischen Kultur-
und Lebensraum kennenlernern. Ob in der orientalischen
Welt der Basare oder im muslimischen Wallfahrtsort Eylip
mit Blick auf das Goldene Horn. Die friihe multikulturelle
und europdische Entwicklung zeigt sich in den alten Vierteln
mit ihren Kirchen, Synagogen, Paldsten und Wohnhdusern
um den Galataturm und in Pera. Wie leben die Menschen
heute in dieser Megastadt? Ihre Lebenswelten sind die
Stadtviertel der Reichen mit modernsten Hochhdusern und
exquisiten ummauerten Wohnanlagen, die quirligen Zentren
der Mittelschicht und die Viertel der Zuwanderer. Das
»Hin und Her“ mit Fdhren liber den Bosporus geh6rt zum
besonderen Leben in der Stadt.

1. Tag: Wien/Miinchen/Salzburg - Istanbul - das Panorama. Linienflug
mit Turkish Airlines nach Istanbul (ca. 10.25 - 14.20 Uhr). Transfer zum
Hotel nahe der Galata-Briicke. AnschlieRend Fahrt zum hochsten Berg
Istanbuls mit Panoramablick Giber die Megastadt und Abendspazier-
gang im Viertel rings um die Galatabriicke.

2. Tag: Istanbul - die historische Halbinsel: klassische Hohepunkte
der Geschichte. Erleben Sie die antike Stadt mit den Hauptsehens-
wirdigkeiten Hagia Sophia, Hippodrom und Yerebatan Zisterne, die
osmanische Stadt mit Topkapi Palast, Harem und Schatzhaus und der
Blauen Moschee. Erkennen Sie die Struktur und die Funktionen dieser
antiken Weltstadt.

3. Tag: Istanbul - das osmanisch-orientalische Flair der Basare. Vom
antiken Hauptplatz und der Sultansmoschee geht es heute in die Welt
der Basare. Erleben Sie das orientalische Erbe in den verschiedenen
Basaren mit den stadtischen Karawansereien (Han) und ihren Hand-

werkern und durch die traditionellen Viertel bis hinunter zum Hafen
von Eminonu. Mit dem Schiff geht es nach Kadikdy, zum Kiz Kulesi
(Leanderturm), vorn dort haben wir den unvergesslichen Blick auf
Istanbul, den Bosporus und das Marmarameer.

4. Tag: Istanbul - das andere historische Istanbul und die Moderne,
Galata - Pera - Beyoglu. Fahrt mit der Tiinel-Bahn hinauf zum Gala-
ta-Turm mit Panoramablick iiber diese beiden Teile der Stadt. Tau-
chen Sie ein in das besondere Flair Istanbuls aus Vergangenheit und
Gegenwart: Der Taksim-Platz (Platz der Republik) mit seinen alten und
neuen Wahrzeichen der tiirkischen Republik und die Fahrt hinunter
zum neuen Hafen fiir die Kreuzfahrtschiffe und seinen besonderen
Freizeitangeboten wird Sie beeindrucken.

5. Tag: Istanbul - die unterschiedlichen Lebenswelten der Stadt.
Die Alltagswelten - zuerst in der Nahe der historischen Altstadt und
dann geht es hintiber mit der Fahre auf die anatolische Seite nach
Uskiidar, eine eigene ,Stadt” zwischen Tradition und Moderne. Wir
finden Raume der Ruhe und Besinnlichkeit mit den groRen Friedho-
fen, Tirben und religiosen Einrichtungen. Daneben eine andere Welt
in Kadikoy, die alte Hafenstadt mit quirligen Einkaufsvierteln, Markten,
Restaurants und einer lebhaften Kulturszene.

6. Tag: Istanbul - Gegensatze: der Wallfahrtsort Eyiip und die moder-
nen Citys. Besuch von Eyiip, einer der wichtigsten muslimischen
Wallfahrtsorte. Wir sehen hier von der Anhdhe, im Lieblingscafé des
franzosischen Schriftstellers Pierre Loti (1850-1923), und damit aus sei-
ner romantischen Perspektive hinunter auf das Goldene Horn. Einen
Uberblick Giber die spannende, moderne Stadtentwicklung mit ihren
Symbolen der Wirtschaftsmacht gewinnen wir von einem der hochsten
Wolkenkratzer der Stadt.

7. Tag: Istanbul - auf und am Bosporus bis zum Schwarzen Meer. Von
Emindni geht es mit dem Schiff iiber den gesamten Bosporus bis
zur Miindung in das Schwarze Meer zum Fischerort und der Festung
Anadolu Kavagi. Auf dem Riickweg mit dem Bus legen wir einen Kurz-
besuch in der jungen Tiirkisch-Deutschen Universitat ein. Vorbei an
der Anatolischen Festung wird dann am Abend die Reise mit einem
kostlichen Spezialitaten-Abendessen abgeschlossen.

8. Tag: Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen. Der Vormittag steht zur
freien Verfligung. Mittags Transfer zum Flughafen. Riickflug mit Turkish
nach Wien, Salzburg oder Miinchen (ca. 16.15 - 18.05 Uhr).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StddteReise mit Flug, Transfers, Stadtbesichtigungen, ****Hotel/NF

und 1 Abendessen
REISELEITUNG

TERMIN
10.06. - 17.06.2025 Prof. Dr. Ernst Struck

Flug ab Wien, Salzburg, Miinchen €1.980,~
EZ-Zuschlag €550,—
LEISTUNGEN

« Linienflug mit Turkish Airlines nach Istanbul und retour

« Transfers mit einem tiirkischen Bus/Kleinbus mit AC

- Besichtigungsprogramm meist zu FuB oder mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln lt. Programm

7 Nachte im ****Hotel ,Momento Golden Horn“ bei der Galata-Briicke
(Landes-Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Friihstlicksbuffet, Abendessen in einem Restaurant am 7. Tag
Schifffahrt auf dem Bosporus bis zum Schwarzen Meer

Eintritte (total ca. € 100,-): Hagia Sophia, Topkapi-Serail (inkl. Harem),
Yerebatan-Zisterne, Galata-Turm

1 Michael Miiller Reisefiihrer ,Istanbul” pro Zimmer

qualifizierte deutsche Reiseleitung sowie deutschsprachige
tlirkische Reisefiihrer

mobiles Audiosystem

C0O2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 175, bzw. € 201,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen
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Hagia Sophia zur Zeit der Tulpenbliite © stock.adobe

Turkei: Istanbul

Weltstadt zwischen Orient und Okzident

Tulpen-Festival - 1. und 2. Termin

Erleben Sie mit uns die legenddre Stadt Istanbul - an
der Schnittstelle zwischen Europa und Orient/Asien. In der
sagenhaften Stadt an den Wasserstrafien des Goldenen
Horns und des Bosporus treffen wir auf die einzelnen
ruhmreichen Epochen dieser knapp 1700 Jahre alten
Weltstadt. Unsere Reiseleiter werden Ihnen sicher die
Faszination der Stadt ndherbringen, die liber die Zeitldufte
Namen wie Byzantion und Konstantinopel trug und nun
Istanbul heifst.

1. Tag: Wien/Salzburg/Miinchen - Istanbul. Linienflug mit Turkish Air-
lines nach Istanbul (ab Wien: ca. 10.50 - 1410 Uhr). Transfer zum Hotel.
Am spaten Nachmittag erwartet uns ein erster Stadtrundgang gemein-
sam mit der Reiseleitung durch die Gassen der Altstadt.

2. Tag: Istanbul: Blaue Moschee - Hippodrom - Hagia Sophia - Topkapi
Serail. Heute stehen die groRartigen Sehenswiirdigkeiten des ehema-
ligen Byzantion bzw. Konstantinopel auf dem Programm: Besichtigung
der Blauen Moschee, die auch Sultan Ahmet-Moschee genannt wird,
mit ihren 6 Minaretten - ein einmaliges Bauwerk aus der osmanischen
Zeit. Die Schlangensdule und der dgyptische Obelisk vor der Blauen
Moschee markieren noch die Spina des alten Hippodroms, einen der
wichtigsten Platze des offentlichen Lebens in Byzantion. Weiter geht
es zur liberwaltigenden Hagia Sophia: Im friihen 6. Jh. als letzter groBer
Kuppelbau der Spatantike, als Basilika, errichtet, wurde sie lange Zeit
als Kirche, dann als Moschee genutzt und zahlt heute zu den schon-
sten, groRten und eindrucksvollsten Bauwerken des alten Byzanz. Am
Nachmittag Besichtigung des beeindruckenden Topkapi-Serails, des
ehemaligen osmanischen Sultanspalastes mit seinen groRartigen
Museen (inkl. Harem), das auf der Landspitze zwischen Goldenem
Horn und Marmara-Meer liegt. Die Reiseleitung erzahlt Ihnen hier auch
von Mozarts ,Entfiihrung aus dem Serail” ...

3. Tag: Istanbul: zwischen Mittelalter und Moderne - Pera- und Cukur-
cuma-Viertel - Istanbul Modern Museum - Galata-Briicke - Gewiirz-
basar. Mit ihrer auRergewohnlichen Lage zwischen Europa und Asien
ist Istanbul weltweit die einzige Metropole, die sich auf zwei Kontinen-
ten erstreckt. Istanbul ist aber auch eine Stadt zwischen Antike, Mit-
telalter und Moderne - wir besuchen den Taksim Platz und sehen das
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interessante Atatiirk Kulturzentrum. Bei einem Spaziergang erkunden
wir das schone Pera-Viertel und besuchen das ,Museum der Unschuld“
von Literatur-Nobelpreistrager Orhan Pamuk. Das Viertel ist gepragt
durch eine besondere Atmosphare mit zahlreichen Kunstgalerien und
Boutiquen —aber wir wollen noch mehr kennenlernen und unterneh-
men einen weiteren Streifzug durch die schonen Gassen des Cukur-
cuma Viertels. Ein grandioses modernes Highlight ist das istanbul
Modern Museum, eine der Architektur-lkonen der Stadt vom Stararchi-
tekten Renzo Piano. Nach einem Spaziergang liber die Galata-Briicke
- um die Stadt richtig spiiren zu kénnen - entfiihren uns Farben und
Diifte im Gewlirzbasar in orientalische Welten!

4. Tag: Istanbul: Siileymaniye Moschee - GroBer Basar - Basilika-
Zisterne - Bootsfahrt auf dem Bosporus. Die vielleicht schonste
Moschee Istanbuls ist die Siileymaniye Camii, mit der wir den Tag
beginnen. In nur 7 Jahren wurde der Bau vom genialen Hofarchitekten
Sinan unter der Regierung von Sileyman dem Prachtigen errichtet.
Weiter geht es zum lebhaften GroRen Basar mit schier unendlichen
Standen sowie in die einzigartige unterirdische Basilika-Zisterne aus
byzantinischer Zeit. Der ehemalige Wasserspeicher - auch ,versunke-
ner Palast” genannt - ldsst uns zwischen den Saulen auf eine Zeitreise
gehen. Am Nachmittag erwartet Sie ein besonderes Erlebnis - eine
Schifffahrt auf dem Bosporus: Bewundern Sie die herrliche Aussicht
auf die Silhouette der Stadt - es geht vorbei an Paldsten aus dem 19.
Jh. (als die Stadt den Namen Istanbul annahm), machtigen Festungen
und schonen Gartenanlagen. Am Abend lassen wir uns die tiirkische
Kiiche bei einem gemeinsamen Abendessen unter der Galata-Bricke
schmecken.

5. Tag: Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen. Der Vormittag steht zur
freien Verfiigung - Moglichkeit zum Besuch des Archdologischen Muse-
ums oder zu einem letzten Bummel durch die Altstadt. Am Nachmittag
Transfer zum Flughafen und Riickflug nach Wien, Salzburg und Miin-
chen (nach Wien ca. 17.40 - 18.55 Uhr).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StddteReise mit Flug, Transfers, Stadtbesichtigungen, ****Hotel/NF

und 1 Abendessen

TERMINE
02.04. - 06.04.2025 Tulpen-Festival

14.04. - 18.04.2025 Karwoche/Tulpen-Festival

26.04. - 30.04.2025

22.05. - 26.05.2025

24.09. - 28.09.2025

02.10. - 06.10.2025

26.10. - 30.10.2025 Herbstferien

Flug ab Wien €1.060,- €1.230,-
Flug ab Salzburg, Miinchen €1.160,- €1.330,-
EZ-Zuschlag €220~ €220~
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Turkish Airlines nach Istanbul und retour

Transfers mit einem tiirkischen Bus/Kleinbus mit AC

+ Besichtigungsprogramm meist zu FuB lt. Programm

+ 4 Ubernachtungen im ****Hotel ,Vicenza“ in der Altstadt, ca. 1 km
von der Siileymaniye Moschee entfernt (Landes-Klassifizierung) in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Frihstiicksbuffet, Abendessen in einem Restaurant am 4. Tag

Schifffahrt auf dem Bosporus

- Eintritte (total ca. € 120,-): Hagia Sophia, Topkapi-Serail,

Basilika-Zisterne, Museum der Unschuld, istanbul Modern Museum

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Istanbul“ pro Zimmer

« qualifizierte deutschsprachige tiirkische Reiseleitung

» mobiles Audiosystem

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 201,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

Tiirkei
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Tiirkei:

Kappadokien
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Turkei: Naturwunder
Kappadokiens

+ Mit Kurzwanderungen

1. Tag: Wien/Miinchen/Salzburg - Istanbul - Kayseri. Flug mit Turkish
Airlines Uiber Istanbul nach Kayseri (ab Wien ca. 10.50 - 17.35 Uhr).
Transfer zum schonen Heritage-Hotel in Mustafapasa im Herzen der
UNESCO-Welterbe-Landschaft von Kappadokien.

2. Tag: Kameltal - Zelve - Uchisar - Goreme. Am Morgen fahren wir in
das ,Kameltal“, um bei einer kurzen Wanderung (ca. 45 Min.) die durch
Erosion gebildeten Landschaftsformationen aus Tuff aus nachster
Nahe zu erleben. AnschlieRend Besuch der ehemaligen Wohnsiedlung
Zelve mit ihren teilweise noch existierenden Hohlenwohnungen.
Besteigung des groBen Felsens von Uchisar, von wo sich ein
groRartiger Uberblick iiber weite Teile dieser interessanten Landschaft
bietet. Im Tal von Goreme erkunden wir schlieBlich die einzigartigen
Hohlenkloster und die mit Fresken geschmiickten Kirchen.

3. Tag: Ortahisar - Cavusin - Rotes Tal/Kizil Vadi. Heute besuchen wir
den siidostlichen Teil von Kappadokien. Bei Ortahisar, der ,Burg der
Mitte", sehen wir die Ruine der ausgedehnten Hohlenklosteranlage von
Hallag. In Ortahisar steigen wir zur Festung hoch und wandern zu der
etwas abgelegenen Pancarlik Kirche mit sehr gut erhaltenen Fresken
aus dem 10. Jh. (ca. 45 Min.). AnschlieRend Besuch der ,Taubenschlag*
genannten Johanneskirche von Gavusin (sofern Briicke repariert ist).
Am Nachmittag erreichen wir den Eingang des ,Roten Tals", das wir in
ca. 2 Std. durchwandern.

4. Tag: Aciksaray - Hacibektas. Fahrt nach Agiksaray, wo mehrere
Kloster-, Kirchen- und Wohnraume in den Fels geschlagen wurden -
ca. 1-stiindige Wanderung um den Klosterkomplex und Besichtigung.
Bei Glilsehir besuchen wir die eindrucksvolle Johanneskirche (Karsi
Kilise) und gewinnen in Hacibektas beim Besuch des ehemaligen
Derwischklosters einen reizvollen Einblick in das Wallfahrtszentrum
der alevitischen Minderheit der Tiirkei.

5. Tag: Derinkuyu - lhlara-Canyon. Der heutige Tag ist dem Siidwesten
Kappadokiens gewidmet. Am Morgen fahren wir nach Derinkuyu und
besichtigen die unterirdische Stadt. Dieses verbliiffende Netzwerk von
Wohnraumen, Durchgangen und Versammlungsraumen erreicht eine
Tiefe von acht Stockwerken. Es wurde im Laufe von Jahrtausenden
aus den weichen Tufflagen ausgehohlt und diente vor allem in
kriegerischen Notzeiten als Zufluchtsort der Bevolkerung. Uber Golciik
fahren wir in die wunderschone Landschaft am FuB des Hasan Dagi
und erreichen den Canyon von Ihlara. Die Wanderung (2 Std.) durch

H Kirche in Goreme © nata
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die Schlucht mitihren tw. sehr schon geschmiickten Kirchen ist leicht,
sie wird nur durch die Treppenanlage am Eingang etwas erschwert. Bei
Belisirma besteigen wir wieder den Bus und fahren zum Hotel zuriick.
6. Tag: Mustafapasa - Soganli. Aufenthalt in Mustafapasa, das einstige
Sinasos, das mit seinen schonen Hausern aus der Zeit beeindruckt, als
hier noch die griechische Minderheit zu Hause war. Auf der Weiterfahrt
besichtigen wir das Keslik-Kloster mit seinen schonen Fresken und die
Karamanogullari Moschee, eine der dltesten Moscheen der Region.
Am Nachmittag geht es zum Tal von Soganli, das wir in etwa 1,5 Std.
erwandern und dabei einige der schonen Kirchen besuchen.

7. Tag: Avanos - Nevsehir - Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen.
Transfer zum Flughafen. Riickflug iiber Istanbul nach Osterreich (ca.
13.40 - 18.20 Uhr nach Wien) oder Deutschland.

m Ultra-Kleingruppe bis max. 10 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und Heritage-Hotel/HP

TERMINE
03.04. - 09.04.2025
14.04. - 20.04.2025
05.05. - 11.05.2025
03.06. - 09.06.2025
15.09. - 21.09.2025
05.10. - 11.10.2025
27.10.-02.11.2025 Herbstferien

Karwoche

Pfingsten

Flug ab Wien €1.570,- €1.670,-
Flug ab Salzburg, Miinchen €1.670,- €1.770,-
EZ-Zuschlag €250~ €250~
LEISTUNGEN

« Flug mit Turkish Airlines Uber Istanbul nach Kayseri und von
Nevsehir retour

Transfers und Ausfliige mit einem tiirkischen Bus/Kleinbus mit AC
6 Ubernachtungen im schénen Heritage-Hotel ,Giil Konaklari
Sinasos” (in Mustafapasa - tiirkische Klassifizierung) in Doppel-/
Zweibettzimmern mit Dusche/WC bzw. beim Termin 14.4.2025

6 Ubernachtungen im *** Instone House Hotel" in Cavusin
Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Eintritte (total ca. € 80,-): Uchisar (Festung), Goreme, Giilsehir, Zelve,
Ihlara-Canyon, Derinkuyu, Cavusin, Hacibektas, Ortahisar, Pancarlik,
Soganli, Hallag

qualifizierte deutschsprachige tiirkische Reiseleitung
CO2-Kompensation aller Transportwege

« Flug bezogene Taxen (derzeit € 241,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 10 Pers.

.
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Lykien - Kappadokien

+ Mevlana-Kloster in Konya
+ Natur - Kultur - Kurzwanderungen

1. Tag: Wien/Miinchen - Dalaman - Fethiye. Flug am Vormittag mit
Turkish Airlines {iber Istanbul nach Dalaman (ca. 10.40 - 17.35 Uhr) -
Transfer zum Hotel in Fethiye, das fiir sein tiirkisblaues Meer und die
zahlreichen Felsengraber oberhalb der Stadt bekannt ist.

2, Tag: Bootsfahrt Dalyan - Ausflug Kaunos. Das Naturschutzgebiet von
Dalyan ist die Heimat der bedrohten Wasserschildkrotenart ,caretta
caretta“. Bei einer Bootsfahrt durch die SchilfstraBen, die den Koy-
cegiz See mit dem Mittelmeer verbinden, genieRen wir die unberiihrte
Natur. Die lykische Siedlung Kaunos mit ihren Felsengrabern und ihrer
malerischen Lage beeindruckt jeden Besucher. Nach der Besichtigung
setzen wir unsere Fahrt bis zum Strand von Iztuzu fort, der Brutstatte
der Caretta Schildkroten - anschlieRend Riickfahrt zum Hotel.

3. Tag: Fethiye - Xanthos - Kas. Wir besuchen das ehemals griechische
Dorf Kayakoy, dessen Bewohner in den 1920er-Jahren ihre malerisch
gelegene Heimat verlassen mussten. Die bildschone tiirkise Mittel-
meerkiiste ist heute unsere Begleiterin: Wir erkunden Letoon (UNES-
CO-Welterbe), das Heiligtum des lykischen Bundes, und die Stadt Xan-
thos (UNESCO-Welterbe), die fiihrende Stadt im lykischen Bund, die
mit fantastischen antiken Bauwerken begeistert.

4. Tag: Versunkene Stadt Dolikhiste - Antalya. Wir folgen weiter der
Mittelmeerkiiste, besteigen in Ucagiz ein Boot und sind unterwegs auf
den Spuren der antiken Stadt Dolikhiste, die nach einem Erdbeben
im 2. Jh. teilweise versank - und erleben dabei eine ungewdhnliche
Unterwasserlandschaft. Weiter geht es nach Antalya, dessen Altstadt
mit machtigen Stadtmauern, verwinkelten Gassen und alten Holzhau-
sern beeindruckt. Wir besichtigen die Sehzade Korkut Moschee, die auf
den Resten eines romischen Tempels entstand, und das Hadrians-Tor.
5. Tag: Antalya - Perge - Aspendos - Konya. Nach kurzer Fahrt erreichen
wir die hellenistisch-romische Siedlung Perge, die Apostel Paulus auf
seiner ersten Missonsreise zweimal besuchte. Die Stadt bietet einzig-
artige antike Bauwerke, schier endlose SaulenstraBen, Theater u.v.m.
In Aspendos erwartet uns das besterhaltene romische Theater von
Anatolien mit einer Zuschauerkapazitat von 15.000 Besuchern. Wir
verlassen schlieBlich die Kiiste und fahren nordwarts in das Landes-
innere nach Konya.

6. Tag: Konya - Kappadokien. Konya ist bekannt fiir den Orden der tan-
zenden Derwische - im Kulturzentrum Mevlana erfahren wir mehr iiber
die Philosophie von Mevlana und Jelaleddin Rumi, den Ordensgriinder.
Wir besichtigen die Alaaddin Moschee aus dem 13. Jh. und fahren dann
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weiter nach Kappadokien. Unser erstes Highlight ist der lhlara Canyon,
den der Melendiz Fluss herausgegraben hat. Eine leichte Wanderung
(ca. 6 km) fiihrt durch diese einzigartige Landschaft, die auch Hohlen-
kirchen bereithalt. Am Abend erreichen wir das alte Sinasos.

7. - 8. Tag: Kappadokien. Zwei Besichtigungstage stehen fiir die ein-
zigartige Welt von Kappadokien bereit - wir besuchen unterirdische
Stadte, die fiir Christen wahrend der Verfolgungen im 6. - 10. Jh. als
Zuflucht gedient haben. Derinkuyu ist die grofte dieser unterirdischen
Stadte. Ortahisar, die ,,Burg der Mitte“, wird von einem 90 m hohen und
steil aufragenden Felsen gekront. Uns erwarten ausgedehnte Hohlen-
klosteranlagen wie Hallag und wunderbare Naturwunderwelten wie
Zelve und Pasabag inmitten des Kappadokischen Dreiecks. Natiirlich
darf auch eine Besichtigung von Goreme nicht fehlen, wo sich die
schonsten mit Fresken ausgemalten Kirchen der Region befinden. Zum
Abschluss steigen wir auf die Burg von Uchisar und machen eine kurze
Wanderung in das Liebestal mit seinen eigenwilligen Felsformationen.
9. Tag: Mustafapasa - Nevsehir - Istanbul - Wien/Miinchen. Transfer
zum Flughafen Nevsehir- Riickflug iiber Istanbul nach Osterreich (ca.
13.25 - 18.45 Uhr) nach Wien oder Miinchen.

m Kleingruppe bis max. 15 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug/Bus, meist ****Hotels u.
Heritage-Hotel/HP

TERMINE
14.05. - 22.05.2025
03.10. - 11.10.2025

Flug ab Wien €1.680,-
Flug ab Miinchen €1.780,-
EZ-Zuschlag €250,-
LEISTUNGEN

+ Flug mit Turkish Airlines liber Istanbul nach Dalaman und von

Nevsehir retour

Transfers und Rundfahrt mit einem tiirkischen Bus/Kleinbus mit AC

- 4 Ubernachtungen in ****Hotels, 1 Ubernachtung im ***Hotel und
3 Ubernachtungen im schénen Heritage-Hotel ,Giil Konaklari
Sinasos” (in Mustafapasa - Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Eintritte t. Programm

+ qualifizierte deutschsprachige tiirkische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

* Flug bezogene Taxen (derzeit € 239,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate bei Einreise) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 15 Pers.

Tiirkei:

Lykien
Kappadokien
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Tiirkei:

Ostanatolien
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Turkei:
Ostanatolien RundReise

Vom Schwarzen Meer zum Van-See,
an Euphrat u. Tigris, zum Nemrut Dag und
zum Zeugma-Mosaik-Museum in Gaziantep

Viele Jahre haben wir die Route vom Schwarzen Meer
zum Van-See vermisst, die Moscheen und Bauwerke aus der
Zeit der Seldschuken, die mdchtigen Urartder-Festungen
und -Grabmaler, die fantastischen Ausgrabungen von
Gobekli-Tepe mit Tierreliefs auf meterhohen Stelen und
einer gigantischen Kreisanlage. Die 11-tdgige Reise
zeigt Schatze wie die Ruinenstadt Ani mit armenischen
Sakralbauten aus dem 10.-13. Jahrhundert, die gigantischen
Kopfe und Statuen am Nemrut Dag, die 9000 Jahre
alte Stadt Urfa, die Fliisse Euphrat und Tigris sowie die
einzigartigen Mosaike von Gaziantep - wir schauen bei
dieser Reise weit zurtick in die Menschheitsgeschichte.

1. Tag: Wien/Salzburg/Miinchen - Istanbul - Trabzon. Linienflug mit
Turkish Airlines liber Istanbul nach Trabzon am Schwarzen Meer (ab
Wien: ca. 10.40 - 1410 Uhr/17.35 - 19.30 Uhr). Transfer zum Hotel.

2, Tag: Trabzon - Sumela Kloster - Erzurum. Wir starten in Trabzon und
besichtigen zunachst die Hagia-Sophia Moschee - dann fiihren unsere
Erkundungen quasi mit einem Hohenflug weiter. Wir erkunden die Rui-
nen des orthodoxen Sumela Klosters (5. Jh.), das kiihn {iber einer 250
m hohen Klippe schwebt und im Mittelalter von griechischen Monchen
gegriindet worden war. Die massive 7-stockige Fassade verbirgt meh-
rere Kirchen und eine freskengeschmiickte Héhle (14. Jh.). Uber das
Pontische Gebirge via Zigana- und Kop-Pass (2400 m) gelangen wir
nach Erzurum: In der hochstgelegenen GroRstadt der Tiirkei (1950 m)
treffen wir auf Schritt und Tritt auf die bewegte Geschichte - auf von
den Seldschuken im 12. und 13. Jh. erbaute Moscheen und Bauwerke
aus der osmanischen Zeit.

3. Tag: Erzurum - Ani - Kars. Am Morgen besichtigen wir die Doppelmi-
narett-Medrese, die Ulu Cami, U¢ Kiimbetler - drei (eigentlich mehr)
Grabtlrme und die beeindruckende Yakutiye Medrese aus dem 14. Jh.
Fahrt Giber Pasinler mit der schonen Seldschukenbriicke und Sarikamis
nach Kars - die Provinzstadt verfligt iiber eine eindrucksvolle Festung
und ist der Schauplatz von Orhan Pamuks Buch “Schnee”. Wir besich-
tigen die Festung, auch die armenische Apostelkirche, Badehauser

und die historische Steinbriicke. Das hohe Plateau schafft ausgezeich-
nete Bedingungen fiir die Produktion von Joghurt, Milch, Kase, Honig
und Fleisch. Weiter geht es in die seit 300 Jahren verlassene Ruinen-
stadt Ani, hier stoBen wir an der tiirkisch-armenischen Grenze auf die
bedeutendsten armenischen Sakralbauten (10.-13. Jh.) auf tiirkischem
Boden. Wir bewundern die dreischiffige Kathedrale, die Ruinen von
St. Gregor, die machtigen Stadtmauern, die Fundamente von vielen
weiteren Kirchen.

4. Tag: Kars - Dogubeyazit - Van. Nach dem Friihstiick wird es aus-
sichtsreich, atemberaubend schon zeigt sich der Berg Ararat (5165 m),
der hochste Berg der Tiirkei. Der Legende nach soll hier die Arche Noah
gestrandet sein. Dogubeyazit beherbergt mit dem Ishak Pasha Palast
eine besondere Attraktion, die turkischen, persischen und armeni-
schen Steinmetzarbeiten sind in beeindruckender Qualitat erhalten.
Unser heutiges Etappenziel ist Van, eine der wichtigsten Stadte in der
Osttiirkei, sie ist fiir ihre Teppiche und Kelims bekannt, die sich durch
spezielle Farbkombinationen und einzigartige Designs auszeichnen.
Die Legende erzahlt, dass sich hier der Garten Eden befand.

5. Tag: Van - Ausflug Cavustepe - Insel Akdamar. Wir befinden uns im
ehemaligen Reich der altorientalischen Urartaer, besichtigen u.a. die
machtige Burganlage mit dem Felskammergrab des Konigs Argisti und
die eindrucksvoll gelegene Urartaer-Festung Cavustepe. Der Van-See
soll ebenfalls eine untergegangene grolle Urartaer-Festung verbergen,
wie Wissenschafter vermuten. Fahrt nach Gevas, wo wir im moslemi-
schen Friedhof eine sehenswerte Tiirbe aus dem 14. Jh. besuchen. Ein
Boot setzt uns lber zur Insel Akdamar, wir bewundern die groRartige
armenische Kirche des Heilig-Kreuz-Klosters mit ihrem einmaligen
Reliefschmuck aus dem 10. Jh. Am Abend Riickkehr nach Van.

6. Tag: Van - Hasankeyf - Midyat. Wir halten bei der Briicke von Mal-
abadi (12. Jh.) und fahren dann iiber Bitlis und Batman in die (friiher)
malerische Stadt Hasankeyf, die nun fast vollstandig geflutet wurde.
Nur mehr die Briickenpfeiler erzahlen von der romischen Briicke, die
einst von den Reisenden der SeidenstraBe tuberquert wurde. Auf der
Hochebene des Tur Abdin leben heute noch syrische Christen, die
einen aramaischen Dialekt sprechen. Den Tag beendet ein Spaziergang
durch die Altstadt von Midyat.

7. Tag: Midyat - Mardin - Diyarbakir. Am Vormittag erkunden wir die
Altstadt von Mardin, ein Amalgam aus unterschiedlichsten Architek-
turepochen, eine Medrese und den bunten, lebhaften Kayseriye Basar.
AnschlieRend besuchen wir das syrisch-orthodoxe Kloster Deir-az-Za-
faran, in dem 1200 Jahre lang christliche Gottesdienste stattgefunden
haben. Fahrt nach Diyarbakir (das alte Amidiya), das am Fluss Tigris
liegt. Diyarbakir mit seinen rund 1,5 Mio. Einwohnern ist eine der groR-
ten Stadte Ostanatoliens. Bis zum Ersten Weltkrieg lebten hier Araber
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und Yesiden, Armenier und Assyrer friedlich Seite an Seite. Die min- m Kleingruppe bis max. 18 Personen

destens 5.000 Jahre Jahre alte Stadt hat zahlreiche grandiose Bauten [~

aufzuweisen: Die Stadtmauern wurden im 4. Jh. durch Konstantin II. StudienErlebnisReise mit Flug, Transfers und ****Hotels/HP

errichtet, sie sind noch groRtenteils intakt, man vergleicht sie gerne TERMINE

mit der Chinesischen Mauer. Wir besichtigen die armenische Kirche 08.05. - 18.05.2025 IETETYTITE
und das aramdische Museum, die Chalddisch-Katholische Kirche sowie 19.05. - 29.05.2025 YT
Ulu Camii, eine der altesten Moscheen in Anatolien, deren Geschichte 18.09. - 28.09.2025

Uber das Christentum und den Islam hinausgeht.

8. Tag: Diyarbakir - Nemrut Dag - Kahta. Fahrt nach Kahta zum gran- Flug ab Wien €2.250,~
diosen Nemrut Berg. Wir besuchen Arsameia, die alte Hauptstadt von Flug ab Miinchen €2.350,~
Kommagene, die romische Briicke bei Cendere aus dem 2. Jh. und EZ-Zuschlag €400,~

den Karakus Tumulus mit seinen beeindruckenden Beerdigungssau- LEISTUNGEN

len. Kommagene Nemrut, ein 2000 m hoher Berg im Taurus-Gebirge, - Linienflug mit Turkish Airlines liber Istanbul nach Trabzon und von
wurde vom vorromischen Kénig Antiochos I. gebaut und ist fiir seine Gaziantep retour

gut erhaltenen gigantischen Statuen und Kopfe beriihmt. Wir erle- Transfers und Rundfahrt lt. Programm mit einem tiirkischen

ben den Sonnenuntergang auf dem magischen Berg und fahren dann Reisebus/Kleinbus mit Aircondition

zuriick nach Kahta (einfaches Hotel). + 9 Nachte in ****Hotels u. 1 Nacht im einfachen ***Hotel (tiirk. Klas-

" . . . sifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
9. Tag: Kahta - Gobekli Tepe - Urfa. Am Vormittag geht es Richtung . Halbpensgizlr: mit Frﬁhstuslfsbuffet

Siden nach Sanliurfa und weiter zu den Ausgrabungen von Gobe- - Eintritte: Kloster Sumela, Ani (Kirchen), Dogubeyazit (Palast), Van
kli-Tepe - wir sind beeindruckt von den Tierreliefs auf meterhohen (Cavustepe, Burg Van, Insel Akdamar), Kloster Deir-az-Zafaran,
Stelen und der gigantischen Kreisanlage, vermutlich die altesten Gobekli Tepe, Kahta (Nemrut Dagi, Arsameia, Karakug Tumulus),

architektonisch ausgestalteten Heiligtiimer der Menschheit, 11.000 Ut <Halep“b§hce Mosaik Museum, Archdolog. Museum), Gaziantep
(Zeugma Mosaik Museum)

Jahke alc. Am Nacthttég erwartet' uns da's nahe Sanliurfa - auch Urfa « 1Trescher-Reisefiihrer ,Osttiirkei” pro Zimmer

- mit seiner 9.000-jahrigen Geschichte. Hier wurde Abraham geboren, - qualifizierte deutschsprechende tiirkische Reiseleitung

hier lebte der Prophet Hiob. Wir besuchen die Hohle Abrahams, seinen C02-Kompensation aller Transportwege

Geburtsort und den nahe gelegenen Abrahamsteich mit den heiligen + Flug bezogene Taxen (derzeit € 240,-)

Fischen. Zeit fiir einen Spaziergang durch die Altstadt. Gl:IltlgeI’ Rcelsepass (mind. 6 Monatt?. nach A_usrelse) erforderlich.
. — . Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

10. Tag: Urfa - Harran - Gaziantep. Am Morgen besichtigen wir das

Haleplibahce Mosaik Museum und das archdologische Museum von HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden 0.4.
Urfa. Weiter geht es nach Harran - der historische Ort hatte bereits Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

im Alten Testament eine bedeutende Rolle gespielt und sowohl Abra- Trabzon ~ **** Green Palace Suite Hotel"

ham, als auch seinen Enkelsohn Jakob beherbergt. Wir erkunden die Erzurum  **** The Erzurum Hotel"

Reste der Festung und der GroRen Moschee aus der Omaijaden-Zeit. Kars **% Katarina Sarayi Hotel"

Am Nachmittag fahren wir nach Gaziantep und beenden den Tag mit Van *** Ramada by Wyndham Hotel”

einem Bummel durch den Kupferschmiede-Basar in der Altstadt. Midyat **+% Matiat Hotel“ od. ,Midyat Royal Hotel“

11. Tag: Gaziantep - Istanbul - Wien/Salzburg/Miinchen. Ein letztes Diyarbakir **** New Garden Hotel"

Highlight erwartet uns noch am Vormittag oder am Nachmittag des Kahta *** Tassaray Bardakci Hotel" od. ,Hotel Nemrut*
Vortages - wir besichtigen das grandiose Zeugma Mosaik Museum, Urfa **+% Nevali Hotel” od. ,Dedeman Hotel“

das zweitgrote Mosaik-Museum der Welt und eines der wichtigsten Gaziantep **** Park Dedeman Hotel" od. ,Kaleli Hotel"
Museen der Tiirkei. Der Name kommt von der reichen, antiken Stadt
Zeugma, die mit prachtvollen Mosaiken ausgeschmiickt war. Am spaten
Vormittag oder mittags Transfer zum Flughafen von Gaziantep. Riick-
flug tiber Istanbul nach Wien (ca. 15.00 - 21.45 Uhr bzw. beim 3. Termin
ca. 12.40 - 18.45 Uhr) bzw. Salzburg oder Miinchen.

Tiirkei:

Ostanatolien
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Armenien - Georgien

+ Basaltformationen der Garni-/Azat-Schlucht
+ Prahistorische Statte Zorakhar

+ Hohlenstadte Wardsia und Uplisziche

+ Gergeti am FuB des Kasbhek im Gr. Kaukasus
+Weinregion Kachetien

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Jerevan.
AlRail oder Zufliige nach Wien (je nach Verfiigbarkeit). Linienflug mit
Austrian nach Jerevan (ca. 22.35 - 03.55 Uhr), der Hauptstadt Armeniens.
2. Tag: Jerevan - Ausflug Edschmiatsin - Zvartnots. Transfer zum Hotel
und Zeit zur Erholung. Gegen 11.00 Uhr starten wir unsere Reise mit
dem Besuch des Matenadaran, einer Bibliothek mit mehr als 17.000
Handschriften und Biichern von unschétzbarem Wert (UNESCO-Welt-
erbe). Ausflug nach Edschmiatsin, Sitz des armenischen Katholikos
und religioses Zentrum der Armenier: Besichtigung der Kirche Surb
Hripsime (7. Jh.) sowie der Hauptkathedrale (sofern Renovierung
abgeschlossen). Am friihen Nachmittag erkunden wir die Ruinen der
ungewdhnlichen Palastkirche von Zvartnots (UNESCO-Weltkulturerbe):
Aufgrund von Rekonstruktionen schlieBt man, dass hier im 7. Jh. eine
spektakuldre 49 m hohe, dreigeschoRBige Kirche stand.

3. Tag: Ausflug Garni-/Azat-Schlucht - Geghard - Genozid-Gedenk-
statte. Fahrt zum berlihmten Sonnentempel von Garni - im Jahr 66
n. Chr. erbaut und durch ein Erdbeben 1679 zerstort, ragt er beinahe
unwirklich in der einzigartigen Landschaft empor. Mit Gelandewagen
fahren wir in die faszinierende Garni-/Azat-Schlucht, die mit ihren
gewaltigen Basaltsaulen beeindruckt, die tw. wie Orgelpfeifen
aussehen, tw. liber 100 m hoch emporragen. Am Talende der Schlucht
liegt das Hohlenkloster Geghard (4. Jh.), der beliebteste Wallfahrtsort
Armeniens, wo der Apostel Thaddaus eine wertvolle Reliquie versteckt
hat. Nach dem spaten Mittagessen Riickfahrt nach Jerevan - Fahrt nach
Tsitsernakaberd zum Genozid-Denkmal zum Gedenken an die 1,5 Mio.
Armenier, die 1915 wahrend des Volkermordes durch die Tiirken den
Tod fanden.

4. Tag: Jerevan - Chor Virap - Noravank - Zorakhar - Goris. Am friihen
Morgen Fahrt Richtung Siiden zum Kloster Chor Virap, hinter dem
sich eindrucksvoll der Ararat erhebt - Armeniens beliebtestes Foto-
motiv! Hier war der Legende nach der HL Grigor 15 Jahre gefangen - im
17. Jh. entstand Uber einer Kapelle eine Klosteranlage. Weiter geht es
in eine schroff-pittoreske Landschaft nach Noravank: Besichtigung
der schonen Klosteranlage (13. Jh.). Am Eingang zur Schlucht besuchen
wir eine Hohle, wo Archaologen Siedlungsreste mit ca. 6000 Jahre
alten Weinkriigen freigelegt haben. Am Nachmittag erkunden wir

Zorakhar, eine der mystischsten Statten Armeniens: Auf einer weiten,
grasbewachsenen Hochebene finden wir lange Reihen von Menhiren
sowie Grab- und Festungsanlagen aus dem 1. Jahrtausend v. Chr. - ob
wir hier inmitten einer der altesten prahistorischen Kultstatten des
Landes stehen oder einem uralten Observatorium, dariiber streiten
sich die Wissenschaftler noch. Am Abend erreichen wir Goris.

5. Tag: Chndzoresk - Vorotan Schlucht - Kloster Tathev. Fahrt zum
Geisterdorf Chndzoresk, das von schroffen Felswanden und bizarren
Felstiirmen umgeben ist. Wir steigen hinab in das Tal, liberqueren eine
Hangebriicke und kdnnen zur alten Kirche spazieren. Weiter in die
gewaltige Vorotan-Schlucht, an deren Abgrund das Kloster Tathev in
exponierter Lage liegt. Mit Kleinbussen fahren wir durch die Schlucht
zur Teufelsbriicke und zum Kloster - mit der Seilbahn ,Wings of Tatev*
geht es 5,7 km weit iber die Schlucht zuriick nach Halidzor.

6. Tag: Goris - Selim Pass - Gelandewagentour zu Petroglyphen am Mt.
Sevsar bzw. Teischeba - Sevan-See - Noratus - Sevan-Kloster - Dilijan.
Auf der SeidenstraRe geht es zur Selim-Karawanserei (14. Jh.) und iiber
den Selim-Pass (2410 m) - hier erwarten uns Gelandefahrzeuge und
bringen uns (je nach Witterung) zu eindrucksvollen Petroglyphen am
Mt. Sevsar oder in Teischeba. Unsere Route fiihrt liber Almwiesen zum
malerisch gelegenen Sevan-See: Besuch des Friedhofs in Noratus
mit seinen beeindruckenden Kreuzsteinen und der schon gelegenen
Klosteranlage von Sevan (9. Jh.). Im nahen, einst beriihmten Kurort
Dilijan musizierten Schostakowitsch und Benjamin Britten gemeinsam.
7. Tag: Dilijan - Sanahin - Alaverdi. Von Dilijan geht es zum Molokaner-
dorf Fioletovo (kurzer Aufenthalt) und vorbei an Vanadzor in die Pro-
vinz Lori - die nachsten Kilometer werden ,klosterreich” - wir folgen
der ,KlosterstraRe” zur grandiosen Klosteranlage von Sanahin (z. Jh.),
die hoch liber dem Debed Tal thront.

8. Tag: Alaverdi - Haghbat - Achthala Kloster - Sadakhlo - Thilisi.
Fahrt zum Kloster Haghpat, das auf einem Hochplateau mit herrlicher
Aussicht auf die Debed-Schlucht liegt. Ein letzter Abstecher in
Armenien fiihrt uns zum Wehrkloster Achthala mit seinen beriihmten
Fresken und weiter an die georgische Grenze bei Sadakhlo (Buswechsel
erforderlich). Am Nachmittag erreichen wir Thilisi, die Hauptstadt
Georgiens - Bummel durch die schonen Gassen der Altstadt.

9. Tag: Thilisi. Thilisi ist eine interessante Mischung aus Alt und
Modern: Wir beginnen unseren Rundgang bei der Metechi Kirche
(13.)h.) und spazieren durch die schénen Gassen der Altstadt zur Syna-
goge, zur Sioni Kathedrale und zur dltesten Backerei der Stadt. Beein-
druckend ist der Besuch der Schatzkammer im Historischen Museum.
Wir fahren zur Narikala Burg (. Jh.) hinauf, von der wir zur Moschee
und zu den Schwefelbadern Abanotubani hinab spazieren.

10. Tag: Thilisi - Mzcheta - Achalziche. Mzcheta, die alte Hauptstadt und
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das religiose Zentrum Georgiens (UNESCO-Welterbe), ist unser erster
Halt: Besuch der Dschwari Kirche (6. Jh.) und der beeindruckenden
Swetizchoweli Kathedrale (11. Jh.). In lagos Weinkeller lernen wir die
georgische Tradition des Weinbaus kennen. Nach einem kurzen Stopp
im Kurort Borjomi erreichen wir am Abend Achalziche.

11. Tag: Ausflug Hohlenstadt Wardsia. Wir folgen dem Mtkwari in die
Bergwelt des Kleinen Kaukasus, wo wir die faszinierende Hohlen-
stadt Wardsia besuchen, die im 12. Jh. als Verteidigungsanlage gegen
die Seldschuken erbaut wurde. Aus einem Hang des Eruscheti-Bergs
wurden mehr als 3000 Hohlenwohnungen herausgeschlagen, die sich
liber 7 Stockwerke ziehen - zur Stadt gehorten auch eine fresken-
geschmiickte Kirche, Backereien, ein Kloster uvm. Uber Treppen und
durch Gange lernen wir das faszinierende Fels-Labyrinth kennen. Am
Nachmittag Riickkehr nach Achalziche und Besuch der Rabat-Festung.
12. Tag: Achalziche - Gori - Uplisziche - Ananuri - Stepanzminda/
Kasbek. Wir folgen einem Abschnitt der Seidenstrae in die Region
Kartli und erreichen nach einem kurzen Stopp beim Geburtshaus
Stalins in Gori die Hohlenstadt Uplisziche aus dem 1. Jahrtausend
v.Chr. - die Stadtanlage mit Theater und Paldsten ist noch gut nachzu-
vollziehen. Entlang der Georgischen Heerstralle inmitten des GroRen
Kaukasus passieren wir den Skiort Gudauri und die Festungskirche
Ananuri (Besichtigung). Mit herrlichen Ausblicken auf die Bergwelt des
Kaukasus geht es liber den Kreuzpass und entlang des Tergi-Flusses
nach Stepanzminda am FuB des Kasbek.

13. Tag: Stepanzminda/Kasbek - Auffahrt Wallfahrtskirche Gergeti
- Thilisi. Mit etwas Wettergliick kdnnen wir von unserem Hotel den
Sonnenaufgang liber dem Kasbek (5033 m) genieRen. Nach dem Friih-
stlick geht es mit Gelandewagen und Kleinbussen zu der 2170 m hoch
gelegenen Gergeti Dreifaltigkeitskirche, die sich prachtvoll in der groR3-
artigen Bergregion vor dem Kasbek abhebt - wer will, kann auch ein
Stiick zu FuB gehen. Nach einem kurzen Halt bei den orangen Sinter-
terrassen und einigen Fotostopps geht es zuriick nach Tbilisi. Der
Abend steht zur freien Verfiigung - Moglichkeit zum Altstadtbummel.
14. Tag: Thilisi - Bodbe - Sighnaghi - Zinandali - Telavi. Fahrt nach
Kachetien zum malerisch gelegenen Kloster Bodbe: Die HL. Nino hatte
im 4. Jh. das Christentum nach Georgien gebracht - die Basilika von
Bodbe mit ihrem Grab ist eine wichtige Wallfahrtsstatte. Nach einem
Spaziergang im schonen Sighnaghi geht es zur Weinverkostung bei
Kisischevi - Kachetien ist das grofite Weinbaugebiet Georgiens. Am
Nachmittag gelangen wir nach Zinandali, wo wir das Adelspalais sowie
den schénen Garten besuchen. Ubernachtung in Telavi.

15. Tag: Telavi - Alawerdi - Thilisi. Am Morgen erkunden wir die Kathe-
drale von Alawerdi, die zu den drei groBten von Georgien zahlt (11. Jh.)
- umgeben von einer machtigen Festungsmauer. Weiter zur Wehrkirche
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Gremi (16. Jh.) und Riickfahrt nach Thilisi.

16. Tag: Thilisi - Wien - Linz/Graz/Salzburg/Innsbruck/Miinchen. Am
frihen Morgen Transfer zum Flughafen - Flug mit Austrian nach Wien
(ca. 04.50 - 06.30 Uhr), weiter in die Bundeslander u. nach Miinchen.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus,
*+4 y, ****Hotels/meist HP

TERMINE
30.05. - 14.06.2025 Pfingsten

12.09. - 27.09.2025

Flug ab Wien €3.490,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €3.600,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €3.620,~-
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €3.650,~
Flug ab Miinchen €3.650,—
EZ-Zuschlag €730,
LEISTUNGEN

« Linienflug mit Austrian nach Jerevan und von Thilisi retour

+ Rundfahrt jeweils mit lokalem Bus/Kleinbus

Gelandewagen-Tour in die Garni-Schlucht, zum Mt. Sevsar/

Teischeba und zur Gergeti-Kirche/Kasbek

- 15 Ubernachtungen in *** und ****Hotels (jeweils Landes-Klassifi-
zierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension: 2. Tag morgens bis 15. Tag abends, kein Abendessen

am 3., 9. und 13. Tag, zusatzlich Mittagessen am 3., 4. und 14. Tag

Eintritte [t. Programm

- qualifizierte deutschsprachige armen. und georg. Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 181,- bzw. € 240,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate nach Ausreise) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Jerevan ****Hotel ,Opera Suites” (im Zentrum)

Goris ***Hotel ,Mirhav* (im Zentrum) oder ***Hotel ,Mina“
Dilijan ****Hotel ,Best Western Paradise”

Alaverdi  ****Hotel ,Tufenkian Avan Dzoraget“ (im Debed-Tal)
Thilisi ****Hotel ,Sheraton Grand Metechi Palace* (im Zentrum)
Achalziche ***Hotel ,Lomsia“ (im Zentrum)

Kasbek ****Hotel ,Stancia“ od. ,Intourist”

Telavi ****Hotel ,Holiday Inn“ (im Zentrum)
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Ar ien

Armenien RundReise

1. - 8. Tag: RundReise Armenien wie auf Seiten 190-191 beschrieben.

Am 8. Tag abends Riickkehr mit dem Bus nach Jerevan.

9. Tag: Jerevan - Wien - Graz/Innsbruck/Linz/Salzburg/Miinchen.

Riickflug am frilhen Morgen nach Wien, in die BL und Minchen.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, meist ****Hotels/meist HP

TERMINE
30.05. - 07.06.2025 12.09. - 20.09.2025

Flug ab Wien €2.180,~-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.290,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.310,~-
Flug ab Innsbruck, Miinchen €2.340,~
EZ-Zuschlag €350,-
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Jerevan und retour
+ Rundfahrt mit einem armenischen Reisebus/Kleinbus
- 8 Ubernachtungen in *** und ****Hotels (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC
+ Halbpension (meist Friihstiick und Abendessen, in Garni
Mittag- statt Abendessen) vom 2. Tag morgens bis 8. Tag abends
+ Eintritte lt. Programm
+ qualifizierte deutschsprachige armenische Reiseleitung
+ CO2-Kompensation aller Transportwege
+ Flug bezogene Taxen (dzt. € 199,- ab Wien bzw. € 280,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass (mind. 6 Monate giiltig) erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG WIE SEITE 191

Georgien RundReise

1. Tag: Linz/Graz/Salzburg/Innsbruck/Miinchen - Wien - Thilisi. AlRail/
Zufliige nach Wien - Linienflug mit Austrian nach Thilisi (ca. 22.40 -
03.55 Uhr) - Transfer zum Hotel.

2. -9.Tag: RundReise Georgien wie auf Seiten 190-191, 9. - 16. Tag

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, *** und ****Hotels/HP

TERMINE
06.06. - 14.06.2025 19.09. - 27.09.2025

Flug ab Wien €2.090,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.200,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.220,~-
Flug ab Innsbruck, Miinchen €2.250,~-
EZ-Zuschlag €430,~
LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Tbilisi und retour

+ Rundfahrt mit georgischem Bus/Kleinbus

- 8 Ubernachtungen in *** u. ****Hotels (Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension: 2. Tag morgens bis 8. Tag abends, kein Abendessen am
2.und 6. Tag

+ Eintritte lt. Programm

- qualifizierte deutschsprachige georgische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 186,- bzw. € 270,-)

Giiltiger Reisepass (mind. 3 Monate nach Ausreise) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

Georgien
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HOTELUNTERBRINGUNG WIE SEITE 191

Georgien RundReise -
mit Swanetien

Grandiose Natur und Kultur zwischen
Kleinem und GroBem Kaukasus

+Besuch der urspriinglichen Dorfer von
Swanetien im GroRen Kaukasus

+Gergeti am FuB des Kasbek

+Weinbaugebiet Kachetien

1. Tag: Linz/Graz/Salzburg/Innsbruck/Miinchen - Wien - Thilisi. AlRail /
Zufliige nach Wien (je nach Verfligharkeit) - Linienflug mit Austrian
nach Thilisi (ca. 22.40 - 03.55 Uhr) - Transfer zum Hotel.

2. und 3. Tag: Thilisi. Thilisi ist eine interessante Mischung aus Alt und
Neu: Wir beginnen unsere Besichtigung bei der Metechi Kirche (13. Jh.)
und spazieren durch die schonen Gassen der Altstadt zur Synagoge
und zur Sioni Kathedrale. Beeindruckend ist der Besuch der Schatz-
kammer im Historischen Museum. Wir fahren zur Narikala Burg (z. Jh.)
hinauf, von der wir mit schonen Ausblicken auf die Stadt zur Moschee
und bis zu den Schwefelbadern Abanotubani spazieren. In zwei Tagen
werden wir die unterschiedlichsten Seiten der Stadt kennenlernen.
4. Tag: Thilisi - Mzcheta - Kutaissi. Mzcheta, alte Hauptstadt und
religiéses Zentrum Georgiens (UNESCO-Welterbe), ist unser erster
Halt: Besuch der Dschwari Kirche (6. Jh.) und der beeindruckenden
Swetizchoweli Kathedrale (11. Jh.). Wir erreichen die Provinz Imeretien
in West-Georgien, das Land des Goldenen Vlieses, und besuchen in
Kutaissi den Gelati-Klosterkomplex (12. Jh./UNESCO-Welterbe).

5. Tag: Kutaissi - Enguri Staudamm - Mestia. Fiir die nachsten drei
Tage erwartet uns der sicherlich speziellste Teil der Reise - die histo-
rische Region Swanetien liegt inmitten einer atemberaubend schonen
Hochgebirgslandschaft mit s5000ern im GroRen Kaukasus. Bis ins 19.
Jh. war Swanetien eine autarke Region, die nie von einer fremden
Macht unterworfen worden war. Wir fahren weit hinein in den GroRen
Kaukasus zum hdchsten Berg Georgiens, dem Schchara (5068 m) - in
eine Landschaft mit urspriinglicher Vielfalt, unbeschreiblich schon
und wild. Wir passieren auf unserem Weg den Enguri-Staudamm und
nehmen uns in Mestia Zeit, das Ethnografische Museum zu besuchen.
Die Unterbringung erfolgt fiir 3 Nachte im einfachen Familienhotel.
6. Tag: Ausflug nach Uschguli. Es ist ein beschwerlicher, wenn auch
nicht zu langer Weg (40 km) nach Uschguli, fiir den wir Geldndewa-
gen brauchen - wir sind gleichsam auf einer Zeitreise unterwegs zum
hochstgelegenen Ort Georgiens. Inmitten dieser herausragend scho-
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nen Landschaft ragen zwischen den teils verfallenen, teils restaurier-
ten Hausern immer wieder machtige Steintiirme wie kleine Burgen in
die Hohe. Vor wenigen Jahrzehnten gab es in Uschguli noch 100 Tiirme,
heute sind noch 30 erhalten. Vor Jahrzehnten als Verteidigungsbauten
gegen einfallende nordkaukasische Stimme und verfeindete Famili-
enclans errichtet, erzahlen die zahlreichen Wehrtiirme von einer krie-
gerischen Vergangenheit und vom Einfluss der Familien. Aber auch,
dass der Sprung in die Neuzeit noch nicht sehr lange zuriickliegt. Auf
dem Weg nach Uschguli passieren wir kleine Kirchen und besuchen die
Lamaria-Kirche aus dem 12. Jh. Wir erkunden das Dorf Uschguli und
kehren am Abend zuriick nach Mestia.

7. Tag: Ausflug zum Tschalaadi Gletscher und Suruldi. Am Morgen
beginnen wir unsere schone Wanderung durch dichte Walder im
Tschalaadi Tal, von dem aus wir den Tschalaadi Gletscher sehen kon-
nen. AnschlieRend zuriick nach Mestia und weiter nach Hatsvali: Mit
der Seilbahn geht es auf den Berg Suruldi, von dem wir die grandiose
Aussicht auf die Berge Schchara (5068 m), Uschba (4700 m), Tetnuldi
(4617 m) und Schchelda (3800 m) genieRen. Nach der Riickkehr nach
Mestia freie Zeit bis zum Abendessen. Wanderung zum Tschalaadi
Gletscher: 370 m 1 1, Gehzeit: 1,5-2 Std.

8. Tag: Mestia - Kutaissi. Heute kehren wir wieder zuriick nach Imere-
tien und nach Kutaissi - die zweitgrofte Stadt des Landes schmiickt
sich mit einem einzigartigen Kirchenbau, der GroBen Bagrati-Kathed-
rale (11. Jh./UNESCO-Welterbe).

9. Tag: Tskaltubo - Gori - Uplisziche - Ananuri - Stepanzminda/Kas-
bek. Wir folgen einem Abschnitt der SeidenstralRe in die Region Kartli
und erreichen nach einem kurzen Stopp beim Geburtshaus Stalins in
Gori die Hohlenstadt Uplisziche aus dem 1. Jahrtausend v.Chr. - die
Stadtanlage mit Theater und Palasten ist noch gut nachzuvollziehen.
Entlang der Georgischen HeerstraBe, einem landschaftlich sehr reiz-
vollen Gebiet inmitten des GroRen Kaukasus, passieren wir die Fes-
tungskirche Ananuri (Besichtigung) und den Skiort Gudauri. Mit herr-
lichen Ausblicken auf die Bergwelt des Kaukasus geht es entlang des
Tergi-Flusses nach Stepanzminda am Fuf3 des Kasbek.

10. Tag: Stepanzminda/Kasbek - Auffahrt zur Wallfahrtskirche Ger-
geti - Thilisi. Mit etwas Wettergliick kdnnen wir von unserem Hotel
den Sonnenaufgang liber dem Kasbek (5033 m) genieBen. Nach dem
Friihstiick geht es mit Gelandewagen und Kleinbussen zu der 2170 m
hoch gelegenen Gergeti Dreifaltigkeitskirche - wer will, kann auch ein
Stiick zu FuB gehen. Nach einem Halt bei den orangen Sinterterrassen
und Fotostopps geht es zurlick nach Thilisi.

11. Tag: Thilisi - Bodbe - Sighnaghi - Kisischevi - Gremi - Zinandali -
Telavi. Fahrt nach Kachetien zum malerisch gelegenen Kloster Bodbe.
Nach einem Spaziergang im schonen Sighnaghi geht es zur Weinver-
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Mestia

Kutaissi

kostung bei Kisischevi - Kachetien ist das grofite Weinbaugebiet Geor-
giens. Am Nachmittag gelangen wir zur Wehrkirche Gremi (16. Jh.) und
nach Zinandali, wo wir das Adelspalais sowie den schonen Garten
besuchen. Ubernachtung in Telavi.

12. Tag: Kachetien - Alawerdi - Thilisi. Am Morgen erkunden wir die
Kathedrale von Alawerdi, die zu den drei grofRten von Georgien zahlt
(11.Jh.) - umgeben von einer machtigen Festungsmauer. Am Nachmit-
tag schlieBlich Riickfahrt nach Thilisi.

13. Tag: Thilisi - Wien. Am frithen Morgen Transfer zum Flughafen und
Linienflug mit Austrian (ca. 04.50 - 06.30 Uhr) nach Wien.

Thilissi

m Kleingruppe bis max. 18 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Kleinbus, ***, **** y, *****Hotels/HP

TERMINE
21.05. - 02.06.2025
13.08. - 25.08.2025

M. Himmelfahrt

Flug ab Wien
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien

€2.430,- €2.490,~
€2.540,- €2.600,~
€2.560,- €2.620,~
€2.590,- €2.650,~

€620~ €620,-

Flug ab Miinchen
EZ-Zuschlag

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Tbilisi und retour

+ Rundfahrt mit einem georgischen Reisebus/Kleinbus,
flir den Ausflug nach Uschguli mit Gelandewagen

- 9 Ubernachtungen in *** **** ynd *****Hotels (Landes-Klassifizie-
rung) sowie 3 Ubernachtungen in einem einfachen Familienhotel in
Mestia, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension (meist Friihstiick und Abendessen) vom 2. Tag morgens
bis 12. Tag abends, zusatzlich Picknick am 6. und 7. Tag und Mittag-
essen am 11. Tag

+ Eintritte lt. Programm

- qualifizierte deutschsprachige georgische Reiseleitung

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 170,- bzw. € 240,~)

Giiltiger Reisepass (mind. 3 Monate nach Ausreise) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 18 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Thilisi

****Hotel ,Sheraton Grand Metechi Palace” (im Zentrum)

Kutaissi  ***Hotel ,Kutaissi Inn“ (im Zentrum)
Mestia  Familienhotel Bapsha od. Kareta
Kasbek  ****Hotel ,Stancia“

Telavi ****Hotel ,Holiday Inn“ (im Zentrum)

Georgien
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Osteuropa:
Allgemeine

Informationen

Allgemeine Informationen

Vom Baltikum bis Bulgarien, von Schlesien bis zum
Schwarzen Meer wartet eine liberwdiltigend grofie

Region darauf, dass wir sie im Detail entdecken. Abseits
von ausgetretenen Pfaden und auch auf Moorschuhen
sind wir bei der WanderReise im Baltikum unterwegs,
bewundern das Altstadtensemble von Tallinn. Prachtvoll
sind Festungsanlagen wie die Marienburg in Nordpolen
oder die vielen Schlosser in Niederschlesien, einer uralten
Kulturlandschaft.

Freuen Sie sich auf den Duft der Damaszener-Rose in
Bulgarien, die beeindruckend freskierten Moldaukldster
und trutzigen Wehrkirchen in Rumdnien, die Verldngerung
in Moldau.

Neu sind die JubildumsReisen in die Region Zips und nach
Béhmen.

Einreisebestimmungen
Einreise-Bestimmungen Stand Nov. 2024 (Anderungen vorbehalten)

Polen, Rumanien, Tschechien, Slowakei, Bulgarien, Estland, Lett-
land und Litauen: Osterreichische Staatsbiirger bendtigen ein fiir die
Dauer des Aufenthalts giiltiges Reisedokument (Reisepass, Personal-
ausweis).

Fiir die Republik Moldau muss das Reisedokument noch mind. 90 Tage
bei Ausreise giiltig sein.

Wahrung
Slowakei, Estland, Lettland und Litauen: Die Wahrung ist der Euro
(EUR), unterteilt in 100 Cent.

Bulgarien: Die bulgarische Landeswahrung ist die bulgarische Lewa
(BGN), unterteilt in 100 Stotinki.
EUR1,- = BGN1,96 BGN1,~ = EURO,51 (Stand: Nov. 2024)

Rumanien: Die rumdnische Landeswahrung ist der rumanische Leu
(RON), unterteilt in 100 Bani.
EUR1,- = RON 4,97 RON1- = EURO,20 (Stand: Nov.2024)

Polen: Die polnische Landeswahrung ist der Ztoty (PLN), unterteilt in
100 Groszy.
EUR 1,00 = PLN 4,34 PLN 1,00 = EUR 0,23 (Stand: Nov. 2024)

Tschechien: Die tschechische Landeswahrung ist die Tschechische
Krone (CZK).
EUR 1,00 = CZK 25,36 1 CZK = EUR 0,039

Klima
Februar April August  Oktober Dezember
Bukarest 4C 18° C 29° C 18° C 4° C
-5C 5°C 15° C 6° C -3°C
Sofia 4° C 16° C 26° C 17° C 3°C
-3°C 5°C 15° C 8°C -2°C
Warschau 0°C 12° C 23° C 13° C 2°C
-6°C 3°C 14° C 5°C -3°C
Vilnius -3°C 11° C 22° C 10° C -2°C
-9°C 2°C 12° C 3°C -6°C
Tallinn -4°C 8°C 20° C 10° C -1°C
-11°C 0°C 11° C 4° C -7°C
Riga -3°C 10° C 21° C 11° C -1°C
-10°C 1° C 11° C 4° C -7°C

Obere Zeile: durchschnittliche Tages-HOchsttemperatur
Zweite Zeile: durchschnittliche Tages-Tiefsttemperatur

2
A
-
o
A
%)
=

P

=T

; Rila-Kloster B MaUritio Ab

AHeE
METGHHEES




S

‘B'u'lg ‘

el




Bulgarien

H E

El Plovdiv, Theater © rh2010 - stock.adobe.com H Rosenfelder © Ognian Medarov - stock.adobe.com H Koprivshtitsa © anilah - stock. adobe com

Bulgarien RundReise

Von der Kunst der Thraker und Romer zu
einzigartigen mittelalterlichen Klostern
inmitten herrlicher Bergwelt

+ Rosenbliite (1. Termin)
+ UNESCO-Welterbe in Madara, Nessebar,
Kazanlak, Rila, Sofia und im Pirin Nationalpark

Ob Kiistenstadtchen, Metropole oder Naturpark,
Kloster oder thrakische Grabmadler - die Liste der
einzigartigen Sehenswiirdigkeiten ist lang in Bulgarien.

In der faszinierenden Bergwelt Bulgariens kénnen wir
nicht nur den Spuren von Orpheus folgen, sondern auch
malerische Dorfer und Jahrhunderte alte Kloster
erkunden.

Der Legende nach ist Bulgarien ein Stiick vom Paradies
- es lohnt sich, dieses zu entdecken!

1. Tag: Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen - Wien - Sofia. Zufliige
bzw. AlRail von den Bundeslandern oder Miinchen nach Wien (je nach
Verfligharkeit, ev. am Vorabend). Linienflug mit Austrian Airlines von
Wien nach Sofia (ca. 12.50 - 15.20 Uhr), der Hauptstadt Bulgariens.
Transfer zum Hotel - Zeit fiir einen ersten Spaziergang mit der Rei-
seleitung.

2. Tag: Sofia - Koprivshtitsa - Kloster Trojan - Veliko Tarnovo. Fahrt in
die schone Museumsstadt Koprivshtitsa (18. Jh.) - alte Steinmauern,
herrliche Garten und schone Bogenbriicken liber die Topolnitsa
erwarten uns hier. Hinter schweren Tiiren liegen farbenprachtige
Hauser mit herrlichen Veranden, Erkern und schonen Zimmern, die mit
bunten Teppichen, geschnitzten Decken, Kupferschalen und kostbarer
Keramik geschmiickt sind. Unsere Route fiihrt uns weiter ostwarts zum
Kloster Trojan, das vor allem fiir die fantasievollen Arbeiten von Zahari
Zograph bekannt ist. Das Kloster liegt an den Nordhangen des Balkan-
gebirges und gilt als das drittgroBte Kloster in Bulgarien. Am Abend
erreichen wir schlieBlich Veliko Tarnovo.

3. Tag: Veliko Tarnovo - Arbanassi - Madara (UNESCO-Welterbe) -
Nessebar (UNESCO-Welterbe). Am Vormittag lernen wir bei einer
Stadtbesichtigung Veliko Tarnovo kennen: Die Hauptstadt des zweiten
Bulgarischen Konigreichs (1185 - 1393) prasentiert sich noch immer
als prachtige Stadt tiber dem Steilufer des Yantra Flusses. Ein kurzer
Abstecher fiihrt in das nahegelegene Arbanassi: Das Dorf zeichnet sich

durch zahlreiche historische Bauwerke aus. Besuch der altesten Kirche,
der Christi-Geburt-Kirche, die aus dem Ende des 16. Jh. stammt und
mit prachtvollen Fresken ausgeschmiickt ist. AnschlieRend fahren wir
zum beriihmten ,Reiter von Madara“: Das Monumentalrelief ist Teil
der Hauptkultstatte des ersten Bulgarischen Reiches (UNESCO-Welt-
kulturerbe) und wurde im 8. Jh. aus einer gut 100 m hohen Felsklippe
herausgeschlagen. Gegen Abend erreichen wir Nessebar: Die Altstadt
(UNESCO-Welterbe), nur durch einen 400 Meter langen Damm mit dem
Festland verbunden, prasentiert sich als schones Freilichtmuseum
bulgarischer Geschichte. Von wirtschaftlicher Macht im Mittelalter,
als sogar der machtige Nachbar Byzanz um Frieden bitten musste,
zeugen die vielen Kirchenbauten, deren Ornamentik sehr vielfaltig ist.
Abendessen in einem Restaurant in der Altstadt.
4. Tag: Nessebar - Kasanlak (UNESCO-Welterbe) - Damascena Kom-
plex - Plovdiv. Zundchst geht es nach Kasanlak, wo wir die Kopien der
beriihmten thrakischen Graber (UNESCO-Weltkulturerbe) bestaunen
- einzigartige Monumente thrakischer Kunst aus dem 4. und 3. Jh. v.
Chr. Im nahen Skobelevo interessiert uns der ethnografische Kom-
plex ,Damascena“, der fiir die Rosendl-Herstellung bekannt ist. Die
Rosa damascena ist der grofite Reichtum der Region um Kazanlak.
Durch das besondere Klima und die speziellen Bodenbedingungen
entwickelte sich eine eigene Art, die sich stark von anderen 6lhaltigen
Rosen unterscheidet. Wir verkosten Rosenlikor, Rosenkonfitiire und
Rosenwasser (nur beim 1. Termin). Nach dem Mittagessen Weiterfahrt
in die Stadt Plovdiv mit ihrer schonen Altstadt. Moglichkeit zu einem
Bummel und zum Abendessen.
5. Tag: Plovdiv - Kloster Bachkovo. Am Vormittag unternehmen wir
einen Rundgang durch Plovdiv, die antike Stadt Philippopolis. Die
Stadt wurde 341 v. Chr. von den Thrakern gegriindet und ist eine der
altesten Stadte Bulgariens. Interessant ist die schone Altstadt, die
auf sechs Hiigeln erbaut wurde und vom Fluss Marica umflossen
wird, sowie das romische Theater. Am Nachmittag Ausflug zum
\/
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Bachkovo-Kloster, einem der dltesten Kloster des Landes, das im
Chaya-Tal 1083 inmitten des Rhodopen-Gebirges gegriindet wurde.
Die Anlage gehort neben dem Rila Kloster zu den wichtigsten
Wallfahrtszielen und gilt als bulgarisches ,Nationalheiligtum*“. Abend-
essen in einem Restaurant in Plovdiv.

6. Tag: Plovdiv - Bansko - Mélnik. Am Morgen fahren wir durch die herr-
liche Bergwelt im Siiden Bulgariens nach Bansko, einem Erholungsort
im Siidwesten Bulgariens, der am FuRe der Pirin-Berge liegt. Sie gelten
nicht nur als die schonsten Berge des Landes und als die Heimat von
Orpheus, sondern stehen seit 1983 unter dem Schutz der UNESCO -
mehr als 60 Berggipfel erheben sich mehr als 2500 m hoch. Der gleich-
namige Nationalpark, zu dem auch der hochste Gipfel des Gebirges,
der 2914 m hohe Vihren zahlt, wurde in der Liste der Natura-2000
Schutzgebiete aufgenommen. Nach einem kurzen Aufenthalt geht
es weiter nach Mélnik: Die denkmalgeschiitzte Stadt ist die kleinste
Bulgariens (270 Einwohner) und liegt inmitten einer einzigartigen
Landschaft aus Sandsteinfelsen und -tiirmen. Bekannt ist sie auch fir
ihren guten Wein, den wir am Nachmittag verkosten werden.

7. Tag: Mélnik - Rozhen Kloster - Rila Kloster - Sofia. Am Morgen
erwartet uns ein Ausflug zum Rozhen Kloster, das zu den groBten in
der Region des Pirin Gebirges zahlt und zu den schonsten Klostern des
Landes. Dann setzen wir unsere Fahrt durch den Westen Bulgariens
zum Rila-Kloster (UNESCO-Weltkulturerbe) fort, das sich zu einer
Art nationaler Pilgerstatte entwickelt hat. Das Kloster liegt in einem
schonen Tal des hochsten Gebirges auf der Balkan-Halbinsel, dem
faszinierenden Rila-Gebirge. Von auflen an eine Festung erinnernd,
Uiberrascht die Gestaltung im Inneren durch einen aufgelockerten
Stil - Erker und Holzbalkone pragen die Fassaden, farbenprachtige
Fresken schmiicken das Kloster und die Arkadengange. Nach einer
ausfiihrlichen Besichtigung geht es zuriick nach Sofia, wo wir noch
die mittelalterliche Boyana-Kirche mit ihren eindrucksvollen Fresken
(UNESCO-Welterbe) besuchen.

8. Tag: Sofia - Wien - Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/Miinchen. Am
Vormittag Stadtbesichtigung von Sofia - wir sehen u.a. die prachtige
Aleksander-Newski-Kathedrale, die Sofien-Kirche, die Georgsrotunde
und die Russisch-Orthodoxe Kirche mit ihren fiinf vergoldeten Kup-
peln. AnschlieRend Besuch des Nationalmuseums fiir Geschichte, das
uns einen zusammenfassenden Uberblick zu unseren Erkundungen in
Bulgarien gibt. Der Nachmittag steht fiir einen letzten Stadtbummel
in Sofia zur freien Verfiigung. Gegen 16.00 Uhr Transfer zum Flughafen
- am Abend (ca. 18.45 - 19.20 Uhr) Riickflug nach Wien. Weiterflug bzw.
AlRail in die Bundeslander oder nach Miinchen (je nach Verfiigbarkeit,
ev. am nachsten Tag).

m Kleingruppe bis max. 20 Personen

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus und meist ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG

24.,05. - 31.05.2025 Rosenbliite/ Michaela Dimitrova
Chr. Himmelfahrt

13.09. - 20.09.2025 Michaela Dimitrova

Flug ab Wien €1.590,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €1.700,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €1.720,-
Flug/AIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €1.750,~-
Flug ab Miinchen €1.750,-
EZ-Zuschlag €270,
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Sofia und retour

Rundfahrt lt. Programm mit bulgarischem Reisebus/Kleinbus mit AC

6 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), 1 Nacht in

einem ***Hotel, jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

+ Halbpension, Abendessen tw. in Restaurants, am 4. Tag Mittag- statt
Abendessen in Kasanlak, am 7. Tag Folklore-Abendessen in Sofia

+ Besichtigung des ethnogr. Komplexes ,Damascena” in Skobelevo

- Weinverkostung bei Mélnik

Eintritte: Sofia (Sofien-Kirche, Aleksander-Newski-Kathedrale,

Georgsrotunde, Nationalmuseum, Boyana Kirche), Koprivshtitsa,

Trojan Kloster, Veliko Tarnovo (Tsarevets Hiigel), Arbanassi (Christi-

Geburt-Kirche), Reiter von Madara, Nessebar (Kirche HL Stephan),

Kasanlak (Kopie des thrakischen Grabmals), Bachkovo Kloster,

Plovdiv (Kirche HL. Konstantin und Elena, Ethnografisches Museum,

romisches Theater), Rozhen Kloster, Rila Kloster

+ 1 Marco Polo Reisefiihrer ,Bulgarien” je Zimmer

qualifizierte deutschsprachige bulgarische Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 100,- ab Wien, € 200,- ab den BL)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Sofia ****Hotel ,Crystal Palace Boutique* (Stadtzentrum)

Veliko Tarnovo **** Meridian Hotel Bolyarski“

Nessebar ***% Aphrodite Beach Hotel”

Plovdiv **** Grand Hotel Plovdiv* (15 Gehmin. von der
Altstadt)

Mélnik ***Hotel ,Melnik” (Stadtzentrum)

Bulgarien
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GroRe Rumanien RundReise

Bukarest - Siebenbiirgen -
Maramures - Moldaukloster

+Siebenbiirgens schonste Kirchenburgen
+Elijah-Projekt in Hosman
+ UNESCO-Welterbe aus Holz in Maramures

Begleiten Sie uns auf dieser kunsthistorisch
einmaligen Reise durch Rumdnien: Wir sehen Bukarest
und Siebenbiirgens Stddte Hermannstadt/Sibiu und
Kronstadt/Brasov, bewundern die trutzigen Wehrkirchen
Siebenbiirgens, die von einer Zeit erzdhlen, als sich ein
ganzes Dorf in die rettende Kirchenburg fliichtete und dort
wochenlangen Belagerungen standhalten konnte, und
lassen uns von den farbkrdftigen Fresken der orthodoxen
Moldaukloster verzaubern, die seit 500 Jahren eindrucksvoll
biblische Geschichten erzdhlen, u.a. das “Jiingste Gericht” in
Voronet.

1. Tag: Innsbruck bzw. Linz/Salzburg/Graz - Wien - Bukarest. Zufliige
bzw. AlIRail von den Bundeslandern nach Wien (je nach Verfligbarkeit,
tw. am Vorabend). Linienflug mit Austrian nach Bukarest (ca. 09.50
- 12.25 Uhr). Fahrt zum riesigen Parlamentspalast aus der Zeit von
Ceausescu (Fotostopp) und weiter zum Hotel. Bei einem Stadtrundgang
lernen wir die wichtigsten Sehenswiirdigkeiten von Bukarest kennen -
das Athenaum, den Konigspalast, die Cretulescu-Kirche sowie die alte
Karawanserei Hanul Manuc.

2. Tag: Bukarest - Sinaia - Brasov/Kronstadt. Heute geht es zum ,Mar-
chenschloss” Peles in Sinaia, das von Konig Carol I. von Hohenzollern-
Sigmaringen, dem ersten Konig Rumaniens, auf einer Wiese unweit
des Klosters Sinaia erbaut wurde. Nach der Besichtigung fahren wir
durch das Prahovatal nach Brasov, das inmitten des Burzenlandes in
Siebenbiirgen liegt - kurzer Stadtrundgang durch das alte Kronstadt
und Besuch der schonen ,Schwarzen Kirche". Sie ist eines der bedeu-
tendsten gotischen Bauwerke Siebenblirgens und Siidosteuropas.
Gemeinsam mit dem Alten Rathaus und anderen historischen Bau-
werken bezeugt sie den einstigen Reichtum der Stadt.

3. Tag: Brasov - Prejmer/Tartlau - Bran - Sighisoara/SchaBburg. Am
Morgen Besichtigung der Kirchenburg von Tartlau (Prejmer), einem
sehr schonen Beispiel fir das Wirken der Siebenbirger Sachsen.
Tartlau zahlt zum UNESCO-Weltkulturerbe und ist die groBte und

4

am starksten befestigte Kirchenburg in Siebenbiirgen. Aufgrund
der exponierten Lage (6stlichste Stadt der Sachsen) wurde sie im
16. und 17. Jh. massiv ausgebaut. Anschliefend Fahrt nach Bran zur
Torzburg, die angeblich die Residenz von Graf Dracula gewesen sein
soll: Besichtigung der groRen Burganlage. Am Nachmittag fahren
wir nach Sighisoara/SchaBburg - die besterhaltene mittelalterliche
Stadt Rumaniens hat ein einzigartiges historisches Zentrum (UNESCO-
Weltkulturerbe). Rundgang durch das Burgviertel von SchaBburg mit
seinen verwinkelten Gassen und bunten Hausern iiber die Schiiler-
treppe zur Bergkirche, von der wir den Rundblick bewundern.

4. Tag: Sighisoara/SchaBburg - Biertan/Birthidlm - Sibiel - Sibiu/
Hermannstadt. Erster Besichtigungspunkt heute ist Birthalm/Biertan
(UNESCO-Weltkulturerbe), wo auf einer steilen Anhéhe mit weitem
Rundblick eine der schonsten Kirchenfestungen Siebenbiirgens
steht - ein gewaltiger Bau mit drei Mauerringen und neun Tiirmen.
Mehr als 300 Jahre hatte hier die Evangelisch-Altsachsische Kirche
ihren Bischofssitz. Unser Bus bringt uns anschliefend nach Sibiu zum
Freilichtmuseum ,Astra“: Aus ganz Rumanien wurden traditionelle
Bauwerke zusammengetragen und auf dem Museumsgelande wieder-
aufgebaut - so sehen wir u.a. alte Windmihlen und wunderschone
aquamarinblaue Hauser. Am Nachmittag geht es schlieBlich in das
Dorf Sibiel, wo wir das Glasikonenmuseum besichtigen und ein
rustikales Mahl einnehmen. Ubernachtung in Sibiu.

5. Tag: Ausflug Neppendorf - Projekt Elijah - Sibiu. Im Nachbarort
Neppendorf besichtigen wir das Landlermuseum. Unter der Herrschaft
von Karl VI. und Maria Theresia wurden Protestanten aus dem
oOsterreichischen Kernland nach Siebenbiirgen ausgesiedelt. Ihre
Geschichte wird in diesem Museum erzahlt. AnschlieRend lernen
wir Hermannstadt/Sibiu, die wahrscheinlich schonste Stadt Sieben-
biirgens, kennen: Stadtrundgang durch die mit Mauern und Tiirmen
bewehrte, fast 900 Jahre alte Stadt mit ihrem gut erhaltenen mittel-
alterlichen Zentrum. Nachmittags fiihrt uns ein Ausflug zum Projekt
Elijah: Die Bewohner erhalten durch das von Ruth Zenkert und Pater
Georg Sporschill gegriindete Hilfsprojekt neue Lebensperspektiven
und Entwicklungschancen. Es sind Lernprojekte, Lehrlingsausbildung
und eine Musikschule, die sehr viel bewirken: Kinder gehen zur Schule,
Eltern finden in den Werkstatten einen Broterwerb. Abendessen mit
Weinbegleitung in Sibiu.

6. Tag: Sibiu/Hermannstadt - Alba lulia/Karlsburg - Cluj-Napoca/
Klausenburg - Baia Mare. Fahrt nach Alba lulia - Besichtigung der
beeindruckenden Festungsanlage Alba Carolina mit 7 Bastionen und
einer 12 km langen Stadtmauer, die seit Jahrhunderten fiir ausreichen-
den Schutz sorgen. Auf einer landschaftlich schonen Strecke gelangen
wir nach Cluj-Napoca/Klausenburg, die zweitgroRte Stadt Rumdniens.
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Wir sehen die gotische Michaelskirche und spazieren vorbei am baro-
cken Adelspalais zum Geburtshaus des ungarischen Konigs Matthias
Corvinus. Nach der Besichtigung machen wir uns auf den Weg in die
Region Maramures nach Baia Mare.

7. Tag: Baia Mare - Surdesti - Sapanta - Gura Humorului. Am Morgen
Fahrt zur schonen Kirche von Surdesti (UNESCO-Weltkulturerbe), die
mit ihrer eindrucksvollen Holzbauweise begeistert. Weiter geht es zum
LFrohlichen Friedhof” in Sapanta an der ukrainischen Grenze mit far-
benprachtigen, teils humorvoll beschrifteten holzernen Grabkreuzen.
Durch das schone Iza-Tal erreichen wir das Kloster Barsana mit seiner
neuen Holzkirche: Die interessante Klosteranlage wurde in den 1990er
Jahren in der traditionellen Holzbauweise errichtet. Uber die Ostkar-
paten erreichen wir nach langer Fahrt am Abend die Bukowina.
8.Tag: Ausflug Moldaukléster Humor - Voronet - Moldovita - Sucevita.
Am Hohepunkt der Macht der Moldau-Fiirsten entstanden im 15. - 16. Jh.
die Moldaukloster als einzigartige Bauten in einem byzantinisch-
gotischen Mischstil (UNESCO-Weltkulturerbe). Zunachst Besuch der
fantastischen Klosterbauten von Humor und Voronet: Auf einem Hiigel
liegt die Kirche des Klosters Humor aus dem 16. Jh. - mit fantastischen
Innen- und AuRenfresken. Unweit davon besuchen wir das Kloster
Voronet aus dem 15. Jh. - beriihmt ist hier das Fresko des ,Jlingsten
Gerichts”, das eine komplette AuRenwand schmickt. Am Nachmittag
geht es zu den eindrucksvollen Kldstern Moldovita und Sucevita. In
Moldovita bestechen die ausgezeichnet erhaltenen Wandmalereien
aus der 1. Halfte des 16. Jh. - das Kloster Sucevita, das Ende des 16. Jh.
entstand, erweckt mit seinen wuchtigen Mauern und Tirmen einen
wehrhaften Eindruck. Speziell die AuRenfresken des Nonnenklosters
sind faszinierend schon erhalten. Riickfahrt nach Gura Humorului.

9. Tag: Gura Humorului - Moldaukloster Neamt - Piatra Neamt
- lasgi. Siidwarts geht es zundchst zum Kloster Neamt, der dltesten
Klostergriindung (14. Jh.) in der Bukowina, deren Klosterkirche aus
architektonischer Sicht zu den schonsten der Region zahlt. Eine der
wenigen erhaltenen Synagogen Ruméniens finden wir in Piatra Neamt,
dort besuchen wir die Holz-Synagoge, die noch auf die groBe jidische
Geschichte der Moldau-Region hinweist. Am Nachmittag erreichen wir
lasi, einst Zentrum des Fiirstentums Moldau. In lasi sehen wir u.a. die
JKirche der drei Hierarchen” mit ihren beeindruckenden Stuckarbei-
ten, das Theater, das von den Architekten Helmer und Fellner geplant
wurde, sowie den Kulturpalast.

10. Tag: lasi - Wien - Innsbruck bzw. Linz/Salzburg/Graz. Moglichkeit
zur Verlangerung im Donaudelta (siehe S. 200) oder in der Republik
Moldau (siehe S. 201). Am frithen Nachmittag Transfer zum Flughafen
- Riickflug nach Wien (ca. 16.00 - 16.40 Uhr) und weiter in die Bundes-
lander bzw. AlRail nach Linz oder Salzburg.

x o —
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG
02.05. - 11.05.2025 Mag. Leo Neumayer
06.06. - 15.06.2025 Pfingsten Hubert Schulleri
20.09. - 29.09.2025 Hubert Schulleri

Flug ab Wien €2.120,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €2.230,~
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.250,-
Flug ab Innsbruck €2.280,~
EZ-Zuschlag € 440,~
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Bukarest und retour von lasi

Fahrt mit einem rumanischen Reisebus mit Aircondition

9 Néchte in guten ****Hotels (rumanische Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension: Friihstiicksbuffet und Abendessen im Hotel, davon

1x rustikales Abendessen in Sibiel am 4. Tag u. 1x Abendessen mit
Weinbegleitung (rumanische Weine) am 5. Tag, kein Abendessen am
2.und 3. Tag

Eintritte (total ca. € 95,-): Schloss Peles (Sinaia), Schwarze Kirche
(Brasov), Térzburg (Bran), Kirchenburgen Birthalm und Tartlau,
Glasikonenmuseum (Sibiel), Landlermuseum (Neppendorf),
Elijah-Projekt (Hosman), Astra-Freilichtmuseum (Sibiu), Friedhof

in Sapdnta, Kirche in Surdesti (Maramures), Moldaukldster (Neamt,
Humor, Voronet, Moldovita, Sucevita), Holz-Synagoge (Piatra Neamt)
1 Marco Polo Reisefiihrer ,Rumanien” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

C0O2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 120,- ab Wien, € 210,- ab den BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (rumanische Klassifizierung), jeweils in Zimmern mit Du/WC:

Bukarest ****Hotel Novotel (im Zentrum, neben der Cretulescu
Kirche u. 500 m vom Athenaum) bzw.
****Hotel Mercure City Center (3. Termin)

Brasov ****Hotel Aro Palace (im Zentrum)

Sighisoara ****Hotel Mercure Binder Bubi (Zentrum) bzw.
****Hotel Doubletree by Hilton Cavaler (3. Termin)

Sibiu ****Hotel Golden Tulip (im Zentrum)

Baia Mare ****Hotel Magus (ca. 7 km westlich des Zentrums)

Gura Humorului ****Hotel Dukat

lasi ****Hotel International (beim Kulturpalast)

4

Rumanien



Rumanien
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GroRe Rumanien RundReise
mit Donaudelta

Bukarest - Siebenbiirgen - Maramures -
Moldaukloster - Donaudelta

+ Katamaranfahrt im Delta
+ Histria, alteste Stadt Rumaniens

Verldngern Sie Ihre Rumdnien Reise und erhalten Sie
unvergessliche Eindriicke: Sie fahren mit einem Katamaran
hinein ins Donaudelta, einem der letzten grofien Naturrdume
Europas, und bestaunen die Vielfalt in diesem Vogelparadies.

1. Tag: Graz/Innsbruck bzw. Linz/Salzburg - Wien - Bukarest. Zufliige
am Morgen bzw. AlRail nach Wien (je nach Verfligbarkeit, tw. am Vor-
abend). Linienflug mit Austrian nach Bukarest (ca. 09.50 - 12.25 Uhr).
Fahrt zum riesigen Parlamentspalast aus der Zeit von Ceausescu
(Fotostopp) und weiter zum Hotel. Bei einer Stadtrundfahrt/-rundgang
lernen wir die wichtigsten Sehenswirdigkeiten von Bukarest kennen:
das Athenaum, den Konigspalast, die Cretulescu-Kirche sowie die alte
Karawanserei Hanul Manuc.

2. Tag: Bukarest - Sinaia - Brasov/Kronstadt. Programm wie S. 198-199.
3. Tag: Brasov - Prejmer/Tartlau - Bran - Sighisoara/SchaBburg.
4.Tag: Sighisoara/SchaBburg - Birthalm - Sibiel - Sibiu/Hermannstadt.
5. Tag: Ausflug Neppendorf - Hosman/Elijah - Sibiu.

6. Tag: Sibiu/Hermannstadt - Alba lulia/Karlsburg - Cluj-Napoca/
Klausenburg - Baia Mare.

7. Tag: Baia Mare - Surdesti - Sapanta - Gura Humorului.

8. Tag: Ausflug Moldaukloster Humor - Voronet - Moldovita - Sucevita.
9. Tag: Gura Humorului - Moldaukloster Neamt - Piatra Neamt - lasi.
10. Tag: lasi - Tecuci - Galati - Tulcea. Am Vormittag Fahrt iiber Tecuci
zur Donaufahre in Galati (nach Mdglichkeit Besuch der schénen Syna-
goge). Sollte der Wasserstand zu niedrig sein, miissen wir den Umweg
westlich zur nachsten Briicke fahren. Am Abend erreichen wir unser
Hotel in Tulcea.

11. Tag: Tulcea - Katamaranfahrt ins Donaudelta (UNESCO-Welterbe).
Nach dem beinahe 3000 km langen Weg vom Schwarzwald bis zum
Schwarzen Meer verliert sich die Donau in einem einzigartigen
Labyrinth aus Wasser, Schlamm und Schilf. Uber die Donau und ihr
Delta berichteten schon die Geschichtsschreiber und Reisenden des
Altertums. Zwei Miindungsarme umschlieBen eine einzigartige Land-
schaft von fast 5.000 gkm, ein Labyrinth von Kanalen und Seen. 14.000

Menschen leben hier auf kleinen Inseln, gebildet aus Fluss- und Meer-
sandbanken. 150 Fischarten bevolkern Lagunen und Kiistengewasser
und Uber 300 Vogelarten nisten in der groRten Schilflandschaft der
Erde. Heute starten wir gegen 07.00 Uhr zu einer Katamaranfahrt, um
diese faszinierende Landschaft naher kennen zu lernen. Ein tradi-
tionelles Mittagessen wird uns bei den Fischern im Delta serviert. In
Tulcea besuchen wir das sehr sehenswerte Delta-Museum.

12. Tag: Tulcea - Histria - Bukarest - Wien - Graz/Innsbruck bzw. Linz/
Salzburg. Am Morgen Fahrt nach Histria, die alteste Stadt Rumaniens,
in welcher der rémische Limes endet. Reste des Grenzwalls und Uber-
reste der urspriinglich griechischen, spater romischen Stadt sehen
wir bei unserem Rundgang. AnschlieRend Riickfahrt zum Flughafen
Bukarest - Riickflug nach Wien (ca. 19.00 - 19.40 Uhr) und weiter in die
Bundeslander bzw. AlRail nach Linz oder Salzburg.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG

06.06. - 17.06.2025 Pfingsten Hubert Schulleri
20.09. - 01.10.2025 Hubert Schulleri

Flug ab Wien

AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien
EZ-Zuschlag

€2.230~ €2.390,-
€2.340,~ €2.500,-
€2.360,~ €2.520,-
€2.390,~ €2.550,-

€530~ €530,

LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian nach Bukarest und retour

Fahrt mit einem ruménischen Reisebus mit Aircondition

11 Nachte in guten ****Hotels (rumanische Klassifizierung) - jeweils
in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension: Friihstiicksbuffet und Abendessen, davon 1x rustikales
Abendessen in Sibiel am 4. Tag und 1x Abendessen mit Weinbeglei-
tung (rumanische Weine) am 5. Tag, kein Abendessen am 2. u. 3. Tag
zusatzliches Mittagessen bei den Fischern im Delta am 11. Tag
Eintritte (total ca. € 110,-) wie S. 199, zusatzlich Delta-Museum
(Tulcea), Ausgrabungen von Histria

Fahrt mit einem Katamaran durch das Donaudelta am 11. Tag

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Rumanien” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 120,- ab Wien, € 210,- ab BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG WIE GROSSE RUMANIEN RUNDREISE:
zusatzlich ****Hotel Delta, Tulcea
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GroRe Rumanien RundReise
mit Republik Moldau

Bukarest - Siebenbiirgen - Maramures -
Moldaukloster - Chisinau

+ Weinkeller von Cricova

Sind Sie auch neugierig auf die Republik Moldau? In
lasi sind wir nur einen Katzensprung entfernt und erkunden
in drei Tagen die wichtigsten Sehenswiirdigkeiten rings um
die Hauptstadt Chisindu.

1. Tag: Graz bzw. Linz/Salzburg/Innsbruck - Wien - Bukarest. Zufliige
bzw. AlRail nach Wien (je nach Verfiigbarkeit, tw. am Vorabend). Linien-
flug mit Austrian nach Bukarest (ca. 09.50 - 12.25 Uhr). Fahrt zum rie-
sigen Parlamentspalast aus der Zeit von Ceausescu (Fotostopp) und
weiter zum Hotel. Bei einer Stadtrundfahrt/-rundgang lernen wir die
wichtigsten Sehenswiirdigkeiten kennen: das Athenaum, den Konigs-
palast, die Cretulescu-Kirche sowie die alte Karawanserei Hanul Manuc.
2, -9, Tag: Programm wie S. 198-199, 2. - 9. Tag.

10. Tag: lasi — Dolna - Hancu - Capriana - Chisinau. Am Morgen ver-
lassen wir Rumanien und fahren von lasi nach Dolna. Das Gutshaus
der Familie Ralli in traditioneller Architektur war zwischen 1820 und
1823 Exil des russischen Dichters Puschkin. Hier soll er Inspiratio-
nen zu seinem beriihmten Gedicht ,Die Zigeuner” aus dem Jahr 1824
bekommen haben. Weiter geht es zum Nonnenkloster Hancu am Fluss
Cogilnic. Bereits 1678 als Einsiedelei erbaut, begeistert es heute mit
der schonen Gesamtanlage und der groBen neuen Kirche. SchlieBlich
fahren wir zum Kloster Capriana: Erstmals 1420 erwahnt - damals mit
dem Status eines Klosters des Fiirsten von Moldawien, widerstand es
mehreren Angriffen. Stefan der GroBe hat schlieRlich die steinerne Kir-
che ,Maria Himmelfahrt“ in Auftrag gegeben. Am Abend erreichen wir
Chisinau - Abendessen in einem sehr guten moldawischen Restaurant.
11. Tag: Ausflug Orheiul Vechi - Butuceni - Curchi. Am Morgen geht
es zunachst nach Orheiul Vechi, ein uraltes Siedlungsgebiet in einer
malerischen und markanten Flussschleife des Raut. Wir besuchen
das einzigartige Hohlenkloster (13. Jh.), dessen Einsiedeleien in den
Kalksteinfelsen gehauen wurden. Im Dorf Butuceni erkunden wir das
Museum zum traditionellen Bauernleben im 19. Jh. Wir verkosten typi-
sche Gerichte mit hausgemachtem Wein. Fahrt zum Kloster Curchi, das
mit eindrucksvoll renovierten Bauten begeistert. Das Kloster wurde
1773 gegriindet und erlebt zur Zeit eine Renaissance. Am Nachmittag

Riickfahrt nach Chisinau - Abend zur freien Verfiigung.

12. Tag: Chisinau - Cricova - Wien - Graz/Innsbruck - Linz/Salzburg.
Heute besuchen wir einige Sehenswiirdigkeiten in Chisinau - das Ste-
fan cel Mare Denkmal, den Nationalpalast, die armenische Kathedrale,
die Auferstehungskathedrale, den Triumphbogen, das Rathaus von
Chisindu und das Parlament. Am Stadtrand von Chisinau liegt der Cri-
cova Weinkeller - Besuch des Kellers, der tiber ein Tunnelsystem von
mehr als 120 km Lange verfligt. Bei einer Weinverkostung mit Mittag-
essen lassen wir die Reise nochmals Revue passieren. AnschlieRend
Transfer zum Flughafen Riickflug nach Wien (ca. 18.45 - 19.25), weiter
mit Flug bzw. AlRail in die Bundeslander.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP

TERMIN REISELEITUNG

02.05. - 13.05.2025 Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien €2.390,-
AlRail ab Linz, Flug ab Wien €2.500,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €2.520,~
Flug/AlRail ab Graz, Flug ab Wien €2.550,~-
Flug/AlIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €2.550,~
EZ-Zuschlag €540,~
LEISTUNGEN

.

Linienflug mit Austrian nach Bukarest und von Chisinau retour
Fahrt mit einem ruménischen Reisebus mit Aircondition

11 Nachte in ****Hotels (Landes-Klassifizierung) - jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension: davon 1x rustikales Abendessen in Sibiel am 4. Tag
und 1x Abendessen mit Weinbegleitung am 5. Tag, kein Abendessen
am 2., 3. Tag u. 11. Tag, zusatzlich Mittagessen am 11. und 12. Tag
Eintritte (total ca. € 105,-): Schloss Peles (Sinaia), Schwarze Kirche
(Brasov), Térzburg (Bran), Kirchenburgen Birthalm und Tartlau,
Glasikonenmuseum (Sibiel), Landlermuseum (Neppendorf),
Elijah-Projekt (Hosman), Astra-Freilichtmuseum (Sibiu), Friedhof

in Sdpanta, Kirche in Surdesti (Maramures), Moldaukldster (Neamt,
Humor, Voronet, Moldovita, Sucevita), Holz-Synagoge (Piatra Neamt)
Dolna, Hancu, Capriana, Orheiul Vechi, Curchi

Besuch des Cricova-Weinkellers mit Weinverkostung

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Rumanien” je Zimmer

qualifizierte Gsterreichische Reiseleitung (mobiles Audiosystem)
CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 133,- ab Wien, € 220,- ab BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (mind. 90 Tage bei Ausreise)
erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

Rumanien
Republik Moldau

HOTELUNTERBRINGUNG WIE GROSSE RUMANIEN RUNDREISE:
zusatzlich ****Hotel Bristol, Chisinau



Tschechien
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Bohmen RundReise
JubilaumsReise

Auf den Spuren mitteleuropadischer Geschichte

Bdhmen bietet eine faszinierende Mischung aus
historischen Stddten, majestdtischen Burgen und
malerischen Naturlandschaften mit wunderschénen
Flusstdlern. Wir erkunden bei dieser JubildumsReise die
Kostbarkeiten dieser Region, ausdrucksstarke barocke
Schlossgdrten, beeindruckende Felsenstddte, spdtgotische
Kirchen, sind Casanova, Karl Kraus und Antonin Dvorak auf
der Spur. Die beriihmten Quellen in Karlsbad und Marienbad
beleben uns, so wie das gute Bier in Pilsen und Budweis.

1. Tag: Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Polten - Wien - Brno/
Briinn - Zd'ar nad Sazavou/Saar - Pardubice/Pardubitz - Hradec
Kralové/Koniggratz. Abfahrten (t. Fahrplan OST 1 (Seite 224). Von
Wien fahren wir auf direktem Wege an Brno/Briinn vorbei in das
bohmisch-mahrische Hochland, wo wir die ehemalige Zisterzienser-
abtei Zdar nad Sazavou/Saar besuchen. Der architektonische Hohe-
punkt ist die Wallfahrtskapelle zum Heiligen Nepomuk auf dem
Griinen Berg, UNESCO Weltkulturerbe seit 1994, errichtet von Johann
Blasius Santini-Aichl. Spater erreichen wir in der Niederung an der
jungen Elbe die fiir ihre Pferderennen und Lebkuchen bekannte Stadt
Pardubice/Pardubitz. Ein kleiner Rundgang zeigt uns den Stadtkern
und das herrlich renovierte Renaissance-Schloss. Von hier ist es nicht
mehr weit in die ostbdhmische Stadt Hradec Kralové/Koniggratz, in
der wir zwei Nachte verbringen.

2. Tag: Hradec Kralové/K6niggratz - Litomysl/Leitomischl - Nové
Mésto nad Metuji/Neustadt an der Mettau - Kuks. Am Morgen erkun-
den wir die auf einem Hiigel gelegene mittelalterliche Oberstadt
von Koniggratz und gehen dann hinunter zur Elbe, wo Anfang des
20. Jh. ein moderner Stadtteil im Spannungsfeld Jugendstil-Kubismus-
Funktionalismus entstanden ist, der den Beinamen ,Salon der Repu-
blik“ erhalten hat. Weiter geht es in 6stlicher Richtung nach Litomysl/
Leitomischl, wo wir das machtige Renaissanceschloss mit seiner
JBriefchen“-Fassade und das Geburtshaus von Bedfich Smetana
besuchen. Anschliefend fahren wir durch das Vorland des Adlerge-
birges und machen in Nové Mésto nad Metuji/Neustadt an der Mettau
kurz Halt, um uns auf die barocke Gartenkunst in Bohmen einzustim-
men. Diese vertiefen wir anschlieRend bei einem Besuch im alten

Liblice

Pilsen

Budweis

Kurort Kuks, wo vor allem die barocken Allegorie-Statuen des aus Tirol
stammenden Bildhauers Matthias Bernhard Braun zu bewundern sind.
Am spaten Nachmittag Riickfahrt nach Koniggratz.

3. Tag: Hradec Kralové/Koniggratz - Ji€in - Kolin - Kutna Hora/
Kuttenberg - Liblice. Heute unternehmen wir einen Ausflug in das
,Bohmische Paradies”, ein Erholungsgebiet mit Burgen, Schlossern
und beeindruckenden Sandstein-Felsformationen. In einer derarti-
gen Felsenstadt machen wir eine 1-stiindige leichte Wanderung und
bestaunen die riesigen Tiirme aus Stein. Zuvor statten wir Ji¢in, der
Geburtsstadt von Karl Kraus, einen kurzen Besuch ab. Am Nachmittag
erreichen wir Kolin, wo die gotische Pfarrkirche HL Bartholomaus die
Handschrift des Erbauers des Veitsdoms, Peter Parler, tragt. Spater
besuchen wir das nahe Kutna Hora/Kuttenberg, das im Mittelalter
durch intensiven Silberbergbau reich wurde. Die Barbarakirche ist eine
der schonsten spatgotischen Kirchen in Mitteleuropa, im Welschen
Hof wurde einst der Prager Groschen gepragt, der im ganzen Reich
verwendet wurde. Im Vorort stoRen wir wieder auf eine ehemalige
Zisterzienserkirche von Santini-Aichl und ein fast schauriges Beinhaus.
Weiterfahrt nach Liblice, wo wir im Schlosshotel Uibernachten.

4. Tag: Liblice - Nelahozeves/Miihlhausen - Mélnik - Litoméfice/Leit-
meritz - Stiekov/Schreckenstein - Usti nad Labem/Aussig an der
Elbe. Am Morgen fahren wir zu unserem ersten Ziel - Nelahozeves/
Miihlhausen, dem Geburtsort von Antonin Dvorak. Bei einem kurzen
Halt sehen wir sein Geburtshaus und die schone Sgraffito-Fassade
des gegenliberliegenden Schlosses. Um die Mittagszeit erreichen wir
die alte Konigsstadt Mélnik, die auf einem Hiigel liber der Miindung
der Moldau in die Elbe liegt. Im Lobkowicz-Schloss verkosten wir den
einzigen in Bohmen wachsenden Wein, die bekannte Sorte Ludmila.
Danach besuchen wir die alte Bischofsstadt Litomérice/Leitmeritz, die
neben den katholischen Bistumsgebauden auch ein Haus der Hussiten
beherbergt. Hinter Leitmeritz verengt sich das Tal der Elbe. Am Ende
dieser Strecke besuchen wir die Burgruine Strekov/Schreckenstein,
von der aus sich eine wunderschéne Aussicht bietet. Ubernachtung in
Usti nad Labem /Aussig an der Elbe.

5. Tag: Usti nad Labem/Aussig an der Elbe - Duchcov/Dux - Most/Briix -
Zatec/Saatz - Karlsbad. Unser erster Halt ist das Schloss von Duchcov/
Dux, in dem Casanova seine letzten Lebensjahre verbrachte und die
beriihmten Memoiren schrieb. Weiter geht es durch die von jahrzehn-
telangem Braunkohlentagbau zerstorte Landschaft nach Most/Briix.
Die Altstadt musste dem Bergbau weichen und wurde zerstort, die
Pfarrkirche jedoch wurde 1975 um fast 850 Meter verschoben, um sie
zu erhalten. Wir machen uns ein Bild von dem unbeschadigt geblie-
benen gotischen Kirchenbau und der technischen Meisterleistung
seiner Verschiebung. Unsere Mittagspause halten wir in Zatec/Saatz,
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das durch seinen Hopfenanbau weltberiihmt und reich wurde, was
den Biirgerhausern und Speichern heute noch anzusehen ist. Danach
gelangen wir in das Tal der Ohfe/Eger und nach Karlsbad. Bei einem
Rundgang erkunden wir die beriihmte Baderarchitektur und konnen
auch von einer der 12 heiBen Quellen einen Schluck Heilwasser zu
uns nehmen.

6. Tag: Karlsbad - Becov nad Teplou/Petschau - Marienbad - Plzefi/
Pilsen. Am Vormittag fahren wir von Karlsbad entlang des Fliisschens
Tepla/Tepl nach Becov nad Teplou/Petschau. In dem Schloss des Ortes
findet sich ein weiteres mittelalterliches Kleinod, der Reliquienschrein
des HL. Maurus. Er war nach Ende des 2. Weltkrieges verschollen und
wurde 1985 nach langerer Suche ausgegraben und mustergiiltig res-
tauriert. Danach geht es in die zweite Stadt des bohmischen Bader-
dreiecks, nach Marienbad mit seiner schonen Kolonnade, das Goethe
durch seine Dichtungen beriihmt machte. Am Nachmittag erreichen
wir Pilsen, wo wir zuerst die Brauerei, die Heimat des weltbekannten
Bieres ,Pilsner Urquell”, besuchen. Wir beenden den Tag mit einem
Rundgang durch das Stadtzentrum von Pilsen, wo mittelalterliche Bau-
kunst auf die Moderne trifft.

7. Tag: Plzeii/Pilsen - Pisek - Zvikov/Klingenberg - Ceské Budéjovice/
Budweis. Von Pilsen fahren wir iiber den Geburtsort des HL. Johan-
nes Nepomuk, des ,Briickenheiligen Mitteleuropas®, und das roman-
tische Wasserschloss Blatna nach Pisek, dessen Namen lbersetzt
Sand bedeutet. Hier wurde im Mittelalter Gold aus dem Fluss Otava/
Wottawa gewaschen. Den Fluss Uberqueren wir auf der altesten Stein-
briicke Bohmens und spazieren dann durch das Stadtchen. An der
Miindung der Wottawa in die Moldau erhebt sich auf einem Felsen
die schone Burg Zvikov/Klingenberg, der wir anschlieBend erkunden.
Am spaten Nachmittag erreichen wir die sidbohmische Hauptstadt
Ceské Budé&jovice/Budweis, deren Name durch das Bier weltbekannt
wurde. Ein Spaziergang um den Hauptplatz mit seinen Laubengangen
rundet den Tag ab.

8. Tag: Ceské Budéjovice/Budweis - Kratochvile/Kurzweil - Treboii/
Wittingau - Linz/Wels - Salzburg/ - Amstetten - St. P6lten - Wien. Am
Morgen machen wir noch einen Abstecher zum reizenden Renais-
sanceschloss Kratochvile/Kurzweil und bewundern die mit Fresken
ausgestalteten Sdle. Unsere letzte Station in Tschechien ist Trebon/
Wittingau, eine Kleinstadt mit groRartiger Schlossanlage, die inmitten
einer im 16. Jahrhundert kiinstlich angelegten Teichlandschaft liegt.
Von hier ist es nicht mehr weit zur dsterreichischen Grenze und wir
kehren in rascher Fahrt zuriick nach Linz, Ankunft um ca. 18.00 Uhr.
Riickfahrt mit der WESTbahn nach Salzburg (Ankunft ca. 19.38 Uhr) bzw.
nach Amstetten, St. PGlten und Wien (Ankunft ca. 19.52 Uhr).

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/tw. HP

TERMIN

REISELEITUNG

06.09. - 13.09.2025

Mag. Andreas Krebs

Bus ab Wels, Linz €1.790,-
ab St. Polten €1.815,-
ab Wien €1.820,-
ab Salzburg €1.900,-
EZ-Zuschlag €480,-
LEISTUNGEN

.

.

.

Fahrt mit einem Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Salzburg - Wien und Linz - Salzburg inkL. Sitzplatz-
reservierung (bei Abfahrt in Salzburg) bzw. Linz - St. P6lten oder
Wien (bei Abfahrt St. P6lten bzw. Wien)

7 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC mit Friihstiicksbuffet
Abendessen im Hotel am 1., 3. und 7. Tag

Eintritte (ca. € 150,-): Zdar nad Sazavou (Zisterzienserabtei),
Litomysl (Schloss, Smetana-Museum), Kutna Hora (Beinhaus),
Strekov (Burgruine), Most (Dekanatskirche), BeCov nad Teplou
(Schloss mit Reliquienschrein), Zvikov (Burg), Kratochvile (Schloss)
Weinverkostung im Schloss Lobkowicz

1 Trescher Reisefiihrer ,Tschechien” je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

qualifizierte osterr. Reiseleitung, zusatzlich tw. ortliche Fiihrer
C0O2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass (fiir die Dauer des Aufenthalts) oder Personalaus-
weis erforderlich.
Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Hradec Kralové

****Hotel U Kralovny Elisky (im Zentrum)

Liblice

****Schlosshotel Liblice (in einer schonen
Parkanlage)

Usti nad Labem

n

****Hotel ,Clarion Congress Usti” (im Zentrum)

Karlsbad ****Hotel “Grandhotel Pupp“ (im Zentrum)

Pilsen ****Hotel ,Courtyard by Marriott Pilsen“ (im
Zentrum)

Budweis **** Clarion Congress Hotel Ceské Bud&jovice (im

Zentrum)

Tschechien
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Slowakei

Zipser Burg © haidamac - stock.adobe.com

Slowakei: Zips
JubilaumsReise

Schatzkammer mitteleuropadischer Kultur im
Osten der Slowakei (UNESCO-Weltkulturerbe)
+Zipser Burg - die groBRte mitteleuropaische Burg
+Zipser Kulturzentren Kasmark und Leutschau

+ Auf den Spuren des Meisters Paul von Leutschau
+schone Bergbaustadte Neusohl u. Schemnitz

Eingebettet in die Berg- und Hiigelwelt der dstlichen
Slowakei liegen die einzigartigen kulturhistorischen
Schdtze der Zips. Als 1242 der Tatarenansturm bei der Zipser
Burg scheiterte, berief der ungarische Konig Kolonisten ins
Land, die der verwiisteten Region wieder wirtschaftliches
Leben einhauchen sollten. Es kamen deutsche Handwerker,
Bauern, Bergleute und Kaufleute. Im 14. Jh. entstand der
Bund der 24 Zipser Stddte - die florierende Wirtschaft war
die Grundlage zahlreicher einmaliger Kunstdenkmaler, die
wir entlang unserer Route bewundern konnen.

1. Tag: Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Polten - Wien - Bratis-
lava/Pressburg - Martincek - Okoli¢né - Spisska Sobota - KeZzmarok.
Abfahrten lt. Fahrplan OST 1 (Seite 224). Fahrt iiber Bratislava bis an
den FuB der Hohen Tatra. Nahe Martin in der Liptau besichtigen wir
die Martinskirche von Martincek, ein historisches Juwel, das zu den
altesten Denkmalern der Region zahlt und mit friithgotischen Fres-
ken (13. Jh.) beeindruckt. Im nahen Okoli¢né bewundern wir am Ufer
der Vah das Franziskanerkloster mit der dreischiffigen Hallenkirche
und spater in Spisska Sobota/Georgenberg, einem der Hauptorte der
Zips, den dreieckigen Marktplatz. Heute ist es ein Vorort von Poprad,
dem ,Tor zur Tatra“, vor uns liegt eines der schonsten mittelalterlichen
Stadt-Ensemble mit schindelgedeckten Biirgerhdausern, dem Stadt-
haus und der reich geschmiickten Georgs-Kirche. Am Abend erreichen
wir schlieRlich Kdsmark/KezZmarok.

2. Tag: KeZmarok - Ausflug Stara Luboviia. Die Altstadt von Kasmark/
Kezmarok, das mit Leutschau/Levoca um die wirtschaftliche Vorherr-
schaft in der Zips buhlte, steht schon seit den 50er Jahren unter Denk-
malschutz. Die reiche Geschichte der Stadt, die im 13. Jh. gegriindet
wurde, spiegelt sich in zahlreichen historischen Gebdauden wider. Es
war als konigliche Freistadt einer der wichtigsten Handelsplatze des
ungarischen Konigs mit vielen Handwerkern und Ziinften. Zu den wich-

tigsten Sehenswiirdigkeiten gehort das Schloss Kasmark (14./15. Jh) der
Grafen der Zipser Sachsen, die Neue Evangelische Kirche von Theophil
Hansen sowie die alte Evangelische Holzkirche (UNESCO-Welterbe).
In Lublau/Stara Lubovia norddstlich von Kasmark besuchen wir das
Freilichtmuseum, in dem man die typischen Holzbauten des Zipser
Gebiets beispielhaft erleben kann. Ein Highlight ist die griechisch-
katholische Holzkirche des Erzengel Michael aus Matysova, die 1833 er-
baut wurde und fiir ihre byzantinisch beeinflussten Ikonen bekannt ist.
3. Tag: Ausflug Spissky Stvrtok - Levoéa - Spissky hrad - Bardejov.
Heute unternehmen wir einen Ausflug in das Kernland der Zipser Sach-
sen. Wir besichtigen in Donnersmark/Spissky Stvrtok die Kirche des
HL. Ladislaus, ein gotisches Schmuckkastchen mit der Zapolya Kapelle.
Kurze Fahrt nach Leutschau/Levoca, das gemeinsam mit der Zipser
Burg und Bartfeld zum UNESCO-Welterbe zahlt. Leutschau entwickelte
sich an der HandelsstraBe Via Magna rasch zu einem bliihenden Zent-
rum, in dem Meister Paul seinen fantastischen Holzschnitzaltar schuf,
der mit mehr als 18 m als hochster Schnitzaltar der Welt gilt. Beein-
druckend sind auch die Renaissance-Bauten des Rathauses und des
Thurzo-Hauses. Wir besuchen das Haus des Meisters Paul, einer der
groBBten Meister der Spatgotik, und fahren dann zur imposanten Zipser
Burg, die weithin sichtbar auf einem Berg thront und dem Tatarenan-
sturm trotzte. Am Nachmittag erkunden wir in Bartfeld/Bardejov den
wunderbaren mittelalterlichen Stadtkern (UNESCO-Welterbe). Besuch
der schénen St. Agidius-Basilika mit ihren 14 gotischen Fliigelaltaren.
In der Nahe besuchen wir auch die groBe Holzkirche von Hervartov.
4. Tag: KeZmarok - Banska Bystrica - Banska Stiavnica - Nitra - Bra-
tislava - Wien - St. P6lten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg. Rich-
tung Siidwesten erreichen wir die alte Bergbaustadt Neusohl/Banska
Bystrica, die dank Gold-, Silber- und Kupferabbau zu groBem Reich-
tum kam. Um 1500 entstand hier das grofte Handelsunternehmen
Europas dank der Kooperation der Fugger und der Grafen von Thurzo.
Prachtige Burgerhauser und die Marienkirche legen davon Zeugnis
ab. Der wichtigste und alteste Bergbauort in der Mittelslowakei war
die Stadt Schemnitz/Banska Stiavnica, die inmitten der vulkanischen
Schemnitzer Berge liegt (UNESCO-Welterbe). Ein Spaziergang fiihrt uns
vom Alten Schloss zum Dreifaltigkeitsplatz. Uber Nitra und Bratislava
geht es zuriick nach Wien, Ankunft um ca. 18.00 Uhr. Riickfahrt mit der
WESTbahn um 18.43 Uhr nach Salzburg, Ankunft um 21.08 Uhr bzw. mit
dem Bus nach Oberosterreich, Ankunft in Linz ca. 20.00 Uhr.

StudienReise mit Bus und ****Hotel/HP
TERMIN
19.06. - 22.06.2025 Fronleichnam

REISELEITUNG

Mag. Gabriele Roder

Bus ab Wels, Linz, St. Polten, Wien €1.020,-
ab Salzburg €1.130,-
EZ-Zuschlag €120,-
LEISTUNGEN

.

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Salzburg - Wien und retour inkl. Sitzplatzreservie-
rung (bei Abfahrt in Salzburg)

3 Ubernachtungen im ****Boutique Hotel ,Hviezdoslav* in KeZmarok
(Landes-Klassifizierung) in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
Halbpension mit Friihstiicksbuffet

Eintritte: MartinCek (Martinskirche), Georgenberg (Georgskirche),
Donnersmark (Ladislauskirche), Leutschau (Jakobskirche, Haus des
Meisters Paul), Kdsmark (alte Evangelische Kirche, Bibliothek des
Lyzeums), Bartfeld (Agidiuskirche), Hervartov (Holzkirche), Lublau
(Freilichtmuseum)

1 Marco Polo Reisefiihrer ,Slowakei“ je Zimmer

qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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.
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Niederschlesien

Streifziige zu den schonsten Kultur-

und Naturschatzen

+ Kurzwanderungen im Riesengebirge und
Heuscheuergebirge

Niederschlesien ist »ein zehnfach interessantes
Land« resiimierte Johann Wolfgang von Goethe im Jahr
1790 auf einer Fahrt von Schlesien nach Weimar. Es ist ein
uralter Landstrich, geprdgt von den fruchtbaren Bdden
rechts und links der Oder und einer beeindruckenden
Berglandschaft im Siiden. Als Schmelztiegel verschiedener
Kulturen und Sprachen durchlebte Schlesien, Silesia, eine
spannungsreiche Geschichte. Wir nehmen Sie mit auf eine
7-tdgige Reise, vom Riesengebirge liber das schldsserreiche
Hirschberger Tal, entlang der Oder zum prachtvollen
Breslau, zum Glatzer Kessel sowie zu den Naturwundern aus
Sandstein im Nationalpark ,,Gory Stotowe*.

1. Tag: Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Polten - Wien - Briinn
- Hradec Kralové - Jelenia Gora/Hirschberg. Abfahrten It. Fahrplan
OST 1 (Seite 224). Fahrt nach Tschechien und iiber Briinn, Pardubice
und Hradec Kralové an die polnische Grenze. Die Region im zentralen
Tschechien zeichnet sich durch zahlreiche Burgen aus, die seit dem
Mittelalter zum Schutz vor Eindringlingen dienten. Vorbei an den Aus-
laufern der Sudeten erreichen wir am Abend die herrliche Bergwelt
des Riesengebirges und das Hirschberger Tal, das ,Tal der Schlosser
und Garten". Auf engstem Raum stehen hier 22 Schlosser, Gutshauser
und Schlossruinen inmitten von eleganten Parkanlagen.

2. Tag: Ausflug Karkonosze/Riesengebirge - Jagniatkow/Agnetendorf
- Krzeszow/Griissau - Jelenia Gora/Hirschberg. Am Vormittag unter-
nehmen wir eine Wanderung im Riesengebirge, im Reich Riibezahls,
vorbei an fantastischen Felsformationen und atemberaubenden Aus-
blicken. Weiter geht es durch das Hirschberger Tal nach Jagniatkow/
Agnetendorf zur Villa Wiesenstein, Wohnsitz des Dichters und Nobel-
preistragers Gerhart Hauptmann. Auf der Weiterfahrt besichtigen wir
die spatbarocke Klosteranlage in Griissau, die zu den bedeutendsten
Sehenswiirdigkeiten in Schlesien gehort. Wir beenden den Tag mit
einem Spaziergang durch die ,Perle des Riesengebirges”, wie Hirsch-
berg genannt wird. Barock- und Renaissancehauser, der Marktplatz
sowie gotische und barocke Kirchen schmiicken den Ort.

3. Tag: Jelenia Gora/Hirschberg - Patac tomnica/Schloss Lomnitz -

B, 0

Ksiaz w Watbrzychu/Fiirstenstein - UNESCO-Weltkulturerbe Jawor/
Jauer - Legnica/Liegnitz. Am Vormittag besuchen wir Schloss Lomnitz,
einen Adelshof aus dem 19. Jh. Im nahen Stonsdorf bewundern wir das
Schloss mit der wunderschonen Parkanlage. Weiterfahrt nach Fiirsten-
stein, das drittgrofte Schloss Polens, welches mit seinen 400 Gema-
chern die Residenz der Fiirsten Hochberg-Pless war. Hier lebte Fiirstin
Maria Teresa Oliwia Hochberg-Pless, ein Fixstern der Gesellschaft vor
dem 1. Weltkrieg. Wir besichtigen das Schloss und erfahren mehr iiber
die tragische Geschichte dieser Frau. Am friihen Nachmittag besuchen
wir in Jawor die Friedenskirche (UNESCO-Welterbe) - eine von drei Kir-
chen, welche die schlesischen Protestanten nach dem Westfalischen
Frieden errichten durften. Weiter geht es nach Liegnitz, wo 1241 eine
Schlacht gegen die Goldene Horde der Mongolen stattfand.

4.Tag: Legnica/Liegnitz - Zisterzienserabtei Leubus/Lubiaz - Wroctaw/
Breslau. Nach dem Friihstiick sehen wir das Piastenschloss aus dem
11. Jh,, das zu den altesten Steinburgen Polens zahlt, spazieren zur
Kathedrale St. Peter und Paul, zum Ring und zum zentralen Marktplatz.
Am spaten Vormittag steht das ehemalige Zisterzienserkloster Leubus
auf dem Programm, eines der groften Kloster Polens, ein Hauptwerk
des schlesischen Barocks. Die Gesamtflache aller Dacher betragt 2,5
Hektar und die Lange der Fassade ist mit 223 m langer als jene des
Escoriall Am Nachmittag erreichen wir Wroctaw/Breslau - Schlesiens
historische Hauptstadt. Sie gehort zu den schonsten und groBten
Stadten Polens. Die Stadt liegt im Grenzbereich von drei Staaten, deren
Geschichte eng miteinander verflochten ist. Unser Abendspaziergang
durch die engen Gassen, entlang des Universitatsgebaudes bis zum
Marktplatz mit dem gotischen Rathaus wird einen ersten Einblick in die
wechselvolle Geschichte der Stadt geben.

5. Tag: Wroctaw/Breslau - Wambierzyce/Albendorf - Kudowa Zdréj. Am
Morgen erkunden wir die Dominsel mit dem doppeltiirmigen Dom und
dem denkmalgeschiitzten botanischen Garten, griiBen das Denkmal
fiir Joseph von Eichendorff und verabschieden uns auf diese Weise
von Breslau. In Albendorf sehen wir schon von weitem die barocke
Wallfahrtskirche ,Marid Heimsuchung”. Wie viele tausende Wallfahrer
- auch aus Polen und Mahren - schreiten wir liber die breite Stiege
hinauf zur Albendorfer Madonna. Die Kirche wurde 1936 in den Rang
einer Basilika minor erhoben. Unsere letzte Unterkunft in Polen liegt
in Kudowa Zdroj, einem der altesten Kurorte Europas.

6. Tag: Ausflug Gory Stotowe/Heuscheuergebirge - Ktodzko/Glatz.
Heute unternehmen wir eine Rundfahrt durch das Glatzer Bergland.
Wir starten mit Gory Stotowe, dem Heuscheuergebirge, das eine in
Europa einzigartige Tafelstruktur besitzt und mit seinen fantastischen
Felsformationen begeistert: Die bekanntesten und originellsten
heiBen ,Kwoka“ (die Henne), ,Wielblad“ (das Kamel), ,Gtowa wielko-

Polen
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luda“ (der Kopf des Riesen). In der Sandsteinzone hat sich ein System
von Korridoren herausgebildet, die Felslabyrinthe formen. Besonders
bekannt und sehenswert sind der ,Btedne Skaty“ (irrende Felsen).
Nach der 2-stiindigen Wanderung fahren wir nach Ktodzko/Glatz, das
den Beinamen ,kleines Prag" tragt. Der Rundgang durch die mittel-
alterliche Stadt fiihrt uns zum Rathaus, zur Briicktorbriicke und zur
Festung, eine der besterhalten Wehranlagen des 18. Jh.

7. Tag: Kudowa Zdroj - Briinn - Wien - St. Polten - Amstetten - Linz -
Wels - Salzburg. Am Morgen besteht noch die Moglichkeit fiir einen
Spaziergang im Kurpark, dann geht es liber die tschechische Grenze
nach Briinn und weiter nach Wien. Ankunft um ca. 18.00 Uhr. Riickfahrt
mit der WESTbahn um 18.43 Uhr nach Salzburg, Ankunft um 21.08 Uhr.
bzw. mit dem Bus nach Oberosterreich, Ankunft in Linz ca. 20.00 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/meist HP

TERMIN REISELEITUNG

22.08. - 28.08.2025 Mag. Agnieszka Dukland

Bus ab Wels, Linz, St. Polten, Wien €1.300,-
ab Salzburg €1.410,-
EZ-Zuschlag €330,
LEISTUNGEN

+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

+ WESTbahn-Ticket Salzburg - Wien und retour inkl. Sitzplatz-

reservierung (bei Abfahrt in Salzburg)

6 Nachte in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/

Zweibettzimmern mit Du/WC

+ Halbpension mit Friihstiicksbuffet, am 4. Tag kein Abendessen

Eintritte (ca. € 65,-): Riesengebirge Nationalpark, Jagniatkow (Villa

Wiesenstein), Ksiaz (Schloss Fiirstenstein), Jawor (Friedenskirche),

Lubiaz (Zisterzienserkloster), (Aula Leopoldina Breslau), Wambier-

zyce (Wallfahrtskirche), Schloss Lomnitz, Heuscheuergebirge

+ 1 Trescher Reiseflihrer ,Breslau-Niederschlesien“ je Zimmer

+ qualifizierte Osterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation auf alle Transportwege

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Jelenia Géra **** Patac na Wodzie“ (am suidlichen Stadtrand)

Legnica **xx Qubus Hotel“ (nahe dem Schloss Liegnitz)
****Hotel ,HP Park Plaza“ (zentral)

Kudowa-Zdroj **** Kudowa Hotel" (mitten im Kurort Kudowa)

Wroctaw
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Krakau - Breslau

Siidpolens schonste Stadte
+ einzigartige Altstadt von Gorlitz an der Oder

Die StddteReise nach Krakau hat einige Jahre
gefehlt in unserem Europaprogramm - wir haben nun
Krakau mit Breslau verbunden und bieten so eine
erweiterte StddteReise an, die auch die Zwischenrdume
und Landschaften in den Blick nimmt. Wir nehmen den
Gkologisch guten (und sehr bequemen!) Reisebus, fahren
durch die Slowakei nach Siidpolen, hinein in sein Herz,
nach Krakau. Die ehemalige Hauptstadt Polens ist die
unangefochtene Kulturstadt des Landes, das belegt gleich
der erste Rundgang, der zu den mdchtigen Tuchhallen
flihrt und zur Marienkirche, die der beriihmte Altar von
Veit Stof3 schmiickt. Mdchtig erhebt sich der Burgberg mit
dem Réniglichen Schloss Wawel und wir besichtigen eines
seiner Schmuckstiicke, die prachtvolle Sigismund-Kapelle
in der Kathedrale. Wir erkunden auch das jiidische Viertel
Kazimierz mit dem Alten Jiidischen Friedhof.
Am ndchsten Tag geht es nach Breslau an der Oder, wo sich
die wunderschon herausgeputzte Kulturhauptstadt 2016
(das hat schon Sinn!) als elegante gotische Schénheit mit
vielen Tiirmen, Briicken, Biirgerhdusern prdsentiert. Zum
UNESCO-Weltkulturerbe wurde aber die Jahrhunderthalle
gekiirt, ein mehr als 100-jdhriger Bau aus Stahlbeton. Uber
Hirschberg am Fufle des Riesengebirges, mit prachtvollen
Renaissance- und Barockhdusern, erreichen wir Gorlitz,
eine der besterhaltenen Altstddte in Mitteleuropa, die von
Gotik bis Historismus alle bedeutenden Baustile in einem
harmonischen Stadtensemble zeigen kann. Wir werden aber
nicht nur historische Bauten sehen, die Geschichte lesen,
Landschaften erkunden, sondern auch erleben, dass die
drei Stadte Krakau, Breslau, Gorlitz erfrischend jung und
lebendig sind ...

1. Tag: Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Polten - Wien -
Bratislava/Pressburg - Trencin - Zilina/Sillein - Krakau. Abfahrten [t.
Fahrplan OST 1 (Seite 224). Fahrt in die Slowakei und lber Bratislava
und Trencin an die polnische Grenze. Die Region nordostlich von Zilina



zeichnet sich durch Dorfer mit schénen Holzhdusern aus (vor allem
Podbiel). Am Abend erreichen wir Krakau, wo uns ein gemeinsames
Abendessen im Hotel erwartet.

2. Tag: Krakow/Krakau. Stadtrundgang in Krakau, der ehemaligen
Hauptstadt Polens: Die Altstadt mit ihren beeindruckenden Fas-
saden, speziell jene der machtigen Tuchhallen am Marktplatz, das
Collegium Maius - die zweitalteste Universitat Mitteleuropas - und
die Marienkirche mit dem beriihmten Marien-Altar von Veit Sto mit
etwa 200 aus Lindenholz geschnitzten, bemalten und vergoldeten
Figuren begeistern jeden Besucher. Vorbei am Erzbischoflichen Palais
gelangen wir zum Burgberg, auf dem sich das Konigsschloss Wawel
erhebt - Besichtigung der Kathedrale, die zu den schonsten polnischen
Renaissancedenkmalern zahlt - vor allem mit der prachtvollen Sigis-
mund-Kapelle. AnschlieBend Zeit fiir einen Bummel durch die leb-
haften Gassen der Altstadt oder iber den Marktplatz. Am Nachmittag
Spaziergang durch das alte jiidische Viertel Kazimierz, das einst zu den
grofRten Osteuropas zahlte. Besuch der Remuh-Synagoge, der kleins-
ten Synagoge in Kazimierz, und des alten jidischen Friedhofs. Gemein-
sames Abendessen in einem Restaurant im judischen Kazimierz.

3. Tag: Krakow/Krakau - Wroctaw/Breslau. Nach dem Friihstiick ver-
lassen wir Krakau und fahren vorbei an Kattowice direkt nach Breslau.
Breslau ist die viertgrofRte Stadt Polens. Wir deponieren das Gepack
im Hotel und spazieren bei unserem gefiihrten Stadtrundgang durch
die herrlich renovierte gotische Altstadt zum doppeltirmigen Dom auf
der Dominsel. Die Turme sind mit knapp 98 Metern die hochsten Kir-
chentlirme der Stadt. Vorbei am Rathaus mit seiner fantastischen goti-
schen Fassade geht es zum Ring mit den prachtigen Biirgerhausern.
AnschlieRend Besichtigung der Kirche St. Maria auf dem Sande, auch
Sandkirche genannt, die auf einer kleinen Insel liegt und zu den altes-
ten gotischen Kirchen Polens zahlt. Ein Besuch der Breslauer Jahr-
hunderthalle, einer Veranstaltungshalle aus Stahlbeton, die seit 2006
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehort, beschlie8t unsere Besichtigung
in Breslau.

4. Tag: Wroctaw/Breslau - Jawor/Jauer - Jelenia Gora/Hirschberg - Gor-
litz. Nach dem Friihstiick fahren wir zu der Friedenskirche von Jauer
(UNESCO-Welterbe), die 1654 errichtet wurde. Weiter nach Jelenia Gora
(Hirschberg), wo uns ein kurzer Rundgang zum Marktplatz mit dem
schonen Rathaus sowie zu den zahlreichen Biirgerhdusern am Ring
fiihrt. AnschlieBend Fahrt nach Gorlitz im Dreildndereck Tschechien/
Deutschland/Polen, der 6stlichsten Stadt Deutschlands. Der Lage an
der ,Via Regia“, einem der altesten mitteleuropaischen Handelswege,
verdankt Gorlitz heute noch seine Schétze aus mehr als einem halben
Jahrtausend europaischer Architekturgeschichte. Wir erkunden die
Gorlitzer Altstadt, die zu den besterhaltenen in Mitteleuropa zahlt
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(womit sie eine der beliebtesten Filmstadte Europas ist), mit der ein-
drucksvollen Peterskirche und dem schonen Rathaus.

5. Tag: Gorlitz - Prag - Wien - St. Polten - Linz - Wels - Salzburg. Am
Morgen bleibt Zeit fiir einen individuellen Rundgang. Vorbei an
Liberec/Reichenberg und Prag geht es in rascher Fahrt zuriick nach
Wien, Ankunft um ca. 18.00 Uhr. Riickfahrt mit der WESTbahn um 18.43
Uhr nach Salzburg, Ankunft um 21.08 Uhr bzw. mit dem Bus nach Ober-
osterreich, Ankunft in Linz ca. 20.00 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und ****Hotels/HP

TERMINE REISELEITUNG
05.06.-09.06.2025 Pfingsten Mag. Karl Schober
04.09.-08.09.2025 Mag. Bronka Zappe

Bus ab Wels, Linz, St. Polten, Wien €1.190,-
ab Salzburg €1.300,~
EZ-Zuschlag €260,
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Salzburg - Wien und retour inkl. Sitzplatz-
reservierung (bei Abfahrt in Salzburg)

4 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Halbpension mit Friihstiicksbuffet, am 2. Tag Abendessen in einem
Restaurant im jiidischen Viertel Kazimierz

Eintritte: Krakau (Kathedrale, Marienkirche, Collegium Maius,
Remuh-Synagoge), Breslau (Dom, Jahrhunderthalle), Jauer
(Friedenskirche), Gorlitz (Peterskirche)

1 DuMont Bildatlas ,Krakau-Breslau“ je Zimmer

qualifizierte osterreichische Reiseleitung

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

» CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (jeweils fiir die Dauer des
Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.

.

.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zweibettzimmern mit Du/WC

Krakau  ****Hotel ,Mercure Krakow Stare Miasto” (10 Gehminuten
von der Altstadt) - 1. Termin bzw.
****Hotel ,Golden Tulip Krakow City Center* (5 Minuten von
der Altstadt) - 2. Termin

Breslau  ****Hotel ,HP Park Plaza“ (5 Gehminuten vom Marktplatz)

Gorlitz ~ **** Romantik Hotel Tuchmacher* (in der Altstadt)

Polen



Polen
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GroBe Polen RundReise

UNESCO-Weltkulturerbe

von der Hohen Tatra bis zur Ostsee:
Holzkirche in Debno, Krakau, Wieliczka,
Warschau, Marienburg, Thorn, Schweidnitz

+Besuch des Chopin- und des POLIN-Museums
+ Schifffahrt auf der Masurischen Seenplatte

1. Tag: Salzburg - Wels - Linz - Amstetten - St. Polten - Wien -
Bratislava/Pressburg - Trencin - Zilina/Sillein - Zakopane. Abfahrten
lt. Fahrplan OST 1 (Seite 224). Fahrt in die Slowakei und iiber Bratislava
und Trencin an die polnische Grenze. Die Region norddstlich von Zilina
zeichnet sich durch Dorfer mit schonen Holzhausern aus, vor allem
Podbiel. Vorbei an den Auslaufern der Beskiden erreichen wir am
Abend Zakopane inmitten der herrlichen Bergwelt der Hohen Tatra.
2. Tag: Zakopane - UNESCO-Weltkulturerbe: Holzkirchen in Kleinpolen
UNESCO-Weltkulturerbe Wieliczka - Krakow/Krakau. Am Vormittag
besuchen wir die alte Kirche, das erste aus Holz erbaute Zakopaner
Gotteshaus, mit reichem, von lokalen Schnitzern gefertigtem Schmuck-
werk, und sehen die historischen Hauser in der Koscieliska-StraBe.
Gegen Mittag geht es nach Debno, das zu den typischen Holzkirchen
von Kleinpolen/Matopolska zdhlt: Innenbesichtigung der Erzengel-
kirche aus dem 15. Jh. (UNESCO-Welterbe). AnschlieRend Fahrt nach
Wieliczka, wo wir das beeindruckende Salzbergwerk (UNESCO-Welt-
erbe) besichtigen. Prachtvolle, in Salz gehauene Kammern, darunter
die einzigartige Kapelle der HL. Kinga, unterirdische Seen, spezielle
Holzkonstruktionen und originelle Salzskulpturen sind zu sehen. Am
Abend erreichen wir Krakau, die ehemalige Hauptstadt Polens.

3. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Krakéw/Krakau. Stadtrundgang durch
Krakau: Die Altstadt mit ihren eindrucksvollen Fassaden, speziell am
Marktplatz mit den machtigen Tuchhallen, das Collegium Maius - die
zweitdlteste Universitat Mitteleuropas - und die Marienkirche mit dem
beriihmten Marien-Altar von Veit Stof (mit etwa 200 aus Lindenholz
geschnitzten, bemalten und vergoldeten Figuren) begeistern jeden
Besucher. Vorbei am Erzbischoflichen Palais gelangen wir zum Burg-
berg, auf dem sich das Kénigsschloss Wawel erhebt - Besichtigung der
Kathedrale, eines der schonsten Beispiele der Renaissance in Polen.
Ein Spaziergang fiihrt uns durch das alte jiidische Viertel Kazimierz,
das groRte, das es in Osteuropa gegeben hat - Besuch der Remuh-
Synagoge. Am Nachmittag bleibt Zeit fiir einen Bummel durch die Alt-
stadtgassen. Abendessen in einem Restaurant mit Klezmer-Musik.

4. Tag: Krakow/Krakau - Czestochowa/Tschenstochau - Warszawa/

arschau

Warschau. Fahrt nach Tschenstochau, das groBte und bedeutendste
Wallfahrtszentrum Polens: Besuch der Paulinerkirche mit dem
beriihmten Gnadenbild der ,Schwarzen Madonna“ - anschlieBend
Besuch der reichen Schatzkammer des Klosters. Zu Mittag geht es
weiter in die polnische Hauptstadt Warschau, die wir am Nachmittag
erreichen - Besuch des nicht nur architektonisch beeindruckenden
POLIN-Museums, das die Geschichte der polnischen Juden erzahlt.

5. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Warszawa/Warschau. Ganztagige
Stadtbesichtigung von Warschau, das aufgrund einer Legende auch
den Beinamen ,Nixenburg" tragt. Vom Schlossplatz mit der beriihmten
Sigismund-Saule, dem ehemaligen Konigsschloss und der Johannis-
kathedrale geht es zum mittelalterlichen Altstadter Marktplatz, der
nach der Zerstorung im 2. Weltkrieg wieder in vollem Glanz erstrahlt.
In der nicht viel jiingeren ,Neustadt” beeindruckt die gotische
Maria-Heimsuchungs-Kirche. Das Panorama der vieltiirmigen Altstadt
begeisterte schon Canaletto, spater die UNESCO. Im Ostrogski-Palast
besuchen wir das Chopin-Museum mit zahlreichen Musikhandschrif-
ten und personlichen Gegenstanden des beriihmten Komponisten.
6. Tag: Warszawa/Warschau - Wojnowo/Eckertsdorf - Masurische
Seenplatte: Schifffahrt. Heute fahren wir durch die historische Land-
schaft Masowien liber Puttusk mit seiner Kollegiatskirche zum kleinen,
200 Menschen zahlenden Dorf Wojnowo, das eine ansehnliche Zahl
masurischer Holzhduser besitzt. Besichtigung der orthodoxen Holz-
kirche und des Altglaubigen-Klosters mit dem Altglaubigen-Friedhof.
Am Nachmittag erreichen wir Mikotajki/Nikolaiken, das inmitten der
einzigartigen Masurischen Seenplatte liegt und als ,Perle Masurens*
bekannt ist. Der Ort liegt eingebettet zwischen drei Seen, darunter ist
auch Polens groBter See, das ,,Masurische Meer*. Bei einer Schifffahrt
erleben wir die vielfaltige Fauna und Flora der Masuren vom Wasser
aus. Ubernachtung in Mragowo.

7. Tag: Ausflug Masurische Seenplatte - Swieta Lipka/Heiligelinde.
Mragowo ist der ideale Ausgangspunkt fiir Ausfliige in die landschaft-
lich reizvolle Masurische Seenplatte mit 3.000 Seen und riesigen Wal-
dern. Fahrt nach Rastenburg zur beriichtigten Wolfsschanze, einem
getarnten kleinen Stadtchen, das Hitler wahrend des Krieges als Kom-
mandozentrale diente. Am Nachmittag besuchen wir Swieta Lipka/
Heiligelinde, einer der bekanntesten Marien-Wallfahrtsorte inmitten
der Seenwelt mit seiner prachtvollen barocken Kirchenausstattung.
8. Tag: Mragowo - Oberlandischer Kanal - UNESCO-Weltkulturerbe
Malbork/Marienburg - Gdafisk/Danzig. Fahrt nach Pastek/PreuRisch
Holland: Unweit des Ortes verlauft der Oberlandische Kanal, der
mehrere Seen mit dem Frischen Haff der Ostsee verbindet. Besonders
eindrucksvoll sind die geneigten Ebenen, wo die Schiffe zur Uber-
windung des Hohenunterschiedes an Land zum nachsten Kanal-
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abschnitt gezogen werden. Weiter geht es nach Malbork - Besichtigung
der Marienburg, der Residenzstadt des deutschen Kreuzritterstaates.
Die Burg zahlt zu den schonsten Profanbauten, die jemals geschaffen
wurden. Wir sehen die machtigen Wehranlagen am Ufer der Nogat,
bevor wir schlieBlich in die einzigartige Stadt Danzig weiterfahren.

9. Tag: Gdansk/Danzig. Die Hansestadt Danzig mit ihrer tausendjdh-
rigen Geschichte begeistert jeden Besucher. Nach den Kriegsschaden
wieder hergestellt - mehr als 650 Objekte wurden mustergiiltig
renoviert bzw. wieder aufgebaut, erstrahlt die Stadt schoner denn je.
Unser Stadtrundgang fiihrt uns durch die alte Hansestadt zum Rat-
haus, zur machtigen Marienkirche, zur Nikolaikirche (sie tiberstand
als einzige den Krieg unbeschadet), zum Krantor im Hafen und zu
prachtvollen Biirgerhdusern, die vom Handels-Reichtum zeugen. Der
Rest des Nachmittags steht fiir weitere Besichtigungen oder fiir einen
Stadtbummel auf den Spuren von Lech Watesa oder Giinter Grass und
seiner ,Blechtrommel” zur freien Verfligung.

10. Tag: Gdansk/Danzig - UNESCO-Weltkulturerbe Torun/Thorn -
Strzelno/Strelno - Gniezno/Gnesen - Poznaii/Posen. Fahrt nach Thorn,
einst Festungsanlage des Deutschen Ordens. Dank der Weichsel-
schifffahrt entwickelte sich die Siedlung zu einer reichen Hansestadt.
Spaziergang zum Altstadter Marktplatz mit seinem machtigen Rathaus
und weiter zur Johanniskirche und zum Kopernikus-Haus - Nikolaus
Kopernikus ist der groBte Sohn der Stadt. Uber Strzelno (Besuch der
Rotunde) und Gnesen, wo wir die Kathedrale besichtigen, erreichen
wir schlieBlich Posen, Polens ersten Bischofssitz.

11. Tag: Poznaii/Posen - UNESCO-Welterbe Swidnica/Schweidnitz -
Wroclaw/Breslau. Besuch der Dominsel und der Altstadt von Posen.
AnschlieBend geht es weiter nach Schlesien, das der beriihmte Dichter
Gerhart Hauptmann als ,Land aus Gottes Hand"“ bezeichnet hat. In
Schweidnitz besichtigen wir die einzigartige protestantische Friedens-
kirche, die zum UNESCO-Weltkulturerbe zahlt. Am Abend erreichen wir
die niederschlesische Hauptstadt Breslau, die einst als Handelsplatz
an der BernsteinstraBe gegriindet wurde.

12. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Wroctaw/Breslau. Stadtrundgang
durch die herrlich renovierte gotische Altstadt von Breslau, zum
doppeltirmigen Dom auf der Dominsel, zum Rathaus mit seiner
schonen gotischen Fassade, zur Universitat, zur Jahrhunderthalle und
zur barocken Jesuitenkirche, die im Norden der Stadt liegt.

13. Tag: Wroctaw/Breslau - Brno/Briinn - Wien - St. Polten - Linz - Wels
- Salzburg. In rascher Fahrt geht es Richtung Siiden in das Glatzer
Becken. Uber die tschechische Grenze geht es nach Briinn und weiter
nach Wien, Ankunft um ca. 18.00 Uhr. Riickfahrt mit der WESTbahn um
18.43 Uhr nach Salzburg, Ankunft um 21.08 Uhr bzw. mit dem Bus nach
Oberosterreich, Ankunft in Linz ca. 20.00 Uhr.

StudienErlebnisReise mit Bus und meist ****Hotels/meist HP

TERMINE REISELEITUNG
27.05.-08.06.2025 Chr. Himmelfahrt/ Mag. Agnieszka Dukland

Pfingsten

15.07. - 27.07.2025 Mag. Bronka Zappe

Bus ab Wels, Linz, St. Polten, Wien €2.760,-
ab Salzburg €2.870,-
EZ-Zuschlag €680,-
LEISTUNGEN

Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand),
Bordtoilette und Aircondition

WESTbahn-Ticket Salzburg - Wien und retour inkl.
Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Salzburg)

10 Ubernachtungen in ****Hotels und 2 Nichte in einem ***Hotel
(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit
Dusche/WC

Halbpension mit Friihstiicksbuffet, am 2. Tag nur Friihstiicksbuffet,
am 3. Tag Abendessen in einem Restaurant in Kazimierz mit
Klezmer-Musik

Eintritte: Debno (Erzengelkirche), Wieliczka (Salzmine), Krakau
(Kathedrale, Marienkirche, Remuh-Synagoge), Tschenstochau
(Paulinerkirche), Warschau (POLIN-Museum, Schloss, Chopin-
Museum), Rastenburg, Heiligelinde, Marienburg, Danzig (Marien-
kirche), Strzelno (Rotunde), Gnesen (Kathedrale), Posen (Dom),
Schweidnitz (Friedenskirche), Breslau (Dom, Universitat)
Schifffahrt auf der Masurischen Seenplatte

1 ADAC+ Reisefiihrer ,Polen” je Zimmer

qualifizierte dsterreichische Reiseleitung, zusatzlich tw. drtliche
Fiihrer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

» CO2-Kompensation aller Transportwege

Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

.
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4

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Zakopane  ****Grand Hotel ,Nosalowy Dwor* (4 km vom Zentrum)
Krakau ****Hotel ,Golden Tulip City Center”
(700 m vom Marktplatz)
Warschau  ****Hotel ,Mercure Warszawa Grand “ (im Zentrum, ca.
2,6 km vom Altstadter Marktplatz)
Mragowo  ***Hotel ,Anek” (nahe dem Zentrum, direkt am See)
Danzig ****Hotel ,Sadova” (im Herzen der Stadt)
Posen ***+*Hotel ,DeSilva Premium Poznan “ (im Zentrum)
Breslau ****Hotel ,HP Park Plaza“ (zentrale Lage, am Oder-Ufer)

Polen



Skandinavien

Baltikum

Der schonste Weg
rund um die Ostsee

Kombination , Skandinavische Hauptstadte” und
,Baltikum RundReise”

Die Kombination der Reise ,,Skandinavische
Hauptstadte” mit unserer Baltikum-Reise ist eigentlich eine
logische Konsequenz, wenn wir die Regionen, welche die
Ostsee umschliefSen, als einen einheitlichen Kulturraum
verstehen und die Ostsee als ihren gemeinsamen Nenner.

Sie erleben in 16 Tagen 7 Ldnder und ihre 7 Hauptstddte,
7 Sprachen, 2 Fihrstrecken liber die Ostsee, fantastisches
Welterbe und abwechslungsreiche Landschaften.

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck - Wien - Kopenhagen - @re-
sund-Briicke - Malmo. Zufliige bzw. AlRail von den Bundeslandern
nach Wien (je nach Verfligharkeit, am Vorabend). Linienflug mit Aus-
trian von Wien nach Kopenhagen (ca. 07.25 - 09.05 Uhr). Transfer ins
Zentrum - Stadtrundgang durch die bezaubernde danische Haupt-
stadt: Wir sehen Schloss Christiansborg, die Reste der alten Borse, das
Schloss Amalienborg mit der koniglichen Residenz, die Marmorkirche,
die Kleine Meerjungfrau, den figurenreichen Gefionbrunnen sowie den
farbenprachtigen Nyhavn. Am spaten Nachmittag liberqueren wir den
@resund auf der knapp 8 km langen Briicke und erreichen Malmo mit
dem eindrucksvollen Wolkenkratzer ,Turning Torso“.

2. Tag: Malmo - Goteborg - Oslo. Fahrt entlang Siidschwedens West-
kliste nach Goteborg, der zweitgrofSten Stadt Schwedens - kurze
Besichtigung der Innenstadt. In rascher Fahrt geht es entlang des
Oslofjordes schlieflich nach Oslo, der Hauptstadt Norwegens.

3. Tag: Oslo - Karlstad. Bei der Stadtrundfahrt in Oslo sehen wir u.a.
das Parlament, die moderne Oper, die Deichmann-Bibliothek, das neu
eroffnete Munch-Museum sowie das konigliche Schloss, zudem besu-
chen wir das Rathaus und den weltberiihmten Frognerpark mit den
einzigartigen Skulpturen Gustav Vigelands. Auf der Museumshalbinsel
Bygdey erkunden wir anschlieRend das Polarschiff ,Fram* von Fridtjof
Nansen. Am spaten Nachmittag Fahrt zur schwedischen Grenze und
weiter nach Karlstad am Vanern, dem drittgro8ten See Europas.

4. Tag: Karlstad - Gripsholm - Stockholm. Am Vormittag erreichen
wir Mariefred mit seinem beeindruckenden Renaissance-Schloss
Gripsholm am schonen Mélar-See. Nach einem kurzen Aufenthalt beim
Schloss Drottningholm (UNESCO-Weltkulturerbe), dem Wohnsitz der

schwedischen Konigsfamilie, geht es weiter in die bezaubernde schwe-
dische Hauptstadt Stockholm, die wegen ihrer zahlreichen Inseln und
Kanale auch ,Venedig des Nordens” genannt wird. Am spaten Nach-
mittag flihrt uns ein erster Spaziergang durch die engen Gassen von
Gamla Stan, der schonen Altstadt von Stockholm.

5. Tag: Stockholm - Schifffahrt Silja Line. Besichtigung des 1961
geborgenen prachtigen barocken Kriegsschiffes Vasa, das auf seiner
Jungfernfahrt 1628 im Stockholmer Hafen gesunken war. Anschlie-
Bend Stadtrundfahrt durch die schwedische Hauptstadt - wir sehen
das Schloss, die prachtige Domkirche, die Riddarholmskirche sowie
das Rathaus und spazieren liber die Altstadtinsel Gamla Stan. Mittags
Besuch der Wachablose vor dem koniglichen Schloss. Am spaten Nach-
mittag Einschiffung auf Silja Line und Abfahrt nach Helsinki.

6. Tag: Helsinki. Ankunft in der finnischen Hauptstadt am Vormit-
tag. Die Stadtbesichtigung fiihrt uns zum regen Marktplatz, zur
Uspenski-Kathedrale, zum Senatsplatz mit dem imposanten Dom,
zum Sibelius-Denkmal und zur Felsenkirche. Am Nachmittag Zeit zur
freien Verfligung: Moglichkeit fiir einen Ausflug (fak.) mit der Fahre zur
Festung Suomenlinna (UNESCO-Welterbe).

7. Tag: Helsinki - Schifffahrt Silja Line - Tallinn. Am Vormittag ca. 2-std.
Fahruiberfahrt von Helsinki nach Tallinn, der beeindruckenden Haupt-
stadt Estlands. Transfer zum Hotel und Treffpunkt mit den anderen
Gruppenteilnehmern. Bei einem ersten Spaziergang erkunden wir die
einzigartig erhaltene Altstadt (UNESCO-Weltkulturerbe) des einsti-
gen Reval: Wir erleben die eindrucksvollen Hauser der GroBen Gilde
und das Schwarzhaupterhaus, aber auch den Marktplatz mit dem
gotischen Rathaus, die Alexander-Newski-Kathedrale und die vollstan-
dig erhaltene Stadtmauer mit ihren Wehrtiirmen ,Langer Hermann*
und ,Dicke Margarethe” - vom Burgberg genieRen wir das prachtvolle
Panorama uiber die Tiirme und Dacher von Tallinn.

8. Tag: Tallinn. Am Vormittag bleibt Zeit fiir weitere Besichtigungen in
Tallinn, u.a. das moderne ,Kunstimuuseum“/Kumu. Am Nachmittag
Ausflug ins Freilichtmuseum Rocca al Mare, wo wir einen interessan-
ten und abwechslungsreichen Einblick in die estnische Siedlungs-
geschichte erhalten. 14 Bauernhauser, Miihlen, eine alte Schule, eine
Kneipe und ein Dorfladen vermitteln Alltag und Lebensgefiihl estni-
scher Landfamilien des 18. und 19. Jahrhunderts.

9. Tag: Tallinn - Lahemaa Nationalpark - Tartu. Heute unternehmen wir
einen Ausflug in den Lahemaa Nationalpark, der fiir seine abwechs-
lungsreiche Landschaft bekannt ist. Am Nachmittag Fahrt nach Tartu,
der zweitgroBten Stadt Estlands, die fiir ihre Universitat beriihmt ist.
Unser Rundgang fiihrt uns auf den Domberg von Tartu mit seinen
Denkmalern, Skulpturen und zur Ruine der gotischen Domkirche. Wei-
tere Highlights sind die Johanniskirche und das schone, klassizistische
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Rathaus - und natiirlich werden wir auch das Schiefe Haus aufsuchen.
Tartu war im Jahr 2024 ,Europdische Kulturhauptstadt®.

10. Tag: Tartu - Césis/Lettland - Gauja Nationalpark - Sigulda - Riga. Am
Morgen Fahrt an die lettische Grenze und weiter nach Césis, eine
der altesten und schonsten Stadte des Landes - Spaziergang zur
machtigen Festung des Livlandischen Ordens. Durch eine huigelige
Landschaft gelangen wir in die ,Lettische Schweiz" zum Gauja Nati-
onalpark: Machtig erheben sich liber dem Fluss die Burgruinen von
Turaida und Sigulda - Besichtigung der Bischofsburg von Turaida. Am
Abend erreichen wir schlieBlich Riga, die Hauptstadt Lettlands.

11. Tag: Riga - Ausflug nach Jurmala. Riga ist die groRte Stadt des Balti-
kums und sein kulturelles Zentrum. Bei unserem Rundgang durch die
Altstadt (UNESCO-Welterbe) lernen wir den machtigen Speicherkom-
plex kennen, der wahrend Rigas Bliitezeit fiir den Handel mit Getreide,
Leinen und Hanf benotigt wurde. Viele reiche Biirgerhauser aus dem
14. - 17. Jh. sind erhalten geblieben - besonders schon sind die ,Drei
Briider” sowie die Hauser am Gildenplatz. Mittendrin prunkt das Wahr-
zeichen Rigas, die gotische Petrikirche, das eindrucksvollste Gottes-
haus der Stadt. Weitere Hohepunkte sind die Jugendstil-Bauten - im
ersten Jahrzehnt des 20. Jh. wurde ein Drittel der Altstadt im ,neuen”
Stil aufgebaut. Am Nachmittag Ausflug nach Jurmala, einem Badeort
an der Ostsee mit typischer Baderarchitektur der Jahrhundertwende.
12. Tag: Riga - Schloss Rundale - Berg der Kreuze - Klaipéda. Fahrt
zum Schloss Rundale, einem fantastischen Barockjuwel: Besichtigung
des Schlosses und Spaziergang durch die schone Gartenanlage. Jen-
seits der Grenze erreichen wir nérdlich von Siauliai/Schaulen den
,Berg der Kreuze" - fiir das katholische Litauen ein wichtiger Ort des
Glaubens, des Widerstands und des Nationalbewusstseins, auf dem
seit dem letzten Jahrhundert tausende Kreuze aufgestellt wurden.
Wir durchqueren die griine Landschaft Westlitauens und erreichen
Klaipéda, das ostpreuRische Memel an der Ostsee: Stadtrundgang u.a.
zum Denkmal ,Annchen von Tharau“ am Theaterplatz.

13. Tag: Ausflug Kurische Nehrung. Die Kurische Nehrung ist ein
schmaler Landstreifen, der Kurisches Haff und Ostsee trennt. Entstan-
den sind die fantastischen Diinenlandschaften vor ca. 7000 Jahren
- und zahlen aufgrund der einzigartigen Flora und Fauna zum UNESCO-
Welterbe. Als im Mittelalter die groRen Waldbestande abgeholzt wur-
den, begannen die Diinen zu wandern und begruben mehr als 14 Dorfer
unter dem Sand. Im bezaubernden Fischerdorf Nidden/Nida steigen
wir hinauf zu den Diinen und besichtigen das Thomas Mann Museum.
Moglichkeit zu einer schonen Bootsfahrt im Kurischen Haff (fak./ca.
€ 25,- p.P./wetterabhangig). Am Abend Riickkehr nach Klaipéda.

14. Tag: Klaipéda - Kaunas - Trakai - Vilnius. Im Landesinneren wird
Kaunas, das am Zusammenfluss von Nemunas/Memel und Neris

errichtet wurde, oft als die ,litauischste” Stadt bezeichnet. Ein Rund-
gang filhrt uns von der alten Burg zum Rathausplatz mit dem ,weifen
Schwan“, dem Rathaus von Kaunas, sowie zum prachtvollen spat-
gotischen Perkunas-Haus. Kaunas trug 2022 den Titel ,Europ. Kultur-
hauptstadt”. Weiter geht es nach Trakai, der ehemaligen Hauptstadt
Litauens, wo wir die machtige Burg (von auBen) auf einer Insel im
Galve-See sehen. Viele Jahre diente sie als Residenz der litauischen
GrofRfiirsten. Am Abend erreichen wir schlieBlich den Endpunkt unse-
rer Reise, Vilnius - die schone Hauptstadt Litauens.

15. Tag: Vilnius. Der ganze Tag steht uns fiir die intensive Besichtigung
von Vilnius zur Verfugung: Spaziergang zum Kathedralenplatz, dem
ehemaligen Zentrum der Unteren Burg, auf dem sich majestatisch die
klassizistische St. Stanislaus Kathedrale erhebt. Durch die Gassen der
Altstadt (UNESCO-Welterbe) mit Hausern aus Gotik und Barock errei-
chen wir das gotische Ensemble der Anna- und Bernhardinen-Kirchen.
Weitere Hohepunkte sind die Johanniskirche mit der alten Universitat,
die barocke Kasimirkirche, die Peter-und-Paul-Kirche sowie ein Spazier-
gang zum Tor der Morgenrote. Am Nachmittag besuchen wir den ein-
drucksvollen Palast der GroRfiirsten, vom 15. - 17. Jh. das politische und
kulturelle Zentrum des GroRfiirstentums Litauen. Er wurde im 19. Jh. zer-
stort, aber 2013 wieder neu aufgebaut. Bei unserem Rundgang gewin-
nen wir einen guten Einblick in die bewegte Geschichte des Landes.
16. Tag: Vilnius - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck. Am Vormittag
bleibt Zeit fiir einen letzten Stadtbummel, bei Interesse zum Besuch
des MO Museums von Daniel Libeskind, die moderne Architektur-
ikone der Stadt. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen und Rickflug
mit Austrian nach Wien (ca. 15.55 - 16.45 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in
die Bundeslander.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden oder
ahnl. Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Malmo **+% Quality Hotel The Mill“ (im Zentrum)

Oslo ***% Clarion Hotel Oslo” (im Zentrum, nur 3 Gehminuten
von Oper und Munch-Museum entfernt)

Karlstad ~ **** Elite Stadshotellet” (im Zentrum)

Stockholm ****Hotel ,Haymarket by Scandic” (ca. 20 Gehminuten
nordlich der Altstadt)

Helsinki ~ ****Hotel ,Scandic Grand Marina“ (im Stadtzentrum)

Tallinn **x% Metropol Spa Hotel” (im Zentrum, wenige Minuten
von der Altstadt)

Tartu ***+kHotel ,Antonius” (im Zentrum) bzw.
****Hotel ,Lydia“ (im Zentrum)

Riga ****Hotel ,Radisson Blu Latvia“ (400 m von der Altstadt)

Klaipéda  ****Hotel ,Mercure City“ (im Zentrum)

Vilnius ****Hotel ,Neringa“ (im Zentrum, ca. 1,2 km zur Altstadt)

4
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Schiff und zentralen ****Hotels/

meist HP
TERMINE REISELEITUNG
22.06. - 07.07.2025 Rosa Hackl und Lilija Baltruniene

29.07. - 13.08.2025

Ingrid Hafeneder

Flug ab Wien €3.960,-
AlRail ab Linz/Graz, Flug ab Wien €4.070,-
AlRail ab Salzburg, Flug ab Wien €4.090,-
Flug/AIRail ab Innsbruck, Flug ab Wien €4.120,-
EZ-Zuschlag (Hotels und Fahre) €1.080,-

Anreise ab Bundeslander nach Wien bereits am Vorabend. Hotel in
Wien (nicht inkl.) siehe S. 221.

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Austrian nach Kopenhagen und von Vilnius nach Wien
retour

+ Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen, Bordtoilette und AC
(1.- 5.Tag), am 6. und 7. Tag mit einem finnischen Bus, vom 8. - 16.
Tag mit einem baltischen Reisebus

+ Mautgebiihr fiir die @resund-Briicke

+ Fahre Stockholm - Helsinki mit Silja Line in Zweibett-AuBenkabinen
inkl. Skandinavischem Buffet am Abend und Friihstlicksbuffet

+ Fahre Helsinki - Tallinn mit Silja Line

- 14 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

+ Halbpension, am 2., 4., 6. und 11. Tag nur Frihsticksbuffet,

in Tallinn Abendessen in einem Restaurant

Eintritte: Oslo (Fram), Stockholm (Vasa), Helsinki (Felsenkirche),

Turaida (Bischofsburg), Schloss Rundale inkl. Gartenanlage, Kurische

Nehrung (Fahre und 6kolog. Gebiihren), Nida (Thomas Mann Haus),

Vilnius (Universitat, Palast der GroRfiirsten)

« qualifizierte Osterreichische Reiseleitung bzw. qualifizierte deutsch-

sprachige ortliche Reiseleitung in den Baltischen Staaten (1. Termin)

je 1 Go Vista City Guide Kopenhagen, Oslo, Stockholm und Helsinki

sowie 1 Trescher Reisefiihrer ,Baltikum“ pro Zimmer

- mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 200,- ab Wien, € 240,- ab BL)

Giiltiger Reisepass oder giiltiger Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Personen

HINWEIS: Bei Buchung bendgtigen wir bitte (fiir Silja Line) Ihren
@ Vor- und Zunamen, lhr Geburtsdatum und Ihre Nationalitat.

Advent Helsinki & Tallinn

Moderne Metropole und
mittelalterliche Hansestadt

+ Ausflug nach Porvoo

+ Stimmungsvolle Weihnachtsmarkte

Wir lieben die Kombination von StddteReisen, denn
die unterschiedlichen Seiten einer Stadt lassen sich
besonders gut im Kontrast herausarbeiten. Wir starten
mit finnischer Sachlichkeit in Helsinki, weiten den Radius
der Erkundung etwas aus und freuen uns tiber die
heimelige Gemiitlichkeit von Porvoo, mit Kopfsteinpflaster,
Kunsthandwerk, bildschénen Holzhdusern. Besonders in
der Adventzeit ist die Stadt eine Traumkulisse. Nur zwei
Stunden benétigt die Féhre fiir die Uberfahrt nach Tallinn,
dessen viele Tiirme der Stadtmauer die faszinierende und
gut erhaltene Altstadt mit den Gildenhdusern ankiindigen.
Wir lernen Estland in seiner Hauptstadt kennen, erfahren
viel liber die Siedlungsgeschichte, verkosten in der
Konditorei Kalev Rlassische baltische Schokolade und
flanieren durch angesagte Viertel im modernen Tallinn, eine
kreative Mischung aus Strafienkunst, Galerien, Ldden und
Restaurants.

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/Miinchen - Frankfurt -
Helsinki. Zufliige am friilhen Morgen nach Frankfurt - Linienflug mit
Lufthansa nach Helsinki (ca. 1010 - 13.40 Uhr). Eine erste Stadtrund-
fahrt fihrt uns zur Finlandia-Halle und zum eindrucksvollen Sibelius-
Denkmal, das zum Gedenken an Finnlands beriihmtesten Komponis-
ten aus Stahlrohren errichtet wurde. Bei einem Spaziergang erkunden
wir anschlieBend den regen Marktplatz, die Uspenski-Kathedrale, den
Senatsplatz mit dem imposanten Dom und die moderne Felsenkirche
Temppeliaukion Kirkko.

2. Tag: Helsinki - Ausflug Porvoo. Ein Ausflug fiihrt uns in die schone
Stadt Porvoo, die zweitalteste Stadt Finnlands. Friiher wichtige
Hafenstadt, war es spater Sommerfrische fiir Adelige und Kiinstler,
darunter auch die russische Zarenfamilie. Seit Jahrhunderten diente
die Stadt vielen finnischen Kiinstlern als Heimat und Inspirations-
quelle. Die kopfsteingepflasterten Stralen sind von alten pittoresken
Holzhausern gesaumt, in denen Restaurants und Laden fiir Kunst-
handwerk und Haushaltswaren die Besucher begeistern. Bei einem
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Bummel durch die schonen Gassen sehen wir die Bischofskirche und
die Speicherhauser am Flussufer. Auch flir einen Bummel durch den
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt bleibt Zeit. Die mittelalterliche
Stadt mit ihren festlich geschmiickten Holzhdusern ist das perfekte
Winterwunderland! Am Nachmittag Ruckfahrt nach Helsinki und Zeit
zur freien Verfiigung. Moglichkeit zum Besuch eines Weihnachts-
marktes im Stadtzentrum. Oder Moglichkeit zur Uberfahrt (fak.) mit
einer Fahre auf die Festungsinsel Suomenlinna (UNESCO-Welterbe).
Urspriinglich zur Verteidigung gegen Schweden und Russland erbaut,
ist die Insel heute ein einzigartiger Stadtteil Helsinkis. Sechs Kilometer
Mauern, 100 Kanonen, aufregende Tunnel und wunderschone Parks
erwarten Sie bei einem Rundgang.

3. Tag: Helsinki - Schifffahrt Silja Line - Tallinn (UNESCO-Welterbe).
Mit einer modernen Fahre erreichen wir nach einer 2-stiindigen Uber-
fahrt die beeindruckende estnische Hauptstadt Tallinn. Noch heute ist
die kopfsteingepflasterte Altstadt mit ihrem mittelalterlichen Charme
vollstandig von einer Stadtmauer umgeben. Bei einem Spaziergang
durch die einzigartig erhaltene Altstadt (UNESCO-Weltkulturerbe) des
einstigen Reval genieBen wir vom Burgberg das prachtvolle Panorama
liber die Tirme von Tallinn. Unsere Stadtbesichtigung fiihrt uns zu den
eindrucksvollen Hausern der GroBen Gilde, zum Schwarzhaupterhaus
und zum Marktplatz mit dem gotischen Rathaus. Weiter geht es zur
Alexander-Newski-Kathedrale am Burgberg, zur Nikolai-Kirche und
der St. Olavs-Kirche in der Altstadt sowie zur vollstandig erhaltenen
Stadtmauer mit ihren Wehrtiirmen ,Langer Hermann“ und ,Dicke Mar-
garethe”. Der Weihnachtsmarkt auf dem Tallinner Rathausplatz ist kein
gut gehiitetes Geheimnis mehr, seine weihnachtliche Atmosphare vor
der schonen Kulisse der Gildenhduser lockt Besucherinnen und Besu-
cher aus aller Welt in die Hauptstadt Estlands. Angeblich war Tallinn
der erste Ort in Europa, an dem ein offentlicher Weihnachtsbaum
aufgestellt wurde, vor fast 600 Jahren. Auf den Weihnachtsmarkten
geht es immer noch traditionell zu, regionales Kunsthandwerk wird
feilgeboten, es duftet nach Pfefferkuchen, es lockt aber auch traditio-
nelle Blutwurst mit Sauerkraut.

4.Tag: Tallinn: Rocca al Mare - Kalamaja. Ausflug ins nahe gelegene Frei-
lichtmuseum Rocca al Mare, wo wir einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Einblick in die estnische Siedlungsgeschichte erhalten.
14 Bauernhauser, Miihlen, eine alte Schule, eine Kneipe und ein Dorf-
laden vermitteln Alltag und Lebensgefiihl estnischer Landfamilien des
18. und 19. Jahrhunderts. AnschlieRend besuchen wir das moderne
Stadtviertel Kalamaja, das zusammen mit den Stadtteilen Telliskivi
und Noblessner zu den ,Hipstervierteln” Tallinns zahlt. Kalamaja
war seit dem Mittelalter wichtigster Fischereihafen der Stadt, bevor
Ende des 19. Jh. Fabriken entstanden. Ein Teil der alten industriel-

len Infrastruktur ist erhalten geblieben und noch heute in Betrieb,
viele werden jedoch inzwischen als Restaurants, Cafés, Bars und sogar
Galerien und Bliros genutzt. Telliskivi ist vor allem fiir seine StraBen-
kunst bekannt - Kiinstler aus der ganzer Welt wollen sich hier ver-
ewigen. Noblessner, einst die groRte U-Boot-Werft des kaiserlichen
Russlands, hat sich heute in ein Kiistenviertel verwandelt. Hier finden
wir historische Industriebauten mit herrschaftlicher Architektur, eine
Promenade, einen Jachthafen sowie schone Cafés und Restaurants. Es
handelt sich um eine der altesten Siedlungen der Stadt, die vor allem
fiirihre liebenswerten, bunten Holzhdauser bekannt ist.

5. Tag: Tallinn - Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/Miin-
chen. Am Morgen bleibt Zeit fiir einen letzten Stadtbummel. Am spaten
Vormittag Transfer zum Flughafen - Riickflug nach Frankfurt (ca. 13.45
- 15.20 Uhr) und weiter nach Osterreich bzw. Miinchen.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Fihre und
****Hotels/NF, 2 Abendessen

TERMIN
04.12. - 08.12.2025 M. Empfangnis

REISELEITUNG
Ingrid Hafeneder

Flug ab Wien € 1.450,-
Flug ab Linz, Salzburg, Graz, Innsbruck, Miinchen €1.630,-
EZ-Zuschlag €330,-
LEISTUNGEN

Linienflug mit Austrian/Lufthansa tiber Frankfurt nach Helsinki und
von Tallinn {iber Frankfurt retour

Transfers und Besichtigungsprogramm mit ortlichen Bussen
Fahriiberfahrt Helsinki - Tallinn mit Silja Line

4 Ubernachtungen in ****Hotels (Lands-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Dusche/WC

Friihstiicksbuffet, zusdtzlich 1 Abendessen in Helsinki am 1. Tag und
1 Abendessen in Tallinn in einem Restaurant am 3. Tag

Eintritte: Helsinki (Felsenkirche), Tallinn (Freilichtmuseum Rocca al
Mare)

1 Marco Polo-Reisefiihrer ,Tallinn“ je Zimmer

mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

qualifizierte, dsterreichische Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (€ 230,- ab Wien, € 290,- ab Bundeslander)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC

Helsinki ****Hotel ,Scandic Grand Marina” (im Stadtzentrum)

Tallinn ~ **** Radisson Palace Hotel" (im Zentrum, wenige Minuten

von der historischen Altstadt)
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Baltikum RundReise

Estland - Lettland - Litauen
Drei Lander - drei vollig verschiedene Charaktere

Die mittelalterliche Hansestadt Tallinn mit ihren
verwinkelten Gassen und prachtvollen Gilde-Hdusern,
die schénen Jugendstilbauten von Riga und Vilnius mit
seinen unzdhligen barocken Kirchen werden Sie als
besonders schdne Metropolen begeistern. Kulturaffine
erfreuen sich zusdtzlich an den mdchtigen Burgruinen,
opulenten Barockschlossern, stattlichen Gutshofen und
einsamen Dérfern. Und Naturliebhaber finden zahlreiche
Naturschutzgebiete - besonders eindrucksvoll ist die 7000
Jahre alte Diinenlandschaft auf der Kurischen Nehrung.

1. Tag: Wien/Linz/Graz/Salzburg - Frankfurt - Tallinn. Am friihen Mor-
gen Zufliige nach Frankfurt - Linienflug mit Lufthansa nach Tallinn,
der beeindruckenden Hauptstadt Estlands (ca. 10.35 - 13.55 Uhr). Vom
Flughafen geht es zu unserem ersten Spaziergang in die einzigartig
erhaltene Altstadt (UNESCO-Weltkulturerbe) des einstigen Reval: Bei
der Stadtbesichtigung erleben wir die eindrucksvollen Hauser der
GroRen Gilde oder das Schwarzhaupterhaus, aber auch den Marktplatz
mit dem gotischen Rathaus, die Alexander-Newski-Kathedrale und
die vollstandig erhaltene Stadtmauer mit ihren Wehrtiirmen ,Langer
Hermann“ und ,Dicke Margarethe” - vom Burgberg genieRBen wir das
prachtvolle Panorama liber die Tiirme und Dacher von Tallinn.

2. Tag: Tallinn. Am Vormittag bleibt Zeit flir weitere Besichtigungen in
Tallinn, u.a. das moderne ,Kunstimuuseum“/Kumu. Am Nachmittag
Ausflug ins Freilichtmuseum Rocca al Mare, wo wir einen interessan-
ten und abwechslungsreichen Einblick in die estnische Siedlungs-
geschichte erhalten. 14 Bauernhauser, Miihlen, eine alte Schule, eine
Kneipe und ein Dorfladen vermitteln Alltag und Lebensgefiihl estni-
scher Landfamilien des 18. und 19. Jahrhunderts.

3. Tag: Tallinn - Lahemaa Nationalpark - Tartu. Heute unternehmen wir
einen Ausflug in den Lahemaa Nationalpark, der fiir seine abwechs-
lungsreiche Landschaft bekannt ist. Es begeistern die unberiihrten
Sandstrande, Kiefernwalder, Moorteiche, liber 200 Vogelarten sowie
rund 900 Pflanzenarten. Am Nachmittag Fahrt nach Tartu, der zweit-
groBten Stadt Estlands, die flir ihre Universitat beriihmt ist. Unser
Rundgang fiihrt uns auf den Domberg von Tartu mit seinen Denk-
malern, Skulpturen und zur Ruine der gotischen Domkirche. Weitere
Highlights sind die Johanniskirche und das schone, klassizistische

Tallinn © Boris Stroujko - stock.adobe.com H Trakai © Dirk Bleyer El Schloss Rundale © Cezary Wojtkowski - stock.adobe.com

Rathaus - und natiirlich werden wir auch das Schiefe Haus aufsuchen.
4. Tag: Tartu - Césis/Lettland - Gauja Nationalpark - Sigulda - Riga.
Am Morgen Fahrt an die lettische Grenze und weiter nach Césis, eine
der altesten und schonsten Stadte des Landes - Spaziergang zur
machtigen Festung des Livlandischen Ordens. Durch eine hiigelige
Landschaft mit tiefeingeschnittenen Talern gelangen wir in die
JLettische Schweiz“ zum Gauja Nationalpark: Machtig erheben sich
liber dem Fluss die Burgruinen von Turaida und Sigulda - Besichtigung
der Bischofsburg von Turaida. Am Abend erreichen wir schlieflich Riga,
die Hauptstadt Lettlands.

5. Tag: Riga - Ausflug nach Jurmala. Riga ist die groRte Stadt des Balti-
kums und sein kulturelles Zentrum. Bei unserem Rundgang durch die
Altstadt (UNESCO-Welterbe) lernen wir den méchtigen Speicherkom-
plex kennen, der wahrend Rigas Bliitezeit fiir den Handel mit Getreide,
Leinen und Hanf bendtigt wurde. Viele reiche Blirgerhdauser aus dem
14. - 17. Jh. sind erhalten geblieben - besonders schon sind die ,Drei
Briider“ sowie die Hauser am Gildenplatz. Mittendrin prunkt das Wahr-
zeichen Rigas, die gotische Petrikirche, das eindrucksvollste Gottes-
haus der Stadt. Weitere Hohepunkte sind die Jugendstil-Bauten - im
ersten Jahrzehnt des 20. Jh. wurde ein Drittel der Altstadt im ,neuen”
Stil aufgebaut. Gegeniiber der Altstadt erhebt sich der machtige
Bau der Lettischen Nationalbibliothek. Am Nachmittag Ausflug nach
Jurmala, einem Badeort an der Ostsee mit typischer Baderarchitektur
der Jahrhundertwende.

6. Tag: Riga - Schloss Rundale - Berg der Kreuze - Klaipéda. Fahrt zum
Schloss Rundale, einem fantastischen Barockjuwel, das Bartolomeo
Francesco Rastrelli - Sankt-Petersburger Architekt mit italienischen
Wurzeln - fiir den Herzog von Kurland erbaut hat: Besichtigung des
Schlosses und Spaziergang durch die schone Gartenanlage. Jenseits
der Grenze erreichen wir nordlich von Siauliai/Schaulen den ,Berg der
Kreuze” - fir das katholische Litauen ein wichtiger Ort des Glaubens,
des Widerstands und des Nationalbewusstseins, auf dem seit dem
letzten Jahrhundert tausende Kreuze aufgestellt wurden. Wir durch-




queren die griine Landschaft Westlitauens und erreichen Klaipéda,
das ostpreuBische Memel an der Ostsee: Stadtrundgang u.a. zum
Denkmal ,Annchen von Tharau“ am Theaterplatz.

7. Tag: Ausflug Kurische Nehrung. Die Kurische Nehrung ist ein schmaler
Landstreifen, der Kurisches Haff und Ostsee trennt. Entstanden sind
die fantastischen Diinenlandschaften vor ca. 7000 Jahren - und zahlen
aufgrund der einzigartigen Flora und Fauna zum UNESCO-Welterbe. Als
im Mittelalter die groen Waldbestande abgeholzt wurden, begannen
die Diinen zu wandern und begruben mehr als 14 Dorfer unter dem
Sand. Im bezaubernden Fischerdorf Nidden/Nida steigen wir hinauf zu
den Diinen und besichtigen das Thomas Mann Museum - die Familie
Mann war so begeistert von der Landschaft, dass man mehrere Sommer
hier verbrachte. ,Man glaubt, in der Sahara zu sein“ beschrieb Thomas
Mann sein Sommerdomizil. Moglichkeit zu einer schonen Bootsfahrtim
Kurischen Haff (fak./ca. € 25~ p.P./wetterabhéngig). Am Abend Riick-
kehr nach Klaipéda.

8. Tag: Klaipéda - Kaunas - Trakai - Vilnius. Im Landesinneren wird
Kaunas, das am Zusammenfluss von Nemunas/Memel und Neris
errichtet wurde, oft als die ,litauischste” Stadt bezeichnet. Ein Rund-
gang flihrt uns von der alten Burg zum Rathausplatz mit dem ,weifen
Schwan, dem Rathaus von Kaunas, sowie zum prachtvollen spat-
gotischen Perkunas-Haus. Kaunas trug 2022 den Titel ,Europ. Kultur-
hauptstadt”. Weiter geht es nach Trakai, der ehemaligen Hauptstadt
Litauens, wo wir die machtige Burg (von auBen) auf einer Insel im
Galve-See sehen. Viele Jahre diente sie als Residenz der litauischen
GrofRfiirsten. Am Abend erreichen wir schlieBlich den Endpunkt unse-
rer Reise, Vilnius - die schone Hauptstadt Litauens.

9. Tag: Vilnius. Der ganze Tag steht uns fiir die intensive Besichtigung
von Vilnius zur Verfligung: Spaziergang zum Kathedralenplatz, dem
ehemaligen Zentrum der Unteren Burg, auf dem sich majestatisch die
klassizistische St. Stanislaus Kathedrale wie ein griechischer Tempel
erhebt. Durch die Gassen der Altstadt (UNESCO-Welterbe) mit Hausern
aus Gotik und Barock erreichen wir das gotische Ensemble der Anna-
und Bernhardinen-Kirchen. Weitere Hohepunkte sind die Johannis-
kirche mit der alten Universitat, die barocke Kasimirkirche, die Peter-
und-Paul-Kirche sowie ein Spaziergang zum Tor der Morgenrote. Am
Nachmittag besuchen wir den eindrucksvollen Palast der GroRfiirsten,
vom 15. - 17. Jh. das politische und kulturelle Zentrum des GroRfiirsten-
tums Litauen. Er wurde im 19. Jh. zerstort, aber 2013 wieder neu aufge-
baut. Bei unserem Rundgang gewinnen wir einen guten Einblick in die
bewegte Geschichte des Landes.

10. Tag: Vilnius - Wien - Linz/Salzburg/Graz. Am Vormittag bleibt Zeit
fiir einen letzten Stadtbummel, bei Interesse zum Besuch des MO
Museums von Daniel Libeskind, die moderne Architekturikone der

Stadt. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen und Riickflug mit Austrian
nach Wien (ca. 15.55 - 16.45 Uhr). Weiterflug bzw. AlRail in die Bundes-
lander.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP
TERMINE REISELEITUNG
06.06. - 15.06.2025 Pfingsten Lilija Baltruniene
28.06. - 07.07.2025

23.07. - 01.08.2025

04.08. - 13.08.2025

15.08. - 24.08.2025 M. Himmelfahrt

Lilija Baltruniene

Lilija Baltruniene

Ingrid Hafeneder

Lilija Baltruniene

Flug ab Wien €2.200,-
Flug ab Linz/Graz, Riickflug nach Wien, AlRail nach Linz/Graz € 2.310,~
Flug ab Salzburg, Riickflug nach Wien, AlRail nach Salzburg € 2.330,-
EZ-Zuschlag €510,-

LEISTUNGEN

Linienflug mit Lufthansa iiber Frankfurt nach Tallinn und mit
Austrian von Vilnius direkt nach Wien retour

Fahrt mit einem baltischen Reisebus

9 Ubernachtungen in ****Hotels (jeweils Landes-Klassifizierung),
jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

Halbpension, am 4. Tag in Riga nur Friihstiicksbuffet, in Tallinn
Abendessen in einem Restaurant

Eintritte: Turaida (Bischofsburg), Schloss Rundale inkl. Gartenanlage,
Kurische Nehrung (Fahre und 6kolog. Gebiihren), Nida (Thomas
Mann Haus), Vilnius (Universitat, Palast der GroRfiirsten)

1 Trescher Reiseflihrer ,Baltikum“ je Zimmer

qualifizierte deutschsprachige ortliche Reiseleitung (1., 2., 3. und

5. Termin) bzw. qualifizierte dsterreichische Reiseleitung (4. Termin)
mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 200,- ab Wien, € 270,- ab BL)
Giiltiger Reisepass oder Personalausweis (fiir die Dauer des Aufent-
halts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 25 Pers.
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HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC:

Tallinn **xx Metropol Spa Hotel“ (im Zentrum, wenige Minuten
von der Altstadt)
Tartu ****Hotel ,Antonius” (im Zentrum) bzw.
****Hotel ,Lydia“ (im Zentrum)
Riga ****Hotel ,Radisson Blu Latvia“ (400 m von der Altstadt)
Klaipéda ****Hotel ,Mercure City” (im Zentrum)
Vilnius ****Hotel ,Neringa“ (im Zentrum, ca. 1,2 km von der

Altstadt)
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Baltikum intensiv

Estland - Lettland - Litauen

Drei Lander - drei vollig verschiedene Charaktere
+ Moorschuhwanderung im Lahemaa-NP

+Insel Saaremaa

1. Tag: Wien/Linz/Graz/Salzburg - Frankfurt - Tallinn. Am friihen
Morgen Zuflige nach Frankfurt - Linienflug mit Lufthansa nach
Tallinn, der beeindruckenden Hauptstadt Estlands (ca. 10.20 - 13.40
Uhr). Vom Flughafen geht es zu unserem Hotel und anschlieBend
zu einem ersten Spaziergang in die einzigartig erhaltene Altstadt
(UNESCO-Weltkulturerbe) des einstigen Reval - vom Burgberg genie-
Ben wir das prachtvolle Panorama liber die Tiirme von Tallinn.

2. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Tallinn. Bei der intensiven Stadtbe-
sichtigung erleben wir heute die eindrucksvollen Hauser der GroRen
Gilde und das Schwarzhaupterhaus, den Marktplatz mit dem goti-
schen Rathaus, die Alexander-Newski-Kathedrale am Burgberg, aber
auch die Nikolai-Kirche und die St. Olavs-Kirche in der Altstadt sowie
die vollstandig erhaltene Stadtmauer mit ihren Wehrtiirmen ,Langer
Hermann“ und ,Dicke Margarethe”. Am Nachmittag steht der Besuch
einer Brauerei mit Bierverkostung auf dem Programm, gefolgt vom
Abendessen im Stadtrestaurant.

3. Tag: Ausflug Lahemaa Nationalpark. Heute unternehmen wir einen
Ausflug in den Lahemaa Nationalpark, der fiir seine abwechslungs-
reiche Landschaft bekannt ist. Es begeistern die unberihrten Sand-
strande, Kiefernwalder, liber 200 verschiedene Vogelarten sowie
rund 900 Pflanzenarten. Ein unvergessliches Erlebnis ist eine Moor-
schuh-Wanderung in Lahemaa (Moorschuhe werden zur Verfiigung
gestellt): Der federnde weiche Boden, die wunderschéne Moorland-
schaft und zahlreiche Moorteiche machen die Wanderung zu einem
unvergesslichen Erlebnis (Gehzeit ca. 2 Std.). Nach weiteren Erkundun-
gen im Nationalpark Riickkehr nach Tallinn.

4. Tag: Tallinn - Haapsalu - Insel Saaremaa - Kuressaare. Estlands
Inseln liegen wie Perlen vor der estnischen Westkiiste in der rauen
Ostsee und haben sich aufgrund ihrer Abgeschiedenheit tber Jahr-
hunderte hinweg eine ganz eigene Identitat bewahrt. Auf unserem
Weg besichtigen wir in Haapsalu die Bischofsburg, eines der bedeu-
tendsten Zeugnisse mittelalterlicher Profanarchitektur im Baltikum
(nur AuBenbesichtigung). AnschlieBend fahren wir nach Saaremaa,
Estlands groBte Insel, die wir am frihen Nachmittag erreichen. Bei
einer ersten Rundfahrt machen wir uns mit den Natur- und Kultur-
schonheiten der Insel vertraut.

5. Tag: Insel Saaremaa. Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der
Erkundung von Estlands grofter Insel. Wir lernen das bauerliche Erbe
kennen, besichtigen Bockwindmiihlen und die reizende Inselhaupt-
stadt Kuressaare (Arensburg) mit ihren zum Teil noch aus schwedi-
scher Zeit stammenden Gebauden. Besuch der ehemaligen Bischofs-
burg Deutsch-Ordensburg von Kuressaare, der ,Perle der Ostsee”, eine
der interessantesten und besterhaltenen Befestigungsanlagen in Est-
land. Wir fahren zur Steilkiiste Panga, besuchen die Karja Kirche sowie
das Meteoritenzentrum Kaali.

6. Tag: Kuressaare - Soomaa-Nationalpark - Parnu. Am Vormittag ver-
lassen wir die Insel Saaremaa und queren den schmalen Sund, der die
Insel vom Festland trennt. Wir fahren weiter in den Soomaa-National-
park: Soomaa gehort zum Wildnisnetzwerk Europas mit fiinf groRen
Mooren sowie schlangelnden Flissen und Bachen. Nach dem Mittag-
essen in der Villa River Rose erkunden wir den Nationalpark. Unser
Tagesziel ist das zu Unrecht bersehene Parnu, die Sommer-Haupt-
stadt Estlands, sie hat sich in den letzten Jahren zu einer sehenswer-
ten Stadt entwickelt. Schon in zaristischer Zeit machten hier Adel und
GroBbiirgertum Urlaub und noch immer verstromt der Ort eine Atmo-
sphare von kultureller Gelassenheit und Schonheit.

7.Tag: Parnu - Césis/Lettland - Gauja Nationalpark - Turaida - Riga. Am
Morgen Fahrt an die lettische Grenze und weiter nach Césis, eine der
altesten und schonsten Stadte des Landes - Spaziergang zur machti-
gen Festung des Livlandischen Ordens. Durch eine hiigelige Landschaft
mit tiefeingeschnittenen Talern gelangen wir in die ,Lettische Schweiz"
zum Gauja Nationalpark: Machtig erheben sich Uber dem Fluss die
Burgruinen von Turaida und Sigulda - Besichtigung der Bischofsburg
von Turaida. Am Abend erreichen wir schlieBlich Riga, die Hauptstadt
Lettlands.

8. Tag: Riga - Jirmala. Riga ist die groRte Stadt des Baltikums und
sein kulturelles Zentrum. Bei unserem Rundgang durch die Altstadt
(UNESCO-Welterbe) lernen wir den machtigen Speicherkomplex ken-
nen, der wahrend Rigas Blitezeit fiir den Handel mit Getreide, Leinen
und Hanf benotigt wurde. Viele reiche Biirgerhauser aus dem 14. - 17. Jh.
sind erhalten geblieben - besonders schon sind die ,Drei Briider”
sowie die Hauser am Gildenplatz. Mittendrin prunkt das Wahrzeichen
Rigas, die gotische Petrikirche, das eindrucksvollste Gotteshaus der
Stadt. Aber auch die kleinen anheimelnden Gasschen mit den bunten
Hausern werden lhnen gefallen. Weitere Hohepunkte sind die Jugend-
stil-Bauten - im ersten Jahrzehnt des 20. Jh. wurde ein Drittel der Alt-
stadt im ,neuen” Stil aufgebaut. Am Nachmittag Ausflug nach Jarmala,
einem Badeort an der Ostsee mit typischer Baderarchitektur.

9. Tag: Riga - Schloss Rundale - Berg der Kreuze - Klaipéda. Fahrt zum
Schloss Rundale, einem fantastischen Barockjuwel, das Bartolomeo



Francesco Rastrelli - Sankt-Petersburger Architekt mit italienischen
Wurzeln - flir den Herzog von Kurland erbaut hat: Besichtigung des
Schlosses und Spaziergang durch die schone Gartenanlage. Jenseits
der Grenze erreichen wir nérdlich von Siauliai/Schaulen den ,Berg der
Kreuze” - fiir das katholische Litauen ein wichtiger Ort des Glaubens,
des Widerstands und des Nationalbewusstseins, auf dem seit dem
letzten Jahrhundert tausende Kreuze aufgestellt wurden. Wir durch-
queren die griine Landschaft Westlitauens und erreichen Klaipéda,
das ostpreuBische Memel an der Ostsee: Stadtrundgang u.a. zum
Denkmal ,Annchen von Tharau am Theaterplatz.

10. Tag: Ausflug Kurische Nehrung. Die Kurische Nehrung ist ein
schmaler Landstreifen, der Kurisches Haff und Ostsee trennt.
Entstanden sind die fantastischen Diinenlandschaften vor ca. 7000
Jahren - sie zahlen aufgrund der einzigartigen Flora und Fauna zum
UNESCO-Welterbe. Als im Mittelalter die groBen Waldbestande abge-
holzt wurden, begannen die Diinen zu wandern und begruben mehr als
14 Dorfer unter dem Sand. Im bezaubernden Fischerdorf Nidden/Nida
steigen wir hinauf zu den Diinen und besichtigen das Thomas Mann
Museum - Méglichkeit zu einer Bootsfahrt im Kurischen Haff (fak./ca.
€ 25,- p.P./ wetterabhangig). Abendessen in einem Restaurant in Nid-
den, anschlieBend Riickkehr nach Klaipéda.

11. Tag: Klaipéda - Kaunas - Trakai - Vilnius. Die Universitdtsstadt
Kaunas, die am Zusammenfluss von Nemunas/Memel und Neris
errichtet wurde, wird oft als die ,litauischste” Stadt bezeichnet. Ein
Rundgang fiihrt uns von der alten Burg zum Rathausplatz mit dem
Jweilen Schwan®, dem Rathaus von Kaunas, sowie zum prachtvollen
spatgotischen Perkunas-Haus. Am Nachmittag geht es nach Trakai, die
ehemalige Hauptstadt Litauens, wo wir die Burg auf einer kleinen Insel
im Galve-See sehen (von auBen). Bei einer Bootsfahrt verkosten wir
Kibinai, die typischen litauischen Teigtaschen, bevor wir schlieBlich
den Endpunkt unserer Reise erreichen, Vilnius - die schone Haupt-
stadt Litauens.

12. Tag: Vilnius. Der Vormittag steht uns fiir die intensive Besichtigung
von Vilnius zur Verfigung: Spaziergang zum Kathedralenplatz, dem
ehemaligen Zentrum der Unteren Burg, auf dem sich majestatisch die
klassizistische St. Stanislaus Kathedrale wie ein griechischer Tempel
erhebt. Durch die Gassen der Altstadt (UNESCO-Welterbe) mit Hausern
aus Gotik und Barock erreichen wir das gotische Ensemble der Anna-
und Bernhardinen-Kirchen. Weitere Hohepunkte sind die Johannis-
kirche mit der alten Universitat, die barocke Kasimirkirche, die Peter-
und-Paul-Kirche sowie ein Spaziergang zum Tor der Morgenrote. Am
Nachmittag besuchen wir den eindrucksvollen Palast der GroRfiirsten,
vom 15. - 17. Jh. das politische und kulturelle Zentrum des GroRfiirsten-
tums Litauen. Er wurde im 19. Jh. zerstort, aber 2013 wieder neu aufge-
baut. Bei unserem Rundgang gewinnen wir einen guten Einblick in die
bewegte Geschichte des Landes. Als Ausklang der Reise erwartet uns
ein Abendessen mit Folklore in einem Stadtrestaurant.

13. Tag: Vilnius - Wien - Linz/Salzburg/Graz. Am Vormittag bleibt Zeit
fiir einen letzten Stadtbummel. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen
und Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 15.55 - 16.45 Uhr). Weiterflug
bzw. AlRail in die Bundeslander.

Vilnius © Donatas Dabravolskas - stock.adobe.com

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus und ****Hotels/meist HP

TERMIN REISELEITUNG
13.07. - 25.07.2025 Daiva Medveckiene

Flug ab Wien €3.190,-
Flug ab Linz/Graz, Riickflug nach Wien, €3.300,-

AlRail nach Linz/Graz

Flug ab Salzburg, Riickflug nach Wien, AlRail nach Salzburg € 3.320,~

EZ-Zuschlag €730,

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Lufthansa iiber Frankfurt nach Tallinn und mit
Austrian von Vilnius direkt nach Wien retour

+ Fahrt mit einem baltischen Reisebus

- 12 Ubernachtungen in ****Hotels (Landes-Klassifizierung), jeweils in
Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC

+ Halbpension, am 1. Tag Abendessen in einem estnischen Restau-
rant in Tallinn, am 8. Tag nur Friihstiicksbuffet in Riga, am 10. Tag
Abendessen in Nidden, am 12. Tag Abendessen in einem litauischen
Restaurant in Vilnius, zusdtzlich Mittagessen am 6. Tag

- Eintritte: Kuressaare (Burg), Turaida (Bischofsburg), Schloss Rundale

inkl. Gartenanlage, Kurische Nehrung (Fahre und 6kolog. Gebiihren),

Nida (Thomas Mann Haus), Vilnius (Universitat, Palast der

GroRfiirsten)

Moorschuhwanderung im Lahemaa-Nationalpark

+ Bootsfahrt am Galve-See mit Kibinai-Verkostung

+ 1Trescher Reiseflihrer ,Baltikum“ je Zimmer

qualifizierte deutschsprachige ortliche Reiseleitung

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ CO2-Kompensation aller Transportwege

Flug bezogene Taxen (derzeit € 200,- ab Wien, € 270,- ab BL)

Giiltiger Reisepass oder giiltiger Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Hochstteilnehmerzahl: 20 Personen

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC:

Tallinn ****Hotel ,Metropol Spa“ (im Zentrum, wenige Minuten

von der Altstadt)

Saaremaa ****Hotel ,Johan Spa“ (in der Altstadt)

Parnu **** Hestia Hotel Strand“ (10 Min. vom Strand)

Riga ****Hotel ,Radisson Blu Latvia“ (400 m von der Altstadt)
Klaipéda ****Hotel ,Mercure Klaipéda City" (im Zentrum)

Vilnius ****Hotel ,Neringa“ (im Zentrum, ca. 1,2 km von der

Altstadt)

Estland

Lettland

Litauen
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Wandern in den
Baltischen Staaten

Kulturelle Hohepunkte und Wanderungen in
unberiihrten Naturlandschaften

Die weitldufigen Pinienwdlder und Steilkiisten
des Lahemaa Nationalparks, die gebirgige Landschaft
des Gauja-Nationalparks und die kilometerlange
Diinenlandschaft der Kurischen Nehrung bilden einen
interessanten Kontrast zu alten Gutshdusern und Burgen
sowie zu den Hauptstddten Tallinn, Riga und Vilnius, die
aufgrund ihrer gut erhaltenen und beeindruckenden
Altstddte zum UNESCO-Weltkulturerbe zahlen.

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Graz - Frankfurt - Tallinn. Am friihen Mor-
gen Zufliige nach Frankfurt - Linienflug mit Lufthansa nach Tallinn, der
beeindruckenden Hauptstadt Estlands (ca. 10.20 - 13.40 Uhr) - Trans-
fer zum Hotel. Am Nachmittag gewinnen wir bei einem Stadtrundgang
gemeinsam mit unserer Reiseleiterin einen ersten Eindruck von der
schonen Stadt.

2. Tag: Tallinn - Lahemaa Nationalpark. Am Vormittag besuchen wir
die malerische Altstadt von Tallinn (UNESCO-Weltkulturerbe) mit den
wichtigsten historischen Denkmalern wie der vollstandig erhaltenen
Stadtmauer, Schloss Toompea, der Alexander-Newski-Kathedrale, der
Domkirche, dem Rathausplatz, der Alten Apotheke (15. Jh.) und der
Nikolaikirche. AnschlieBend Fahrt in den Lahemaa Nationalpark, der
fiir seine abwechslungsreiche Kiistenlandschaft bekannt ist. Bei einer
Wanderung im Nationalpark begeistern die unberiihrten Sandstrande,
moosbedeckten Kiefernwalder, iiber 200 verschiedene Vogelarten
sowie rund 900 Pflanzenarten die Besucher. Gehzeit ca. 2 Std. (6 km)
3. Tag: Moorschuh-Wanderung im Lahemaa Nationalpark - Tartu. Am
Vormittag Moorschuh-Wanderung in Lahemaa (Moorschuhe werden
zur Verfiigung gestellt): Der federnde weiche Boden, die wunderschone
Moorlandschaft, zahlreiche Moorteiche und einzigartige Pflanzen
machen die Wanderung zu einem unvergesslichen Erlebnis. Sollte die
Moorschuh-Wanderung im Lahemaa Nationalpark aufgrund zu hohen
Wasserstands nicht moglich sein, werden wir auf einen anderen Natur-
park ausweichen. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Tartu, der
zweitgroBten Stadt Estlands, die fir ihre klassizistischen Bauwerke
berlihmt ist. Bei unserem Stadtrundgang sehen wir u.a. die Universitat,
die Johanneskirche, den Rathausplatz und die Ruinen der mittelalter-
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lichen Domkirche. Gehzeit Moorschuh-Wanderung ca. 4 Std. (10 km)
4. Tag: Tartu - Césis - Sigulda. Fahrt nach Césis, einer der altesten und
schonsten Stadte des Landes, bekannt vor allem fiir ihre gut erhaltene
mittelalterliche Burgruine. AnschlieRend Wanderung zu den schonsten
Sandsteinfelsen im Gauja Tal: Hier ragt eine machtige Felswand aus
dem Wasser empor. Am Nachmittag unternehmen wir in Césis einen
Spaziergang durch die engen Gassen des schonen Ortes. Weiterfahrt
nach Sigulda, wo wir eine kurze Wanderung auf dem Naturpfad entlang
des Nebenflusses Amata unternehmen. Gehzeit ca. 2 x 1 Std. (8 km)

5. Tag: Sigulda - Gauja Nationalpark - Riga. Durch eine hiigelige Region
gelangen wir in den Gauja Nationalpark, der aufgrund seiner tief
eingeschnittenen Taler auch ,Lettische Schweiz“ genannt wird. Das
Gebiet verfiigt liber gut 500 archaologische, architektonische und
historische Denkmaler. Bei einer Wanderung konnen wir die schone
Landschaft des Nationalparks und die malerischen Ausblicke auf die
Burg Turaida (13. Jh.) genieBen. Fahrt mit der Seilbahn, der einzigen der
baltischen Staaten, von Sigulda nach Krimulda. AnschlieBend Besuch
der Bischofsburg Turaida, einer der beliebtesten Sehenswiirdigkeiten
Lettlands. Am spaten Nachmittag erreichen wir Riga, die Hauptstadt
Lettlands (UNESCO-Welterbe). Gehzeit ca. 4 Std. (10 km)

6. Tag: Riga - Jurmala - Kemeri Nationalpark. Bei einer Stadtfiihrung
lernen wir die wichtigsten Sehenswiirdigkeiten von Riga kennen:
das Rigaer Schloss, den Dom, die Petrikirche - das schonste und
eindrucksvollste Gotteshaus der Stadt, die Kleine und die GroRe Gilde,
die prachtvollen Hauser der ,Drei Brider”, das Schwarzhaupterhaus
und zahlreiche einzigartige Jugendstilbauten. Am Nachmittag Ausflug
nach Jirmala, dem groRten Seebad des Baltikums. Besuch des nahen
Nationalparks Kemeri, der 1977 gegriindet wurde, um die Gewdsser,
vogelreichen Lagunenseen, Walder, Wiesen und Diinen rings um
Jurmala zu schiitzen. Eine Wanderung fiihrt uns auf einem Holzsteg
vorbei an Moorflachen, Moorkiefern, Wassertiimpeln und dunklen
kleinen Seen. Am Abend Riickfahrt nach Riga. Gehzeit ca. 1 Std. (3 km)
7. Tag: Riga - Schloss Rundale - Berg der Kreuze - Klaipéda. Fahrt zum
Schloss Rundale, das der Kurlandische Herzog als Sommerresidenz
im 18. Jh. vom damaligen Stararchitekten Rastrelli errichten lieB. Uber
die litauische Grenze gelangen wir zum Berg der Kreuze, einer einzig-
artigen nationalen Pilgerstatte mit tausenden Kreuzen. Weiter nach
Klaipéda - das einstige Fischerdorf gewann im 13. Jahrhundert durch
die Errichtung der Memelburg durch den Deutschen Orden an Bedeu-
tung und ist heute die einzige Hafenstadt Litauens. Besichtigung der
historischen Altstadt mit ihren Fachwerkhausern, dem Schauspielhaus
und dem Simon-Dach-Brunnen mit der Annchen-von-Tharau-Figur.
8. Tag: Klaipéda: Ausflug Kurische Nehrung. Heute fahren wir in den
Nationalpark der Kurischen Nehrung - er ist das grofte Naturschutz-




:_____?=_=§ 3

Trakai © luaeva - stock.adobe.com H Lahemaa-NP © majonit - stock.adobe.com HE Gauja-Fluss © Martins Vanags - stock.adobe.com

gebiet Litauens und besteht ausschlieflich aus riesigen Wander-
diinen, die in den vergangenen Jahrhunderten - nach der Abholzung
in der friihen Neuzeit - immer wieder Ortschaften unter sich begra-
ben haben. Wanderung durch die unterschiedlichen Landschaften der
Kurischen Nehrung - durch Kiefernwalder, entlang der Meereskiiste
und auf Diinenwegen rings um Nida. Halt am Hexenberg von Juod-
krante mit seinen fantasievollen Holzskulpturen und Besichtigung des
Thomas-Mann-Hauses. Gehzeit ca. 3 Std. (10 km)

9. Tag: Klaipéda - Trakai - Kernavé - Vilnius. Fahrt iiber Kaunas nach
Trakai, der ehemaligen Hauptstadt des GroBfiirstentums Litauen. Bei
einer Schifffahrt genieRen wir eine malerische Aussicht auf die his-
torische Inselburg und die umliegende Natur. Weiter geht es nach
Kernave, die erste bekannte Hauptstadt des heidnischen Litauens,
liber die es viele Sagen zu berichten gibt und die zum UNESCO-Welt-
kulturerbe zahlt. Von den fiinf Burghligeln im malerischen Pajauta Tal
offnet sich der eindrucksvolle Blick auf die Maander des Flusses Neris
- Wanderung im Neris Regionalpark. Am Abend erreichen wir Vilnius,
die Hauptstadt Litauens (UNESCO-Welterbe). Gehzeit ca. 3 Std. (6 km)
10. Tag: Vilnius. Bei einer Stadtfiihrung erkunden wir das Tor der
Morgenrote, den Kathedralenplatz, den Rathausplatz, die Universitat,
die prachtige Barockkirche St. Peter und Paul und die St. Anna Kirche,
ein gotisches Juwel, das aus 33 unterschiedlichen Backsteinarten
besteht. Ein Rundgang durch die verwinkelten Gasschen der Altstadt
lasst uns Vilnius noch intensiver kennenlernen. Am Nachmittag bleibt
Zeit zur freien Verfiigung - Moglichkeit zum Besuch des MO Museums
von Daniel Libeskind, die moderne Architekturikone der Stadt.

11. Tag: Vilnius - Wien - Linz/Salzburg/Graz. Am Vormittag bleibt Zeit
fiir einen letzten Stadtbummel. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen
und Riickflug mit Austrian nach Wien (ca. 15.55 - 16.45 Uhr). Weiterflug
bzw. AlRail in die Bundeslander.
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WanderReise mit Flug, Bus/Kleinbus und meist ****Hotels/meist HP

TERMIN REISELEITUNG

27.07. - 06.08.2025 Birute Luskeviciene

Flug ab Wien €2.250,-

Flug ab Linz/Graz, Riickflug nach Wien, AlRail nach Linz/Graz € 2.360,~

Flug ab Salzburg, Riickflug nach Wien, AlRail nach Salzburg € 2.380,-
EZ-Zuschlag €380,-

LEISTUNGEN

+ Linienflug mit Lufthansa iiber Frankfurt nach Tallinn und mit

Austrian von Vilnius direkt retour

Fahrt mit einem baltischen Reisebus bzw. Kleinbus

- 6 Ubernachtungen in ****Hotels und 4 Ubernachtungen in ***Hotels
(jeweils Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibett-
zimmern mit DU/WC

+ Halbpension (Friihstiicksbuffet, 5x Mittagessen und 3x Abend-

essen), am 6. Tag in Riga und am 8. Tag in Klaipéda nur Friihstiick

Eintritte: Tallinn (Dom), Turaida (Bischofshurg), Riga (Dom), Schloss

Rundale, Kurische Nehrung (Fahre und 6kologische Gebiihren), Nida

(Thomas Mann Haus), Vilnius (Universitat)

Moorschuh-Wanderung im Lahemaa Nationalpark

+ Seilbahnfahrt in Sigulda

+ Schifffahrt in Trakai

1 Trescher Reisefiihrer ,Baltikum“ je Zimmer

+ mobiles Audiosystem (ab 15 Teilnehmern)

+ qualifizierte deutschsprachige, ortliche Reiseleitung

CO2-Kompensation aller Transportwege

+ Flug bezogene Taxen (derzeit € 200,- ab Wien, € 270,- ab BL)

Giiltiger Reisepass oder giiltiger Personalausweis (fiir die Dauer des

Aufenthalts) erforderlich.

Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Hochstteilnehmerzahl: 20 Pers.

4

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.a.
Hotels (Landes-Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC:

Tallinn ***% Kreutzwald Hotel Tallinn“ (ca. 900 m von der

Altstadt)

Lahemaa NP ****Hotel ,Vihula Manor Country Club & SPA“ (im
Nationalpark

Tartu ***Hotel ,Dorpat” (800 m vom Zentrum)

Sigulda ***Hotel ,Aparjods” (1,6 km vom Zentrum)

Riga **+% \Wellton Riga Hotel & SPA“ (im Zentrum)

Klaipéda **** National Hotel" (im Zentrum)

Vilnius *** Comfort Hotel LT - Rock ‘n‘Roll “ (im Zentrum,

ca. 800 m von der Altstadt) Estland

Lettland
Litauen



Reisebedingungen Kneissl Touristik

Bedingungen des Veranstalters

Darauf legen wir Wert

Prospektwahrheit

Sollten Sie einen Urlaub suchen, aus dem Sie richtig erholt in den Alltag
zuriickkommen, dann lesen Sie diesen Katalog besonders genau durch,
denn nur wenige Reisen werden dafiir geeignet sein. Wenn lhnen aller-
dings die intensive Auseinandersetzung mit Kultur und Natur Freude und
Erholung bringt, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir legen groBen Wert auf Prospektwahrheit und nennen einfache Unter-
kiinfte beim Namen. Stellen Sie sich daher unter einem 2*-Hotel kein
Luxushotel vor und erwarten Sie von einem Gruppenmenii im Hotel keinen
Standard, wie er in einem gehobenen Restaurant erwartet werden darf.
Im Grofteil der europdischen Hotels gibt es keine Mentiauswahl, sondern
Gruppenmentiis. Im Namen der Prospektwahrheit inkludieren wir alle
erforderlichen Flug-bezogenen Taxen und Treibstoffzuschlage, zahlreiche
Eintritte sowie die C0,-Kompensation/CO,-Ausgleich (mehr Infos Seite 11)
in unsere Reisepreise!

Reiseleiter

DerErfolgeinerReise hangtnichtnurvonderPlanungund Organisation,son-
dernauchvomEngagementundKonnenderReiseleiterab.UnsereReiseleiter
bemiihen sich, die Kunstgeschichte einer Stadt und ihre Sehenswiirdig-
keiten sowie die Geografie, Kultur, Wirtschaft, etc. einer Region zu beleuch-
ten - bei den als ,MusikReisen” deklarierten Reisen auch das musikalische
Werk.

In einigen europadischen Landern ist es Osterreichischen Reiseleitern
untersagt, an touristisch sehr frequentierten Orten zu fiihren; entweder
Uibernehmen ortliche Guides die Fiihrung oder Ihre Reiseleitung wird Sie
vor bzw. nach dem Programmpunkt ausreichend informieren.

In manchen Lindern diirfen Osterreicher nicht fiihren, u.a. in Tiirkei,
Namibia, Siidafrika, ... Hier setzen wir sehr gute deutschsprechende ort-
liche Reiseleiter ein.

Aus Haftungsgriinden sind unsere Reiseleiter nicht berechtigt, zusatzliche,
im Katalog oder Informationsblatt nicht ausgewiesene Ausfliige anzubie-
ten oder durchzufiihren.

Tagesfahrten werden meist ohne Reiseleiter durchgefiihrt.

Bei den meisten Reisen begleitet der Reiseleiter die Gruppe schon
wdhrend der Anreise; bei manchen Destinationen wird die Gruppe erst im
Zielgebiet vom Reiseleiter erwartet.

Mehr zu unseren Reiseleitern und ihren Zielgebieten finden Sie auf unserer
Website www.kneissltouristik.at/de/reiseleiter

Mobiles Audiosystem

Audiosysteme zahlen zu den sehr geschatzten ,Helferlein“ auf Reisen. Wir
setzen diese Gerate auf Reisen mit Schwerpunkt Stadtbesichtigungen ein,
damit der Besichtigungskomfort bei Sehenswiirdigkeiten gesteigert wer-
den kann und lhnen nichts Wissenswertes entgeht.

Sondergruppen

Wenn Sie lieber geschlossen als private Gruppe (von Kleingruppe bis
groBe Gruppe) verreisen wollen, organisieren wir gerne fiir Sie eine maR-
geschneiderte Reise - nach Ihren Vorstellungen, zu lhrem Wunschtermin.
Bitte kontaktieren Sie uns, sehr gerne unterstiitzen wir Sie bei der Umset-
zung Ihrer Wiinsche. Universitaten, Schulen, Vereine, Pfarren und Firmen
zahlen zu unseren zufriedenen Gruppen-Kunden.

PrivatReisen

° Moglich bei allen mit diesem Icon versehenen Reisen, in
t Island, Indien, Nepal, Sri Lanka.
4

Wir freuen uns auf lhre Anfrage!

Kneissl Touristik individuell

Sie mochten individuell und gemaR Ihren eigenen Wiinschen verreisen?
Wir arbeiten fiir Sie gerne auch maBgeschneiderte Reisen aus, die nicht als
PrivatReise im Katalog aufscheinen! Dr. Robert Kraus, seines Zeichens Bio-
loge, Touristiker, Kiinstler und Reiseleiter gestaltet Ihre ganz personlichen
Reisewiinsche u.a. in Lateinamerika, Indochina, Siid- und Ostafrika, Aust-
ralien, Neuseeland, in der Siidsee. Bitte wenden Sie sich zur Kontaktauf-
nahme mit Herrn Dr. Kraus an unsere Buchungszentrale oder lhr Reisebiiro.

Hinweis fiir Reisende
mit eingeschrankter Mobilitat

Die allermeisten unserer Reisen sind fiir Menschen mit eingeschrankter
Mobilitat nicht geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns vor der Buchung, wenn
Sie unsicher sind, ob Sie den physischen Anforderungen der Reise gewach-
sen sind. Wir beraten Sie gerne.

Aktive StudienErlebnisReisen
und WanderReisen

Anhand dieser Icons konnen Sie den Schwierigkeitsgrad einer WanderReise
einschatzen:

Einfache Wanderungen
1-2 Stunden taglich (unter 10 km, max. 300 Hohenmeter)

R

Schwierigere Wanderungen
2-3 Stunden taglich, tw. 4 Stunden
(bis ca. 15 km, max. 600 Hohenmeter)

Anspruchsvolle Wanderungen
evtl. Bergtouren, halbtagig bis ganztagig
(iiber 15 km, liber 600 Hohenmeter)

Zu FuR erschlieBt sich eine Region, eine Landschaft einfach am besten.

Auch fiir die mit dem Wander-Icon gekennzeichneten Reisen gilt:

Sie wandern auf eigenes Risiko. Flir Unfélle oder korperliche Schaden
haften wir auch dann nicht, wenn Sie in der Gruppe mit oder ohne Reise-
leiter wandern. Fiir die Einhaltung der StraRenverkehrsvorschriften sind Sie
selbst verantwortlich.

Geeignete Ausriistung (Wander-/Bergschuhe, Stocke, geeignete Kleidung),
Trittsicherheit u. Schwindelfreiheit sind auf jeden Fall erforderlich.

KinderermaBigung

Kinder unter 14 Jahren erhalten in Begleitung der Eltern oder eines Eltern-
teiles bei Busreisen (Tages- u. Mehrtagesfahrten) 20% ErmaBigung auf den
Grundpreis der Reise (nicht auf den Preis der Eintrittskarten). Kinder unter
12 Jahren erhalten bei Flugreisen einen Nachlass von bis zu 33% auf den
Flugpreisanteil (abhangig von Fluglinie und Flugstrecke).
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Programmablauf

Selbstverstandlich haben wir bei Planung dieses Kataloges sorgfaltig alle
organisatorischen Details iiberpriift. Da sich aber z.B. die Offnungszeiten
von Sehenswiirdigkeiten manchmal auch kurzfristig andern bzw. StraRen
aufgrund der Witterung unpassierbar oder Ausfliige aufgrund der Witte-
rung ausfallen kdnnen, sind bei unseren umfangreichen Programmen
kurzfristige Programmanpassungen moglich. Die Reiseleitung wird sich in
jedem Fall um einen gleichwertigen Ersatz bemiihen bzw. wird versuchen,
diese Leistung nach Mdglichkeit an anderer Stelle nachzuholen.
Geringfiigige Anderungen von Reiseroute, Zeitplan und Besichtigungen
berechtigen nicht zu Reiseriicktritt oder Schadenersatzforderung.

Reisevorbereitung
Anzahlung / Restzahlung

Eine Anzahlung von 20% des Reisepreises ist spatestens 8 Tage nach
Buchung zu zahlen - friilhestens 11 Monate vor dem vereinbarten Ende
der Reise. Die Restzahlung ist aufgrund rechtlicher Bestimmungen zur
Kundengeldabsicherung frithestens 20 Tage vor Reiseantritt zu bezahlen
- Zug um Zug gegen Aushdndigung der Reiseunterlagen an den Reisenden.
Anzahlungen bzw. Restzahlungen sind nur in dem Umfang abgesichert, in
dem der Reiseveranstalter zu deren Entgegennahme berechtigt ist.

Reisedokumente und Impfungen

Es ist bei einigen Reisen notwendig, dass Ihr Reisepass noch mindestens
3-6 Monate nach Riickkehr giiltig ist. Die vorgeschriebenen Einreise-
bestimmungen und Visa bzw. obligatorische Reiseversicherungen werden
Ihnen bereits im Katalog bekanntgegeben. Gemeinsam mit der Buchungs-
bestatigung erhalten Sie bei einigen Destinationen ein Vorinformations-
blatt, das Sie auch auf unserer Website bei den jeweiligen Reisen finden.

Bitte beachten Sie auch die Homepage des AuBenministeriums, wo Sie sich
liber das jeweils gewlinschte Zielland informieren kénnen:

https:/ /[www.bmeia.gv.at.

Die im Katalog sowie in Ausschreibungen angefiihrten Hinweise fiir Visum
und Einreise gelten nur fiir osterreichische Staatsbiirger und sind zum
Zeitpunkt der Drucklegung giiltig.

Nicht-osterreichische Staatsbiirger ersuchen wir, sich rechtzeitig liber
eventuell verschiedene Pass- und Visavorschriften zu informieren. Even-
tuelle Visa sind bitte rechtzeitig bei d. zustandigen Botschaft zu besorgen.

Versicherungen

In unseren Pauschalpreisen ist keine Versicherung inkludiert. Die Versi-
cherung der Partnerunternehmer deckt keine Gepackdiebstahle aus dem
Autobus / Kleinbus / Gelandewagen.

Nicht alle europaischen Lander und kein auBereuropdisches Land haben
Sozialversicherungsabkommen mit Osterreich.

Wir raten daher dringend zum Abschluss einer Reiseversicherung fiir den
Krankheitsfall und Krankentransport (eventuelle Bergungskosten) sowie
einer inkludierten Gepacksversicherung.

Informationen zur Reise-Versicherung der Europdischen Versicherung
finden Sie auf der Seite 231.

Kundengeld-Absicherung gemaR Reisebiiro-Sicherungsverordnung (RSV)

BGBI. Nr. 10 /98: Umsetzung des Art. 7 der Richtlinie des Rates vom 13.

Juni 1990 (iber Pauschalreisen (90 / 314 / EWG) im Osterreichischen Recht,

Anpassung PRG.

Die Veranstalternummer (Eintragungsnummer im Veranstalterverzeichnis

beim Bundesministerium fur Digitalisierung und Wirtschaftsstandort) ist

1998 / 0261, GISA-Zahl: 17465083 (digitale Gewerbelizenz).

Fiir die bei Kneissl Touristik gebuchten Pauschalreisen sind

« bereits entrichtete Zahlungen, soweit diese Reiseleistungen ganzlich
oder teilweise infolge Insolvenz des Reiseveranstalters nicht erbracht
werden und

- notwendige Aufwendungen fiir die Rickreise, die infolge der Insolvenz
des Reiseveranstalters entstehen

durch eine Bankgarantie der Oberbank Wels abgesichert

(Nr. 028-20-00873).

Kneissl Touristik iibernimmt Kundengelder als Anzahlung friiher als 2 Wo-
chen vor Reiseantritt (max. 11 Monate vor Reiseende) in Hohe von max.
20% des Reisepreises. Dariiber hinausgehende Anzahlungen bzw. Rest-
zahlungen sind nicht abgesichert und diirfen nicht gefordert werden.

Im Insolvenzfall sind samtliche Anspriiche bei sonstigem Anspruchsverlust
innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt einer Insolvenz anzumelden bei:
EUROPAISCHE Reiseversicherung AG, Kratochwjle Str. 4, 1220 Wien,

Tel.: 01/3172500, Fax: 01/3199367.
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Stornogebuhren
Geanderte Stornogebiihren fiir PrivatReisen:
bis 31. Tag

vor Reiseantritt 20 % vom Pauschalpreis

ab 30 - 10 Tage vor Reiseantritt 50 % vom Pauschalpreis

ab 9 - 4 Tage vor Reiseantritt 65 % vom Pauschalpreis
ab 3 -2 Tage vor Reiseantritt 85 % vom Pauschalpreis
ab 24 Stunden vor Reiseantritt 100 % vom Pauschalpreis

Fiir alle anderen Reisen beachten Sie bitte die ,,Reisebedingungen des Ver-
anstalters” auf Seite 229.

Mehrtagesfahrten

Bitte beachten Sie die ,Reisebedingungen des Veranstalters* auf Seite 229,
Punkt 7.1.c.

Wir empfehlen den Abschluss einer Stornoversicherung.

Mindestteilnehmerzahl

Die Mindestteilnehmerzahl bei Busreisen ist 20 Personen,

bei Flugreisen 15 Personen. Abweichungen werden in der Reisebeschrei-
bung angegeben.

Reiseabsage infolge zu geringer Teilnehmerzahl

Der Veranstalter wird von der Vertragserfiillung befreit, wenn die jeweilige
Reise bis zum 20. Tag vor Reiseantritt (bei Reisen von mehr als 6 Tagen)
bzw. bis zum 7. Tag vor Reiseantritt (bei Reisen von 2 — 6 Tagen) bzw. bis 48
Stunden vor Reiseantritt (bei Tagesfahrten) schriftlich dem Kunden abgesagt
wird. In diesem Fall erhalten Sie die Anzahlung umgehend riickiiberwiesen.
Bei Absage einer Reise aus unserem Katalog gewdhren wir 10 % Umbu-
chungsrabatt bei Umbuchung auf eine Busreise bzw. 5% Umbuchungs-
rabatt bei Umbuchung auf eine Flugreise der Kneissl Touristik!

Anreise - Fliige - Transport

AlRail/OBB/Flughafenhotel in Wien:

Wir empfehlen die Buchung des AlRail der OBB ab Graz, Innsbruck, Salz-
burg u. Linz. Die Bahnfahrt ist schon Teil der Flugstrecke! Bzw. sind wir bei
Fluglinien ohne AlRail-Variante bei Buchung der OBB-Tickets bebhilflich.

OBB/AIRail ab/bis Linz, Graz €110,-
OBB ab / bis Salzburg €130,-
OBB ab / bis Innsbruck €160,-

Gerne bieten wir Ihnen auch ein Flughafenhotel in Wien an:

MOXY Vienna Airport:

p.P.im DZ inkl. Friihstiick  ab € 95,-| p.P.im EZ inkl. Friihstiick ab € 170,-

Im Reisebus

Die Sitzplatze im Autobus werden bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Je friiher eine Anmeldung erfolgt, desto weiter vorne kann lhr Sitzplatz
im Reisebus reserviert werden. Die Sitzplatzeinteilung wird deshalb so
festgelegt, damit am Abfahrtstag und wahrend der Reise die Sitzordnung
gewahrleistet ist. Die Sitzplatze werden auf der Fahrt nicht gewechselt. Wir
behalten uns Anderungen der bestitigten Sitzplitze aus organisatorischen
Griinden vor.

Bei Reisen mit Kleinbussen werden die Sitzplatze nach dem Rotations-
prinzip taglich gewechselt. Danke fiir Ihr Verstandnis.

Wir empfehlen, beim Verladen des Reisegepacks auf dieses zu achten, da
flir Austausch oder Verlust weder unsere Mitarbeiter noch das Hotelper-
sonal verantwortlich gemacht werden kann. Bitte lassen Sie keine Wert-
gegenstande im Reisebus!

In den Bussen darf nicht geraucht werden.

Bei unseren RundReisen verwenden wir bei Reisen ab Osterreich moderne
Reisebusse mit verstellbaren Sitzen, Bordtoilette und Aircondition. Bei
FlugReisen haben die Busse meist keine Bordtoilette, da der Einsatz oft-
mals verboten ist. Auch sind die Sitzplatze meist schmdler. Bei anhaltenden
Minus-Temperaturen konnen Bordtoiletten nicht in Betrieb genommen wer-
den.
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Fluge

Alle im Katalog genannten Fliige werden in der Economy-Klasse gebucht.
Alle genannten Flugzeiten sind Cirkazeiten und konnen sich nach Erschei-
nen neuer (Winter-/Sommer-) Flugplane andern. Sollte es zu Flugplan-
anderungen / -streichungen kommen, behalten wir uns vor, anstelle der
angegebenen Fluglinie eine andere IATA-Fluglinie zu buchen.
Grundsatzlich ist der Veranstalter verpflichtet, die im Katalog angegebenen
Fluglinien und Flugverbindungen beizubehalten. Sofern durch Anderung
der Flugzeiten, der Konditionen oder der wirtschaftlichen Situation einer
Fluglinie ein Wechsel der Fluggesellschaft oder der Flugroute als ratsam
oder notwendig erscheint, behalt sich der Veranstalter ausschlieBlich
aufgrund der genannten Griinde einen derartigen Wechsel vor, ohne dass
daraus fiir den Kunden ein Riicktrittsrecht oder ein Recht auf Schaden-
ersatz entsteht, sofern es sich nicht um eine wesentliche bzw. erhebliche
Anderung handelt, die den Charakter der Reise beeinflusst und dndert.

Bei einigen Airlines konnen wir leider keine Sitzplatzreservierungen
durchfiihren bzw. verlangen Airlines tw. hohe Reservierungsgebiihren. Wir
empfehlen lhnen deshalb, im Internet spatestens ca. 23 Stunden vor Abrei-
se online einzuchecken, was bei den meisten Airlines mittlerweile méglich
ist. Sie haben dann bereits Ihre Bordkarte in Handen!

Sofern Sie zum Ausgangspunkt der Reise selbst anreisen, haften Sie selbst
fiir das piinktliche Erscheinen am Abreiseort bzw. am vereinbarten Treff-
punkt mit der Reisegruppe. Ein Nichterscheinen gilt als No-show.

Sie miissen Gepacksverlust, -beschadigung und -verspatung im Zusam-
menhang mit FlugReisen nach den luftverkehrsrechtlichen Bestimmun-
gen unverziiglich vor Ort mittels Schadenanzeige (,P..R) der zustandigen
Fluggesellschaft anzeigen, bei den groRen Airlines im Internet! Wir sind
am Notruf gerne behilflich. Fluggesellschaft und Reiseveranstalter konnen
die Erstattung aufgrund internationaler Ubereinkiinfte ablehnen, wenn
die Schadenanzeige nicht durchgefiihrt wurde. Die Schadenanzeige ist bei
Gepackverspatung binnen 7 Tagen einzureichen.

Flugzuschlage

Neben der bekannten Unterteilung in Economy, Premium Economy, Busi-
ness und First Class wird von den Fluglinien innerhalb dieser Kategorien
nochmals unterteilt. Wir bekommen als Veranstalter zum Zeitpunkt der
Buchung einen bestimmten Gruppentarif in einer bestimmten Tarifklasse
zur Verfiigung gestellt, fiir den es aber nur ein begrenztes Platzangebot
gibt. Je kurzfristiger Sie buchen, desto eher kann es passieren, dass nur
mehr hoherpreisige Buchungsklassen zur Verfiigung stehen und wir einen
Flugzuschlag berechnen missen. Dies betrifft auch die Zuschlage fiir die
Bundeslanderverbindungen!

Flugverspatung

Mit zunehmendem Flugaufkommen weltweit steigt leider auch wieder das
Risiko, mit Verspatung heimzukommen bzw. Anschlussfliige zu versaumen.
Bitte geben Sie sich fiir die Heimkehr ein Zeitfenster, damit Sie nicht im
Falle eines verspateten Riickflugs einen wichtigen Termin versaumen. Wir
haben im Fall einer Flugverspatung auf das Prozedere der Umbuchung
keinen Einfluss und kénnen lhnen leider auch via Notruf kaum helfen.
Die zustandige Fluglinie muss fiir die schnellstmdgliche Beférderung und
gegebenenfalls fiir Quartier und Verpflegung sorgen.

Bitte beachten Sie auch, dass auRerhalb der EU die Europaischen Flug-
gastrechte nicht greifen und daher Ausgleichszahlungen bei Verspatungen
nicht moglich sind.

Im Gelandewagen und auf Bootsfahrten

Bei Gelandewagenfahrten oder Bootsfahrten konnen unter Umstanden
Staub und/oder Wasser in Ihr Reisegepack eindringen. Schiitzen Sie Ihr
Gepack, indem Sie es innerhalb des Koffers zusatzlich in Kunststofftaschen
verpacken.

Eintrittskarten wahrend der Reise

Die Eintrittskarten kdnnen nur nach Kategorien bestatigt werden.

In manchen Theatern / Opernhdusern sind verschiedene Kategorien iiber
das gesamte Haus verteilt, wodurch wir u.a. nicht Parkett, 1. oder 2. Rang,
sondern nur die jeweilige Kategorie bestatigen kdnnen.

Der Veranstalter hat keinen Einfluss auf die Zuteilung der Karten in der
jeweils gebuchten Kategorie - wir bemiihen uns aber mit allen zur Verfi-
gung stehenden Mitteln, dass wir fiir alle Kunden nebeneinander liegende
Sitzplatze bekommen.

Spiel- und Besetzungsplane beziehen sich auf Informationen zum
Datum der Drucklegung dieses Kataloges - kurzfristige Spielplan- und
Besetzungsdnderungen durch das Theater sind generell vorbehalten und
berechtigen nicht zu Storno oder Preisreduktion!

Storno von Eintrittskarten
Die Eintrittskarten sind bei allen Reisen, unabhangig vom Stornierungs-
zeitpunkt, zur Ganze (inklusive Vorverkaufsgebiihr) zu bezahlen.

Unterbringung im Hotel

Sollte es in Zusammenhang mit den reservierten Zimmern zu Mangeln kom-
men, melden Sie diese bitte umgehend bei der Rezeption und bei Ihrem
Reiseleiter bzw. am Notruf, damit die Mangel behoben werden konnen.
Das Gewahrleistungsrecht sieht ausdriicklich vor, dass der Veranstalter
eventuell auftretende Mangel vor Ort verbessern soll, sofern es moglich ist
(§11(2) PRG).

GroBe der Hotelzimmer: Bei unseren RundReisen und StadteReisen achten
wir primar auf die Lage der Hotels, damit Sie auch selbstandig Erkundun-
gen unternehmen konnen. Bitte erwarten Sie keinen Luxus, auch wenn wir
(nach Verfligbarkeit) gute solide Mittelklasse-Hotels auswahlen. Die Hotel-
zimmer der RundReisen-Hotels und Stadthotels sind meist etwas kleiner
dimensioniert, da das Zimmer nur zum Schlafen geniitzt wird, bei RundRei-
sen meist nur flir eine Nacht. Danke fiir Ihr Verstandnis.

»Halbes Doppelzimmer“: Eine alleinreisende Person hat die Moglichkeit,
sich fiir ein sog. ,halbes Doppelzimmer* anzumelden. Wenn kein Zimmer-
partner gefunden wird bzw. der Zimmerpartner storniert, miissen wir uns
die Unterbringung im Einzelzimmer mit Bezahlung des entsprechenden
Einzelzimmerzuschlags vorbehalten. Der EZ-Zuschlag wird nur dann von
der Versicherung libernommen, wenn beide Kunden eine Versicherung der
Europaischen Versicherung abgeschlossen haben.

Einzelzimmer: Leider sind Einzelzimmer teilweise kleiner und weniger gut
eingerichtet als Doppelzimmer.

Wenn trotz Bestatigung kein Einzelzimmer verfiigbar ist, hat der Teilneh-
mer Anspruch auf Riickerstattung des aliquoten Anteils vom EZ-Zuschlag.
Dreibettzimmer: Wir mochten Sie ausdriicklich darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Zimmer in fast allen Hotels nicht groB genug fiir ein norma-
les drittes Bett sind, so dass meist nur ein schmales Zustellbett (Notbett/
Sofabett) in das Doppelzimmer gestellt wird. Bei Erwachsenen wird keine
ErmaRigung gewahrt. Wir raten bei 3 Erwachsenen ausdriicklich vom Drei-
bettzimmer ab.

Im GrofRteil der europdischen Hotels gibt es keine Meniiauswahl, sondern
Gruppenments. Bitte geben Sie uns bis 4 Wochen vor Abreise bekannt,
ob Sie Lebensmittelunvertraglichkeiten haben oder vegetarische/vegane
Kost wiinschen.

Allgemeines
Preisanderungen

Der Veranstalter behalt sich vor, den mit der Buchung bestdtigten
Reisepreis aus Griinden, die nicht von seinem Willen abhangig sind, zu
erhohen, sofern der Reisetermin mehr als 2 Monate nach dem Vertrags-
abschluss liegt. Derartige Griinde sind ausschlieRlich die Anderung der
Beférderungskosten (etwa Treibstoffkosten), der Abgaben /Steuern fir
bestimmte Leistungen (Landegebiihren, Ein- oder Ausschiffungsgebiihren,
Flughafengebiihren) oder der Wechselkurse. Bei einer Preissenkung aus
o.a. Griinden ist diese ebenfalls an den Reisenden weiterzugeben. Inner-
halb der Zweimonatsfrist konnen Preiserh6hungen nur vorgenommen
werden, wenn die Griinde bei der Buchung im Einzelnen besprochen und
am Buchungsschein vermerkt wurden. Ab dem 20. Tag vor der Abreise diir-
fen keine Preisanderungen durchgefiihrt werden.

Der Reisepreis kann sich in dem Verhaltnis erhohen, in dem sich die
jeweilige Kostenposition inkl. allfdlliger Nebenkosten erhoht, an die die
Preiserhohung gekniipft ist. Erhohen sich die bei Abschluss des Reisever-
trages bestehenden Beforderungskosten fiir den Reiseveranstalter, etwa
auf Grund gestiegener Treibstoffkosten, so hat der Reiseveranstalter das
Recht, diese Zusatzkosten nach folgender Regelung den Kunden zusatzlich
in Rechnung zu stellen: Bei einer Preiserhohung, die vom Beforderungs-
unternehmen pro Sitzplatz in Rechnung gestellt wird, kann der Veranstal-
ter diese Zusatzkosten an den Kunden weiterverrechnen. Der Kunde kann
Uiber die erhohten Kosten eine Bescheinigung verlangen.

Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben/
Steuern wie z.B. Hafen- oder Flughafengebiihren oder Taxen gegeniiber
dem Veranstalter erhoht, so kann der Reisepreis um den sich - aufgrund
erhohter Einstandskosten - ergebenden Betrag erhéht werden.

Verandern sich die der Kalkulation zugrunde liegenden Wechselkurse nach
Abschluss des Reisevertrages, so kann der Reiseveranstalter die sich dar-
aus ergebenden Mehrkosten an den Kunden weiter verrechnen.

Bei Anderungen des Reisepreises um mehr als 8% ist ein Riicktritt des
Kunden vom Vertrag ohne Stornogebiihr in jedem Fall moglich.
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Reklamationen

Trotz bester Organisation kann es bei unseren Reisen auch zu Mangeln
kommen. Bitte melden Sie auftretende Probleme sofort dem Reiseleiter
bzw. dem Veranstalter vor Ort bzw. (egal ob es Bus, Hotel, Reiseleiter oder
Programm betrifft) beim rund um die Uhr erreichbaren Notruf von Kneissl
Touristik - die Nummer entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt.

Das Gewahrleistungsrecht sieht ausdriicklich vor, dass der Veranstalter
eventuell auftretende Mangel vor Ort verbessern soll, sofern es méglich
ist (siehe §11 (2) PRG).

Sollte es zu nicht abstellbaren Leistungseinschrankungen kommen, lassen
Sie sich unbedingt eine schriftliche Bestatigung von Ihrem Reiseleiter
geben und melden Sie sich bei unserer Zentrale in Osterreich. Unsere
Reiseleiter sind nicht befugt, Zusagen Ulber einen eventuellen Schaden-
ersatz zu machen.

Reklamationen, die nicht bereits wahrend der Reise zur Kenntnis gebracht
wurden, konnen spater leider nicht bearbeitet werden. Eventuelle
Anspriiche gegen den Reiseveranstalter reichen Sie bitte unverziiglich
schriftlich unter Beilage entsprechender Unterlagen (Reiseleiterbestati-
gung) bei Ihrer Buchungsstelle ein.

Bitte beachten Sie, dass fiir alle Buchungen das Pauschalreisegesetz gilt -
das Formblatt fiir Pauschalreisen finden Sie auf Seite 230.

Ausklnfte uber Teilnehmer

Wir sind aufgrund des Datenschutzgesetzes nicht berechtigt, Auskiinfte
liber Mitreisende an Dritte bzw. Teilnehmerlisten weiterzugeben. Bitte
hinterlassen Sie zu Hause die Kontaktdaten aus dem Informationsblatt.

Nicht inkludierte Leistungen

In den Preisen sind folgende Leistungen nicht enthalten: Versicherungen,
eventuelle Visagebiihren, Impfungen, personliche Ausgaben (Getrdnke,
Zusatz-Verpflegung, ..), unter der Rubrik Leistungen nicht genannte
Eintritte / Ausfliige, Ubergepiack (Flug) und Trinkgelder, die in vielen Teilen
der Welt unerlasslich sind.

Datenschutzbestimmungen

Unsere Datenschutzerklarung finden Sie auf www.kneissltouristik.at/de/
datenschutz/ oder Sie erhalten diese auf Wunsch in unseren Filialen als
Ausdruck bzw. als Anhang per Mail.

Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters - angepasst an das PRG
(S. 229) sowie die Reisebedingungen Kneissl Touristik (Seiten 220 - 223).
Tarifstand: 7.11.2024.
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geschlechtsunabhangig verstanden wissen.
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Reiseanmeldung

Reise:

Vor- und Zuname (bitte exakt t. Reisepass):

Termin: Zustieg: Flug ab:

Adresse:

Telefon Privat: Telefon Dienst: Beruf:

Nationalitat: Geburtsdatum: Geburtsort: Passnummer:
Essensanforderungen/Unvertraglichkeiten:

Reisepass Ausstellungsdatum und -ort: Reisepass giiltig bis:
Europadische Reiseversicherung - KomplettSchutz (Seite 231): )a [] Nein
Halbes Doppelzimmer erwiinscht: [E§a [ Nein

Sofern kein Zimmerpartner gefunden werden kann bzw. wenn der Zimmerpartner storniert, miissen wir uns die
Unterbringung im Einzelzimmer mit Bezahlung des entsprechenden Einzelzimmerzuschlags vorbehalten.

Dies wird mit der Unterschrift akzeptiert. Der EZ-Zuschlag wird nur dann von der Versicherung libernommen,
wenn beide Kunden einen Stornoschutz der Europdischen Reiseversicherung abgeschlossen haben.

Einzelzimmer erwiinscht:

[Ja

Datum: Unterschrift:

] Nein
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Die Reisebedingungen des Veranstalters (Seite 229) sowie die Reisebedingungen

Kneissl Touristik (vorhergehende Seiten 220 - 223) gelten als vereinbart.
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Zustiegsplan fiir Busreisen

An den folgenden Haltestellen kénnen Sie bei Ihrer Busreise mit Kneissl
Touristik zusteigen. Weitere Zustiegsstellen sind nur fiir Kleingruppen ab
4 Personen auf Anfrage moglich.

Bitte kommen Sie 10 Minuten vor der Abfahrtszeit zur Zustiegsstelle.

Bitte beachten Sie, dass wir den Zustieg Lambach bei den Fahrplanen OST
1 und NORDWEST 3 bei einer Reisedauer unter 4 Tagen erst ab 4 Personen
durchfiihren konnen.

Bitte lassen Sie keine Wertgegenstdnde im Reisebus!
In den Bussen darf nicht geraucht werden.

Bei unseren Rundreisen verwenden wir bei Reisen ab Osterreich moderne
Reisebusse unserer Mutterfirma sabtours mit verstellbaren Sitzen, FuRR-
rastern, Klapptischen, Bordtoilette, Aircondition und Virenfilter.

WESTBAHN sUposT
Zustiegsort Uhrzeit  Zustiegsort Uhrzeit
Wien-Westbahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Salzburg) 6.38  Salzburg-Hbhf. (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 7.52
St. Pélten-Bahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Salzburg) 7.06  Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 (Aufpreis: € 20,-) 8.40
Linz-Hbhf./Reisebusterminal (Ecke KarntnerstraBe - Bahnhofplatz,  6.50  St. Pélten-Bahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 7.06
Néhe Postamt/ehem. ABC-Imbiss) Amstetten-Bahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 7.30
Wels-Hauptbahnhof / Dr. Schauerstr, Reisebus-Haltestelle 735 Linz-Hbhf./Reisebusterminal (Ecke KarntnerstraBe - Bahnhofplatz, ~ 8.10
Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 7.55 Nahe Postamt/ehem. ABC-Imbiss)
Regau-Autobahnabfahrt / Pendlerparkplatz 8.25  Wels-Hauptbahnhof/ Dr. Schauerstr., Reisebus-Haltestelle 9.00
Salzburg-Hbhf,, Zugang Schallmoos - LastenstralRe 9.30 Graz-Europaplatz / Busbahnhof 11.40
Wien-Hauptbahnhof (Anreise mit OBB bis Graz) 8.58
NORDWEST 3
Zustiegsort Uhrzeit OST1
Wien-Westbahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 6.38 Zustiegsort Uhrzeit
Wien Hiitteldorf-Bahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 6.45  Salzburg-Hbhf. (Anreise mit WESTbahn bis Wien) 6.52
St. Polten-Bahnhof (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 7.06  Vocklabruck-Bhf. (WESTbahn bis Wien - Aufpreis: € 95,-) 7.32
Amstetten-Bhf. (Anreise mit WESTbahn bis Wels - Aufpreis € 40,-) 7.30  Attnang Puchheim-Bhf. (WESTbahn bis Wien - Aufpreis: € 95,-) 7.37
Linz-Hbhf./Reisebusterminal (Ecke KarntnerstraBe-Bahnhofplatz, 7.40 Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 (Aufpreis: € 20,-) 6.00
Néhe Postamt/ehem. ABC-Imbiss) Wels-Hauptbahnhof / Dr. Schauerstr,, Reisebus-Haltestelle 6.20
Salzburg-Hbhf. (Anreise mit WESTbahn bis Wels) 6.52  Linz-Hbhf./Reisebusterminal (Ecke KarntnerstraBe - Bahnhofplatz, ~ 7.00
Vocklabruck-Bhf. (WESTbahn bis Wels - Aufpreis € 30,-) 7.32  Nahe Postamt/ehem. ABC-Imbiss)
Attnang Puchheim-Bhf. (WESTbahn bis Wels - Aufpreis € 30,-) 7.37 Enns West-Autobahnabfahrt / Pendlerparkplatz 7.25
Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 (Aufpreis € 20,-) 8.00  Amstetten-Autobahnabfahrt Amstetten West / Pendlerparkplatz 7.45
Wels-Hauptbahnhof/ Dr. Schauerstr., Reisebus-Haltestelle 8.30 St. Polten-Autobahnabfahrt Siid / BP-Tankstelle 8.30
Wien-Westbahnhof / Felberstr, geg. Hotel Westbahn/ 9.30
NORD ne‘ben Westbhf. — ' _ -
Zustiegsort Uhrzeit Wien-Bahnhof Meidling / Eichenstr. (bahnhofseitig), gegeniiber 9.45
- - — — Hausnummer 50-52
Wien-Hauptbhf. (Anreise mit OBB bis Linz) 5.55
Wien Meidling (Anreise mit OBB bis Linz) 6.02
St. Polten-Bahnhof (Anreise mit OBB bis Linz) 630 ggr7
Amstetten-Bahnhof (Anreise mit OBB bis Linz) 6.55 Zustiegsort Uhrzeit
L|'r'lz—Hbhf./Re|sebusterm|nal (I?cke KarntnerstraRe - Bahnhofplatz,  8.00 Salzburg-Hbhf. (Anreise mit WESTbahn bis Linz) 822
N&he Postamt/ehem. ABC-Imbiss) " . :
- — — Vocklabruck-Bhf. (WESTbahn bis Linz - Aufpreis: € 40,-) 9.02
Salzburg-Hbhf. (Anreise mit OBB bis Linz) 6.11 - — -
- - — — - Attnang Puchheim-Bhf. (WESTbahn bis Linz - Aufpreis: € 40,-) 9.07
Vocklabruck-Hbhf. (Anreise mit OBB bis Linz - Aufpreis: € 30,-) 6.55 - — -
- — - Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 (Aufpreis: € 20,-) 9.00
Lambach-Kneissl Touristik, Linzer Str. 4 (Aufpreis: € 20,-) 7.00 -
- Wels-Hauptbahnhof/ Dr. Schauerstr., Reisebus-Haltestelle 9.20
Wels-Hbhf. / Dr. Schauerstr., Reisebus-Haltestelle 7.20 - - - -
Linz-Hbhf./Reisebusterminal (Ecke KarntnerstraBe - Bahnhofplatz, 10.00
Nahe Postamt/ehem. ABC-Imbiss)
Enns West-Autobahnabfahrt / Pendlerparkplatz 10.25
Amstetten-Autobahnabfahrt Amstetten West / Pendlerparkplatz 10.45
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Sevilla, Plaza de Espana © stock.adobe.com

12.04.-19.04. Hohepunkte Teneriffas - Karfreitagsprozession S. 105

Reisekalender L Lagtina

Europa 2025 12.04.- 19.04. Portugal RundReise S. 110
12.04.-19.04. Kreta - die Insel der Gotter S.177
12.04.-20.04. Spaniens Kernland: Kastilien - Extremadura, S.98
Februar 2025 Semana Santa Prozessionen
16.02.-23.02. Andalusien ausfiihrlich s.77  12.04.-20.04. Wandern im Alentejo S.112
12.04.-21.04. Vulkanerlebnis Suditalien - Sizilien S. 150
Marz 2025 o
09.03.-16.03. Andalusien ausfiihrlich s.77 13.04.-17.04. Paris - ausfiihrlich 5.52
09.03.-16.03. Blumeninsel Madeira s.116  13.04.-17.04. Cdte d'Azur - Nizza S. 68
15.03.- 21.03. Rom ausfiihrlich s 147 13.04.-18.04. Friaul - Triest IEN S.126
16.03.-20.03. Valéncia, Las Fallas Friihlingsfest ggp 0B e IHREEe 5. 180
16.03.-22.03. WanderReise Zypern S.179 13.04.-20.04. Andalusien ausfiihrlich, Semana Santa S.77
16.03.-22.03. Zypern RundReise S.180 13.04.-20.04. Portugal RundReise S.110
18.03.-29.03. Andalusien: Kultur und Natur T s.74 13.04.-20.04  Blumeninsel Madeira S.116
22.03.-26.03. Tessin - Siiden der Schweiz Lago Maggiore - s.17 13.04.-20.04. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
Piemont, Lombardei - Kamelienbliite 13.04. - 20.04. Sizilien RundReise S. 156
29.03.- 05.04. Mallorca mit Wanderungen S.104  13.04.-21.04. Tiirkei: Westanatolien S.182
29.03.- 05.04. Portugal RundReise S.110  14.04.-18.04. Paris - ausfiihrlich S.52
29.03.- 05.04. WanderReise Algarve S.114  14.04.-18.04. Holland - Amsterdam S. 44
29.03.- 06.04. Spanien: SilberstraBe von Sevilla nach Santiago S.72  14.04.-18.04. Lissabon mit Ausfliigen S. 107
LNEU ] 14.04. - 18.04. Tiirkei: Istanbul, Tulpen-Festival S. 184
30.03. - 05.04.  Zypern RundReise S.180  14.04.-20.04. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens S.186
30.03. - 06.04. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
31.03.- 05.04. Mondéanes Mailand, malerische Cinque Terre S.127  15.04.-21.04. Malta mit Gozo, Karfreitagsprozession S. 160
[ NEU 17.04.-21.04. Valéncia, Semana Santa & Osternacht S.83
31.03. - 10.04. Sizilien ausfiihrlich S.158  19.04.-27.04. Normandie - Bretagne S.56
. 22.04.-26.04. Valéncia S.83
April 2025 26.04. - 30.04. _Tiirkei: Istanbul S.184
02.04. - 06.04. Tiirkei: Istanbul, Tulpen-Festival S. 184 5g 04. - 03.05. Portugal RundReise s.110
03.04. - 09.04. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens S.186  9g.04. - 03.05. Das griine Herz Italiens: S. 134
Umbrien - Stidtoskana - Marken
04.04. - 13.04. Peloponnes RundReise 5. 174 26.04.-03.05. Sizilien RundReise S.156
05.04.-20.04.  Marokkos Konigsstadte und 5.80  27.04.-03.05. Valéncia mit Cuenca u. Maestrazgo S.85
Andalusien ausfiihrlich, Semana Santa [ NEU |
07.04.-11.04. Holland - Amsterdam S.44  27.04.-04.05. Provence RundReise S. 64
Karwoche/Ostern 27.04.- 04.05. Korsika RundReise, Macchiabliite S. 69
12.04.- 16.04. Tessin - Siiden der Schweiz Lago Maggiore - S:17  27.04. - 04.05. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
Piemont, Lombardei - Kamelienblite 28.04.-02.05. Holland - Amsterdam S. 44
12.04. - 17.04. OpernR?ise Dresden - Berlin [NET S. 24 28.04.- 10.05. Portugal ausfiihrlich <. 108
12.04.-1804. MaltamitGozo 3160 5904.-03.05. Paris - ausfiihrlich 5.52
12.04. - 19.04. Andalusien ausfuhrlich S. 77 29.04.- 03.05. Valendia <. 83
12.04.-19.04. Mallorca mit Wanderungen S. 104 Reisekalender
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Portugal, Porto © stock.adobe.com

30.04. - 04.05. HoOhepunkte Thiiringens: S.22  15.05.-23.05. Tiirkei: Westanatolien S.182
Erfurt - Eisenach - Weimar 15.05. - 26.05.  Tiirkei: Westanatolien u. Istanbul S. 183
30.04. - 04.05. Cote d'Azur - Nizza S.68  17.05.-24.05. Burgund intensiv S.50
30.04.- 08.05. Normandie - Bretagne S-56  17.05.-24.05. Portugal RundReise S.110
i 17.05. - 25.05. Baskenland - Spaniens griiner Norden S.96
Mai 2025 17.05.-29.05. Albanien Intensiv S. 168
01.05.-05.05. Barcelona mit Ausfliigen 588 18.05.-25.05. Andalusien ausfiihrlich S.77
01.05.-05.05. Athen mit Ausfliigen 5.176 1805, - 25.05. Hohepunkte Sardiniens S.138
01.05.- 08.05. Blumeninsel Madeira (Hotel Baia Azul), 5.116 4505 - 25.05. Urspriingliches Kampanien: Cilento S 145
Blumenfest :
- - - 18.05. - 25.05. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
01.05.- 08.05. Blumeninsel Madeira (Hotel Pestana Village S.116 X
18.05.-25.05. Apulien S.152
Resort), Blumenfest —
02.05.- 10.05. Azoren RundReise INET R st mmetighit
02.05.-11.05. GroRe Ruminien RundReise s.108 21:05.-30.05 Pre”“fens Pracm”."d Gl°.”a : 530
02.05.-13.05. GroRe Ruméanien RundReise mit Republik Moldau S.201 LU= (G, - EREEC U R e e S
03.05.-10.05. Andalusien ausfiihrlich S.77 .
- 22.05.-26.05. Tiirkei: Istanbul S. 184
03.05.-10.05. Portugal RundReise S.110 N
. - 23.05.-31.05. Normandie - Bretagne S.56
03.05.-10.05. Sizilien RundReise S. 156 N
- - 24.05. - 30.05. Malta mit Gozo S. 160
03.05.-10.05. Albanien RundReise S.171 N
- 24.05. - 31.05. Portugal RundReise S. 110
03.05.-11.05. Normandie - Bretagne S.56 . N
- — 24.05.-31.05. Sizilien RundReise S. 156
03.05. - 11.05. Spaniens Kernland: Kastilien - Extremadura S.98 N N
- 24.05.-31.05. Montenegro - Kleinod am Mittelmeer S. 167
03.05. - 11.05. Der klassische Jakobsweg S. 100 : X
. 24.05.-31.05. Albanien RundReise S.171
03.05. - 11.05. Toskana ausfiihrlich S. 132 ; : "
- - - - 24.05.-31.05. Bulgarien RundReise, Rosenbliite S. 196
04.05.-11.05. Andalusien ausfiihrlich, Feria de Abril S.77 .
- . 24.05.-01.06. Toskana ausfiihrlich S.132
04.05.-11.05. Hohepunkte Sardiniens S. 138 X
- 25.05.-01.06. Provence RundReise S. 64
04.05.-11.05. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148 ; : .
- 25.05.-01.06. Korsika RundReise, Macchiabliite S. 69
04.05.-11.05. Apulien S. 152 =
- 26.05.-01.06. Inselwandern an der Ostseekiiste S. 42
04.05. - 13.05. Nordgriechenland S.173 X
— - 27.05. - 08.06. GroRe Polen RundReise S.208
05.05. - 11.05. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens S. 186
28.05.-01.06. Hamburg S.36
06.05. - 14.05. Aolische Inseln - Sizilien: Feuer und Meer G e 22U9=0A0E RIS ausibludy =5
28.05.-01.06. Cote d'Azur - Nizza S.68
07.05.- 11.05. Hamburg, Hafengeburtstag s.36 28.05.-01.06. Lissabon mit Ausfliigen S.107
08.05.-18.05. Ostanatolien RundReise S.188 28.05.-01.06. Rom klassisch S. 140
10.05. - 14.05. Rom klassisch S.140 28.05.-07.06. Azoren - Wandern auf den Inseln der Vielfalt S.120
10.05. - 16.05. Malta mit Gozo S. 160 =
10.05.-17.05. Portugal RundReise s 110 28:05.-08.06. Normandie - Bretagne - Loireschldsser S.58
10.05. - 17.05. Sizilien RundReise S 156 29.05.-01.06. Koniglich bayerische Schlosser S.20
10.05.- 17.05. Montenegro - Kleinod am Mittelmeer S. 167 e WG, B2 S
11.05.- 18.05. Korsika RundReise, Macchiabliite g ap LS GRS NERIES AT SaEn S¥L06
11.05.- 18.05. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148 CHE 20808, EINSIEe LR 5 10
11.05.-19.05. Hanse, Seen & Mee(h)r 5. 34 30.05.-10.06. Kultur & Wandern in der Bretagne S.55
: [ NEU |
Reiselalend 13.05.-21.05. Normandie - Bretagne S.56
eisekalender : .
50,0 22015, ()0 DE TRt e 5187 30.05.-11.06. Albanien intensiv 5. 168
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Tiirkei, Ephesus © stock.adobe.com

Vs

30.05. - 14.06.  Armenien - Georgien [EITEITTTE S.190  12.07.-23.07. Normandie - Bretagne - Loireschldsser 5.58
31.05.- 07.06. Portugal RundReise S.110 13.07.-19.07. Hohepunkte der Schweiz S.18
31.05.- 07.06. Kalabrien - Italiens Stiefelspitze S.154 13.07.-21.07. Hanse, Seen & Mee(h)r S. 34
31.05.-08.06. Spaniens Kernland: Kastilien - Extremadura S.98  13.07.-25.07. Baltikum intensiv TOEITETTTE S.216
14.07.-22.07. Aquitanien: Bordeaux - Poitou - Charentes S. 60
Juni 2025 15.07.-27.07. GroBe Polen RundReise S.208
Pfingsten 20.07.-27.07. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise S. 40
03.06.-09.06. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens S.186  20.07.-30.07. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise S.39
mit Liineburger Heide
05.06.-09.06. Valéncia S.83  23.07.-01.08. Baltikum RundReise S.214
05.06.- 09.06. Barcelona mit Ausfliigen S.88 23.07.-02.08. Azoren-Wandern auf den Inseln der Vielfalt S. 120
05.06. - 09.06. Krakau - Breslau S.206 LKLEINGRUPPE
05.06.-12.06. Blumeninsel Madeira [TEITEITEE s.116 25.07.-08.08. Grofe Azoren WanderReise 5.122
05.06.-16.06. Barcelona & Katalonien S. 87 = R
06.06.- 13.06. Flanderns Hohepunkte s 4 27:07.-06.08. Wandern in den Baltischen Staaten ITEITEITTTE S, 218
06.06.- 15.06. GroBe Ruménien RundReise <. 198 29.07.-13.08. Der schonste Weg rund um die Ostsee S.210
06.06. - 15.06. Baltikum RundReise S.214
06.06.-17.06. GroBe Rumanien RundReise mit Donaudelta S. 200 August 2025
07.06.-11.06. Paris - ausfiihrlich ITEIEIT s.52 04.08.-13.08 Baltikum RundReise S.214
07.06.-11.06. Rom klassisch IENTEIZIE s.140 09.08.-20.08. Normandie - Bretagne - LoireschlSsser S.58
07.06. - 14.06. Montenegro - Kleinod am Mittelmeer S. 167 Marid Himmelfahrt
07.06.- 15.06. Normandie - Bretagne s.56 13.08.-23.08. Azoren - Wandern auf den Inseln der Vielfalt S. 120
08.06. - 15.06. Hohepunkte Sardiniens S.138 A
09.06. - 16.06. Katalonien und Pyrenien 590 1308.-25.08 %dmse - mit Swanetien 5.192
10.06.- 17.06. Istanbul - Megastadt EITETTE S:184 7, 08.-17.08. Bregenzer Festspiele G
Fronleichnam 14.08.-21.08. Blumeninsel Madeira I 5.116
10.06,-21.06. Normandie - Bretagne~ Loireschldsser St 15.08.-16.08. ,Saturday Night Fever“ Seefestspiele Morbisch S.15
13.06.-21.06. Normandie - Bretagne __ 556 1508.-24.08. Baltikum RundReise S. 214
0406, 2200, Sloraheleds (ne) 3204 1708.-23.08. Hohepunkte der Schweiz 5.18
19.06. - 29.06. Bordeaux - Périgord - Sidfrankreich >62 4708.-24.08. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise S. 40
AN, = U, 103l St iR Y (U U G2 O 5.210 17.08.-27.08. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise S.39
27.06.- 01.07. Hamburg mit Elbphilharmonie ITEITEITEEE S.38 mit Lineburger Heide
28.06.-07.07. Baltikum RundReise S.214  2208.-28.08. Niederschlesien S.205
29.06.- 06.07. Provence RundReise, Lavendelbliite S.64 7408 -28.08. Hamburg | KLEINGRUPPE | S.36
. 25.08.-31.08. Inselwandern an der Ostseekiiste ITEITEITTE S. 42
Juli 2025 20.08.-05.09. Savoyen - Daupiné S.66
05.07.-13.07. Baskenland - Spaniens griiner Norden S.96
06.07.-13.07. Provence RundReise S. 64 September 2025
09.07.-19.07. Azoren - Wandern auf den Inseln der Vielfalt S.120 R
[ KLEINGRUPPE | 03.09.-13.09. Azoren - Wandern auf den Inseln der Vielfalt S. 120
| KLEINGRUPPE |
11.07.-18.07. Flanderns Hohepunkte S. 46 04.09. - 08.09. Krakal - Breslau S 206
12.07. JDer fliegende Hollander” St. Margarethen S.15 06.09.-11.09. Emilia Romagna s 130
12.07. LSaturday Night Fever” Seefestspiele Morbisch S.15 TR T (e = e e Ny S.167
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06.09.-13.09. Bdhmen RundReise IIE $.202  05.10.-12.10. Rhein und Mosel - deutsche Kaiserdome S.21
06.09. - 14.09. Normandie - Bretagne S.56  05.10.-12.10. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
07.09.-16.09. Nordgriechenland S.173  07.10.-11.10. Sevilla ausfiihrlich IEEW S. 82
10.09. - 17.09. Piemont - Aostatal ITEN $.129  07.10.-11.10. Valéncia, Dia de la Communidad S.83
11.09.-21.09. Bordeaux - Périgord - Stidfrankreich S.62  09.10.-12.10. Berlin S.32
12.09.-27.09. Armenien - Georgien S.190 09.10.-18.10. Fuerteventura - Lanzarote S. 102
13.09.-20.09. Burgund intensiv S.50  10.10.-17.10. Flanderns Hohepunkte S. 46
13.09.-20.09. Kalabrien - Italiens Stiefelspitze S.154  11.10.-15.10 Rom klassisch S. 140
13.09.-20.09. Bulgarien RundReise S.196  11.10.-19.10. Normandie - Bretagne S.56
13.09. - 24.09. Normandie - Bretagne - Loireschlosser S.58  12.10.-18.10. Valéncia mit Cuenca u. Maestrazgo S.85
14.09.-21.09. Provence RundReise S. 64 LNEU
14.09.-21.09. Andalusien ausfiihrlich s.77 12.10.-19.10. Andalusien ausfiihrlich S.77
14.09.-21.09. Héhepunkte Sardiniens s.138 12.10.-19.10. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
15.09.-21.09. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens s.186  12.10.-20.10. Aragon und Navarra 5.92
16.10. - 23.10. Blumeninsel Madeira S. 116
15.09.-27.09. Portugal ausfiihrlich 5.108  18.10.-24.10. Hohepunkte Latiums IKEW S.136
18.09.-25.09. Blumeninsel Madeira S.116  18.10.-25.10. Das griine Herz Italiens: S. 134
18.09. - 28.09. Ostanatolien RundReise 5.188 Umbrien - Siidtoskana - Marken
19.09.-26.09. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise s.40 18.10.-25.10. Sizilien RundReise 5. 156
19.09. - 27.09. Azoren RundReise T s.118  22.10.-26.10. Cdte d'Azur - Nizza 5. 68
19.09.-29.09. Nord- und Ostfriesland - Nordsee RundReise s.39  Nationalfeiertag/Herbstferien
mit Liineburger Heide 25.10.-29.10. Paris - ausfiihrlich S.52
20.09.-27.09. Korsika RundReise S.69  25.10.-31.10. Rom ausfiihrlich S. 142
20.09. - 27.09. Portugal RundReise S.110  25.10.-31.10. Malta mit Gozo S. 160
20.09.-27.09. Sizilien RundReise S.156  25.10.-01.11. Andalusien ausfiihrlich S.77
20.09.-27.09. Montenegro - Kleinod am Mittelmeer S.167  25.10.- 01.11. Weinregionen und Stadte in Katalonien S. 94
20.09.-27.09. Albanien RundReise S.171 und Aragén TN
20.09.-28.09. Normandie - Bretagne s.56 25.10.-01.11. Portugal RundReise S. 110
20.09.-28.09. Der klassische Jakobsweg s.100 25.10.-01.11. Urspriingliches Kampanien: Cilento S. 145
20.09. - 28.09. Toskana ausfiihrlich s.132 25.10.-01.11. Sizilien RundReise S. 156
20.09.-28.09. Kroatiens einzigartige Kiiste: S.164 25.10.-01.11 Albanien RundReise 5.171
Von Dubrovnik bis Istrien 25.10.- 01.11. Kreta - die Insel der Gotter S.177
20.09.-29.09. GroBe Rumanien RundReise S.198  25.10.-02.11. Spaniens Kernland: Kastilien - Extremadura S.98
20.09.-01.10. GroBe Rumanien RundReise mit Donaudelta S.200  25.10.-02.11. Tiirkei: Westanatolien S. 182
21.09.-25.09. Barcelona mit Ausfliigen, La Mercé Fest S.88  26.10.-30.10. Valéncia S.83
21.09.-28.09. Hohepunkte Sardiniens S.138  26.10.-30.10. Tiirkei: Istanbul S. 184
21.09.-28.09. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S.148  26.10.-01.11. WanderReise Zypern S.179
21.09.-02.10. Barcelona & Katalonien, La Mercé Fest S.87  26.10.-01.11. Zypern RundReise S. 180
23.09. - 04.10. Andalusien: Kultur & Natur IIET S.74  26.10.- 02.10. Provence RundReise S. 64
24.09.-28.09. Cote d'Azur - Nizza S.68 26.10.- 02.11. Andalusien ausfiihrlich S.77
24.09. - 28.09. Tiirkei: Istanbul S.184  26.10.-02.11. Kampanien: Golf von Neapel u. Sorrent S. 148
24.09.- 04.10. Bordeaux - Périgord - Siidfrankreich S.62  26.10.-02.11. Montenegro - Kleinod am Mittelmeer S. 167
25.09.- 02.10. Katalonien und Pyrenaen S.90  27.10.-31.10. Barcelona mit Ausfliigen S. 88
26.09. - 03.10. Flanderns Hohepunkte S.46  27.10.-31.10. Rom klassisch S. 140
27.09.-04.10. Portugal RundReise S.110 27.10.-02.11. Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens S. 186
27.09.-05.10. Spaniens Kernland: Kastilien - Extremadura S.98
27.09. - 07.10. Sizilien ausfiihrlich 5.158 28.10.-01.11. Sevilla ausfiihrlich [ NEU | S. 82
28.09.-04.10. Hdhepunkte der Schweiz s.18 28.10.-01.11. Lissabon mit Ausfligen S.107
30.09. - 04.10. Paris - ausfiihrlich S.52
Dezember 2025
Oktober 2025 04.12.-08.12. Helsinki - Tallinn s.212
02.10. - 06.10. Tiirkei: Istanbul 5.184 05.12.-08.12. Adventin Dresden S.29
02.10.- 10.10. Aolische Inseln - Sizilien: Feuer und Meer S.146 26.12.-02.01. Andalusien zu Silvester 5.76
28.12.-01.01. Valéncia S.83
02.10.-13.10. Tiirkei: Istanbul u. Westanatolien S.183  28.12.-02.01. Rom zu Silvester S. 144
03.10. - 11.10. Lykien - Kappadokien S.187  28.12.-04.01. Kampanien zu Silvester S. 148
04.10. - 11.10. WanderReise Algarve S. 114
04.10.-12.10. Normandie - Bretagne S.56  Marz 2026
04.10.-19.10.  Marokkos Kénigsstadte und S.80  28.03.-05.04. Spanien: SilberstraBe von Sevilla nach Santiago S.72
Andalusien ausfiihrlich
05.10.-10.10. Sachsisch-Bohmische Schweiz - Dresden S.27
05.10. - 13.10. Tiirkei: Westanatolien S.182 Mai 2026
Reisekalender 05.10.-11.10.  Tiirkei: Naturwunder Kappadokiens 5.186 29.05.-09.06. Kultur & Wandern in der Bretagne S.55
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Reisebedingungen des Veranstalters

Diese Reisebedingungen gelten fiir alle Reisen, die von Kneissl Touristik GmbH mit Sitz in 4650 Edt/Lambach,
Osterreich, veranstaltet werden, sofern nicht ausdriicklich beim Vertragsabschluss andere Bedingungen ver-
einbart werden. Bitte beachten Sie auch unbedingt die Reiseinformation auf www.kneissltouristik.at.

Veranstalter ist das Unternehmen, das entweder mehrere touristische
Leistungen zu einem Pauschalpreis anbietet (Pauschalreise/Reisever-
anstaltung) oder einzelne touristische Leistungen als Eigenleistungen
zu erbringen verspricht und dazu im Allgemeinen eigene Prospekte,
Ausschreibungen usw. zur Verfligung stellt oder gemeinsam mit an-
deren Unternehmern Pauschalreisen zusammenstellt und vertraglich
zusagt oder anbietet oder ein Unternehmen bei verbundenem Online-
Buchungsverfahren (click-through) die Daten des Reisenden an andere
Unternehmen vermittelt.

Die nachstehenden Bedingungen stellen jenen Vertragstext dar, zu dem
Kneissl Touristik GmbH Reisen als Veranstalter mit seinen Kunden/Rei-
senden Vertrage abschlieBt.

Die besonderen Bedingungen

- der vermittelten Reiseveranstalter,

« der vermittelten Transportunternehmungen (z.B. Bahn, Bus, Flugzeug
u. Schiff) und

« der anderen vermittelten Leistungstrager

gehen vor.

DAS REISEBURO ALS VERANSTALTER

Die nachstehenden Bedingungen sind Grundlagen des Vertrages - in
der Folge Reisevertrag genannt, den Buchende mit der Kneissl Tou-
ristik GmbH entweder direkt (schriftlich fern(miindlich)) oder unter
Inanspruchnahme eines Vermittlers schlieRen. Fiir den Fall des Direkt-
abschlusses treffen den Veranstalter die Vermittlerpflichten sinngemag.
Der Veranstalter wendet grundsatzlich die gegensténdlichen ALLGEMEI-
NEN REISEBEDINGUNGEN an, Abweichungen sind in allen seinen detail-
lierten Werbeunterlagen gemaB den Bestimmungen des PRG ersichtlich
gemacht.

1. Buchung/Vertragsabschluss

Der Reisevertrag kommt zwischen dem Buchenden und dem Veranstal-
ter dann zustande, wenn nach Informationserteilung iSd § 4 PRG bzw.
§ 15 PRG sowie Ubergabe der jeweils richtigen Standardinformations-
blattes Ubereinstimmung iiber die wesentlichen Vertragsbestandteile
(Preis, Leistung und Termin) besteht (s. diesbeziiglich auch A.1.2.3. dieser
Reisebedingungen). Dadurch ergeben sich Rechte und Pflichten fiir den
Kunden.

2.Wechsel in der Person des Reiseteilnehmers

Ein Wechsel in der Person des Reisenden ist unter Riicksichtnahme des
§ 7 PRG dann méglich, wenn die Ersatzperson alle Bedingungen fiir die
Teilnahme erfiillt und kann auf zwei Arten erfolgen.

2.1. Abtretung des Anspruchs auf Reiseleistung

Die Verpflichtungen des Buchenden aus dem Reisevertrag bleiben auf-
recht, wenn er alle oder einzelne Anspriiche aus diesem Vertrag an einen
Dritten abtritt. In diesem Fall tragt der Buchende die sich daraus erge-
benden Mehrkosten.

2.2. Ubertragung der Reiseveranstaltung

Der Kunde kann die Reiseveranstaltung und das Vertragsverhaltnis auf
eine andere Person iibertragen. Die Ubertragung ist dem Veranstalter
entweder direkt oder im Wege des Vermittlers innerhalb angemesse-
ner Frist vor dem Abreisetermin auf einem dauerhaften Datentrager
mitzuteilen. Der Ubertrager und der Erwerber haften fiir das noch un-
beglichene Entgelt sowie gegebenenfalls fiir die durch die Ubertragung
tatsachlich entstandenen angemessenen Mehrkosten zu ungeteilter
Hand.

Bei einem Wechsel in der Person des Reisenden kommt es in jedem Fall

ist. Die Unterlassung dieser Mitteilung andert zwar nichts an den unter
5.1. beschriebenen grundsatzlichen Gewahrleistungsanspriichen des
Kunden, ist jedoch entsprechend zu beriicksichtigen. Sie kann ihm aber
als Mitverschulden angerechnet werden und insofern seine eventuellen
Schadenersatzanspriiche schmalern. Der Veranstalter muss den Kunden
aber schriftlich entweder direkt oder im Wege des Vermittlers auf diese
Mitteilungspflicht hingewiesen haben. Ebenso muss der Kunde gleich-
zeitig dariiber aufgekldrt worden sein, dass eine Unterlassung der Mit-
teilung seine grundsatzlichen Gewahrleistungsanspriiche nicht beriihrt,
sie allerdings als Mitverschulden angerechnet werden kann. Es empfiehlt
sich, in Ermangelung eines ortlichen Reprasentanten entweder den je-
weiligen Leistungstrager (z. B. Hotel, Fluggesellschaft) oder direkt den
Veranstalter bzw. dem Reisevermittler (iber Mdngel zu informieren und
Abhilfe zu verlangen.

5.4. Haftungsrechtliche Sondergesetze

Der Veranstalter haftet bei Flugreisen unter anderem nach dem War-
schauer Abkommen und seinem Zusatzabkommen (Montrealer Uber-
einkommen), bei Bahn- und Busreisen nach dem Eisenbahn- und
Kraftfahrzeughaftpflichtgesetz. Das Recht auf Preisminderung und
Schadenersatz ldsst die Rechte von Kunden/ Reisenden nach anderen
Vorschriften (FluggastrechteVO etc.) iSd § 12 (5) PRG unberiihrt. Eine
nach dem PRG gewahrte Schadenersatzzahlung oder Reisepreisminde-
rung wird jedoch auf eine nach der in § 12 (5) PRG angefiihrten Verord-
nung erbrachte Leistung/ Zahlung angerechnet und umgekehrt.

6. Geltendmachung von allfélligen Anspriichen

Um die Geltendmachung von Anspriichen zu erleichtern, wird dem Kun-
den empfohlen, sich iiber die Nichterbringung oder mangelhafte Erbrin-
gung von Leistungen schriftliche Bestatigungen geben zu lassen bzw.
Belege, Beweise, Zeugen zu sichern. Gewdhrleistungsanspriiche von
Verbrauchern kénnen innerhalb von 2 Jahren geltend gemacht werden.
Schadenersatzanspriiche verjahren nach 3 Jahren. Es empfiehlt sich im
Interesse des Reisenden, Anspriiche unverziiglich nach Riickkehr von der
Reise direkt beim Veranstalter oder im Wege des vermittelnden Reise-
biiros geltend zu machen, wobei die Schriftform empfohlen wird, da mit
zunehmender Verzégerung mit Beweisschwierigkeiten zu rechnen ist. Zu
beriicksichtigen ist, dass im Hinblick auf Beschwerden auch Riickspra-
chen/ Recherchen vor Ort erforderlich sein konnen und dies auch einige
Zeit in Anspruch nehmen kann.

7. Riicktritt vom Vertrag

7. Riicktritt des Kunden vor Antritt der Reise

a) Riicktritt ohne Entschidigung

Abgesehen von den gesetzlich eingerdumten Riicktrittsrechten kann der
Kunde, ohne dass der Veranstalter gegen ihn Anspriiche hat, in folgen-
den, vor Beginn der Leistung eintretenden Féllen zuriicktreten: Wenn
wesentliche Bestandteile des Vertrages, zu denen auch der Reisepreis
zahlt, erheblich gedndert werden oder Kundenvorgaben nicht eingehal-
ten werden kénnen. In jedem Fall ist die Vereitelung des bedungenen
Zwecks bzw. Charakters der Reiseveranstaltung sowie eine gemaR Ab-
schnitt 8.1. vorgenommene Erhdhung des vereinbarten Reisepreises um
mehr als 8 Prozent eine derartige Vertragsdnderung. Der Veranstalter ist
verpflichtet, entweder direkt oder im Wege des vermittelnden Reisebii-
ros dem Kunden die Vertragséanderung unverziiglich zu erklaren und ihn
dabei iiber die bestehende Wahlmaglichkeit entweder die Vertragsande-
rung zu akzeptieren oder vom Vertrag zuriickzutreten, zu belehren und
ihm unter Setzung einer jeweils im Einzelfall (Zweck der Reise, Reisean-

zu einer Umbuchungsgebiihr, die sich aus dem Aufwand des Rei an-
stalters und den anfallenden Fremdkosten (Agentur, bereits getatigter
Aufwand, Flugllnle etc. )zusammensetzt
3.Vertr Infor und sonstige
Uber die auch den Vermittler treffenden Informationspflichten (ndmlich
Informationen iSd §§ 4, 15 PRG {iber Pass-, Visa-, Devisen, Zoll- und ge-
sundheitspolizeiliche Einreisevorschriften) hinaus hat der Veranstalter
in ausreichender Weise iiber die von ihm angebotene Leistung zu in-
formieren. Die Leistungsbeschreibungen im zum Zeitpunkt der Buchung
giiltigen Katalog bzw. Prospekt sowie die weiteren darin enthaltenen
Informationen sind Gegenstand des Reisevertrages, es sei denn, dass
bei der Buchung anderslautende Vereinbarungen getroffen wurden. Es
wird empfohlen, derartige Vereinbarungen unbedingt schriftlich fest-
zuhalten. Im Hinblick auf Anderungen vor Vertragsabschluss ist § 5 PRG
zu beachten.

4. Reisen mit besonderen Risken

Bei Reisen mit besonderen Risiken (z.B. Expeditionscharakter) haftet der
Veranstalter dann nicht fiir die Folgen, die sich im Zuge des Eintrittes
der Risken ergeben, wenn dies auBerhalb seines Pflichtenbereiches bzw.
als Verwirklichung des allgemeinen Lebensrisikos geschieht oder wenn
es sich um nicht vorhersehbare, unvermeidbare, auRerordentliche Um-
stande handelt. Unberiihrt bleibt die Verpflichtung des Reiseveranstal-
ters, die Reise sorgfaltig vorzubereiten und die mit der Erbringung der
einzelnen Reiseleistungen beauftragten Personen und Unternehmen
sorgfaltig auszuwadhlen.
5.Rec bei Leist
5.1. Gewihrleistung

Der Kunde hat bei nicht oder mangelhaft erbrachter Leistung einen ver-
schuldensunabhangigen Gewahrleistungsanspruch iSd §§ 11,12 PRG. Der
Kunde erklart sich damit einverstanden, dass ihm der Veranstalter an
Stelle seines Anspruches auf Wandlung oder Preisminderung in ange-
messener Frist eine mangelfreie Leistung erbringt oder die mangelhafte
Leistung verbessert. Erst wenn diese fehlschldgt oder eine Verbesse-
rung untunlich oder nicht mdglich ist oder der Reiseveranstalter oder
Leistungstréger innerhalb der vom Kunden gesetzten angemessenen
Frist den Mangel nicht behebt oder einen gleichwertigen Ersatz anbie-
tet, steht dem Reisenden das Recht gem. § 11 (3-7) PRG zu. Abhilfe kann
zundchstin der Weise erfolgen, dass der Mangel behoben wird oder eine
gleich- oder hdherwertige Ersatzleistung, die auch die ausdriickliche Zu-
stimmung des Kunden findet, erbracht wird.

5.2. Schadenersatz

Verletzen der Veranstalter oder seine Gehilfen schuldhaft die dem
Veranstalter aus dem Vertragsverhéltnis obliegenden Pflichten, so ist
dieser dem Kunden zum Ersatz des daraus entstandenen Schadens ver-
pflichtet. Soweit der Reiseveranstalter fiir andere Personen als seine
Angestellten einzustehen hat, haftet er - ausgenommen in Fallen eines
Personenschadens - nur, wenn er nicht beweist, dass diese weder Vor-
satz noch grobe Fahrlassigkeit treffen. AuBer bei Vorsatz und grober
Fahrldssigkeit trifft den Reiseveranstalter keine Haftung fiir Gegen-
stande bzw. Gegenstande mit hohem Gegenwert, die liblicherweise nicht
mitgenommen werden, auBer er hat diese in Kenntnis der Umstédnde in
Verwahrung genommen. Es wird daher dem Kunden empfohlen, keine
Gegenstande besonderen Werts mitzunehmen. Weiters wird empfohlen,
die mitgenommenen Gegenstande unter Riicksicht auf die Eigenart des
jeweiligen Urlaubslandes ordnungsgemaB zu verwahren bzw. eine Ver-
sicherung abzuschlieRen.

5.3. Mitteilung von Mangeln

Der Kunde hat jeden Mangel der Erfiillung des Vertrages, den er wah-
rend der Reise feststellt, unverziiglich einem Reprdsentanten des Ver-
anstalters oder dem Reisebiiro iSd § 13 PRG, welches verpflichtet ist,
die Beschwerde unverziiglich an den Reiseveranstalter weiterzuleiten,
mitzuteilen. Dies setzt voraus, dass ihm ein solcher bekannt gegeben
wurde und dieser an Ort und Stelle ohne nennenswerte Miihe erreichbar
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tritt) ar 1en Frist davon in Kenntnis zu setzen (§ 9 (4) PRG), dass,
sollte der Kunde sich nicht innerhalb der angemessenen Frist duBern,
sein Schweigen als Zustimmung gilt und der Reisevertrag mit den gedn-
derten Inhalt zustande kommt. Der Kunde hat sein Wahlrecht unverziig-
lich auszuiiben und kann diesfalls ohne Zahlung einer Entschadigung
vom Vertrag zuriicktreten. Sohin gilt:
Abweichungen wesentlicher Eigenschaften von Reiseleistungen von dem
vereinbarten Inhalt des Pauschalreisevertrages, die nach Vertragsab-
schluss notwendig werden und vom Reiseveranstalter nicht wider Treu
und Glauben herbeigefiihrt wurden, sind dem Reiseveranstalter vor Rei-
sebeginn gestattet, soweit die Abweichungen unerheblich sind und den
Gesamtzuschnitt/Charakter der Reise nicht beeintrachtigen.
Der Reiseveranstalter ist verpflichtet, den Kunden iiber Leistungsan-
derungen unverziiglich nach Kenntnis von dem Anderungsgrund auf
einem dauerhaften Datentréger (zum Beispiel auch durch E-Mail, SMS
oder Sprachnachricht) klar, versténdlich und in hervorgehobener Weise
zu informieren.
Im Falle einer erheblichen Anderung einer wesentlichen Eigenschaft
einer Reiseleistung, oder der Abweichung von besonderen Vorgaben
des Kunden, die Inhalt des Pauschalreisevertrages geworden sind, ist
der Kunde berechtigt, innerhalb einer vom Reiseveranstalter gleichzeitig
mit Mitteilung der Anderung gesetzten angemessenen Frist
- entweder die Anderung anzunehmen oder
« unentgeltlich vom Pauschalreisevertrag zuriickzutreten oder
- die Teilnahme an einer Ersatzreise zu verlangen, wenn der
Reiseveranstalter eine solche Reise angeboten hat.
Der Kunde hat die Wahl, auf die Mitteilung des Reiseveranstalters zu
reagieren oder nicht. Wenn der Kunde gegeniiber dem Reiseveranstalter
reagiert, dann kann er entweder der Vertragsanderung zustimmen, die
Teilnahme an einer Ersatzreise verlangen, sofern ihm eine solche ange-
boten wurde, oder unentgeltlich vom Vertrag zuriicktreten. Wenn der
Kunde gegeniiber dem Reiseveranstalter nicht oder nicht innerhalb der
gesetzten Frist reagiert, gilt die mitgeteilte Anderung als angenommen.
Hierauf ist der Kunde in der Erklarung in klarer, verstandlicher und her-
vorgehobener Weise hinzuweisen.
Eventuelle Gewdhrleistungsanspriiche bleiben unberiihrt, soweit die
gednderten Leistungen mit Mangeln behaftet sind. Hatte der Reiseve-
ranstalter fiir die Durchfiihrung der gednderten Reise bzw. Ersatzreise
bei gleichwertiger Beschaffenheit geringere Kosten, ist dem Kunden der
Differenzbetrag zu erstatten.
Sofern den Veranstalter ein Verschulden am Eintritt des den Kunden zum
Riicktritt berechtigenden Ereignisses trifft, ist der Veranstalter diesem
gegeniiber zum Schadenersatz verpflichtet.
b) Anspruch auf Ersatzleistung
Der Kunde kann, wenn er von den Riicktrittsmoglichkeiten laut lit. a
nicht Gebrauch macht und bei Stornierung des Reiseveranstalters ohne
Verschulden des Kunden, an Stelle der Riickabwicklung des Vertrages
dessen Erfiillung durch die Teilnahme an einer gleichwertigen anderen
Reiseveranstaltung verlangen, sofern der Veranstalter zur Erbringung
dieser Leistung in der Lage ist. Neben dem Anspruch auf ein Wahlrecht
steht dem Kunden auch ein Anspruch auf Schadenersatz wegen Nicht-
erfiillung des Vertrages zu, sofern nicht die Falle des 7.2. zum Tragen
kommen.
) Riicktritt mit Entschddigungszahlung
Die Entschadigung steht in einem prozentuellen Verhiltnis zum Reise-
preis und richtet sich beziiglich der H6he nach dem Zeitpunkt der Riick-
trittserkldrung vor Reiseantritt und der jeweiligen Reiseart sowie den
ersparten Aufwendungen, den allenfalls zur erwartenden Einnahmen
aus anderweitigen Verwendung der Reiseleistung sowie der tatsachlich
zu leistenden Zahlungen an die Leistungstrager. Als Reisepreis bzw.
Pauschalpreis ist der Gesamtpreis der vertraglich vereinbarten Leistung
zu verstehen. Der Kunde ist in allen nicht unter lit. a genannten Fallen
gegen Entrichtung einer Stornogebiihr berechtigt, vom Vertrag zuriick-

zutreten. Im Falle der Unangemessenheit der Stornogebiihr kann diese
vom Gericht gemaRigt werden. Fiir ausgeschriebene Reisen, bei denen
die Kneissl Touristik GmbH als Veranstalter auftritt, gelten generell fol-
gende Stornogebiihren:

bis 30. Tag vOr ReiSEANTIitt. .. uueeeseeeeeeieiiiiiaeaaeeeeaaaanns

ab 29. bis 20. Tag vor Reiseantritt. .
ab 19. bis 10. Tag vor Reiseantritt
ab 9. bis 4. Tag vor Reiseantritt. ... ..
ab dem 3. Tag vor Reiseantritt. .........vevueeeneenneennennnnnnnn 85%
Bereits vom Veranstalter getatigte und nachweislich nicht refundierbare
Ausgaben (z.B. Visa-Besorgung, nicht refundierbare Anzahlungen fiir Ho-
tels und andere Leistungen, Tickets ohne Riickerstattungsmoglichkeit
etc.) sind im Falle eines Stornos in jedem Fall zur Ganze vom Kunden
zu begleichen.

Riicktrittserkldrung

Beim Riicktritt vom Vertrag ist zu beachten:

Der Kunde (Auftraggeber) kann jederzeit dem Reisebiiro, bei dem die
Reise gebucht wurde, mitteilen, dass er vom Vertrag zuriicktritt. Bei
einer Stornierung/ Riicktritt empfiehlt es sich zu Beweiszwecken, dies

- mittels eingeschriebenen Briefes oder

- personlich mit gleichzeitiger schriftlicher Erklarung zu tun.

d) No-show

No-show liegt vor, wenn der Kunde der Abreise fernbleibt, weil es ihm
am Reisewillen mangelt oder wenn er die Abreise wegen einer ihm un-
terlaufenen Fahrldssigkeit oder wegen eines ihm widerfahrenen Zufalls
versaumt. Ist weiters klargestellt, dass der Kunde die verbleibende Rei-
seleistung nicht mehr in Anspruch nehmen kann oder will, hat er den
vollen Reisepreis zu bezahlen.

7.2. Riicktritt des Veranstalters vor Antritt der Reise

Der Veranstalter wird von der Vertragserfiillung befreit (§ 10 (3) PRG), wenn
a) eine in der Ausschreibung von vornherein bestimmte Mindestteilneh-
merzahl nicht erreicht wird und dem Kunden die Stornierung innerhalb
der in der Beschreibung der Reiseveranstaltung angegebenen oder fol-
genden Fristen schriftlich mitgeteilt wurde:

- bis zum 20. Tag vor Reiseantritt bei Reisen von mehr als 6 Tagen,

- bis zum 7. Tag vor Reiseantritt bei Reisen von 2 bis 6 Tagen,

- bis 48 Stunden vor Reiseantritt bei Reisen, die weniger als zwei Tage
dauern.

Trifft den Veranstalter an der Nichterreichung der Mindestteilnehmer-
zahl ein iiber die leichte Fahrldssigkeit hinausgehendes Verschulden,
kann der Kunde Schadenersatz verlangen; dieser ist mit der Hohe der
Stornogebiihr pauschaliert. Die Geltendmachung eines diesen Betrag
libersteigenden Schadens wird nicht ausgeschlossen.

b) Die Stornierung/ Riicktritt erfolgt auf Grund unvermeidbarer, auRer-
gewdhnlicher Umsténde, d.h. auf Grund ungewohnlicher und unvorher-
sehbarer Ereignisse, auf die derjenige, der sich auf hohere Gewalt beruft,
keinen Einfluss hat und deren Folgen trotz Anwendung der gebotenen
Sorgfalt nicht hdtten vermieden werden kdnnen. Hiezu zahlt jedoch nicht
die Uberbuchung, wohl aber staatliche Anordnungen, Streiks, Krieg oder
kriegsahnliche Zustande, Epidemien, Naturkatastrophen usw.

c) In den Fallen a) und b) erhélt der Kunde den eingezahlten Betrag zu-
riick. Das Wahlrecht gemaR 7.1.b, 1. Absatz steht ihm zu.

7.3. Riicktritt des Veranstalters nach Antritt der Reise

Der Veranstalter wird von der Vertragserfiillung dann befreit, wenn der
Kunde im Rahmen einer Gruppenreise die Durchfiihrung der Reise durch
grob ungebiihrliches Verhalten, ungeachtet einer Abmahnung, nach-
haltig stort, dass die Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist und
die Durchfiihrung der Reise dem Reiseveranstalter bzw. allen iibrigen
Reisenden nicht mehr zumutbar ist. In diesem Fall ist der Kunde, sofern
ihn ein Verschulden trifft, dem Veranstalter gegeniiber zum Ersatz des
Schadens verpflichtet.

8. Anderungen des Vertrages

8.1. Preisdanderungen

Der Veranstalter behalt sich vor, den mit der Buchung bestatigten Rei-
sepreis aus Griinden, die nicht von seinem Willen abhéngig sind, zu
erhéhen, sofern der Reisetermin mehr als zwei Monate nach dem Ver-
tragsabschluss liegt. Derartige Griinde sind ausschlieRlich die Anderung
der Beférderungskosten - etwa der Treibstoffkosten - der Abgaben fiir
bestimmte Leistungen wie Landegebiihren, Ein- oder Ausschiffungsge-
biihren in Hafen und entsprechende Gebiihren auf Flughafen oder die fiir
die betreffende Reiseveranstaltung anzuwendenden Wechselkurse. Bei
einer Preissenkung aus diesen Griinden ist diese an den Reisenden wei-
terzugeben. Innerhalb der Zweimonatsfrist konnen Preiserhhungen nur
dann vorgenommen werden, wenn die Griinde hiefiir bei der Buchungim
Einzelnen ausgehandelt und am Buchungsschein vermerkt wurden. Ab
dem 20. Tag vor dem Abreisetermin gibt es keine Preisédnderung. Eine
Preisdanderung ist nur dann zuldssig, wenn bei Vorliegen der verein-
barten Voraussetzungen auch eine genaue Angabe zur Berechnung des
neuen Preises vorgesehen ist. Dem Kunden sind Preisanderungen und
deren Umsténde unverziiglich zu erkldren. Bei Anderungen des Reise-
preises um mehr als 8 Prozent ist ein Riicktritt des Kunden vom Vertrag
ohne Stornogebiihr jedenfalls maglich (siehe Abschnitt 7.1.a.). Ebenso ist
jede Preissenkung iSd § 8 (4) PRG an den Kunden weiterzugeben.

8.2. Leistungsédnderungen nach Antritt der Reise

- Bei Anderungen, die der Veranstalter zu vertreten hat, gelten jene
Regelungen, wie sie in Abschnitt 5 (Rechtsgrundlagen bei Leistungssto-
rungen) dargestellt sind.

- Ergibt sich nach der Abreise, dass ein erheblicher Teil der vertraglich
vereinbarten Leistungen nicht erbracht wird oder nicht erbracht werden
kann, so hat der Veranstalter ohne zusatzliches Entgelt angemessene
Vorkehrungen iSd § 11 (5) PRG zu treffen, damit die Reiseveranstaltung
weiter durchgefiihrt werden kann. Kénnen solche Vorkehrungen nicht
getroffen werden oder werden sie vom Kunden aus triftigen Griinden
nicht akzeptiert, so hat der Veranstalter ohne zusétzliches Entgelt ge-
gebenenfalls fiir eine gleichwertige oder héherwertige Moglichkeit zu
sorgen, mit der der Kunde zum Ort der Abreise oder an einen anderen
mit ihm vereinbarten Ort beférdert wird (iSd § 11(6) (7) PRG). Im Ubrigen
ist der Veranstalter verpflichtet, bei Nichterfiillung oder mangelhafter
Erfiillung des Vertrages dem Kunden zur Uberwindung von Schwierigkei-
ten nach Kraften Hilfe zu leisten.

- Fiir Leistungsé@nderungen, die ohne Verschulden der Kneissl Touristik
GmbH durch staatliche Anordnungen, Streiks, Krieg oder kriegsahnliche
Zustande, Epidemien, Naturkatastrophen oder Erkrankung bzw. Unfall
eines Reiseteilnehmers verursacht werden, besteht kein Anspruch auf
Ersatz.

9. Auskunftserteilung an Dritte

Auskiinfte iiber die Namen der Reiseteilnehmer und die Reisenden
werden an dritte Personen auch in dringenden Féllen nicht erteilt,
es sei denn, der Reisende hat eine Auskunftserteilung ausdriicklich
gewiinscht. Die durch die Ubermittlung dringender Nachrichten ent-
stehenden Kosten gehen zu Lasten des Kunden. Es wird daher den Reise-
teilnehmern empfohlen, ihren Angehérigen die genaue Urlaubsanschrift
bekannt zu geben.

10. Sonstige Bestimmungen

Die nachstehenden Punkte sind integrierender Bestandteil des Reise-
vertrages. Der Kunde akzeptiert mit seiner Buchung ausdriicklich diese
Punkte und diese sind Geschaftsgrundlage des abgeschlossenen Rei-
severtrags.
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Standardinformationsblatt fiir Pauschalreisevertrage:
Teil B - in anderen Fallen als dem von Teil A erfassten

Bei der lhnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne

der Richtlinie (EU) 2015/2302.

Daher konnen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die fiir Pauschalreisen gelten. Die Kneissl Touristik
GmbH tragt die volle Verantwortung fiir die ordnungsgemaRe Durchfiihrung der gesamten Pauschalreise.
Zudem verfiigt die Kneissl Touristik GmbH Uber die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung fiir die Riickzah-
lung lhrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung lhrer Riick-
beférderung im Fall ihrer Insolvenz (Veranstalternummer: 1998 / 0261, GISA-Zahl: 17465083).

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302

- Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen

tiber die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreise-
vertrags.

Es haftet immer mindestens ein Unternehmer fiir die
ordnungsgemale Erbringung aller im Vertrag inbegrif-
fenen Reiseleistungen.

Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder
Angaben zu einer Kontaktstelle, liber die sie sich mit
dem Reiseveranstalter oder dem Reisebiiro in Verbin-
dung setzen konnen.

Die Reisenden kdnnen die Pauschalreise - innerhalb
einer angemessenen Frist und unter Umstanden unter
zusatzlichen Kosten - auf eine andere Person libertragen.
Der Preis der Pauschalreise darf nur erhéht werden,
wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise)
sich erhéhen und wenn dies im Vertrag ausdriicklich
vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spadtestens 20 Tage
vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhéhung
8 % des Pauschalreisepreises iibersteigt, kann der Rei-
sende vom Vertrag zurlicktreten. Wenn sich ein Reisever-
anstalter das Recht auf eine Preiserhohung vorbehalt,
hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn
die entsprechenden Kosten sich verringern.

Die Reisenden konnen ohne Zahlung einer Riicktrittsge-
biihr vom Vertrag zuriicktreten und erhalten eine volle
Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der wesentli-
chen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme
des Preises erheblich geandert wird. Wenn der fiir die
Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pau-
schalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben
die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und
unter Umstanden auf eine Entschadigung (siehe "Reise-
bedingungen des Veranstalters").

Die Reisenden konnen bei Eintritt auBergewohnlicher
Umstande vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung
einer Riicktrittsgeblihr vom Vertrag zuriicktreten, bei-

spielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende
Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise
voraussichtlich beeintrachtigen.

Zudem konnen die Reisenden jederzeit vor Beginn der
Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und
vertretbaren Ruicktrittsgeblhr vom Vertrag zuriicktreten
(siehe ,Reisebedingungen des Veranstalters®).

Konnen nach Beginn der Pauschalreise wesentliche
Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungs-
gemal durchgefiihrt werden, so sind dem Reisenden
angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten
anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer
Riicktrittsgeblihr vom Vertrag zuriicktreten, wenn Lei-
stungen nicht gemalk dem Vertrag erbracht werden und
dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der
vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Rei-
severanstalter es versaumt, Abhilfe zu schaffen.

Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung
und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen
nicht oder nicht ordnungsgemal erbracht werden.

Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand,
wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.

Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters werden
Zahlungen zuriickerstattet. Tritt die Insolvenz des Rei-
severanstalters nach Beginn der Pauschalreise ein und
ist die Beforderung Bestandteil der Pauschalreise, so
wird die Ruckbeforderung der Reisenden gewahrleis-
tet. Die Kneissl Touristik GmbH hat eine Insolvenzab-
wicklung mit der Europaischen Reiseversicherung AG
abgeschlossen. Die Reisenden konnen diese Einrich-
tung (Europaische Reiseversicherung AG, 1220 Wien,
KratochwjlestraBe 4, Tel.: 01/3172500, Fax: 01/3199367,
E-Mail: info@europaeische.at) oder gegebenenfalls die
zustandige Behorde kontaktieren, wenn ihnen Leistun-
gen aufgrund der Insolvenz von Kneissl Touristik GmbH
verweigert werden.

[Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist:
www.justiz.gv.at/pauschalreisegesetz]
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KomplettSchutz Europdische e,
Reiseversicherung — Y

(

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiseversicherung
der Europaischen Reiseversicherung.
Leistungen

Reisestorno
1. Stornokosten bei Nichtantritt der Reise (inkl. Buchungsgebuhren) bis zum gewahlten Reisepreis

Erfolgt der Versicherungsabschluss spéter als 3 Tage nach Reisebuchung sind nur Ereignisse versichert,
die ab dem 10. Tag nach Versicherungsabschluss eintreten (ausgenommen Unfall, Todesfall oder Elementarereignis).

Reiseabbruch

2. Ersatz der gebuchten, nicht genutzten Reiseleistungen bis zum gewahlten Reisepreis
3. Zusatzliche Ruckreisekosten bis 100 %
Verspatungsschutz Einzel Familie
4. Versdumnis des Transportmittels und Umsteigeschutz: bis € 1.000,- bis € 2.000,-
Mehrkosten flir Nachtigung und Verpflegung inkl. Nachreisekosten

5. Verspétete Ankunft am Heimatbahnhof/-flughafen:

Mehrkosten fiir Taxifahrt oder N&chtigung und Verpflegung it € St Bl € 7D
Reisegepack Einzel Familie
6. Ersatz bei Beschadigung oder Abhandenkommen von Reisegepack inkl. Sportgeréte bis € 3.500,- bis € 7.000,-

(z.B. wahrend des Transports oder bei Diebstahl) Neuwertdeckung
7. Bargeldersatz bei Diebstahl bis € 150,-

8. Ersatzkdufe bei Gepacksverspatung am Reiseziel bzw. Ersatz der Leihgebihren (z.B. fiir Sportgeréte):

bei Gepécksverspéatung bis 72 Stunden bis € 350,- bis € 700,-

bei Gepécksverspétung uber 72 Stunden bis € 750,- bis € 1.500,-
9. Hilfe und Kostenersatz fiir Wiederbeschaffung von Dokumenten bis € 350,- bis € 700,-
10. Hilfe und Vorschuss bei Diebstahl von Zahlungsmitteln bis € 750,- bis € 1.500,-
11. Such- und Bergungskosten bei Unfall, Berg- oder Seenot bis € 80.000,-
12. Transport ins Krankenhaus/Verlegungstransport bis 100 %
13. Ambulante Behandlung bis 100 %
14. Stationére Behandlung bis € 1.000.000,-
15. Heimtransport bei medizinischer Notwendigkeit (inkl. Ambulanzjet) bis 100 %
16. Heimtransport r]aph 3 Tagen Kranl.(enhausaufenthalt, ) bis 100 %

auch ohne medizinische Notwendigkeit (exkl. Ambulanzjet)
17. Nachreise bei unterbrochener Rundreise bis 100 %
18. Verspatete Ruckreise inklusive Zusatznachtigungen Reisekosten bis 100 %
19. Krankenbesuch ab 5 Tagen Krankenhausaufenthalt Néchtigungen bis € 1.500,-
20. Medikamententransport bis 100 %
21. Kinderriickholung durch eine Betreuungsperson bis € 4.000,-
22. Uberfiihrung im Todesfall oder Begrabnis am Ereignisort bis 100 %
Maximalleistung fiir 12. bis 22. bei unerwartetem Akutwerden einer bestehenden Erkrankung bis € 500.000,-
28. Sach- und Personenschaden pauschal bis € 500.000,-

davon Sachschaden an gemieteten Raumen (inkl. Inventar) bis € 25.000,-

24, Hilfe bei Beschaffung eines Anwalts/Dolmetschers ja
25. Vorschuss fuir Anwalt bis € 3.000,-

26. Vorschuss fiir Strafkaution bis € 13.000,-
Reisedoc - telemedizinische Beratung im Ausland und 24-Stunden-Notruf und Soforthilfe Assistance ja

KomplettSchutz
Europa Weltweit
|__Einzel | Familie | _Einzel | _Familie |
€ 400,- €52,- €89,-
€500,- €64,- €99,-
€600,- €71, €106,- €107,- €199,-
€ 800,- €81,- €116, Familie: bis zu 7 gemeinsam reisende Personen, davon maximal 2 Erwachsene
€1.000,- €90,- €130,- €125,- €223,- (21. Geburtstag vor dem Tag des Reiseantritts). Diese Personen
€1.200,- €98,- €145, €134, €232, missen weder miteinander verwandt sein noch einen gemeinsamen
€1.400,- €105,- €156,- €144, €243,- _ Wohnsitz haben. _ , ,
€1.600,- €113, €164, €150,- €249 - Europa: E_uropa im ggograflsch_en Sinn, alle M|ttelme<_aranra|nerstaatep und
-inseln, Jordanien, Madeira, Azoren und die Kanarischen Inseln, mit Aus-
€ 1.800,- €122,- €174,- €158,- € 260,- ) : .
nahme von Belarus, Russland, Syrien, der Krim und den Regionen
€ 2.000,- €137,- €190,- €172,- €278,- ) h
Donezk, Saporischschja, Cherson und Luhansk.
€2.200,- €151,- €202,- €183,- € 285,- ; S .
€2.600 - €173~ €213~ €200.- €295.- Weltweit: weltweit, mit Ausnahme von Belarus, Iran, Nordkorea, Russland, Syrien,
€3.000.- €200~ €232~ €232~ €315~ ﬁi;aﬁzr und den Regionen Donezk, Saporischschja, Cherson und
€ 3.500,- €234,- € 276,- € 275,- €329,- '
€ 4.000,- €278,- €302,- €315,- € 348,-
€ 5.000,- €333,- € 354,- €378,- €416,-
€ 6.000,- €418,- € 438,- €462,- €496,-
€7.000,- €494,- €513,- €545,- €578,- Gltig fur eine Reise bis max. 31 Tage.
€8.000,- €570,- €588,- € 630,- € 660,- Vollstandige Informationen erhalten Sie in Inrem Reisebiiro.
€9.000,- €646,- €663,- €714,- €747,- Es gelten die EUROPAISCHEN Reiseversicherungsbedingungen ERV-RVB 2024.
€ 10.000,- €722, €737,- €798,- €841,- Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stand: Juni 2024
€ 11.000,- €798,- €813,- €882,- €919,-
€12.000,- €874,- €889,- € 966,- €1.007,-

Europdische Reiseversicherung AG ¢ KratochwjlestraBe 4 ¢ 1220 Wien

SiCher. EntS pannt. U nterwegs Tel. +43 1 317 25 00 ¢ info@europaeische.at  europaeische.at

231




Mehr entdecken
mit Kneissl Touristik

Europa?2

Vielfalt zuhause |

MAIORYY

Hneis;l ﬁ

touristik

Osterreichische Post AG, Info.Mail Entgelt bezahlt



	001_Titel
	002_Flappe
	003-4_Inhaltsverzeichnis
	005_Willkommen
	006-7_Leitbild-Geschichte
	008-9_CollageMitarbeiter_TeamRL
	010-11_SustainableDevelopmentGoals_SAF_CO2BOKU
	012-13_AUFMACHER-Mitteleuropa
	014_TF-UEBERSICHT
	015_MoerbischMargarethen
	016_BregenzerFestspiele
	017_Tessin
	018-19_SchweizHP
	020_KBS
	021-23_RheinMosel_Thueringen
	024-25_DresdenBerlin
	026-28_SchostakowitschFestivalLeipzig_Elbsandsteingebirge
	029_DresdenAdvent
	030-31_PreußensPrachtJR
	032-33_Berlin
	034-35_HanseSeenMeer
	036-37_Hamburg
	038_HamburgElphi
	039-41_NordOstfriesland-LueneburgerHeide
	042-43_InselwandernOstseekueste
	044-45_HollandAmsterdam
	046-47_Flandern
	048-49_AUFMACHER-Westeuropa
	050-51_Burgund
	052-53_Paris
	054_ParisNormandieBretagne
	055_BretagneJR
	056-57_NormandieBretagne
	058-59_NormandieBretagneLoire
	060-61_Aquitanien
	062-63_BordeauxPerigordSuedfrankreich
	064-65_Provence
	066-67_SavoyenDauphine
	068-70_CotedAzurNizza_Korsika
	071_LH-INSERAT
	072-73_SpanienSilberstrasseJR
	074-76_AndalusienKulturNatur_AndalusienSilvesterKURZ
	077-79_AndalusienAusfuehrlich
	080-81_MarokkoAndalusien
	082_SevillaStaedteReise
	083-86_Valencia_ValenciaCuencaMaestrazgo2
	087_KombiBarcelonaKatalonien
	088-89_Barcelona
	090-91_KatalonienPyrenaeen
	092-93_AragonNavarra
	094-95_SpanienWeinreise
	096-97_Baskenland
	098-99_KastilienExtremadura
	100-101_Jakobsweg
	102-103_FuerteventureLanzarote
	104-106_MallorcaWandern_Teneriffa
	107_Lissabon
	108-109_Portugal-intensiv
	110-111_PortugalRR
	112-113_AlentejoWandern
	114-115_AlgarveWandern
	116-117_Madeira
	118-119_AzorenRR
	120-121_Azoren5Inseln
	122-123_Azoren7Inseln
	124-125_AUFMACHER_ITALIEN-MALTA
	126-128_FriaulJR_MailandCinqueTerreJR
	129-131_PiemontJR_EmiliaRomagna
	132-133_Toskana
	134-135_UmbrienToskanaMarken
	136-137_Latium
	138-139_Sardinien
	140-141_RomKlassisch
	142-143_RomAusfuehrlich
	144_RomSilvester
	145-147_Cilento_AeolischeInseln
	148-149_Kampanien
	150-151_SueditalienVulkaneJR
	152-153_Apulien
	154-155_Kalabrien
	156-157_SizilienRR
	158-159_SizilienAusfuehrlich
	160-161_Malta
	162-163_AUFMACHER_Suedosteuropa
	164-165_KroatiensKuesten
	166_Plitvice
	167-170_Montenegro_AlbanienIntensiv
	171-172_AlbanienRR
	173-175_Nordgriechenland_Peloponnes
	176_Athen
	177-178_Kreta
	179-181_ZypernWandern_ZypernRR
	182-183_Westanatolien_KombiIstanbul
	184_IstanbulIntensiv
	185_Istanbul
	186_KappadokienNW
	187_WandernLykienKappadokien
	188-189_Ostanatolien
	190-191_ArmenienGeorgien
	192-193_ArmenienRR_GeorgienRR_GeorgienSwanetien
	194-195_AUFMACHER_Osteuropa
	196-197_Bulgarien
	198-201_Rumaenien_VerlaengerungMoldau
	202-203_BoehmenJR
	204_ZipsJR
	205-207_Niederschlesien_BreslauKrakau
	208-209_PolenRR
	210-213_RundUmDieOstsee_HelsinkiTallinn
	214-215_BaltikumRR
	216-217_BaltikumIntensiv
	218-219_BaltikumWandern
	220-223_ALLGEM-BEDINGUNGEN_Anmeldung
	224_FAHRPLAENE
	225-228_REISEKALENDER
	229_Reisebedingungen
	230_FormblattPauschalreise
	231_ERV
	232_Rueckseite



